EINS für € 3,99 


TESTS 7 TIPPS T TUNING ! 3 


Österreich € 4,30 | Schweiz sfr 7,50 | Dänemark dkr 33,50 | Niederlande /Holland/Belgien/Luxemburg € 4 ‚50 | It./Span./Port./Frankr. /Griechenland € 4 ‚90 


I Treibertest Radeon: bis zu 50 % mehr Nrlahtn ee 
Top Bild- „. DSL-Power- 


QUALITÄT TUNING 


Praxis-Guide: die beste Tipps: So spielen Sie bis 


Optik für Top-Spiele «. zu 6x schneller online :.. 
Mainboards: Crossfire Anırır rınınin = 
gegen Niorce4 SLI Cpl ELE-TU N | NG =; 
Tastaturen: Logitech Belt ie = 
615 im Härtetest 110 Seiten Special: Tuning-Tipps für Spielehits ==} 


I Profi-Tipps: Call of Duty 2, NfS: Most Wanted „.. — 


I Grafikkarten: Die Preis- B Mainboards: Die besten 
Leistungs-Empfehlungen der Hauptplatinen für Athlon 64° im E% 
Redaktion bis 250 Euro ..» und Pentium 4 ... 

B Special: Top-Produkte für  MCPU-Kühler: Die neue eu, Vi cu 
jeden Geldbeutel ... Generation im Härtetest „.. Mia P9 


LOGITECH G15 HE NEUE CPU-KÜHLER E TUNING NFS: MOST WANTED 


Silver surfers. 


PLUS X AWARD 


achieved for: 


Compatible with: 


BLUE 


JBL Creature‘ll: Aktives Satelliten-Subwoofer System für PC, MAC, portable Musikplayer und Gamekonsolen. Farben: Weiß, 


Schwarz, Silber, Metallic Rot. 


JbL 


A Harman International Company 


© 2005 Harman International Industries, Incorporated. All rights reserved. JBL and Creature are trademarks of Harman International Industries, Incorporated, registered in the United 


States and/or other countries. 
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Thilo Bayer 


Chefredakteur PC Games Hardware 


Der Monat im kompakten 
Rückblick: News und 
Trends auf dem Hard- 
waremarkt sowie Neuig- 
keiten aus der Redaktion. 


Redaktion intern: Ohne Vor- 
warnung ist neulich mein 
Arbeits-PC 
Selbst der Tausch diverser 


eingefroren. 


Hardwarekomponenten in 
unserem Testlabor und der 
Versuch, Windows zu repa- 
rieren, schlugen fehl. Am 
Ende des Tages wollte dann 
auch noch die Systemfest- 
platte den Dienst aufgeben, 
in letzter Sekunde ließen sich 
wenigstens noch die wich- 


tigsten Daten retten. 


Warum ich Ihnen diese klei- 
ne Anekdote erzähle? Unsere 
Redaktion saß gerade an ei- 
nem Konzept für einen Not- 
fall-Guide, als der beschrie- 
bene Rechner-Super-GAU 
bei mir eintrat. Nach diesen 
negativen Erfahrungen be- 
schlossen wir, einen Notfall- 
Datenträger zu entwickeln, 
mit dem man zickige PCs 
prüfen und Daten retten 
kann. Die Datenmenge der 
Notfall-Tools passt aller- 
dings nur auf eine DVD. Das 
Ergebnis dieser Entwicklung 
bekommen Käufer der DVD- 
Ausgabe diesen Monat in 
Form eines Booklets und ei- 
ner bootfähigen Heft-DVD 
mit allen Erste-Hilfe-Tools. 


Zwei wichtige Neuigkeiten 
gibt es in eigener Sache. Zum 
einen wird der Erstveröffent- 
lichungstag (EVT) von PC 
Games Hardware aufgrund 
des Feedbacks vieler Leser 
wieder auf den ersten Mitt- 
woch im Monat verschoben 
(siehe auch Meldung unten). 
Nur dadurch kann der Ver- 
lag sicherstellen, dass das 
Heft wie gewohnt pünktlich 
für Sie am Kiosk oder im 
Briefkasten liegt. 


Eine andere Neuheit be- 
trifft die Einführung einer 
Magazinvariante ohne Da- 
tenträger: Auf vielfachen 
Leserwunsch gibt es diese 
Heftversion ab sofort im 
Handel. In diesem Zuge war 
es aus Verlagssicht allerdings 
unumgänglich den Ver- 
kaufspreis der CD-Ausgabe 
anzupassen. Wir bitten Sie 


um Ihr Verständnis. 


Viel Spaß mit der neuen 
Ausgabe wünscht Ihnen 


WICHTIG Neuer PCGH-Erscheinungstermin! 


Die letzten vier Ausgaben von PC Games Hardware 
sind jeweils am letzten Mittwoch im Monat erschie- 
nen. Eine kleine Ausnahme stellt die aktuelle Ausgabe 
dar, die aufgrund von Schwierigkeiten bei der Produk- 
tion der Datenträger erst einen Tag später im Handel 
erschienen ist. Nun heißt es erneut umlernen: Ab so- 
fort erscheint PC Games Hardware wieder wie früher 
am ersten Mittwoch im Monat; die nächste Ausgabe 
ist damit am 04.01.06 verfügbar. Wir hoffen, Sie haben 
Verständnis für diese Entscheidung. 


www.pcgameshardware.de 


Die nächste 
PC Games 
Hardware 

erscheint am 


04.01.06 


Großes Speci 
al mit 
Hintergrundinfos & 
ewinnspiel auf 


Wissen 


i ] 
nt NEUE, VERBESSERTE 
© BEDIENUNG 2 
© EINE LEBENDIGE WELT 
IN 3D 


NOCH NIE DA GEWE- 
SENE MODDING- 
MÖGLICHKEITEN 


) + VIELE NEUE MULTI- 


PLAYER-FUNKTIONEN 


HAUFENWEISE 

NEUE FEATURES: 
Religionen, heilige Städte, 
Missionare, große Persönlichkeiten, 
neue Staatsformen - stell dir vor, 
im Kommunismus gibt's jetzt 
Pressefreiheit. 


Der Del 


önig der Spiele 


Ei 
DIR! 


3300 SLE 


° Intel® Pentium® 4 Prozessor 630 mit HT-Technologie 


(3 GHz, 2 MB L2 Cache, 800 MHz FSB) Tr 
° Original Windows® XP Home Edition (OEM?) E 
Dell” empfiehlt © 1024 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 667 MHz 2 . 
- - ° 160 GB** Serial-ATA Festplatte, 7.200 U/Min er W 
® 4 
Windows“ XP Professional. ° Optional - 17" TFT-Display, Dell” 1704FP für 324 € (ij 
2 + Broadcom® 10/100/1000 Gigabit Netzwerk / 


e AKTION: 2 x 256 MB PCle x 16 nVidia® GeForce” 6800 SLI 
° Integrierter Sound Blaster” Audigy® ADVANCED HD 
e 16x DVD-ROM & 48x CD-RW Laufwerk 


genialen Dell” XPS. Wenn du Zähne zeigen und deine Gegner wild machen 1 Jahr Vor-Ort Service am nächsten Arbeitstag" 
willst, dann ist dieser Computer genau das Richtige für dich. Der XPS hat « Microsoft” Works 7.0 (OEM”) 
so viel Power und Speed, dass du auf feindlichem Territorium immer im ° Dell" Tastatur, Dell" Maus, 7x USB 2.0 
Vorteil bist. Durch optimale Performance, unzählige Erweiterungsmöglich- A 
keiten und effiziente Kühlung ist das mit einem Intel® Pentium® 4 Prozessor 
mit HT-Technologie ausgerüstete System einfach unschlagbar. Ein Muss 
für echte Gamer-Junkies! inkl. MwSt., zzgl. 75€ Versand. Systempreis ohne Monitor 
Supp ı um L E-Value”: PPDE5-D12XP5 
Hilfe nötig? Das XPS-Support-Team steht dir rund um die Uhr mit Rat zur Upgrades 
eite. Und nicht vergessen: Der XPS wird nicht im Handel verkauft. Geh 
n a oder an an! s e e 3 Jahre Vor-Ort Service + 3 Jahre CompleteCare” Unfallschutz’ + 206 € 
" e Microsoft® Office 2003 Small Business Edition (OEM?) + 24 € 
e 2x 160 GB** SATA Festplatten, 7.200 U/Min, RAID 0 + 116 € 
e 16x DVD+/-RW, 16x DVD, 9-in-1 Kartenleser + 8 € 


Hinweis für Verbraucher: Der abgeschlossene Fernabsatzvertrag bleibt wirksam, wenn Sie die auf Abschluss des Vertrages gerichtete Willenserklärung nicht binnen einer Frist von 2 Wochen 
nach Erhalt der Ware widerrufen. DELL GmbH, Unterschweinstiege 10, D-60549 Frankfurt am Main 


Alle Preise verstehen sich in € inkl. MwSt., zzgl. 75 € Versand, sind nicht rabattierfähig nach Rahmenverträgen und gültig bis 27.12.05. Upgradepreise inkl. MwSt., Versand bereits im Komplettangebot enthalten, sind nur gültig beim Kauf eines Dell Systems. In Österreich 
leicht abweichende Angebote und Versandkosten. Es gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen der Dell GmbH. Angebot kann von Abbildung abweichen. Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Dell, das Dell Logo, Dimension und Inspiron sind Marken der 
Dell Inc. Microsoft und Windows sind eingetragene Marken der Microsoft® Corporation. Microsoft” OEM Software wird von Dell ab Werk vorinstalliert und optimiert. Intel, Intel logo, Intel Inside, Intel Inside logo, Intel Centrino, Intel Centrino logo, Celeron, Intel Xeon, 
Intel SpeedStep, Itanium, und Pentium sind Marken der Intel Corporation oder ihrer Tochtergesellschaften in den USA oder anderen Ländern. Mit einem DVD+RW Laufwerk gebrannte Medien sind evtl. nicht kompatibel mit einigen auf dem Markt befindlichen Laufwerken. 
**Die nutzbare Kapazität kann je nach eingesetzter Software leicht differieren. "Die angegebenen Zeiten sind ungefähre Reaktionszeiten von denen im Einzelfall aufgrund besonderer Umstände (z.B. erforderliche Ersatzteilbeschaffung) abgewichen werden kann. "0,0% 
Finanzierung: Laufzeit 6 Monate. Zahlen Sie den Kaufpreis in 6 Raten. Keine Gebühren. Gültig bis 27.12.2005. Standardfinanzierung: Laufzeit 36 Monate. Effektiver Jahreszins nur 9,9%. Ein Angebot der CC-Bank AG, Mönchengladbach, unserer Partnerbank. Eine Anzahlung 
ist nicht erforderlich. Bonität vorausgesetzt. Nur für Personen ab 18 Jahre mit Wohnsitz in Deutschland. "Einige in diesem Computer enthaltene Microsoft® Softwareprodukte sind möglicherweise durch technische Maßnahmen kopiergeschützt. Solche Produkte können Sie 
nicht verwenden, wenn Sie nicht zuvor die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt durchführen. Die Aktivierungsmaßnahmen für das Produkt und die Microsoft” Datenschutzpolitik werden während der allerersten Inbetriebnahme des Produkts, bei bestimmten 
Neuinstallationen des Softwareprodukts bzw. der Softwareprodukte oder bei bestimmten Neukonfigurationen des Computers ausführlich beschrieben und können über Internet oder Telefon vervollständigt werden (dabei können Telefongebühren anfallen). "CompleteCare 
Versicherungsdeckung kann nur in Verbindung mit einem Servicevertrag gleicher Laufzeit erworben werden. Dieser Service wird für Dimension Desktops und Notebooks als Zusatzservice angeboten. CompleteCare kann nicht für bereits bestehende Systeme als 
Zusatzleistung erworben werden. CompleteCare kann nur während der üblichen Geschäftszeiten in Anspruch genommen werden. Versicherer des CompleteCare Schutzes ist LG| (London General Insurance). Dell GmbH, Unterschweinstiege 10, D-60549 Frankfurt am Main 
®2005 Ubisoft Entertainment. All rights reserved. Ubisoft and the Ubisoft logo are trademarks of Ubisoft Entertainment in the U.S. and / or other countries. Universal Studios’ King Kong movie © Universal Studios. Licensed by Universal Studios Licensing LLLP. All rights 
reserved. 


(3 GHz, 2 MB L2 Cache, 800 MHz FSB) 
° Original Windows® XP 

Media Center Edition 2005 (OEM?) 
° 1024 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 400 MHz 
250 GB** Serial-ATA Festplatte, 7.200 U/Min. 
e Optional - 17" TFT-Display , Dell" E176FP für 254 € 
° Integrierter 10/100 Netzwerkanschluss, DSL ready 
e 256 MB PCle x16 ATi” Radeon” X600 HyperMemory 
° Integrierter 7.1 HD Audio-Chip 
e 16x DVD+/-RW, 16x DVD, 13-in-1 u 


e 1 Jahr Abhol-Reparatur Service 
e Microsoft? Works 7.0 (OEM?) - - 


Dell" Tastatur, Dell" Maus, 7x USB Dye 
° "E-Learning Entdeckungspaket" 


Nur Inkl. 


% 
$ Systempreis GRATI S 
N 1 \ ohne Monitor Al 7X 
IN N inkl. MwSt., zzgl. 75€ Versand. Drucker* 


E-Value”: PPDE5-D12516 


Upgrades 
e Servicepaket Basic & GRATIS Upgrade auf STANDARD 


inkl. 3 Jahre At-Home + 128 € 
e Microsoft® Office 2003 Small Business Edition (OEM?)+ 244 € 
Dell" 5650 - 5.1 Soundsystem max. 95 Watt + DE 


° Intel® Pentium” 4 Prozessor 630 mit HT-Technologie 


nrırn 13 ('VCcNnMN CC 


IIM/ UNM/ 


Tue nerırta FıuIEe ne rue mir 


m 

nd 

° Intel® Centrino” Mobiltechnologie; Intel® 
Pentium® M Prozessor 770 (2.13 GHz, 2 MB 
L2 Cache, 533 MHz FSB); Intel® PRO/Wireless 
Netzwerkverbindung 802.11b/g 

° Original Windows® XP Home Edition (OEM?) 

° 1024 MB Dual-Channel DDR2 SDRAM, 533 MHz 

° 80 GB** EIDE-Festplatte 

17" UltraSharp" WUXGA "Truelife" TFT-Display 
(1920x1200) 

+ 256 MB nVidia” GeForce” Go 6800 ULTRA Grafik 

° DVD/CD-RW Combo-Laufwerk 

e 6x USB 2.0, TV-Out, VGA, DVI, Firewire, SD-Card 

Lithium Ionen Akku mit 80Wh 

e 1 Jahr Vor-Ort-Service am nächsten Arbeitstag” 

e Microsoft? Works 7.0 (OEM?) 


Nur 


inkl. MwSt., zzgl. 75€ Versand. 
E-Value”: PPDE5S-N12XP5 
Upgrades 


« 3 Jahre CompleteCare”” Unfallschutz + 17 € 
e Microsoft® Office 2003 Professional (DEM?) + 290€ 
® Inspiron" XPS Rucksack + B€ 


ale 


Privatkunden 0800 / 2 08 33 55 Geschäftskunden 0800 / 2 09 33 55 bundesweit zum Nulltarif 


Mo.-Fr. 8 - 20 Uhr, Sa./So. 9 - 18 Uhr. Österreich: Tel. 08 20/24 05 30 47. 0,15€/Min., www.dell.at - 


Mehr Power für Gamer. Easy as 


Schweiz: Tel. 08 48/33 44.02 - Lokaltarif, www.dell.ch 


SERVICE: Heftinhalt 


TITELTHEMEN 


> PC-Pannenhilfe............ Liegt der DVD-Ausgabe bei 
> Schneller spielen... Seite 80 
> Mehr Bildqualität... Seite 116 
> DSL-Powertuning......................... Seite 142 
> Tuning-Tipps......................... Selte 110/122 


> Aufrüst-Specials...................... Seite 30/48/108 


PRAXIS: Schneller 
und schöner spielen 


W Seite 80/110/122 


Quake 4, Call of Duty 2 oder Need for Speed: Most 
Wanted sind bei den Hardware-Anforderungen nicht 
zimperlich. PC Games Hardware hilft beim Tuning. 


PRAXIS: Tunen 
oder neu installieren? 


Seite 112 


Keine Lust, den Rechner zu tunen? Dann könnte 
vielleicht eine Neuinstallation helfen - bis zu sieben 
Prozent mehr Performance sind drin. 


OÖ CD-INHALT AUF S. 100 
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Videostreaming 
Videos vom PC über 
die hausinterne Strom- 
leitung ins Wohn- 
zimmer übertragen 


Home Networking 
Highspeed Daten- 
übertragung über das 
hausinterne Stromnetz 


Microtinik 


ran ae SR 


* unverbindliche 
Preisempfehlung 


MicroLink® dLAN® Highspeed - das erste 85 Mbit/s-Netzwerk aus der Steckdose 


° 85 Mbit/s machen Ihr Stromnetz zum vollwertigen Netzwerk 

Verbinden Sie PCs, Drucker, DSL-Modems und Spielekonsolen über die hausinterne Stromleitung 
Internet und Netzwerk an jeder Steckdose im Haus** 

Videos in DVD-Qualität über die Stromleitung schicken 

Höhere Reichweite als z.B. WLAN 

° Kompatibel zu devolo MicroLink® dLAN® mit 14 Mbit/s 


** DSL-, ISDN- oder Analog-Internetzugang erforderlich 
Infos unter: Tel. +49 (0)241/182 79-79, info@devolo.de, www.devolo.de 


devolo-Produkte sind erhältlich im gut sortierten Computerfachhandel sowie bei ALPHA-TECC, Atelco, Conrad, 
digiland, EP:ElectronicPartner, expert, Karstadt, Kaufhof, MakroMarkt, Masters, MediMax, PC Spezialist, ProMarkt, 
RED ZAC, Saturn, Schaulandt, Vobis, www.alternate.de, www.amazon.de und www.promarkt.de 
devolo-Produkte werden in Deutschland entwickelt! devolo AG, Sonnenweg 11, 52070 Aachen 


Seid Netz miteinander! 


Analoge Modems Profiprodukte ADSL-Modems ADSL-Router HomePlug-Adapter 


Ultimate Game Devices designed by Gamers for Gamers 


RAPTOR-GAMING M 1 

Auflösung: bis zu 1600 dpi (dots per inch) 
3 Tasten inklusive Mausrad 
Soft-Touch-Oberfläche 

2,5 m langes, sehr flexibles USB-Kabel 


© 


Rn 


RAPTOR-GAMING P1 

Polymerplatte 

Strukturierte Leichtlaufoberfläche 
Äußerst geringer Reibungswiderstand 
Extrem gute Gleiteigenschaften 


RAPTOR-GAMING K 1 

Spitzengeschwindigkeit und Reaktionsvorteile 
durch Gold-Crosspoint-Kontakte 

Extra lange Lebensdauer mit bis zu 50 Mio. 
Tastenbetätigungen 

Austauschbare und nachleuchtende Tasten 
mit bis zu 12 Stunden Leuchtwirkung 


RAPTOR-GAMING M 2 

Auflösung in Stufen einstellbar (400 dpi bis zu 2400 dpi) 
3 Gewichtsstufen einstellbar (110 gr.,120 gr.,130 gr.) 
Ergonomisches Rechtshänder-Design 

8 Tasten inklusive Mausrad 


| 


\ 


— Das beiliegende 


\\N 3 Gleitspray RAPTOR-GLIDE 
AAN > und ein zusätzliches 
\% as Set RAPTOR-SLIDERS 


Mausgleiter dienen zur 
weiteren Beschleunigung 
der Gaming-Maus 


RAPTOR-GAMING P2 

Polymerplatte 

Strukturierte Leichtlaufoberfläche 
Äußerst geringer Reibungswiderstand 
Extrem gute Gleiteigenschaften 
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Maximale Signalverarbeitung durch 
Full-N-Key-Rollover - kein Datenverlust 
Individuelle Sperrung von bis zu 8 Tasten möglich 
Maus- und Headset-USB-Anschluss in 

der Tastatur integriert 

Bis zu 30 % kürzerer Tastenanschlag als 
herkömmliche Tastaturen 


www.raptor-gaming.com 
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Go AKTUELL 


GRAFIK 


Rückblick: Was geschah 
letzten Monat? 


; 17.10.2005: Ein inoffizielles Tool verhilft 

; Atis X1000-Serie zu höheren OpenGL- 

; Leistungen: Bis zu 32 Prozent mehr Fps in 
R Doom 3 werden möglich. Die Integration in 
; den nächsten Treiber wird angekündigt. 

; Info: www.ati.de 


; 18.10.2005: His kündigt Grafikkarten auf 
i Basis der brandneuen Radeon-X1000-Serie 
; von Ati an. Von X1300/Pro über X1600 XT 

; bis hin zu X1800 XL und XT soll alles im 

; Laufe des Jahres erscheinen. 

; Info: www.hisdigital.com 


20.10.2005: Ati veröffentlicht den Cata- 


| Iyst 5.102 „Quake 4 Hotfix". Dieser soll vor- i 
: wiegend auf XIK-Karten in Quake 4 (dt.) und : 


; Serious Sam 2 bessere Leistung bringen. 
; Info: www.ati.de 


: 21.10.2005: Die offizielle Forceware 81.85 
; WHQL erscheint. Der erste ganz offizielle 

; Serie-80-Treiber bietet im Vergleich zum 

: 78.01 WHQL Dual-Core-Optimierungen, viele 
; SLI-Verbesserungen sowie Bugfixes. 

; Info: www.nvidia.de 


: 26.10.2005: Zwei finnische Overclocker 

: übertakten eine Radeon X1800 XT mit 

; Stickstoffkühlung auf sage und schreibe 1 

: GHz GPU-Takt. Stabil läuft diese Einstellung 
| aber nicht, bereits unter 2D gibt es Fehler. 
; Info: www.ati.de 


| 07.11.2005: Nvidia stellt die Geforce 6800 
: 65 vor. Daten: 12 Pixel-Shader-Einheiten 

: (425 MHz), 256 MByte GDDR3-VRAM (256 

: Bit, 500 MHz DDR), fünf Vertex-Shader. 

i Info: www.nvidia.de 


: 10.11.2005: PCPop erhält Bilder aus einer 
: Asus-Quelle, die ein angeblich funktionie- 


: rendes Quad-SLI-Gespann mit zwei EN7800- : 


: GT-Dual-Karten zeigen. 3DMark05 lief 
: angeblich durch, das Ergebnis fehlt bisher. 
: Info: www.pcpop.com 


| 13.11.2005: Gerüchte um eine X1800 AGP 
H von Diamond machen die Runde im Netz. 
: Auf der Herstellerseite waren kurzzeitig 

| Details zu so einer Karte gelistet. Es 

i scheint aber, als ob es sich um einen 

| Fehler bei der Ankündigung handelte. 

; Info: www.diamondmm.com 


| 14.11.2005: Der Catalyst 5.11 WHOL er- 


; scheint. Ati verspricht große OpenGL-Verbes- | 


; serungen: bis zu 40 % mehr Fps in Quake 4 
: (dt.) und 50 % in älteren Q3-Spielen. 
: Info: www.ati.de 


| 14.11.2005: Nvidia stellt die Geforce 7800 
; GTX 512 MByte vor, die auch sogleich ver- 

| fügbar ist. 550 MHz GPU- sowie 850 reale 

| MHz RAM-Takt stellen alles in den Schatten. 
H Info: www.nvidia.de 
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Grafikpracht: Der neue 3DMark setzt abermals die 
Latte für Grafikmaßstäbe weiter nach oben. 


FUTUREMARK: Neuer 
3DMark enthüllt 


Auf Beyond3D.com erschien am 11. November 
ein interessantes Interview mit einem 3DMark- 
Entwickler von Futuremark. Dieser verriet ei- 
nige technische Details zum neuen Benchmark 
(„3DMark06“). Markenzeichen der Optik sol- 
len HDR-Rendering, realistisches Wasser mit 
korrekter Lichtbrechung und sehr hoch auf- 
gelöste Texturen (Start bei 1.024x1.024, bis hin 
zu 2.048x2.048 Pixeln) werden. Hinzu kom- 
men gigantische Polygonzahlen: Während nach 
Beyond3D-Angaben im 3DMark05 maximal 
1,8 Millionen Dreiecke pro Frame zum Einsatz 
kommen, soll der neue 3DMark mit bis zu 5,4 
Millionen aufwarten. Zum Start wird (wie schon 
beim Vorgänger) mindestens eine SM2.0-Karte 
benötigt. Die ersten zwei Bilder einer Beta-Ver- 
sion wollten wir Ihnen nicht vorenthalten. (rv) 


Webseite: www.beyond3d.com | www.futuremark.com 


XGl: Volari 8300 vorgestellt 


Die Chipschmiede Extreme Graphics Innovation 
(XG]) stellte am 10. November die Volari 8300 
vor. Wer nun auf eine konkurrenzfähige High- 
End-Karte hofft, der wird ob des Fokus der Volari 
8300 enttäuscht sein. XGI will damit vorwiegend 
videointeressierte Gelegenheitsspieler anspre- 
chen. Für mehr klingen schon die Rohdaten eher 
ungeeignet. Mit dem Shader-Modell 2.0 an Bord 
und im 130-Nanometer-Fertigungsprozess herge- 
stellt, aber nur mit einem 64-Bit-Speicherinterface 
ausgestattet, sind keine großartigen Leistungen 
zu erwarten. Weiterhin verfügt die Karte nur op- 
tional über bis zu 128 MByte dedizierten VRAM, 


greift ansonsten per „Extreme Cache” auf bis zu 
256 MByte des Arbeitsspeichers zu. „Iruevideo” 
soll der angestrebten Zielgruppe zusammen mit 
der passiven Kühlung und dem voraussichtlich 
niedrigen Preis durch De-Interlacing-Verfahren 
günstig einwandfreie (HDTV-)Videoqualität bis 
zu 1.280x720 Pixeln bieten. (rV) e. 


Webseite: www.xgitech.com 


Grafikkarten-Roadmap 


4. Quartal 2005 


Während die Radeon X1300, X1300 Pro, X1800 XL und X1800 
XT bereits in geringen Stückzahlen erhältlich sind, erscheint 
die X1600 XT wohl erst im Laufe des Novembers. 


Grafikchip 


Geforce 7800 GTX 512 
Nachdem neben der 7800 GTX auch die 7800 GT erhältlich 
ist, kommt ab Mitte November auch die neue High-End-Ver- 
sion mit 512 MByte Speicher und mehr Takt auf den Markt. 


Alle Angaben beruhen auf Schätzungen der Redaktion. Irrtümer vorbehalten. 


Grafikchip 


Ageia PhysiX 

PCI-Karten mit dem ersten Physikprozessor sollen die CPU 
entlasten. Der Chip besitzt 125 Millionen Transistoren und 
arbeitet mit 128 MByte GDDR3-Speicher. 


Physikchip 


1. Quartal 2006 


Geforce Go 7 


Die Geforce Go 7800 GTX ist bereits verfügbar. Im Januar 
2006 werden zusammen mit Intels neuer Napa-Technik die 
kleineren Geforce-Go-7-Chips vorgestellt. 


Grafikchip 


Beim 670-Nachfolger (Geforce7) könnten Pixel- und Vertex- 
Shader zusammengefasst werden (Unified-Shader). Details 
sind aber noch keine durchgesickert. 


Grafikchip 


Geforce 7600 & 7200 

Inoffiziellen Quellen zufolge soll im Februar 2006 die GF 
7200 (672) und im März die 7600 (673) erscheinen. Voraus- 
sichtliche Daten: 6600-PCB, 128-Bit-Speicherinterface. 


Grafikchip 
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GRAFIK AKTUELLE 


IB umfrage des Monats 


Über wie viel MByte Videospeicher verfügt Ihre aktuelle Grafikkarte? '_ W213 1,7 SSR EISEN" ARERSEE- DUREENEESNESERREREE A1U% 


BRBEMBYEE. u... eenne 44,40% 


= 512 MByte. ... 1,12% 
I 32 MByte oder weniger . ...0,43% 


47,41% N 44,40% PCGH-Leser sind auf dem neuesten Stand: Einige haben bereits eine 512-MByte- 


Karte und fast die Hälfte verfügt über eine Grafikkarte mit einem ausreichenden 
Video-RAM von 256 MByte. Knapp dahinter folgen mit 44 Prozent die Nutzer von 
128-MByte-Karten. Neue Spiele zeigen, dass dieser Speicherausbau langsam nicht 
mehr zeitgemäß ist - schon gar nicht 64 MByte oder weniger, über die nur rund 6 
Prozent unserer Leser verfügen. 


z InlPerin D 
Pe), ||Active || Brx || .ins 
x PFC kompatibel qu 
Seh 
ae K.OCPIOVP 


NVIDIA: Offi- Äc 
zielle Force- ACBEL POLYTECH Inc. 


ware 81.94 


Erleben Sie die Möglichkeiten mit der neuesten 


Am 14. November gab Nvidia Energie-Management-Technologie - dem Power Function 
eine neue offizielle Forceware Digitalized Controller. Übernehmen Sie die volle 
heraus. Version 81.94 ist frei Kontrolle über Ihr Netzteil im digitalen Zeitalter. 


auf Nvidias Homepage zu 
beziehen, besitzt aber kein 
WHOL-Siegel. Neu ist nicht 
nur die erstmalige Unterstüt- 
zung des neuen Flaggschiffs 
Geforce 7800 GIX 512 sowie 
der 6800 GS, sondern laut eige- 
nen Angaben auch Geschwin- 
digkeitsverbesserungen bei 
Quake 4 (dt.) und Call of Duty 2. 
Wir überprüften die genann- 
ten Spiele, komplettiert von 
FE.A.R. (dt.) und der Demo 
von Need for Speed: Most Wan- 
ted mit zwei 7800-GTX-Karten. 
In FE.A.R. ist der Neue vergli- 
chen mit dem 81.85 WHQL im 
SLI bis zu 15 Prozent schnel- 
ler; eine Single-Karte profitiert 
allerdings nicht. Call of Du- 
ty 2 zeigt trotz der Ankün- 
digung in den Release-Notes 
nur Veränderungen innerhalb 
der Messtoleranz und Quake 
4 (dt.) läuft immerhin um bis 
zu 2 Prozent schneller. Bei der 


Most Wanted-Demo tut sich e fr +Der weltweit erste Power Function Digitalized Controller massgeschneidert fur Netzteile 
5 5 . W- } —— + Ausgestattet mit Display, individuellen Einstellungsmöglichkeiten und Warnfunktion 
ebenfalls nichts — aber mit SLI ® = . + Programmierbar per USB/I?C/UART 


gibt es noch Probleme. Ohne : 1 Neo 
= - a — } + Spezielle Monitor-Software inklusive 
Anderungen an den Profilen 


im Treiber ist die Demo damit 


Anzeige-Funktionen: Einstellungen: Warnfunktionen: 
etwa 40 Prozent langsamer als * Aufgenommene Leistung + Lüfterdrehzahl-Anpassung + Bei Überschreitung der Grenztemperaturen 
& 5 & * Ladelevel des Netzteils + Temperaturangaben in °C und °F + Bei Unterschreitung der Lüfterdrehzahl-Grenzen 
im Single-Karten-Betrieb! (rv) * Temperatur des Netzteils EN Grenztemperetüren 
+ Lüfterdrehzahl im Netzteil + Untere Drehzahl-Grenzen für die Lüfter 
++12V1,+12V2,+12V3,+5V & +3.3V Leistung 
erg FR + Betriebsstund i 
Webseite: www.nvidia.de > 
EN e aaaaa 
N 4 «Min ® CE ®© Sum LAKAKAK ) 
www.pcgameshardware.de > ACBEL PoLYTECH Inc. nn 


- No.159, Sec.3 Tam-King Rd, Tamsui, Taiwan, 251 Wwacbelicom Der Power Function Digitalized Controller wird nicht in Verbindung mit einem passenden Netzteil verkauft. 


- TEL:4886-2-26217672 / FAX: +886-2-2623 6530 / E-mail: pc@achel.com Das Gerat ist patentrechtlich geschutzt. (Taiwan: M277989, USA, Japan, Germany, France, China, UK, etc.) 
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INFRASTRUKTUR 


Rückblick: Was geschah 
letzten Monat? 


; 19.10.2005: Intel meldet die Zahlen für 
| das abgelaufene dritte Quartal: Demnach 
; stieg der Umsatz auf 9,96 Milliarden US- 
R Dollar bei einem Gewinn von 2 Milliarden 
; Dollar. AMD hatte bereits drei Wochen 

; zuvor einen Umsatz von knapp 1,5 Mil- 

; liarden US-Dollar bei einem Gewinn von 

; 76 Millionen Dollar gemeldet. Beide Her- 
; steller bezeichneten die Chipnachfrage 

: im dritten Quartal als stark. 

; Info: www.intel.de 


; 21.10.2005: Via präsentiert mit dem 

! K8M890 IGP einen Athlon-64-Chipsatz 

: mit integrierter Grafik auf Basis des S3- 

; Deltachrome. Bei dem Chipsatz soll nach 

; Angaben von Via auch die lange erwartete 

| 8251-Southbridge zum Einsatz kommen, die 
| deutlich mehr Funktionen beherrscht. Erste 
: Mainboards sollen im vierten Quartal 2005 
; erscheinen. 

; Info: www.via-tech.de 


: 29.10.2005: Die Marktforscher von Mer- 
i cury Research präsentieren neue Zahlen. 

| Trotz leichter Verschlechterung hält Intel 

; mit 80,8 Prozent (-1,4 %) Marktanteil un- 
: angefochten den ersten Platz vor AMD mit 
; 17,8 Prozent (+1,6 %). Die Studie erfasst 

! alle gelieferten x86-Prozessoren. 

: Info: WEBCODE 236GR 


: 02.11.2005: AMD und IBM weiten eine 

| Forschungskooperation aus. Bis 2011 wollen 
: beide Firmen gemeinsam an neuen Transis- 
| toren und Produktionstechniken bis zu 

| 22 Nanometern Strukturbreite forschen. 

: Info: www.amd.de | www.ibm.de 


: 02.11.2005: Intel nimmt die zweite 65- 

| nm-Fabrik mit 300-mm-Wafern in Betrieb. 
H Die „Fab 12“ in Arizona wurde in 18 Mo- 

: naten für rund zwei Milliarden US-Dollar 

; umgebaut. 

! Info: www.intel.de 


| 08.11.2005: Die Gerüchte über AMDs 

: kommenden Prozessorsockel M2 häufen 

| sich. Mehrere Medien berichten über- 

! einstimmend von knapp einem Dutzend 

| neuer Prozessoren, die im zweiten Quartal 
| auf den Markt kommen sollen. 

: Info: siehe Seite 20 


: 08.11.2005: Eine weitere Studie beschei- 

; nigt AMD einen Marktanteil von knapp 50 

H Prozent bei den im Oktober verkauften 

i Prozessoren - allerdings wird dabei nur der 
| Retail-Markt in den USA erfasst. Versender 
H wie Dell fehlen in der Studie. 

: Info: www.currentanalysis.com 


i 14.11.2005: Intel präsentiert die ersten 
| Prozessoren mit der Virtualisierungs- 

H technik Vanderpool. Zunächst erscheinen 
: zwei VT-Prozessoren. 

| Info: siehe Meldung rechts 
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Intel’ Virtualization Technology 


With Virtualization 


08 
Wirtaal Machine 
Monitor 


App) 'Apnı App 


VAR» Lay 0) ten bot 
Hratind mußte 051 akarı Sardvamı 
nterzocl Yctrchy can don bien 
we rrad meet 


Bild: Intel 


VT-Schema: Auf dem rechten PC können mit VT 
mehrere Betriebssysteme parallel in Hardware laufen. 


AMD: Blick in die 
nahe Zukunft 


AMD hat zwei neue Webseiten eingerichtet, 
auf denen einige grundlegende Informationen 
zu den Prozessoren der nächsten drei Jahre 
zu finden sind. Unter www.amdcompare.com/ 
techoutlook und www.amdcompare.com/prod 
outlook kündigt der Chiphersteller unter an- 
derem an, erste Mehrkern-Prozessoren ab 2007 
liefern zu wollen. In jenem Jahr soll auch der 
AMD64-Befehlssatz erweitert werden. Außer- 
dem plant der Chiphersteller, einen gemeinsa- 
men L3-Cache in den CPUs einzusetzen. (cg) 


Webseite: www.amdcompare.com 


INTEL: Erste Prozes- 
soren mit Vanderpool 


Intel hat im November die ersten Prozesso- 
ren mit der Virtualisierungstechnik Vanderpool 
(VT) präsentiert. Als bisher einzige Desktop- 
Prozessoren verfügen die beiden Pentium-4- 
Modelle 672 und 662 über die neue Technik, bei- 
de kosten exakt so viel wie die gleich getakteten 
Varianten ohne VT (605 bzw. 401 US-Dollar). 
Die Virtualisierung ermöglicht es, mehrere Be- 
triebssysteme in Hardware auf einem Rechner 
laufen zu lassen — Intel nennt als Anwendungs- 
beispiele Firmenrechner, die dann leichter 
ferngewartet werden können. (cg) 


Webseite: www.intel.de 


BE umfrage des Monats 


Welchen Prozessor haben Sie (in dem hauptsächlich 
genutzten Rechner)? 


91,47% U 0,74% 


U 2,21% 


u 18,01% 


u Athlon 64 
u Athlon XP 
u Pentium 4 
5 Andere 

= Sempron ... 
5 Pentium Il .... 
I Celeron 


Quelle: Onlineumfrage auf www.pcgameshardware.de unter 428 Teilnehmern 


Infrastruktur-Roadmap 


4. Quartal 2005 


Athlon 64 FX-60 


Möglicherweise bringt AMD noch vor Weihnachten eine 
Überraschung: Der Athlon 64-FX60 könnte der erste FX mit 
zwei Kernen sein. 


Athlon 64 5000+ 


Roadmaps listen bereits einen Athlon 64 (X2?) 5000+ auf. 
AMD könnte den Chip noch rechtzeitig zum Weihnachtsge- 
schäft präsentieren, wahrscheinlicher ist aber Anfang 2006. 


Mobile Nforce 


Schon seit der CeBIT 2005 geht das Gerücht um, dass 
Nvidia bald einen vollwertigen Chipsatz für Notebooks 
vorstellt. Dieser könnte noch Ende 2005 kommen. 


Prozessor Prozessor 


Chipsatz 


1. Quartal 2006 


Intels mobiler Doppelkern-Prozessor Yonah soll im ersten 
Quartal 2006 erscheinen. Er wird in 65 Nanometer her- 
gestellt und wird Teil der Napa-Plattform sein. 


Presler/Cedar Mill 


Die 65-Nanometer-Prozessoren für den Desktop erwarten 
wir ebenfalls Anfang 2006. Diese basieren noch nicht auf 
Intels neuer „Architektur der nächsten Generation“. 


Prozessor 


Prozessor 


Alle Angaben beruhen auf Schätzungen der Redaktion. Irrtümer vorbehalten. 


AMD Windsor 


AMDs Windsor-Prozessor wird Gerüchten zufolge zwei 
Kerne enthalten und mit einem DDR2-Speichercontroller 
im zweiten Quartal des nächsten Jahres erscheinen. 


Prozessor 
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VIA: K8T900 im ersten Test 


Mit dem Sockel-939-Chipsatz K8T900 unterstützt Via erstmals 
zwei Grafikkarten-Ports. Diese eignen sich allerdings nicht für 
Nvidias SLI. Stattdessen sind die beiden mechanischen x16-Steck- 
plätze für die Multichrome-Technik von S3 gedacht. Damit lassen 
sich zwei der voraussichtlich Anfang 2006 erhältlichen Chrome- 
S27-Karten ohne Brücke oder Kabel verbinden. Per Alternate- oder 
Split-Frame-Rendering soll eine um bis zu 87 Prozent gesteigerte 
Performance erreicht werden. 


Die K8T900-Northbridge bietet 20 PCI-E-Bahnen. Dank der „Ra- 
pidfire“-Technik sollen hierbei niedrigere Latenzen und eine 
bessere Signalqualität für mehr Leistung sorgen. Die neue South- 
bridge bietet ebenfalls zwei PCI-E-Lanes und unterstützt vier 
SATA-I-Ports inklusive RAID, zwei IDE-Kanäle und bis zu acht 
USB-Ports. Eine erste Referenzplatine erzielte im Test gute Ergeb- 
nisse: Dungeon Siege 2 lief mit 42 Fps ebenso schnell wie auf einem 
Nforce4-SLI-Mainboard (1.024x768, kein AA/AF). Der Speicher- 
bandbreiten-Benchmark von Sisoft Sandra ermittelte jedoch nur 
5.800 MByte/s - rund 200 MByte/s weniger als bei der Konkur- 
renz. USB- und PCI-Performance waren im ersten Test bereits 
sehr gut (35,1 MByte/s, 110,1 MByte/s). (dm) 


Webseite: www.via-tech.de Die neue Southbridge VT8251 bietet SATA-II, aber kein Gigabit-LAN. 


BH-02B-B-SL CH-03SL-SL-A BH-01B-B-B SH-01B-B-B CH-O1SL-SL-B 


Ein Gehäuse - Alle Möglichkeiten. 


Ob Clanserver oder Gaming-PC, ob Workstation oder Moddingausgangsbasis - CHIEFTEC gibt Ihnen 

mit der H-Klasse ein Gehäuse an die Hand, in das alles reinpasst - sei es eine Wasserkühlung und / 

oder eine E-ATX Platine, 2HE SLI-Grafikkarten und / oder full-length PCI Karten, ein Raid aus max. 
sechs Festplatten, sowie fünf Lüfter, drei 5.25" und ein 3.5" Laufwerk(e). 


a Ale “iR; 7 “ja | BB  wwm.chieftec.de 


aug Dich Volherin 


Inc», 


TOP-GAMES RUND UM DIE UHR: 
DOWNLOADEN UND SPIELEN! 
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ERBE D 
a. 


Silent Hunter’" Ill xX° REUNION 


VERMISCHTES 


Go AKTUELL 


NETGEAR:  ALIENWARE: Notebook mit Mitte | 


Flinkes WLAN 


wiracan 


Netgear WPNT834: Der WLAN-Router 
soll hohe Bandbreiten erreichen. 


Die tatsächlich nutzbaren 
Übertragungsraten von WLAN 
lagen bisher weit unter 100- 
MBit-Netzwerk-Niveau. Mit 
dem WLAN-Router WPNT834 
will Netgear das jetzt ändern. 
Durch die so genannte „True 
MIMO  Gen3“-Technologie 
will der Hersteller WLAN- 
Durchsatzraten auf die Band- 
breite eines Kabelnetzwerkes 
(100 MBit/s) anheben. Zudem 
erreicht das Funknetzwerk 
durch die drei Antennen eine 
hohe Reichweite. Zur Nutzung 
der vollen Bandbreite müssen 
die entsprechenden Rechner 
mit dem Adapter WPNT511 
oder WPNT121 ausgestattet 
sein. (ma) 


Webseite: www.netgear.de 


Dual-Core-Prozessor 


Mit dem Aurora m7700 bringt 
Alienware eines der ersten 
Notebooks mit Zweikern- 
Prozessor auf den deutschen 
Markt. Zur Wahl stehen die 
Prozessoren Athlon 64, Athlon 
FX und natürlich der Athlon 
64 X2 (bis 4800+). Als Gra- 
fikkarte können Sie auch die 
schnelle Nvidia Geforce 7800 
GTX bestellen. Auf Wunsch 
wird das neue Aurora m7700 
auch mit RAID 0 ausgestattet, 
womit die Festplattenleistung 
verdoppelt wird, aber auch 
das Risiko des Datenverlus- 
tes steigt. Die Gesamtkapazi- 


tät liegt bei 240 GByte. Das 
eingesetzte 17-Zoll-Display ist 
mit der Auflösung 1.920x1.200 
oder 1.400x900 lieferbar. Stan- 
dardmäßig ist ein DVD-Bren- 
ner im Notebook eingebaut, 
optional können Sie auch ein 
zweites optisches Laufwerk 
einsetzen lassen. Der Grund- 
preis des Aurora m7700 liegt 
bei 2.400 Euro, in der Top-Kon- 
figuration steigen die Kosten 
über 4.300 Euro. In einer der 
nächsten Ausgaben werden wir 
das Notebook testen. (ma) 


Webseite: www.alienware.de 


Alienware Aurora m7700: Das Gewicht des neuen Notebooks liegt höchst 
wahrscheinlich zwischen vier und fünf Kilogramm. 


Gewinnspiel 3 Monate umsonst telefonieren 


Gewinnen Sie einen NETGEAR TA612V 


Internet-Telefonadapter von sipgate 
und drei Monate lang kostenlos 1.000 


Minuten ins deutsche Festnetz 
mit sipgate1000. 


PREISFRAGE: Was kostet ein Internet- 
Telefonanschluss bei sipgate im Monat? 


A)O Euro B)5 Euro C) 16 Euro 


i@sipgte NETGEAR 


Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an das Kennwort „PCGH 38" 
den Buchstaben der Lösung und Ihre Adresse an. Ihre Antwort Könnte dann folgender- 


maßen aussehen: „PCGH 38 A Adresse”. Die genauen Teilnahmebedingungen entnehmen 
Sie bitte der Gewinnspielseite 164. Dort finden Sie auch die notwendigen SMS-Nummern, 


an die Sie die Lösung senden können. 
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; Zoll-LCDs von Hyundai sollen laut Hersteller 
| eine Reaktionszeit von 3 Millisekunden 

; erreichen. Weiter gibt Hyundai den hori- 
| zontalen sowie vertikalen Blickwinkel für 
; beide Geräte mit 160 Grad an. Weitere 

; Ausstattungsmerkmale sind USB-2.0-Hub, 
: Lautsprecher sowie RGB- und DVI-D-An- 
schluss. Der Verkaufspreis für den 070U 

| beträgt 350 Euro und der Q9OU wird für 

: 500 Euro angeboten. 

Info: www.hyundaig.de 


GEFORCE GO 7300 Mit den Notebooks 

| A6Vm und A6Km präsentiert Asus die ers- 

; ten Geräte mit der Nvidia Geforce Go 7300. 
; Die Grafikkarte ist mit 64 MByte RAM aus- 
| gestattet, kann aber dank Turbocache bis 

: zu 192 MByte vom Arbeitsspeicher nutzen. 
: Die Preise der Notebooks liegen je nach 

: Ausstattung bei 1.000 bis 1.400 Euro. 

Info: www.asus.de 


| FERRARI LCDs Nachdem Acer bereits 

| Notebooks im Ferrari-Design anbietet, 

; sind jetzt auch exklusive LC-Displays 

| erhältlich. Die Reaktionszeiten der 17- und 
: 19-Zöller liegen bei 12 Millisekunden. Die 

; edlen Ferrari-Displays sind zu einem Preis 
:_ von 470 Euro (F-17") und 580 Euro (F-19") 
: erhältlich. 

| Info: www.acer.de 


; SPYWARE Laut dem Software-Experten 

: Mark Russinovich wird beim Abspielen von 
| einigen Audio-CDs des Labels Sonymusic 

| auf dem PC Spyware installiert. Sony hat 

: das so genannte XCP bereits zurückge- 

| zogen und ein Tool zur Deinstallation des 

; Spionageteils der Software bereitgestellt. 
| Info: www.sonybmg.de 
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Alarm! Sound von allen Seiten. 
Surround Sound mit Kopfhörern 
und bis zu 40% schnellere Spiele. 


u r | y _ 
glaube was du hörst 


Das Upgrade, das nicht von dieser Welt ist: 

die Soundkarte Sound Blaster X-Fi Fatallty FPS für Ihren PC. 
Einen besseren Sound haben Sie noch nie gehört. 

Und mit X-Fi hört sich auch MP3 einfach besser an! 


Alle Infos auf www.europe.creative.com/xfi CM AT IV 


© Copyright 2005. Creative Technology Ltd. Creative und Sound Blaster sind eingetragene Marken von Creative Technology Ltd. Alle anderen Marken- und Produktnamen sind Marken oder eingetragene Marken ihrer jeweiligen Inhaber. 


 kruu: Neue AMD-CPUs 


Bild: AMD 


Bild: tweakers.net - 


Mainboardsockel: In einem niederländischen Forum sind Bilder aufgetaucht, die 
angeblich einen neuen Sockel F mit 1.207 Kontakten zeigen. 


| INFO | Die neuen Athlon-Prozessoren (ngaven ohne Gewähr) 


Quartal 01/06 Quartal 02/06 

|_ Athlon 64-60 Athlon 64 F62 
Athlon 64 X2,5000+ | | Athlon 4X 5000 I 
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on 68.N 420: (NZ 
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Athlon 64 X2 5200+ (N) 
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Während das Weihnachtsgeschäft auf Hochtouren läuft, feilt 
AMD bereits an den letzten Details der neuen Prozessoren, 
die im nächsten Jahr auf den Markt kommen sollen. 

PC Games Hardware wagt einen Ausblick. 


inen bedeutenden Ein- 

schnitt plant AMD im 

zweiten Quartal des 
nächsten Jahres: Dann sollen die 
ersten Athlon-64-Prozessoren 
mit DDR2-Speicher-Interface 
auf den Markt kommen und 
mit ihnen ein neuer Sockel, der 
bislang als Sockel M2 in ver- 
traulichen Roadmaps auftauch- 
te. Heute aktuelle Sockel-939- 
Mainboards werden dann zum 
Auslaufmodell. 


>> Sockel M2: 940 Kontakte 

Der neue Sockel bietet inoffi- 
ziellen Informationen zufolge 
940 Kontakte. Aktuelle Sockel- 
940-Prozessoren werden sich 
aber wegen der unterschiedli- 
chen Pinbelegung nicht weiter- 
verwenden lassen. Dafür soll 
noch die nächste Generation von 
AMD-Prozessoren mit DDR3- 
Speicher-Interface auf Sockel- 
M2-Boards laufen. Das Aufrüs- 
ten könnte demnach einfacher 
werden, doch verlassen sollte 
sich darauf niemand - Kom- 
patibilitätszusagen wurden in 
der Vergangenheit nicht immer 
eingehalten. Hinzu kommt, dass 
wohl kaum eines der ersten So- 
ckel-M2-Mainboards mit DDR3- 
Speichersteckplätzen ausgelie- 
fert werden wird. 


Welche Speichertypen unter- 
stützt werden, ist noch offen. 
Wahrscheinlich aber werden 
die AMD-Prozessoren zunächst 
DDR2-667-Module benötigen, 
später soll dann auch DDR2- 
800-Speicher laufen. Vermutlich 
wird AMD außerdem den Hy- 
pertransport-Referenztakt von 
200 auf 300 MHz erhöhen. 


>> Neue Prozessoren 

Für den Sockel M2 wird nach 
den Plänen von AMD zwischen 
April und Juni ein gutes Dut- 
zend neuer Prozessoren erschei- 
nen: Mit Doppelkern und Wind- 


sor-Kern kommen Roadmaps 
zufolge vier Athlon-64-X2-Pro- 
zessoren auf den Markt (X2 
4200+, 4600+, 4800+, 5000+). Die 
Einkern-Varianten (Codename: 
Orleans) sollen als Athlon 64 
3500+, 3800+ und 4000+ erschei- 
nen. AMD sieht außerdem ei- 
ne Reihe Sempron-Prozessoren 
(Manila-Kern) für den Sockel 
M2 vor. Topmodell ist ein Ath- 
lon 64 FX-62, dessen Taktfre- 
quenz ebenso offen ist wie die 
Zahl der Kerne. Vorher bringen 
die Kalifornier möglicherweise 
noch einen mit 3 GHz getak- 
teten Athlon 64 FX-60 für den 
Sockel 939 auf den Markt. 


>> Servermodelle 

Neben dem Sockel M2 arbeitet 
AMD an einer weiteren neuen 
Schnittstelle für Server: Der So- 
ckel F soll über 1.207 Kontakte 
verfügen und vom Aufbau In- 
tels Sockel 775 ähneln: Passende 
Prozessoren haben also keine 
Pins mehr, sondern nur noch 
Kontaktflächen, die in entspre- 
chende Pins im Sockel greifen. 
Eine niederländische Hardware- 
seite will bereits erste Fotos 
des Sockels geschossen haben. 
Ob dieses neue Prinzip auch 
für den Sockel M2 angewendet 
wird, ist noch offen. 


>> Blick in die Zukunft 
Wie die Zukunft langfristig aus- 
sehen könnte, deutete AMDs 
neuer Technikchef Phil Hester 
in einem Interview an: Demnach 
werden 2007 die ersten Mehr- 
kern-Prozessoren, vermutlich 
Opteron-Modelle, an Herstel- 
ler ausgeliefert werden. AMD 
plant außerdem, dem AMD64- 
Befehlssatz langfristig einige Er- 
weiterungen zu spendieren und 
CPUs mit speziellen Onchip-Ko- 
prozessoren auszustatten. Wei- 
tere Details nannte Hester aber 
nicht. | 
CHRISTIAN GÖGELEIN 
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Echte DSL_Flat 


Euro/Monat 


Inklusive Euro/Monat 
2000 MB 
Datenvolumen 
im Monat. 


In vielen deutschen 
Großstädten verfügbar. 


In allen anderen 
Anschlussgebieten 
nur 9,99 Euro/ 
Monat.* 


Il 


connect 


Jetzt informieren und bestellen: wwww.gmx.de 


* GMX DSL_2000 für 2,99 Euro/Mt. (2.000 MB inkl., Mehrverbrauch nur 1,2 ct/MB), GMX City-FLAT für 4,99 Euro/Mt. (in vielen deutschen 
Großstädten verfügbar) oder GMX Deutschland-Flat für 9,99 Euro/Mt. gibt es nur in Verbindung mit einem GMX DSL-Anschluss: bis zu 
1.024 kBit/s für 16,99 Euro/Mt. (einmalige Bereitstellungsgebühr 99,95 Euro), bis zu 2.048 kBit/s für 19,99 Euro/Mt. (einmalige Bereit- 
stellungsgebühr 29,95 Euro) oder bis zu 6.016 kBit/s für 24,99 Euro/Mt. (ohne Bereitstellungsgebühr). GMX DSL ist in vielen Anschluss- 
bereichen verfügbar. Wenn Sie einen T-DSL-Anschluss haben, entfällt 3 Monate die Grundgebühr für den DSL-Tarif. Optional dazu: mit der 
GMX Telefonie-Flatrate - exklusiv für Privatkunden - unbegrenzt ins deutsche Festnetz telefonieren für 9,99 Euro/Mt. DSL-Telefonie kostenlos 
zwischen GMX, 1&1 und WEB.DE Nutzern (z.B. mit GMX NetPhone) und ins deutsche Festnetz für 1 ct/Min. Hardware-Preise gelten jeweils 
zzgl. 9,60 Euro Versandkosten. Norton Internet Security TM 2005 Online können Sie 6 Monate kostenlos testen (Kündigung während des 
Testzeitraums jederzeit möglich, danach 4,99 Euro/Mt.). Die Mindestvertragslaufzeit der Angebote bei GMX DSL beträgt jeweils 12 Monate. 
Diese Angebote gelten für alle, die in den letzten drei Monaten keine GMX DSL-Kunden waren und bei Neuanmeldung zu GMX DSL. 


NENTENT 


Immer 0180-500 23 14 wsa.szoum MAIL + MESSAGE - MORE 


E ukrucuı Maus der Zukunft 


ENTZJ Interview-Partner 


»»> Es wird eine Menge 


neue Produkte geben, die 


den Spieler näher an das 
Spiel bringen. << 


Matt Barlow 
Microsoft, Worldwide Director of Marketing and Business 
Development, Hardware GroupBusiness 


Interview 


Wir haben mit Matt Barlow von 
Microsoft über aktuelle Trends 
und die Zukunft der Eingabe- 
geräte gesprochen. 


PCGH: Warum hat sich Microsoft 
bei der neuen Maus-Serie für einen 
Laser-Sensor entschieden? 


Matt Barlow: Obwohl die optische 
Abtastung noch nicht an ihre Gren- 
zen gestoßen ist, haben wir uns bei 
der Entwicklung unserer neuen La- 
ser Mouse 6000 für eine Abtastung 
per Laser entschieden. Eine Maus 
mit dieser Technik („High Defini- 
tion Processing“) tastet schneller 
ab (6.000 Frames in der Sekunde), 
reagiert viel schneller auf Rich- 
tungsänderungen (85 Millionen 
Operationen pro Sekunde) und ar- 
beitet akkurater. Das macht sie vor 
allem für Spieler interessant. 


PCGH: Die Dpi-Zahl der neuen La- 
ser Mouse 6000 ist mit 1.000 dpi 
nur durchschnittlich hoch. Gibt 
es Pläne, diese Rate bei künftigen 
Produkten noch zu erhöhen. 


Matt Barlow: Es wäre für uns kein 
Problem, Mäuse mit einer höheren 
Dpi-Rate herzustellen, doch wir 
glauben, dass die Genauigkeit jen- 
seits dieser Grenze immer schlech- 
ter wird. Unsere Tests mit Spielern 
haben gezeigt, dass vor allem bei 
Shootern die Zielgenauigkeit bei 
sehr hohen Dpi-Raten deutlich ab- 
nimmt und die Maus damit schlech- 
ter zu kontrollieren ist. 


PCGH: Plant ihr in Zukunft, Eingabe- 
geräte wie Mäuse und Tastaturen 
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zu entwickeln, die für Spieler opti- 
miert sind? 


Matt Barlow: Der Hauptfokus un- 
serer Entwicklungsarbeit liegt nicht 
so sehr auf speziell für Spieler op- 
timierten Mäusen oder Keyboards. 
Zusammen mit den Microsoft Game 
Studios und dem Xbox-360-Team 
arbeiten wir aktuell daran, Eingabe- 
geräte wie Gamepads oder Lenkrä- 
der zu entwickeln, die sowohl am 
PC als auch an der Konsole benutzt 
werden können. 


PCGH: Kannst du uns schon ge- 
naue Informationen geben, welche 
Eingabegeräte neben dem Xbox- 
360-Gamepad in naher Zukunft 
noch erscheinen werden? 


Matt Barlow: Natürlich kann ich 
jetzt noch keine genauen Details 
verraten. Aber es wird eine Menge 
neue Produkte geben, die den Spie- 
ler näher an das Spiel bringen. 


PCGH: Was ist deine Meinung zu 
möglichen Mousepads, die speziell 
für eure Laser Mouse 6000 opti- 
miert sind und zusammen mit dem 
Gerät vertrieben werden? 


Matt Barlow: Ein Ziel bei der Ent- 
wicklung unserer optischen Maus 
war es, das Mousepad überflüssig 
zu machen, das für Kugelmäuse 
noch unerlässlich war. Da erstaunt 
es umso mehr, dass es viele Spieler 
gibt, die durch ein Pad ein Optimum 
an Präzision erzielen. Allerdings 
gibt es bei Microsoft bisher keine 
Pläne, in den Mousepad-Markt ein- 
zusteigen. 


In der letzten Ausgabe haben wir Sie aufgefordert, uns 
Ideen für die Maus der Zukunft zu senden. In diesem Artikel 
präsentieren wie die Ergebnisse. Zudem haben wir mit Matt 
Barlow über die Entwicklung von Eingabegeräten geredet. 


ie sieht die perfekte 

Maus aus? Diese Fra- 

ge haben wir Ihnen in 
der letzten Ausgabe in Zusam- 
menarbeit mit Microsoft gestellt. 
Nach Auswertung der Einsen- 
dungen steht eins fest: Viele 
aktuelle Produkte sind an der 
Idealvorstellung unserer Leser 
schon sehr nah dran. 


>> Ausstattungspunkte 

Die perfekte Maus sollte nach 
der Vorstellung unserer Leser 
sechs programmierbare Tasten 
haben - 60 Prozent der Leser 
empfinden diese Anzahl als op- 
timal. 18 Prozent würden auch 
nur mit vier Tasten auskommen, 
22 Prozent wünschen sich sogar 
acht Tasten. Auch bei der Posi- 
tionierung der Tasten sind sich 
die PCGH-Leser einig: Mit 64 
Prozent bevorzugt der Großteil 
unserer Leser die Zusatztasten 
in Reichweite des Daumens. 
Tasten in Ringfinger-Reichweite 
und ober- und unterhalb des 
Mausrades favorisieren hinge- 
gen nur jeweils 18 Prozent un- 
serer Leser. 


>> Feature-Liste 
Die Dpi-Umschaltung ist aktu- 
ell bei vielen Mausherstellern 


ein großes Thema. Umso ver- 
wunderlicher ist die Aussage 
unserer Leser: Nur 16 Prozent 
der Leser halten dieses Feature 
für wichtig. Im Gegenzug stufen 
56 Prozent unserer Leser dieses 
Feature als „weniger wichtig“ 
ein. Diese Aussage deckt sich 
mit den Entwicklungserfahrun- 
gen von Microsoft. Matt Bar- 
low gegenüber PCGH: „Unserer 
Meinung nach lenken Features 
wie eine Dpi-Umschaltung nur 
vom eigentlichen Spielbetrieb 
ab. Während man überlegt, ob 
man die Dpi-Zahl wechseln will 
oder die Maus eventuell doch 
zu leicht ist, ist man mit dem 
Kopf nicht beim Spiel.” 


>> Für die Zukunft 
Überraschend: Viele Leser 
haben mittlerweile keine Vor- 
urteile mehr gegenüber Funk- 
technik. 60 Prozent würden 
bei einer Funkmaus für Spieler 
zugreifen. In Anbetracht der 
letzten Frage in unserem Inter- 
view (links) sind diese Ergeb- 
nisse noch sehr interessant: 74 
Prozent unserer Leser nutzen 
dauerhaft ein Mousepad, ob- 
wohl optische Sensoren auch 
ohne auskommen würden. U 
Kay BEINROTH/FRANK STÖWER 


Mausentwicklung: Alle Umfrageergebnisse werden wir an Microsoft weiterleiten, 
damit die Ergebnisse bei zukünftigen Entwicklungen berücksichtigt werden. 
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NX7800GTX-VT2D512E 


» NVIDIA® GeForce"M 7800GTX Chipsatz 

- 512MB GDDR3 Speicher 

- 550/1700MHz Chip-/Speichertakt und 1,1ns Speicher 
zugriffszeit sorgen auch bei maximalen Qualitätsmodi 
und hohen Auflösungen für optimale Leistung 

» 24 Pixel Pipelines / 8 Vertex Shader für rasante 
3D-Bildbearbeitung und realistische Bilddarstellung 

» Video-In, TV-Out, 2x DVI-I 


Bezugsquellen 


Deutschland: ALTERNATE www.älternate.de | ATELCO Computer www.atelco.de | Avitos 
www.avitos.com | Conrad Elektronic www.conrad.de | K&M Elektronik www.kmshop.de | 
PC Spezialist www.pcspezialist.de | Vobis www.vobis.de | Österreich: Birg www.birg.at | 
DITech www.ditech.at | Ecotec www.e-tec.at | Viennaweb shop.viennaweb.at | Schweiz: MSI 
Grafikkarten erhalten Sie im qualifizierten Fachhandel. 
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NX7800GT-VT2D256E 


» NVIDIA® GeForce"" 7800GT Chipsatz 
» 400/1000MHz Chip-/Speichertakt 
= Video-In, TV-Out, 2x DVI-I 
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NX6800GS-TD256E 


» NVIDIA® GeForceTM 6800 Chipsatz 
= 12 Pixel Pipelines 
=» 425/1000MHz Chip-/Speichertakt 


=) 


NX6600-VTD256EH 


= NVIDIA® GeForceTM 6600 Chipsatz 
» Leise durch passive Kühlung 
= VGA-Anschluss, Video-In, TV-Out, DVI-I 


u 
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www.msi-computer.de % 


Alle eingetragenen Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Firmen und Organisationen. Die gezeigten Angebote unterliegen der Verfügbarkeit. 


Sie können jederzeit geändert oder zurückgezogen werden. Änderungen und Irrtümer vorbehalte 


Daniel 
Möllendorf 


Betreut den 
Bereich Test 


„Warum macht ihr es uns eigentlich 
so schwer”, denke ich kopfschüt- 
telnd, während der Ladebalken 

von Battlefield 2 quälend langsam 
Pixel für Pixel über den Bildschirm 
kriecht. Für jede geänderte Grafik- 
einstellung darf ich das Spiel neu 
starten und die Wartezeit erneut 

| ertragen - und wehe, es steckt nur 
ein Gigabyte RAM im PC! Schlimmer 
noch: Wird eine andere Grafikkarte : 
verwendet, „optimiert“ Battlefield 2 

i selbstständig die Shader. Dadurch 

i werden die Ladezeiten noch länger 
und das Programm schaufelt unge- 

i fragt Unmengen an Daten auf 

i die Festplatte. Hochgerechnet auf 

i einen durchschnittlichen Bench- 
mark mit acht Grafikkarten und 

; drei Qualitätseinstellungen bedeu- 
tet das mehr als eine Stunde reine 
Ladezeit, mehrere Gigabyte Da- 
tenmüll und eine Belastungsprobe 

für meine Nerven. Liebe Hersteller, 
wollt ihr nicht, dass wir Bench- 
mark-Ergebnisse zu euren Spielen 
veröffentlichen? 


Doch es geht auch anders: Ein 
integrierter Test gibt bei F.E.A.R. 
von Monolith das Spielgeschehen 
praxisnah wieder - sogar Sound 

: und Physik werden berechnet - und 
listet die Ergebnisse detailliert auf. 
Sehr gut! Warum schaffen andere 

: Entwickler das nicht? 
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Tests 


TESTPHILOSOPHIE: So bewertet PCG 
Hardware seine Testmuster 


Alle Produkte werden nach einem einheit- 
lichen System getestet. Dabei fließen drei 
Wertungskriterien in die Gesamtnote ein: 
Ausstattung, Eigenschaften und Leistung. 
Im Bereich Ausstattung (20 %) werten wir 
den Lieferumfang und Service-Elemente 
wie Garantiezeiten. Die Eigenschaften ei- 
nes Produkts (20 %) umfassen technische 
Besonderheiten der Hard- oder Software 
und die Installation. Hier wird bewertet, 
welchen Funktionsumfang ein Produkt 
hat. Das wichtigste Kriterium ist aber die 
Leistung. Sie fließt mit 60 Prozent in die 
Gesamtnote ein. Die Bewertung der Krite- 
rien basiert auf dem Schulnotensystem mit 
zwei Kommastellen. Eine 2,00 entspricht 
also einer glatten Zwei, eine 2,80 wäre eine 
gute Drei. Im Laufe der Zeit finden auch 
Abwertungen von Produkten statt. 


Preisbetrachtungen bleiben bei der Gesamt- 
note generell außen vor. Ein Testkandidat 
wird also immer unabhängig von den 
anfallenden Investitionen benotet. Jedes 
Produkt bekommt aber eine separate Preis- 
Leistungs-Wertung und gegebenenfalls so- 
gar eine Auszeichnung in Form des „Spar- 
Tipp“-Awards. Allen Byte-Angaben im Heft 
liegt zugrunde: 1.000 Byte = 1 kByte. (dm) 


= Testmethoden für Mäuse 


: So prüft PCGH die Präzision: 

: Die wichtigsten Testkriterien für Spielermäuse 
sind Präzision, Gleiteigenschaften und Unter- 
grundkompatibilität. Hierfür probieren wir die 


Kandidaten auf zahlreichen beliebten Mauspads 


von Gamerswear, Ratpadz oder Razer mit 
Kunststoff-, Hartplastik-, Textil- oder Glas- 
oberfläche aus. Nur wenn die Ergebnisse auf 
allen Matten überzeugen, vergeben wir hier die 
Note „Sehr gut“. Bei der Ausstattung werten 
wir die Anzahl der Zusatztasten, die maximale 


Auflösung und Sondermerkmale wie zusätzliche 
Gewichte. Da die Ergonomie nur subjektiv beur- 


teilt werden kann, nutzen mehrere Redakteure 
die Maus im intensiven Shooter-Test. 


Eigenschaften 


Da 20 % 


Gewichtung: Die Leistung fließt als wichtigste 
Komponente mit 60 Prozent in die Wertung ein. 


Ausgezeichnete Produkte 


Produkte erhalten einen PCG- 
Hardware-Award, wenn sie bei 
einem Einzel- oder Vergleichstest 
herausragende Leistungen erzie- 
len. Dabei hat nicht nur der Beste 
einer Kategorie, sondern auch der 
Preis-Leistungs-Sieger die Chance 
auf eine Auszeichnung, und ist da- 
mit unser Spar-Tipp. 


Tests über umfangreiche Hard- und Software. 


Auswahl: Wir testen Gleiteigenschaften und Pad- 
Kompatibilität mit zahlreichen Mausmatten. 
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SCHON 1,5 MIO. 1&1 DSL-KUNDEN: 
„DIE ZUFRIEDENSTEN DSL-NUTZER 
DEUTSCHLANDS!” 


1&1 ist mit mehr als 1,5 Mio. Kunden der zweitgrößte deutsche DSL-Provider. 
Und bei der Zufriedenheits-Analyse des unabhängigen Marktforschungsunter- 
nehmens dpm-Team liegt 1&1 sogar deutschlandweit an erster Stelle. 

Bei folgenden Punkten der'Umfrage bestätigten die 1&1 DSL-Kunden besonders 
gute Leistungen: 


V Preis-/Leistungs-Verhältnis: 
= 1&1 City-FLAT für 4,99 €/Monat* 
= Supergünstige Internet-Telefonie 
u DSL-Modems ab 0,- €* 


V Zuverlässigkeit: 


® 1&1 Hochleistungs-Rechenzentren 


YV Bedienbarkeit: 


E einfache Plug & Play-Lösungen 


Für innovative DSL-Tarife und hohe 


vV Service: Geschwindigkeit gewinnt 1&1 außerdem 


den Digital Lifestyle Award 2005! 


u 24 Stunden-Hotline 


IB Der Hardware-Index 


Kaufberatung Grafikchips und Prozessoren 


Wann lohnt das Aufrüsten? Welche ist die schnellste 
Grafikkarte? Soll es ein AMD- oder ein Intel-Prozessor sein? 
Der PCGH-Hardware-Index soll Ihnen bei der Wahl neuer 
Komponenten helfen. Hier finden Sie eine Auswahl aktueller 
Hardware, die wir ausführlich verglichen haben. Aus ver- 
schiedenen Benchmarks entsteht so der Hardware-Index. 


®. ®. [} 
. 3 
Leistung: Grafikkarten (AGP/PCI-E) | Leistung: Prozessoren 
MITTELWERT AUS 3 AKTUELLEN SPIELEN (1.280X1.024, 4X AA, 8:1 AF) MITTELWERT AUS 2 AKTUELLEN SPIELEN (KEIN AA, KEIN AF) 
BESSER®I% 0 100 200 300 400 500 60 700 800 PREIS BESSER®|% [0 20 40 60 80 100 120 10 160 180 200 220 PREIS 
ee CS 790 ca. 940,- Athlon 64 FX-57 (ein Kern) | 210 ca. 1.000,- 
Fa PC-Erosn NEU: | EEE 773 a0. De U all; 
Geforce 7800 GT SLI 
PE-Epress) m au Fe 5; a; 
Geforce 7800 GTX 
H 66 ca. 410,- vr 
(PCI-Express) Athlon 6 3E 5| a3; 
Geforce 6800 Ultra SLI 
# 65; ca. 640,- 
ern DH 1) 30; 
Core: | EN c32 02.40 
Me kene) | EEE 1:3 nl; 
Geforce 7800 GT Zwei ferne) —_ 
(PCI-Express) En 593 ca. 360,- 
‚Athlon 64 3500+ 
133 «a. 20, 
-I (ein Kern) 

Paceeefpce ME 5:7 40, 

Pentium 4 660 (3,6 CHz, | u 137 .380,- 

ae En (10 a: ankam k 

Pentium 4 560 

Gi ni a: ee ven EEE 10 0.10; 

Cr: 2.0; ""zeitere) | EEE 1 aM; 

Radeon Xö5OPr En «77 20; Meinem) | 17 aM; 

Geft 6600 GT SLI128 
Te a0: Peter 5 CC, u; 

Radeon X800 GTO 
(POHEIGresS) = EM AK | in ERLE 
Geforce 6800 

: nn ___ ca. 00, r 
WORTRCIE Seinen EEE 15 a; 
Radeon X1600 XT 
y N 332 ca. 220,- 
BSENET ink 2, | EEE 145 a0; 
“Acoper | MEN 326 0.200; 
‚Athlon XP 2800+ (ein Kern, 17) @.9;- 
FSB166) ER 
a | BE 305 aM; 
Pentium 4 2,4 (ein Kern, A Nmw. 
FSB133) ano 

ec 1 | BEE 290 a0; 
a er u 11 Km. 

TE 133 2.40; ) 

Pentium 4 2,0 (ein Kern, nn] 

BE NEU | A 185 a1; FSBiB3) 108 Nm. 
ee a ırz cu; es en 00 Nu 
Gere | RE 100 0.85, a is 100 u; 

Settings: Athlon 64 4000*, Nforce4 SLI/Nforce3, 2x 512 MByte DDR400-RAM, AF-Optimierung aus Settings: Geforce 6800 GT, Det. 71.84, WinXP SP2, Dx9.Oc, div. Chipsätze. N.m.v. = Nicht mehr verfügbar 

Fazit: Die bisherigen Benchmarks haben wir gegen die aktuellen Toptitel Age of Fazit: Der schnellste Spieleprozessor ist der Athlon 64 FX-57 mit 2.800 MHz 
Empires 3, Battlefield 2 und F.E.A.R. ausgetauscht. Um die aktuellen Karten stärker Kerntakt - doch dieser ist unverhältnismäßig teuer. Relativ erschwinglich sind der 
zu fordern, treten nun alle Kandidaten in 1.280x1.024 mit 4x AA und 8:1 AF an. Ein Athlon 64 3200+ (ca. 170 Euro), der Athlon 64 3500+ (ca. 220 Euro) und bei Intel der 
gutes Preis-Leistungs-Verhältnis hat hierbei die Radeon X800 GTO. Im High-End- Pentium 4 640 mit 3,2 GHz (ca. 210 Euro). Beachten Sie bitte, dass die Werte ohne 
Bereich bieten Geforce 6800 GT und X800 XL die meiste Leistung fürs Geld. Atis Ra- Kantenglättung und anisotropes Filtern ermittelt wurden. Als Spiele kamen UT 


deon X1800 XT liegt bei diesen Einstellungen dank 512 MByte RAM vor der 7800 GTX. 2004 (dt.) und Call of Duty zum Einsatz. 
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FÜR ALLE, DIE SCHON DSL NUTZEN: 222 
SOFORT WECHSELN, OHNE RISIKO - 
KEINE MINUTE OFFLINE! 


Ki onLıne-anmeLDung: 


Füllen Sie unter „www.1und1.de/sofort-start” Ihr Bestellformular aus 
und wählen die Option „Sofort-Start”. 


PÄ DIREKTER RÜCKRUF! 


Schon nach wenigen Minuten erhalten Sie von uns einen Anruf. 
Dabei geben wir Ihnen einen 6-stelligen PIN-Code durch. 


E} sororT.sTarT! 


Mit dem PIN-Code schalten Sie Ihr 1&1 DSL frei und können sofort 
lossurfen. Kein Warten mehr, bis Ihre Zugangsdaten per Post kommen — 
und garantiert keine Minute offline! 


Member of 


united 
internet 


IB Mittelklasse-Karten 


Geforce 6800 6$ 
und 6600 DDR2 im 
Vergleich 


Grafikkarten zwischen 
150 und 250 Euro sind für 
die meisten Spieler am 
interessantesten. PCGH 
vergleicht die aktuelle 
Mittelklasse mit der um- 
gebenden Konkurrenz. 


ie Karten der Mittel- 

klasse sind beliebt. Mit 

Preisen von etwa 150 
bis 250 Euro stellen sie ein be- 
vorzugtes Ziel für Aufrüster mit 
Spieleambitionen dar. Zwar teilt 
sich dieser Markt noch in AGP- 
und PCI-Express-Versionen der 
verschiedenen Karten auf, aber 
wie ältere Tests (PCGH 11/05, 
S. 64) zeigten, besteht hinsicht- 
lich der Leistung zwischen den 
jeweils entsprechenden Karten 
mit AGP- und PCI-Express-In- 
terface kein Unterschied in ak- 
tuellen Spielen. Die Ergebnisse 
der PCI-Express-Karten bleiben 
also auf die jeweiligen AGP- 
Modelle übertragbar. 


»> Xfx Geforce 6600 DDR2 

Damit Sie ungefähr einen An- 
haltspunkt haben, zu welcher 
Leistung Einsteigerkarten unter 
150 Euro fähig sind, hat PCGH 
die preiswerten Karten auf Basis 
des Ati X1300 Pro und Nvidias 
Antwort hierauf, den Geforce 
6600 DDR2, mit in den Vergleich 


EB DDR2-SDRAM 
WAS Speicherstandard, der im Vergleich zum 
Vorgänger gleichzeitig höhere Taktraten | 
und niedrigere Spannungen ermöglicht : 


IST? 
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aufgenommen. Von der 6600 
DDR2 stand uns bereits ein fi- 
nales Hersteller-Sample von Xfx 
zur Verfügung. Die Karte basiert 
auf dem NV43-Chip (wie alle 
Geforce 6600) und verfügt über 
400 MHz Kern- und ebenfalls 
400 MHz Speichertakt. Damit 
ist sie rund 14 Prozent schneller 
getaktet als die Vorgaben Nvi- 
dias für das Referenzmodell. 
Regulär werden lediglich 350 
MHz GPU-Takt empfohlen. 


Die Geforce 6600 DDR2 verfügt 
über acht Pixel- und drei Ver- 
tex-Shader-Einheiten und bietet 
neben der Unterstützung für 
das Shader-Modell 3 sämtliche 
Features der bekannten Geforce- 
6600-Karten. Das Xfx-Modell 
verfügt über ein winziges Kühl- 
blech, auf dem ein ungeregelt 
mit 12 Volt versorgter Lüfter 
für eine Lautheit von 1,7 Sone 
(35 dB) sorgt. Diese Vorrich- 
tung hält die Karte auf niedriger 
Temperatur. Auch während des 
Betriebs unter voller 3D-Last 


EI Sone 

: Maßeinheit für die relative 

: Lautheit, wie sie das menschliche 
Gehör empfindet 


wurden nicht mehr als 58 Grad 
Celsius erreicht. 


Die Slotblende ist randvoll mit 
einem DVI-I-Anschluss, einer 
D-Sub-15-Buchse und einem 
S-Video-Ausgang bestückt. Für 
Letzteren ist im Lieferumfang 
ein Adapterkabel auf Composite 
enthalten, ein DVI-VGA-Adap- 
ter fehlt ebenfalls nicht. Die 256 
MByte DDR2-Speicher, die der 
Karte ihren Namen geben, ver- 
teilen sich auf acht BGA-Module 
von Infineon mit einer Zyklus- 
zeit von 2,5 ns. 


Für einen Preis von etwa 120 Eu- 
ro bietet diese Karte zwar eine 
ansprechende Leistung, ist je- 
doch für die nur wenig teureren 
X800-GT-Karten kaum ein ernst- 
hafter Gegner. So ist das Preis- 
Leistungs-Verhältnis für Spieler, 
die auch bereit wären, etwas 
mehr zu investieren, nicht op- 
timal. Selbst eine Geforce 6600 
GT, die mittlerweile für rund 
130 Euro erhältlich ist, hängt 


:  Pixel-Shader 
: Sowohl Bezeichnung für ein Programm zur 
: Bestimmung der Pixeleigenschaften als 


auch der Recheneinheit in der Grafikkarte 


die 6600 DDR2 in der Regel mit 
Leichtigkeit ab. Auch der mit 
256 MByte großzügig dimensio- 
nierte Videospeicher kann den 
Rückstand in Sachen Taktrate 
und allgemeiner GPU-Leistung 
nur selten wettmachen. 


Wie unsere Benchmarks zeigen, 
gilt das Gleiche sogar in stär- 
kerem Maße für die X1300 Pro. 
Diese ist allerdings auch für ein 
paar Euro weniger zu haben 
und verfügt zudem über einige 
höherwertige Optionen für die 
3D-Bildqualität wie zum Bei- 
spiel winkelunabhängiges AF. 


» Mittelklasse ab 150 Euro 

In der wirklichen Mittelklasse 
gibt es eine Vielzahl interessan- 
ter Karten. Neben der langsam, 
aber sicher aussterbenden Ge- 
force 6800 konnte Ati in den 
vergangenen Monaten hier mit 
dem Abverkauf von R4xx-Chips 
in Form von X800-GT- und 
GTO-Karten zum Kampfpreis 
viel Boden gutmachen. Mit et- 


: B Anisotrope Filterung 

: Aufwendige Filtertechnik, um auch ge- 
 streckte Texturen noch scharf darzustellen. 
Beliebtes Ziel für Einsparmaßnahmen. 
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MITTELKLASSE-KARTEN 


TESTEE 


[} eo. [3 . 
. 1.024x768, 32 Bit . 1.024x768, 32 Bit 
Leistung: Grafikkarten Leistung: Grafikkarten 
: . B : : 1.280x1.024, 2 er Ri are 1.280x1.024, 
IDie 6800 6$ kann in Quake 4 sogar die 6800 GT hinter sich lassen. Ax Ar 8:1AF EDie 6800 6$ liegt in 1.024x768 knapp hinter der günstigeren X800 AL. x Ar 8:1AF 
I Eine 6600 DDR2 wird von der 6600 GT deutlich geschlagen. B Eine 6600 DDR2 kann nur knapp die X1300 Pro hinter sich lassen. 
Die X1600 XT kann nicht ganz mit der 6600 GT mithalten. Die X1800 XL bietet mit Abstand die beste Performance. 
QUAKE 4 (DT.) CALL OF DUTY 2 MULTIPLAYER (DT.) 
BESSER» | Fps 0 m m a >» An SUN 60 m PREIS BESSER» | Fps 0 Mi} » en FLSSIG SHEIBAR Mm m PREIS 
Geforce 6800 6S TE 68 (127%) 3: Radeon X1800 XL 61 (144%) 30: 
(256 MByte) 3 156% : (256 MByte) 30 (+150%) { 
Geforce 6800 GT 67 (+123%) 30: Geforce 6800 GT 372%) 0- 
(256 MByte) 23 (156% i (256 MByte) (75%) i 
Radeon X1800 XL 60 (+100%) - RadeonX600x. _ | EN 42 (+68%) 2: 
(256 MByte) 9 (20%) ' (256 MByte) 15 (25%) i 
Geforce 6800 59 (97%) 2: Geforce 6800 65 4 (64%) 
(256 MByte) | mm 17(:89% (256 MByte) | Don 2429) a; 
Geforce 6600 GT 57 (90%) 2 Radeon X800 P 37 (48% 
(128 MByte) | mem 15 (+67%) Bl; "(ES6 MByte) | mm) . Bi; 
Radeon X800 XL 58.(93%) . 36 (HA) 
(2ö6MByte) | nei) bi "56 May) | mmmmmn 1) i Mr 
Radeon X800 Pro STH) 30; Geforce 6800 3 (40%) 
(256 MByte) 17 (89% " (256 MByte) 16 (3%) ı 
Radeon X1600 XT 51 (70%) s 
(256 Möyte) __ EEE 17 (+89%) a "mare | nem) er 2; 
Radeon X800 GTO 50 (+67%) m; Geforce 6600 GT 3.28%) - 
(256MByte) 17 (89% \ (128 MByte) 16 (33%) " 
Geforce 6600 DORZ | MEN 46 53%) m- Geforce 6600 DDR2 28 (12%) m- 
(256 MByte) m 133%) \ (256 MByte) un 13 (8%) , 
Radeon X1300 Pro 30 (Basis) 1n- Radeon X1300 Pro 25 (Basis) 1- 
(256 MByte) 9 (Basis) " (256 MByte) 11 (Basis) ä 
Settings: Athlon 64 3500+, Nforce4 SI, 2x512 MByte RAM, FW81.94/Cat5.10a (alle Optimierungen ausgeschaltet), WinXP SP2, DirectX 9.0c Settings: Athlon 64 3500+, Nforce4 SLI, 2x512 MByte RAM, FW81.94/Cat5.10a (alle Optimierungen ausgeschaltet), WinXP SP2, DirectX 9.0c 


was Glück ergattert man auch 
einen Restposten der X800 Pro, 
die etwas leistungsfähiger ist 
als die GTO. Diese haben wir 
repräsentativ auch in unseren 
Benchmarks berücksichtigt, da 
in Kürze die GTO-Karten auch 
als AGP-Versionen erhältlich 
sein werden und in diesem von 
Nvidia beinahe komplett aufge- 
gebenen Segment eine absolute 
Kaufempfehlung im Bereich bis 
200 Euro darstellen. Allerdings 
sollen Gerüchten zufolge auch 
AGP-Versionen der Geforce 
6800 GS erscheinen, um aufrüst- 
willige Käufer zu versorgen. Ob 
diese über dieselben Taktraten 
verfügen wie die PCI-Express- 
Versionen, ist noch offen. 


Käufer, die beispielsweise von 
einer Karte der Radeon-9800- 
Pro-Klasse ausgehend ihrem 
Rechner noch einen letzten Leis- 
tungsschub verpassen wollen, 
werden hingegen eher noch ein 
paar Euro mehr ausgeben müs- 
sen. Hier lohnt sich das Aufrüs- 
ten erst richtig, wenn man eine 
Karte wie die Radeon X800 XL 
oder Geforce 6800 GT erwirbt. 
Gerade Letztere ist in der letzten 
Zeit jedoch zunehmend rar ge- 
worden und auch preislich nur 
noch wenig attraktiv. Sie kostet 
ab 250 Euro bei nur marginalem 
Leistungsunterschied zur X800 
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XL. Dieses Umstandes war sich 
auch Nvidia bewusst und stellte 
kürzlich die Geforce 6800 GS 
vor. Offiziell zwar als Konkur- 
renz zu Atis Radeon X1600 XT 
mit ebenfalls unverbindlicher 
Preisempfehlung von 249 Eu- 
ro gestartet, wurde die Karte 
jedoch schnell günstiger und 
geht aktuell für knapp 230 Euro 
über den Ladentisch. Auch hier 
erreichte rechtzeitig ein Serien- 
muster die PCGH-Redaktion. 


>> MSI NX6800 GS TD256 E 

Die Karte von MSI ist im Re- 
ferenzdesign der Geforce 6800 
gehalten und verfügt somit über 
eine Single-Slot-Kühlung mit 
schnell drehendem Radiallüfter. 
Dieser erzeugt immer noch ei- 
nen Lärmpegel von 45,4 dB (3,8 
Sone), nachdem er bereits seine 
Maximaldrehzahl verlassen hat. 
Diese Lautstärke ist inakzepta- 
bel, um den Chip auf Basis des 
NVA42, der sich mit 425 MHz 
Takt genau nach der Referenz- 
Empfehlung von Nvidia rich- 
tet, auf Temperatur zu halten, 
insbesondere da die GPU bei 
Übertaktung nur eine Tempera- 
tur von 75 Grad Celsius erreicht. 
Die GPU verfügt ab Werk nur 
über zwölf Pixel-Shader-Einhei- 
ten und fünf Vertex-Prozesso- 
ren. Ein Freischalten deaktivier- 
ter Pipelines, wie es bei den >» 


Na age 112 GPU- und Speicherbausteine 


Geforce 6800 GS: Trotz stromsparender 0,11-Herstellung sind ein leistungs- 
fähiger Kühler und ein separater Stromstecker notwendig. 


DDR2-Speichermodule: Der neue Speicher verhilft dem Geforce-6600- 
Ableger zu einem neuen Frühling mit erhöhten Taktraten. 
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TEST 


MITTELKLASSE-KARTEN 


Leistung: Grafikkarten 


1.024x768, 32 Bit 


I Zwischen den vier schnellsten Karten gibt es nur geringe Unterschiede. 
I Die 6800 65 hält mit der 6800 GT gut mit. 
I Eine X1600 XT muss sich auch der 6600 DDR2 geschlagen geben. 


1.280x1.024, 
4x AA, 8:1 AF 


AGE OF EMPIRES 3 (SHADER-MODELL 2) 


BESSER» | Fps o 5 Mi 15 "BED. SPIDAR 1% FLÜSSIG a PREIS 
Geforce 6800 GT ER 
(256 MByte) 30. (+150%) h 
Radeon X1800 XL 34 (+89%) 390: 
(256 MByte) 33 (475%) a 
Radeon X800 Pro 4 (+89%) S0- 
(256 MByte) 3 (92%) ® 
Geforce 6800 6S 33 (+83%) 30: 
(256 MByte) 31(+158%) \ 
(256 MByte) 25 (108%) " 
Geforce 6800 3 (+83%) n- 
(256 MByte) 24 (100%) £ 
Geforce 6600 GT 372%) B0- 
(128 MByte) 26 (+117% u 
Radeon X800 GTO ren 31 (72%) n- 
(256 MByte) 175%) ' 
Geforce 6600 DDR2 26 (+44%) 1- 
(256 MByte) 11 (40%) i 
Radeon X1600 XT 2 (+28%) "- 
(256 MByte) 1 3%) \ 
Radeon X1300Pro | MEN 1 (sis) - 
(256 MByte) N 12 (Basis) \ 
Settings: Athlon 64 3500+, Nforce4 SLI, 2x512 MByte RAM, FW81.94/Cat5.10a (alle Optimierungen ausgeschaltet), WinXP SP2, DirectX 9.0c 


Kühlblech: Trotz 400 MHz GPU-Takt ist das Aluminium-Profil auf der Geforce 6600 
DDR2 sehr klein ausgefallen. Das DDR2-Video-RAM kommt ohne Kühlung aus. 


NX6800 GS 


Geforce 6600 DDR2 


GRAFIK- 
KARTEN 


Hersteller/Webseite 


MSI (mww.msi-computer.de 


) 


Xfx (www.xfxforce.com) 


Preis/Preis-Leistung 


ca. € 230,-/6ut 


ca. € 120,-/Befriedigend 


Grafikchip/Takt 6800 65/425 MHz/500 MHz DDR GF 6600 DDR2/400 MHz/400MHz 

AUSSTATTUNG 2,45 

Speicher 256 MByte DDR3 (BGA; 2 ns), 256 Bit 1256 MByte DDR2 (BGA; 2,5 ns), 128 Bit 

Anschlüsse 1x DVI, IxV6A, TV-Out (S-Video/Comp.) | 1x DVI, IxVGA, TV-Out (S-Vid/Composite) 

Kühlung 50mm-Lüfter, RAM-Kühler 38mm-Lüfter 

Software Treiber, Tools Treiber, Tools 

Spiele Colin McRae Rally 2005 keine 

Sonstige Ausstattung Adapter (TV-out, HDTV), IxDVI-VGA Composite-Kabel, DVI-VGA-Adapter 

EIGENSCHAFTEN EEE = ,=7 KERN 1,-:7 

Pixel/Vertex Shader 12/5 8/3 

Hardware-Monitor; Lüftersteuerung \Vorhanden; Rudimentär (9,8 -12 Volt) | Nicht vorhanden; Nein (12 Volt) 

LEISTUNG 

Temperatur; Lautstärke (2D/3D) 74 °C (GPU); 3,8-5,0 Sone; 45,4-48,7 dB(A) |58 °C (GPU); 1,7 Sone; 35 dB(A) 

Übertaktung; Leistungsaufnahme |530/590 MHz DDR: 206 Watt (ganzer PC) | 445/460 MHz DDR: 184 Watt (ganzer PC) 

= Hohes OC-Potenzial == Noch günstig 

FAZIT Te 
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Grafikchips der alten Geforce- 
6800-Karten oftmals möglich 
war, entfällt hier. Der Speicher- 
bus ist, wie bei allen Geforce- 
6800-Karten, 256 Bit breit und 
hier mit 500 MHz getaktet. Mit 
32 GByte/s verfügt die GS über 
dieselbe Speicherbandbreite wie 
eine 6800- oder 7800-GT-Karte. 


Das Übertaktungsergebnis gibt 
Nvidias Entscheidung Recht, 
auf den in 0,11n hergestellten 
NV42-Chip zu wechseln und 
dafür höhere Taktraten einzu- 
setzen. PCGH erreichte mit dem 
Testmuster erstaunliche, aber 
stabile 530 MHz GPU- und 590 
MHz Speichertakt. Schon im 
Auslieferungszustand erreichte 
die 6800 GS knapp das Niveau 
der 6800 GT. 


Das Zubehör fällt MSI-typisch 
reichlich aus. Neben einer Trei- 
ber- und Tool-CD legt MSI noch 
das aktuelle Colin McRae Rally 
2005 der Karte bei. Auch die üb- 
lichen Beigaben wie Komponen- 
ten-Kabel, DVI-VGA-Adapter 
und Composite-Adapterkabel 
sind vollständig und reichhaltig 
vorhanden. 


>> Benchmark-Auswertung 

Die PCGH-Benchmarks zeigen, 
dass sich die Geforce 6800 GS 
mehr als nur in Schlagdistanz 
zur 6800 GT befindet. Gerade 
mit hohen AA- und AF-Einstel- 
lungen kann sie diese manches 
Mal sogar hinter sich lassen, 
was auf die leicht verbesser- 
ten Pixel-Einheiten, die aus 
dem NV43 übernommen wurden, 
und eventuell etwas verschärf- 
ten Speichertimings zurückzu- 
führen sein könnte. Über kurz 
oder lang wird die 6800 GS mit 
ihrem moderneren, kostengüns- 
tigeren Chip die alte 6800 GT 
wohl komplett aus dem Markt 
verdrängen. Das hätte auch den 
Vorteil, dass Käufer sich endlich 
über komplett funktionierende 
Pure-Video-Unterstützung freu- 
en könnten, die in den origina- 
len NV40-Chips nicht vollstän- 
dig gegeben war. 


Die zweite neue Karte, die 6600 
DDR2, kann sich wie erwartet 
gegen die X1300 Pro durchset- 
zen. Wie erwartet deshalb, weil 
Nvidia nach der Vorstellung 
des X1300 Pro Anfang Oktober 


in aller Ruhe die Taktraten der 
neuen Karte so auslegen konnte, 
damit es reicht, um die Kon- 
kurrenz zu schlagen. Den Kun- 
den wird es freuen, denn dies 
bedeutet neben einer leistungs- 
fähigen Geforce-Karte auch, 
dass die Preise für die bereits 
jetzt sehr günstige X1300 Pro 
weiter sinken dürften. So be- 
kommen Sie eine gute Karte, 
die zwar für aktuelle Spiele 
etwas schwach auf der Brust 
erscheint, aber für Gelegenheits- 
zocker und ältere Spiele sehr 
gute Qualitätsoptionen besitzt. 


Unsere Benchmarks zeigen aller- 
dings auch, dass aktuelle Spiele 
der X1600 XT nicht besonders 
gut liegen - in einigen wird sie 
von ihrer niedrigen Texturleis- 
tung, die sich nur auf dem Ni- 
veau der X1300 Pro befindet, 
gebremst. In eher shaderlasti- 
gen Spielen, die ihr aufgrund 
ihrer Architektur liegen sollten, 
sind die Anforderungen bereits 
so hoch, dass die 1.280er-Auf- 
lösung mit Kantenglättung und 
anisotroper Texturfilterung als 
Option wegfällt. Zwar ist die 
X1600 XT deutlich flotter als 
die X1300 Pro, sie kostet laut 
Preisankündigung aber auch 
doppelt so viel. 


Wesentlich interessanter sind 
diesbezüglich die X800-Karten 
- und zwar sowohl die GTO 
als auch die XL. Beide verfügen 
über eine Menge Rohleistung, 
die auch für aktuelle Spiele aus- 
reicht, und sind zu sehr attrakti- 
ven Preisen erhältlich. Einziges 
Manko ist derzeit das fehlende 
Shader-Modell 3 und die über- 
legene Bildqualität der X1000- 
Reihe. Wer darauf verzichten 
kann, erhält Hochleistung zum 
Sparpreis. 


» Fazit: Mittelklasse 
Selten gab es so viel Auswahl 
und so viel Performance für so 
wenig Geld. Doch die Entschei- 
dung für Spieler war auch selten 
so schwer, da es noch nicht oft 
die Wahl zwischen so vielen in- 
teressanten Optionen gab. Die 
Eier legende Wollmilchsau exis- 
tiert in der Mittelklasse nicht 
und so muss man für einen Preis 
unter 250 bis 300 Euro Kompro- 
misse machen. | 
CARSTEN SPILLE 
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Nagelneu - 
und schon auf 1. 


G DATA 


LECURIT 


GfK 


A Firewall 


Platz 1 $ Antispy 
der deutschen 

GFK-Verkaufs- er 
charts (KW40) YSnurenlüscher 


I Popup-Blocker 


zer 


Platz 1 


Testsieger PCgo & 
PC Magazin 
Ausgabe 12/05 


Was haben die neuen Sicherheitspakete 
AntiVirenKit 2006 und G DATA 
InternetSecurity 2006 gemeinsam? 
Sie sind brandneu, heißbegehrt und 
hochgelobt. Brandneu und schon an die 


m, Nacklosen, Spyware, Trojan 


Spitze der deutschen Softwarehitpa- 


rade gestiegen. Brandneu und von der 
Fachpresse im In- und Ausland schon 
wieder hochdekoriert. Eigentlich 
kein Wunder, denn OutbreakShield, 


Platz 1 


im aktuellen 
Vergleichstest 
der PC Praxis 


Stoppt 
neue Viren 
in Sekunden 


[PC Direct Novembre 2008 | 
u 1/20 


Tat wem Dar An men 
Dt ad cn prasmen . Aaapernky ar Br 


Platz 1 


in den aktuellen 
Vergleichstests 
in Frankreich 


r Surfen, Mailen. Downloaden 


1, Dislern mn 


DoubleScan und die revolutionär 
einfache Bedienung gibt es nur 
beim deutschen Technologieführer. 


G DATA Security - Einfach & Sicher. 


Bestellhotline: 0180 1155 111 «oscmin) (1:3) www.antivirenkit.com 


G AArA 


SECURITY 


IB Geforce 7800 GTX/512 


7800 GTX/512: Gegenüber der 7800 GTX/256 bietet die 512-MByte-Version doppelt 
so viel Speicher und erhöhte Taktraten (+27% Chip-, +41% Speichertakt). 


Leistung: Grafikkarten 


1512 MByte Speicher bringen hier keinen Vorteil gegenüber 256 MByte. 
I Dank höherer Taktfrequenz ist die 7800 GTX/5 
I An die 7800 6TX/512 kommt die X1800 XT in keinem Benchmark heran. 


2 um bis zu 37 Prozent schneller. 


1.280x1.024, 


4x FSAA/8:1 AF 


1.600x1.200, 
4x FSAA/8:1 AF 


BESSER »| Fps 


FAR CRY (DT.) - VOLCANO 
"BED. SPIELB.|> FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 20 30 40 \50 60 70 80 90 100 


110 __120 


PREIS 
[1:7 


Mit höheren Taktfrequenzen 
und doppelt so viel Speicher 
poliert Nvidia die Geforce 
7800 GTX auf. PCGH hat die 
512-MByte-Karte getestet. 


achdem Ati mit dem 

Radeon X1800 XT ei- 

nen neuen High-End- 
Chip gelauncht hat, legt auch 
Nvidia nach und bringt von der 
Geforce 7800 GTIX eine Grafik- 
karte mit 512 MByte Speicher 
und höheren Taktfrequenzen 
auf den Markt. Bereits seit dem 
14. November sind entsprechen- 
de Karten für rund 670 Euro 
im Handel erhältlich, während 
Atis neue High-End-Generation 
bis Redaktionsschluss nicht ver- 
fügbar war. 


» 7800 GTX/512: Eckdaten 

Nvidia hatte vermutlich seit 
dem G70-Launch im Juni 2005 
genügend Zeit, um Grafikchips 
zu selektieren und die Yield- 
Rate zu optimieren. Demzufolge 
kann nun der 7800 GTX mit 550 
MHz getaktet werden, während 
Speichermodule von Samsung 
mit 1,1 ns Zykluszeit eine Takt- 
frequenz von 850 MHz DDR 
ermöglichen (7800 GTX/256: 
430/600). Viel Spielraum zum 
Übertakten bleibt aber nicht 
und so taktet sich der Grafik- 
chip bereits bei 560 MHz auto- 


Auf der Karte sitzt ein von den 
Quadro-Modellen bekannter 
Zwei-Slot-Kühler. Der 85-mm- 
Lüfter wird sowohl im 2D- als 
auch im 3D-Betrieb mit einer 
sehr niedrigen Spannung ver- 
sorgt. Mit gemessenen 0,1 Sone 
ist der Lüfter quasi unhörbar. 
Die GPU-Temperatur ist mit 
74 Grad Celsius unbedenklich 
(7800 GTX/ 256: 78 °C). 


» Benchmark-Analyse 

Im Vergleich zur 7800 GTX/256 
liegt die 7800 GTX/512 in den 
Benchmarks F.E.A.R., Far Cry 
(dt.), Quake 4 (dt.) und Call of 
Duty 2 um 25 bis 37 Prozent 
vorne (4x FSAA/8:1 AF). Für 
diese Zusatzleistung müssen 
Käufer über 200 Euro mehr 
ausgeben. Um herauszufinden, 
ob der Geschwindigkeitsvorteil 
auch speicherbedingt ist, ha- 
ben wir die 7800 GTX/512 auf 
430 MHz/600 MHz herunter- 
getaktet. Das Ergebnis ist er- 
nüchternd, denn mit gleichem 
Takt wie bei der 7800 GTX/256 
gibt es selbst bei speicherhung- 
rigen Spielen wie F.E.A.R. oder 
Far Cry (dt.) keinen Leistungs- 
zuwachs. 


»> Fazit: Geforce 7800 GTX/512 

Der schlichte Name Geforce 
7800 GTX/512 ist für die neue 
High-End-Karte von Nvidia 
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matisch herunter. Der für bis etwas untertrieben, schließlich 
Radeon X1800 XV512 —  — He au @4-| zu 900 MHz DDR spezifizierte erhöht sich die Leistung im Ver- 
Geforce 7800 GTA/s12 || ME 83 (+0%) En: Speicher schafft es bei unserem gleich zur 256-MByte-Version 
waren) EEG © 1 Testmuster auf immerhin 925 bei allen getesteten Spielen um 
ER Zn .40;| MHz DDR. Nvidia verwendet mindestens 25 Prozent. Die üp- 
für die 512-MByte-Karte im Ver- pige Speicherausstattung ist 
QUAKE 4 (DT.) - PCGH-DEMO gleich zur 7800 GTX/256 ein leider in allen vier von uns ge- 
BESSER» Fps |) 1 a mM Be verändertes PCB. Alle Speicher- testeten Spielen völlig nutzlos. 
Gefore ra0Q mir as 53 (33%) (al bausteine befinden sich nun auf Wünschenswert und vor allem 
EB n eh) der Vorderseite der Platine. Die auch günstiger wäre daher die- 
(430/600) 3 (3%) %.M-| Leistungsaufnahme der Karte se höhere getaktete 7800 GTX 
Geforce TaDD GTW/2n6 —n ca, , ist mit gemessenen 263 Watt um in Verbindung mit 256 MByte 
30 Watt gestiegen (gesamter PC; Speicher. | 
Radeon X1800 XV512 —— pe #0: | 7800 GTX/256: 233 Watt). DanıeL Waaot 
CALL OF DUTY 2 (MULTIPLAYER-DEMO) 
bessere lee | m m  hemeg m: ı MT Überblick über Ati- und Nvidia-Chips 
u Hi GTWSTZ ——— gr ru (25%) 1.61 
Enkel EEE 4% A: ; Chipname 7800 6T 7800 GTX/256 | 7800 GTX/512 | X1800 XT 
’ 32 (14%) j Kartenpreis (Euro) 360 460 670 500-550 
Geforce rag SSI2 —— re 2.60; Chip/Speichetakt (Hz) 400/500 430/600 550/850 625/750 
a No Era EBE Pr Speicherbestückung (MByte) | 256 356 512 256, 512 
(430/600) ri 460, Speicherbandbreite (6Byte/s) | 32 34 544 A 
Pixel-/Vertex-Shader a7 2a 2a 16/8 
Settings: Athlon 64 X2 4800+, Nforce4 SLI, 2x 512 MByte DDR400, Forceware 81.89, Catalyst 5.10a (jeweils alle Optimierungen aus), WinXP SP2 
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Fantastic Four erscheint 
am 2. Dezember als 
Einzel- und Doppel-DVD. 
Die Single-Version enthält 
ca. 30'Minuten Bonus- 


Htion. drei Si 

w_ 

gt x „ 
— 


Ne 


De -- , „il DE 
FILI-HIGHLIGHT — 


TEE RE 


von einer 
kosmischen 
Wolke verstrahlt 
wurden, erlangt 
ein Team von 
Wissenschaft- 
lern Superkräfte. 


Fantastic Four 


Action Sensationelle Verfilmung der langlebigsten Superhelden-Comic-Serie. 


tan Lee schuf in den 60er-Jahren 

eine ganze Reihe von Comic-Cha- 

rakteren, die das Marvel-Verlags- 
haus zu einer festen Größe der Enter- 
tainment-Industriemachten. Unteranderem 
ersann der Zeichner die Superhelden- 
Familie Fantastic Four, bestehend aus 
dem Wissenschaftler Reed Richards, sei- 
ner Freundin Susan Storm, ihrem Bruder 
Jonathan und dem Raumpiloten Ben 
Grimm. Die Serie entwickelte sich zur dau- 
erhaftesten Comic-Reihe der Welt mit 
mittlerweile über 60 Millionen verkauften 
Exemplaren. Deutschlands Erfolgsprodu- 
zent Bernd Eichinger sicherte sich bereits 
vor 20 Jahren die Filmrechte und gab 
nun grünes Licht für die Verfilmung des 
Spektakels. 
Ein Geldproblem lässt Dr. Reed 
Richards und sein Team auf einen Vor- 
schlag seines alten Konkurrenten aus 
Studienzeiten, Victor von Doom, eingehen. 
Gemeinsam wollen sie in einer Forschungs- 
mission ins All starten. Doch an Bord der 


Raumstation passiert etwas Unvorherge- 
sehenes: Eine kosmische Wolke verstrahlt 
die fünf Teammitglieder. Richards kann 
seine Glieder plötzlich unermesslich deh- 
nen, Sue Storm wird unsichtbar, Johnny 
entflammt zur menschlichen Fackel und 
Ben mutiert zu einem Koloss mit steinerner 
Haut. Dr. Doom dagegen hat plötzlich 
Macht über Elektrizität gewonnen, die er 
vernichtend einsetzt. Fortan versuchen die 
Fantastic Four, seinem tödlichen Treiben 
Einhalt zu gebieten. 

Aus der Comic-Vorlage schuf der junge 
Regisseur Tim Story (New York Taxi) eine 
rasante Mischung aus furioser Action, ker- 
nigen Effekten und witzigen Dialogen, ver- 
nachlässigte nicht die Wurzeln der Helden 
und thematisierte auch deren soziale Pro- 
bleme. Die Premium Edition der DVD 
präsentiert dazu viele Einblicke in die Dreh- 
arbeiten und die Entstehung der Effekte 
sowie witzige Anekdoten. 


Bombastische Action mit menschlichen Helden. 


EXTRAS PREMIUM-EDITION 


EM Top-Bildtransfer vom HD-Kameramuster 

EM Audiokommentar der fünf Darsteller 

EI Making of Heroes are born (ca. 97 Min.) 

EB 12 geschnittene Szenen (ca. 24 Min.) 

EI Fantastic Tour Videotagebuch (ca. 20 Min.) 

EM Entstehung Brooklyn-Bridge-Szene (ca. 8 Min.) 
EM Das Baxter-Gebäude (ca. 7 Min.) 

| 


zwei Musikvideos (ca. 7 Min.): Everything 
Burns mit Anastacia und Ben Moody, 
Come on, come in mit Velvet Revolver 


EI Making of, Featurette, Behind the Scenes, 
Darstellerinfos, Trailer (ca. 30 Min.) 


DAS GROSSE TECHNIK- UND ENTERTAINMENT-MAGAZIN 


Asus 
ENT8006T DUAL 


N ri / 


Benchmarks 


1.280x1.024, 
Ax AA, 8:1 AF 


Die hohen Taktraten der Asus-Karte verhelfen zu guten Frameraten. 
Die EN78006T Dual ist um bis zu 19 Prozent schneller als eine 7800 GT SLI. 
I Serious Sam 2 profitiert nur unter Extrembedingungen von zwei GPUs. 


1.600x1.200, 


4x AA, 8:1 AF 


HALF-LIFE 2 LOST COAST 


BESSERDIFps Ip 1 


"BED. »FLÜ 
BESSER >| Fps o n m | eh FLÜ en 0 90 PREIS 
Asus EN7800GT Dual rm BE) | gm: 
EEE 9 
—— 2) . 
Geforce 7800 GTX 310%) AM, 
QUAKE 4 (DT.) 
"> BED. SPIELBAR | > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERSIFps b on na m HH inc 
Ass ET Du | N | M; 
Tan) - 
a  —————— ER Lu 
Geforce 7800 GTX 3 (0%) “0 AM, 
SERIOUS SAM 2 


BED. SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR PREIS 
30 4 50 6 im 


Geforce 7800 GTX 


10 
EEE 53 (5%: m 


335%) = 
61 2%) a 
Asus EN7800GT Dual 57 (+20) 810, 


Geforce 7800 GT SLI 


60 (0%) 
56 (0%) 


Settings: Athlon 64 FX-55, 2x 512 MByte RAM, Forceware 81.87, Forceware auf HO, Win XP SP2 


Grafikkarte 


EN7800GT Dual 


Hersteller/Webseite 


Asus (www.asuscom.de) 


Preis/Preis-Leistung 


ca. € 800,-/befriedigend 


Grafikchip; Takt 


2x 7800 GT; 430 MHz/600 MHz DDR 


AUSSTATTUNG HE 7,05 | 
Speicher 2x 256 MByte DDR3 (BGA; 1,667 ns), 256 Bit 
Anschlüsse 2x DVI, 2x VGA, TV-Out (S-Video) / -In (Kabel) 
Kühlung 65-mm-Lüfter, RAM-Kühler 
Software U. a. Asus DVD, Smart Doctor, Virtual Drive 9 
Spiele Xpand Rally, Project Snowblind 
Sonstige Ausstattung Netzteil, S-Video-Kabel, 2x DVI-V6A 
EIGENSCHAFTEN 1,12 
Pixel/Vertex Shader 20/7 
Hardware-Monitor; Lüftersteuerung Vorhanden; Ja (4,7-8 Volt) 
LEISTUNG 1,02 
Temperatur; Lautstärke (2D/3D) 67 °C (GPU); 0,2-2,4 Sone; 21-38 dB(A) 
Übertaktung; Leistungsaufnahme 470 MHz/725 MHz DDR: 340 Watt (ganzer PC) 
E]Hohe Taktraten 
FAZIT 1,05 
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Asus bringt eine auf 2.000 
Stück limitierte Grafikkarte 
auf den Markt, bei der zwei 
7800-GT-Chipsätze auf einer 
Platine verbaut sind. 


s ist nicht das erste Mal, 

dass Asus mit mehre- 

ren Grafikchips auf ei- 
ner Grafikkarte experimentiert. 
So hatte PCG Hardware bereits 
die Möglichkeit, eine Geforce6 
mit zwei 6800-GT-GPUs auf ei- 
ner Platine zu testen. Aufgrund 
der schnellen Markteinführung 
und Verfügbarkeit der Geforce7- 
Generation schafften es entspre- 
chende Boards aber nie in den 
Handel. Anders sieht die Situ- 
ation bei der EN7800GT Dual 
aus, die seit November für rund 
800 Euro erhältlich ist. Hier 
kommen zwei 7800-GT-GPUs 
auf einer Platine zum Einsatz. 


>> Kompatibilität 

Da für die Koppelung der zwei 
Grafikchips Nvidias SLI-Tech- 
nologie verwendet wird, ist ein 
SLI-Mainboard für den Betrieb 
der EN7800GT Dual erforder- 
lich. Allerdings ist hierfür nicht 
jedes Mainboard geeignet. Eine 
vollständige Mainboard-Kom- 
patibilitätsliste finden Sie unter 
www.asus.com/products4.asp 
x?11=2&12=6&13=0&model=78 
6&modelmenu=1 (WEBCODE 
23GY). Vor dem Kauf sollten 
Sie darauf achten, dass die 24,5 
Zentimeter lange und 12,7 Zen- 
timeter breite Platine in Ihr Ge- 
häuse passt bzw. keine Main- 
board-Bauteile im Weg stehen. 


» Praxistest 

Asus taktet die Dual-Karte mit 
430 MHz Chip- und 600 MHz 
DDR Speichertakt (herkömmli- 
che 7800 GT: 400/500). Dank 
des Speichers mit 1,667 ns 
Zykluszeit lässt sich dieser 
auf 725 MHz DDR übertakten. 
Der Grafikchip auf unserem 
Testmuster macht maximal 470 
MHz mit. Aufgrund der Lüfter- 
steuerung ist der Lüfter im 2D- 
Betrieb mit gemessenen 0,2 Sone 
kaum hörbar, während wir in 
3D akzeptable 2,4 Sone gemes- 
sen haben. Die GPU-Temperatur 
liegt mit 67 Grad Celsius im 
grünen Bereich. Die Leistungs- 
aufnahme unseres PC-Systems 
beträgt mit der EN7800GT Dual 
ohne Verwendung des mitgelie- 
ferten Asus-Netzteils rund 340 
Watt. Genauso viel messen wir 
auch mit zwei einzelnen 7800- 
GT-Grafikkarten im SLI-Betrieb. 
Kurioserweise steigt die Leis- 
tungsaufnahme des PCs bei Ver- 
wendung des externen Netzteils 
um weitere 60 Watt an. Daher 
raten wir, die Karte direkt an 
das PC-Netzteil anzuschließen 
(500-Watt-Netzteil empfohlen). 


» Fazit: Asus EN7800GT Dual 
Aufgrund der höheren Takt- 
frequenz ist die Asus-Karte 
schneller als zwei 7800 GTs im 
SLI-Betrieb. Wer auf der Suche 
nach einer einzigartigen Grafik- 
karte ist, muss im Vergleich zu 
zwei einzelnen 7800 GTs 60 Euro 
mehr ausgeben und bekommt 
dafür etwas mehr Leistung. M 
DanıeL WAADT 
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TEST 


GRAFIKKARTEN 


Club 3D 
Radeon X1800 XT 


MSI RX1800 
XLVT2D256E 


Sapphire Hybrid 
Radeon X800 GTO 


Hardware-Kategorie: Grafikkarte (PCI-Express) 


Hardware-Kategorie: Grafikkarte (PCI-Express) 


Hardware-Kategorie: Grafikkarte (AGP) 


Eine der ersten finalen Serienplatinen 
mit X1800-XT-Chip und üppigen 512 
MByte Speicher kommt von Club 3D. 
Ist das Referenzmodell eine lohnende 
Investition für High-End-Spieler? 


N icht einmal ein individueller Auf- 
kleber auf dem Doppel-Slot-Kühler 
unterscheidet die Radeon X1800 XT vom 
Ati-Referenzdesign. Im Gegensatz zum 
Vorabmodell legt die automatische Lüfter- 
steuerung jedoch niedrigere Spannungen 
an: Der wuchtige 65-Millimeter-Propeller 
dreht mit 1,0 bis 2,8 Sone. Damit wird der 
R520-Chip 77 Grad Celsius warm. Unsere 
Übertaktungsversuche mit zahlreichen OC- 
Tools schlugen fehl. Zudem zeigten Power- 
strip und das Catalyst Control Center einen 
zu niedrigen Takt an: 594 MHz/693 MHz 
DDR anstelle der vorgesehenen 625/750 
MHz DDR. 


Die Software-Ausstattung ist unspektaku- 
lär: Lediglich das alte Power DVD 5, Colin 
McRae Rally 2005 und ein kindliches Werbe- 
spiel schafften es in den Karton. Dafür 
liefert Club 3D neben TV-In- und HDTV- 
Adaptern ein S-Video- sowie ein Composite- 
Kabel mit. In unseren Benchmarks liegt die 
X1800 XT je nach Spiel mal vor und mal 
hinter dem Rivalen Geforce 7800 GTX (256 
MByte). Bei hohen Qualitätseinstellungen 
profitiert die Club-3D-Karte von einem 
halben Gigabyte Grafik-RAM. 


Fazit: Die X1800 XT ist bei aktuellen Titeln 
sehr schnell. Die Kabel-Ausstattung ist gut, 
der Lüfter jedoch recht laut. (dın) 


Radeon X1800 XT 
Hersteller: Club 3D 
Web: www.club3d.de 
Preis: ca. € 500,- 


Ausstattung 1,85 


Eigenschaften: 1,32 


Nachdem wir in der letzten Ausgabe 
eine Radeon X1800 XL von Sapphire 
getestet haben, erreicht uns nun auch 
ein Testmuster von MSI. PCGH macht 
die Probe. 


B is Redaktionsschluss (18.11.) war die 
RX1800 XL-VT2D256E noch nicht im 
Handel verfügbar. PCGH geht aber davon 
aus, dass sich die Lage bis Erscheinen des 
Heftes ändern wird. Die Radeon X1800 XL 
verfügt über 16 Pixel- und acht Vertex-Sha- 
der-Einheiten. Getaktet ist das Board mit 
500 MHz Chip- und 495 MHz DDR Spei- 
chertakt. Eine Übertaktung war mit Tools 
wie Powerstrip oder über das Catalyst 
Control Center nicht möglich. Negativ ist 
der laute Lüfter aufgefallen, der im 3D-Be- 
trieb mit 9,8 Volt angesteuert wird und da- 
bei sehr laute 4,6 Sone erzeugt. Im 2D-Mo- 
dus ist der Geräuschpegel mit gemessenen 
1,6 Sone okay. Über das Overdrive-Menü 
haben wir unter Volllast eine GPU-Tempe- 
ratur von 69 Grad Celsius ausgelesen. 


Die Ausstattung von MSI kann sich se- 
hen lassen und beinhaltet alle gängigen 
Videokabel sowie Adapter. Zum Software- 
Bundle gehören unter anderem Colin McRae 
Rally 2005 sowie die Cyberlink-Programme 
Star Cinema, Star2Go und Star Producer. 


Fazit: Gegen die sogar bis zu 40 Euro güns- 
tigere 7800 GT tut sich die Radeon X1800 
XL noch etwas schwer. Die Nvidia-Karte 
liegt in Quake 4 (dt.) um 24 Prozent und 
in Age of Empires 3 um 33 Prozent vorne 
(1.280x1.024, 4x AA/8:1 AF). (dw) 


RX1800 XL-VT2D256E 


Hersteller: MSI 
Web: www.msi-computer.de 
Preis: ca. € 400,- 


Ausstattung 1,35 


Eigenschaften: 1,32 


Sapphire bedient durch die Hybrid Ra- 
deon X800 GTO das beinahe verwaiste 
AGP-Segment mit einer günstigen und 
flotten Karte. Eine gute Ausstattung 
ist bei Sapphire selbstverständlich. 


D ie AGP-Karte auf Basis des R420- 
Chips bietet zwölf mit 400 MHz 
getaktete Pixel-Pipelines und sechs Ver- 
tex-Shader. Der 256 MByte große Video- 
speicher muss mit seinen 490 MHz ohne 
separate Kühlung auskommen. Die acht 
Speichermodule haben eine Zykluszeit von 
2 ns und sind auf Vorder- und Rückseite 
der Grafikkarte verteilt. Die X800 GTO be- 
nötigt eine separate Spannungsversorgung 
vom Netzteil des PCs-ein passendes Adap- 
terkabel befindet sich im Lieferumfang. 


Sapphire stattet die Karte mit einem recht 
leisen Aktivkühler aus, dessen Spannungs- 
versorgung und damit auch Geräusch- 
entwicklung über das mitgelieferte Tool 
„IriXX” zwischen 2,4 und 12 Volt variiert 
werden kann. Das Tool erlaubt außerdem 
manuelles Übertakten, welches bei unse- 
rem Testmuster erst bei 520 GPU- und 550 
MHZ Speichertakt ein Ende fand. Außer Po- 
werDVD liegt noch eine „Sapphire Select”- 
DVD bei. Haben Sie sich für Ihren Liebling 
entschieden, können Sie entweder Brothers 
in Arms, Prince of Persia: Warrior Within, 
Richard Burns Rally oder Tony Hawk's Un- 
derground 2 dauerhaft lizenzieren. 


Fazit: Gute Kühlung und Ausstattung und 
hohes OC-Potenzial empfehlen die Karte 
im mittlerweile dünnen AGP-Markt. (cs) 


Hybrid Radeon X800 GTO 


Hersteller: Sapphire 
Web: www.sapphiretech.de 
Preis: ca. € 200,- 


Ausstattung: 1,70 


Eigenschaften: 1,72 


Preis-Leistung: Ausreichend Leistung: 1,36 Preis-Leistung: Ausreichend Leistung: 1,71 Preis-Leistung: Gut Leistung: 1,98 

&r Sehr schnell = Kein OC möglich > Umfangreiche Ausstattung = Preis/Leistung > Gute Ausstattung 2 Leiser Lüfter 

> 512 MByte Speicher a Sehr teuer «2 Unterstützt SM 3 a Lauter Lüfter unter 3D 5» Hohes OC-Potenzial = Keine RAM-Kühlung 
WERTUNcG| 1,45 WERTUNc6G| 1,56 WERTUNG | 1,87 
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« NVIDIA® nForce4 Ultra 
 2.0GTs Hyper Transport 
° 4x DDR DIMMs Dual DDR400 


* 2x U-133, 4x S-ATA II RAID 
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* 4x DDR DIMMs Dual DDR400 72% — 
° 2x U-133, 2x S-ATA RAID (88 
"AGP (8x), 5x PCI hen 
LEDION ° 8x USB 2.0 — 
7 ° 8-Kanal Sound Boot 
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COMPUTER GMBH 


EPoX EEP Computer GmbH 


Wandweg 1 / 44149 Dortmund 


Hannah a ROFTWARF m nr TA NT 


Support: 01805-376900 
Email: info@epox.de 
Web: www.epox.de 
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AFSSERFE 
VIDEOS 
Die neuesten NVIDIA GeForce 7800 GT und 7800 GTX Grafikprozessoren in 
fo. Kombination mit nForce 4 SLI Mainboards erfüllen schon heute die Anforderungen 
HESSERE aktueller PC-Spiele. Jetzt Durchstarten mit The Power of 3: 
PC-SPIELE A Pe 
DirectX” 9.0 Shader Model 3.0 a” 4 
Der Standard von Microsoft? für die PCs.von“heute und die_Spielekonsolen der nächsten 
EN Generation ermöglicht atemberaubende Effekte und komplexe Grafiken in Kinoqualität. 
j 
HDR-Rendering (High Dynamic-Range) 
RFESSFRF Ultimative Ausleuchtungseffekte erwecken Spielelandschaften zu wahrem Leben - für ein 
PERFORMANCE ultrarealistisches Spielerlebnis. 
NVIDIA® SLI" Technologie 
Mit der SLI Technologie können zwei Grafikkarten parallel betrieben werden - das heißt: 
bestmögliche Performance und Bildqualität. 
Je zwei GeForce 7800 GT oder 7800 GTX Grafikkarten auf einem nForce 4 SLI > 
Mainboard machen den PC zur ultimativen Gamermaschine und garantieren ein AVIDI A. 
unvergleichliches Spielerlebnis. 
ASUS Sockel 939 Mainboard ASUS PCIe Grafikkarte ASUS PCIe Grafikkarte 
5 B8N32-SLI Deluxe Extreme N7800GT/2DHTV Extreme N7800GTX/2DHTV 
3 - NVIDIA® nForce4" SLI X16 Chipsatz » NVIDIA® GeForce" 7800 GT Grafikprozessor * NVIDIA® GeForce” 7800 GTX Grafikprozessor 
= 4x DDR-RAM (400 MHz, Dual-Channel) » 256 MB GDDR3-RAM (256 Bit) - 512 MB GDDR3-RAM (256 Bit) 
& 2x U-133, 4x S-ATA II RAID, 2x S-ATA - 400 MHz Chiptakt - 486 MHz Chiptakt 
E 2x PCle x16, 1x PCle x4, 3x PCI - 1.000 MHz Speichertakt - 1.350 Speichertakt 
= - SLI Unterstützung BENEEIN * 2x DVI (VGA via Adapter), 2x DVI (VGA via Adapter), 
5 USB 20, FireWire 5, S L! Video-In/Out Fe Video-In/Out 
E 2x Gigabit-LAN nen - SLI Unterstützung va L ü 
2 
= 
= 


* € 0,12/ Minute 


TEST 


VERMISCHTES 


Asus 
PMI’TU 


EPoX 
8NPA SLI 


Dell 
Dimension 9150 


Hardware-Kategorie: 17-Zoll-LCD 


Hardware-Kategorie: Mainboard (Sockel 754) 


Hardware-Kategorie: Komplett-PC 


Mit dem PM17TU hat auch Asus ein 
schnelles LCD mit 4 Millisekunden 
Reaktionszeit im Angebot. Der schnelle 
Bildschirm zeigt im Labor gute Werte 
und ist voll spieletauglich. 


‚N sus gibt für den PM17TU eine Reak- 
tionszeit von 4 Millisekunden an. 
Im Farbkombinationstest messen wir eine 
Schaltgeschwindigkeit von 15 Millisekun- 
den. In Spielen wie Battlefield 2 oder FIFA 
2006 sind keine Unschärfen bei schnel- 
len Bewegungen erkennbar. Das von Asus 
eingesetzte TN-Panel unterstützt die so 
genannte Crystalshine-Technologie, damit 
wird das Bild brillanter, spiegelt aber auch. 
Die Helligkeit lässt sich zwar auf sehr gute 
410 Candela pro Quadratmeter hochregeln, 
doch 100 Candela pro Quadratmeter ist ein 
zu hoher Minimalwert. 


Die Helligkeitsverteilung ist leicht ungleich- 
mäßig: Die Werte der einzelnen Messpunk- 
te weichen bis zu 15 Prozent voneinander 
ab, helle Flecken sind aber mit bloßen Auge 
nicht sichtbar. Im Betrieb zieht der Bild- 
schirm nur 35 Watt aus der Stromleitung, 
im Stand-by sind es allerdings hohe 7 Watt. 
Farbbrillanz und Interpolation des LCDs 
sind gut bis sehr gut: Die Auflösungen 
1.024x768 und 800x600 werden gut lesbar 
dargestellt. Die Bildschärfe per DVI-D ist 
sehr gut. Im Lieferumfang des PM17TU 
sind DVI-D- und RGB-Kabel enthalten. 


Fazit: Der Asus PM17TU ist ein sehr guter 
Monitor für Spieler, der mit 340 Euro jedoch 
etwas zu teuer ist. (ma) 


PMI7TU 


Hersteller: Asus 

Web: www.asus.de 

Preis: € 340,- 
Preis-Leistung: Befriedigend 


Ausstattung 2,01 
Eigenschaften: 2,41 


Leistung: 1,64 


Sie wollen Ihrer Sockel-754-CPU zwei 
PCI-Express-Grafikkarten zur Seite 
stellen? Kein Problem: Epox kombiniert 
als einziger Hersteller Nvidias SLI- 
Chipsatz mit dem älteren AMD-Sockel. 


eim günstigen Preis von 95 Euro er- 
B 

wartet man keine umfangreiche Aus- 
stattung. Dementsprechend verzichtet Epox 
größtenteils auf zusätzliche Controller 
und verlässt sich auf die soliden Chipsatz- 
Features: Vier SATA-II-Ports, Gigabit-LAN 
und 5.1-Sound. Firewire-Ports fehlen völlig 
- im Karton liegen nur ein SATA- und ein 
IDE-Kabel. Das BIOS bietet eine sehr gu- 
te Lüftersteuerung und zeigt direkt beim 
Hochfahren Takt, Latenzen und Tempera- 
tur an. Die CPU-VCore lässt sich jedoch 
nur um 0,05 Volt anheben (BIOS-Version: 
83js5a03) — das reicht für ernsthafte Über- 
taktungsversuche nicht aus. 


Alle Bauteile hat Epox sinnvoll auf der 
schmalen Platine untergebracht. Lediglich 
der Floppy-Anschluss sitzt weit unten. 
Zudem hat das 8NPA SLI nur zwei RAM- 
Steckplätze. USB-, LAN- und PCI-Leistung 
sind sehr gut. Der Onboard-Sound ist je- 
doch bei Dungeon Siege 2 satte 10 Prozent 
langsamer als eine Audigy 2. Größter Kri- 
tikpunkt: Im neuen PCGH-Stabilitätstest 
meldet der RAM-Test von Prime95 nach 
etwa 90 Minuten Rechenfehler (2x 1.024 
MByte DDR400, 3-3-3-8, 2T, 2,7 Volt). 


Fazit: Die SLI-Platine für Sockel 754 ist der- 
zeit einzigartig und sehr günstig, besteht 
unseren Stabilitätstest jedoch nicht. (dm) 


8NPA SLI 
Hersteller: Epox 
Web: www.epox.de 
Preis: € 95,- 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung 2,76 
Eigenschaften: 2,40 


Leistung: 2,33 


Mit dem Dimension 9150 bietet Dell 
jetzt einen PC-Allrounder mit Pentium- 
4-System, einem fairen Preis und guter 
Spieleleistung. Wir haben das neue Sys- 
tem getestet. 


N eben einem P4 660 sorgt eine Geforce 
7800 GTX (PCI-E, GPU: 430 MHz, 
Speicher: 600 MHz DDR) für gute bis sehr 
gute Spieleleistung. Das Mainboard ba- 
siert auf Intels (aktuellem) i945P-Chipsatz 
und bietet neben DDR2- auch Dual-Core- 
Unterstützung. Die Speicherausstattung ist 
mit 1.024 MByte (DDR-2 533, CL4) Stan- 
dard. Die beiden Seagate-Festplatten (7.200 
U/min, 160 GByte) sind in einem RAID-0- 
Verband angeordnet. 


Neben der guten Spieleleistung besticht das 
BTX-System auch durch seine relativ gerin- 
ge Lautstärke von 1,3 Sone (Windows) und 
1,7 Sone (3D). Lediglich bei Festplatten- 
zugriffen steigt die Lautstärke auf nervige 
drei Sone. Die Stromaufnahme ist mit 120 
Watt (Windows) und 220 Watt (3D) gut. 


Fazit: Das System bietet gute Leistungen 
— Dell-typisch gibt es allerdings kaum Platz 
für Laufwerkserweiterungen. (lc) 


TECHNIK-INFO 
Prozessor: Intel P4 660 3.600 MHz (Sockel 775, Prescott) 
Mainboard: Dell DXPO51 (i945P) 
Speicher: 2x 512 MByte (DDR2-533, CL4) 
Grafikkarte: Geforce 7800 GTX (Chip: 430 MHz, 
Speicher: 600 MHz DDR) 
Festplatte: 2x Seagate Barracuda 7200.7 (SATA, 160 GByte) 
DVD-Brenner: NEC ND-3530A 
Garantie: 12 Monate (Pick-up-Service) 


Dimension 9150* 


Hersteller: Dell 

Web: www.dell.de 

Preis: ca. € 1.374,- (inkl. Versand) 
Preis-Leistung: Gut 


Ausstattung: 2,49 
Eigenschaften: 1,77 


Leistung: 1,80 


u» Reaktionszeit 
©» Farbbrillanz 


a Stand-by-Verbrauch 
a Spiegelungen 


52 SLI für Sockel 754 
“2 Sehr günstig 


a Probleme im Stab.-Test 
2 Langsamer Onboard-Sound 


> Spieleleistung 
5» Lautstärke 


5» Ausstattung 
a Laufwerkserweiterbarkeit 


WERTUNG 


1,37 
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WERTUN 2,93 


WER TUN || 1,93 
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* Dell-E-Value-Code: TEST-DIZII6R 
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AMD Athion 64 (BTO) 
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MEMOTEC 


High-End Computer Systems 1,80 


Testsieger 


Wir garantieren: Bei uns finden Sie Ihr Traumsystem! 


Entscheiden Sie über Prozessor, Grafikkarte, Arbeitsspeicher, Gehäuse... 


SpeepLıne AMD ArtHıon64 — DER Testsieger! 


] 


a 


HVInIA 


NeEuEstE STATE-OF-THE-ART Komponenten (z.B. Asus A8N 
SLI PREMIUM) GEPAART MIT EINER VIELZAHL AN WÄHLBAREN GEHÄUSEN 
UND SILENT-ZUBEHÖR SORGEN FÜR DAS ULTIMATIVE GAMINGERLEBNIS! 


I 120mm 


HIGHLIGHTS DER AUSGANGSKONFIGURATION!: 

Caserek Mıpı Tower 1018 — schwarz 

AMD ArHıon64 3700+ 2200MHz 1024xB S939 San Disco 

Asus A8N-SLI Premium (nForce# SLI), 8x S-ATA / 2x GBLAN 
1024MB Cossaır VarueSerect DDR400 CL2.5 (2x 512MB) 

NVioıa GeForce 7800 GTX 256MB PCIe, DVI / TV-Our 

250GB Maxtor / SeAGate / Hirachı, 7200U/Mın 8MB S-ATA 
DVD-RW NEC ND-4550A, 6x DVD+RW / 16x DVD-R - schwarz 
LC-Power 550W PFC 120mm LÜFTER, TEMPERATURGEREGELT 

Arcrıe Coouins CPU Sırencer Urıra 64 TC 


PCI >> 
EXPRESS” 


KONFIGURIEREN SIE ÜBER UNSER INTELLIGENTES BESTELLSYSTEM MIT PREISVORSCHAU! 
von ArıHon64 3000-+ üser X2 4800+ sıs FX-57 

ODER 2GB - 4GB AnseitsspeicHER, THERMALTAKE ALU-GEHÄUSE, ZALMAN KÜHLER, 
RAIDO FestrLatten BunDLEs UND VIELES ANDERE! 


1499,99 EUR 


(System auf- bzw. abrüsthar) 


ra> aurvnıa 
GeForce 
FROOGTX Entreme 4801300 


LiaumpLıne (AMD ooer Inteı) - DER Testsieger! ([ HARDWARE! | 


Kompterr HiıcH-EnD wasserGeküHLt (CPU, CHipsATZ UND GRAFIKKARTE MIT 
3FACH RADIATOR) VEREINIGT DIE LiauipLine EDLE OPTik MIT UNSCHLAGBARER 
PERFORMANCE AUF TECHNISCH ALLERHÖCHSTEM NIVEAU. 
Testsieger 


“Hier PASST EINFACH ALLES... 


ee en www.nenotec.de 


2005. nenotec GbR. Alle hierin genannten Firmennamen, Waren und Markenzeichen sınd Eigentum ihrer jeweiligen Besitzer. Technische Änderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten 


MYSTERY-PSYCHO-ADVENTURE 


VERMISCHTES 
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SCRATCHES-GAME.DE 


Hardware-Kategorie: Digitalkamera 


Canons G-Serie richtet sich vor allem 
an Fans von kompakten High-End-Ka- 
meras. Wir haben für Sie das aktuelle 
Modell der Serie, die Canon G6, aus- 
giebig getestet. 


ei der Ausstattung liefert Canon 
B Überdurchschnittliches: Zum Liefer- 
umfang gehören eine 32-MByte-Compact- 
Flash-Karte und ein Ladegerät für den 
1.100-mAh-Akku. Dazu gibt es ein USB- 
und ein Videokabel. Kleines Highlight ist 
eine praktische IR-Fernbedienung für die 
Kamera. 


Technisch bietet die G6 alles, was man sich 
von einer kompakten High-End-Kamera 
wünschen kann. Der Sensor liefert Bilder 
mit einer maximalen Auflösung von 7,1 
Megapixeln. Glanzstück der Kamera ist 
das Objektiv: Es bietet ein optisches 4fach- 
Zoom (35-140 mm äquivalent Kleinbild) 
und ist sehr lichtstark (1:2,0 bis 1:3,0). Bei 
unseren Tests zeigte die Optik auch im vol- 
len Zoombereich kaum Verzeichnungen. 
Beim Test der Bildqualität gab es durchweg 
sehr gute Noten. Die Bilder sind scharf, 
farbecht und sehr detailliert. Sehr gut für 
Anfänger: Die Automatik macht hervor- 
ragende Bilder, auch ohne fotografisches 
Fachwissen erreichen Sie mit der G6 sehr 
gute Ergebnisse. Profis haben dank un- 
glaublicher Einstellungsvielfalt die Mög- 
lichkeit, anspruchsvolle Fotos zu gestalten. 


Fazit: Für knapp 500 Euro bekommen Ein- 
steiger und Profis eine hochwertige Kom- 
paktkamera mit einem Top-Objektiv. (kb) 


66 


Hersteller: Canon Ausstattung: 1,70 
Web: www.canon.de 


Preis: ca. € 500- Eigenschaften: &, 10 


Preis-Leistung: Gut Leistung: 1,50 
5 Gutes Objektiv 5» Sehr gute Bildqualität 
oa Viele Funktionen Relativ groß und klobig 


WER TUNcG| 1,66 


Logitech 
Z-5450 Wireless 


Hardware-Kategorie: Lautsprecher 


Jeder Besitzer eines 5.1-Systems kennt 
das Problem: Die Verkabelung nervt, 
nicht selten sind Kabel zu kurz oder sie 
lassen sich nicht verstecken. Mit Funk- 
technik will Logitech das Problem lösen. 


ie beiden Rear-Satelliten des Z-5450 
D Wireless benötigen keine Kabelver- 
bindung zum Subwoofer oder zur Steuer- 
einheit. Die Boxen besitzen jeweils nur 
einen Stromstecker und müssen am Strom- 
netz angeschlossen werden. Die Audio- 
daten werden dann per Funk übertragen, 
der dazugehörige Sender steckt in der 
Steuereinheit (in der auch ein DD-5.1- und 
DTS-Dekoder untergebracht wurde). Das 
Ganze funktioniert allerdings nicht perfekt: 
Die Rear-Satelliten haben ein deutlich hör- 
bares Grundrauschen im Vergleich zu den 
verkabelten Front-Satelliten. Im Betrieb mit 
laufender Musik ist das zwar kaum zu hö- 
ren, Klangfetischisten oder Anwender, die 
recht nah an den Boxen sitzen, werden sich 
aber daran stören. 


Von den Funkboxen abgesehen ist das Z- 
5450 Wireless aber ein gutes Soundsys- 
tem. Die Ausstattung ist dank Dekoder 
und IR-Fernbedienung sehr gut. 315 Watt 
RMS Leistung sorgen für ordentlich Krach. 
Kleine Abzüge gibt es für die Abstimmung: 
Der Subwoofer ist selbst heruntergeregelt 
zu dominant - das Klangbild ertrinkt etwas 
im schwammigen Bassgewummer. 


Fazit: Mit 340 Euro ist das Z-5450 Wireless 
recht teuer und klingt zudem schlechter als 
vergleichbare Kabelanlagen. (kb) 


Z-5450 Wireless 

Hersteller: Logitech Ausstattung: 1,40 
Web: www.logitech.de 
Preis: ca. € 340,- 
Preis-Leistung: Befriedigend Leistung: 2,00 
5» Integrierter Dekoder Leichtes Rauschen 

57 IR-Fernbedienung Sehr teuer 
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Eigenschaften: 1,80 


GRAFIKKARTE 


Black Pearl 


EVGA 7800 GTX KO-Edition 


VGA-Wasserkühlung: EVGA rüstet seine 7800 GTX mit eine Wasserkühlung aus. 


Der hierzulande fast unbe- 
kannte Grafikkarten-Herstel- 
ler EVGA bietet als erster 
Hersteller eine VGA samt 
kompletter Wasserkühlung an. 


ie Kalifornier setzen auf 
D das Know-how des deut- 
schen Wasserkühlungs-Herstel- 
lers Innovatek. Die Packung 
enthält neben der Geforce 7800 
GTX ein komplettes Wasser- 
kühlungsset mit bereits vor- 
montiertem VGA-Wasserkühler. 
Dieser kühlt allerdings nicht 
die Spannungswandler - für 
ausreichend Luftstrom sollte 
daher trotz Wasserkühlung ge- 
sorgt werden. 


Neben dem VGA-Kühler liegen 
dem Bundle eine HPPS-12-Volt- 
Pumpe inklusive Ausgleichsbe- 
hälter, ein Wärmetauscher (Radi 
Single) samt 120-mm-Lüfter von 
Papst und rund ein Meter roter 
Silikonschlauch bei. Die Monta- 
ge der Komponenten ist aller- 
dings nicht für Anfänger geeig- 
net. Das größte Problem stellt 
die Wärmetauscher-Montage 
dar, da bei Gehäusen zusätzli- 
che Befestigungslöcher gebohrt 
werden müssen. 


Im Auslieferungszustand tak- 
tet die schwarze Perle mit 490 
MHz (GPU) und 650 MHz DDR 


(RAM), das sind bereits 60 MHz 
mehr Kern- und 50 MHz mehr 
Speichertakt als eine Standard- 
7800-GTX. Dank der Wasser- 
kühlung wird die GPU im 3D- 
Betrieb sehr gute 43 °C warm. 
Zum Vergleich: Eine 7800 GTX 
mit Standard-Kühler wird rund 
70 °C warm. Die gute Kühlleis- 
tung verschafft Übertaktungs- 
vorteile. Wir konnten die Karte 
im Testlabor stabil bei einem 545 
MHz (GPU) und 680 MHz DDR 
(RAM) betreiben. 


Im Spielbetrieb bedeutet das 
im Vergleich zum Referenz- 
modell mit 430/600 MHz bis 
zu 20 Prozent mehr Leistung 
bei Call of Duty 2 (1.280x1.024, 
4x AA/8:1 AF). Im Vergleich 
zu einer übertakteten (Luftküh- 
ler-)Referenz schrumpft dieser 
Vorsprung allerdings auf knapp 
fünf Prozent. 


Fazit: Für ca. 900 Euro ist die 
Black Pearl ein echter Freibeu- 
ter, wenn es um die Finanzen 
geht. Verarbeitung und Leis- 
tung der Grafikkarte samt Was- 
serkühlung sind top, allerdings 
erscheint in etwa vier Wochen 
die 512-MByte-Variante der Kar- 
te — daher vergeben wir (noch) 
keinen Top-Produkt-Award, 
sondern warten die überarbeite- 
te Variante ab. (ct) 


EVGA Geforce 7800 GTX KO-Edition „Black Pearl" 


Hersteller: EVGA Ausstattung: 1,20 
www: Wwww.evga.com a a 
Preis: ca. € 899,- 

Preis-Leistung: Ausreichend Leistung: 1,05 


Eigenschaften: 1,07 


GAME BOY ADVANTE 


Ei Effektive Kühlung 
E1Sehr gute Spieleleistung EdHoher Preis 


E1 0C-Ergebnis 


WE 


www.pcgameshardware.de 
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PC-Version ab 14. Dezember, 
GBA-Version ab Ende Januar 
im Handel für 29,99 €* erhältlich! 
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Weitere Informationen unter www.winterspiele.de 
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ERLEBEN SIE STRATEGIE 
IN EINER NEUEN DIMENSION 


gEIo 


"Diese Weltraum-Schönheit 
UNE spielt sich wie ein modernes Elite 
7 und legt eine neue grafische Meßlatte." 
PCZone 12/05 


12: 
— PLAYS BEST ONg GAMESLOAD 3 
anno ALIENWAR Beebrtaan WWW.X3-REUNION.DE 


THINK 


AB 18.11 ERHÄLTLICH 


AUCH IN DER SONDEREDITION CE — 
MIT HÖRBUCH UND SOUNDTRACK. 
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(-Romane erscheinen bei 
Nww.paninicomics.de/videogame/ 


IB SLI gegen Crossfire 


Sieben Dual-GPU- 
Mainboards für AMD 
und Intel im Test 


Wer ein Crossfire-fähiges 
Mainboard kaufen wollte, 
musste sich in Geduld 
üben. Diesen Monat sind 
die ersten vier finalen 
RD480-Platinen zum 
Vergleich mit Nvidias 
neuem SLIxl6-Chipsatz 
angetreten. Für den Dual- 
GPU-Zweikampf verwen- 
den wir erstmals neue 
Testmethoden. 


in Mainboard ist nur 

dann gut, wenn es auch 

unter Volllast absolut 
stabil und zuverlässig arbeitet. 
Daher müssen alle Testkandi- 
daten seit dieser Ausgabe ei- 
nen besonders anspruchsvollen 
Stabilitätstest bestehen: Drei 
Stunden lang lasten wir mit vier 
Programmen gleichzeitig alle 
wichtigen Kernfunktionen des 
Mainboards aus. Damit hierfür 
genug Leistung zur Verfügung 
steht, verwenden wir einen 
Dual-Core-Prozessor und zwei 
Gigabyte RAM. 


Der bewährte Stabilitätstest 
Prime95 lastet den ersten CPU- 
Kern komplett aus und bean- 
sprucht 1,5 GByte RAM. Den 
LAN-Controller testen wir mit 
dem Tool Netio: Das Programm 
verschickt und empfängt pau- 
senlos 32 kByte große Pakete und 


u PCI-Express 

 Bus-System und Schnittstelle mit einer ma- 
: ximalen Übertragungsrate von 50 MByte/s. 
Unterstützt auch TCP/IP. 


WA Ss Neuer Schnittstellenstandard für 


IST? 
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Erweiterungskarten, der mittelfristig 
AGP- und PCI-Steckplätze ablösen wird 


erzeugt damit eine Netzwerk- 
auslastung von 100 Prozent. Mit 
dem Burnin-Test von Passmark 
bringen wir dieFestplatteund da- 
mit den IDE-Controller an seine 
Belastungsgrenze. Unser Worst- 


Case-Szenario komplettieren 
wir mit Far Cry (dt.) samt HDR- 
Rendering: Eine aufgezeichnete 
Demo läuft im Loop und be- 
lastet die übrige Menge RAM, 
den integrierten Soundchip und 
die  PCI-Express-Schnittstelle. 
Während Prime95 der erste 
CPU-Kern zur Verfügung steht, 
teilen sich die übrigen Tests die 
zweite Recheneinheit. 


>> Stabilitätstest 

Bei allen Platinen verwenden wir 
dieselbe Hardware. Für Sockel- 
939-Boards sind das ein Athlon 
64 X2 3800+ (Manchester-Kern) 
sowie vier DDR400-Module von 
Corsair mit512 MByte (CMX512- 


: Firewire 


3200XL). Dieser arbeitet mit den 
niedrigen Latenzzeiten 2-2-2-5 
und einer Command-Rate von 
2T. Um den Speicher als Fehler- 
quelle auszuschließen, erhöhen 
wir die Spannung stets auf 2,7 
Volt (Standard: 2,6 Volt). Für 
Sockel-775-Platinen verwenden 
wir einen Pentium D 820 (2,8 
GHz, Smithfield-Kern) und vier 
der zuverlässigen DDR2-667- 
Module CM2X512-5400C4PRO 
(4-4-4-12) von Corsair mit je- 
weils 512 MByte. Die RAM- 
Spannung heben wir von 1,8 auf 
2,0 Volt an. Das 535-Watt-Netz- 
teil EG565AX-VE-(W)-FMA von 
Enermax liefert dabei eine pe- 
geltreue Spannung. Für praxis- 
nahe Ergebnisse testen wir die 
Mainboards in einem geschlos- 
senen Midi-Tower mit zwei Ge- 
häuselüftern. Direkt nach dem 
Belastungstest ermitteln wir die 
Chipsatz-Temperatur. Hierbei 


I Gigabit-LAN 


. Netzwerkstandard, der eine theoretische 
: Bandbreite von maximal 125 MByte/s 


erreichen kann ; 


verwenden wir einen flachen 
Temperaturfühler, den wir di- 
rekt zwischen Northbridge und 
Kühlkörper anbringen. 


>> Neue Testmethoden 

Die Ausstattung eines Main- 
boards ist nach der Stabilität das 
zweitwichtigste Kaufargument 
für PCGH-Leser. Auch auf die 
Übertaktungsfunktionen wird 
großer Wert gelegt. Software- 
Beigaben sind hingegen uner- 
wünscht - ein guter Preis ist 
wichtiger. Dementsprechend 
haben wir unsere Testmethoden 
angepasst und beurteilen die 
Ausstattung kritischer. Zudem 
werten wir sämtliche OC-Ein- 
stellungen des (aktuellen) Main- 
board-BIOS. Da viele Aufrüster 
auf eine Soundkarte verzichten, 
ermitteln wir neuerdings die 
Spieleleistung des verwende- 
ten Sound-Chips. Das ebenso 


SATA II 


: Aktueller Schnittstellenstandard für Lauf- 
: werke mit maximalem Durchsatz von 300 
MByte/s. Weiterentwicklung von SATA I. ; 


www.pcgameshardware.de 


MAINBOARDS 


TEST 


| Umfrage: Mainboard-Testmethoden 


Was ist Ihnen bei einem Mainboard (neben der Stabilität) beson- 


ders wichtig? 


16,05% 


0,34% 


0,33% 


BB Ausstattung «u... 45,48 % 
I übertaktungsfunktionen ........... 20,07 % 
= Lautstärke (passive Kühlung) .....17,73 % 


Die meisten PCGH-Leser bevorzugen Mainboa 


rds mit guter Ausstattung. Auf dem zweiten 


Platz liegt ein OC-BIOS. Dementsprechend haben wir die Testkriterien angepasst. (Quelle: 
299 Teilnehmer im Zeitraum vom 14.10.05 bis 13.11.05 auf pcgameshardware.de). 


beliebte wie CPU-limitierte 
Dungeon Siege 2 mit EAX veran- 
schaulicht dabei, wie stark der 
Onboard-Sound den Prozessor 
belastet. 


Sapphire Pure Crossfire: OC- 
BIOS, schlechte USB- und PCI- 
Performance (BIOS-Version 
2K051027 - Platinenrev. 1.0) I 
Eine der ersten Crossfire-Plati- 
nen kommt vom treuen Ati-Part- 
ner Sapphire: Das Pure Crossfire 
soll ab dem 2. Dezember für 190 
Euro verkauft werden. Bei der 
Spieleleistung liegt das Main- 
board auf Nforce4-Niveau. Auch 
die Stabilität ist tadellos. Die 
Platine läuft problemlos mit al- 
len getesteten Speichermodulen 
und meistert unseren Stabilitäts- 
test - sogar DDR400-Betrieb war 
mit vier Modulen kein Problem. 
Die Ati-Southbridge SB450 lie- 
fert jedoch in den PCI- und 
USB-Tests schwache Ergebnisse. 
Weitere Kritikpunkte sind das 
Platinen-Layout und die dürfti- 
ge Ausstattung. So ist der CPU- 
Sockel schlecht platziert und 
die RAM-Steckplätze sind nicht 
farblich markiert. Für den Dual- 
Channel-Modus verwenden Sie 
die erste und die zweite oder 
die dritte und die vierte Bank. 
Beim Crossfire-Betrieb gehört 
die Master-Karte in den unteren 
Slot. Wer eine 7800 GTX verwen- 
det, sollte den sekundären IDE- 
Port freihalten - ansonsten wird 
die lange Karte durchgebogen. 


www.pcgameshardware.de 


PCI-E-x1- oder -x4-Slots fehlen 
völlig. Besonders einstellungs- 
freudig ist dagegen das BIOS: 
Sie können den Speicher mit 
bis zu vier Volt betreiben. Über- 
takter legen per „Overclocking 
Retry Count” fest, nach wie 
vielen fehlgeschlagenen Boot- 
Versuchen der Standardtakt ge- 
laden wird. 


DFI Lanparty UT RDX200 CF- 
DR: Geniales BIOS, schwacher 
Onboard-Sound (BIOS-Ver- 
sion All - Platinenrev. A03) I 
OC-Funktionen sind auch die 
Stärke von DFIs Crossfire-Plati- 
ne: Spannungen, Latenzen und 
Multiplikatoren lassen sich de- 
tailliert konfigurieren. Innova- 
tiv: Die Einstellungen können 
Sie sogar speichern und beim 
Boot-Vorgang per Tastendruck 
aufrufen. Eine sehr gute Lüfter- 
steuerung, mit der Sie sämtliche 
Lüfter sogar anhalten können, 
rundet das geniale BIOS-Ange- 
bot ab. Per Tool geht das auch 
unter Windows. Die übrige 
Ausstattung ist mit acht SATA- 
Ports, sechs USB-Anschlüssen 
und Dual-Gigabit-LAN ebenso 
gelungen. Der untere LAN- 
Port ist allerdings erschreckend 
langsam (27/57 MByte/s) und 
belastet den PCI-Bus. Nutzen 
Sie also unbedingt den oberen 
Anschluss. Das Layout lässt 
kaum Wünsche offen und eine 
bebilderte Schnellanleitung 
auf Deutsch (!) erleichtert >» 


KT] Der neue Pc6H-Stabilitätstest 
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EI nETio: 
Das unscheinbare Tool sorgt für vollständi- 
ge LAN-Auslastung. 


EB FAR CRY (DT.) MIT HDR: 
Belastet PCI-Express, Onboard-Sound, 
Speicher und den zweiten CPU-Kern. 


El THROTTLEWATCH: 
Zeigt an, ob beide Kerne ausgenutzt 
werden und nicht heruntertakten. 


EI PRIMESS: 
Der Torture-Test (Blend) lastet das RAM 
und den ersten CPU-Kern komplett aus. 


EI PASSMARK BURNIN: 
Der Festplatten-Test sorgt für stetige 
Beanspruchung der IDE-Kanäle. 


RIVATUNER: 
Mit dem Diagnose-Tool behalten wir GPU- 
Takt und -Temperatur im Blick. 


Chipsatz: Die Temperatur messen wir mit einem flachen Fühler direkt auf 
dem Chip und lesen das Ergebnis nach drei Stunden Stabilitätstest ab. 


Sound Blaster 
Audigy 2 


Leistung: Mainboards 


B Alle AMD-Platinen sind bei Dungeon Siege 2 mit einer Audigy 2 gleich schnell. 
Das DFI-Board erzielt mit Onboard-Sound (ALC882) das schwächste Ergebnis. 
I Beim 5LDA+ GLI mussten wir die RAM-Latenzen auf 4-4-4-12 anheben. 


Onboard-Sound 


DUNGEON SIEGE 2 V2.20, 1.024X768, KEIN AA/AF 


BESSER» | Fps 0 m an SPIELBAR al et 50 PREIS 
Asus AGN32-SLI Deiune | ME 12 (0%) 4.20: 
(NforceSLIxIe) | A (5%) a 
Asus ABR-NVP 120%) ie 
(RD480) 4 (5%) Be 
MSI RD480 Neo2-Fi 20%) .- 
(RD480) 9 (7%) sen 
Sapphire Pure Crossfire 2.(0%) W- 
(RD480) 39 (7%) Au: 
DFI Lanparty UT RDX200 2.(0%) .%- 
CF-DR (RD480) 3 (9%) ee 
Asus P5N32-SLI Deluxe (0%) W- 
(Nforce4 SLIx16) 9%) a 
(945P) : 3039) N 
Settings: Athlon 64 4000+/P4 3,4 GHz EE, Geforce 7800 GTX, 1.024 MByte DDR400/DDR2-667-RAM, Forceware 81.85 
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MAINBOARDS 


TYPBERATUNG: MAINBOARDS 


Persönliche Produktempfehlungen: die ganz privaten Kauftipps der PCG| 


Daniel Waadt 
Redakteur 
Bereich 
Grafikkarten 


im Besitzt eine 7800 GTX 


u Legt großen Wert auf ein 
leises PC-System 


Fazit: Zu Weihnachten darf 
es ruhig auch mal ein etwas 
teureres Mainboard wie 
das Asus A8N32-SLI Deluxe 
sein. Die Platine bietet eine 
super Performance und hält 
mir die Option offen, mit 
einer zweiten Grafikkarte 
aufzurüsten. Wichtig: Das 
Board ist völlig lautlos. 


Carsten Spille 
Redakteur 
Bereich 
Grafikkarten 


m Verwendet eine AGP-Karte 
m Will ein stabiles und leises 
Board zum guten Preis 


Fazit: Mit dem 939Dual-SATA 
von Asrock kann ich meine 
AGP-Karten weiternutzen und 
erst später aufrüsten. Zudem 
bietet das Board Dual-Core- 
Unterstützung, kann im BIOS 
einen Kern deaktivieren und 
kommt mit einer passiven 
Kühlung aus. Interessant ist 
auch der „Future CPU Port“. 


Redakteure 


Daniel 
Möllendorf 
Redakteur 
Bereich 
Mainboards 


u Braucht ein gutes BIOS 
u Verwendet eine dynamische 
Lüftersteuerung 


Fazit: Wenn ich mein Weih- 
nachtsgeld in einen neuen 
PC investieren würde, dann 
wäre das Crossfire-Board 
von DFI samt OC-freudiger 
CPU meine erste Wahl. Mit 
dem innovativen BIOS kann 
ich Prozessor wie RAM 
komfortabel übertakten 
und die Lüfter anpassen. 


le las] ar.N RS Board-Layout und Ausstattung 


Asus A8N32-SLI Deluxe 


Wer eine Wasserkühlung nutzt, sollte die Span- 
nungswandler mit zusätzlichen Lüftern kühlen. 


Das riesige Sapphire-Logo auf der Platinenrück- 
seite bekommen nur Casemodder zu sehen. 


MSI RD480 Neo2-Fi 
F 


Der minimalistische Northbridge-Kühler reicht 
für den RD480-Chip gerade noch aus. 


B 


Unter dem Alu-Block haben wir trotz Heatpipe 
eine Chiptemperatur von 64,6 Grad gemessen. 


Asus P5SND2-SLI Deluxe 


Asus A8N32-SLI Deluxe 


Die besondere Oberfläche auf der Rückseite soll 
eine bessere Wärmeabgabe ermöglichen. 


DFI Lanparty UT RDX200 CF-DR 


Asus A8R-MVP 


riptio 
save to this Bank 
Load from this Bank 
Notkey 


Per „CMOS Reloaded“ speichern Sie Ihre BIOS- 
Einstellungen einfach samt Beschreibung ab. 


Wird nur eine Grafikkarte verwendet, gehört 
eine spezielle Switch-Card in den oberen Slot. 


Epox 5LDA+ GLI 
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Ausgefallene Ausstattung: ein Schaubendreher, 
Kühlelemente und ein Temperaturfühler. 


Einbau und Crossfire-Konfigu- 
ration. Unsere Stabilitäts- und 
Kompatibilitätstests besteht das 
DFI-Board mühelos. Die Ati- 
Southbridge macht jedoch mit 
miserabler PCI- und USB-Leis- 
tung auf sich aufmerksam und 
die Spieleleistung ist mit On- 
board-Sound schlechter als bei 
der Konkurrenz. 


MSI RD480 Neo2-Fi: Stabil 
und preiswert, schwache North- 
bridge-Kühlung (BIOS-Version 
3.0 - Platinenrev. 1.A) I Im Ge- 
gensatz zu DFI und Sapphire 
tauscht MSI bei seiner Crossfire- 
Platine die Ati-Southbridge ge- 
gen den 1573-Chip von Uli aus. 
Dieser bietet lediglich SATA I 
(150 MByte/s), erzielt jedoch 
sehr gute Ergebnisse in den 
PCI- und USB-Tests. Der LAN- 
Controller von Realtek verdient 
nur die Note „Ausreichend“. 
Größtes Manko: Im Stabilitäts- 
test startet das MSI-Board mit 
vier Speichermodulen gar nicht 
erst. Selbst als wir die Com- 
mand-Rate zuvor auf 2T gesenkt 
und DDR333 eingestellt hatten, 
blieb der Bildschirm schwarz. 
Zudem wurde die Northbridge 
unter dem kleinen Alu-Kühler 
62 Grad heiß. Die übrigen Kom- 
patibilitäts- und Stabilitätstests 
sind hingegen kein Problem für 
das MSI-Board. Auch das Plati- 
nen-Layout ist vorbildlich und 
das BIOS hält alle wichtigen 
OC-Optionen inklusive dynami- 
scher CPU-Übertaktung bereit. 
Die Ausstattung ist minimalis- 
tisch, dafür kostet das RD480 
Neo2-Fi nur 120 Euro. 


AS8R-MVP: Günstig, aber 
nicht fehlerfrei im Stabili- 
tätstest (BIOS-Version 0201 
- Platinenrev. 1.02G) 8 Auch das 
ASR-MVP von Asus bietet eine 
solide, aber ungewohnt glanz- 
lose Ausstattung zum Preis von 
120 Euro. Besonders ärgerlich 
ist der per PCI angebundene 
LAN-Chip 88E8001 von Marvell. 
Dieser ist nicht nur langsam 
(48/87 MByte/s), er zieht sogar 
den PCI-Bus in Mitleidenschaft. 
Im Stabilitätstest versagte der 
Gigabit-Controller den Dienst, 
sobald das System mit Prime95 
und Far Cry (dt.) ausgelastet 
wurde. Zwar startete das A8R- 
MVP mit vier Speichermodulen, 
DDR400 war jedoch nicht mög- 


lich. Wer nur eine Grafikkarte 
verwendet, muss diese in den 
unteren Slot stecken und den 
oberen Steckplatz mit der beilie- 
genden Switch-Card versiegeln. 
Die Kompatibilitätstests besteht 
das Asus-Board anstandslos. 
Zudem bleibt der Chipsatz trotz 
Alu-Kühlkonstruktion kühl und 
das BIOS eignet sich für Über- 
taktungsprofis wie -anfänger. 


Epox 5LDA+ GLI: Einfallsrei- 
che Ausstattung, läuft nicht 
mit allen DIMMs (BIOS-Ver- 
sion 5a26 — Platinenrev. 1.02G) 
EB Anders als das P5N32-SLI 
Deluxe läuft das Sockel-775- 
Board von Epox nicht mit den 
hochwertigen Corsair-Modulen 
TWIN2X1024A-5400UL und 
den entsprechenden Latenzen 
3-2-2-8 (2,1 Volt). Bei Dungeon 
Siege 2 liegt das 5LDA+ GLI mit 
Intels 945P-Chipsatz neun Pro- 
zent hinter dem Nforce4-Board 
von Asus. Die PCI-Performance 
ist unterdurchschnittlich, USB- 
und LAN-Leistung hingegen 
vorbildlich. Zudem besteht die 
Epox-Platine den Stabilitätstest 
problemlos. Das namensgeben- 
de GLI-Kürzel deutet den Ein- 
satz von zwei Grafik-Slots an. 
Tatsächlich erkennt der Catalyst 
5.11 ein Crossfire-fähiges Sys- 
tem. Ein Test mit Quake 4 (dt.) 
wurde jedoch durch bildschirm- 
füllende Fehldarstellungen ver- 
hindert. Das BIOS ist konser- 
vativ: Die Command-Rate lässt 
sich Intel-typisch nicht ändern, 
CPU- und RAM-Spannung nur 
minimal anheben. Dafür ist die 
Ausstattung nützlich: In einer 
unscheinbaren Tüte verbergen 
sich ein Schraubendreher, Kühl- 
körper für Bauteile auf der Plati- 
ne und ein Temperatursensor. 


Fazit: Crossfire-Platinen müs- 
sen noch reifen I Alle getesteten 
RD480-Mainboards leisten sich 
ärgerliche Schwächen. Sei es ein 
problematischer LAN-Controller, 
ein langsamer Soundchip oder 
die schwache PCI- und USB- 
Performance. Gerade im Ver- 
gleich zu den zuverlässigen und 
gut ausgestatteten Asus-Platinen 
mit Nforce4 SLIx16 werden die 
Schwachpunkte deutlich. Dafür 
laufen die Crossfire-Varianten be- 
reits stabil, sind schnell und zum 
Teil vergleichsweise günstig. M 

DanıeL MÖLLENDORF 


www.pcgameshardware.de 


MAINBOARDS 


Asus A8N32-SLI Deluxe 


Keine Kompromisse: Das Asus- 
Board protzt mit üppiger Ausstat- 
tung und aufwendiger Heatpipe. 


Chipsatz SLIx16. Dieser setzt auf eine 
Unterteilung zwischen North- und 
Southbridge und kann erstmals beide 
Grafikkarten mit 16 PCI-Express-Bah- 
nen ansprechen. Beim aktuellen SLI- 
Chipsatz sind nur jeweils acht PCI-E- 
Lanes möglich. Insgesamt sind die 
Leistungswerte der SLI-Platine hervor- 
ragend: Im USB- und PCI-Test verdient 
das A8N32-SLI Deluxe Bestnoten. Auch 
die beiden Gigabit-LAN-Controller sind 
extrem schnell. Mit Onboard-Sound 
verliert das Board bei Dungeon Siege 
2 jedoch fünf Prozent Leistung gegen- 
über einer Audigy 2. Verzichtet man 


D er Nachfolger unserer Sockel- 
939-Referenz Asus A8N-SLIPre- 
mium verwendet den neuen Nforce4- 


auf EAX sind es nur noch zwei Prozent. 
Auch die Stabilitäts- und Kompatibi- 
litätstests stellen kein Hindernis dar 
- selbst DDRA00-Betrieb war mit vier 
Modulen von Corsair (Command-Rate: 
2T) problemlos möglich. 


Wie üblich füllt Asus den Mainboard- 
Karton mit jeder Menge Zubehör: 
Firewire- und USB-Blenden, eine fle- 
xible SLI-Brücke und fünf SATA- sowie 
zwei IDE-Kabel gibt es ebenso gratis 
wie nützliche Diagnose- und Tuning- 
Software. Dafür verlangt Asus jedoch 
stolze 200 Euro. Die Wifi-Variante ver- 
fügt sogar zusätzlich über WLAN. Bei 
den umfangreichen BIOS-Funktionen 
fühlen sich Übertakter sofort wohl: 
Die Speicherspannung lässt sich bis 
3,2 Volt anheben, die CPU-VCore in 
feinen 0,0125-Volt-Schritten einstel- 
len. Die Backplate hat Asus jedoch 


Die durchgängige Heatpipe-Konstruktion kühlt North- und Southbridge sowie die Span- 
nungswandler zuverlässig. Beide Gigabit-LAN-Controller liefern sehr gute Ergebnisse. 


festgeklebt. Da die passiv gekühlten 
Spannungswandler vom Luftstrom des 
Prozessor-Lüfters profitieren sollen, 
empfiehlt Asus allen Besitzern einer 
Wasserkühlung die mitgelieferten 
Zusatzlüfter auf die Spannungswand- 
ler zu setzen. Diese sind allerdings 
alles andere als leise. Das sind je- 


doch vernachlässigbare Kritikpunkte 
einer ansonsten vorbildlich stabilen, 
sehr gut ausgestatteten und (dank 
Doppel-Heatpipe) lautlosen SLI-Plati- 
ne. (dm) 


Weitere Infos in 


GESAMTNOTE: 1,46 di 
& Be : fer Testtabelle 
Preis: € 200,- Preis-Leistg.: Befried. [auf Seite 52 
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WATERCOOLING. 
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IN TESSORIES. 


Seit 5 Jahren einer der führenden Tuning-Hardware-Versender in Deutschland! 


Lieferung per Nachnahme (9,90 ) oder Vorkasse/Bankeinzug/Kreditkarte (5,00 ) - versandkostenfrei ab 111 Euro 

Alle Preise verstehen sich in Euro inkl. der gesetzlichen Mehrwertsteuer (16%) und zzgl. evtl. anfallender Frachtkosten 
Angebot freibleibend und verbindlich vorbehaltlich Druckfehlern und Irrtümern. Bitte beachten Sie die Tagespreise und Versandkosten für Bestellungen 
aus dem Ausland im Shop, Eine Abholung ist ebenfalls möglich! Kontaktdaten, Anfahrtsskizze und Öffnungszeiten finden Sie auf http://www.erfrier.net 
CosH Computersysteme, Inh. Claus ) Meier, Altdorfer Straße 16, 90537 Feucht, Tel: 09128 923735, Fax: 09128 923782, eMail: Info@cosh.ag 
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TEST MAINBOARDS 


A8N32-SLI Deluxe Pure Crossfire LP UT RDX200 CF-DR RD480 Neo2-Fi A8R-MVP 
MAINBOARDS 
[SOCKEL 939] 
Hersteller Sapphire DFI MSI ö Asus 
Webseite WWw.asus.de miln: www.sapphiretech.de de.dfi.com.tw www.msi-computer.de www.asus.de 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis ca. € 200,-/Befriedigend ca. € 190,-/Befriedigend ca. € 220,-/Ausreichend ca. € 120,-/sut ca. € 120,-/Befriedigend 
Chipsatz (North-/Southbridge) Nforce4 SLIxI6 AMD/Nforce4 RD480/9B450 RD480/SB450 RD480/ 1111573 RDA80/UI1575 
BI0S-Version/Board-Revision 7031.01 2Ko510271.0 ANI/AO3 3.01.A 0201/1.026 
AUSSTATTUNG 2,20 
Speicher-Steckplätze 4x DDRA00 4x DDR400 4x DDR4O 4x DDRA00 4x DDR400 
Zusätzlicher PCI-E-x16-Slot Vorhanden Vorhanden Vorhanden Vorhanden Vorhanden 
PCI-Express-Slots (x1/x4) 1x4-Slot z xl-Slots 2.x1-Slots 1x1-Slots 
PCI-Slots 3 Slots 2 Slots 3 Slots 2 Slots 3 Slots 
Onboard-LAN 2x 1.000 MBit/s, Nvidia/Marvell 1.000 MBit/s, Marvell 2x 1.000 MBit/s, Realtek .000 MBit/s, Realtek 1.000 MBit/s, Marvell 
USB-Ports (Lieferumfang, inkl. Blende) 6 Ports 4 Ports 6 Ports 6 Ports 6 Ports 
Maximale Anzahl an USB-Ports 10 Ports 8 Ports Ports 8 Ports 8 Ports 
Firewire (Lieferumfang, inkl. Blende) 2 Ports 3 Ports Port Port 2 Ports 
SATA-Anschlüsse 6 Ports 6 Ports 8 Ports 4 Ports 4 Ports 
PATA-Anschlüsse 2 Ports 2 Ports 2 Ports 2 Ports 2 Ports 
RAID-Modi ‚1, 0+1, 5, JBOD 0,1 1,0+1,5 ,1,0+1 0,1,0+1,5, JB0D 
Onboard-Sound ALCBSO (7.1) ALC88O (7.1) ALC882 (7.1) ALCBSO (7) ADI9B6A (5.1) 
Lüfteranschlüsse 6 Anschlüsse 3 Anschlüsse 4 Anschlüsse 3 Anschlüsse 3 Anschlüsse 
IDE-Kabel/SATA-Kabel 2x IDE/Sx SATA Ix IDE/Ix SATA 2x IDE-Rundkabel/4x SATA 1x IDE/IX SATA 2x IDE/2X SATA 
Sonstige Ausstattung SB-/Firewire-Blenden, Lüfter für SPDIF- und Firewire-Blenden Onboard-Diagnose-LED, Sound-Modul | USB-Blende mit Diagnose-LED USB- und Firewire-Blenden 
Wasserkühlung, Stack Cool 2 
Software WinDVD-Suite, PC Probe II, Asus Sapphire Select, PC-Cillin, Ati System | ITE Smart Guardian nternet Security, Live Update, PC Probe II, Asus Update, Anti-Virus 
pdate, Ai Booster, Anti-Virus Manager PC Mert, Security Utility 
EIGENSCHAFTEN | 1,58] | 1,65 | | 1,63] 1,48 
PCI-Express-Unterstützung a Ja Ja Ja Ja 
Zusätzliche AGP-Unterstützung Nein Nein Nein Nein Nein 
FSB/HT-Link 200 bis 400 MHz 200 bis 440 MHz 200 bis 500 MHz 200 bis 350 MHz 200 bis 400 MHz 
Multiplikator 6bis12 4bis12 4bis12 5bis 25 4bis 25,5 
Speichertimings 23 Einstellungen 27 Einstellungen 24 Einstellungen 9 Einstellungen 14 Einstellungen 
PU-Spannung ‚000V bis 1,7625V 0,825V bis 2,15V 0,8V bis 2,04V 1,5V bis 2,250V 0,8V bis 1,75V 
PU-Spannung-Abstufung ‚0125-Volt-Schritte 0,02-Volt-Schritte 0,025-Volt-Schritte 0,05-Volt-Schritte 0,0125-Volt-Schritte 
RAM-Spannung (DDR: 2,6V, DDR2: 1,8V) 2,6V bis 3,2V 2,5 bis 4,0V 2A bis 4,03V 2,5V bis 2,85V 2,65V bis 3,2 
Chipsatz-Spannung Bis 13V (NB)/,6V (SB) 1,22 bis 1,5V 12V bis 1,5V 1,2V bis 15V = 
AGP/PCI-E-Spannung 2 1,8V bis 19V 1,8V bis 1,9V 1,8V bis 2,22V +L2V[-1,3V/HLAVJHL,SV 
HT-Spannung ‚2V bis 1,3V 1,22V bis 15V 5 : E 
T-Multiplikator is 5 1bis5 1bis5 1bis5 bis 5 
Dynamische Übertaktung: Prozessor Al Overclocking CPU Auto Overclocking z Dynamic Overclocking AI Overclocking 
Dynamische Übertaktung: Grafikkarte £6 Link Mode - E6 Link Mode 
Dynamische Lüftersteuerung Ja (eine Einstellung) Nein Ja Ja Ja 
Besondere Option ® 0C Retry Count CMOS Reloaded = z 
= Realer FSB/HT-Takt 200,6 MHz 200,9 MHz 200,0 MHz 201,0 MHz 200,5 MHz 
rn Board-Layout roblemlos CPU-Sockel und IDE-Anschlüsse Problemlos Problemlos roblemlos 
= schlecht platziert 
® Chipsatz-Temperatur 519 Grad Celsius 48,1 Grad Celsius 46,3 Grad Celsius 62,0 Grad Celsius 48,1 Grad Celsius 
= Lautstärke Chipsatzlüfter assive Kühlung Passive Kühlung 1,9 Sone (dynamisch) Passive Kühlung Passive Kühlung 
= Suspend-to-RAM-Test ($3) estanden Nicht bestanden Nicht bestanden Bestanden estanden 
= | SPD-Erkennung estanden Bestanden Bestanden Bestanden estanden 
© LEISTUNG | 1,38] | 1,55 | 1,78 | 1,65] 2,28 
S Spieleleistung (Audigy 2)* 42 Fps - Sehr gut 42 Fps - Sehr gut 42 Fps - Sehr gut 42 Fps - Sehr gut 42 Fps - Sehr gut 
= Spieleleistung (Onboard-Sound)* 40 Fps - Gut 9 Fps - Gut 38 Fps - Befriedigend 39 Fps - Gut 40 Fps - Gut 
= | USB-Leistung 37,5 MByte/s - Sehr gut 17,8 MByte/s - Mangelhaft 20,2 MByte/s - Ausreichend 35,1 MByte/s - Sehr gut 35,1 MByte/s - Sehr gut 
< PCI-Leistung 118,5 MByte/s - Sehr gut 70,6 MByte/s - Ausreichend 70,5 MByte/s - Ausreichend 120,1 MByte/s - Sehr gut 119,1 MByte/s - Sehr gut 
= LAN-Leist. erster Port, senden/empfangen | 108/115 MByte/s - Sehr gut 115/76 MByte/s - Sehr gut 115/75 MByte/s - Sehr gut 52/58 MByte/s - Ausreichend 48/87 MByte/s - Mangelhaft 
E LAN-Leist. zweiter Port, senden/empfangen | 115/115 MByte/s - Sehr gut E 27/57 MByte/s - Mangelhaft - 
5 Schlechtere PCI-Leistung bei LAN-Last? Nein Nein Nein Nein Ja: 86,2 MByte/s 
E Kompatibilität: Speicher Alle Module bestanden Alle Module bestanden Alle Module bestanden Alle Module bestanden Alle Module bestanden 
: Kompatibilität: Grafikkarten Alle Karten bestanden Alle Karten bestanden Alle Karten bestanden Alle Karten bestanden Alle Karten bestanden 
5 | Kompatibilität: CPU-Kühler Alle Kühler bestanden Alle Kühler bestanden Alle Kühler bestanden Alle Kühler bestanden Alle Kühler bestanden 
= PCGH-Stabilitätstest Beständen Bestanden Bestanden Beständen LAN-Test nicht bestanden 
5 DDR400 nicht mit vier DIMMs DDR400 nicht mit vier DIMMs 
5 “= Riesige Ausstattung [+ Übertakter-BIOS j == BIOS-Optionen > Läuft absolut stabil > Relativ günstig 
: FAZIT a Tr 77 en lie 2.10 
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* Dungeon Siege 2, Athlon 64 4000+/P4 3,4 GHz EE, 1.024 MByte DDR400/DDR2-667-RAM, 1.024x768, kein AA/AF, EAX 


MAINBOARDS 


TEST 


P5N32-SLI Deluxe 


5LDA+ GLI 


MAINBOARDS 


[SOCKEL 775] 
Hersteler Asus | Ko Epox 
Webseite wwn.asus.de www.epox.de 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis ca. € 200,-/Befriedigend ca. € 140,-/Befriedigend 
Chipsatz (North-/Southbridge) Nforce4 SLIxI6 Intel/Nforce4 945P/ICHTR 
BI0S-Version/Board-Revision 0202/1.01 5a26/i. 
AUSSTATTUNG | 1,60] 2,10 
Speicher-Steckplätze 4x DDR2-667 4x DDR2-667 
Zusätzlicher PCI-E-xI6-Slot Vorhanden Vorhanden 
PCI-Express-Slots (xI/x4) 2 xI-Slots, 1 x4-Slot x1-Slo 
PCI-Slots 2 Slots 3 Slots 
Onboard-LAN 2x 1.000 MBit/s, Nvidia/Marvell 000 MBit/s, Marvell 
USB-Ports (Lieferumfang, inkl. Blende) 6 Ports 6 Ports 
Maximale Anzahl an USB-Ports 8 Ports Ports 
Firewire (Lieferumfang, inkl. Blende) 2 Ports 2 Ports 
SATA-Anschlüsse 6 Ports 4 Ports 
PATA-Anschlüsse 2 Ports Port 
RAID-Modi ,1,0#1,5, JBOD ,1,0+1,5, 10, JBOD 
Onboard-Sound ALCBSO (7.1) ALCB8O (7.1) 
Lüfteranschlüsse 6 Anschlüsse 3 Anschlüsse 
IDE-Kabel/SATA-Kabel 2x IDE/AX SATA x IDE-Rundkabel/2x SATA 
Sonstige Ausstattung SB-/Firewire-Blenden, Lüfter für $B- und Firewire-Blenden, Temp.- 
Wasserkühlung, Stack Cool 2 Sensor, Schraubendr., Kühlblöcke 
Software WinDVD-Suite, PC Probe II, Asus hunder Probe, Winflash 
pdate, Ai Booster, Anti-Virus 
EIGENSCHAFTEN 1,75 1,95 
PCI-Express-Unterstützung a a 
Zusätzliche AGP-Unterstützung Nein Nein 
FSB/HT-Link 98 bis 400 MHz 200 bis 350 MHz 
Multiplikator 2 bis 17 12 bis 17 
Speichertimings 6 Einstellungen 4 Einstellungen 
PU-Spannung ‚IV bis 1,7V 0,5V bis 1,525V 
PU-Spannung-Abstufung ‚0125-Volt-Schritte 0,0125-Volt-Schritte 
RAM-Spannung (DDR: 2,6V, DDR2: 1,8V) ,8V bis 2,4V 1,84 bis 2,15V 
hipsatz-Spannung AV bis 1,6V 15V bis 1,8V 
AGP/PCI-E-Spannung 5 : 
HT-Spannung 
HT-Multiplikator 
Dynamische Übertaktung: Prozessor Al Overclocking Real time Turbo Mode 
Dynamische Übertaktung: Grafikkarte E6 Link Mode 
Dynamische Lüftersteuerung Ja Ja 
Besondere Option Watch Dog Function 
Realer FSB/HT-Takt 200,0 MHz 200,1 MHz 
Board-Layout 7-Plug blockiert hohe Grafikkarten | Problemlos 
im oberen PCI-Express-x16-Slot 
Chipsatz-Temperatur 64,6 Grad Celsius 65,9 Grad Celsius 
Lautstärke Chipsatzlüfter assive Kühlung Passive Kühlung 
Suspend-to-RAM-Test ($3) Nicht bestanden Bestanden 
SPD-Erkennung estanden Bestanden 
LEISTUNG 1,48 2,80 
Spieleleistung (Audigy 2)* 4 Fps - Sehr gut 31 Fps - Gut 
Spieleleistung (Onboard-Sound)* s- Gut 30 Fps - Gut 
USB-Leistung 5,1 MByte/s - Sehr gut 37,5 MByte/s - Sehr gut 
PCI-Leistung 120,3 MByte/s - Sehr gut 94,5 MByte/s - Befriedigend 
j 


LAN-Leist. erster Port, senden/empfangen 


9/115 MByte/s - Sehr gut 


5/115 MByte/s - Sehr gut 


LAN-Leist. zweiter Port, senden/empfangen 


12/115 MByte/s - Sehr gut 


> === 
=, 
5 


Schlechtere PCI-Leistung bei LAN-Last? Nein 

Kompatibilität: Speicher Ie Module bestanden Zwei von drei Modulen 
Kompatibilität: Grafikkarten EZ-Plug blockiert hohe Karten Alle Karten bestanden 
Kompatibilität: CPU-Kühler Alle Kühler bestanden Alle Kühler bestanden 


PCGH-Stabilitätstest 


Bestanden 


FAZIT 


> Ausstattung 
za Stabilität 
a Sehr teuer 


1,56 


Bestanden 


= Stabilität 
oa Ein IDE-Anschluss 
ca RAM-Kompatibilität, 2,49 


EMPFEHLUNG DER REDAKTION: 


Asus P5N32-SLI Deluxe 


Zwei PCI-E-xl- und ein -x4-Slot sind derzeit einzigartig. Der zusätzliche Stromanschluss 
„EZ-Plug“ blockiert beim oberen x16-Steckplatz Grafikkarten mit hohem Kühler. 


Der Sockel 775 hat eine neue 
Referenz: Das P5N32-SLI ist 
schnell, stabil und grandios 
ausgestattet. 


W ie der AMD-Kollege A8N32- 

SLI Deluxe verwendet auch 
das Intel-Board Nvidias Top-Chip- 
satz Nforce4 SLIxi6. Dementspre- 
chend erzielt das P5N32-SLI Deluxe 
bei unseren Leistungstests hervor- 
ragende Ergebnisse und schlägt 
die Sockel-775-Platine von Epox bei 
Dungeon Siege 2 um neun Prozent. 
Den anspruchsvollen PCGH-Stabili- 
tätstest übersteht das Asus-Board 
ohne Probleme. Auch der High-End- 
Speicher TWIN2X1024A-5400UL von 
Corsair läuft mit den sehr guten 
Latenzen 3-2-2-8, IT bei 2,1 Volt sta- 
bil. In der Kompatibilitätsprüfung 
fällt jedoch ein Bug beim Platinen- 
Layout auf: Asus bringt den zusätz- 
lichen Stromstecker „EZ-Plug“ zwi- 
schen den beiden x16-Slots unter. 
Dieser soll laut Asus im SLI-Betrieb 
eine bessere Stromversorgung 
garantieren. Grafikkarten mit be- 
sonders wuchtigem Kühlkörper wie 
die Asus EN7800 GTX Top passen 
dann aber nicht mehr in den oberen 
Steckplatz. 


Die Beigaben sind ebenso umfang- 
reich wie beim AMD-Pendant. Wer 


sich durch den riesigen Ausstat- 
tungsberg wühlt, findet eine auf- 
geräumte Platine mit zwei Heat- 
pipes für North- und Southbridge 
sowie die Spannungswandler. Der 
schlichte Alu-Block reicht für die 
Northbridge gerade noch aus - im 
Belastungstest haben wir bedenk- 
liche 64,6 Grad Celsius gemessen. 
Wer eine Wasserkühlung verwendet, 
sollte die mitgelieferten Lüfter auf 
die Spannungswandler montieren. 


Das BIOS verwöhnt den Anwender 
mit dynamischer CPU-Übertaktung, 
vielen Einstellungsmöglichkeiten 
für Takt, Spannungen und einer de- 
taillierten Konfiguration der PCI-E- 
Lanes. Im Gegensatz zum A8N32-SLI 
können Sie sogar die Lüfterdrehzahl 
ab einer bestimmten Temperatur 
festlegen. Umständlich ist hingegen 
die dynamische Grafikkarten-Über- 
taktung „PEG Link“ - eine genaue 
Beschreibung hierfür fehlt sowohl 
im BIOS als auch im Handbuch. 
Trotz kleinerer Probleme beim Plati- 
nenlayout: Das P5N32-SLI Deluxe ist 
dank verlässlicher Stabilität, klasse 
Ausstattung und beeindruckender 
Performance das beste Mainboard 
für den Sockel 775. (dm) 


Weitere Infos in) 


GESAMTNOTE: 1,56 der Testtabelle 


Preis: € 200,- Preis-Leistg.: Befried. | auf dieser Seite 
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IB Crossfire in der Praxis 


* Preis pro Grafikkarte 


Leistung: Single vs. Dual 


I Crossfire bringt bis zu 90 Prozent mehr Leistung [Quake 4 (dt.)]. 


SLI/Crossfire 


Eine Grafikkarte 


I An die Performance einer 7800 GT SLI kommt die X850-Kombi nicht heran. 
I Durch die CPU-Limitierung ist Dungeon Siege 2 mit zwei Karten langsamer. 
FEAR. V.1.01, 1.280X1.024, AXAA/8:1AF 
BESSER» | Fps |h n A >» a se Seien PREIS 
z 47 (+68%) ” 
Geforce 70T TE 3 (5455) as, 
| 39 (+50%) ” 
fies | EEE am 
3 (+1) R 
Geforce 6800 GT m si) ca. 260,- 
QUAKE 4 V1.0 (DT.), 1.280X1.024, AXAA/8:1AF 
BESSER» | Fps |h m Ben, SEE “ u “6 n PREIS 
a 64 (+83%) e 
Geforce 7800 GT 35 ISIS) ca. 360, 
E 44(+83%) 3 
u aM 
40 (90%) . 
SERIOUS SAM 2 V2.064 BRANCHESTER, 1.280X1.024, AXAA/8:1AF 
BED. SPIELBAR » FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERDIFps h m m EN a 10 io 
100 (51%) u 
Geforce 7EOOCT | 46 (88) “30; 
942%) . 
DE 63 (+70%) ß 
Geforce ET u sis | “Bl: 
DUNGEON SIEGE 2 V2.20, 1.280X1.024, AXAA/B:IAF 
BESSER» | Fps n Mi 2” SPIELBAR Sue 50 PREIS 
EN 11%) e 
a I “2; 
EEE | (:';) u 
Geforce 7200 (TE 5 (0455 a, 
” F 
Radeon X550T E 12 0155) az, 
Settings: Nforce4 SLIxI6/RD480, 2x512 MByte DDRA00-RAM (2-2-2-5, IT), Forceware 81.85, Catalyst 5.11, Catalyst A.l. an 
SLI/Crossfire mit 
o 
FSAA: SLI8x, 8x Super-AA XFsaR 
MDie Qualität der Crossfire- respektive SLI-AA-Modi ist etwa vergleichbar. 
I Nur bei Dungeon Siege 2 erzielen die Karten spielbare Ergebnisse. 
I Die X850-Kombi verliert in diesem Modus weniger Leistung als zwei 6800 GT. 
FREA.R. V.1.01, 1.280X1.024, 8X AA/8:1 AF 
BESSERD»I|Fps |p » 20 FZE Be 
Geforce 7800 0Tsıı | (31%) «a. 720,- 
Radeon RB5O KT Crossre | EEE 23 (21%) 0a. 640,- 
Geforce 6800 GTSLı _ | 19 (0%) ca. 520,- 
QUAKE 4 V1.0 (DT.), 1.280X1.024, 8X AA/8:1 AF 
BESSER»| Fps 0 is 2 SPIELBAR > As PER PREIS 
Geforce 7800 GT SLI u 316T2%) ca. 720,- 
Geforce 6800 GTSLI Gu5 2 11%) ca. 520,- 
Radeon X850 XT Crossfire | ME ü (0%) ca. 640,- 
SERIOUS SAM 2 V2.064 BRANCHESTER, 1.280X1.024, 8X AA/8:1 AF 
BESSER» | Fps 0 m » 1 Sun 50 bo“ SPIELB. PREIS 
Geforce 7800 GT SLI en) 55 (172%) ca. 720, 
Radeon XB50 KT Crossfire | ME 150%) | ca. 640,- 
Geforce 6800 GT 5L1 ee] 32.(0%) | ca. 520,- 
DUNGEON SIEGE 2 V2.20, 1.280X1.024, 8X AA/B:1 AF 
BESSER» | Fps |h i a SPIELBAR Kos SREIBIN »0 PREIS 
Geforce 7000 GT SIT _ | EEE 43 (+10%) 10, 
Radeon K850 XT Crosstire_ | EEE 12 (+3%) ca. 640,- 
Geforce 6800 GT SL | EEE 39 (0%) 00.520, 


Settings: Nforce4 SLIXI6/RD! 


0, 2x512 MByte DDR400-RAM (2-2-2-5, IT), Forceware 81.85, Catalyst 5.1, Catalyst A.l. an; SLIBX, 8x Super-AA 
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Nachdem wir SLI- und Crossfire-Platinen getestet haben, 
vergleichen wir die Dual-GPU-Techniken bei Spieleleistung, 
Kompatibilität und Alltagstauglichkeit. 


u Anfang war ich nicht 

so begeistert von SLI, 

da ich häufig Probleme 
mit zwei Grafikkarten hatte.” 
So urteilt der begeisterte Spieler 
Tobias Cronenberg. Unser Le- 
ser nahm vor fünf Monaten am 
großen PCGH-Lesertest teil und 
verwendet seitdem zwei Geforce 
6600 GT samt SLI-Mainboard 
von MSI. „Doch dank der neuen 
Treiber von Nvidia wird SLI im- 
mer zuverlässiger, leistungsfähi- 
ger und schneller.” Tatsächlich 
hat sich Nvidias SLI-Technik 
konstant weiterentwickelt und 
bringt dank stetig aktualisierter 
Treiber bei vielen Spielen einen 
immensen Leistungsschub. Atis 
Crossfire-Technik hatjedoch erst 
diesen Monat das Licht der Käu- 
ferwelt erblickt. Ein Vergleich 
mit dem ausgereiften SLI-Kon- 
kurrenten ist daher nur vorläu- 
fig. Schließlich hat auch Ati die 
Möglichkeit, seinen Dual-GPU- 
Modus zu verfeinern. 


>> Leistungsvergleich 

Bei Quake 4 (dt.) bringt Crossfire 
eine erstaunliche Leistungsstei- 
gerung von 90 Prozent. Trotz- 
dem muss sich das Ati-Duo mit 
X850 XT bei diesem Test der 
günstigeren Kombination aus 
zwei Geforce 6800 GT geschla- 
gen geben. Bei Serious Sam 2 und 
F.E.A.R. liegt hingegen die X850 
XT nebst Master-Karte vorne. 
An die hohe Leistung von zwei 
7800 GT kommt diese jedoch 
nicht heran. Die Leistungsstei- 
gerung durch die zweite Grafik- 
karte liegt bei Ati im Schnitt bei 
45 Prozent. Bei der 7800 GT sind 
es 49, die zusätzliche 6800 GT 
bringt sogar 54 Prozent. Wich- 
tig: Damit Crossfire funktioniert, 
mussten wir bei allen Tests die 
Einstellung „Catalyst A.I” (in- 
klusive Filteroptimierungen) im 
Treiber aktivieren. F.E.A.R. läuft 
jedoch beim Catalyst 5.11 mit ei- 
ner Karte ohne diese Einstellung 
schneller. Als Beispiel für einen 
besonders CPU-limitierten Titel 


haben wir Dungeon Siege 2 ge- 
testet: Alle Dual-GPU-Varianten 
sind in diesem Benchmark trotz 
Qualitätseinstellungen langsa- 
mer als eine einzelne Karte. Hier 
empfiehltes sich, dieneuen Kan- 
tenglättungsmodi von Crossfire 
oder SLI zu aktivieren. 


>> Crossfire im Spielealltag 

Ein SLI-System ist mittlerweile 
ebenso einfach zu konfigurieren 
wie ein PC mit nur einer Grafik- 
karte. Bei einem Crossfire-Main- 
board gibt es hingegen mehrere 
Stolperfallen: Wer nur eine Gra- 
fikkarte nutzt, muss den richti- 
gen PCI-E-Slot verwenden. Wäh- 
rend die DFI-Platine auch mit 
einer Karte im oberen Steckplatz 
lief, mussten wir bei allen ande- 
ren Boards den unteren Grafik- 
Port bestücken. Zur Sicherheit 
sollten Sie den anderen Slot mit 
der Switch-Card versiegeln. 
Master-Karten sind derzeit noch 
ebenso selten wie teuer. So kos- 
tet die X850 XT Crossfire Edition 
von MSI rund 370 Euro - 50 Euro 
mehr als eine gewöhnliche X850 
XT. Auch wenn Sie eine Ati-Kar- 
te mit 12 Pipelines besitzen (X800 
Pro, X800 GTO etc.), müssen Sie 
diese mit einer teuren 16-Pipe- 
Masterkarte kombinieren. Die 
zusätzlichen Pipelines werden 
im  Crossfire-Modus schlicht 
deaktiviert. 


Offiziell gibt Ati keine Main- 
board-Chipsätze von anderen 
Herstellern für den Doppel-Gra- 
fikkarten-Modus frei. Trotzdem 
funktioniert Crossfire theoretisch 
mit jeder Platine, die über zwei 
PCI-E-x16-Slots verfügt. Im Test 
konnten wir auf dem 5LDA+ GLI 
von Epox (945P-Chipsatz) den 
Dual-Modus zwar aktivieren, ein 
Benchmark mit Quake 4 (dt.) lief 
jedoch nicht fehlerfrei. Das Asus 
A8N32-SLI Deluxe (Nforce4 
SLIx16) wurde vom Catalyst 5.11 
gar nicht erst als Crossfire-fähi- 
ges System erkannt. | 

Daniel MÖLLENDORF 
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‚CALL OF DUTY 2 IST DER MIT ABSTAND 
BESTE ZWEITER-WELTKRIEGS-SHOOTER, 


DEN SIE KAUFEN KÖNNEN.“ 
—PC Action 01/06 


‚MEHR SPIELERISCHE FREIHEIT, 
JMEHRATMOSPHÄRE, 
RCALL OF DU 


In der Fortsetzung zum "GAME OF THE YEAR 2003” gelingt es Entwickler Infinity Ward, noch cineastischer als wohl 
jemals zuvor, die Intensität und das Chaos der dramatischsten Schlachten des Zweiten Weltkriegs zu präsentieren. 
Wagen Sie sich zusammen mit Ihrem Trupp an verschiedene Missionen und stürzen Sie sich in epische Konflikte, 
die sich quer.über ganz Europa erstrecken. Zusätzlich können Sie sich online der Herausforderung stellen. 


WWW.CALLOFDUTY.COM 


ko) LIVE 


XBOX 360. 


ACTMISION. 


Call of Duty® 2 © 2005 Activision Publishing, Inc. Activision und Call of Duty sind eingetragene Warenzeichen von Activision Publishing, Inc. Alle Rechte vorbehalten. Entwickelt von Infinity Ward. Microsoft, Xbox, Xbox 360, www.activision.de 
Xbox Live und die Xbox, Xbox 360 und Xbox Live-Logos sind entweder eingetragene Marken oder Marken der Microsoft Corporation in den USA und/oder anderen Ländern und werden aufgrund einer Lizenz von Microsoft 

verwendet. Dieses Produkt enthält von Id Software lizenzierte Softwaretechnologie (“Id Technology"). Id Technology © 1999 - 2000 Id Software, Inc. NVIDIA, das NVIDIA-Logo und das „The Way Its Meant to be Played''- 

Logo sind eingetragene Warenzeichen und/oder Warenzeichen von NVIDIA Corporation in den USA und anderen Ländern. Alle weiteren Warenzeichen und Handelsnamen sind Eigentum der jeweiligen Inhaber. 


IB Neue Zocker-Keyboards 


12 Tastaturen für 
Spieler im Test 


Tagtäglich prügeln wir 
auf sie ein, im Chat 

oder auf dem virtuellen 
Schlachtfeld. Die Rede ist 
von der Tastatur. Ohne 
adäquates „Deck“ ist man 
aber auch im Office auf- 
geschmissen. Wir testen 
daher für Sie aktuelle 
Bretter auf ihre Spiele- 
und Büroeignung. Und 
mit der 615 von Logitech 
haben wir sogar die erste 
Tastatur mit integriertem 
LCD geprüft. 


ee hnlich wie bei Mäusen 
ist bei Tastaturen die 
Ergonomie und die in- 

tuitive Bedienung ein wichtiges 
Kaufkriterium. Gute Ausstattung 
ist wertlos, wenn nach kurzer 
Spieldauer die Hand schmerzt 
oder unbeabsichtigt die „fal- 
schen“ Knöpfe gedrückt werden. 


„WASD“ oder Pfeiltasten? Profis 
zocken gerne mit den Buchsta- 
benknöpfen, da das Keyboard 
so günstiger liegt. Alte Hasen 
bevorzugen aus Gewohnheit 
Pfeiltasten. Beide Shooter-Be- 
dienungsarten sind weit ver- 
breitet und werden daher in un- 
serer Bewertung berücksichtigt. 
Abzüge bekommen Tastaturen, 
deren Design von der Standard- 
anordnung abweicht. 


Mit der Veröffentlichung der 
G15 hat eine neue Tastatur- 
generation das Licht der Welt 
erblickt, daher haben wir un- 
sere Testtabellen erweitert und 


B LCD-Display 


WAS Die 615 von Logitech bietet als erste Tasta- 
tur ein LCD-Display, auf dem Statusinforma- 


IST? 
tionen angezeigt werden können. 
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umgebaut. Die Bewertung der 
Keyboards setzt sich mittler- 
weile aus über 240 Einzelpunk- 
ten zusammen. Die wichtigsten 
dieser Wertungspunkte finden 
Sie in der Testtabelle auf Seite 
64 und 65. Ebenfalls auf Seite 65 
finden Sie den Testsieger. Alle 
anderen Kandidaten hier in der 
Übersicht: 


Microsoft Digital Media Pro 
Keyboard: Präzision mit Detail- 
schwächen IH Das Schreibgefühl 
bei der Media Pro lässt sich am 
besten als „satt“ bezeichnen. 
Kein Klappern der Tasten stört 
beim Spielen, alle Eingaben wer- 
den präzise umgesetzt. Vor al- 
lem für Office- und Multimedia- 
Steuerungen ist die Vielzahl an 
Zusatztasten eine Bereicherung. 
Die F-Tasten sind über einen 
Umschalter mit weiteren Office- 
Funktionen versehen. Negativ: 
Die linke STRG-TIaste ist zu 
klein und lässt sich aufgrund 
einer Abrundung in der Hektik 


im Handballenablage 


: Eine integrierte oder modulare Ablage sorgt 
: dafür, dass die Handgelenke weniger bean- 
sprucht werden und langsamer ermüden. 


nicht immer einwandfrei betäti- 
gen. Ein weiteres Manko ist die 
„Duckjump“-Inkompatibilität. 
Drückt man die Tasten „W“, 
„D“, „STRG“ und „SPACE“, 
wird mindestens ein Tasten- 
signal nicht umgesetzt. Zocker, 
die diese Tasten zusammen nut- 
zen, sollten sich also nach einer 
alternativen Belegung umschau- 
en. Fazit: Trotz der leichten 
Mängel ist die Media Pro (ca. 23 
Euro) für Spiele und Office-An- 
wendungen empfehlenswert. 


Genius Ergomedia 700: Gute 
Ausstattung — gewöhnungsbe- 
dürftiges Design # Schon nach 
wenigen Minuten im Einsatz 
überzeugt das Ergomedia 700. 
Trotz  Notebooktasten-Layout 
der Tastatur gewöhnt man sich 
schnell an das geschwungene 
Tastenfeld und die kurzen An- 
schlagwege. Störend für Pfeil- 
tasten-Spieler ist allerdings der 
veränderte Zusatztastenblock 
in horizontalem Design. Dieser 


:  Anschlag/Druckpunkt 


: Je direkter und präziser der Anschlag 


umsetzung und das Feedback. 


: und Druckpunkt, desto besser die Eingabe- 


Platz wurde für das 4-Wege- 
Scrollrad und den Zoomschal- 
ter auf der linken Tastaturseite 
geopfert. Links darunter befin- 
den sich ein durchgeschliffener 
Sound- und ein Mikroanschluss. 
Das Ergomedia 700 hat eine 
feste Handballenablage. Fazit: 
Der Preis von ca. 29 Euro ist et- 
was happig, die Schreibqualität 
macht es aber für den Spiele- 
und Office-Einsatz geeignet. 


Logitech Media Keyboard 
Elite: Gutes Design, viele De- 
tailfehler I Grundsätzlich ver- 
mitteln die Verarbeitung, das 
Schreibfeeling und die Ausstat- 
tung einen positiven Gesamt- 
eindruck. In manchen Details 
hat Logitech aber danebenge- 
griffen. Abgesehen von dem 
geänderten Mittelblock (zwei 
vertikale Dreierreihen), mit dem 
sich auch andere Bewerber ne- 
gativ hervortun, sorgt die ver- 
kleinerte Umschalttaste für so 
manchen ungewollten Tasten- 


: # Full-Size-Tastenlayout 

: Standard-Tastenlayout mit minimal 105 
: Tasten und getrenntem Mittel- und 

; Nummernblock. 
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TASTATUREN 


TEST 


doppeldruck. Es fehlt das Positi- 
ons-Feedback beim Drücken der 
linken Shift-Taste. Wer SPACE 
mit dem Daumen anschlägt, 
läuft ebenfalls Gefahr, den Tas- 
tendruck nicht korrekt auszu- 
führen, da das Chassis der Tas- 
tatur hier etwas zu hoch liegt. 
Eher ein Designer-Gimmick ist 
die verkleinerte Kuppelform der 
kleinen F-Tasten. Positiv ist aller- 
dings die Änderung des Stand- 
by-Knopfes. Dieser ist in das 
Gehäuse eingelassen und kann 
nicht versehentlich betätigt wer- 
den. Fazit: Anschlagtechnik und 
Mechanik sind grundsolide und 
intuitiv, die kleinen Detailfehler 
bringen der ca. 21 Euro teuren 
Tastatur aber Minuspunkte ein. 


Ideazon Zboard: Tastatur- 
Wechselbalg I Beim Zboard 
kann das Tastenfeld (Keysets) 
ausgetauscht werden, um spe- 
zielle Spielesets einzubauen. In 
der vorliegenden Basisversion 
für ca. 42 Euro sind ein Stan- 
dard- und ein „Shooter”-Keyset 
enthalten. Trotz der etwas wa- 
ckeligen Tasten ist das Keyboard 
präzise, aufgrund der hohen 
Frontkante empfehlen wir bei 
längeren Sessions die Verwen- 
dung der Handballenauflage. 
Das Zboard ist eher für Einstei- 
ger geeignet, da Profis eine „fes- 
te” Tastenbelegung bevorzugen. 
Fazit: Dank der Keysets ist das 
Keyboard ideal für Gelegen- 
heitszocker, da die Tastenbele- 
gung klar definiert ist. Auch im 
Office-Betrieb ist die Tastatur 
brauchbar. Sondertasten und 
zwei USB-Anschlüsse runden 
das Gesamtbild ab. 


Microsoft Internet Keyboard: 
Der Geheimtipp für zockende 
Puristen I Das Anschlaggefühl 
des Internet Keyboard ist genial, 
die intuitive Tastenbedienung 
stellt sich schon nach wenigen 
Minuten ein. Außer zehn klei- 
nen Sondertasten müssen Sie 
aber auf eine erweiterte Aus- 
stattung bei diesem Keyboard 
verzichten. Positiv: Das „Deck“ 
ist sehr rutschfest und selbst 
im hektischen Shooter-Einsatz 
nicht so einfach aus der Position 
zu bringen. Über die beiliegen- 
de Software lässt sich darü- 
ber hinaus die Windows-Taste 
deaktivieren. Fazit: Für ca. acht 
Euro ist das Internet Keyboard 


www.pcgameshardware.de 


ein günstiges Keyboard. Viele 
Händler haben allerdings nur 
noch Restbestände auf Lager. 


Trust Easy Scroll Silverline Key- 
board: Viel Ausstattung für we- 
nig Geld I Die Konzeption der 
Easy Scroll als Office-Tastatur 
ist dem Keyboard deutlich an- 
zusehen, überall finden sich Zu- 
satztasten, die dem Bürohengst 
das Leben erleichtern sollen. 
Pfeiltasten-Spieler werden aller- 
dings vom veränderten Layout 
des mittleren Tastenblocks ent- 
täuscht sein (zwei Dreierreihen, 
vertikal). Auch der Pfeiltasten- 
block ist als Konzession an die 
immense Ausstattung an den 
Haupttastenblock herangerückt 
worden. Auf der linken Tasta- 
turseite befindet sich neben ei- 
nem durchgeschleiften USB-Port 
samt Anschlusskabel (ein weite- 
rer USB-Anschluss am PC wird 
benötigt) auch ein überdimensi- 
oniertes Scrollrad. Zocker soll- 
ten dieses aber nicht nutzen, da 
die Abfrage ungenau ist und die 
Eingabe in manchen Situationen 
stark verzögert wiedergegeben 
wird. Der Tastenanschlag des 
Keyboards ist solide, auch wenn 
der „Aufschlag“ am Ende des 
Druckwegs recht hart ist. Fazit: 
Für ca. 15 Euro hat Trust mit der 
Easy Scroll ein faires Angebot 
im Programm, das für Office- 
User und Gelegenheitsspieler 
geeignet ist. 


Microsoft Comfort Curve Key- 
board 2000: Edles Design und 
polarisierendes Handling 1 
Ein geschwungenes Tastenfeld 
mit Tasten im Notebook-De- 
sign wird besonders von Spie- 
lern mit Argwohn betrachtet. 
Der Schreibkomfort und der 
Tastenanschlag sind allerdings 
über jeden Zweifel erhaben, hier 
könnten sich alle Tastaturen mit 
Notebooktasten-Layout auf dem 
Markt eine Scheibe bei Microsoft 
abschneiden. Probleme bereiten 
die nicht optimale Rutschfestig- 
keit auf glatten Oberflächen; die 
geschwungene Form der unteren 
Tastenreihe sowie die sehr kleine 
linke Shift-Taste sind zumindest 
gewöhnungsbedürftig. Fazit: 
Für ca. 16 Euro ist die Tastatur 
vergleichsweise günstig und 
aufgrund der guten Leistungen 
unser Preis-Leistungs-Sieger. 
Puristen der Schreibzunft »> 


Kaufberatung 


Diese Punkte sollten Sie beim Kauf beachten! 


EI Welches Layout ist sinnvoll? 
Profizocker und Schreibtisch- 
hengste sollten zum Standard- 
design greifen, da die Tasten 

an der gewohnten Stelle liegen. 
Soll es kompakt sein, ist auch 
ein Notebooktasten-Design 
sinnvoll. Vorher sollten Sie 
allerdings eine Probeschreib- 
session durchführen. 


EB Wofür Sondertasten? 

Auch hier gilt: Profis erledigen 
viele Arbeiten mit Shortcuts und 
sind so schneller als mit Sonder- 
tasten. Wenn Sie eher selten am 


MITTE .duckiump“ in spi 


Für Counter-Strike-Spieler gehört 
der „Duckjump” (die Spielfigur 
bewegt sich, springt und zieht die 
Beine an) zu den normalen Spiel- 
bewegungen. Eine weit verbreitete 
Tastenbelegung für diese Bewe- 
gung bei WASD-Zockern besteht 
aus den Tasten „STRG“ + „SPACE“ 
+ „W" + „D“. Problematisch wird 


tenabfolgen) kann man bei der G15 
in World of Warcraft Zauberreihen- 
folgen mit einem Tastendruck ak- 
tivieren. Dies geht über die Soft- 
ware der G15. Aktuell ist die 615 
das einzige Modell, das im Spiel 
Makros mit Zeitverzögerung auf- 
nehmen kann. Ein Klick auf „Makro 
erstellen“ und das Programm 
nimmt alle Eingaben auf. Auf 
Wunsch werden auch die Pausen 
aufgezeichnet und unter der ge- 
wünschten G-Taste abgespeichert. 
Eine zweite Variante der Aufzeich- 
nung ist im Spiel möglich. Dazu 


PC arbeiten und spielen, können 
klar beschriftete Zusatztasten 
für Sie eine echte Hilfe sein. 


EI Welche Tastenhöhe? 

Wie das Comfort Curve zeigt, 
kann eine geringe Tastenhöhe 
durchaus ein Vorteil sein; die 
Wege sind kürzer und man 
bleibt seltener an anderen Tas- 
ten hängen. Arbeiten Sie viel am 
Notebook, haben Sie mit flachen 
Tasten darüber hinaus einen 
Gewohnheitsvorteil. Positiv: 
Schon nach kurzer Zeit gewöhnt 
man sich an die Tastenhöhe. 


elen 


es, wenn eine Tastatur diese 
Tasteneingabe nicht verarbeiten 
kann. Der Grund: Die Tastenfelder 
bei diesen Keyboards sind in einer 
für die Tastenkombination un- 
günstigen Matrix verschaltet und 
haben Überschneidungen bei der 
Belegung. Wenn ein Spieler eine 
Tastatur mit diesem Effekt besitzt, 
bleibt ihm nur die Möglichkeit, 
eine andere Tastenkombination 
zu wählen. Drei gleichzeitige 
Tasteneingaben sind übrigens bei 
allen Keyboards im Test möglich. 
Eine einfache Testsoftware ist der 
Passmark Keyboardtest (http:// 
passmark.com/products/keytest). 


müssen Sie die Taste „MR“ über 
den G-Tasten im Spiel drücken und 
dann die G-Zieltaste auswählen 

- alle Eingaben werden bis zum 
Druck der „MR"-Taste gespeichert. 
Manko: Es gibt keine Schablone 
oder nachträgliche Kennzeichnung 
für die G-Tasten. 
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Persönliche Produktempfehlungen: die ganz privaten Kauftipps der PCGH-Redakteure 


Thilo Bayer 
Chefredakteur 
Bereich 
Grafikkarten 


ı Arbeitet viel mit Photoshop 
u Braucht eine rutschfeste 
Tastatur für Zocksessions 


Fazit: Da ich viel schreibe 
und mit Bildbearbeitungs- 
Software arbeite, gefällt 
mir das Digital Media Pro 
Keyboard. Besonders die 


Zoomfunktion ist praktisch. 
Positiv: Das „satte“ Schreib- 


feeling ermöglicht präzises 
Arbeiten. 


Chris Gögelein 
Stellv. Chefred. 
Bereich 
Prozessoren 


m Schreibt sehr viel am PC 


tur im Standardlayout 


Fazit: Das Microsoft 
Internet Keyboard ist sehr 


Da ich viel mit Tastenkür- 
zeln arbeite, kann ich auf 
Sondertasten verzichten. 
Besonders die gute 
Schreibergonomie hat es 
mir angetan. 


m Sucht eine kompakte Tasta- 


günstig und absolut solide. 


Lars Craemer 
Redakteur 
Bereich 
Eingabegeräte 


Mm Legt Wert auf Ergonomie 
m Spielt und schreibt sehr 
viel am PC 


Fazit: Als Technikfreak 
gefällt mir das 615 besonders 
gut. Aber auch das Comfort 
Curve Keyboard 2000 
begeistert mich. Daher werde 
ich die 615 mit Beleuchtung 
im privaten Zwielicht und 
das Comfort Curve im Office 
einsetzen. 


könnten in der geschwunge- 
nen Tastatur einen langfristigen 
Begleiter finden. 


Cherry G83-6105: Der Evergreen 
I Dieses universelle Schreibbrett 
verzichtet gänzlich auf Son- 
dertasten — leider auch auf die 
nützliche „Rechner“-Taste. Zum 
Ausgleich bekommt der Kunde 
jedoch ein solides Scheib- und 
Zockinstrument mit sehr guter 
Rutschfestigkeit. Die Anschlag- 
dynamik ist gut und die kom- 
pakten Abmessungen machen 
die Tastatur zum Allrounder. 


Fazit: Mit ca. 13 Euro ist das Ar- 
beitstier G83-6105 durchaus eine 
Empfehlung, allerdings fehlt 
jegliche Sonderausstattung. 


Saitek Eclipse Keyboard: 
Schlichtes LAN-Party-Key- 
board I Der Tastenanschlag des 
Eclipse ist nicht ganz so sauber 
wie beim Konkurrenten von 
Cherry. Der Tastenweg ist etwas 
kürzer als erwartet und führt zu 
einem harten Anschlag. Aller- 
dings ist die kompakte Tastatur 
mit einer zweistufigen Beleuch- 
tung der Tastenbeschriftungen 


ausgerüstet — ideal in dunklen 
Räumen. Die restlichen Sonder- 
tasten dienen der Lautstärke- 
regelung. Fazit: Das Eclipse ist 
ein idealer LAN-Party-Begleiter, 
allerdings ist der Preis von ca. 
30 Euro zu hoch angesetzt. 


Speedlink Crystal Keyboard: 
Hausmannskost im Edel-Look 
I Trotz flachen Notebooktasten- 
Layouts ist das Schreibgefühl 
auf dem schicken Crystal Key- 
board gut. Die Tastenanordnung 
im Standardlayout sorgt für eine 
intuitive Tastenfindung. Eine 
Ausnahme stellt hier die ver- 
kleinerte und gewöhnungsbe- 
dürftige Enter-Taste dar. Unge- 
wöhnlich sind die abgesenkten 
Sound-Sondertasten zwischen 
den Pfeiltasten und dem Mittel- 
block. Die weiteren Zusatztas- 
ten sind gut ausgearbeitet. Po- 
sitiv: Der Stand-by-Knopf ist im 
Gehäuse versenkt. Fazit: guter 
Tastaturdurchschnitt für über- 
durchschnittliche 20 Euro. 


Sunnyline Multimedia Key- 
board „Style“: Kompaktes De- 
sign mit Notebooktasten-Lay- 
out E Trotz der relativ flachen 
Tasten ist das Schreibgefühl und 
die Präzision bei dieser Tasta- 


tur gut. Die weit vorgezogene 
Gehäusekante stört allerdings 
bei der Betätigung weit oben 
liegender Knöpfe. Die Zusatz- 
tasten sind darüber hinaus zu 
schmal sowie vertikal angeord- 
net - schnell hat man diese beim 
Tastendruck verfehlt. Fazit: Für 
ca. neun Euro erhält man eine 
schicke Tastatur mit gutem 
Preis-Leistungs-Verhältnis ohne 
viele Extras. 


Fazit: Auf den Tastatur-Ein- 
satzort kommt es an I Jedes 
Keyboard im Testfeld ist für den 
Einsatz als Office- und Spiele- 
Tastatur grundsätzlich geeignet. 
Betuchte Zocker können beden- 
kenlos die G15 von Logitech 
mit LCD kaufen, preisbewuss- 
te Käufer greifen zum Internet 
Keyboard von Microsoft oder 
zur G83-6105 von Cherry. Viel- 
schreiber sollten darüber hin- 
aus dem Preis-Leistungs-Sieger 
Comfort Curve Keyboard 2000 
von Microsoft eine Chance ge- 
ben. Ein Tipp an die Hersteller: 
Nicht jede Neuerung wie ein 
verändertes Tastendesign ist 
gleichzeitig auch eine Verbesse- 
rung im alltäglichen Office-Ge- 
brauch oder beim Spielen. u 

LARS CRAEMER 


615 Digital Media Ergomedia 700 Media Keyboard Elite Zboard Comfort Curve 
u, Pro Keyboard Keyboard 2000 
TASTATUREN 
Hersteller (Webseite/Anbieter) Logitech (www.logitech.de) Microsoft (www.microsoft.de) | Genius (www.genius-europe.com) | Logitech (www.e-bug.de) Ideazon (www.sunflex-europe.com) | Microsoft (www.microsoft.de) 
Preis/Preis-Leistung ca. € 60,-/befriedigend ca. € 23,-/qut ca. € 29-/qut ca. € 21,-/qut ca. € 42,-/befriedigend ca. € 16,-/qut 
Bauart/Anschluss Kabeltastatur/USB Kabeltastatur/USB, PS2 Kabeltastatur/USB, PS2 Kabeltastatur/USB, PS2 Kabeltastatur/USB, PS2 Kabeltastatur/USB, PS2 
Ausstattung (Auswahl) 1,35 1,97 3,40 
Kabellänge 140 cm 200 cm 175 cm 140 cm 190 cm 150 cm 
Handballenablage a (modular) Ja (modular) Ja (modular) Ja (modular) Ja (modular) Ja (modular) 
Beleuchtung a (Tastenfeld) Nein Nein Nein Nein Nein 
Tastenanzahl 38 Tasten (33 Sondertasten) 129 Tasten (23 Sondertasten) 138 Tasten (33 Sondertasten) 122 Tasten (33 Sondertasten) 125 Tasten (20 Sondertasten) 115 Tasten (10 Sondertasten) 
USB-Ports/Soundanschlüsse 2 (USB 1.1)/nein Nein/nein Nein/ja Nein/nein 2 (USB 11)/nein Nein/nein 
Extras C-Display, Makro-Tasten Zoomregler 4-Wege-Serollrad, Zoomregler Zoomregler Keysets Sondertasten 
Eigenschaften (auswahl) 2,08 1,75 2,37 2,56 | 1,70 
Tastaturlayout/übersichtlichkeit | Full-Size/sehr gut Full-Size/gut Full-Size/gut Full-Size/gut Full-Size/gut Full-Size/sehr gut 
Tastenhöhe (Haupttasten) Normal Normal Flach (Notebook-Design) Normal Normal Flach (Notebook-Design) 
Ergonomie Gut Sehr gut Gut (geschw. Tastenfeld) Gut Gut Sehr gut 
Rutschfestigkeit efriedigend Gu 6u Befriedigend Gut Befriedigend 
Gewicht .300 Gramm 850 Gramm 860 Gramm 1.050 Gramm 960 Gramm 720 Gramm 
Windows-Tasten eaktivierbar (per Schalter) Deaktivierbar (per Software) Nicht deaktivierbar Deaktivierbar (Software) Nicht deaktivierbar Deaktivierbar (Software) 
LEISTUNG (Auswahl) 1,40 1,80 1,70 
Tastenanschlag/Druckpunkt Sehr gut Sehr gut 6u Sehr gut Gu Sehr gut 
Duckjump-Kompatibilität* Ja Nein Ja Ja Ja Ja 
Frei programmierbare Makros Ja Nein Nein Nein Nein Nein 
Office-/Spiele-Tauglichkeit Sehr qut/gut Sehr gut/gut Sehr gut/gut Sehr gut/gut Gut/sehr gut Sehr gut/gut 
52 LC-Display 32 Ergonomie 52 Ausstattung © Tastenanschlag sn Keysets 5 Tastenanschlag 
FAZIT 2 102 Ss 1 15 Se ae Sn oa 
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« Wir haben die Tastenkombination „STRG“ + „SPACE“ + „W“ + „D“ exemplarisch als Duckjump-Test ausgewählt. 


rd vom PC durchgeschleift 


TASTATUREN 


Logitech G15 


Mit der 615 präsentiert Logitech 
die erste Full-Size-Tastatur speziell 
für Spieler samt LCD. 


7 astenanschlag und Druckpunkt 

der Tastatur sind sehr gut. Alle 
Tasten sind übersichtlich auf dem 
Keyboard angeordnet und lassen sich 
selbst im Eifer des Gefechts sicher 
betätigen. Allerdings ist der Beschrif- 
tungskontrast ohne Beleuchtung rela- 
tiv schwach. Selbst mit Beleuchtung 
fällt es im Halbdunkeln schwer, man- 
che Ziffern zu lesen - hier sollte Lo- 
gitech die Stärke der Beleuchtung ver- 
bessern. Unter der Tastatur befinden 
sich Kabelschächte zur Durchführung 
von Maus- oder USB-Kabeln. 


Bis auf einige Multimedia- und 18 so 
genannte „G“-Tasten gibt es auf der 
Tastatur keine Sondertasten; geüb- 
te Office-Cracks, die mit Shortcuts 
arbeiten, stört dies allerdings we- 
nig. Die Ergonomie der G15 ist gut. 
Positiv: Über einen Schalter lassen 
sich die Windows-Tasten ausschalten 


und das Keyboard bietet zwei USB- 
1.l-Anschlüsse. Ein Highlight ist das 
hochklappbare LCD. Im Lieferumfang 
sind vier Programme enthalten, mit 
denen beispielsweise die CPU-Last 
angezeigt werden kann. Ein weiteres 
Interface stellt verschiedene Multi- 
media-Informationen wie Titelnamen 
eines Musikstücks dar. Sehr gut: Es ist 
ein SDK enthalten, mit dem Program- 
mierern die Möglichkeit gegeben wird, 
eigene LCD-Programme zu schreiben. 
Laut Logitech sollen kommende Spie- 
le die LCD-Technik unterstützen. Der 
Kontrast des Displays ist sehr gut und 
selbst bei Sonneneinstrahlung lesbar. 


Links neben dem Haupttastenfeld 
befinden sich die „G“-Tasten. Über 
drei Umschalter kann durch drei 
Belegungsebenen hindurchgeschaltet 
werden, sodass insgesamt 54 Tasten- 
belegungen zur Verfügung stehen. Die 
„6“-Tasten können entweder mit einer 
normalen Tasten-, einigen Multimedia- 
Funktionen oder Makros belegt wer- 
den (mehr zu Makros auf Seite 63 im 


Oben zentral auf der Tastatur befindet sich das (zugeklappte) LCD. Die programmierbaren 
6G-Tasten samt Makroaufzeichnung sind links neben dem Tastenfeld positioniert. 


Extrakasten „Makros in Spielen“). Für 
die Tasten bietet die 615 außerdem ei- 
nige Belegungsprofile, mit denen bei- 
spielsweise bei Battlefield 2 wichtige 
Befehle abgerufen werden können. 


Größtes Manko der G15 ist die Rutsch- 
festigkeit. Zwei Füßchen in Längsrich- 
tung unter der Tastatur geben dieser 
kaum Halt, ein Verrutschen auf glat- 
ten Oberflächen ist unvermeidbar. Ein 
Tipp an Logitech: In der nächsten Re- 
vision sollte der Hersteller die besten 


LCD-Anwendungen aus der Community 
auf die Treiber-CD packen. 


Fazit: Die 615 ist eine gute Tastatur 
für den Office- und Spielebetrieb, die 
dank der Zusatz-Features vielleicht 
die Weichen für eine neue Keyboard- 
Generation stellt. Allerdings ist die G15 
sehr breit und passt nicht auf jeden 
Schreibtisch. (Ic) 


Weitere Infos in 
der Testtabelle 
auf Seite 64 


GESAMTNOTE: 1,53 
Preis: € 60,- Preis-Leistg.: Befried. 


Easy Scroll Internet 683-6105 Eclipse Keyboard Crystal Keyboard Multimedia 

Silverline Keyboard Keyboard Keyboard „Style“ 
TASTATUREN € 
ersteller (Webseite/Anbieter) rust (www.trust.com) Microsoft (www.microsoft.de) | Cherry (www.cherry.de) Saitek (www.saitek.de) Speedlink (www.speedlink.de) Sunnyline (www.sunnyline.net) 
Preis/Preis-Leistung ca. € 15,-/sehr gut ca. € 8,-/sehr gut ca. € 13,-/qut ca. € 30,-/hefriedigend ca. € 20,-/befriedigend ca. € 9-/gut = 
Bauart/Anschluss Kabeltastatur/USB, PS2 Kabeltastatur/USB, PS2 Kabeltastatur/USB, PS2 Kabeltastatur/USB, PS2 Kabeltastatur/USB, PS2 Kabeltastatur/USB, PS2 3 
Ausstattung (Auswahl) 3,82 2,97 3,32|2 
Kabellänge 50 cm 200 cm 170. cm 80 cm 145 cm 130 cm E 
jandballenablage Ja (modular) Ja (modular) Nein a (modular) Nein Nein 5 
Beleuchtung Nein Nein Nein a (Tastenfeld) Nein Nein u 
Tastenanzahl 38 Tasten (33 Sondertasten) 115 Tasten (10 Sondertasten) 105 Tasten (Keine Sondertasten) |109 Tasten (4 Sondertasten) 117 Tasten (12 Sondertasten) 120 Tasten (15 Sondertasten) 3 
SB-Ports/Soundanschlüsse **/nein Nein/nein Nein/nein Nein/nein Nein/nein Nein/nein BE 
Extras Scrollrad, USB-Anschluss Keine Keine eleuchtung Keine Keine = 
Eigenschaften (Auswahl) 1,73 2,37 2,075 
Tastaturlayout/übersichtlichkeit | Full-Size/gut Full-Size/gut Full-Size/sehr gut ull-Size/sehr gut Full-Size/gut Full-Size/gut 3 
Tastenhöhe (Haupttasten) Normal Normal Normal Normal Flach (Notebook-Design) Flach (Notebook-Design) = 
Ergonomie ut Sehr gut Sehr gut ut Gut Befriedigend 5, 
Rutschfestigkeit ut Gut Sehr gut ut Gut Gut z 
ewicht 940 Gramm 940 Gramm 965 Gramm .060 Gramm 900 Gramm 830 Gramm +3 
Windows-Tasten Nicht deaktivierbar Deaktivierbar (Software) Nicht deaktivierbar Nicht deaktivierbar Nicht deaktivierbar Nicht deaktivierbar e3 
LEISTUNG (Auswahl) 1,65 1,95 2,45 s: 
Tastenanschlag/Druckpunkt ut Sehr gut Sehr gut ut Gut Gut E 2 
Duckjump-Kompatibilität* Ja Ja Ja a Ja Ja 55 
Frei programmierbare Makros Nein Nein Nein Nein Nein Nein sE 
ffice-/Spiele-Tauglichkeit Sehr gut/gut Sehr gut/gut Gut/gut ut/gut Gut/gut Gut/gut 23 

ch Preis UST © Tastenanschtag MHSLNLUM <> Tastenanschiag STILLE <> Beieuchtung RLSLLUEN = Tastaturlayout LET Preis GESAMT = 2 
FAZIT S- 208 Sn 207 Se ao Se a ee ass zn 
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TEST: Der beste Virenschutz 


BE Laufzeitkomprimierung 


OLE 


10 Virenscanner im Test 


Bis zu 100 neue Schädlingsvarianten erscheinen pro Tag und 
werden über das Internet oder per E-Mail verbreitet. Daher 
ist ein guter Virenscanner auf jedem PC Pflicht. 


er klassische Virus, wie 

wir ihn noch vor eini- 

gen Jahren kannten, 
stirbt langsam aus. An seine 
Stelle treten neue elektronische 
Schädlinge mit den Bezeichnun- 
gen Wurm, Trojaner oder Back- 
door. Damit werden Rechner 
infiziert, die dann beispielswei- 
se als Drohne für einen Hacker 
arbeiten, oder es werden Bank- 
zugangsdaten gestohlen. Wir 
empfehlen Ihnen daher drin- 
gend, einen Virenscanner mit 
Wächterfunktion zu installieren. 
Damit Ihr Rechner nicht nur 
sicher ist, sondern auch Spiele 
flüssig laufen, haben wir zehn 
Virenscanner auf Systembelas- 
tung getestet. Die Erkennungs- 
raten hat das Testlabor AV-Test 
für uns ermittelt. 


G Data Antivirenkit 2006: Die 
Krone zurückerobert H Im letz- 
ten Jahr haben wir die Update- 
politik des Antivirenkit 2005 
bemängelt. Die aktuelle Version 
2006 wird nun stündlich mit 
neuen Signaturen befeuert. Al- 
lerdings muss dies in den Ein- 
stellungen aktiviert werden. Wie 
immer überzeugt der Doppel- 
Engine-Scanner (Bitdefender 
und Kaspersky) durch hundert- 
prozentige Erkennungsraten bei 
weit verbreiteten Viren. Neu ist 
der Schutz gegen Ad- und Spy- 
ware: Antivirenkit 2006 erkennt 
96 Prozent der unerwünschten 
Programme. Ebenfalls werden 
100 Prozent der laufzeitkompri- 
mierten Schädlinge gefunden. 
Das Kopieren von 10.000 Datei- 
en dauert 5:50 Minuten - viel zu 
lang. Zum Vergleich: Ohne Viren- 


: BE ITW-Liste 


scanner sind es 1:39 Minuten. 
Eine Karte im Spiel Battlefield 
2 wird in 93 statt 51 Sekunden 
geladen. Die sehr guten Erken- 
nungsraten und die vorhandene 
Notfall-CD bringen dem Anti- 
virenkit 2006 den Testsieg. 


Softwin Bitdefender 9.0 Stan- 
dard: Sehr guter zweiter Platz I 
Die Oberfläche von Bitdefender 
9.0 hat sich gegenüber der Ver- 
sion 8.0 kaum verändert. Dafür 
wurde offenbar viel an der Viren- 
erkennung getan: Bitdefender 
9.0 hat keine Probleme mehr mit 
ACE- und LHA-Archiven und 
kann jetzt alle bekannten Ar- 
chive nach Viren durchsuchen. 
Nach wie vor erkennt der Scan- 
ner keine Schädlinge, die eine 
PEPack-Laufzeitkomprimierung 
verwenden. Nur 84 Prozent der 
getesteten Ad- und Spyware 
werden erkannt. In den Diszi- 
plinen Virenerkennung ITW und 
eingebettete OLE-Objekte (MS 
Office) meldet Bitdefender 9.0 
alle Schädlinge. Neue Updates 
der Virensignaturen rollen fast 
stündlich ein. Die Battlefield 2- 
Karte lädt 39 Sekunden langsa- 
mer (90 s) als auf dem gleichen 
PC ohne Virenscanner (51 s). 
Auch die Kopierzeit von 10.000 
Dateien erhöht sich von 1:39 auf 
2:45 Minuten. Bitdefender 9.0 
Standard kostet nur 25 Euro, lie- 
fert gute Erkennungsraten und 
ist daher unser Spartipp. 


F-Secure Anti-Virus 2006: Gu- 
ter Virenscanner mit wenigen 
Schwächen IH Die neue Version 
Anti-Virus 2006 von F-Secure 
arbeitet jetzt mit vier Engines, 


: BE Würmer 


WAS Wird von Würmern verwendet, um die i Object-Linking/-Embedding (Microsoft-Stan- : „In The Wild“, die Wildlist-Organisation legt ; Würmer verbreiten sich via lokales Netz- 
IST? Dateigröße zu reduzieren. Der Code wird ; dard) dient zum Einbinden von Elementen ; eine Liste mit Schädlingen fest, die aktuell : werk oder Internet selbsttätig von Compu- 
erst im RAM entpackt. : im Office. im Umlauf sind. ter zu Computer. 
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VIRENSCANNER 


TEST 


sodass der Virenscanner in fast 
allen Disziplinen 100 Prozent er- 
kennt. Ins Straucheln kommt die 
Software bei der Ad- und Spy- 
ware-Erkennung (63 Prozent). 
Mit zwei bis drei Signatur-Up- 
dates pro Tag hält F-Secure sei- 
nen Virenscanner aktuell. Auch 
die Systembelastung von Anti- 
Virus 2006 ist akzeptabel, das 
Kopieren von 10.000 Dateien 
(1,9 GByte) dauert 2:16 Minuten. 
Gegenüber einem System ohne 
Virenscanner ist das eine Ver- 
schlechterung von nur 37 Pro- 
zent. Auch die Battlefield 2-Karte 
wird mit 83 Sekunden recht flott 
geladen. Wer ein zusätzliches 
Programm zur Ad- und Spy- 
ware-Erkennung einsetzt, kann 
zum F-Secure Anti-Virus 2006 
greifen. 


Kaspersky Anti-Virus Personal 
5.0: Älterer, aber guter Viren- 
scanner I Kaspersky beweist mit 
dem Anti-Virus Personal 5.0 ein- 
drucksvoll, dass man nicht jähr- 
lich einen neuen Virenscanner 
veröffentlichen muss, um gute 
Erkennungsraten zu liefern. In 
fast allen Testdisziplinen liefert 
das Antivirus-Programm 100 
Prozent — sogar bei Ad- und 
Spyware. Lediglich bei wenig 
verbreiteten Backdoors (Hinter- 
türenprogramme), Bots (Zom- 
bies) und Trojanischen Pferden 
sind es „nur“ 97 Prozent. Damit 
ist Kaspersky Anti-Virus Perso- 
nal 5.0 der Virenscanner mit den 
besten Erkennungsraten im Test- 
feld. Zudem liefert Kaspersky 
stündlich neue Virensignaturen 
und reagiert mit null bis zwei 
Stunden am schnellsten auf 
neue Gefahren. Der Ressourcen- 
verbrauch ist mit 3:45 Minuten 
(10.000 Dateien) und 87 Sekun- 
den (Spielkarte laden) akzep- 
tabel. Allerdings hat der Viren- 
scanner auch seine Schwächen: 
Die Installations-CD ist nicht 
bootfähig und es können auch 
keine anderen Rettungsmedien 
erstellt werden. Spielen Notfall- 
medien für Sie keine Rolle, dann 
sollten Sie Kaspersky Anti-Virus 
Personal 5.0 kaufen. 


Panda Titanium Antivirus 
2006: Gut für Einsteiger geeig- 
net # Bei unserem Test stellten 
wir zusammen mit AV-Test fest, 
dass Panda Titanium Antivirus 
2006 keine Bootviren der ITW- 
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Liste erkannte. Ein schnell von 
Panda nachgeschobenes und 
eigens auf unser Feedback ent- 
wickeltes Update liefert jedoch 
eine hundertprozentige Erken- 
nungsquote beim Aufspüren 
von weit verbreiteten Schäd- 
lingen. 239 von 240 getesteten 
Ad- und Spyware-Programmen 
werden erkannt — sehr gut. In 
den einfach und mehrfach ge- 
packten Archiv-Formaten ACE, 
ARJ, CAB, LHA, RAR und ZIP 
sowie in den Unix-Formaten BZ, 
TAR, GZ, TAR/GZ und TAR/ 
BZ kann die Software nach Vi- 
ren suchen. Allerdings hat Tita- 
nium Antivirus 2006 Probleme 
mit laufzeitkomprimierten Wür- 
mern: nur 31 Prozent werden er- 
kannt. Mit 2:09 Minuten lassen 
sich die 10.000 Dateien recht 
schnell kopieren. Eine Karte 
des Spiels Battlefield 2 startet in 
81 Sekunden - 60 Prozent lang- 
samer als auf dem PC ohne 
Scanner. 


Antivir Personal Edition Pre- 
mium: Günstiger Scanner mit 
guter Leistung I Die Premium- 
Version unterscheidet sich von 
der Classic-Version (für Privat- 
anwender kostenlos) durch eine 
automatische Update-Funktion 
und die Spyware-Erkennung. 
Zudem ist die Oberfläche der 
Antivir Personal Edition Pre- 
mium übersichtlicher. Die Re- 
gistrierung der Software ist et- 
was mühsam und umständlich. 
Der Nutzer ist gezwungen, sich 
nach der Registrierung einen 
Freischalt-Key herunterzuladen. 
Erst dannach werden Updates 
möglich. Die Erkennungsraten 
sind gut, nur die Laufzeitkom- 
primierung von Würmern be- 
reitet dem Scanner Probleme. 
Mit 2:02 Minuten lassen sich 
die 10.000 Dateien (1,9 GByte) 
schnell kopieren. Für 20 (Down- 
load-Version) beziehungsweise 
25 Euro (Box) ist der Virenscan- 
ner recht günstig. 


Mcafee Virusscan 2006: Solider 
Scanner mit viel Eigenwerbung 
I Wie schon in der 2005er-Ver- 
sion wird das Mcafee-Sicher- 
heitscenter mit installiert. Der 
Sicherheitsindex berücksichtigt 
natürlich nur Mcafee-Produk- 
te. Schädlinge der ITW-Liste 
werden alle erkannt. Die Er- 
kennungsrate bei kompri- » 


Kaufberatung 


Diese Punkte sollten Sie beim Kauf beachten! 


EB Verringern Virenscanner 

die Spieleleistung meines 
Rechners? 

Wir haben mithilfe des Spiels 
F.E.A.R. überprüft, wie sich 
Virenscanner auf die 3D-Leistung 
auswirken. Die Performance sinkt 
in der Regel nur um 2 Prozent. 
Bei dem Scanner Antivir Personal 
Edition Premium sind es 3 Pro- 
zent. Die Programme Etrust EZ 
Antivirus und Bitdefender 9 Stan- 
dard lassen den Fps-Wert sogar 
um 5 bis 6 Prozent zurückgehen. 
Die Wächterfunktion eines Viren- 
scanners wirkt sich hauptsächlich 


In Ad- und Spyware 


Neben der klassischen Bedrohung durch 
Viren, Würmer und Trojaner gibt es 

auch Software wie Ad- und Spyware. 

Die so genannten unerwünschten Pro- 
gramme senden persönliche Daten wie 
beispielsweise das Surfverhalten des 
Benutzers meist ohne dessen Wissen an 
den Hersteller der Software. Diese Daten 
dienen oft zur Personalisierung von Wer- 
bung. Durch diese Art von Programmen 
können Sicherheitslücken im System 
entstehen, die vielleicht für kriminelle 
Aktionen missbraucht werden. Adware 
sind Anwendungen, die durch Werbeban- 
ner kostenlos abgegeben werden. Doch 
einige Adware-Programme verfügen über 
Spionagefunktionen. Mit Tools wie Ad- 


auf Festplattenzugriffe aus: 
Kopiervorgänge verlängern sich 
um 20 bis 250 Prozent oder Spiel- 
stände laden 60 bis 93 Prozent 
langsamer. Die genauen Werte 
können Sie der Testtabelle auf 
der nächsten Seite entnehmen. 


EI Reicht auch ein kostenloser 
Virenscanner aus? 

Wir haben diesmal keine kosten- 
losen Virenscanner getestet. 
Allerdings sind die Erkennungs- 
raten von Antivir Personal Edition 
Premium und Classic (für Privat- 
anwender kostenlos) gleich. 


Bild: Symantec 


Aware SE Personal und Spybot Search & 
Destroy lässt sich der Rechner nach un- 
erwünschten Programmen durchsuchen. 
Einfacher wird die Angelegenheit aber, 
wenn der oft vorhandene Virenscanner 
nicht nur Schädlinge erkennt, sondern 
auch gleich Ad- und Spyware findet. 
Daher haben wir dieses Testkriterium in 
diesen Vergleichstest eingebaut. 


Leistung: Virenscanner 


1.024x768, 32 Bit 


Die Fps-Werte im Spiel FEA.R fallen durch einen Virenscanner kaum ab. 
Nur mit dem Bitdefender 9 Standard sind es 6 Prozent weniger Leistung. 
B Virenscanner wirken sich hauptsächlich auf Festplattenzugriffe aus. 


F.E.A.R. V.1.01 
BESSER»|Fps |p M 


" BED, SPIELBAR| > FLÜSSIG SPIELBAR 
30 40 50 


Minimal FPS 


Kein Virenscanner 
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Antivirenkit 2006 


EN 5 (2%; 0.0; 


Anti-Virus 2006 


TE EN (2%; an; 


Anki-Virus Personal 5.0 (SP3) ]| EEE 62 (2%) 02.40, 


Norman Virus Control 


EN (2 (2%) 02.50; 


Norton Antivirus 2006 


EEE 121% as, 


Titanium Antivirus 2006 


EEE 12 (7% N: 


Virusscan 2006 


[1 622%) ca.40,- 


Antivir Personal Edition Premium [| 1 61(3%) 14.2, 


Etrust EZ Antivirus 


LA 60 (5%) ca.40,- 


Bitdefender 9 Standard 


TE — | 36%) ca. 25, 


Settings: Athlon XP 2700+, Leadtek KTNCRIGD Pro, Geforce 6800 Ultra, 2x 512 MByte RAM, Forceware 78.01, WinXP SP2 
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TEST 


VIRENSCANNER 


TYPBERATUNG: GRAFIKKARTEN 


Persönliche Produktempfehlungen: die ganz privaten Kauftipps der PCGH-Redakteure 


D. Möllendorf 
Redakteur 
Bereich 
Mainboard 


u Kopiert oft große Ordner 
ı Möchte nicht viel Geld für 
Software ausgeben 


Fazit: Schon seit Jahren 
benutze ich den kostenlosen 
Virenscanner Antivir Per- 
sonal Edition Classic. Nun 
werde ich wohl 20 Euro für 
die Premium-Version inves- 
tieren, denn die zusätzliche 
Ad- und Spyware-Erkennung 
ist es mir wert. 


Kay Beinroth 
Redakteur 
Bereich 
Soundkarten 


I Rechner wird von mehreren 
Anwendern genutzt 
iM Kopiert nur selten Ordner 


Fazit: Da ich meinen 
Rechner nicht allein nutze 
und ich nicht ständig alle 
Anwender kontrollieren 
kann, sorgt bei mir das Anti- 
virenkit 2006 für optimale 
Sicherheit. Von den angebli- 
chen Performance-Einbußen 
merke ich nichts. 


Marco Albert 
Redakteur 
Bereich 
Software 


a Surft viel im Internet 
Mm Testet gern Freeware- 
Programme aus dem Netz 


Fazit: Ich will einen Viren- 
scanner, der gleichzeitig 
auch Ad- und Spyware 
erkennt. Zudem sollte er 
möglichst alle Schädlinge 
finden. Daher fällt meine 
Wahl auf Kaspersky Anti- 
Virus Personal 5.0. Eine 
Notfall-CD brauche ich nicht. 


mierten Programmdateien liegt 
allerdings nur noch bei 85 Pro- 
zent. Selbstentpackende ACE- 
Dateien kann Virusscan 2006 
nicht nach Viren durchsuchen. 
Sehr ärgerlich: Sie haben kei- 
ne Möglichkeit, während eines 
Suchlaufes auf Infektionen zu 
reagieren. Der Scanner desinfi- 
ziert erst einmal — funktioniert 
das nicht, so löscht er, ohne dass 
der Benutzer eingreifen kann! 
Die 10.000 Testdateien werden 
in 03:42 Minuten kopiert, der 
Kopiervorgang dauert mehr als 


doppelt so lang als ohne Viren- 
scanner. Virusscan 2006 ist ein 
solider Virenscanner, der jedoch 
nicht völlig überzeugt. 


Symantec Norton Antivirus 
2006: Keine Verbesserung zur 
Version 2005 # Durch die In- 
stallation des Norton Antivirus 
2006 braucht unser Testsystem 
im Schnitt zwei Minuten länger 
zum Hochfahren. Die Version 
2006 unterscheidet sich nicht 
vom Vorgänger. Neu und sehr 
ärgerlich ist eine Zwangsaktivie- 


rung, sonst läuft das Programm 
nach 15 Tagen nicht mehr. Alle 
weit verbreiteten Viren (ITW) 
werden gefunden. Ad- und Spy- 
ware wird fast gar nicht iden- 
tifiziert und nach wie vor hat 
Norton Antivirus Probleme mit 
laufzeitoptimierten Würmern. 
Signatur-Updates kommen ma- 
ximal zweimal die Woche auf 
den Rechner. Norton Antivirus 
2006 liefert nur eine befriedigen- 
de bis gute Leistung und sollte 
daher nicht die erste Wahl beim 
Scannerkauf sein. 


Norman Virus Control 5.81: Be- 
friedigende Leistung zum ho- 
hen Preis IH Viren der ITW-Liste 
sind für Norman Virus Control 
5.81 kein Problem, auch mit Ar- 
chiven (Ausnahme sind CAB- 
Dateien) kommt der Scanner 
gut klar. Bei selbstentpackenden 
Archiven muss den Scanner pas- 
sen: Er kann nur Winzip-Archive 
durchsuchen. Laufzeitkompri- 
mierung ist immer noch proble- 
matisch, es werden nur drei von 
13 komprimierten Würmern 
erkannt. Mit gut 93 Sekunden 
Ladezeit der Battlefield 2-Kar- 
te benötigt Virus Control nicht 
ganz doppelt so lang wie das 
System ohne Virenscanner. Po- 


sitiv: Die 10.000 Dateien werden 
in 1:59 Minuten kopiert, ohne 
Scanner sind es 1:39 Minuten. 


Computer Associates Etrust EZ 
Antivirus: Bietet nur rudimen- 
tären Schutz I Die Oberfläche 
von Etrust EZ Antivirus ist recht 
einfach gehalten und optimal 
für Einsteiger geeignet. Schäd- 
linge der ITW-Liste werden pro- 
blemlos erkannt. Allerdings er- 
reicht der Virenscanner bei den 
Disziplinen Zoo-Malware, Un- 
terstützung Archive, Laufzeit- 
komprimierung (16/32 Bit) und 
eingebettete OLE-Objekte (MS 
Office) nur bescheidene Erken- 
nungsraten. Zudem werden nur 
37 der 240 getesteten Ad- und 
Spyware-Programme erkannt. 
Für diesen Zweck bietet Com- 
puter Associates allerdings eine 
zusätzliche Software an. 


Fazit: Kaum Änderungen I Die 
Platzierungen in der Testtabel- 
le haben sich im Vergleich zum 
letzten Jahr kaum verändert. 
Sparfüchse sind mit dem Bit- 
defender 9 bestens bedient. Die 
beste Scanleistung bietet Kas- 
persky, gefolgt von Bitdefender, 
F-Secure und G Data. 2 

Marco ALBERT 


Antivirenkit 2006 Bitdefender 9 Standard | Anti-Virus 2006 Anti-Virus Personal 5.0 (SP3) | Titanium Antivirus 2006 
m un om i- 
VIREN = 
SCANNER 
c—ı 
& Mn 2 E -_| = — 
Programmversion 6.0.3 90 6.10 Build 1350 5.0.375 0.00.00 
Engine-/Signatur-Version 6.1231 (KAV), 16.1201 (BD) 7.04140 6.00.169/2.03.06/1.02.37/1.00.35 Keine Angabe Keine Angabe 
Hersteller 6 Data/nww.gdata.de Softwin/www.bitdefender.de F-Secure/www.f-secure.de Kaspersky/www.kaspersky.de anda/www.panda-software.de 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis | € 49,95/befriedigend € 24,90/sehr gut € 399/gut € 39 9/gut € 49,95/befriedigend 
AUSSTATTUNG 2,17 1,75 1,75 1,75 
Update-Berechtigung Jahr 1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr Jahr 
Sprache des Programms Deutsch Deutsch Deutsch Deutsch eutsch 
Dokumentation Deutsches Handbuch PDF auf CD Deutsches Handbuch Deutsches Handbuch eutsches Handbuch 
EIGENSCHAFTEN 1,45 | 1,60 2,30 1,85 
Bootfähige CD a Ja Ja Nein Ja 
Notfallmedien erstellbar N) Nein Nein Nein iskette & CD 
Häufigkeit Signatur-Updates Stündlich** Stündlic 2 bis 3 pro Tag Stündlich 2.bis 3 pro Tag 
Kosten Lizenzverlängerung (1 Jahr) | € 34,95 € 14% € 29% € 39% € 39% 
LEISTUNG | 1,63 | 1,49 | 1,53 1,27 1,98 
Virenerkennung ITW (On Demand) | Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut ut“* 
Virenerkennung ITW (On Access) Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut ut** 
Zoo-Malware Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut 
Ad- und Spyware Gut bis sehr gut Gut Ausreichend bis befriedigend Sehr gut Gut bis sehr gut 
Archiv-Unterstützung Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut 
Laufzeitkomprimierung (16/32 Bit) | Sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut Sehr gut Mangelhaft bis ausreichend 
Eingebettete OLE-Objekte (MS Office)| Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut 
Qutbreak-Reaktionszeit 0 bis 2 Stunden 2 bis 4 Stunden 2.bis 4 Stunden 0 bis 2 Stunden 6 bis 8 Stunden 
Kopierzeit 10.000 Dateien: 01:39 min* | 05:50 min 02:45 min 02:16 min 03:45 min 02:09 min 
Ladezeit Battlefield-2-Karte: 50,7 s* | 93,2 5 ns 82,65 86,65 8125 
[+ Erkennungsraten © Erkennungsraten [+] Erkennungsraten [+ Erkennungsraten = ITW-Erkennung 
FAZIT ee Be 1 1,ee en 72 | 1 Be 1,51 
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**Nach Update sehr gut 


**Muss im Programm aktiviert werden. * 


*Zeit ohne Virenscanner (Wächterfunktion) 


VIRENSCANNER 


| INFO | Ergebnisse der Erkennungsraten (Auszug) 


Produktkürzel Antivir Antivirenkit | Bitdefender | Etrust Antivirus | F-Secure Kaspersky Mcafee Norton Norman Panda 
Virenerkennung ITW (On Demand) 

Bootviren (auf Disketten) ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% 0,09* 
Dateiviren (DOS, Win32) ‚00% ‚00% 0.00% ‚00% ‚00% 00,00% ‚00% ‚00% 0,00% 99N* 
Makroviren (MS Office) ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% 100,0% 
Skriptviren (JS, VBS) ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% 100,0% 
Virenerkennung ITW (On Access) 

Bootviren (auf Disketten) ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% 0.0%* 
Dateiviren (DOS, Win32) ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% 0,00% 99N* 
Makroviren (MS Office) ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% 0,00% 100,0% 
Skriptviren (JS, VBS) ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% ‚00% 100,0% 
Zoo-Malware 

Backdoors/Bots/Trojaner 37% 5,43% 3,44% 38,57% %,09% 121% 94,53% 5,66% 66,20% 86,85% 
Ad- und Spyware 

Unerwünschte Programme 94,58% 5,83% 83,15% 5,4% 3,33% 100,00% 879% 15,42% 3,15% 917% 


Unterstützte Archive (einfach): 
Win: ACE/ARJ/CAB/LHA/RAR/ZIP | s/a/afefefe \ofelefefale | wfefefelafı \afafafafefe | well | fee | See | ee | ee | aufafaefee 
Unix: B2/GZ/TAR/TBZ/TGZ olofafafe Tofu | flefefe | mfanfenfuf ferien feuer ferien olajafafa anfenfinfenfer anfaufinfenfer 
Unterstützte Archive (verschachtelt): 
ACE/ARJ/CAB/LHA/RAR/ZIP slelolalalı |ofefafa/lafe | efefafejale [faule | afefefafefe | afefefefefe | ff | ff | af | ee 
Selbstentpackende Archive (SFX) 
ACE/ARJ/LHA/RARIG/RARZZNINZIP =/a/afe/efe \felefefele | wlefefelefe \ofafafafele | felelefefe \felefefefe | afafefafefe | feel | aaa | ae 
Warnung Passwortschutz Ja Ja Ja Nein Ja Ja Nein Nein Ja Ja 
DOS (16 Bit)-Laufzeitkomprimierung 
Diet/lce/tzExe/Pklite/WWPack | e/a/ajele \efefafalı | efefajefe Tefafafafı anfenffanfer feuer afafafa) ISLEL afofafe] afafafe]ı 
Windows (32 Bit)-Laufzeitkomprimierung 
ASPack/Neolite/PEPack/Petite/ | =/a/=/= ofafae aloe EEE off off afalaufc off] ofajajı ofaj/ajı 
PKLite32/Shrink/UPXWWPack32? | e/a/=/= ofajaje offener ofoloja off ofajale ofojae EEE EDEL DEE 
Eingebettete OLE-Objekte: MS Office 
DOC: COM/DOC/EXE/PPTVBSIILS | o/a/afelals \ofofofalefe | ofefolefofe |efolalefafe | of 
PPT: COM/DOG/EKE/PPT/VBSNLS | wiefeja/a/s Tejajalafajls | efejafejafe Fefafafefule | affen 
RTF: COMJDOC/ENE/PPTIUBS/KLS | erfenfenfefiefe | efehel | 

ALS: COM/DOGJEKE/PPTNBS/XLS | e/a/afefefe | ffanfanfenfen | ufanfanfeefenfen | mafafufanfufe | anfnfanfanfeefe | afafeufenfenfe | afeafafenfenfen | anfenfenfunfefe | anfallen 


[+] 
* Nach Update 100% Erkennungsrate 


Antivir PE Premium Virusscan 2006 Norton Antivirus 2006 Norman Virus Control Etrust EZ Antivirus 
r un | ine | bs mann! ku | 
” — 
oo 4a m —,—— 
VREN =:_ =: — a 
jun bung —- 
— wie 
SCANNER =" =. GERrEE 
—ı — u — 
m 2 Ey 
\ 
- Be 
Version 6.22.00.,50 10.0.0 Build 10.0.25 12.0.094b 5.81 705.3 
Engine-/Signatur-Version 6.22.0114 4.4.00/4612 Keine Angabe 5.83.07/5.83.00 1191/9475 
Hersteller Antivir Per. Products/www.antivir-pe.de | Mcafee/www.mcafee.com/de Symantec/www.symantec.de Norman/www.norman.com/de Computer Associates/www.ca.com/de 
Preis/Preis-Leistungs-Verhältnis € 24,99,-/sehr gut € 3995 /gut € 4495/befriedigend € 49-/befriedigend € 3995/gut 
AUSSTATTUNG | 2,08 | | 2,08 | | 2,08] 1,75 
Update-Berechtigung 1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr 1 Jahr 
Sprache des Programms Deutsch Deutsch Deutscl Deutsch Deutsch 
Dokumentation Deutsches Handbuch Deutsche Kurzanleitung Deutsche Kurzanleitung Deutsche Kurzanleitung Deutsches Handbuch 
EIGENSCHAFTEN 3,50 | | 4,20 | 4,65 | | 4,50 4,40 
Bootfähige CD Nein Nein Nein Nein Nein 
Notfallmedien erstellbar Nein Nein Nein Nein Nein 
Häufigkeit Signatur-Updates 2bis 3 pro Tag 5 pro Woche 1 bis 2 pro Woche 3 bis 4 pro Woche 2 bis 3 pro Woche 
Kosten Lizenzverlängerung (1 Jahr) | € 20,- € 495 € 39% Nicht bekannt € 29% 
LEISTUNG 
Virenerkennung ITW (On Demand) | Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut 
Virenerkennung ITW (On Access) Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut Sehr gut 
Zoo-Malware Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Befriedigend Mangelhaft bis ausreichend 
Ad- und Spyware Gut bis sehr gut Gut Ungenügend bis mangelhaft Befriedigend Ungenügend bis mangelhaft 
Archiv-Unterstützung Sehr gut Gut bis sehr gut Befriedigend Befriedigend Befriedigend 
Laufzeitkomprimierung (16/32 Bit) | Ausreichend Gut Ausreichend Mangelhaft Ungenügend 
Eingebettete OLE-Objekte (MS Office) Sehr gut Sehr gut Sehr gut Ausreichend Ausreichend 
Qutbreak-Reaktionszeit 6 bis 8 Stunden 8 bis 10 Stunden 10 bis 12 Stunden 8 bis 10 Stunden 18 bis 20 Stunden 
Kopierzeit 10.000 Dateien: 01:39 min | 02:02 min 03:42 min 03:16 min 01:59 min 02:56 min 
Ladezeit Battlefield-2-Karte: 50,75 | 83,45 Ns 155 9325 Rs 
52 Preiswert 52 Gute Erkennungsraten 52 Office-Unterstützung © Schneller Scanner sa ITW-Erkennung 
FAZIT ee ke ee oe no: ee 2 ze 
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IB Weihnachtsspezial 


Kauftipps für 
Weihnachten 


Sie wissen noch nicht, 
welche Hardware dieses 
Jahr auf Ihrem Wunsch- 
zettel stehen soll? Die 
Fachredakteure der PC 
Games Hardware helfen 
weiter und geben Tipps 
zum Hardware-Geschen- 
ke-Einkauf. 


Athlon 64 3500+ Pentium 4 650 


P rozessoren mit zwei Ker- 
nen sind leider noch un- 
verhältnismäßig teuer -— knapp 
340 Euro sind für einen Athlon 
64 X2 3800+ fällig, Intel möchte 
mindestens 250 Euro für einen 
Pentium D 820 haben. Unsere 
Preis-Leistungs-Tipps gelten 
deshalb vorläufig noch den Va- 
rianten mit nur einem Kern. 
Wer intensiv Multitasking nutzt, 
sollte aber dennoch den Kauf 
eines Zweikern-Prozessors in 
Erwägung ziehen. Ein sehr gutes 
Preis-Leistungs-Verhältnishaben 
bei AMD die Modelle Athlon 64 
3200+ für rund 170 Euro und 
Athlon 64 3500+ für rund 220 
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Asus A8N-SLI Premium Asrock 939Dual-SATA2 


Euro. Wer zu einem Intel-Chip 
greifen will, sollte sich den Pen- 
tium 4 650 mit 3,4 Gigahertz Takt 
für etwa 270 Euro ansehen. Eine 
Alternative für Übertakter ist 
der Opteron 144, 146 oder 148. 


Das A8N-SLI Premium führt 
aus gutem Grund seit Mona- 
ten unsere Bestenliste für den 
Sockel 939 an: Die Asus-Platine 
lässt mit Heatpipe-Kühlung und 
SATA, Firewire sowie Gigabit- 
LAN-Ports keine Wünsche of- 
fen. Spieleleistung, Stabilität 
und OC-Funktionen sind erst- 
klassig. Leistungsgierige Spie- 
ler nutzen dank SLI sogar zwei 


» Der Athlon 64 3500+ 
(Sockel 939) ist ein 
guter Geschenktipp für 
Weihnachten. 


Christian Gögelein 
Redakteur Prozessoren 


Corsair Twinx1024-3200XL MDT GByte-Kit DDR400 


PCI-Express-Karten. Wer seine 
AGP-Grafikkarte vorerst behal- 
ten und erst später auf PCI-E 
wechseln will, kann sich das 
939Dual-SATA2 von Asrock ins 
Geschenkpapier packen lassen: 
Die Sockel-939-Platine bietet 
neben PCI-Express-Slots einen 
AGP-Steckplatz und kostet nur 
60 Euro. Ein Gigabyte RAM sind 
für aktuelle Spiele Pflicht. Zwei 
ordentliche DDR400-Module mit 
den Latenzen 2-2-2-5 bekommen 
Sie von Corsair für 180 Euro. 
Wer beim Athlon 64 vier DIMMs 
nutzen will, kauft Single-sided- 
Module wie den DDR400-Spei- 
cher von MDT (M512-400-8). 


TOP-PRODUKTE 


Die Weihnachtsempfehlungen 


E Prozessor 
Athlon 64 3500+ (S939).......... ca.€ 220,- 


E Prozessor 
Intel Pentium 4 650... ca.€ 270,- 


E Mainboard 


Asus A8N-SLI Premium............ca. € 160,- 


E Mainboard 
Asrock 939Dual-SATA2....... ca.€ 60,- 


B Arbeitsspeicher 
Corsair Twinx1024-3200XL.......ca. € 180,- 


B Arbeitsspeicher 
MDT GByte-Kit DDRA00............ ca.€ 110,- 
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Grafikkarten | Monitore 


rm nz land“ 


Sapphire Radeon X800 XL 


MSI RX800 Pro-TD256 


S eit 2005 ist der Sieges- 

zug von PCI-Express 
kaum noch aufzuhalten und 
so werden wohl nur wenige 
AGP-Boards unter dem Weih- 
nachtsbaum liegen. Die Redak- 
tion empfiehlt neben der MSI 
RX800 Pro-TD256 die Sapphire 
Radeon X800 XL. Bei den PCI- 
Express-Grafikkarten ist eine 
Lücke im Preisbereich um 250 
Euro entstanden. Das heißt, Sie 


=> 


» AGP-Grafikkarten 
verschwinden langsam vom 
Markt. Meist sind nur noch 
Restbestände verfügbar. « 


Daniel Waadt 
Redakteur Grafikkarten 


Gecube GC-RX8006T03-D3 Leadtek PX78006TX TDH 


greifen entweder zu einer rund 
180 Euro teuren Grafikkarte wie 
der Radeon X800 GTO oder ent- 
scheiden sich für eine Geforce 
7800 GT/GTX (ab ca. 350 Euro). 
Mit am günstigsten ist die Ge- 
cube GC-RX800GTO3-D3 mit 
X800-GTO-GPU. Geschwindig- 
keits-Enthusiasten sollten sich 
eine 7800 GTX wie die Leadtek 
PX7800GTX TDH unter den 
Weihnachtsbaum legen lassen. 


Viewsonic VX924 Benq FP7IV 


Soll es vielleicht ein LCD zu 
Weihnachten sein? Mit einer 
Reaktionszeit von nur 15 Mil- 
lisekunden ist der Beng FP71V 
perfekt für Spiele geeignet. Der 
17-Zoll-Monitor ist ab 260 Euro 
erhältlich. In der 19-Zoll-Klas- 
se sollten Sie zum Viewsonic 
VX924 greifen. Das 16 Millise- 
kunden schnelle LCD kostet 
rund 370 Euro. Der 20-Zöller 
Dell 2005FPW kostet 750 Euro. 


Kühler | Gehäuse | Netzteile 


TOP-PRODUKTE 


Die Weihnachtsempfehlungen 


I Grafikkarte (AGP) 
MSI RX800 Pro-TD256........ Cd. € 200,- 
I Grafikkarte (AGP) 
Sapphire Radeon X800 XL....... Ca. € 2I0,- 


I Grafikkarte (PCI-Express) 
Gecube GC-RX8006T03-D3........ 


I Grafikkarte (PCI-Express) 


un. CA. € 180," 


Leadtek PX78006TX TDH......... Cd. € 460, 
119-Zoll-LCD 
Viewsonic VX924.. a.€ 370,- 
117-Zoll-LCD 
Beng FPTV......... ud. € 260, 


Thermalright XP-120 (Noisemagic) 


Arctic Cooling Freezer 64 


S tille Nacht — mit dem 
XP120 in der Noisema- 
gic-Version samt hochwertigem 
Papst-Lüfter auf jeden Fall. Der 
Kühler sorgt für beeindrucken- 
de Kühlleistung bei flüsterlei- 
sem Betrieb. Günstig, einfach 
und 0,7 Sone leise geht es mit 
dem Freezer 64. Dieser Kühler 
hat zwar wenig Reserven, ist 
dafür aber mit 15 Euro ein Ge- 
schenk-Geheimtipp. 


120 in der Noisemagic-Edition 


» Für Silent-Systeme auf 
Luftkühler-Basis ist der XP- 


eine sehr gute Wahl. 


Lars Craemer 
Redakteur Kühlung, Gehäuse, Barebone 


Thermaltake Armor Shuttle SD1165 


Der Armor ATX-Tower bietet 
sehr viel Platz (5x 5,25-Zoll- 
und 8x 3,5-Zoll-Schächte). Mit 
115 Euro ist es allerdings kein 
Schnäppchen. Wer lieber an ei- 
nem Barebone herumbastelt, 
sollte sich den Shuttle SD11G5 
(Chipsatz: Intel 915GM+ICH6) 
mit Pentium-M-Technologie ge- 
nauer anschauen. Ohne CPU, 
Speicher, Laufwerke und Fest- 
platte kostet er 430 Euro. 


Enermax EG7OIAX-VE(W) | Be Quiet! BOT P6-520W 


Aufgrund von leistungshung- 
rigen Prozessoren und Grafik- 
karten ist ein leistungsstarkes 
PC-Netzteil sehr wichtig. Wer 
einen Highend-PC betreiben 
will, schreibt auf seinen Hard- 
ware-Wunschzettel das Ener- 
max EG701AX-VE(W) Noisetal- 
ker. Wer beim Netzteil eher den 
Schwerpunkt auf die Lautstärke 
legt, greift zum flüsterleisen Be 
Quiet! BOT P6-520W. 


TOP-PRODUKTE 


Die Weihnachtsempfehlungen 


BCPU-Kühler 

Thermalright XP-120 (Noisem.)......... Cd. € 84,- 
BCPU-Kühler 

Arctic Cooling Freezer 64... CA € 19,” 
B Gehäuse 

Thermaltake Armor... DE 11,” 
I Barebone 

Shuttle SDNGS........ Ca. € 430, 
I Netzteil 

Enermax EG7OIAX-VE(W)...... u. Ca. € 120,- 
I Netzteil 

Be Quiet! BOT P6-520W........ au Cd. € 120, 


Corsair 2GB Flash Voyager, CMFUSB2.0-2GB 


D 


er Flash Voyager, seit langem auf Platz 1 der PC Games Hardware USB- 
Drive-Bestenliste, bietet in seiner 2-GByte-Version Platz ohne Ende, 


gepaart mit unglaublichen 19 MByte/s Datentransfer. 


Das Innenleben des Flash Voyagers ist versiegelt, absolut wasserdicht 
und Dank des schicken Gummigehäuses auch noch stoßfest und „drauf- 
tret“ sicher. Mit beiliegender Software lässt sich der Flash Voyager mit 
einem Passwort versehen, er kann bootfähig gemacht und in einen ver- 
steckten und einen offenen Bereich aufgeteilt werden. Schicker, sicherer 


und schneller kann man kaum Daten mit sich herumtragen. 


N 


CORSAIR" 


* Preis ohne Lüfter 


BEST 
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Netzwerk | Speichermedien 


» Mit dem DLAN High- 

speed sparen Sie sich 

an den Feiertagen die 
LAN-Montagearbeiten und 
können sofort loslegen. « 


Marco Albert 


Redakteur Netzwerke 


Netgear WGBill 


F ür vergnügliche Netz- 
werk-Partien an den Fei- 
ertagen sollten Sie ein Wireless 
LAN (Funknetzwerk) oder 
DLAN _ (Steckdosennetzwerk) 
einsetzen. Die heimische Elek- 
troverkabelung machen Sie mit 
dem Devolo Microlink DLAN 
Highspeed zu einem 85 MBit/s 
schnellen Netzwerk. Das Star- 
terkit mit zwei Adaptern kostet 
150 Euro. Noch mobiler sind 
Sie mit einem WLAN. Schon 
für knapp 70 Euro bekommen 
Sie das WGB111-Starterkit von 
Netgear. Das Bundle besteht aus 
einem Router und einem USB- 
WLAN-Adapter. 


Notebooks 


| Devolo DLAN Highspeed | 


Samsung SP2504C Western Digital WD3200JB 


Aktuell eine der besten Plat- 
ten am Markt ist die Samsung 
SP2504C. DieSATA-Festplatte ist 
schnell und leise und bietet mit 
250 GByte ausreichend Platz für 
viele Daten. Dank SATA-II-In- 
terface unterstützt die Festplatte 
auch NCQ, was bei einigen An- 
wendungen einen Geschwindig- 
keitsvorteil bringen kann. Wer 
noch auf IDE setzt, sollte sich 
die Western Digital WD3200JB 
unter den Weihnachtsbaum le- 
gen. Die IDE-Platte ist ebenfalls 
sehr schnell und trotzdem leise. 
Satte 320 GByte Daten können 
auf der Western-Digital-Platte 
gespeichert werden. 


Samsung SH-WI62C Corsair Flash Voyager 


Der IDE-DVD-Brenner SH- 
W162C von Samsung ist mit 39 
Euro relativ günstig und brennt 
DVD-Plus- und DVD-Minus- 
Medien mit 16facher Geschwin- 
digkeit. DVD-Plus-DL-Medien 
werden mit 5x, DVD-Minus-DL- 
Medien werden mit 4x gebrannt. 
Die Schreibqualität ist sehr gut 
und die Lautstärkeentwicklung 
hält sich mit 2,3 Sone gerade 
noch in Grenzen. Wer nur klei- 
ne Datenmengen transportieren 
will, greift zum Flash Voyager 
von Corsair, der mit 512 MByte 
ca. 35 Euro kostet und mit 17 
MByte/s (Lesen) und 12 MByte/ 
s (Schreiben) sehr schnell ist. 


| Eingabegeräte 


TOP-PRODUKTE 


Die Weihnachtsempfehlungen 


B Funknetzwerk 

Netgear WGBIll .....................0d. € 70,- 
B Steckdosennetzwerk 

Microlink DLAN Highspeed......ca. € 150,- 


HFestplatte 


Samsung SP2504C ..ca. € 110,- 


HFestplatte 
Western Digital WD3200JB......ca. € 130,- 


I DVD-Brenner 


Samsung SH-WI&2C..............0d. € 39,- 
BUSB-Stick 
Corsair Flash Voyager. ............ ab € 35,- 


Ara 


» Mit dem Momo Racing 
Force schiebe ich an 
Weihnachten meinen 
CSL um die Ecken der 

Nordschleife. << 


Lars Craemer 
Redakteur Eingabegeräte 


Logitech 615 


Logitech MX 518 


V irtuelle Wellen werden 

ab Weihnachten mit dem 
G15-Brett von Logitech genom- 
men. Diese Ausnahmetastatur 
bietet neben programmierbaren 
Knöpfen (Makros) ein LCD, eine 
sehr gute Übersicht und guten 
Schreibkomfort. Selbst zwei 
USB-1.1-Hubs bietet die Tasta- 
tur. Damit auch die Maus auf 
gleicher Profi-Ebene ist, packen 
Sie am besten die MX 518 mit 
maximal 1.600 Dpi und einer 
dreistufigen Dpi-Umschaltung 
in den Geschenkkarton. Die 
Maus ist sehr präzise und mit 
35 Euro ein echtes Schnäppchen 
für den Weihnachtsmann. 
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Saitek P2600 Rumble | Logitech Momo Racing Force 


Need for Speed-Zocker können 
getrost darauf verzichten, GTL- 
Fans können nicht ohne - ein 
gescheites Lenkrad muss her. 
Für bessere Runden auf der 
Nordschleife empfehle ich da- 
her das Logitech Momo Racing 
Force. Zwei Wippen plus Schalt- 
knüppel erlauben hier eine um- 
fangreiche Konfiguration und 
Interaktion. Force Feedback 
sorgt zusätzlich für das richtige 
Rennflair. Wer lieber den virtu- 
ellen Rasen stürmt, ist mit dem 
Saitek P2600 Rumble bestens 
bedient - noch nie haben Pässe 
oder Dribblings so viel Spaß ge- 
macht. 


Dell Inspiron XPS MI7O MSI Megabook M635-A3058DL | 


Mit dem Dell Inspiron XPS 
M170 bringen Sie eines der ak- 
tuell schnellsten Notebooks auf 
Omas Kaffeetisch. Dank Geforce 
Go 7800 GTX und Pentium M 
(bis 2,26 GHz) stehlen Sie jedem 
Dresdner Stollen die Schau. 
Allerdings sind 2.500 Euro für 
den vier Kilogramm schweren 
Laptop fällig. Dafür bekommen 
Sie Topspiele in voller Pracht zu 
Gesicht. Deutlich billiger, aber 
auch leistungsschwächer ist das 
MSI Megabook M635-A3058DL. 
Ein AMD Turion 64 MT-34 (1,8 
GHz) und ein Ati Mobility Ra- 
deon X700 sind die Highlights 
des Notebooks. 


TOP-PRODUKTE 


Die Weihnachtsempfehlungen 
B Eingabegerät (Tastatur) 


Logitech GB „nennen Cd. € DR," 
B Eingabegerät (Maus) 

Logitech MX 518....................0d. € 35," 
B Eingabegerät (Gamepad) 

Saitek P2600 Rumble.............. ca. € 20,- 


B Eingabegerät (Lenkrad) 
Logitech Momo Racing Force..ca. € 100,- 


BE Notebook 
Dell Inspiron XPS MI7O........ca. € 2.500,- 
B Notebook 
MSI Megabook M635.............ca. € 1.250,- 
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Sound | Multimedia 


> Skype- und Multiplay- 
er-Fans sollten sich ein 
gutes Headset unter den 
Weihnachtsbaum legen.« 


Kay Beinroth 
Redakteur Sound 


Creative X-Fi Xtreme Music 


Logitech Z-2300 


uf die Wunschzettel der 
A Audio-Fans gehört die- 
ses Jahr auf alle Fälle eine neue 
Soundkarte. Mit der X-Fi-Serie 
setzt Creative neue Maßstäbe: 
Die Karte klingt in Anwendun- 
gen und Spielen hervorragend 
und belastet dabei dank leis- 
tungsstarkem Audioprozes- 
sor kaum die CPU. Zudem ist 
die neue X-Fi-Software sehr 
gut gelungen. Bei den Stereo- 
Soundsystemen geht die Weih- 
nachtsempfehlung dieses Jahr 
an Logitech: Das Z-2300 ist ak- 
tuell das beste 2.1-System am 
Markt. Die 200 Watt starke, sehr 
gut klingende Anlage ist bereits 


Age of Empires 3 Call of Duty2 


ür Shooter-Fans führt zu 
E Weihnachten kein Weg an 
Quake 4 (dt.) vorbei. Wer es bei 
3D-Shootern etwas realistischer 
mag und auf Weltkriegsszena- 
rien steht, greift zu Call of Duty 
2. Für Strategen ist Weihnachten 
2005 ein echtes Freudenfest. Mit 
Age of Empires 3 und Civilization 
4 stehen echte Sucht-Spiele in 
den Regalen. Virtuelle Sports- 
kanonen und Fußballfans sind 
mit FIFA 06 zu Weihnachten gut 
bedient. Rennfahrer mit Hang 
zum Spektakulären liefern sich 
in Need for Speed: Most Wanted 
mit der Polizei gefährliche Stra- 
ßenrennen. 
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Creative Gigaworks 6500 Sennheiser PC 160 


für 110 Euro zu bekommen. Wer 
eher auf Raumklang steht, in- 
vestiert das Weihnachtsgeld in 
das Creative Gigaworks G500. 
Die Anlage leistet satte 310 
Watt RMS und liefert sehr guten 
Sound. 


Wer seine Weihnachtsanrufe per 
Skype erledigen möchte oder den 
Großteil der Weihnachtszeit auf 
Multiplayer-Servern verbringt, 
wünscht sich vom Weihnachts- 
mann am besten das Sennheiser 
PC 160. Das hochwertige Head- 
set überzeugt mit guter Klang- 
und Sprachqualität. Sie suchen 
noch ein Geschenk für Freund, 


» Toptitel wie Quake 4 
(dt.) und Age of Empires 
3 gehören bei allen Com- 
puterspielfans auf den 
Wunschzettel. « 


Frank Stöwer 
Redakteur Spiele 


TOP-PRODUKTE 


Die Weihnachtsempfehlungen 


I Spiele: Echtzeit-Strategie 
Age of Empires 3 una ca.€ 40,- 


I Spiele: Aufbaustrategie 
Civilization A... ca.€ 40,- 


I Spiele: Shooter 
Quake 4 (dt.).... 


I Spiele: Shooter 
Call of Duty 2. ca.€ 45,- 


Spiele: Arcade-Rennspiele 
Need for Speed: Most Wanted..ca. € 50,- 


I Spiele: Sportspiele 


Iriver TIO Terratec Cinergy Hybrid TXS 


Freundin oder die Familie? Mit 
einem guten MP3-Player kön- 
nen Sie da nichts falsch machen. 
Der T10 von lriver sieht stylisch 
aus, ist hochwertig verarbei- 
tet und liefert einen sehr guten 
Klang. Überragend: Mit nur ei- 
ner AA-Batterie kann der edle 
Flashplayer bis zu 50 Stunden 
mit Strom versorgt werden. 


Das perfekte Geschenk für Fern- 
seh-Freaks: Terratecs Cinergy 
Hybrid T XS kann DVB-T und 
klassisches Analog-TV empfan- 
gen und darstellen. Die kompak- 
te USB-Lösung ist vor allem für 
Notebook-Besitzer spannend. 


TOP-PRODUKTE 


Die Weihnachtsempfehlungen 
B Soundkarte 


Creative X-Fi Xtreme Music ......ca. € 110,- 


1 2.1-Soundsystem 


Logitech Z-2300 «anne ca.€ 110,- 
1 5.1-Soundsystem 

Creative Gigaworks G500.......ca. € 240,- 
B Headset 

Sennheiser PC 160... ca.€ 80,- 
BE MP3-Player 

Iriver TIO (1 GByte)... ca.€ 170,- 
ETV-Lösung 


Terratec Cinergy Hybrid T XS...ca. € 110,- 


Eine SAPPHIRE 
für alle Fälle! 


E 


rleben Sie mehr als Power, mit der SAPPHIRE für alle 
Fälle, der SAPPHIRE RADEON X800GTO! Der Preis- 
bewusste greift zur RADEON X800GTO 128MB, der Power 


Fan zur 256MB Version und der Silent-Freak hat mit der 


RADEON X800GTO 
ULTIMATE seine 
Ruhe! Genießen Sie 
die Weihnachtsfei- 
ertage und lassen 
Sie Ihre Grafikkarte 
arbeiten, denn mit 
der SAPPHIRE GTO 
machen auch Famili- 


enfilme richtig Spaß, 
aber bitte nur in 
HDTV! 


SAPPHIRE 


Anzeige 
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BEST 
Ausblick 2006 


2005 war ein Jahr voller technologischer Highlights: SLI, Dual-Core-Prozesso- 
ren, der Durchbruch von PCI-Express, NCQ und die Vorstellung des neuen X-Fi- 
Audioprozessors sind nur einige der imposanten Neuerungen aus 2005. Doch 
was wird 2006 bringen? PC Games Hardware blickt in die Zukunft. 


Grafikkarten 


Welche Innovationen sind bei 
Grafikkarten für das Jahr 2006 
zu erwarten? 


2 005 brachte sowohl den 

Durchbruch für PCI-Express 
als auch den Abgesang auf AGP. 
Aktuelle High-End-Karten sind nicht 
mehr für den alten Steckplatz er- 
hältlich. Für 2006 erwartet PCGH den 
Siegeszug der Shader. Die endgülti- 
gen Pixelfarben werden in Zukunft 
zunehmend durch Pixel-Shader 


bestimmt, sodass die reine Rechen- 


HDR und FSAA waren bisher nur mit Tricks 
möglich. Die X1000 setzt hier einen Trend. 


‚LAUFWERKE 


Neue Festplatten und Brenner 


leistung der Shadereinheiten stärker 
als bisher zum Tragen kommen wird. 
Da kommende Konsolen wie auch PC- 
Produkte Shader-Model-3-fähig sein 
werden, kann dieser Trend durch 
Cross-Platform-Portierungen noch 
verstärkt werden. Chips, die gemäß 
Direct3D10 bereits über vereinte 
Shader-Einheiten verfügen, werden 
vermutlich 2006 noch nicht erschei- 
nen und so exklusiv in der Xbox 360 
vertreten sein. HDR in Verbindung 
mit Kantenglättung ist in Sachen 
Bildqualität der Trend für 2006. 


EI HDR 
„Hoher Dynamikumfang“ wird eines 
der Schlagworte für 2006 werden. 
I MULTI-GPU 
Nach Nvidia und Ati planen auch 
andere Hersteller mit dieser Technik. 
I SHADER-MODEL 3 


Durch Playstation 3 und Xbox 360 
wird sich SM3 schneller verbreiten. 


Infrastruktur 


Intel will im nächsten Jahr mit 
einer komplett neu entwickelten 
Architektur angreifen. 


D as nächste Jahr dürfte im 
Zeichen der Prozessoren auf 

Basis einer „Mikroarchitektur der 
nächsten Generation” (Intel) stehen. 
Ein gemeinsamer Kern, der Teile des 
Pentium M und des Pentium 4 sowie 
einige Neuerungen vereint, dient 
dabei als Basis für Desktop-, Ser- 
ver- und Notebookchips. Schon jetzt 
steht fest, dass solche Prozessoren 


Mainboards für zwei oder mehr Grafikkar- 
ten spielen 2006 eine wichtige Rolle. 


NOTEBOOKS 


| Neue CPUs und Grafikchips 


wesentlich effizienter arbeiten als 
aktuelle Pentium-4-Prozessoren. Die 
Leistung pro Megahertz dürfte nach 
unserer Schätzung geringfügig über 
der eines Pentium M liegen. Erste 
Modelle erwarten wir im zweiten 
Halbjahr 2006. Noch vorher bringt 
AMD die ersten CPUs für den neuen 
Sockel M2. Damit nutzen Athlon- 
Modelle erstmals DDR2-Speicher. 
Zudem soll Intels 975X-Chipsatz SLI 
und Crossfire unterstützen. Grund- 
sätzlich nimmt die Verbreitung von 
Dual-GPU-Plattformen zu. 


B NEUE INTEL-ARCHITEKTUR 
Die ersten Modelle sollen im zweiten 
Halbjahr 2006 marktreif sein. 

EI SOCKEL M2 
AMD-CPUs für den neuen Sockel (940 
Pin) unterstützen DDR2-Speicher. 

E DUAL-GPU-SYSTEME 
Intel, Nvidia, Ati und Via - alle Herstel- 
ler bringen Dual-GPU-Chipsätze. 


MONITORE 


! Kürzere Reaktionszeiten 


I Festplatten Nachdem bei internen 

: Festplatten die Evolution momentan 

: etwas stagniert, werden USB-oniy-HDs : 
: 2006 der große Verkaufsschlager. Aber : 
: mit der Perpendicular-Technologie 
: haben die Hersteller eine neue Speicher- ; 
: technologie mit noch mehr Performance : 
und Speicherplatz in Vorbereitung. Der ; 
: Clou: Die Daten werden nicht „vertikal“, : 
: sondern „horizontal“ auf den Magnet- 
scheiben gespeichert. 


:q Optische Laufwerke 2006 wird das 

: Jahr von Blu-Ray und HD-DVD. Noch 

| fraglich ist, inwieweit die Hersteller 

: den Filmstudios entgegenkommen, um 
; schon während der Entwicklung einen 
Kopierschutz einzubauen. 
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Siegeszug des Onboard-Sounds 


BOnboard-Sound Creative, selbst 

: großer PCI-Kartenhersteller, wird 2006 
: auf Onboard-Sound setzen. Ende 2005 

: kommen jetzt schon die ersten Main- 

: boards mit Audigy-2-Onboard auf den 

: Markt. Langfristig wird damit der Anteil 


der Onboard-Lösungen weiter wachsen. 


BLautsprecher Der große Trend 2006 


heißt „wireless“. Immer mehr Anwender 
: haben keine Lust, für eine 5.1-Anlage 50: 


: Meter Kabel zu verlegen. Die Hersteller 
: reagieren immer stärker auf diesen 


: Kundenwunsch und entwickeln bessere : 


Funklösungen für die Audiosignal- 


: Übertragungen. Ein erstes ordentliches : 


System gibt es bereits von Logitech 
; andere Hersteller folgen. 


B Centrino 2006 wird Intel eine neue 

| Centrino-Technik vorstellen. Der 

| Codename für die neue Technik ist 

: Napa. Der Pentium-M-Nachfolger mit 

: dem Codenamen Yonah soll zwei Kerne 
: besitzen. i 


: HAMD Auch AMD will im Jahr 2006 

: einen Turion 64 mit zwei Kernen in den 
: Handel bringen. Dieser soll auf dem 
neuen Sockel $1(638 Pins) sitzen. 


: I Neue Grafikchips Wir gehen davon 
: aus, dass Ati im nächsten Jahr seinen 
mobilen Ableger der X1000-Reihe 

: vorstellen wird. Ebenfalls erscheinen 
| sollen die kleineren Go-Chips der 

| Geforce-7-Serie. 


BO Millisekunden? Noch in diesem 

: Jahr werden die Hersteller Benq und : 
: Viewsonic LCDs mit nur 2 Millisekunden: 
: Reaktionszeit in den Handel bringen. ! 
: 2006 werden die Schaltgeschwindigkei- : 
: ten weiter verbessert. LC-Displays mit 

: einer Millisekunde sind wahrscheinlich. 
Weiter werden die Reaktionszeiten 

: allerdings kaum fallen. 


: SED Das so genannte Surface-Conduc- : 
tion-Electron-Emitter-Display wurde von 
: Canon und Toshiba entwickelt. Aktuell 
i wollen die Hersteller die neue Technik 
:in Fernsehgeräten einsetzen. Gerüchte 
: lassen vermuten, dass auch PC-Monitore : 
: mit der kathodenstrahlröhrenähnlichen : 
: Funktionsweise 2006 erscheinen. : 
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PETER JACKSAN’S Y 


KING KONG 


THE OFFICIAL GAME OF THE MOVIE 


Nutze als KONG die zerstörerische Kraft Setze als Jack in der Egoperspektive 
eines Giganten. Zerschmettere Feinde Waffen, Fallen und dein Team 
oder wirf mit riesigen Gegenständen. geschickt ein, um zu überleben. 


Bestes PS-Game der 
Games Convention 2005 


November 2005 www.kingkonggame.com 


Playstation? IT. Kram On Genetik BEE UBISOFT' 


PlayStation.Portable 


© 2005 Ubisoft Entertainment. All Rights Reserved. Ubisoft and the Ubisoft logo are trademarks of Ubisoft Entertainment in the U.S. and/or other countries. Universal Studios’ King Kong movie © Universal Studios. Licensed by Universal Studios Licensing LLLP. All Rights Reserved. 
Microsoft, Xbox and the Xbox logos are either registered trademarks or trademarks of Microsoft Corporation in the United States and/or other countries. Nintendo Gamecube, the Nintendo Gamecube logo and Nintendo DS are trademarks of Nintendo. 
and “PlayStation”, “= 7=","UMD” and “ AOXD)” are registered trademarks of Sony Computer Entertainment Inc. All Rights Reserved. 
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‚kein ABO 


Tausende Downloads 


Klingeltöne, farbige Logos, 
animierte Logos und Java 
Spiele. 

Für Handys von Motorola, 
Nokia, Samsung, Sharp, Sony 
Ericsson und vielen anderen 
Herstellern. 


IH HAMMER UM.DE 


* Quelle: Saturn Top 20 vom 12.11.05 


Frank 
Stöwer 


Betreut den 
Bereich Spiele 


Pressemeldungen über die Spielsucht 
asiatischer Online-Spieler, die zu- 
gunsten ihrer Freizeitbeschäftigung 
ihr soziales Umfeld vernachlässigen, 
stimmen nachdenklich. Was laut 
Medienberichten am chinesischen 
Nationalfeiertag im Oktober 2005 
geschah, ist eine Tragödie. Ein 

unter dem Namen „Nan Ren Gu Shi" 
bekannter Jugendlicher und eine 
junge Spielerin mit dem Pseudonym 
„snowy“ haben World of Warcraft 
gleich mehrere Tage am Stück 
gespielt und sind infolge des Stresses 
und Schlafentzugs gestorben. Die 
Gesetze, welche die chinesische Re- 
gierung fünf Tage vorher für Online- 
Rollenspielanbieter in die Testphase 
schickte, griffen fatalerweise nicht. 
Die Anbieter sind verpflichtet, lange 
und als ungesund eingestufte Spiel- 
zeiten von mehr als fünf Stunden für 
Jugendliche unattraktiv zu machen. 
Das läuft konträr zu deren finan- 
ziellem Interesse. In China, wo es 
eher ungewöhnlich ist, kein Online- 
Rollenspiel zu spielen, gibt es keine 
monatlichen Abos und es wird über 
Spielkarten nach Online-Stunden 
abgerechnet. Es stellt sich die Frage, 
ob staatliche Reglementierung der 
richtige Weg aus der Misere ist. Wenn 
Jugendliche ihr Suchtverhalten nicht 
steuern können oder wollen, werden 
sie sich auch in Zukunft über solche 
Verbote hinwegsetzen. 


! PLATZ 5 Dawn of War (Budget) 
: PLATZ6 FEAR nn 


PLATZ 10 Findet Nemo (dt.).. 


www.pcgameshardware.de 


I Verkaufs-charts* 

: PLATZ1 Call of Duty 2... Activision } 
! PLATZ 2 Age of Empires 3 (DVD)........... Microsoft ! 
| PLATZ 3 Sid Meier’s Civilization 4... Take2 ; 
: PLATZ A 


Vivendi Universal 
PLATZ 7 World of Warcraft cu... Vivendi Universal 
PLATZ 8 Fußball Manager 2006........ Electronic Arts 
PLATZ 9 Age of Empires 3 (Limited Ed.)......Microsoft 


jele 


Aktuell in den Spieleregalen: 
Call of Duty 2 


Obwohl das Thema Zweiter Weltkrieg mittlerweile abgegriffen ist, kann auch der zweite Call 
of Duty-Teil überzeugen. Die Grafik inklusive volumetrischem Nebel und hoch aufgelösten 
Texturen ist sehenswert, die Spielatmosphäre eindringlich und die Gegner-Kl sehr gut. 


Wertung: 1,60 


Webseite: www.callofduty.com 


Civilization 4 

Der vierte Teil der Civilization-Reihe kommt in einem neuen 3D-Gewand daher und schafft 
es, das ursprüngliche Spielprinzip komplexer, aber auch leichter zugänglich zu machen. Die 
Bedienung, Übersicht und Performance des Strategietitels könnten jedoch noch besser sein. 


Wertung: 1,70 


Webseite: www.2kgames.com/civ4 


Gun 


Abwechslungsreicher, spielbarer Wildwest-Film, der eine riesige Spielwelt und knallharte Ac- 
tion mit tonnenweise blauen Bohnen bietet. Die Grafik der Konsolenportierung hätte besser 
sein können und auch die Handlungsfreiheit ist eingeschränkter als bei der Konkurrenz. 


Wertung: 1,90 


Webseite: www.gunthegame.com 


Need for Speed: Most Wanted er) 


Most Wanted macht der traditionsreichen Need for Speed-Serie wieder alle Ehre. Die Optik 
und Akustik sind genauso gelungen wie das Spieldesign, das immer wieder motivierende 
Änderungen bereithält. Im Mehrspieler-Modus gibt es leider keine Polizei-Verfolgungsjagden. 


Wertung: 1,50 


Webseite: www.eagames.com/official/nfs/mostwanted 


Peter Jackson’'s King Kong 

Konsolen-Adaption für den PC, deren Grafik leider nur mittelmäßig ist. Die Spieldauer ist mit 
zirka 7 Stunden ebenfalls etwas kurz geraten. Trotzdem macht es eine Heidengaudi, alle Szenen 
des Films nachzuspielen, da die Inszenierung stimmt und der Soundtrack bombastisch klingt. 


Wertung: 1,85 


Webseite: www.kingkonggame.com 


Star Wars: Battlefront 2 


Guter Nachfolger, der mit neuen Helden und Missionen noch mehr Abwechslung in den Star 
Wars-Shooter-Spaß bringt. Die neue Optik ist aber immer noch nicht zeitgemäß. Der Mehr- 
spieler-Modus motiviert lange. Das Spielprinzip des Soloparts ist auf Dauer zu monoton. 


Wertung: 1,90 


Webseite: www.lucasarts.com/games 


Starship Troopers 

„Dauerfeuer“-Action mit einer guten Grafik und linearem Spielverlauf. Während Gegner- 
horden und Bosskämpfe begeistern, ist die Story dürftig und das Leveldesign anspruchslos. 
Der Sarkasmus der Filmvorlage geht durch die deutsche Synchronisation leider verloren. 


Wertung: 2,35 


Webseite: www.starshiptroopers-game.com 


The Movies 


Peter Molyneux’ Werk bietet ein erfrischendes Spielprinzip, viele Stunden Spaß sowie echtes 
Hollywood-Flair. Die Spielwelt ist hübsch und detailreich. Eine wirtschaftliche Herausforde- 
rung ist die Film-Sim jedoch nicht und das Spielprinzip wiederholt sich recht schnell. 


Wertung: 1,70 


Webseite: www.themoviesgame.com 
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pi: Blockbuster-News 


Countdown 


für Spiele-Blockbuster 


>IAlanlWakennnnsereeneessseeensneseee 04 2005 
> Auto Assault ............... Anfang 2006 


> Command & Conquer: 
Alarmstufe Rot 3 ................. 01 2006 


> Dark Messiah of M&M.....Sept. 2006 
> DenPalekeeee ee 01 2006 
> Desperados 2 eennseeenneeeunn.e März 2006 
> DIM Race Driver ........... Februar 2006 
> Half-Life 2: Aftermath*......März 2006 
> Hellgate: London ................... 2006 
> Der Herr der Ringe: 

Schlacht um Mittelerde 2 .....04 2005 


Half-Life 2: Aftermath 


Rainbow Six: Lockdown 


DARKSTAR ONE: Weltraum-Action 
mit echter HDR-Beleuchtung 


A ls uns Entwickler Ascaron 

eine erste spielbare Ver- 

sion des Sci-Fi-Spiels präsentier- 

te, nutzten wir die Gelegenheit, 

uns mit Kay Struve über techni- 
sche Details zu unterhalten: 


PCGH: Für welche DirectX-Ver- 
sionen besitzt die Grafik-Engine 
einen Renderpfad? 


Kay Struve: Wir unterstützen Di- 
rectX 9 und die Render-Pipeline 
wird komplett mit Shadern rea- 
lisiert. Die kommen bei der Dar- 
stellung aller Objekte zum Ein- 
satz. Es wird beim Laden eines 
Objektes entschieden, welcher 


alla) Kay Struve 


>> Eine echte HDR- 
Beleuchtung gibt es 
ausschließlich für die 
Shader-2.0-Render- 
Pipeline. << 


Kay Struve 


‚Ascaron, Technischer Direktor 


Darkstar One: Für die optimale Optik wird 
eine Karte mit Shader-Modell 2.0 benötigt. 


Au 2m „Objekt-Renderpfad“ verwendet PCGH: Wird das Shader-Modell 
> Hitman 4: Blood Money ........ 01 2006 werden soll. Für Grafikkarten, 3.0 unterstützt? 
i : die über kein Shader-Modell 
Sl Eee a5 2.0 verfügen, gibt es „Fallback- Kay Struve: Nein, wir konnten 
> Operation Flashpoint 2......... 02 2006 Objekte“. Die haben weniger alle gewünschten Effekte mit 
> Paraworld.... 01 2006 Texturen und verwenden ein ein- Shader-Modell 2.0 realisieren. 
faches Beleuchtungsmodell. 
> Rainbow Six: Lockdown* Anfang 2006 PCGH: Gibt es eine echte HDR- 
Ehen 01 2006 PUCH: Profitieren aktuelle Dual- Beleuchtung? 
Core-CPUs von der Engine? 
> Spellforce 2 ELTLLLEEPLELLLELLLEFFEERG 01 2006 The Elder Scrolls: Oblivion Kay Struve: Für die Shader- 
> STALKER;acrrrennnnnnnnn.. Oktober 2006 F Kay Struve: Die Performance 2.0-Render-Pipeline gibt es eine 


> Star Wars: Empire at War....... 01 2006 
> The Elder Scrolls: Oblivion*....01 2006 
> Unreal Tournament 2007........... 2006 
> WoW: The Burning Crusade....04 2006 


* Veröffentlichungsdatum geändert 


I 


iR 


w 


o 


+ 
Nie 


von Darkstar One hängt stark von 
der Grafikkarte und dem Bus 
zur Grafikhardware ab. Daher 
profitiert die Engine mehr von 
einer schnelleren Grafikkarte als 
von der CPU. Bei Dual-Core-Pro- 
zessoren wird der 3D-Sound von 
dem zweiten Chip berechnet. 


echte HDR-Beleuchtung. Für die 
Fixed-Function-Pipeline arbeiten 
wir an einen Look ohne echtes 
HDR. Wir haben aber einige der 
mit HDR möglichen Effekte nur 
sehr dezent eingesetzt. 


Web: www.ascaron.de 


++ KURZTIPPS 


++ KURZTIPPS ++ KURZTIPPS ++ KURZTIPPS ++ 


Age of Empires 3 | Videos ausschalten 


u 
» 


F.E.A.R. | Patch 1.02 löscht Spielstände 


The Movies | Wenig Tuning möglich 


Black & White 2 | Geforce 6800 getunt 


Bevor Sie den F.E.A.R.-Patch der Version 
1.02 (Heft-DVD) einspielen, müssen Sie 
Ihre Spielstände sichern, da diese beim 
Patchen gelöscht werden. Bei Problemen 
mit dem Securom-Kopierschutz hilft der 
FEAR-Securom-Fix-Patch (Heft-DVD). 


Wollen Sie bei The Movies die Perfor- 
mance verbessern, können Sie die Gra- 
fikdetails oder die Farbtiefe verringern. 
Die Fps-Rate steigt so um 77 (24 Fps) 
bzw. 6 Prozent (2 Fps, gemessen mit XP 
2500+, Radeon 9600 XT, 512 MByte RAM). 


Um die Leistung bei Geforce-6800-Kar- 
ten um bis zu 67 Prozent zu steigern, 
öffnen Sie die Datei „Graphicsconfig.cfg“ 
im Ordner „Data“ mit dem Editor und 
ändern die Zahlen in der Zeile, die mit 
6800 anfängt, von 203 auf 213. 


Wenn Sie die Videos am Anfang aus- 
schalten wollen, müssen Sie wie folgt 
vorgehen: Wählen Sie per Rechtsklick 
die Eigenschaften der Desktop-Verknüp- 
fung aus und fügen Sie im Zielpfad den 
Zusatz „+nolntroCinematics“ ein. 


78 PC Games Hardware | 01/2006 www.pcgameshardware.de 
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STUDIO BEI. X FLOP? f 
$ 500 MIO.-DEAL. = 


E y’_ız 


LEITEN SIE IHR EIGENES 
HOLLYWOOD-STUDIO. 
Ze Tr ne m 


ee ENTDECKEN SIE STARS 
UND KRIEGEN IHRE 


NEN ZU 
LYWOOD LIEGT IH 
en sewmeniitt  ACTIVISION. 


activision.de 


Veröffentlichen Sie Ihre Filme und sehen Sie die von anderen an: 
themovies-dasspiel.de 


LIONHEAD 
STUDIOS 


pi: X3: Reunion 


Grandios gerendert: Der Weltraum sowie die Raumschiffe und -stationen sind mit 
Normal-, Specular- und Environment-Maps verziert und wirken dreidimensional. 


Für X3 verspricht Egosoft 
uneingeschränkte Hand- 
lungsfreiheit sowie einen 
Pixel-Orbit, der jetzt noch 
schöner und größer ist. 


W as die Optik betrifft, hat 

man Wort gehalten. Das 
Weltall sowie die Raumschiffe 
und -stationen sind mit Liebe 
zum Detail aufwendig textu- 
riert, sodass die extraterrestri- 
sche Szenerie sehr plastisch und 
fast filmreif wirkt. Dieser Ein- 
druck wird durch die exzellente 
Flugphysik noch verstärkt. Da- 
bei erleichtert die neue Maus- 
steuerung das Erkunden der 
deutlich vergrößerten Sektoren. 
Aus der lahmen Hintergrund- 
story können Sie sich jederzeit 
ausklinken und die spielerische 
Freiheit genießen. Dieses süch- 
tig machende Spielprinzip der 


Vorgänger wurde nahezu un- 
verändert übernommen. Was 
X2-Veteranen freut, dürfte Ein- 
steiger überfordern, denn die 
werden nur mangelhaft in die 
Spielmechanik und das kom- 
plexe Wirtschaftssystem einge- 
führt. Außerdem frustriert der 
langatmige Spieleinstieg. 


Fazit: Der exzellenten Atmo- 
sphäre und Optik sowie der 
großen Handlungsfreiheit mit 
Langzeitmotivation stehen der 
zähe Einstieg sowie die sehr 
dünne Story gegenüber. (fs) 


X3: Reunion 

Minimum: 

2.500-MHz-CPU, ein GByte RAM, Geforce 6600 
Empfohlen: 

3.800-MHz-CPU, ein GByte RAM, Geforce 6800 GT 
www.egosoft.com 


WERTUNG 


1,95 


Überarbeitete Benutzeroberfläche: Anders als bei X2 können Sie Ihr Fluggerät 
jetzt mit der Maus bedienen und alle Tastenkürzel per Mausklick anwählen. 
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Tuning 


Wer bei X3 die unendli- 

chen Weiten des virtuellen 
Weltraums nicht im Zeitlu- 
pentempo durchqueren will, 
braucht High-End-Hardware! 


F ür den X2-Nachfolger 
hat Egosoft die komplet- 

te Grafik-Engine neu program- 
miert und die Qualität der 
per Pixel-Shader gerenderten 
Normal-, Specular- und Envi- 
ronment-Maps sowie der Be- 
leuchtung sichtbar nach oben 
geschraubt. Daher wundert 
es nicht, dass die Hardware- 
anforderungen im Vergleich 
zum Vorgänger deutlich ange- 
stiegen sind. Dass allerdings 
die bereits per Patch 1.2.01 
vom 12.11.05 auf den aktuellen 
Stand gebrachte Verkaufsversi- 
on in Riesensektoren wie Argon 
Prime auch auf sehr schnellen 
Systemen nur mit rund 20 Fps 
läuft, hätten wir nicht erwartet. 


>> Hoher Hardwarehunger 

Für einen Spielbetrieb mit allen 
Details benötigen Sie definitiv 
eine sehr schnelle CPU. Erst 
ein Athlon 3800+ oder höher 
ist den Anforderungen des Ti- 
tels gewachsen. Des Weiteren 
scheint die Engine von Dual- 
Core-Prozessoren zu profitie- 
ren, denn der Athlon X2 4600+ 


ist bei gleicher Taktrate acht 
Prozent schneller als ein Athlon 
3800+. Neben einem Prozessor 
mit sehr viel Rechenleistung 
sollte ein 3D-Beschleuniger der 
oberen Mittelklasse wie eine 
Geforce 6600 GT oder Radeon 
X800 Pro in Ihrem PC verbaut 
sein. Für Auflösungen jenseits 
von 1.024x768 oder die im Spiel 
zuschaltbare Kantenglättung 
und anisotrope Texturfilterung 
ist erst ein Oberklasse-Modell 
wie eine Geforce 6800 GT/UI- 
tra oder Radeon X850 XT-PE 
ausreichend leistungsstark. 


>> Performancefaktor Speicher 
Die Menge an Arbeitsspeicher 
bestimmt bei Ihren Flügen 
durch das X3-Universum nicht 
nur die Länge der Ladezeiten, 
sondern hat auch einen direkten 
Einfluss auf die Performance. 
Von einem Spielbetrieb mit nur 
512 MByte ist abzuraten, da 
nicht nur die Ladezeiten ewig 
lang sind, sondern es auch oft 
zu störenden Stockungen beim 
Flugbetrieb kommt. Obwohl 
diese bei der doppelten Spei- 
chermenge verschwinden, sind 
erst 2.048 MByte das Optimum, 
bei dem sich die Ladezeiten im 
Test um 24 Prozent verkürzten 
und die Fps-Rate um 12 Prozent 
(2 Fps) anstieg. 


Option im Menü 


BERLTÄULTWE Leistungsbremsen 


Leistungsgewinn: Athlon XP 2500, | Empfohlene 
Radeon 9800 Pro, 1.024 MByte RAM! Einstellung 


Bildschirmauflösung 1.280x1.024 | 10/9,5 Fps: 5 Prozent Leistungsverlust |1.024x768 
Textur-Qualität „Niedrig“ 10/10,5 Fps: 5 Prozent Hoch 
Shader-Qualität „Niedrig“ 10/12 Fps: 20 Prozent Niedrig 
Automatische Qualitätskontrolle \ 10/1 Fps 10 Prozent Ein 
Anti-Aliasing 10/9 Fps: 10 Prozent Leistungsverlust | Deaktiviert 
Anisotrope Texturfilterung 10/95 Fps: 5 Prozent Leistungsverlust | Deaktiviert 
Post-Process-Filter (im Spiel) | 10/10,5 Fps: 5 Prozent Eingeschaltet 
Option im Menü Leistungsgewinn: Athlon 64 3200+, | Empfohlene 
Geforce 6800 GT, 1.024 MByte RAM | Einstellung 
Bildschirmauflösung 1.280x1.024 | Kein Leistungsverlust messbar 1.280x1.024 
Textur-Qualität „Niedrig“ 16/17 Fps: 6 Prozent Hoch 
Shader-Qualität „Niedrig“ 16/19 Fps: 19 Prozent Hoch 
Automatische Qualitätskontrolle | Kein Leistungsverlust messbar Aus 
Anti-Aliasing Kein Leistungsverlust messbar Eingeschaltet 
Anisotrope Texturfilterung Kein Leistungsverlust messbar Eingeschaltet 
Post-Process-Filter (im Spiel) | Kein Leistungsverlust messbar Eingeschaltet 
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X3: REUNION 


SPIELE 


. . 1.024x768, 
Leistung: Prozessoren ken FSAÄIF 
B Geringer Leistungsverlust bei 6800 6T/Ultra und X850 XT-PE bei hoher Qualität. ERRIArn shäal 
Die Geforce 6600 GT bietet das beste Preis-Leistungs-Verhältnis. 
I Die Geforce 6600 und die Radeon 9600 XT sind mit FSAA/AF überfordert. 
X3: REUNION 
BESSER > | Fps 0 5 0 Pas SPIELBAR Fi SPIELB. PREIS 
Geforce 6800 Ultra rer ca. 450,- 
Radeon X850 XT-PE Mm ae ca. 460,- 
Geforce 6800 GT 4 ca. 280,- 
Geforce 6600 GT 2 1 ri een) ca. 150,- 
Radeon X800 Pro | 180%) ca. 200,- 
ae, FREE : : a 1) 200, 
Da fehlt was: Bei X3: Reunion gibt es keine Cockpits mehr. Sie können nur noch den 
Rumpf des Fliegers sehen. Die Atmosphäre leidet darunter nur geringfügig. Radeon 9800 Po | u TE |; n. ") @.120, 
Radeon 9600 XT KH) een) ca.80,- 
. . 2 (-60 
Patch 1.3 in Arbeit sind, sollten Sie die Shader- Geforce 6600 11330) .n “105; 
Für eine optimale Performance Qualität auf „Niedrig“ setzen, 
Settings: Athlon X2 4600+, Nforce2/3 Ultra, 2x1.024 MByte RAM, Catalyst 5.11, Forceware 8194, WinXP SP2, DirectX 9.0c 


müssen Sie den Patch 1.2.01 in- 
stallieren. Bei Egosoft arbeitet 
man aber bereits an der Version 
1.3. Diese bietet nach Aussa- 
ge des Chefs Bernd Lehan eine 


das steigert die Framerate um 
20 Prozent (2 Fps, gemessen mit 
Athlon XP 2500+, Radeon 9800 
Pro und 1.024 MByte RAM). 
Die Reduktion der Textur-Qua- 


Leistung: Prozessoren 


1.024x768, alle 


Details* 


Speicheroptimierung für Vertex- lität sowie das Abschalten des | MDer Athlon 64 X2 4600+ ist schneller als der Ahtlon 64 3800+ mit einem Kern. 
. : I Für Fps-Raten von 15 Fps und mehr ist ein Athlon 64 3200+ oder höher Pflicht. 
Formate, e Verb d Leuchteffekt: fehl . SER 
a ._. = ni . n ö a ir Der Athlon XP 3200+ ist deutlich leistungsschwächer als der Athlon 64 3200*. 
HUD-Performance sowie eine nur bei Härtefällen, da das bei 
Reduktion der Anzahl an Draw selbiger Testkombi nur 5 Prozent X3: REUNION 
Calls für die Geschosse in gro- Mehrleistung (0,5 Fps) einbringt BESSER Fps Ih 5 10 Fe TE 
ßen Schlachten. Einen konkreten und die Optik sehr darunter lei- DH: an) “0; 
Termin gab Lehan nicht an, be- det. In diesem Fall sollten Sie lie- Ze Bun a 
Ion * y - 
stätigte aber, dass in naher Zu- ber zusätzlich die automatische Amon eı 300 r m Ba, 
kunft die X3-Rolling-Demo zum Qualitätskontrolle einschalten. an = rn. n 
Ion + ca. 1AU,- 
Download angeboten werde. Diese regelt die Polygonzahlen =— Prim - Br 
Ion | ‚1 
. ni aller Objekte mit sehr komple- man: con) a8: 
Wenig Tuningmöglichkeiten xer Geometrie zugunsten einer en m 5% 


Wenn Sie mit der Fps-Leistung 
Ihres Systems nicht zufrieden 


konstanten Fps-Rate zwischen 
15 und 20 Fps herunter. (fs) 


Settings: Geforce 6800 Ultra, Nforce2/3 Ultra, 2x1.024 MByte RAM, Catalyst 5.1, Forceware 81.94, WinXP SP2, DirectX 9.0c 


ENTE Die Grafikeinstellungen im direkten Vergleich 


El Textur-/Shader-Qualität: Hoch 


1.024x768, alle Details, FSAA/AF im Grafik-Optionsmenü aktiviert 


El Post-Process Filter: An 


, si] 
EI Textur-/Shade 


1.024x768, alle Details, kein FSAA/AF 


r-Qualität: Niedrig 


El Post Process Filter: Aus 


*Kein FSAA/AF 


Ohne den per Pixel-Shader gerenderten 
Leuchteffekt, den Sie im Spiel ein- oder 
ausschalten, büßt X3 an Atmosphäre ein. 


Die Raumschifftexturen haben eine hohe 
Auflösung und wirken dank Normal-Maps 
plastisch. Dazu kommen Glanzeffekte. 


Der Planet im Hintergrund besitzt eine 
leuchtende Aura, die Beleuchtung der 
Weltraumszene ist sehr realistisch. 


Der Detailgrad der Texturen ist gering, sie 
wirken matschig. Die Tiefenstruktur ist 
verschwunden und die Glanzpunkte fehlen. 
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ENTWICKLE DEINEN EIGENEN KAMPFSTIL ERGREIFE DIE ZÜGEL EINES STREITWAGENS ENTFESSLE DIE TÖDLICHE 
MIT SPEED-KILLS UND DEM UND KÄMPFE DICH DURCH BABYLON. KLINGENKETTE ALS DUNKLER PRINZ. 
FREE-FORM-KAMPFSYSTEM. 


WWW.PRINCEOFPERSIAGAME.COM 
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a Tuning-Special 


* Video Quality High 


* Video Quality High 


Leistung: Grafikkarten 


Mühne FSAA und AF ist Quake 4 (df.) mit einer Radeon 9800 Pro noch spielbar. 
Die Fps-Leistung im Qualitätsmodus (2x FSAA, 41 AF) profitiert vom SLI-Betrieb. 
I Die X1800 XT ist die schnellste Karte im Standard-Modus ohne FSAA und AF. 


1.024x768*, 
kein FSAA und AF 


1.280x1.024*, 


2x FSAA und 4:1 AF 


QUAKE 4 (DT.) 


. . üs 
BESSERDIFps lo 1 0 30 a0 0 70 80 90 10 am 

91 (128%) . 

Radeon X1800 XT 1(38%) ca. 550, 
90 (125%) , 
90 (125%) . 

Geforce 7800 GTX 65 (103%) ca. 460, 
EEE 55 (13%:) ä 

Geforce 6800 GT BEE 1%) ca. 280, 
77 (93%) . 

Radeon X850 XT PE 50 (56%) ca. 460, 
Geforce 6600 GT — %.(19%) Ron) ca. 150,- 
Radeon X800 Pro m — 2.09) Ak) ca. 200,- 
40 (0%) i 
 — am, 
EN 24 (61% . 

Radeon 9600 XT = 160%) ca. 80, 
= E18 (122%) ; 

Geforce4 Ti-4200 a sea) ca. 80, 

Settings: Athlon 64 4000+, Nforce3/Nforce4 SLI, 2x 1.024 MByte RAM, WinXP SP2, DirectX 9.0c, Forceware 81.84, Catalyst 5.10 
. 1.024x768* 

. . a 
Leistung: Prozessoren kein FOR ind AF 
I Der Ahtlon 64 3200+ bietet das beste Preis-Leistungs-Verhältnis. 

I Quake 4 (d£.) ist bereits mit einem Athlon XP 2500+ gut spielbar. 
I Kein Leistungsunterschied zwischen Athlon 64 4000+ und X2 4800#. 
QUAKE 4 (DT.) 
" BED. SPIELB. | FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERDIFps | 1 a 30 | 40 50 6 m 80 90 100 Is 
[Athlon 64 X2 4800+ (2,4 GHz) i 91 (122%) ca. 80,- 
Athlon 64 4000+ (2,4 GHz) E 91 (+122%) ca. 350,- 
Athlon 64 3700+ (2,2 GHz) 89 (+117%) ca. 250,- 
Athlon 64 3500+ (2,2 GHz) FF 8 (102%) 1a. 20, 
Athlon 64 3200+ (2,0 Ghz) Br 72. (+76%) ca. 170,- 
Athlon 64 3000+ (1,8 GHz) en 68 (+66%) ca. 160,- 
Athlon XP 3200+ (2,2 GHz)  —] 63 (+54%) ca. 125,- 
Athlon XP 25005 CB Ch) | N 55 (+34) a8; 
Athlon AP 20007 1.5 2) | EN 45 (+0%) 0.55; 
Athlon XP 1500+ (1,3 GHz) en 4(0%) 


Settings: Geforce 6800 Ultra, 


Nforce3, 2x 1.024 MByte RAM, Forceware 81.84, WinXP SP2, DirectX 9.0c 
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Quake 4 


Raven und id Software haben 
die Doom-3-Engine für Quake 
4 (dt.) modifizert. Auf die 
Hardwareanforderungen hat 
das nur wenig Einfluss. 


D as liegt daran, dass die 
Entwickler bei der Op- 
tik auf Bewährtes setzen und 
darauf verzichteten, den Doom 
3-Renderer zu überarbeiten. So 
bleibt auch bei Quake 4 (dt.) die 
Grafikkarte der Hauptgarant 
für ein ruckelfreies Spielvergnü- 
gen. Den KI- und Physik-Teil 
des Doom 3-Leistungstriebwerks 
haben die Shooter-Spezialisten 
aber runderneuert und ihm eine 
Team-KI bzw. eine Fahrzeug- 
physik und einen neuen Parti- 
keleditor spendiert. 


>> Der Leistungs-Check 

Für den modifizierten Physik- 
und KI-Part der Doom 3-Engine 
sind Sie mit einem P4 3,2 GHz 
oder A64 3000+ leistungstech- 
nisch gut gerüstet. Für eine ho- 
he Grafikqualität in 1.024x768 
sollte eine Radeon 9800 Pro, 
besser noch eine X800 Pro oder 
Geforce 6600 GT in Ihrem Rech- 
ner verbaut sein. Den Qualitäts- 
modus (2x FSAA, 4:1 AF) garan- 
tieren in derselben und höheren 
Auflösungen dagegen erst eine 
Radeon X850 XT/XT PE oder 
Geforce 6800 GT/7800 GTX. Die 
optimale Speichermenge sind 
2.048 MByte RAM. Mit nur 512 
MByte RAM verlängern sich 
die Ladezeiten um 64 Prozent. 
Bei einem Spielbetrieb mit 1.048 
MByte verschenken Sie 10 Pro- 
zent an Leistung. 


»> Qualitätsfaktor Grafik-RAM 

Im System-Teil des Setting-Me- 
nüs können Sie verschiedene 
Video-Qualitätsstufen einstel- 
len. Ist Ihre Grafikkarte mit 64 
MByte (Mindestanforderung!) 
RAM bestückt, wählen Sie „Low 
Quality“. Bei 128 MByte emp- 
fehlen wir „Medium“. Für die 
Option „High Quality“ sollte 
Ihre Grafikkarte über 256 MByte 
Speicher verfügen. In unseren 
Performance-Tests stellten wir 


(dt.) 


fest, dass auch eine Geforce 
6600 GT oder Radeon 9800 Pro 
trotz nur 128 MByte Grafik- 
speicher für eine hohe Qualität 
ausreichend leistungsstark sind. 
Spielen Sie Quake 4 (dt.) mit ei- 
nem 3D-Boliden mit 512 MByte 
Grafikspeicher, können Sie sich 
„Ultra Quality“ gönnen. Da hier 
die Specular- Normal- und Di- 
fuse-Maps sowie alle Texturen 
ohne Kompression dargestellt 
werden, wäre eine Grafikarte 
mit weniger Speicher mit die- 
sen Datenmengen überfordert 
und die Texturdaten müsste in 
und aus dem lokalen RAM ge- 
schrieben werden. 


>> Die Konsole 

Um die Konsole der Engine zu 
öffnen, geben Sie die Tasten- 
kombi „Strg“+Alt”+,*” ein; 
schon stehen Ihnen alle Kon- 
solenkommandos (siehe Heft- 
DVD) zur Verfügung. Wollen 
Sie die Konsole lediglich mit der 
„" -Taste starten, erweitern Sie 
den Zielpfad der Quake 4-Desk- 
top-Verknüpfung mit: 

+set com_allowConsole 1. 
Mit +disconnect schalten Sie 
zusätzlich noch die drei Intro- 
Videos aus. 


Alternativ können Sie auch die 
Quake4Config-Datei, die Sie im 
Ordner q4base finden, editieren 
und dort die Zeile set com_al- 
lowconsole eingeben. Führen 
Sie dazu einen Rechtsklick 
auf die Datei aus, wählen Sie 
den Befehl „Öffnen mit” und 
anschließend das Programm 
„Editor“. Zu den weiteren Start- 
Optionen, die Sie in diese Kon- 
figurationsdatei eintragen kön- 
nen, gehören set com_showFPS 
„1” zum Anzeigen der Fps-Rate 
oder set com_fixedTic „-1” zum 
Ausschalten der 60-Fps-Bremse. 


>> Benchmarks in Eigenregie 

Um die Performance Ihres Spie- 
le-PCs zu messen, finden Sie 
auf der Heft-DVD eine von uns 
aufgenommene Demo (pcgh_ 
vga_dt.demo). Erstellen Sie 
im gq4base-Ordner einen Ord- 
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TUNING-SPECIAL 


SPIELE EEE 


TEE BE Die Grafikeinstellungen im direkten Vergleich 


1.024x768, „Low Quality” 
177° 


El Enable Shadows No: 

Obwohl Quake 4 (dt.) ohne die dynamischen 
Schablonenschatten viel an Atmosphäre 
verliert, sollten Besitzer einer leistungs- 
schwachen CPU diese deaktivieren. 


Bl Enable Specular No: 
Sind die Specular-Maps ausgeschaltet, so 
reflektieren beleuchtete Objekte nicht mehr. 


Enable Bump Maps No: 

Ohne die Bump- und Normal-Maps wirkt die 
Grafik sehr detailarm. Außerdem verlieren 
die Objekte ihr plastisches Aussehen. 


El Video Quality Low: 

Wenn Sie eine geringe Videoqualität wählen, 
werden alle Texturen im Spiel unscharf und 
verschwommen dargestellt. 


„High Quality” 
Da n 


El Enable Shadows Yes: 


Alle Objekte der Spielwelt werfen auf sich 
selbst und auf die gesamte Umgebung einen 
dynamischen Schablonenschatten. 


Bl Enable Specular Yes: 


Dank der Specular-Maps ensteht ein Glanz- 
effekt auf allen dynamisch beleuchteten 


Flächen. 


El Enable Bump Maps Yes: 


Dank dieser Texturen mit Tiefeninforma- 
tion wirken das Pixelpersonal sowie alle 
Spielweltobjekte dreidimensional. 


El Video Quality High: 


Alle Texturen besitzen eine hohe Auflösung. 
Zusätzlich werden die Normal- und Specu- 


lar-Maps ohne Kompression dargestellt. 


ner „Demos“ und kopieren Sie 
die Datei dort hinein. Um den 
Benchmark abzuspielen, öffnen 
Sie im Spiel die Konsole und 
geben anschließned timedemo 
demo pcgh_vga_dt.demo ein. 
Der Fps-Wert wird dann am En- 
de der Demo in der Konsole an- 
gezeigt. Wir empfehlen jedoch 
immer zwei Durchläufe, da erst 
der zweite verwertbare Ergeb- 
nisse liefert. 


>> Linux-Version/Inkompatibilität 
mit US-Servern 
Erfreulicherweise hat id Soft- 
ware bereits einen Linux-Client 
und -Server für den Shooter- 
Spaß veröffentlicht. Vorausset- 
zung für den Spielbetrieb ist 
eine Kernel-Version 2.4.x oder 
2.6.x, eine glibc ab Version 2.2.4, 
ein SDL ab Version 1.2 sowie eine 
Original-Windows-CD. Weniger 
erfreulich ist die Tatsache, dass 
die ab 16 freigegebene, deutsche 
Version im Multiplayer-Modus 
nicht mit englischsprachigen 
Versionen kompatibel ist. 


www.pcgameshardware.de 


>> Tuning-Tipps 

Besitzer einer schwachen Gra- 
fikkarte sollten die Auflösung 
veringern. Bei unserem Testsys- 
tem (XP 2500+, Radeon 9800 
Pro, ein MByte RAM) erzielten 
wir so einen Anstieg der Fps- 
Rate um 16 Prozent (6 Fps). 
Das Ausschalten der High- 
Quality-Special-Effects sowie 
der Bump- und Specular-Maps 
wird dagegen mit keinem oder 
nur geringem Leistungsgewinn 
belohnt. Schwächelt Ihre CPU, 
bringt der Verzicht auf Schatten 
eine Mehrleistung von bis zu 37 
Prozent (17 Fps). Spielen Sie mit 
einer Radeon X1600/1800 XL/ 
XT, sollten Sie den 5-10a-Treiber 
(Heft-DVD) installieren. Dieser 
Treiber optimiert den Speicher- 
Controller der Karten. In un- 
seren Grafikkarten-Benchmarks 
stieg dadurch die Framerate um 
28 Prozent (14 Fps bei 1.024, 
Video Quality High, kein FSAA 
und AF) bzw. 52 Prozent (26 Fps 
bei 1.280x1.024, Video Quality 
High, 2x FSAA und 4:1 AF). >» 


| ZIEH BE Leistungsbremsen 


Option im Menü Leistungsgewinn: Athlon XP 2500, Empfohlene 

Radeon 9800 Pro, 512 MByte RAM Einstellung 
Video Quality Low 38/38 Fps: Kein Leistungsgewinn High 
Auflösung 800x600 38/44 Fps: 16 Prozent 1.024x768 
High Quality Special 36/38 Fps: Kein Leistungsgewinn Yes (an) 
Effects aus 
Enable Shadows No 38/52 Fps: 37 Prozent Yes (an) 
Enable Specular No 38/39 Fps: 3 Prozent Yes (an) 
Enable bump maps No 36/38 Fps: Kein Leistungsgewinn Yes (an) 
Mit 2x FSAA 38/30 Fps: 21 Prozent Leistungsverlust off 
Mit 41 AF* 38/36 Fps: 5 Prozent Leistungsverlust image anisotropy 1 : 
Qualitätseinstellungen 36/38 Fps: Kein Leistungsgewinn Disable Catalyst Al 8 
im Treiber** 3 
Option im Menü Leistungsgewinn: Athlon 64 3200+, Empfohlene : 5 

Geforce 6800 GT, 1.024 MByte RAM Einstellung |= 
Video Quality Low 67/67 Fps: Kein Leistungsgewinn Hig) S 
Auflösung 800x600 67/69 Fps: 3 Prozent 1.248x1.024 2 
High Quality Special 67/67 Fps: Kein Leistungsgewinn Yes (a = 
Effects aus = 
Enable Shadows No 61IT6 Fps: 13 Prozent Ves (a s 
Enable Specular No 67/69 Fps: 3 Prozent Yes (a E) 
Enable bump maps No 61/69 Fps: 3 Prozent Yes (a :8 
Mit 2x FSAA 67/64 Fps: 5 Prozent Leistungsverlust x | = 
Mit 41 AF* 67/63 Fps: 6 Prozent Leistungsverlust image anisotropy 4 ig 
Qualitätseinstellungen 67/68 Fps: 1,5 Prozent Leistungsgewinn High Quality & 
im Treiber** :S 
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* Video Quality High 


* Video Quality High 


: Tuning-$pecial 


R cr 
148,450 


Ew_ 


Leistung: Grafikkarten 


I Die Radeon X800 Pro 


BESSER »| Fps 


I Das SLI-System ist nicht schneller als eine einzelne Geforce 7800 GTX. 


ietet das beste Preis-Leistungs-Verhältnis. 


MDie Geforce 6800 GT fällt mit 2x FSAA und 4:1 AF unter die 30-Fps-Grenze. 


NEED FOR SPEED: MOST WANTED 
0 10 


> BED. SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR 
2 3 40 


1.024x768* 


1.024x768*, 
2x FSAA, 4:1 AF 


PREIS 
[1:71 


Geforce 7800 GTXSLI ——; 9m: 
Geforce 7800 GTX nn —— 10: 
Radeon X850 XT PE — 40; 
Geforce 6800 Ultra u — — ig 0; 
Radeon 9800 Pro —" En 


Settings: Athlon 64 3800+, 


orce2/3, 1.024 MByte RAM, Catalyst 5.10, Forceware 81.85, WinXP SP2, DirectX 9.0c 


Der Athlon 64 3200+ 
I NfS: Most Wanted ist 


BESSER» | Fps 


Leistung: Prozessoren 


I Kein Leistungsunterschied zwischen Athlon 64 3800+ und X2 4600+ 


ist deutlich leistungsstärker als der XP 3200+. 
erst mit einem Athlon 64 3500+ flüssig spielbar. 


NEED FOR SPEED: MOST WANTED 


> BED. SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR | 
2 3 40 


1.024x768*, 
kein FSAA/AF 


PREIS 
[2:71 


Athlon 64 4000+ (2,4 GHz) 


36 (64%) 30,- 


‚Athlon 64 X2 4600+ (2,4 GHz)] 


Athlon 64 3800+ (2,4 Ghz) 


EEE 345%) 6. 
EEE 345%) 0, 


‚Athlon 64 3500+ (2,2 GHz) 


gg ——— 314%) 


‚Athlon 64 3200+ (2,0 GHz) 


23 (2%) 


‚Athlon XP 3200+ (2,2 GHz) 


N 23 (11%) 


‚Athlon XP 3000+ (2,1 GHz) 


ER 243%) 


Athlon XP 2500+ (1,8 GHz) 


EEE 2; (0%) 


Athlon XP 2000+ (1,5 GHz) 


En 11 (23%) 


Athlon XP 1500+ (1,3 GHz) 


En 16 (0%) 


Settings: Geforce 6800 Ultra (AGP), Nforce2/3, 2x1.024 MByte RAM, Catalyst 5.10, Forceware 81.85, WinXP SP2, DirectX 9.0c 
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NfS: Most Wanted 


Es darf wieder geheizt wer- 
den! Ohne leistungsstarke 
Hardware schleicht Ihr Vehi- 
kel jedoch nur im Schnecken- 
tempo über die Pixelpiste. 


E ine realistisch wirkende 
und sehr detaillierte Spiel- 
welt, Wettereffekte, spritzende 
Gischt, ein Schadensmodell und 
ein sehenswerter Überstrahl- 
effekt - das sind die grafischen 
Höhepunkte des neuesten Teils 
der Need for Speed-Reihe, in dem 
noch die Engine des Vorgängers 
ihren Dienst verrichtet. Die opu- 
lente Optik fordert allerdings 
ihren Preis, denn die Hardware- 
anforderungen sind gestiegen. 
Ohne einen Hochleistungs-PC 
kommt bei der virtuellen Hei- 
zerei wenig Freude auf. 


>> Großer Hardwarehunger 

Für flüssige Asphaltduelle mit 
allen Details muss eine schnelle 
CPU in Ihrem PC verbaut sein 
(P4 3,6 bzw. A64 3500+). Die 
Höhe der Prozessorleistung hat 
einen direkten Einfluss auf die 
Fps-Leistung, da sprechen unse- 
re Benchmarks eine eindeutige 
Sprache. Von Dual-Core-Prozes- 
soren profitiert die Engine of- 
fensichtlich nicht, da ein Athlon 
X2 4600+ bei gleicher Taktrate 
die gleiche Performance ablie- 
fert wie der Athlon 64 3800+, 
der mit nur einem Prozessor- 
kern bestückt ist. 


Für Fps-Raten von mindestens 
30 Fps bei einer Auflösung von 
1.024x768 benötigen Sie zusätz- 
lich einen leistungsstarken 3D- 


Beschleuniger wie eine Geforce 
6800 GT/Ultra oder eine Ra- 
deon X800 Pro. Letztgenannte 
bietet mit einem Anschaffungs- 
preis von rund 200 Euro das 
beste Preis-Leistungs-Verhält- 
nis. Für den Qualitätsmodus (2x 
FSAA, 4:1 AF) ist allerdings erst 
eine High-End-Karte wie die 
Geforce 7800 GTX oder Radeon 
X1800 XT ausreichend leistungs- 
stark. Über eine SLI-Optimie- 
rung scheint die Engine nicht 
zu verfügen, da wir in unseren 
Benchmarks keinen Anstieg der 
Framerate bei zwei im SLI-Mo- 
dus betriebenen Geforce 7800 
GTX feststellen konnten. 


In puncto Speicher sind 1.024 
MByte Pflicht. Mit nur der Hälf- 
te an Arbeitsspeicher verlängern 
sich nicht nur die Ladezeiten 
um den Faktor 2, Sie verschen- 
ken zusätzlich auch 10 Prozent 
Leistung (2 Fps, gemessen mit 
Athlon 64 3500+, Geforce 6800 
Ultra). Ein Aufrüsten auf 2 
GByte ist dagegen nicht not- 
wendig, da sich dadurch weder 
die Ladezeiten verkürzen noch 
die Fps-Leistung erhöht. 


>> Korrekte Kantenglättung 
Zeigte der Vorgänger Need for 
Speed Underground 2 noch Pro- 
bleme mit der Kantenglättung, 
so haben die Entwickler dieses 
Manko jetzt behoben. Egal ob 
Sie mit Ati- oder Nvidia-Karten 
spielen, Anti-Aliasing arbeitet 
tadellos -— unabhängig davon, 
welche Grafikoptionen einge- 
stellt sind und ob es im Treiber 
oder im Spiel aktiviert wird. 


Weniger ist mehr: Schwächelt Ihr PC, sollten Sie auf die komplette Fahrzeugdar- 
stellung verzichten, sofern Sie mit der „Motorhauben“-Ansicht klarkommen. 
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TUNING-SPECIAL 


SPIELE 


>> Intro-Videos ausschalten 


Wer von den  Intro-Videos 
am Spielanfang genervt 
ist, kann diese ausschalten: 


Suchen Sie im Ordner „Movies” 
die Dateien ealogo_english_pal. 
vp6, attract_movie_english_ 
pal.vp6 sowie psa_english_pal. 
vp6 bzw. die deutschen Versio- 
nen und benennen Sie diese um. 
Dann werden die Filmchen nicht 
mehr abgespielt. 


>> Tuningtipps 

Ist Ihre Hardware überfordert, 
müssen Sie die Auflösung he- 
rabsetzen. Bei unserem Tuning- 
PC (Athlon XP 2500+, Radeon 
9800 Pro, 512 MByte RAM) stieg 
so die Fps-Rate um 21 Prozent 
(4 Fps). Eine Mehrleistung von 
42 Prozent (8 Fps) bringt die 
Reduktion der „Car Reflection 
Detail” auf ein Minimum. Paral- 
lel sollten Sie dann auch die 
„Car Reflection Update Rate” 
auf den niedrigsten Wert stellen, 
um die Framerate um weite- 
re 7 Fps (37 Prozent) zu erhö- 
hen. Die Option „Rain“ sowie 


den Überstrahleffekt sollten Sie 
immer angeschaltet lassen, da 
diese Features nur sehr wenig 
Leistung kosten. Des Weiteren 
empfehlen wir, unter „Visual 
Treatments” immer „High” zu 
wählen, da die Grafik sonst in- 
akzeptabel ist. 


>> Tuning per Windows Registry 
Durch Änderungen in der Win- 
dows-Registrierung können 
Sie weitere Grafik-Features 
abschalten, um die Perfor- 
mance zu verbessern. Klicken 
Sie auf „Start” und geben Sie 
unter „Ausführen“ „Regedit“ 
ein. Unter „HKEY_LOCAL_ 
MACHINE\SOFTWARE\EA 
GAMES\Need for Speed Most 
Wanted” finden Sie verschiede- 
ne Einträge. Um den Motion- 
Blur-Effekt zu deaktivieren, kli- 
cken Sie „g_MotionBlurEnable” 
an und ändern den Wert von 1 
auf 0. Die Partikeleffekte schal- 
ten Sie unter dem Eintrag „g_ 
ParticleSystemEnable” auf die 
gleiche Art und Weise ab. >» 
FRANK STÖWER 


NEL N Leistungsbremsen 


Option im Menü: Leistungsgewinn: Athlon XP 2500, | Empfohlene 

Radeon 9800 Pro, 512 MByte RAM | Einstellung 
Auflösung 800x600 23 Fps: 21 Prozent 800x600 
World Level of Detail minimal 21 Fps: 11 Prozent Regler auf zwei Drittel 
Road Reflection Detail minimal 24 Fps: 26 Prozent Regler auf zwei Drittel 
Shadow Detail minimal 25 Fps: 32 Prozent Regler auf mittlere Position 
Car Geometry Detail Low 21 Fps: 11 Prozent High 
Car Reflection Detail Low ET Fps: 42 Prozent High 
Car Reflection Update Rate minimal. | 19/26 Fps: 37 Prozent Regler auf niedrigste Stufe 
Rain off Nur geringer Leistungsverlust messbar | On 
Over Bright Off Nur geringer Leistungsverlust messbar | On 
Visual Treatment Low 21 Fps: 1 Prozent Hi 
Mit 2x FSAA 15 Fps: 21 Prozent Leistungsverlust | Aus 
Mit 41 AF 18 Fps: 5 Prozent Leistungsverlust Aus 
Option im Menü: Leistungsgewinn: Athlon 64 3500+, Empfohlene 

Geforce 6800 Ultra, 1.024 MByte RAM | Einstellung 
Auflösung 800x600 30/34 Fps: 13 Prozent 1.024x768 
World Level of Detail minimal 30/32 Fps: 7 Prozent Regler auf höchste Stufe 
Road Reflection Detail minimal 30/33 Fps: 10 Prozent Regler auf höchste Stufe 
Shadow Detail minimal 30/41 Fps: 37 Prozent Regler auf höchste Stufe 
Car Gometry Detail Low 30/31 Fps: 3 Prozent High 
Car Reflection Detail Low 30/39 Fps: 30 Prozent High 
Car Reflection Update Rate minimal | 30/36 Fps: 21 Prozent Leistungsverlust | Regler auf höchste Stufe 
Rain Off Nur geringer Leistungsverlust messbar | On 
Over Bright Off Nur geringer Leistungsverlust messbar | On 
Visual Treatment Low 30/32 Fps: 7 Prozent High 
Mit 2x FSAA 30/29 Fps: 3 Prozent Leistungsverlust | Aus 
Mit &IAF 30/29 Fps: 3 Prozent Leistungsverlust | Aus 


Na JAHREN Die Grafikeinstellungen im direkten Vergleich 


1.024x768, minimale Details, „Visual Treatment” an 


El Shadow Details minimal: 

Die Objekte am Pistenrand werfen keinen 
Schatten auf die Autos oder die Strecke. Der 
Fahrzeugschatten fällt sehr schlicht aus. 


BE Car Reflection Detail/Car Reflection 
Update Rate minimal: 

Auf dem Lack des Renngeräts sind keine 
Schatten und Lichtreflexionen auszuma- 
chen. Des Weiteren spiegeln sich keine 
Objekte im Lack der Karosse. 


COMPLETE 0% 


El Over Bright Off: 
Der realistisch wirkende Over-Bright-Effekt 
bei der Lichtberechnung fehlt. 


El Car Geometrie Detail Low: 

Das Fahrzeug besitzt nur eine transparente 
Heckscheibe, auf der keine Spiegelungen zu 
sehen sind. 


El Rain off: 
Auf der virtuellen Windschutzscheibe 
werden keine Regentropfen dargestellt. 


1.024x768, alle Details, kein FSAA/AF 


EI Shadow Details maximal: 
Gebäude und Bäume werfen einen Schatten 
auf die Strecke und alle Wagen. 


dargestellt. 


El Car Reflection Detail/Car Reflection 
Update Rate maximal: 

Der Lack der Autos reflektiert das Licht und 
spiegelt die Schatten sowie alle Objekte, 
die am Rand der Pixelpiste zu finden sind. 
Die Wiederholrate, mit der die Reflexionen 
gerendert werden, ist sehr hoch. 


COMPLETE 0 


El Over Bright On: 
Dank des Überstrahleffekts werden helle Be- 
reiche mit einer sehr hohen Lichtintensität 


El Car Geometrie Detail High: 
Zu den Extradetails des Fahrzeuges gehört 
2.B. eine reflektierende Heckscheibe. 


El Rain On: 
Regentropfen sind für mehrere Sekunden 
auf der Windschutzscheibe zu sehen. 
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a Tuning-Special 


Leistung: Grafikkarten 


I Mit minimalen Details ist CoD 2 selbst auf schwachen PC-Systemen spielbar. 
I Für maximale Spieledetails benötigen Sie schon eine Geforce 6800 GT. 
I Selbst auf High-End-Karten ist CoD 2 mit Ax AA/B1 AF kaum flüssig spielbar. 


1.024x768, mini- 
male Spieledetails 


1.024x768, max. 


Spieledetails* 


1.280x1.024, 
4x FSAA/8:1 AF 


CALL OF DUTY 2 (SINGLEPLAYER-DEMO) 


" B,5P| > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERDIFps |o 1 20 30 MD 50 60 70 80 90 100 10 120 10 10 150 ini 
16 (19%) 
Geforce 7800 GTX/S12 || 69 (+245%) (a. 670,- 
HE 4056) 
15 (18%) 
Geforce 7800 GT/256 51 (155%) (a. 360,- 
(En 33 (283%) 
ITenD) 
Radeon X1800 XT/512 62 (210%) (a. 490,- 
u 35 («0% 
ITenD) 
Radeon X1800 XL/256 50 (150%) 14.30; 
10) 
—!) (+14%) 
Geforce 6800 GT/256 40 (+100%) (a. 290,- 
BE 16H 
a (+14%) 
Radeon X800 Pro/256 3 (75%) a. 240, 
ER 12 («!00%) 
125 (2%) 
Geforce 6800/256 28 (+40%) a. 150,- 
12 (00%) 
———— 
Radeon X1600 XT/256 || re 34 (70%) a. 200,- 
m; Base) 
EEE 3 (0%) 
Radeon 9800 Paro/128 | EEE 20 (0%) 3.120, 
6) 
EEE 7%) 
Geforce 6600 GT/128 28 (+40%) a.150,- 
ne (+67) 


Settings: Athlon 64 X2 4800+, Nforce4 SLI, 21 512 


Byte DDR400, Forceware 81.89, Catalyst 5.103, WinXP SP2 


Leistung: Prozessoren 


Wichtiger als ein sch 
I Eine Optimierung für 


eller Prozessor ist bei Call of Duty 2 eine gute Grafikka 
Dualcore-CPUs ist bei Call of Duty 2 nicht vorhanden. 


I Selbst auf einem A64 X2 4800+ ist CoD 2 mit einer 6600 GT nur bedingt spielbar. 
te. 


1.024x768, 


kein FSAA/AF 


BESSER »| Fps 


CALL OF DUTY 2 (SINGLEPLAYER-DEMO) 


"BED. SPIELBAR 
30 


PREIS 
an Euno) 


0 10 20 
Athlon 64 X2 4800+ En 28 (+22%) (a. 770, 
Athlon 64 3500+ HF —  ———————— 26 (+13%) (a. 200,- 
Athlon 64 3000+ — — —— 235 (9%) (a. 130,- 
Athlon 02800: — | EEE 23 (5155) 1.9; 


Settings: Geforce 6600 GT/I28, 


2x 512 MByte DDR400, Forceware 81.87, Win XP SP2 
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* kein FSAA/AF 


Call of Duty 2 


Das Spiel Call of Duty 2 
wurde mit einer neuen Gra- 
fikengine ausgestattet. Die 
verbesserte Optik setzt ein 
schnelles System voraus. 


all of Duty 2 läuft bei mi- 

nimalen Details und ei- 
ner Auflösung von 1.024x768 
Pixeln selbst auf einem Athlon 
XP 2800+ und einer Radeon 
9800 Pro mit 80 Fps. Doch dann 
erinnert der Weltkriegs-Shoo- 
ter eher an ein fünf Jahre altes 
Spiel. Um die Grafikpracht ge- 
nießen zu können, benötigen Sie 
einen halbwegs aktuellen Rech- 
ner oder sollten wissen, welche 
Schalter die Bildqualität kaum 
verschlechtern und eine deut- 
liche Leistungssteigerung mit 
sich bringen. Neben den besten 
Tuning-Tipps erfahren Sie auch, 
wie Sie Call of Duty 2 für Bench- 
marks verwenden. 


>> Introszenen ausschalten 
Wenn Sie den Multiplayer-Teil 
von Call of Duty 2 zum ersten 
Mal starten, werden Ihnen die 
Introsequenzen angezeigt. Schon 
beim zweiten Start kommen Sie 
ohne Unterbrechungen ins Spiel. 
Klicken Sie das Symbol für 
Singleplayer an, werden Ihnen 
die Introvideos immer wieder 
gezeigt. Dies lässt sich wie folgt 
abschalten: Klicken Sie mit 
der rechten Maustaste auf das 
Singleplayer-Icon und wählen 
Sie „Eigenschaften“ aus. Gehen 
Sie in die Zeile „Ziel:“ und geben 
Sie hinter dem Programmaufruf 
ein Leerzeichen plus „+set com_ 
introplayed 1“ ein. 


>> Tuning-Maßnahmen 

Möchten Sie Call of Duty 2 in 
voller Pracht genießen, muss es 
schon ein aktuelles High-End- 
System sein. Unser Testrechner 
mit Athlon 64 X2 4800+ und 
Radeon X1800 XT quetscht aus 
dem Ego-Shooter mit allen De- 
tails 48 Fps heraus. Zur Info: Ab 
einer Durchschnitts-Framerate 
von 40 Fps läuft Call of Duty 2 
erst richtig flüssig. Mit einem äl- 
teren Rechner (Athlon XP 2700+ 
und Geforce 6600) wird es schon 
schwierig, den Bildaufbau des 
Spiels flüssig zu halten. 


Der Fps-Wert steigt sofort von 
13 auf gut spielbare 61 Bilder 
pro Sekunde, wenn Sie den Ren- 
dering-Pfad von DirectX 9 auf 
DirectX 7 umstellen. Allerdings 
verschwinden in diesem Modus 
auch einige Schalter wie „Schat- 
ten“ oder „Anzahl dynamischer 
Lichter“. Wollen Sie auf die 
DX9-API nicht verzichten, müs- 
sen Sie dynamische Lichter und 
weiche Rauchkanten ausschal- 
ten. Zudem ist nur mit einer 
geringen Texturqualität flüssi- 
ges Spielen möglich. Durch die 
Maßnahmen steigt die Framera- 
te von 13 auf 27 Fps. Installieren 
Sie dann noch die aktuelle Force- 
ware 81.94, entlocken Sie CoD 2 
32 Bilder pro Sekunde. 


Sind Sie stolzer Besitzer ei- 
nes High-End-Rechners mit 
beispielsweise Athlon 64 X2 
4800+ und Radeon X1800 XT, 
können Sie in der Auflösung 
1.280x1.024 sogar noch vierfa- 
che Kantenglättung (im Spiel) 


DirectX: Auf dem linken Bild ist der DirectX-7-Modus mit allen Details zu sehen, 
während auf dem rechten Bild der detailliertere DirectX-9-Modus sichtbar ist. 
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SPIELE 


und 8:1 anisotrope Filterung (im 
Treiber) aktivieren. Die Fps-Zahl 
fällt geringfügig von 48 auf 44 
Bilder pro Sekunde. Der Schal- 
ter „Optimierung für SLI” hat 
interessanterweise auch Auswir- 
kung, wenn Sie nur eine Grafik- 
karte (egal welcher Chipsatz) im 
Rechner haben. Die Aktivierung 
der Option erhöht die Fps-Zahl 
um 12 bis 30 Prozent. Allerdings 
steht der Schalter „Optimierung 
für SLI“ nach jedem Neustart 
des Spiels wieder auf „Nein“. 
Beachten Sie bitte, dass Sie 
die Einstellungen im Spiel für 
Single- und Multiplayer ge- 
trennt einstellen können bezie- 
hungsweise müssen. 


>> Benchmarks mit Call of Duty 2 
Call of Duty 2 unterstützt alle 
gängigen Konsolen-Komman- 
dos und eignet sich daher ide- 
al für Benchmarks. Starten Sie 
dazu den Mehrspieler-Modus, 
da der Einzelspieler--Modus 
beim Abspielen von Timede- 
mos Probleme (u. a. Abstürze) 
bereitet. Im Übrigen muss für 


den Mehrspieler-Modus die 
CoD 2-DVD nicht eingelegt sein. 
Um eine eigene Timedemo auf- 
zuzeichnen, loggen Sie sich auf 
einem Server ein oder erstellen 
ein eigenes Spiel. Sobald Sie die 
Aufzeichnung für den Bench- 
mark starten wollen, rufen Sie 
mit der „N“-Taste die Konsole 
auf und tippen „\record bench” 
ein. Wenn Sie meinen, dass die 
aufzuzeichnende Szene lang ge- 
nug ist (z. B. nach 90 Sekunden), 
tippen Sie in der Konsole „\stop- 
record” ein. Den Benchmark 
führen Sie aus, indem Sie beim 
CoD 2-Startbildschirm die Kon- 
sole aufrufen und „\timedemo 
bench“ eintippen. Nachdem der 
Benchmark durchgelaufen ist, 
sehen Sie wieder den Startbild- 
schirm. Mit der Tastenkombina- 
tion „Shift“ plus „X“ rufen Sie 
nun die erweiterte Konsole auf 
und scrollen mit der „Bild-Auf“- 
Taste nach oben, bis Sie zur Zeile 
mit der Benchmark-Auswertung 
gelangen (z. B. „906 frames, 22.7 
seconds: 39,9 fps”). >» 

Marco ALBerT/DAnIEL WAADT 


KL age Leistungsbremsen 


Option im Menü Leistungsgwinne: Athlon XP 2700+, | Empfohlene 
Geforce 6600, 512 MByte RAM Einstellung 
Auflösung 800x600 37 Fps: 30 Prozent 1.024x768 
Texturfilter Bilinear 3/16 Fps: 23 Prozent Trilinear 
Rendering DirectX 7 3/61 Fps: 370 Prozent Automatisch 
Optimierung für SLI: Ja 37 Fps: 30 Prozent J 
Schatten: Nein 3/20 Fps: 54 Prozent Nei 
Anzahl dynamischer Lichter: Aus | 13/17 Fps: 30 Prozent Aus 
Weiche Rauchkanten: Aus 3/18 Fps: 38 Prozent Aus 
Texturauflösung: Gering 3/19 Fps: 46 Prozent Gering 
Normale Kartenauflösung: Gering | 13/18 Fps: 38 Prozent Gering 
Spekular-Kartenauflösung: Gering | 13/18 Fps: 38 Prozent ering 
Option im Menü Leistungsgwinne: Athlon 64 X2 4800+ | Empfohlene 
Radeon X1800 XT, 2x 512 MByte RAM | Einstellung 
Auflösung 1.024x768 4Bl6I Fps: 27 Prozent .280x1.024 
Texturfilter 8:1 AF 48/44 Fps: minus 9 Prozent BIAF 
Antialiasing: 4x 48/46 Fps: minus 4 Prozent xM 
Optimierung für SLI: Ja 48/54 Fps: 12 Prozent a 
Schatten: Nein 48/58 Fps: 21 Prozent a 
Anzahl dynamischer Lichter: Aus | 48/50 Fps: 4 Prozent Hoch 
Weiche Rauchkanten: Aus 48/51 Fps: 6 Prozent Immer 
Texturauflösung: Gering ABj49 Fps: 2 Prozent Extra 
Normale Kartenauflösung: Gering | 48/49 Fps: 2 Prozent Extra 
Spekular-Kartenauflösung: Gering | 48/48 Fps: Keine Verbesserung Extra 
Für ein flüssiges Spielvergnügen benötigen Sie neben einer 3-GHz-CPU vor allem eine 
High-End-Grafikkarte wie eine Geforce 6800 Ultra/7800 GTX oder Radeon X1800 XL/XT. 


Mit einer Geforce2/4 MX 440 ist der Titel im Rendermodus „DirectX 7” spielbar. 


ER] STR Die Grafikeinstellungen im direkten Vergleich 


1.024x768, minimale Details, kein FSAA/AF 


1.024x768, maximale Details, kein FSAA/AF 


1.024x768, maximale Details, 4x FSAA/8:1 AF 


El Texturdetails niedrig: 
Mit niedrig aufgelösten Texturen sind nur grobe Muster zu 
erkennen. Das Fahrzeug wirkt unrealistisch. 


El Keine Kantenglättung: 
Am Brett sind deutliche Abstufungen bei den Kanten 
erkennbar. 


El Keine anisotrope Filterung: 
Die Bodentextur wirkt verschwommen und zeigt wenige 
Details. 


EI Texturdetails hoch: 
Hoch aufgelöste Texturen bringen zahlreiche Details zur 
Geltung, verringern aber die Performance messbar. 


El keine Kantenglättung: 
Am Brett sind deutliche Abstufungen bei den Kanten 
erkennbar. 


Keine anisotrope Filterung: 
Die Erhöhung der Texturdetails wirkt sich nicht auf die 
Qualität der weit entfernten Bodentexturen aus. 


El Texturdetails hoch + anisotrope Filterung: 
Anisotrope Texturfilterung wirkt sich nur auf einige Boden- 
texturen aus und bringt an dieser Stelle keinen Unterschied. 


El vierfache Kantenglättung: 
Die vierfache Kantenglättung sorgt für ein deutlich realisti- 
scheres Bild ohne Abstufungen bei den Kanten. 


Anisotrope Filterung auf 8:1: 
Bei einigen Bodentexturen sind dank anisotroper Filterung 
mehr Details erkennbar. 
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pi: Tuning-Special 


a N RI Der HDR-Qualitätsvergleich 


El Lichtintensität: 

Mit High-Dynamic-Range-Rendering wirkt 
: die Beleuchtung deutlich realistischer. 

: Die Szene besitzt ein erweitertes Licht- 
spektrum, welches eine Unter- oder 
Überbelichtung erlaubt. 


EI Glanzeffekte: 
Mit dem Überstrahleffekt wird das Licht 


von Objekten reflektiert, dabei entsteht ein 
Glanzeffekt. Bei der niedrigeren HDR-Quali- 
tätsstufe ist dieser weniger detailliert. 


El Wasserreflexionen: 

Beim HDR der optimalen Qualität ist der 
Sättigungsgrad der Wasserreflexionen hö- 
her. Ohne HDR wird die Sonnenspiegelung 
auf dem Wasser nicht gerendert. 


Bei der Bonuskarte The Lost 
Coast lässt die Source-Engine 
ihre HDR-Rendermuskeln 
spielen. Dadurch erhöhen sich 
die Hardware-Anforderungen. 


D a die Grafikkarte jetzt 
auch den Überstrahleffekt 
berechnet, garantieren erst eine 
Geforce 6600 GT oder Radeon 
X800 Pro Fps-Raten von 45 Fps 
und mehr bei einer Auflösung 
von 1.024x768. Die notwendige 
Leistung für höhere Auflösun- 
gen sowie 4x FSAA und 8:1 AF 
haterst eine High-End-Karte wie 
eine Geforce 7800 GTX/Radeon 
X1800 XT. Zusätzlich benötigen 
Sie mindestens eine 2,5-GHz- 
CPU und 1.024 MByte Arbeits- 
speicher (Empfehlung Valve: 2,2 
GHz, 1.024 MByte RAM) 


>> Eine Frage des Shader-Modells 
Die HDR-Erweiterung der 
Source-Engine besitzt zwei 
Modi: Für die optimale Darstel- 


— The Lost Coast 


lungsqualität muss Ihre Grafik- 
karte mit dem Shader-Modell 
3.0 ausgestattet sein. Für die ver- 
ringerte Qualität reicht eine Kar- 
te mit Shader-Modell 2.0. Hier 
werden allerdings die Texturen 
nicht mit 16 Bit pro Komponente 
fließkommagenau, sondern nur 
ganzzahlengenau gefiltert. 


>> Performance verbessern 
Ein Mittel gegen Ruckler bleibt 
das Verringern der Auflösung. 
Mit unserem Tuning-System 
(Athlon 64 3500+, Radeon 9600 
XT, 1.024 MByte RAM) steiger- 
ten wir so die Performance um 
58 Prozent (14 Fps). Zusätzlich 
verzichteten wir auf HDR, das 
führte zu einem Anstieg der Per- 
formance um 196 Prozent (23 
Fps). Die Texturdetails sollten 
Sie nur bei Härtefällen reduzie- 
ren. Der Leistungsgewinn von 
17 Prozent (4 Fps) rechtfertigt 
die schlechte Optik nicht. >» 
FRANK STÖWER 


Leistung: Grafikkarten 


1.024x768, kein 
AA/AF, min. Details 


BESSER»|Fps |o 


I Die Radeon X800 SE@9800 Pro ist zu schwach für die maximale Detailstufe. 
B Einen flüssigen Spielbetrieb garantieren Geforce 6600 GT und 6800 GT. 
I Für Ax FSAA und 8:1 AF wird eine Radeon X1800 XT/Geforce 7800 GT benötigt. 


HALF-LIFE 2 LOST COAST 


> BED. SPIELB. | FLÜSSIG SPIELBAR 
10 20 30 40 5060 


1.024x768, kein 


AA/AF, max. Details 


1.280x1.024, 4x AA, 
8:1 AF, max. Details 


70 80 90 100 10 Ban 


EEE (3 
Radeon 1800 XT/ 9 (107%) ne ca. 550,- 
pe 52 (973%) 
7 m 


EM | 13251) 


Geforce 7800 GTX/ 
512 MByte 


106 (20%) 
9 (120%) ca. 460,- 
63 473%) 


SER ER ER IEEEIREREER ENICHEEES EITHER EEESEIEE EN EEE OR SCHERER FAR TESSERE an) 
‚eforce / 
re Mr nern 83 (84%) ca. 30,- 
P 04 (18%) 
NE IE NER NIE Leistungsbremsen Radeon KI600 X1/256 (0%) 2: 
: ER 18 (4%) 
Option im Menü Leistungsgewinn: Athlon 64 3500*, | Empfohlene Radeon X800 Pro/256 nn nn ca. 200,- 
Radeon 9600 XT, 1.024 MByte RAM | Einstellung HE 2 0%) 
AmeE , 95 (8% 
Auflösung: 8OOxE0 24138 Fps: 58 Prozent 800x600 Geihiee And eraak 51 (219) ! a. 
Modelldetails: Niedrig 24]05 Fps: 4 Prozent Hoc 23 (109%) 
RIISTR a 1 : 
BRUNS EAN 2a]28 Fi 2 17 Prozent Hoc en] m 88 (0%) Ki 
Shader-Detail: Niedrig 24185 Fps: 4 Prozent Hoc ale (N) \ 
Wasserdetails: Einfache Reflexionen | 24/24 Fps: Kein Leistungsgewinn messbar | Alles spiegeln H) 
Schattendetails: Niedrig 24/25 Fps: 4 Prozent Hig) Geforce 6800/128 MByte — ca. 10, 
Anti-Aliasing-Modus: 2x 24]20 Fps: 17 Prozent Leistungsverlust | Keine au 
m ni f r ; Em EEE 77 (1%) 
Filtermodus: Anisotropisch 4x 24/20 Fps: 17 Prozent Leistungsverlust | Trilinear x800 SE @ 9800 Pro/ 31200) u a.120- 
5 - n 128 MByte IN, 
High Dynamic Range: 24AT Fps: 196 Prozent Keine ER 1 (0%) 
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Settings: Athlon 64 3500+, Nforce4 SLI (Teiberversion 6.66) ‚2x 512 MByte RAM, Catalyst 5.10, Forceware 81.87, WinXP SP2, DirectX 9.0c 
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"sınD sie HART Genus, IN EINEM 
EPISCHEN KAMPF um as 
ÜBERLEBEN DER MENSCHHEIT. 
- DIE DOEEBDAND ZU BEHALTEN? ’ 


In einem verzweifelten Kampf um das Überleben 
Gegner können Sie nur siegen, wenn Sie selber eine 


(dt.) 


de gegen einen gnadenlosen 
ihnen N‘ n. 


9) Kämpfen Sie im Freien mit Panzern und Walkern 4 


is 
9) Besiegen Sie die Aliens mit einem ganzen Arsenal an High-Tech-Waffen 


9) Messen Sie sich in schnellen und actiongeladenen Mehrspieler-Gefechten im Arena-Stil 


„DIE INVASION BEGINNT! 
JETZT ERHALTLICH! 


Ein Spiel von Entwickelt von Veröffentlicht von 
ACIMiSION. 
TM oc a ftware, Inc. Alle Rechte Be 2a Fe Bevor iS 4 is 2 a ing, 2 unter He röffentlicht und v a Ei En at ne atv nn Raven Software Corporation. QUAKE 
[ d beii mus. ee “ re mul nalsa ern ein jene zeicl Sa Software, Inc. A getragene Warenzeichen von Activision 


Publi En Be c. Alle wei en Hs aa namen s| Ma ee 


SPIELE 


TUNING-SPECIAL 


Vermischtes 


u Star Wars: Battlefront 2 


Moderate Hardware-Anforderungen 

Aufgrund des neuen KI-LOD-Systems sowie der überarbeiteten Grafik-Engine sind die Hardware- 
Anforderungen des zweiten Teils gestiegen. Für alle Details in 1.024x768 benötigen Sie nun eine 
Drei-GHz-CPU, ein GByte RAM sowie eine Geforce 6600 GT/Radeon 9800 XT. Für den Qualitäts- 
modus sollte dann eine Geforce 6800 GT/Radeon X800 Pro/XT in Ihrem PC stecken. 


Problembehebung und Tuning 

Spielen Sie SW Battlefront 2 mit einem Zweikern-Prozessor oder einer CPU mit HT-Unterstützung, 
kann es zu Abstürzen kommen. Daher sollten Sie einen CPU-Kern mithilfe der Anleitung in unse- 
rem Notfall-Guide in der Sonderbeilage der DVD-Ausgabe deaktivieren. Auf die Performance hat 
das keinen Einfluss. Bei Sound-Problemen empfiehlt der Hersteller, im Sound-Options-Menü die 
„Mixer Konfiguration" von „Hardware“ auf „Software” zu stellen oder den Sound sogar komplett 
zu deaktivieren. Bei Performance-Engpässen hilft das Herunterregeln der Sichtweite und Detail- 
Distanz auf die Hälfte (30 Prozent*), das Verringern der Auflösung auf 800x600 (26 Prozent*), das 
Ausschalten der Schatten (22 Prozent) sowie ein Verzicht auf den Leuchteffekt (26 Prozent*). 


2 Peter Jackson's King Kong 


Cross-Platform-Engine 

Das PC-Pendant von King Kong ist eine technisch nur geringfügig veränderte Konsolen-Portie- 
rung. So ist der Titel bereits mit Mittelklasse-Hardware wie einer 2.500-MHz-CPU, Radeon 9800 
Pro/Geforce 6600 GT sowie 512 MByte Arbeitsspeicher in 1.024x768 flüssig spielbar. Den Qualitäts- 
modus (2x FSAA/A:1) garantiert dagegen erst eine Geforce 6800 GT/Radeon X800 Pro. 


Wenig Tuning-Optionen 

Besitzer von Dual-Core-Prozessoren sollten die Option „Dualcore-System“ einschalten, da sie 
sonst acht Prozent an Leistung verschenken. Wer das Action-Adventure mit einem leistungs- 
schwachen System spielt, sollte die Auflösung verringern sowie unter „AfterFX-Level“ den Wert 
„Niedrig“ wählen. Das wird mit einem Leistungsplus von 61 (11 Fps) bzw. 28 Prozent (5 Fps) belohnt 
(gemessen mit Athlon XP 2.500+, Radeon 9600 XT, 512 MByte RAM). Die „Stretch-Redering"-Funk- 
tion, bei der das Bild mit einem Viertel der Auflösung berechnet und anschließend auf die gewähl- 
te Bildschirmauflösung hochskaliert wird, ist nur bei Härtefällen zu empfehlen. Der Leistungsge- 
winn von 56 Prozent (10 Fps) rechtfertigt die schlichte Optik nicht. 


a Civilization 4 


Keine Hochleistungs-Hardware erforderlich! 

Obwohl sich der vierte Teil von Sid Meiers Strategieepos in einem neuen 3D-Gewand präsentiert, 
fallen die Hardwareanforderungen nicht übermäßig hoch aus. Bereits mit einem 2.500-MHz-Pro- 

zessor, einer Radeon 9800 Pro/Geforce 6600 GT und 1.024 MByte RAM können Sie Ihre eigene Ge- 
schichte schreiben, ohne auf ein Detail verzichten zu müssen. Mit einer Geforce 6800 GT/Radeon 
X800 Pro sind Sie für den Qualitätsmodus oder Auflösungen jenseits von 1.024x768 gerüstet. 


20 Prozent Mehrleistung möglich! 

Obwohl sich das Grafik-Options-Menü von Civilization 4 recht umfangreich präsentiert, sind die 
Tuning-Möglichkeiten beschränkt. Da die Auflösung nicht auf 800x600 verringert werden kann, 
müssen Spieler mit leistungsschwacher Hardware die „Grafikstufe“ auf „Niedrig“ stellen. Mit 
unserem Tuning-PC (Athlon 2.500+, Radeon 9600 XT und 1.025 MByte RAM) erzielten wir so einen 
Anstieg der Fps-Rate um 13 Prozent (3 Fps). Ein weiteres Frame (7 Prozent) ist drin, wenn Sie 

die Option „Grafik als einzelne Einheit" aktivieren und auf die Lebensbalken und die detaillierte 
Stadtinfo verzichten. 
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Minimale Details Maximale Details i 


a: 


n 9600 XT, 512 MByte RAM 


Detailschwund: Bei minimaler Sichtweite fehlen weit entfernte Gebäude. 
Die Wasserdarstellung ist simpel, die Anzahl der Lichtquellen ist gering. 


Mittelmaß: Bei maximalen Details erstrahlt die Spielwelt und die Feuerdar- 
stellung ist hochwertig. Der Texturen-Detailgrad beeindruckt nicht. 


Minimale Details Maximale Details 


Fast gleich: Mit Ausnahme der fehlenden Lebensbalken und der Einheiten- 
Darstellung sind keine Unterschiede bei den Detailstufen auszumachen. 
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© 2005 Sierra Entertainment, Inc. Alle Rechte vorbehalten. F.E.A.R., Vivendi Universal Games und das Vivendi Universal Games Logo sind Marken von Vivendi Universal Games, Inc. Sierra und das Sierra Logo sind in den USA und/oder anderen Ländern eing 
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‘ U Powered by 
erırers.i 


Einzigartige Mischung aus packender 
Action und filmreifer Horror-Story 


Hochentwickelte Gegner Kl und 
spektakuläre Grafik mit 
umwerfenden Spezialeffekten 


Atemberaubendes Slow-Motion-Feature 
und realistische Physik 


FIRST ENCOUNTER ASSAULT RECON 
WW W.WHATISrTrTEAR.COM 
JETZT ÜBERALL ERHÄLTLICH! 


tragene Marken von Sierra Entertainment, Inc. Das Monolith Logo ist eine Marke von Monolith Productions, Inc. GameSpy und das "Powered by GameSpy” -Design sind Marken von GameSpy Industries, Inc. Alle weiteren Marken sind Eigentum der jeweiligen Inhaber. 


Marco 
Albert 


Betreut den 
Bereich Praxis 


Bekannte Unternehmen wie Sony, 

E-Plus und Panda Software haben 

ihre Teilnahme an der CeBIT 2006 
bereits abgesagt und die IFA in 

! Berlin soll bald jährlich stattfinden. 
Damit könnte die IFA zu einer har- 
ten Konkurrenz für die CeBIT wer- 
den. Als ob dies noch nicht genug 


Negativschlagzeilen wären, kündigt 


die Messeleitung laut der Hanno- 
verschen Allgemeinen Zeitung 
(HAZ) auch noch den Vertrag mit 
den lokalen Verkehrsbetrieben. Die 
Folge: CeBIT-Entrittskarten gelten 
nicht mehr als Fahrscheine für die 
: öffentlichen Verkehrsmittel. 


Ernst Raue (Mitglied des Vorstan- 
des der Messegesellschaft Han- 
nover) bemängelte vor kurzem, 

| dass der IFA die Internationalität 
fehle. Die CeBIT hingegen hat zwar 
viele internationale Aussteller 

und Besucher - doch gerade die 
werden nicht sehr begeistert sein, 


; wenn sie in der Straßenbahn wegen 


Unwissenheit 60 Euro Strafe fürs 
„schwarzfahren“ zahlen müssen. 


Solche Schnitzer der Gastfreund- 
schaft werden sich schnell in der 
Branche herumsprechen. Damit 

: wird der CeBIT und dem Standort 
Deutschland kein Gefallen getan. 
Zum Glück gibt es noch Messe- 
standorte wie Leipzig (Games 


| Convention) und Berlin (IFA), diees ! 


: hoffentlich besser machen. 
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Praxis 


NVIDIA FORCEWARE: Grafikkartentreiber 
jetzt auch für viele Notebooks 


Seit einigen Wochen bietet Nvidia die 
Forceware auch für Notebook-Grafikchips 
an. Offiziell eignet sich der Treiber nur für 
die Geforce Go 7800 GTX und für in Deutsch- 
land kaum bekannte Notebook-Marken. 
Wenn Sie einen Nvidia-Grafikchip im Rech- 
ner haben, sollten Sie den Treiber in jedem 
Fall ausprobieren. Sie finden ihn auf unserer 
Heft-DVD oder unter WEBCODE 23HM. 
Wird Ihr Notebook während der Installation 
nicht erkannt, so können Sie noch folgen- 
den Trick anwenden: Laden Sie sich unter 
WEBCODE 23HN die Inf-Datei mit der ent- 
sprechenden Versionsnummer herunter und 
speichern Sie das File in den Ordner 


C:\Nvidia\Win2kXP\8X.XX 
Führen Sie die Installation anschließend 


noch einmal durch. Eine weitere Alternative 
für einen aktuellen Treiber auf dem Note- 
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Nvidia Forceware: Der Nvidia-Standardtreiber unter- 
stützt nicht jedes Notebook. 


book sind die Omega-Treiber. Diese bekom- 
men Sie unter www.omegadrivers.net. Die 
Omega-Treiber unterstützen ohne Inf-An- 
passungen Laptop-Grafikchips. (ma) 


Webseite: www.nvidia.de 


NOTEBOOK HARDWARE CONTROL: Tool 
zur Verlängerung der Akkulaufzeit 


In der Ausgabe 07/2005 (Seite 120) haben 
wir Ihnen das Tool „Centrino Hardware 
Control” vorgestellt. Damit lässt sich die 
Akkulaufzeit von Centrino-Notebooks er- 
höhen. Inzwischen hat der Autor das Tool 
in „Notebook Hardware Control” umbe- 
nannt, da es jetzt für alle Laptops mit 
Intel-Prozessoren nutzbar ist. Mit der 
Software überwachen Sie unter anderem 
die aktuelle CPU-Frequenz und können 
manuell das dynamische Takten des Pro- 
zessors beeinflussen. 


Mehr Akkulaufzeit lässt sich erzielen, 
indem Sie die CPU-Spannung vorsich- 
tig absenken. Zudem zeigt das Notebook 
Hardware Control den Akkuladestand und 
die aktuellen Systemtemperaturen an. Neu 
sind auch die Festplattendiagnose (Fehler- 
daten sowie Temperatur) und die Möglich- 
keit, akustische Eigenschaften des Lauf- 
werks zu verändern. Als nützlich erweist 


tebocık Hardıuars Corntro 


Notebook Hardware Control: Legen Sie beispiels- 
weise fest, wann die CPU sich hochtakten soll. 


sich die Lüfterkontrolle, damit lässt sich 
bei Samsung-Notebooks die Drehzahl re- 
geln. Das Tool laden Sie unter WEBCODE 
23HP herunter. Für die Installation wird 
das .NET Framework benötigt. (ma) 


Webseite: www.pbus-167.com/chc.htm 
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Passmark Burnintest: Nach dem Start des Tools öffnen sich verschiedene Fenster mit den Tests. 


PASSMARK BURNINTEST: Testen Sie 
Ihren Rechner auf Stabilität 


Mit dem Tool Burnintest können Sie 
Ihren Rechner auf Herz und Nieren 
testen. Die Software belastet verschie- 
dene Systemkomponenten gleichzeitig 
und gibt im Hauptfenster aus, welcher 
Bestandteil der Rechners eventuell feh- 
lerhaft arbeitet. Das Programm laden Sie 
sich unter WEBCODE 23HR herunter. 
Anschließend kann es 30 Tage lang kos- 
tenlos getestet werden, danach müssen 
Sie es für 22 US-Dollar als Vollversion 
freischalten lassen. Nach dem Start des 
Tools klicken Sie auf „Test” — „Start test 
run“ und schon werden die Kompo- 
nenten CPU, RAM, 2D- sowie 3D-Gra- 


Christian 
Gögelein 


fik, Festplatte, Netzwerk, CD-Laufwerk, 
Sound und USB getestet. Lassen Sie den 
Test 10 bis 30 Minuten laufen und been- 
den Sie über „Test“ — „Stop test run“ den 
Vorgang. Anschließend sehen Sie unter 
„Errors“, ob ein Fehler aufgetreten ist. 
In der Spalte „Last Error Description” 
lesen Sie ab, was für ein Fehler aufge- 
treten ist. So spüren Sie relativ schnell 
Hardware-Probleme an Ihrem Rechner 
auf. Für 49 US-Dollar wird auch eine 
Professional Edition mit mehr Funkti- 
onsumfang angeboten. (ma) 


Webseite: www.passmark.com 


SPEEDFAN 4.27 


Die Bedienung von Speedfan ist ein 
Albtraum - doch einmal eingestellt, 
leistet das 1,36 MByte große Lüftertool 
Erstaunliches: Alle Lüfter können mit 
beliebigen Spannungen versorgt wer- 
den und lassen sich an bestimmte Tem- 
peraturgrenzen binden. So läuft zum 
Beispiel ein Lüfter vor der Festplatte 
nur dann an, wenn die Temperatur 

40 °C überschreitet, und schaltet sich 


anschließend wieder ab. Einzige Voraus- 
setzung: Speedfan muss die Monitoring- 


Chips auf dem Mainboard erkennen 
- das klappt aber fast immer. (cg) 
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Speedfan: Leistungsfähige und kostenlose 
Software-Lüftersteuerung. 


I Herst.: A. Comparetti B Preis: Freeware 
I Webseite: www.almico.com/speedfan.php 
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testiabonaWindow Se 98 
Viele wichtige Tipps, die den Umgang mit Windows 
komfortabler machen 


DVD-/CDE Inhalte ne 100 
Alle Informationen über Vollversionen und Spiele 
auf dem Datenträger 


Die beste Freeware... 
Unverzichtbare kleine Helfer kurz vorgestellt 


VER-TIDD Seen 104 
Bessere Bildqualität oder mehr Leistung? Unsere 
VGA-Tipps helfen Ihnen weiter. 


IntraSTDDS 106 
Aktuelle Tipps für Mainboard und Arbeitsspeicher 
Tuning 2006 ee 108 


Welcher Prozessor oder welche Grafikkarte 
bringt bei einem Upgrade die beste Leistung? 


XP tunen oder neu installieren... 112 
Lohnt es sich, Windows XP zu tunen, 
oder sollten Sie es gleich neu installieren? 


Grafikkarten: Kantenglättung 
Die beste Bildqualität für Spiele! 


Treiber-Special: Ati Radeon... 122 
Welcher Treiber bringt hohe Leistung 
und Bildqualität? 


Notebook -Upgrades ........uneeeee 126 
So rüsten Sie CPU und Grafikkarte bei 
einem Dell-Notebook auf. 


CPU-Alternativen... 2128 


Was bringt Overclocking bei Pentium M, 
Celeron M und AMDs Turion 64? 


PCGH optimiert Ihren PC... 130 


Wir hauchen Ihrem PC neues Leben ein. 


WINDOWS XP: Inoffi- 
zielle Patch-Pakete 


Sie möchten Windows XP oder 2000 aktuell 
halten, aber sich nicht auf die Update-Funktion 
von Microsoft verlassen? Dann können Sie 
Bugfixes manuell herunterladen oder Sie holen 
sich ein inoffizielles Patch-Paket. Der Betreiber 
der Webseite Winboard.org bietet regelmä- 
ßig Update-Pakete mit Sicherheits-Patches für 
Windows an. Sie wählen einfach Ihr Betriebs- 
system Windows 2000, XP SP1 oder XP SP2 
und die Sprache aus und laden das entspre- 
chende Paket herunter. Die Installationsroutine 
des Patch-Paketes von Winhelpline.de erkennt 
automatisch, welche Bugfixes bereits instal- 
liert sind und welche noch aufgespielt werden 
müssen. Allerdings wird die Bugfix-Sammlung 
nur noch für Windows XP mit Service Pack 2 
angeboten. (ma) 


Webseite: www.winboard.org, www.winhelpline.de 
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PRAXIS: Windows-Tipps 


ARBEITSMATERIAL 


:  Regedit E Gradientdesk 
i „Start“ - „Ausführen“ - „regedit“ WEBCODE 236S, www.crapcontrol.com 


4-kByte-Hintergrundbilder erstellen 


Bei Praxistests im Labor 
fallen uns immer wieder 
Probleme mit Windows oder 
Windows-Anwendungen auf. 
Die Lösungen präsentieren 
wir Ihnen hier. 


n dieser Ausgabe erläu- 

tern wir Ihnen unter an- 

derem, wie Sie 4-kByte- 
Hintergrundbilder erstellen und 
Dateien ohne Rückfrage löschen. 
Zudem erfahren Sie, wie man 
doppelte Dateien findet und 
löscht. Falls Sie selbst mit Win- 
dows-Problemen kämpfen oder 
vielleicht die eine oder andere 
Lösung parat haben, dann schi- 
cken Sie uns Ihre Erfahrungen 
an redaktion@pcgameshardware. 
de. Für jeden abgedruckten Tipp 
gibt es eine Belohnung. 


TIPP 1: 4-KByte-Hintergrund- 


Gradient desktops require a 
minimum oft memory, For 
esample-a full 1024x768 

24-bit screen would eal up 

lust about 4° KB 


o| ££] Assign desktop | X No desktop Close | 


Gradientdesk: Mit diesem Tool erstellen Sie Farbverläufe für Windows-Hinter- 
gründe nach eigenen Wünschen. Diese Bilder sind nur 4 kByte groß. 
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Windows-Registrierung: Mit der rechten Maustaste und dem Befehl „Löschen” 
entfernen Sie unerwünschte Einträge. 
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GradientDesk | Ri (C)2000 seswoll [Amok] -j2]%x bilder für Windows XP 
Fiat Desktop-Hintergründe unter 
(default) & Windows XP verschwenden 
(4 Add/update (3 Bemove % Bename reichlich Arbeitsspeicher. Ohne 
Hintergrundbild ist Windows 
[ Gradient‘ [ Preview‘ aber langweilig. Abhilfe kann 
From: To; da das Tool Gradientdesk (WEB- 
Bi 1 CODE 23GS) schaffen. Die Soft- 
= ware erzeugt 4 kByte (1.024x768, 
er Be ++ 24 Bit) große Bilder. Nach dem 
2 Start wählen Sie einfach den An- 
Information fangs- und Endfarbton für einen 


Farbverlauf aus. Haben Sie die 
gewünschte Tönung gefunden, 
klicken Sie auf die Schaltfläche 
„Assign desktop“ und das Bild 
wird als Desktop-Hintergrund 
eingefügt. 


TIPP 2: Netzwerkumgebung im 
Startmenü 

Wenn Sie Windows XP mit dem 
neuartigen Startmenü verwen- 
den, können Sie die Inhalte des 
Arbeitsplatzes und der eigenen 
Dateien direkt aufrufen. Nur 
der Netzwerkumgebung fehlt 
dieses Feature. In der „System- 
steuerung” unter „Taskleiste 
und Startmenü“ — „Startmenü“ 
— „Anpassen“ — „Erweitert“ be- 
stimmen Sie, welche Elemente 
des Startmenüs auf der rechten 
Seite ausklappbar sein sollen. 
Hier stehen zur Auswahl „Ar- 
beitsplatz“, „Eigene Bilder“, 
„Eigene Dateien”, „Favoriten“, 
„Netzwerkverbindungen“, Sys- 
temsteuerung“ und „Zuletzt 


verwendete Dokumente”. Al- 
lerdings fehlt die Option „Netz- 
werkumgebung”. Diese müs- 
sen Sie per Registry-Hack hin- 
zufügen. Geben Sie dazu unter 
„Start“ - „Ausführen“ das Kom- 
mando „regedit“ ein. Folgen Sie 
anschließend dem Schlüssel 


HKEY_CURRENT_USER\Soft- 
ware\Microsoft\Windows\ 
CurrentVersion\Explorer\ 
Advanced 


Legen Sie im rechten Fenster 
über „Bearbeiten“ — „Neu“ ei- 
nen neuen DWORD-Wert an. 
Geben Sie dem neuen Eintrag 
die Bezeichnung „Start_Show- 
NetPlaces“ und den Wert „2“. 


TIPP 3: Dateien mit Leerzeichen 
suchen und finden 

Mit der Suchfunktion von Win- 
dows XP lassen sich mehr oder 
weniger schnell Dateien finden. 
Sind allerdings Leerzeichen in 
der Dateibezeichnung (zum 
Beispiel bei dem Suchbegriff 
„Steuererklärung 2003”), wer- 
den alle Dateien mit dem Begriff 
„Steuererklärung“ und „2003“ 
gefunden. Damit Sie sich nicht 
durch zu viele Suchergebnis- 
se schlagen müssen, erlaubt es 
Windows, Suchbegriffe in An- 
führungszeichen zu setzen. So 
werden auch Leerzeichen bei 
der Dateisuche berücksichtigt. 
(Tipp von Gerhard Witzel aus 
Solingen) 


TIPP 4: Windows-Explorer bei 
Doppelklick 

Sie möchten immer mit dem 
Windows-Explorer arbeiten 
und er soll beim Klick auf einen 
Ordner direkt geöffnet werden? 
Dann hilft Ihnen ein Eingriff 
in die Windows-Registrierung 
weiter. Klicken Sie auf „Start“ 
— „Ausführen“ und geben Sie 
„regedit“ ein. Folgen Sie dem 
Schlüssel 


HKEY_CLASSES_ROOT\ 
Folder\shell 


Markieren Sie im linken Fenster 
den Schlüssel „open“, drücken 
Sie „F2“ und benennen Sie ihn 
beliebig um. Dadurch wird die 
Aktion „explore” (für Windows- 
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Explorer) zur Primäraktion bei 
einem Doppelklick auf einen 
Ordner. Rückgängig machen Sie 
dies, indem Sie den Schlüssel in 
„open“ zurückbenennen. 


TIPP 5: Den Eintrag „Ausführen“ 
ausmisten 

Über „Start“ - „Ausführen“ las- 
sen sich Programme direkt auf- 
rufen, zudem können Sie weitere 
Parameter eingeben. Windows 
sichert Ihre Eingaben, sodass 
der Befehl im Wiederholungs- 
fall automatisch ergänzt wird. 
Allerdings können maximal 26 
Einträge gespeichert werden. 
Kommen neue Eingaben hin- 
zu, löscht Windows die älteren 
einfach aus der Liste. In der 
Windows-Registrierung können 
Sie das ändern. Geben Sie unter 
„Start“ -— „Ausführen“ das Kom- 
mando „regedit” ein und folgen 
Sie dem Schlüssel 


HKEY_CURRENT_USER\ 
Software\Microsoft\Windows\ 
CurrentVersion\Explorer\ 
RunMRU 


Die Einträge sind in die Buch- 
staben A bis Z aufgeteilt. Unter 
„Wert“ können Sie sehen, um 
welchen Befehl es sich handelt. 
Mit der rechten Maustaste plus 
„Löschen“ entfernen Sie uner- 
wünschte Einträge. Nach einem 
Neustart des Systems sind die 
Änderungen aktiv. (Tipp von 
Paul Schnitzer aus Bergen) 


TIPP 6: Doppelte Dateien finden 
und löschen 

Windows XP sammelt mit der 
Zeit zahlreiche doppelte Datei- 
en an, im Normalfall benötigen 
Sie aber nur eine Version. Mi- 
crosoft bietet für solche Fälle ein 
undokumentiertes Tool. Legen 
Sie die Windows-XP-CD ein und 
rufen Sie den Pfad „Support“ 
- „Tools“ auf. Öffnen Sie die 
Datei „support.cab” mit einem 
Packprogramm und extrahieren 
Sie die Datei „dupfinder.exe”. 
Nachdem Sie den Dupfinder 
gestartet haben, klicken Sie auf 
„View“ — „Options“ und setzen 
einen Haken bei „CRC-32-In- 
formation“. Wählen Sie unter 
„Search in folder” die Festplat- 
te oder einen Unterordner aus 
und klicken Sie dann auf „Start 
Search“. Welche Dateien tatsäch- 
lich doppelt sind, erkennen Sie 
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an der CRC-32-Prüfsumme: Nur 
Dateien, die in der Spalte „CRC- 
32“ den gleichen Wert haben, 
sind hundertprozentig gleich. 
Mit der rechten Maustaste plus 
„Delete“ können Sie die jeweils 
überflüssige Datei löschen. Die 
Files kommen zunächst in den 
Papierkorb - bevor Sie diesen 
leeren, sollten Sie die betroffe- 
nen Anwendungen ausprobie- 
ren. (Tipp von Tim Berger aus 
Karlsruhe) 


TIPP 7: Dateien ohne Rückfrage- 
Dialog löschen 

Möchten Sie eine Datei lö- 
schen, fragt Windows immer 
nach, ob Sie das Element tat- 
sächlich entfernen möchten. 
Die Abfrage können Sie recht 
einfach abschalten. Klicken 
Sie mit der rechten Maustaste 
den Papierkorb an und wählen 
Sie im erscheinenden Kontext- 
menü „Eigenschaften“ aus. 
In der Registerkarte „Global“ 
entfernen Sie das Häkchen bei 
„Dialogfeld zur Bestätigung 
des Löschvorgangs einblen- 
den”. Mit „OK“ schließen Sie 
den Vorgang ab. 


TIPP 8: Bild- und Faxanzeige 
abschalten 

In Windows XP ist eine prakti- 
sche Bild- und Faxanzeige einge- 
baut. Falls Sie diese nicht nutzen 
möchten, können Sie sie recht 
einfach deaktivieren. Klicken 
Sie auf „Start“ — „Ausführen“ 
und geben Sie das Kommando 
„regsvr32 /u shimgvw.dll“ ein. 
Sobald Sie mit „OK“ bestätigen, 
wird die Bild- und Faxanzeige 
abgeschaltet. Die Änderung ist 
jedoch erst nach einem Neustart 
aktiv. Falls Sie die Funktion 
wieder nutzen möchten, geben 
Sie unter „Start“ -— „Ausführen“ 
den Befehl „regsvr32 shimgvw. 
dll” ein. 


TIPP 9: Balloon-Tips des Sicher- 
heitscenters deaktivieren 
Wird der Virenscanner oder die 
Firewall nicht erkannt, nervt 
das Sicherheitscenter mit Warn- 
meldungen. Wählen Sie „Start“ 
- „Einstellungen“ - „System- 
steuerung” - „Sicherheitscenter” 
und entfernen Sie unter „Warn- 
einstellungen ...” alle Häkchen 
oder nur die Haken bei den ge- 
wünschten Funktionen. | 
MARco ALBERT 


PRAXIS Verknüpfung zur Zwischenablage 


Windows XP Home verfügt über ein verstecktes Administrator-Konto, 
welches nur im abgesicherten Modus nutzbar ist. Diesem Konto fehlt 
allerdings ein Passwort, sodass Dritte theoretisch auf sensible Daten Ihres 
Systems zugreifen können. 


. 1|XP Home: Benutzerkonten 


Wählen Sie eine Aufgabe 


oder wählen Sie ein zu änderndes Konto 


Benutzerkonten: Ein Administrator-Konto wird unter Windows XP Home 
gar nicht angezeigt, es wurde von Microsoft versteckt. 


AS EN Mrachae A 
- - 


Windows XP: Abgesicherter Modus 


Anmeldebildschirm: Wenn Sie den Rechner im abgesicherten Modus star- 
ten, können Sie ohne Eingabe eines Kennwortes auf alle Daten zugreifen. 


"3 | Admin-Passwort festlegen 


Ausführen 


Geben Sie den Namen eines Programms, Ordners, 
Dokuments oder einer Internetressource an. 


Öffnen: [ net user Administrator "nasswort"| 


Ausführen: Geben Sie über „Start“ - „Ausführen‘‘ dem Admin-Konto ein 
Passwort. In den Anführungszeichen setzen Sie das Kennwort ein. 


‚4 | Abgesicherter Modus mit Passwort-Abfrage 


Windows 


Anmeldebildschirm: Anschließend werden Sie auch im abgesicherten 
Modus zur Kennwort-Eingabe aufgefordert. 
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Bruns: HEFT-CD/DVD 


[Kurzübersicht DVD 


EI PCGH-MAINBOARD- 
TREIBER-PAKET: 

Aktuelle Treiber für Ihr Mainboard 

(Chipsatz, LAN, Sound und IDE) 


E11 Spiele-Demos: 

Don't Angry 2 (dt.), In 80 Tagen um 
die Welt (dt.), King Kong (dt.), Mil- 
benalarm (dt.), Neuro Hunter (dt.), 
NfS: Most Wanted, Starship Troopers 
Plasma (dt.), Trackmania Original 
(dt.) v.1.5.0, UFO Aftershock (dt.), 
Ultimate Pinball Challenge (dt.), 
Warhammer 40000: Dawn of War - 
Winter Assault (dt.) 


E29 Spiele-Patches: 

Aces High 2 v.2.05.1 auf 2.05.3, Age 
of Empires v.1.01a, America's Army 
Special Forces v.2.4.0 auf 2.5.0, Black 
& White 2 v.1.1, Blitzkrieg 2 v.1.21, 
Brothers in Arms: Earned in Blood 
v.1.02, Colin McRae Rally 2005 64- 
Bit-Patch, Earth 2160 Gold Update 
v.1.37, FE.A.R. SecuROM Fix, FE.A.R. 
v.1.02, Fahrenheit v.1.1, FIFA 06 vll, 
NHL 06 v.1.3, Psychonauts v.1.04, 
Rfactor v.1.040, Rome: Total War v.1.3, 
Sacred Underworld v.2.25, Serious 
Sam 2 v.2.064b, Splinter Cell: Chaos 
Theory v.1.05, Starship Troopers 
v.3.2.77, Stronghold 2 v.1.3.1, The 
Sims 2: Nightlife v.1.2.0.337, The Sims 
2 University v.1.1.0.284, World of War- 
craft v.1.7.1 auf 1.8.0, World of War- 
craft v.1.8.0, X3 Reunion v.1.2 (engl.) 


Bu PCGH-Tools: 

PCGH-Tweaker v.1.0 b3008, 
Cool’n’quiet Switcher v.1.0 b1606, 
PCGH-Aufrüstrechner CPU v.1.0, 
PCGH-Aufrüstrechner Grafik v.1.0, 
PCGH-Feature-Tool v.1.0, 
PCGH-OPN v.1.l, 
PCGH-Stromrechner v.1.0 
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Duo Spiele-Vollversion 
Chaser 


Chaser ist ein reinrassiger Ego-Shoo- 
er: Sie ballern sich beispielsweise 
durch Slums, eine Raumstation und ein 
Hotel im Asienstil. Zwischendurch müs- 
sen Sie ein paar Schalter finden und 
schon geht die Ballerei weiter. Die 
spannende Story um die Vergangenheit 
hres Helden wird durch gut geschnitte- 
ne Kurzfilme vorangetrieben. Ein High- 
ight des Spiels ist der so genannte 
„Adrenalin-Modus“, in dem man sich für 
kurze Zeit Matrix-ähnlich in Zeitlupe 
bewegt und genug Zeit hat, um gegne- 
rischen Kugeln auszuweichen und 
selbst gezielte Schüsse anzubringen. 


Während der Installation müssen Sie 
eine Seriennummer eingeben, diese 
finden Sie auf der DVD-Hülle (Seite 3 in 
diesem Heft). Das Spiel ist auf dem 
neuesten Stand, das Aufspielen eines 
Patches ist nicht notwendig. Zum Spie- 


y ll} Virenscanner 
Etrust Antivirus 2005 


Etrust EZ Antivirus 2005 ist ein 
aktueller Virenscanner der Firma 
Computer Associates. Nach der In- 
stallation werden Sie zur Registrie- 
rung der Software aufgefordert. 
Dieser Hinweis erscheint, bis Sie 
sich registriert haben. Zudem lädt 
die Software rund 6 MByte neuer 
Updates zur besseren Virenerken- 
nung aus dem Internet. Die Soft- 
ware bietet 12 Monate Schutz vor 
Bedrohungen durch Schädlinge. 


Betriebssystem: Windows Me, 2000, XP 
B Sprache: Deutsch # Registrierung: 
Im Programm I Version: 7.0.5.3 


Die Highlights auf den Datenträgern 


Auf der aktuellen Heft-CD/DVD von PC Games Hardware 


finden Sie zahlreiche Tools und aktuelle Treiber. Zudem 


gibt es jeden Monat Specials und Vollversionen. 


len müssen Sie immer die PCGH-DVD ins 
Laufwerk einlegen. Chaser hat nur 
geringe Hardware-Anforderungen: Eine 
CPU mit 1.100 MHz und 512 MByte Ar- 
beitsspeicher reicht für flüssiges Spie- 
len aus. Als Grafikkarte empfehlen wir 
Ihnen mindestens einen 3D-Beschleuni- 
ger der Geforce4- oder Radeon-9500- 
Klasse. Neben dem Handbuch im PDF- 
Format finden Sie auf der DVD auch eine 
Komplettlösung für das Spiel aus der PC 
Action 06/2003. 


Betriebssystem: Windows 98 SE, Me, 2000, XP 
A Sprache: Deutsch I Registrierung: 
Unnötig B Version: 1.5 


CD/DVD Anti-Spyware 


: Pestpatrol 2005 


Schützen Sie Ihren Rechner vor 
Spyware und anderer unerwünsch- 
er Software. Etrust Pestpatrol 
Anti-Spyware 2005 von Computer 
Associates erkennt und entfernt 
Spyware und Adware für ein Jahr. 
Das Programm ergänzt den Viren- 
scanner und die Firewall. Nach der 
nstallation lädt die Software rund 
5 MByte Update aus dem Internet. 
Dies ist nötig, um aktuelle Spyware 
erkennen zu können. 


Betriebssystem: Windows Me, 2000, XP 
Sprache: Deutsch # Registrierung: 
Unnötig I Version: 5.0.1.7 


Silent Storm Sentinels ist das 
Add-on zum Runden-Strategiespiel 
Silent Storm und wurde von Nival 
Interactive entwickelt. Das Spiel Si- 
lent Storm finden Sie beispielsweise 
in unserer Schwesterzeitschrift PC 
Action 01/2006 als Vollversion auf 
der beiliegenden DVD. Für optimale 
Spieleleistung sollten Sie mindestens 
einen Pentium 4 oder Athlon XP mit 
2.200 MHz und eine Grafikkarte der 
Geforce3-Klasse im Rechner haben. 


Betriebssystem: Windows 98, Me, 2000, XP 
B Sprache: Deutsch H Registrierung: 
Unnötig B Version: 1.2 


(ıy)I] PDFS erstellen 


NovaPDF Lite 2.2 


[4 — ine bie be 17 
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NovaPDF Lite installiert sich als 
Drucker, damit PDFs aus jeder An- 
wendung möglich sind. So schalten 
Sie die Version frei: Geben Sie un- 
ter WEBCODE 23HS$ Ihre E-Mail- 
Adresse an. Klicken Sie unter 
„Start“ - „Einstellungen“ - „Dru- 
cker“ „novaPDF ...” mit der rechten 
Maustaste an und wählen Sie „Ei- 
genschaften“ aus. Klicken Sie auf 
„About“ - „Register“ und geben 
Sie die Daten aus der E-Mail ein. 


Betriebssystem: Windows 2000, XP 
IB Sprache: Englisch I Registrierung: 
WEBCODE 23HS I Version: 2.2 Lite 


www.pcgameshardware.de 


ZOBBERNEAD 


SAHZIAÄ FFAREATZDNIDT I ISFAHHTHT HZ NAAHMDI SE 


In drei Farben erhältlich 


2000 DPI Laser 
POWERED BY RAZER PRECISIONM 


— 1000 Hz Ultrapolling 
1 MS REAKTIONSZEIT 


32 KB Onboard-Speicher 
POWERED BY RAZER SYNAPSE" 


Razer Copperhead'” - This is not your mother’s mouse" 

Mit einem 2000 dpi Lasersensor bietet die Razer Copperhead’'“ 
größtmögliche Präzision und eine bisher unerreichbare Schnelligkeit. 
Mit einer Reaktionszeit von einer Millisekunde und 1000 Hz 

Ultrapolling reagiert die Maus auf kleinste Bewegungen und erfasst 
Hochgeschwindigkeitsbewegungen von bis zu 1,27 m/Sek. 

32 kB Onboard Memory speichert bis zu fünf Profile mit verschiedenen 
Tasten-, Makro- und Sensivitätseinstellungen auf der Maus selbst. 

Die Profile können mitgenommen und ohne Treiberinstallation an jedem 
beliebigen Rechner benutzt werden. 


| a: 
P@e 


mm 7 www.razerstore.com 


PRAXIS: Die beste Freeware 


Dotwidget 0.8 


lau] Mehr Informationen im Blick 


| Webseite: www.k23productions.com 


Dotwidget bringt Ihnen alle gewünschten 
Informationen auf den Desktop. 


D otwidget fügt dem Desktop kleine 
Helfer, so genannte Widgets, hinzu. 
Dazu gehören ein Bildbetrachter, ein Wet- 
terbericht, ein Mail-Checker für Gmail, eine 
Uhr, ein Taskmanager, ein Newsreader und 
das Minispiel Pong. Für jedes Modul legen 
Sie Position, Größe, Update-Intervall und 
Transparenzgrad fest. Neben den Standard- 
modulen finden Sie auf der Homepage wei- 
tere Helfer, beispielsweise einen Kalender 
oder einen Taschenrechner. (dh) 


Vitrite 1.1.1 


3 Transparente Fenster 


| Webseite: home.insightbb.com/-ryanvm 


Neuer Desktop-Look: Vitrite erzeugt 
transparente Programmfenster. 


Ä hnlich wie bei dem kommenden Win- 
dows Vista bietet Vitrite transparen- 
te Programmfenster. Zudem können Sie 
für einzelne Fenster bestimmen, dass diese 
permanent im Vordergrund bleiben. Nach 
der Installation finden Sie Vitrite in der 
Tray-Leiste. Die Steuerung des Programms 
erfolgt über Hotkeys. Den Grad der Trans- 
parenz dürfen Sie zwischen 0 und 10 vari- 
ieren. Das Programm läuft unter Windows 
2000 und XP. (dh) 
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DSM-HTMLEditor 


llal Webseiten programmieren 


beson- 
ders an erfahrene HTML-Programmier. 


D er quelltextbasierte DSM-HTMLEdi- 

tor bietet eine übersichtliche Benut- 
zeroberfläche. Alle wichtigen Funktionen 
erreichen Sie mit wenigen Mausklicks. Im 
rechten Fenster finden Sie eine Auswahl 
wichtiger HTML-Befehle, die Sie mit einem 
Klick in den Quelltext einfließen lassen. Mit 
dem HTML-Assistenten erstellen Sie die 
Grundstruktur der Webseite. Der DSM- 
HTMLEditor benötigt das neueste .NET 
Framework von Microsoft. (dh) 


NASA World Wind 


2731 Die Erde in 3D 


a ;- 


: Webseite: worldwind.arc.nasa.gov 


Wer den Atlas zu „platt”' findet, erhält 
mit World Wind Landschaften in 3D. 


M it World Wind von der NASA entste- 

hen aus Satellitenbildern dreidimen- 
sionale Umgebungen. Das Programm zeigt 
Längen- und Breitengrade, Ländergrenzen 
und Ortsnamen an. Der Globus ist frei 
dreh- und zoombar. Die Basisversion ent- 
hält alle benötigten Daten. Nur für hoch- 
auflösende Bilder benötigen Sie eine Inter- 
net-Verbindung. Zusätzlich sind die aktu- 
elle DirectX-Version und das .NET Frame- 
work von Microsoft erforderlich. (dh) 


Truecrypt 4.0 


oral Datei-Verschlüsselung 


ver- 
schlüsselt seine Dateien mit Truecrypt. 


as Verschlüsselungsprogramm True- 

crypt läuft unter Windows und Linux. 
Es verschlüsselt Dateien, USB-Sticks und 
ganze Festplatten mit 128 bis 448 Bit. Zu- 
dem kann Truecrypt verschlüsselte virtuelle 
Laufwerke anlegen. Besonders nützlich ist 
der Traveller-Modus. Hierbei speichern Sie 
eine verschlüsselte Datei beispielsweise auf 
einen USB-Stick. Wollen Sie auf einem ande- 
ren Rechner diese Datei öffnen, muss dazu 
nicht Truecrypt installiert sein. (dh) 


Windows Privacy T. 


lau Sicherer Mail-Verkehr 


Webseite: winpt.sourceforge.net 


Zum Schutz der Privatsphäre verschlüs- 
selt Windows Privacy Tools Ihre E-Mails. 


D ie Windows Privacy Tools basieren auf 
dem freien Verschlüsselungssystem 
GnuPG. Es ist voll kompatibel zu anderen 
Verschlüsselungsprogrammen wie Pretty 
Good Privacy. Nach der Installation finden 
Sie ein Icon in der Taskleiste. Entweder 
Sie steuern alle Ver- und Entschlüsselungs- 
vorgänge darüber oder Sie machen einen 
Rechtsklick auf eine Datei oder einen mar- 
kierten Text und wählen im Kontextmenü 
die gewünschte Aktion. (dh) 
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Te GJBl Reference File OIRSA7 und Spybot ld 


4\harkoon 


IM DOPPEL LEISER! 


SILENTSTORM 


LEISTUNG 
SATT 


Ausgabe: 09/2005 


= 


* Lüfter-Nachlaufsteuerung zum Schutz des 
Netzteils und des Systems 


como Case ‚ucon 
EICH 


SRRENAUN 
PERBVEERTETNDA RE 
PREISTIPP 

Ausgabe: 04/2005 


EDITORS CHOICE 
AWARD 


® Vielseitige Anschlussmöglichkeiten und 
ausreichende Kabellängen für Power-User 

° Dual-Fan Architektur für effiziente 
Wärmeableitung 


..  SILENT EAGLE 


| SILENT EAGLE SILENT EAGLE 
1000 2000 


° Neuartiges Rotorblatt- und Rahmendesign 
° 1000 U/min oder 2000 U/min 


° Universelles Anschlusskabel (3-polig, 4-polig, 
separate Signalleitung zur Drehzahlüberwachung) 


 Vibrationsdämpfende Montage 


www.sharkoon.com 


Bruns: V6A-Tipps 


ARBEITSMATERIAL | 


B Ati Tool vO.24 5 X800 GTO BIOS (16 Pipes) 
Heft-CD/DVD (WEBCODE 23GA) www.tweaktown.com/files/x800gto- 
16pipemod.zip 


http://downloads.guru3d.com/download. 
WEBCODE 23GB 


php?det=725 
EB Nvtemplogger v3.34 


: BE Flashrom v2.40 
www.techpowerup.com/bios/bios/ http://downloads.guru3d.com/download. 


flashrom240.zip php?det=1194 

: WEBCODE 236C WEBCODE 236D 

. Catalyst 5.11 u Forceware 81.85/81.87 
Heft-CD/DVD Heft-CD/DVD 
wwn.ati.de www.nvidia.de, www.nzone.com 


Tipp 1 |Pipelines per BIOS freischalten 


# ATlTooi 0.24 & 


Macelarui “ 
[Play seund when lancıng profile vis hatlumy 


Overdkckng 
Use Derkaı 
|PCI-E Day DXSD4F Bus;S Dei D 
{Lama ko file size to: DOROE | Kiki. 

| Remove Radeon SOOOREUOFFSERN SEEN Ach lock, 

[Remove Macrowsion detection from anakoo mout driver. 


lapptr doch Inmedinkei ltr mering scher | |Change vıdeo Card PCI Latency to: 

[[jtock reference dunder (cumently at: 4) Ü)pesbie Tray on lsanumne on case 
Minimum steomh, 75 Mh 

Mies drkiufetyrunge Currorkhy selnchod Catalyst AT. keval: Lom v 
AtITool wäl never set o dockspeed exzeeding |] Geometry instanang enabled 
As given Inequengy rangsı z— ZT — 
Core: ® [_Somioore _ ]|L__mmpsos 

to [_Reaclivate al dialogs Check fur Update 


Ati Tool: Mit diesem Programm können Sie den GPU-Typ sowie die Anzahl der akti- 
vierten Pixel-Shader-Einheiten überprüfen. Auch das BIOS lässt sich speichern. 


S-Update? Was tun? 


17 


Notfall-Grafikkarte: Mithilfe einer zweiten Grafikkarte im PC (PCI-Bauform; ca. 
30 Euro) lässt sich ein fehlerhaftes VGA-BIOS meist problemlos reparieren. 


! 
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In dieser Ausgabe widmen 
wir uns dem Schwerpunkt- 
thema BIOS-Updates bei 
Grafikkarten. Außerdem geht 
PCG Hardware auf die neuen 
Grafikkarten-Treiber von Ati 
und Nvidia ein. 


achdem Sie in den 

letzten Ausgaben der 

PCG Hardware immer 
nur erfahren haben, wie Sie 
ein BIOS-Update bei Nvidia- 
Grafikkarten vornehmen, wid- 
men wir uns in dieser Ausgabe 
Ati-Beschleunigern. So können 
Sie beispielsweise deaktivierte 
Pixel-Shader-Einheiten bei X800- 
GTO-Modellen freischalten. 
Was bei einem fehlgeschlagenen 
BIOS-Update zu tun ist, erfahren 
schließlich sowohl Ati- als auch 
Nvidia-Besitzer. Des Weiteren 
gehen wir auf die neuen Grafik- 
karten-Treiber für Radeon- bzw. 
Geforce-Beschleuniger ein. 


TIPP 1: Pipelines per BIOS frei- 
schalten 

Für X800-GTO-Grafikkarten ver- 
wenden viele Hersteller den 
R480-Chipsatz, der ansonsten 
nur bei den Modellen X850 Pro, 
X850 XT und X850 XT-PE ver- 
wendet wird. Allerdings müs- 
sen sich die GTO-Varianten mit 
12 anstatt mit 16 Pixel-Shader- 
Einheiten zufrieden geben. Per 
BIOS-Update lassen sich mit 
etwas Glück alle 16 Pixel-Sha- 
der-Einheiten freischalten. Zu- 
vor sollten Sie mit dem Ati Tool 
(auf Heft-CD/DVD, WEBCODE 
23GA) prüfen, ob auf Ihrer Gra- 
fikkarte auch wirklich ein R480 
verbaut ist. Wir möchten Sie 
aber darauf hinweisen, dass die 
Erfolgsquote bei diesem Mod 
relativ gering ist. Nachdem Sie 
das Ati Tool gestartet haben, 
klicken Sie unten rechts auf den 
Button „Settings“. In der Regis- 
terkarte „Overclocking“ sehen 
Sie nun Informationen über den 
Grafikchip sowie die Anzahl der 
aktiven Pipelines. Anschließend 
könnenSieüber die Registerkarte 
„Miscellaneous“ das VGA-BIOS 
sichern. Klicken Sie dazu ledig- 
lich auf die Schaltfläche „Dump 
BIOS“. Eine sehr umfangreiche 
Sammlung mit BIOS-Versionen 
finden Sie auch unter der Web- 


adresse www.techpowerup.com/ 
bios, falls Sie mal versehentlich 
ein Original-BIOS gelöscht ha- 
ben sollten. 


Zunächst benötigen Sie eine 
bootfähige Startdiskette. Klicken 
Sie dazu unter dem Arbeits- 
platz das Diskettenlaufwerk mit 
der rechten Maustaste an und 
wählen Sie „Formatieren“. Set- 
zen Sie noch einen Haken vor 
„MS-DOS-Startdiskette erstel- 
len“, bevor Sie mit dem Vorgang 
beginnen. Auf diese Diskette 
entpacken Sie nun folgende 
Dateien: 


I Flashrom (WEBCODE 23GC) 
1 X800 GTO BIOS - 16 Pipelines 
(WEBCODE 23GB) 


Anschließend benennen Sie die 
BIOS-Datei „X800GTO16P.bin“ 
in „16P.bin“ um, da der Name 
ansonsten zu lang ist. Nun star- 
ten Sie den PC von der zuvor 
erstellten Startdiskette. Falls Sie 
mit dem Ati Tool keine Siche- 
rung Ihres alten BIOS vorge- 
nommen haben, können Sie das 
mit dem Parameter „flashrom 
-5s 0 biosalt.bin“ nachholen. 
Um das neue BIOS zu flashen, 
verwenden Sie den Parameter 
„flashrom -f -p 0 16P.bin“. Nun 
können Sie Ihren Rechner neu 
starten. Anschließend sollten Sie 
mit dem Ati Tool überprüfen, ob 
16 Pixel-Shader-Einheiten aktiv 
sind. Falls beim BIOS-Update 
etwas schief läuft, können Sie 
mit dem nachfolgenden Tipp 
eine BIOS-Wiederherstellung 
vornehmen. 


TIPP 2: Defekt nach BIOS- 
Update? Was tun? 

Ein BIOS-Update ist immer 
mit Gefahren verbunden. Im 
schlimmsten Fall bleibt der Bild- 
schirm schwarz, sodass Sie kei- 
ne Möglichkeit mehr haben, das 
Original-BIOS zurückzuflashen. 
Eine Rückgabe oder eine Repa- 
ratur der Grafikkarte könnte 
sich als schwierig erweisen, 
da nach einem solchen VGA- 
BIOS-Update normalerweise 
die Garantie erlischt. Bleibt also 
nur die Möglichkeit, mit einer 
zweiten Grafikkarte in PCI-Bau- 
form das Original-BIOS auf die 
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VGA-TIPPS 


PRAXIS 


AGP- bzw. PCI-Express-Gra- 
fikkarte zurückzuspielen. Für 
diesen Zweck reicht selbst eine 
Radeon 7000 in PCI-Bauform 
aus, die schon für rund 30 Euro 
erhältlich ist. Nun bauen Sie 
nur die PCI-Grafikkarte ein und 
rufen Ihr Mainboard-BIOS auf. 
Im Normalfall finden Sie un- 
ter „PnP/PCI Configurations“ 
die Option „Primary Graphics 
Adapter“. Stellen Sie den Wert 
von „First AGP” bzw. „First 
PCIE” auf „PCI Slot“. Nachdem 
Sie die Einstellungen gespeichert 
haben, fahren Sie den Rechner 
herunter und bauen zusätzlich 
Ihre AGP/PCI-E-Karte ein. Star- 
ten Sie den PC und achten Sie 
darauf, dass der Monitor an der 
PCI-Karte angeschlossen ist. Mit 
Ihrem Flash-Tool und der Back- 
up-Funktion können Sie das 
Original-BIOS zurückspielen. 


TIPP 3: Nvtemplogger 

Mit dem Nvtemplogger können 
Sie die GPU- und Umgebungs- 
temperatur Ihrer Nvidia-Grafik- 
karte kontrollieren. Dabei wird 
oben rechts auf dem Bildschirm 
die GPU-Temperatur angezeigt. 
Optional lässt sich auch ein 
Graph aktivieren, der die Tempe- 
ratur als Verlauf speichert. Falls 
Excel auf Ihrem Computer in- 
stalliert ist, können Sie die Wer- 
te in eine Excel-Grafik exportie- 
ren. Über einen Rechtsklick auf 
das Nvtemplogger-Icon in Ihrer 
Taskleiste gelangen Sie zu den 
Optionen. Hier sollten Sie einen 
Wert für eine Temperaturüber- 
schreitung festlegen, um recht- 
zeitig vor einer Überhitzung 
gewarnt zu werden. Nvtemp- 
logger ist unter der URL http: / / 
downloads.guru3d.com/down 
load.php?det=1194 (WEBCODE 
23GD) verfügbar. 


TIPP 4: Welche Auflösung bei 
Spielen wählen? 

Vielleicht haben Sie sich auch 
schon mal gefragt, ob Sie lieber 
eine Auflösung von 1.280x960 
Pixeln oder 1.280x1.024 Pixel 
wählen sollen. Ein geometrisch 
korrektes Bild liefert nur die 
Auflösung mit 1.280x960 Pixeln. 
Ein runder Kreis ist also mit ei- 
ner Auflösung von 1.280x1.024 
Pixeln nicht rund, sondern 
oval. Ein weiterer Vorteil ist der 
Geschwindigkeitszuwachs mit 
der niedrigeren Auflösung. Vor 


allem Spiele mit der Source-En- 
gine laufen mit 1.280x960 Pixeln 
deutlich schneller. Obwohl nur 
knapp sieben Prozent weniger 
Pixel zu berechnen sind (1,2 
Mio. anstatt 1,3 Mio.), verbes- 
sert sich in Half-Life 2 Lost Coast 
mit der niedrigeren Auflösung 
die Performance um 17 Prozent. 
Bei den Spielen Need for Speed 
Underground 2, Far Cry (dt.) und 
Splinter Cell Chaos Theory hält 
sich der Leistungsschub mit drei 
bis sechs Prozent in Grenzen. 
Allerdings unterstützen nicht 
alle Spiele eine Auflösung von 
1.280x960 Pixeln. Des Weiteren 
kann nicht bei allen LC-Displays 
diese Auflösung angewählt wer- 
den. Eventuell sind bei Flach- 
bildschirmen mit 1.280x960 Pi- 
xeln schwarze Streifen sichtbar. 


TIPP 5: Forceware 81.85/81.87 
Nvidia hat mit der Forceware 
81.85 sowie dem Beta-Treiber 
81.87 neue Treiber zum Down- 
load ins Netz gestellt. Perfor- 
mance-Steigerungen standen bei 
diesen Treiberversionen nicht im 
Vordergrund. Dafür wurden an- 
dere Verbesserungen vorgenom- 
men, die vor allem SLI betreffen. 
Grafikkarten von unterschied- 
lichen Herstellern arbeiten nun 
auch im SLI-Modus problemlos 
zusammen. Weiterhin wird nun 
auch VSync bei Direct3D-An- 
wendungen im SLI-Modus un- 
terstützt. Auch der TV-Ausgang 
kann nun zusammen mit zwei 
Grafikkarten im SLI-Betrieb ge- 
nutzt werden. 


TIPP 6: Catalyst 5.10/5.11 
In unserem großen Treiber-Spe- 
cial in dieser Ausgabe erfahren 
Sie, wie sich die unterschiedli- 
chen Catalyst-Versionen unter- 
einander schlagen. Inzwischen 
ist auch eine finale Version vom 
Catalyst 5.11 verfügbar. Ein 
Download dieses Treibers ist 
unter www.ati.de möglich. Al- 
ternativ finden Sie den Treiber 
auch auf unserer Heft-CD/DVD. 
Mit den getesteten Spielen Qua- 
ke 4 (dt.), Half-Life 2 Lost Coast so- 
wie Splinter Cell 3 gibt es keine 
Performance-Unterschiede im 
Vergleich zum Catalyst 5.10 (bei 
ausgeschaltetem Catalyst A.l.). 
Mit Catalyst A.l. sind dagegen 
in Call of Duty 2 messbare Leis- 
tungssteigerungen möglich. 
DanıeL WAADT 


' Tipp 3 | Nvtemplogger 


„a. NvTemplogger Graph 


NvTemplogger 
)pkicen 
‚Ambient Temperature 
C) Auto 
@on 


Transparency 


[7] Digit Background? (testart) 
[7] Start with windows? 


[Start Minimized? 


Tray Temperature L> 


‚Alzım Temp 750 


| Save And Exit 


GPU-Überwachung: Das Tool Nvtemplogger zeigt die Temperatur bei Nvidia- 
Karten mit Temperatursensor an und warnt bei zu hoher Wärmeentwicklung. 


ld 2.9 Welche Auflösung bei Spielen wählen? 


PC-Spiel 1.280x960 1.280x1.024 Leistungsverlust 
Half-Life 2 Lost Coast 34 Fps 29 Fps 17 Prozent 
Need for Speed Underground 2 | 50 Fps 47 Fps 6 Prozent 
Far Cry (dt) 67 Fps 64 Fps 5 Prozent 
Splinter Cell: Chaos Theory | 32 Fps 31 fps 3 Prozent 
Settings: Athlon 64 FX-53, MSI KBN SLI Platinum, 2x 512 MByte RAM, Geforce 6600 GT, Forceware 81.87 
Vor allem in Half-Life 2 führt die etwas kleinere Auflösung von 1.280x960 zu eine! 


deutlichen Performance-Anstieg (+ 17%). 


Llddg Forceware-Vergleich 


Treiberversion FW 81.85 FW 81.87 Zuwachs 

1.024x768, kein AA/AF 

Splinter Cell 3 (PCGH-Demo) | 409 Fps 409 Fps +0% 

Quake 4 (dt.) 621 fps 621 fps +0% 

Half-Life 2 Lost Coast 45,5 Fps 45,6 Fps +0% 

1.280x1.024, Ax AA/8:1 AF 

Splinter Cell 3 (PCGH-Demo) | 21,2 Fps 212 Fps +% 

Quake 4 (dt.) 165 Fps 16,7 Fps +0% 

Half-Life 2 Lost Coast R3 fps R3 fps +% 
Settings: Athlon 64 FX-53, MSI KBN SLI Platinum, 2x 512 MByte RAM, Geforce 6600 GT, WinXP SP2 


| TIPP 6 Catalyst-Vergleich 


Treiberversion Cat. 5.10 5.11 Beta Zuwachs 
1.024x768, kein AA/AF 

Splinter Cell 3 (PCGH-Demo) | 73 Fps 73 Fps +0% 
Quake 4 (dt.) 70 Fps TO Fps +0% 
Half-Life 2 Lost Coast 79 Fps 79 Fps +0% 
1.280x1.024, Ax AA/8:1 AF 

Splinter Cell 3 (PCGH-Demo) | 45 Fps 45 Fps +% 
Quake 4 (dt.) 29 Fps 29 Fps +0% 
Half-Life 2 Lost Coast 3 fps 3Fps +% 
Settings: Athlon 64 FX-53, MSI KBN SLI Platinum, 2x 512 MByte RAM, Radeon X850 XT, WinXP SP2 
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Bruns: Infrastruktur-Tipps 


INFRASTRUKTUR: Tipps für 
CPU, RAM und Mainboard 


ARBEITSMATERIAL 


: m X-Fi-Treiber 2.07.0003 

: _ Heft-CD/DVD, WEBCODE 236T 

: E Athlon 64: Rating-Rechner 
. WEBCODE 236W 


: E Nforce4-Treiber 6.70 (AMD) 
: Heft-CD/DVD, WEBCODE 23GU 


m BIOS: Asrock 939Dual-SATA2 


Alle Arbeiten 
geschehen auf 
eigene Gefahr! 


Heft-CD/DVD, WEBCODE 236X 


E BIOS: Abit AN8-Serie 
Heft-CD/DVD, WEBCODE 2362 


EB PCGH-OPN-Rechner 


Heft-CD/DVD 


Erg Updates für Mainboards 


Gibt es für Ihr Mainboard ein neues BIOS? 
In der Tabelle listen wir 24 Platinen aus 
dem aktuellen Mainboard-Einkaufsführer 


samt aktueller BIOS-Version auf. Neue Ein- 
träge seit der vergangenen Ausgabe sind 
mit einem Zusatz gekennzeichnet. 
Mainboard Chipsatz BIOS-Version* | Download/CD/DVD 
KE Abit ANB-Serie Norce4 (Ultra) 1. Auf Heft-CD/DV) 
Abit AVB-Serie K8T800 Pro 24 Auf Heft-CD/DV) 
KEY Asrock 939dual-Sata2 Uli 1695 3 Auf Heft-cD/oV! 
Asus ATNBX-E Deluxe Nforce2 Ultra-400 13 Auf Heft-CD/DV/ 
Asus ABN-SLI Mforce4 SLI ] Auf Heft-cD/oV! 
EU Asus ABN-SLI Deluxe Nforce4 SLI 14 Auf Heft-CD/DV/ 
EZ Asus ABN-SLI Premium | Nforce4 SLI ß Auf Heft-CD/DV/ 
ET Ass AV K87800 (Pro) 213 Auf Heft-cD/oV! 
Asus P4CB0O-E Deluxe 875 23 Auf Heft-CD/DV/ 
Asus P5LD2 Deluxe Wifi-TV 945) 312 Auf Heft-CD/DV/ 
Asus PSWD2 5X 7 Auf Heft-cD/oV! 
Asus ABV-E Deluxe K8T890 ß Auf Heft-CD/DV/ 
DFI Lanparty NF4 SLI-DR Nforce 4 $L N40623-3 Auf Heft-CD/DV/ 
Elitegroup KNI SLI Extreme Nforce 4 $L .0f Auf Heft-CD/DV/ 
ET Epox 9NPATI Norced 9n7iha20 Auf Heft-cD/oV! 
EI Epox 9NDA3+ Nforce 3 Ultra 9nd35915 Auf Heft-CD/DV/ 
: BEI Epox 9NPA+ Ultra Nforce 4 Ultra Inpa5ald Auf Heft-CD/DV/ 
Gigabyte GA-BN-SLIPro Norce 4 SL F Auf Heft-CD/DV 
: BE 6igabyte KBNF-9 Norce 4 FB Auf Heft-CD/DV/ 
8: Gigabyte KBNNX Norce3-15 Fl Auf Heft-CD/DV) 
SE MSI ASP Platinum 95 12 Auf Heft-CD/DV 
3: MSIKBN Diamond-546 Nforce 4 SL 1 Auf Heft-CD/DV 
es KE \ISI KöN Neo4 Platinum | Nforce4 Ultra 19 Auf Heft-CD/DV 
Er MSI KBN SLI Platinum Nforce4 SLI 36 Auf Heft-CD/DV/ 
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Gerade bei der Infrastruktur 
eines PCs kommt es oft zu 
Kompatibilitäts- und Leis- 
tungsproblemen. Hier finden 
Sie die passenden Tipps. 


D iesen Monat beschäftigen 
wir uns mit der Kompati- 
bilität von Creatives X-Fi-Karten 
und prüfen den neuen Nforce4- 
Treiber. 


TIPP 1: X-Fi und Nforce4 

Mit rasender Geschwindigkeit 
verbreitete sich die Meldung in 
Creatives Support-Foren: Zahl- 
reiche Käufer der neuen X-Fi- 
Soundkarten berichteten von 
Problemen mit ihrem Nforce4- 
Mainboard. In vielen Fällen 
erkannte Windows nach dem 
Einbau zahllose unbekannte 
PCI-Geräte, stürzte regelmäßig 
mit Bluescreens ab oder star- 
tete gar nicht erst bis ins Be- 
triebssystem. Wenig später gab 
Creative gegenüber PCGH ein 
offizielles Statement ab. Dem- 
nach ist das Problem bekannt, 
tritt allerdings nur bei den güns- 
tigeren Soundkarten ohne X- 
RAM auf - dabei handelt es sich 
um die X-Fi Extreme Music und 
die X-Fi Platinum. Die Modelle 
X-Fi Fatallty FPS und X-Fi Elite 
Pro sind dagegen nicht betrof- 
fen. Die Kompatibilitäts-Proble- 
me liegen laut Creative „am Ma- 
nagement der PCI-Slots einiger 
Mainboards auf Nforce4-Basis“. 
Mit einem BIOS-Update soll 
sich der Fehler beheben lassen. 
Auf Nachfrage gaben allerdings 
nur wenige Mainboard-Herstel- 
ler an, dass ein entsprechendes 
BIOS geplant ist. Im Zweifelsfall 
hilft eine aktualisierte Firmware, 
die Sie über die kostenpflichti- 
ge Creative-Hotline (0035 3143 
80000) bestellen können. 


TIPP 2: Kompatibilitäts-Check 

Handelt es sich also um eine 
grundsätzliche Inkompatibilität 
zwischen dem Nforce4-Chip- 
satz und Creatives X-Fi-Karten? 
Nach einem entsprechenden 


Praxis-Test können wir Entwar- 
nung geben: Bei uns liefen alle 
X-Fi-Karten im Dauertest mit 
Gigabytes Nforce4-Ultra-Plati- 
ne K8NXP-9 fehlerfrei. Zudem 
prüften wir die X-Fi Extreme 
Music mit drei Mainboards, die 
im Creative-Forum als beson- 
ders problematisch beschrieben 
wurden: MSIs K8N Diamond 
(Nforce4 SLI), das Fatallty ANS 
von Abit (Nforce4 Ultra) und 
die DFI-Platine Lanparty UT 
NFA Ultra-D (Nforce4 Ultra). Bei 
allen Modellen erkannte Win- 
dows zwar beim ersten Start 
mehrere Dutzend unbekannte 
PCI-Komponenten, nachdem 
wir die aktuellen X-Fi-Treiber 
2.07.0003 (auf Heft-CD/DVD) 
installierten, waren diese jedoch 
verschwunden und der Sound 
funktionierte problemlos. Ab- 
stürze, Bluescreens oder uner- 
wünschte Reboots haben wir 
während der gesamten Testpha- 
se nicht festgestellt -— obwohl 
wir bewusst mehrere Monate 
alte BIOS-Versionen verwendet 
und verschiedene PCI-Slots aus- 
probiert haben. 


TIPP 3: X-Fi: Problemlösungen 

Falls bei Ihrem System die ge- 
nannten Probleme auftreten, 
gibt es verschiedene Lösungs- 
wege, die bei einzelnen Anwen- 
dern im Forum zum Erfolg ge- 
führt haben. Die zuverlässigste 
Variante ist ein BIOS-Update. 
Bisher wird jedoch nur für Abits 
ANS-Serie eine angepasste 
BIOS-Version angeboten, die Sie 
wie gewohnt auf unserer Heft- 
CD/DVD finden. Gibt es für Ihr 
Mainboard kein Update, sollten 
Sie die X-Fi-Karte in einen ande- 
ren PCI-Slot stecken. In Einzel- 
fällen ließen sich die Probleme 
auch durch den ACPI-Modus 
beheben. Klicken Sie dafür mit 
der rechten Maustaste auf das 
Arbeitsplatz-Symbol, dann auf 
„Eigenschaften“ und die Regis- 
terkarte „Hardware“. Hier wäh- 
len Sie die Schaltfläche „Geräte- 
Manager” an. Betätigen Sie das 
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Plus-Zeichen vor „Computer“, 
wählen Sie den neuen Eintrag 
mit der rechten Maustaste an 
und klicken Sie auf „Treiber ak- 
tualisieren...“. Geben Sie „Nein, 
diesmal nicht“ und anschlie- 
ßend „Software von einer Liste 
an...“ an. Danach klicken Sie 
auf „Nicht suchen...”, bestätigen 
mit „Weiter“ und wählen aus 
der Liste „ACPI-PC (Advanced 
Configuration and Power Inter- 
face)” aus. Eventuell müssen Sie 
hierfür das Häkchen bei „Kom- 
patible Hardware anzeigen“ ent- 
fernen. Eine Funktionsgarantie 
gibt es für diese Methode jedoch 
nicht. Im Zweifelsfall sollten 
Sie das Firmware-Upgrade bei 
Creative bestellen (0035 3143 
80000) oder die Soundkarte 
beim Hersteller gegen eine neue 
Version umtauschen. 


TIPP 4: Athlon 64 entschlüsselt 
Sie wollen vor dem Kauf wis- 
sen, in welchem Herstellungs- 
prozess der ausgewählte Ath- 
lon 64 gefertigt wurde oder um 
welches Stepping es sich han- 
delt? Bei der offiziellen Infosei- 
te www.amdcompare.com oder 
dem praktischen OPN-Rechner 
von PCGH (auf Heft-CD/DVD) 
benötigen Sie dafür nur die 
OPN-Nummer des Prozessors. 
Diese finden Sie direkt auf der 
CPU in der Zeile unter dem 
Athlon-64-Schriftzug (Beispiel: 
ADA4000DEP5AS). Vereinzelt 
geben auch große Online-Ver- 
sender oder die Preissuchma- 
schine www.geizhals.at/de die 
OPN an. Beide Varianten zeigen 
Taktrate, Sockel, Kernspannung, 
empfohlene Höchsttemperatur, 
L2-Cache, Codenamen und die 
Fertigung an. Amdcompare.com 
eignet sich für alle Athlon-64-, 
FX-, X2- und Sempron-Modelle. 
Der OPN-Rechner von unserer 
Heft-CD/DVD erkennt zusätz- 
lich bereits den neuen Opteron 
für Sockel 939. 


TIPP 5: Neue Nforce4-Treiber 

In diesem Monat hat Nvidia 
neue Chipsatz-Treiber für die 
Nforce4-Reihe (AMD) online 
gestellt. Die Version 6.70 soll 
allgemeine Kompatibilitäts- 
Verbesserungen bieten. Zudem 
wurden die Treiberkomponen- 
ten für die integrierten IDE- und 
SATA-Controller aktualisiert. 
Viel wichtiger für Spieler ist 
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allerdings die gesteigerte Per- 
formance: Bei F.E.A.R. ist der 
Nforce4-Treiber 6.70 zwei (Ave- 
rage Fps) bis fünf Prozent (Mi- 
nimum Fps) schneller als die 
Vorgängerversion 6.66. Auch 
bei Battlefield 2 stellten wir ein 
Leistungsplus von fünf Prozent 
fest (Minimum Fps). Der neue 
Treiber für Windows 2000 und 
XP befindet sich wie gewohnt 
auf unserer Heft-CD/DVD. 
Den rund 40 MByte großen 
Download können Sie sich so- 
mit ersparen. Eine Version für 
Windows 98 oder die 64-Bit- 
Variante von Windows XP bietet 
Nvidia nicht an. 


TIPP 6: Asrock 939Dual-SATA2 
mit Übertaktungsfunktionen 
In Ausgabe 11/2005 haben wir 
dem Asrock-Mainboard mit 
Uli-1695-Chipsatz einen Ge- 
heimtipp-Award verliehen. Der 
Grund: Das 60 Euro günstige 
Mainboard bietet neben PCI-Ex- 
press-Slots einen vollwertigen 
AGP-Steckplatz. Damit eignet 
sich das 939Dual-SATA2 optimal 
für Aufrüster, die ihre alte Gra- 
fikkarte weiterverwenden und 
erst später auf PCI-E umstei- 
gen wollen. Unser größter Kri- 
tikpunkt waren die fehlenden 
Übertaktungsfunktionen bei der 
BIOS-Version 1.10. Diese liefert 
Asrock allerdings mit dem Up- 
date auf die Version 1.20 nach. 
So können Sie den HT-Link 
beliebig von 140 bis 300 MHz 
verändern. Zudem konnten wir 
die CPU-Spannung bei unserem 
Athlon 64 4000+ mit Clawham- 
mer-Kern zwischen 0,8 Volt 
und 1,55 Volt auswählen. Für 
ambitionierte Übertaktungsvor- 
haben ist das allerdings noch 
zu wenig. Auch die Speicher- 
Spannung lässt sich lediglich in 
den Werten „Auto“, „High“ und 
„Normal“ bestimmen. Dafür 
wurden die Einstellungen für 
die Speicher-Timings erweitert. 
Die aktuelle-BIOS-Version 1.30 
unterstützt zudem den Venice- 
Kern im E6-Stepping und den 
Athlon 64 X2 4400+. Obwohl 
Asrock mit AGP8X-Unterstüt- 
zung wirbt, konnten wir ledig- 
lich AGP4X auswählen. Das 
BIOS-Menü erreichen Sie beim 
939Dual-SATA2 nicht wie sonst 
üblich mit der Taste „Entf“, 
sondern mit „F2“. | 
DanıeL MÖLLENDORF 


Tipp 3 


Sound Blaster X-Fi und Nforce4-Platinen 


ra > 
=; Geräte-Manager m x| 


Datei Aktion Ansicht ? 


| 
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EI 
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E #8 Acronis Devices 
=} 173 Andere Geräte 
i Audiocontroller für Multimedia 


PCI Device 
PCI Device 
PCI Device 
PCI Device 
PCI Device 


- 


Geräte-Manager: Wenn Sie eine X-Fi-Karte mit einem Nforce4-Board kombinieren, 
erkennt Windows XP eventuell zahlreiche PCI-Geräte oder stürzt regelmäßig ab. 
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Tipp 4 OPN bei AMD-Prozessoren 
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OPN: Per OPN-Nummer finden Sie schon vor dem Kauf alle wichtigen Infos über die 
CPU heraus. Dazu bieten sich amdcompare.com oder der PCGH-OPN-Rechner an. 


Leistung: Nforce-Treiber 


Nforce 6.70 


Der neue Chipsatztreiber bringt eine bis zu fünf Prozent bessere Performance. 
Die Version 6.70 behebt laut Nvidia generelle Kompatibilitätsprobleme. 
Der Test wurde auf dem DFI-Board Lanparty UT NFA4 Ultra-D durchgeführt. 


Nforce 6.66 


BESSER»| Fps 


1.024x768, KEIN AA/AF 


0 ) 20 El] 


50 60 2 80 El] 100 


Battlefield 21.02 1 (0%) 
Average Fps 10 (0%) 
Battlefield 21.02 | 1 (45%) 
Minimum Fps 9 (0%) 
FEAR 1.01 9: (2%) 
Average Fps 9% (0%) 
FEAR 1.01 EEE 13 (+5%) 
Minimum Fps 41 (0%) 
Settings: Athlon 64 4000+, Geforce 7800 GTX, Nforce4-SLI-Mainboard, 2x 512 MByte DDR400-RAM (2-2-2-5, ZT), Forceware 81.85 
Tipp 6 


Asrock: Per BIOS-Update bietet unser Aufrüst-Geheimtipp die Möglichkeit, CPU- 


Spannung und Prozessortakt zu erhöhen. 
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Bruns: Aufrüst-Guide 


$o rüsten Sie Ihren 
PC perfekt für mehr 
Spieleleistung auf! 


Alle Jahre wieder: Zur 
Weihnachtszeit bringen 
die Spielepublisher ihre 
großen Hits auf den 
Markt und legen die 
Hardware-Messlatte für 
flüssiges Spielen höher. 
Wir sagen Ihnen, wie Sie 
Ihren PC optimal aufrüs- 
ten, um Highlights wie 
Age of Empires 3 oder 
Call of Duty 2 spielen zu 
können. 


| ARBEITSMATERIAL 


m PDF: Preis-Leistungs-Special 
Grafikkarten 
Heft-CD/DVD [Begleitmateria, 


| BE PDF: VGA-Overclocking 
:  Heft-CD/DVD [Begleitmateria| 
EB PDF: Geforce-Treibertest 
:  Heft-CD/DVD [Begleitmateria, 
EB PDF: Overclocking Athlon XP 
:  Heft-CD/DVD [Begleitmateria 
PDF: Overclocking Athlon 64 
:  Heft-CD/DVD [Begleitmateria 

| E PDF: Overclocking Speicher 

:  Heft-CD/DVD [Begleitmateria 
; 8 Vergleichs-Screenshots 
:  Heft-CD/DVD [Begleitmateria 


{12 


| WAS IST? | 


. I Sockel 939 

: Aktueller Prozessorsockel für AMD- 

Prozessoren 

: I Dual-Core 

: Neue Prozessoren mit zwei Kernen statt 
nur einem 

MsSLI 
Oberbegriff für skalierbare Grafiktech- 
nologie in Anlehnung an 3dfx. Nvidia 

: bietet SLI, Ati Crossfire an. 

; = PCI-Express 

: Nachfolger von PCI und AGP. Serielle 
Punkt-zu-Punkt-Verbindung. 
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raditionell sorgen die 


T Spielehersteler zum 
Weihnachtsgeschäft für 
eine wahre Flut an Spiele- 
neuheiten. Und darunter befin- 
den sich immer technologisch 
herausragende Spiele, die einen 
entsprechend leistungsfähigen 
PC voraussetzen. Nach dem Mot- 
to „Software verkauft Hardware” 
sehen sich viele Anwender dann 
gezwungen, den PC aufzurüsten 
oder gar einen kompletten Sys- 
temwechsel vorzunehmen. 


TIPP 1: Spieleanforderungen 

Ein Blick auf die Spielepackun- 
gen der Neuheiten zeigt, dass 
die minimalen Systemanforde- 
rungen meist recht moderat aus- 
fallen. Im Schnitt werden gefor- 
dert (siehe auch Kasten rechts): 


B 1,4-GHz-CPU 

1 64-MByte-DirectX-7-Karte 
1256 MByte RAM 

I Windows XP 


Diese Mindestanforderungen 
garantieren allerdings lediglich 
ein flüssiges Spielen bei niedri- 
gen Spieledetails. FE.A.R. oder 
Call of Duty 2 in Minimaloptik 
sehen aus wie ein Shooter anno 
2002. Auf der CD/DVD finden 


Sie entsprechende Vergleichs- 
bilder. Wollen Sie maximale 
Spieledetails (ohne FSAA/AF), 
sind die Anforderungen nach 
unseren Erfahrungen mindes- 
tens doppelt so hoch. Oftmals 
benötigen Sie dann schon: 


I Athlon 64 3000+/P4 3,2 GHz 

1 125-MByte-DirectX-9-Karte 
(besser 256 MByte) 

11.024 MByte RAM für erträg- 
liche Ladezeiten und wenig 
Nachladeruckler 


Wenn Sie zusätzlich qualitätsstei- 
gernde Maßnahmen aktivieren 
(FSAA/AF), ist eine 256-MByte- 
Karte mit Geforce 6800 GT, X800 
Pro/XL oder besser gefragt. 


TIPP 2: Kostenlos tunen 

Bevor Sie gleich zum Geldbeutel 
oder Schraubenzieher greifen, 
sollten Sie vielleicht zuerst alle 
kostenlosen Tuningmaßnahmen 
abarbeiten. Im Kasten rechts 
haben wir die wichtigsten und 
erfolgversprechendsten Tipps 
für Sie zusammengestellt - ein 
Teil der Vorschläge geschieht al- 
lerdings auf eigene Gefahr. Auf 
CD/DVD finden Sie die bes- 
ten Artikel als PDF. Erst wenn 
diese Maßnahmen nicht zum 


gewünschten Geschwindigkeits- 
erlebnis führen, sollten Sie eine 
Teil- oder Komplettaufrüstung 
in Betracht ziehen. 


TIPP 3: Welche PCs lassen sich 
noch aufrüsten? 

Die wesentliche Frage ist: Lassen 
sich einzelne Leistungsbremsen 
noch austauschen oder muss 
gleich ein weitgehend neuer 
PC her? Zumindest aus Prozes- 
sorsicht sind Teilaufrüstungen 
bei PCs mit einem Athlon (bis 
14 GHz) oder PA der ersten 
Generation (Sockel 423) wenig 
sinnvoll. Auf diese PC-Oldies 
wollen wir im Verlauf des Arti- 
kels nicht weiter eingehen. Wie 
Sie Intel-Prozessoren am besten 
upgraden, verraten wir Ihnen in 
der kommenden Ausgabe. 


Aber selbst bei einem Athlon- 
XP-PC, den zumindest ein Drit- 
tel der PCGH-Leser noch besit- 
zen, ist eine Aufrüstung nicht 
unproblematisch. Grund: Die 
Prozessoren sind mit Ausnahme 
der Low-Cost-Reihe Sempron 
relativ schlecht verfügbar und 
haben ein bescheidenes Preis- 
Leistungs-Verhältnis. Oftmals 
ist hier der Systemwechsel auf 
ein aktuelles Athlon-64-System 
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INFO Aufrüstfahrplan für Prozessoren 


Sockel A Prozessoren Typische Chipsätze 

FSB-133-CPU XP 1500+ bis XP 2600+ Mind.: Nforce, KTI33A/KT266(A), KT333 
FSB-166-CPU XP 2500+ bis 3000+ Mind.: Nforce2, KT333A/KT400(A) 

Sempron (FSB 166) 2200+ bis 3000+ Mind.: Nforce2, KT400(A) 

FSB-200-CPU XP 3000+, XP 3200+ Nforce2 400, KT600, KTB60 

Typische Aufrüstprobleme: 

Mainboard-Kompatibilität zu CPUs mit Barton-Kern; DDR400-Support auf Sockel-A-Mainboards; Frontside-Bus vo! 
Prozessor sollte zum Mainboard passen; Netzteil-Kompatibilität; BIOS-Upgrade nötig 

Sockel 754 Prozessoren Typische Chipsätze 

Athlon 64 2800+ bis 3700+ Nforce3/4, K8 

Sempron 2500+ bis 3400+ Nforce3/4, K8 

Typische Aufrüstprobleme: 

Prozessoren haben kein aktuelles Stepping (SSE3 fehlt, kleinere Fehler sind nicht bereinigt); Aufrüstprobleme 
beim Speicher (Leistungsverlust möglich DDR400 -> DDR333); Netzteil-Kompatibilität; BIOS-Upgrade nötig 
Sockel 939 Prozessoren Typische Chipsätze 

Athlon 64 3000+ bis 4000+ Nforce3/4, K8T800 Pro, KBT890, Xpress 20 
Athlon 64 FK FX-53 bis FX-57 Nforce3/4, K8T800 Pro, KBT890, Xpress 20 
Athlon 64 X2 3800+ bis 4800+ Nforce3/4, K8T800 Pro, KBT890, Xpress 20 


Typische Aufrüstprobleme: 
K87890-Mainboards haben u. U. Probleme 


mit Sockel 939 anzuraten. Hin- 
zu kommt, dass Athlon-XP-PCs 
ausnahmslos einen AGP-Steck- 
platz für Grafikkarten haben. 
Der Markt für AGP-Beschleuni- 
ger wird immer kleiner, Neuhei- 
ten erscheinen meist nur für den 
AGP-Nachfolger PCI-Express. 


Athlon-64-CPUs gibt es be- 
kanntlich für den älteren Sockel 
754 und den aktuellen Sockel 
939. Sockel-754-PCs lassen sich 
theoretisch bis zum A64 3700+ 
aufrüsten, der rund 200 Euro 
kostet; allerdings ist er kaum 
verfügbar. Lieferbar ist zwar der 
Sempron 3400+, als Aufrüst-Pro- 
zessor für eine langsame Sockel- 
754-CPU ist er aber untauglich, 
da er etwa so schnell ist wie ein 
A64 3000+. Sockel-754- sind wie 
Athlon-XP-PCs normalerweise 
AGP-only. Löbliche Ausnahme: 
Das Epox EP-8NPA SLi (Test 
auf S. 42) kombiniert den Sockel 
754 mit Nforce4 SLI und zwei 
PCI-E-x16-Steckplätzen. Aus 
Aufrüstsicht interessant ist auch 
das Sockel-939-Board Asrock 
939Dual-SATA2, das PCI-E- und 
AGP-Karten unterstützt (Test in 
PCGH 11/2005). 


TIPP 4: AGP oder PCI-Express? 

Wie erwähnt, ist der AGP-Markt 
deutlich geschrumpft. Das ist 
insofern beachtlich, weil im Au- 
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it Dual-Core-CPUs; X-Fi-Soundkart 
me mit Nforce4-Mainboards; Aufrüstprobleme beim Speicher (Leistungsverlust 


ne X-RAM haben u. U. Proble- 
öglich DDR400 -> DDR333); BIOS 


gust noch 80 Prozent der PCGH- 
Leser angaben, sie hätten einen 
AGP-Beschleuniger. Wer seine 
alte Grafikkarte gegen eine leis- 
tungsstärkere tauschen will, hat 
aktuell keine große Auswahl. 
Nvidias 6800 GT ist praktisch 
nicht mehr verfügbar; allerdings 
soll der neue 6800 GS auch für 
AGP kommen. Außerdem wird 
es laut Nvidia rechtzeitig zu 
Weihnachten kurzfristig 256- 
MByte-Versionen des Geforce 
6800 Standard geben. Bei den 
Ati-Karten mit X800 GTO/XL/ 
XT oder X850 Pro/XT ist die 
Liefersituation aktuell gut. 128- 
MByte-Karten können wir als 
Aufrüstkarte nicht mehr emp- 
fehlen, da viele aktuelle Spiele 
von 256 MByte Video-Speicher 
profitieren. Mehr Infos zum 
Thema finden Sie im PDF: Preis- 
Leistungs-Special auf CD/DVD. 


TIPP 5: Aufrüstprobleme 

Unser Aufrüstplan oben zeigt 
Ihnen, welche Aufrüstoptionen 
Sie haben und welche Schwie- 
rigkeiten auftauchen. Allerdings 
gibt der Plan nur einen generel- 
len Überblick. Im Zweifelsfall 
ist es hilfreich, die Mainboard- 
Dokumentation und die Webs- 
eite des Herstellers bei Aufrüst- 
unklarheiten zu konsultieren. 
Hier finden sich oft Übersichten 
zu unterstützten CPUs. > 


| INFO | Kostenlose Tuning-Maßnahmen 


Sie wollen das anstehende Hardware- 


Upgrade noch einige Wochen oder 
Monate hinauszögern? Hier die besten 
Tipps für kostenloses Tuning. 


E Grafikkarte tunen: 
- Das größte Potenzial schlummert in re- 


d 
si 
z 
T 


D-Karte 


Auflistung, welches Potenzia 


der 


vidia-Treiber finden Sie 
Heft auf Seite 122 geprüft. Au 
Die wichtigsten Schalter bei 


uzierten Spieledetails. In Spielen wie 
F.EA.R. oder Call of Duty Zerreichen 
e bei abgespeckter Bildqualität (spe- 
iell: Shader-Modell, weiche Schatten, 
exturdetails) selbst mit schwachen 
3 noch spielbare Fps-Raten. 
Allerdings wird das Spielgefühl da- 
durch erheblich eingeschränkt. 
- Durch Übertakten sind meist gefahrlos bis zu 10 Prozent mehr Leistung möglich. Eine 
bestimmte Grafikchips haben, finden Sie auf CD/DVD. 
- Der richtige Grafikkartentreiber bringt bis zu 50 Prozent me 
als PDF auf CD/DVD, die Radeon-Treiber werden im aktuellen 
ch die richtigen Treibersettings bergen Leistungspotenzial. 
vidia-Karten sind „Systemleistung“, „trilineare Optimie- 


‚ 


r Spieleleistung. Einen Test 


rung“ und „Optimierung des anisotropen Musters“. Bei Ati ist die Stellung des Catalyst- 
A..-Schalters von Interesse (nur im Control Center verfügbar): „Aus“ ist normalerweise 


am langsamsten (Ausnahme: 
- In den aktuellen VGA-Tipps a 
ten Render-Pipelines bei Radeon-X800-GT0-Karten freiscl 


I Prozessor/Speicher tunen: 


- Auch hier liegt ein gro| 
Objektdetails, Objektzahl, Level-of-Detail). 
- Durch Übertakten des 
Geschwindigkeitszuwa 


F.EAR.), „Standard“ und „Erweitert“ sind sc 
uf Seite 104 verraten wir Ihnen noch, wie Sie die deaktivier- 


neller. 


alten. 


es Tuningpotenzial im Bereich Spieldetails (Schatten, Sichtweite, 


Prozessors sind ebenfalls meist gefahrlos bis zu 10 Prozent 
chs möglich. Übertakten Sie am besten den Frontside-Bus/HT-Link 


um 3-5 MHz. AMD-CPUs rechnen dann 30-50 MHz schneller, die entstehende zusätzliche 


Abwärme sollte von q 


ten Kühlern abgeführt werden können. Bei Athlon-64-CPUs wird 


damit auch der Speichertakt entsprechend erhöht. Athlon-XP-PCs erlauben normalerwei- 


se die separate Anhebung des Speichertakts. 
- Im Mainboard-BIOS gib 
ist schneller), Comman 


t es einige wichtige RAM-Optione 
d Rate IT (klappt nicht immer), Bank Interleaving („4-way" oder 


:L2 Cache ECC („Disabled“ 


„Enabled“) und CAS-Latenz (2T ausprobieren). 


INFO Hardwareanforderungen von Spielen 


Minimale und empfohlene Systemvoraussetzungen 


Spiel Mindestanforderungen PEGH-Empfehlung für 
laut Hersteller maximale $pieledetails 

Call of Duty 2 ‚4 GHz, WinXP, 64 MByte DAT-Karte, A64 3500+, 6800 6T/X800 XL, 
256 MByte RAM .024 MByte 

NfS: Most Wanted | 1,4 GHz, Win2k/WinXP, 32 MByte DX7-Karte, A64 3500*, 6800 GT/X800 Pro, 
256 MByte RAM .024 MByte 

Age of Empires 3 | 1,4 GHz, WinXP, 64 MByte DX7-Karte, A64 3500+, 6600 GT/XBOO Pro, 
256 MByte RAM .024 MByte 

Civilization 4 4 GHz, WinXP, 64 MByte DAT-Karte, XP 2500*, 6600 /9800 Pro, 
256 MByte RAM .024 MByte 

SW Battlefront 2 | P4 1,5 GHz/XP 1500+, Winäk/XP, 64 MByte A64 3000+, 6600 GT/X8OO Pro, 
X8-Karte, 256 MByte RAM .024 MByte 

FEAR. ‚7 GHz, Win2k/XP, Radeon 9000/Geforce4 Ti, | Ab4 3500+, 6800 GT/XBOO XL, 
512 MByte RAM .024 MByte 

The Movies 800 MHz, Win98/Me/dk/AP, 32 MByte XP 3000*, 6600 61/9800 XT, 
XT-Karte, 256 MByte RAM .024 MByte 

Quake 4 (dt.) 42 6Hz/XP 2000+, Win2k/XP, Radeon 9700/ | A64 3000+, 6600 GT/AB0D Pro 
Geforce3, 512 MByte RAM .024 MByte 

Half-Life 2 ‚2 6Hz, Win98/Me/2k/AP, 32 MByte XP 3200+, 6600 GT/X800 Pro, 
XT-Karte, 256 MByte RAM .024 MByte 


Während die mi 


xis, dass maxima 


imalen Systemanforderungen recht moderat ausfallen, zeigt die Pra- 
e Spieledetails nur von einem schnellen PC flüssig darstellbar sind. 
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PRAXIS 


AUFRÜST-GUIDE (1) 


120] Preis-Leistungs-Vergleich Grafikkarten 


B Flüssig spielbar " Bedingt spielbar MM Praktisch unspielbar 
Benchmarksuite: Quake 4 (dt.), Call of Duty 2, Age of Empires 3 


Settings: Ath 


Grafikkarte Low Detail High Detail Max. Quality Preis (€) 
Radeon 9800 Pro/1aß* Es 02.120: 
Radeon X1600 AT/256 Mr . 230; 
eforce 6600 GT/128 ea. 10- 
eforce 6800/256 A Tta.1s0- 
Radeon X800 Pro/256 2 .240- 
eforce 6800 GT/256 290; 
Radeon X1800 KL/256 .350,- 
Radeon X1800 XT/512 .490,- 
eforce 7800 61/256 360, 
eforce 7800 GTK/256 460, 
eforce 7800 GTX/S12 .670,- 
eforce 7800 GT SLI/256 . 120, 


on 64 X2 4800+, Nforce4 SLI, 2x 512 MByte DDRA00. Low Detail: 1.024x768, 


minimale Spieledetails; High Detail: 1.024x768, max. Spieledetails, kein FSAA/AF; Max. Quality: 


1.280x1.024, 4x FSAA/B:I AF. * Radeon 9800 Pro simuliert auf PCI-E mit X800 SE (380/340 MHz) 


Athlon XP 28 
A64 3000+ ($ 
A64 3000+ ($ 


A64 3500+ ($ 


Ad4 3700+ ($ 
A64 3800+ ($ 


A64 40004 ($ 


u Flüssig spi 


Preis (€) 


0+ (Sockel A) 
ockel 
che! 


A64 3200+ (Sockel 939) 
A64 X2 3800+ (Sockel 939) 


che 


A64 X2 4200+ (Sockel 939) 
A64 3700+ (Socke 


che 


A64 X2 4400+ (Sockel 939) 


ockel 939) 


A64 X2 4600+ (Sockel 939) 


ockel 939) 


A64 X2 4800+ (Sockel 939) 


ielbar Bedingt spielbar MM Praktisch unspielbar 
Benchmarksuite: Quake 4 (dt.), Call of Duty 2, Age of Empires 3 
Settings: Geforce 6800 GT/256, 2x 512 MByte DDR400, Forceware 81.87. Low Detail: 1.024x768, 


minimale Spieledetails; High Detail: 1.024x768, max. Spieledetails, kein FSAA/AF; Max. Quality: 
1.280x1.024, Ax FSAA/B:I AF. 
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2.95,- 


2. 130,- 


AUFRÜSTEN: Welche Hardware 
passt am besten zusammen? 


Wenn Sie gezielt und günstig 
aufrüsten wollen, sind Sie hier 
genau richtig. Wir sagen Ihnen, 
welche Grafikkarten und CPUs 
zusammenpassen. 


as bringt das Hardware- 

Upgrade in der Spiele- 
praxis? Neue PCs winken mit 
Dual-Core-Technik, SLI-Fähig- 
keit, schönerer Grafik dank Sha- 
der-Modell 3 und HDR sowie 
mittlerweile auch vermehrt mit 
512-MByte-Grafikkarten. Wir 
sagen, welche Vorteile Sie beim 
Upgrade erwarten. 


>> Aufrüsten der Grafikkarte 

Vor einem Jahr war die Radeon 
9800 Pro noch eine gute Wahl 
für Aufrüster, mittlerweile sind 
entsprechende Karten eher die 
Basis zum Aufrüsten. Auf der 
AGP-Schiene gibt es leistungs- 
starke Alternativen wie X800 
Pro/GTO/XL oder 6800 (GS) 
[256 MByte], die bei maxima- 
len Spieledetails mindestens 50 
Prozent mehr Leistung in Spie- 
len bringen. Wer gleich einen 
Systemwechsel Richtung PCI- 
Express vollzieht, findet in der 
neuen Geforce 6800 GS für rund 
230 Euro eine gute Mittelklas- 
sekarte. Sie entfaltet auf schwä- 
cheren Athlon-64-Prozessoren 
schon eine gute 3D-Leistung. 


Karten mit 7800 GT kosten 
rund 360 Euro und bieten in 
1.280x1.024 (4x AA, 8:1 AF) oder 
besser noch einmal rund 50 Pro- 
zent mehr Fps. Hier sollten Sie 
aber mindestens einen Athlon 
64 3500+ besitzen. Die neue Ati- 
Generation ist gerade im Mittel- 
klasse-Segment dagegen noch 
kaum verfügbar. 


>> Das Aufrüsten des Prozessors 
Wenn Sie Ihren Prozessor auf- 
rüsten wollen, sollten Sie schon 
eine leistungsstarke Grafikkarte 
besitzen, um vom Upgrade auch 
spürbar zu profitieren. Bei einer 
128-MByte-Karte mit 9800 Pro, 
6600 GT oder 6800 fallen die 
Leistungszuwächse recht mager 
aus, wenn Sie von einem Athlon 
XP auf einen Einsteiger-Athlon- 


64 wechseln. Erst 256-MByte-Be- 
schleuniger mit X800 Pro, 6800 
GT oder besser ermöglichen 
einen Geschwindigkeitsgewinn 
von 30 Prozent oder mehr beim 
Systemwechsel. Am besten ska- 
lieren naturgemäß High-End- 
Grafikkarten mit wachsender 
CPU-Leistung. Allerdings hängt 
dieser Zuwachs davon ab, wel- 
che Spielesettings Sie verwen- 
den. Mit steigenden Qualitäts- 
einstellungen sinkt tendenziell 
die Bedeutung des Prozessors 
für die finalen Leistungswerte. 


Beim Preis-Leistungs-Vergleich 
Prozessoren haben wir auch den 
Extremfall „minimale Spiele- 
details“ dokumentiert. Auf die- 
se Weise sind selbst mit einem 
XP 2800+ und einer 9800 Pro 
noch gut spielbare Bildwieder- 
holraten möglich - allerdings in 
Klötzchengrafik. 


Eine Besonderheit stellen die 
Dual-Core-Prozessoren von 
AMD dar. Die X2-Serie hat ein 
eigenes Namensschema: So ent- 
spricht der A64 X2 4800+ der 
Single-Core-Leistung eines A64 
4000+. Ein A64 X2 3800+, der die 
Einzelkernleistung eines A64 
3200+ erreicht, ist also unter 
Standardbedingungen mitnich- 
ten so schnell wie ein normaler 
A64 3800+. Erst wenn Sie wäh- 
rend des Spielens Downloads 
starten oder parallel ein Video 
konvertieren, überflügelt ein 
Doppelkern- den Einzelkern- 
Prozessor mit gleichem „Ra- 
ting”. 


Diese Regel galt zumindest bis- 
her. Bei unseren Tests mit Age 
of Empires 3 erlebten wir eine 
Überraschung. Eine 7800 GT 
erreichte 40 Fps auf dem A64 
4000+ und immerhin 51 Fps auf 
dem X2 4800+. Dieser Zuwachs 
von rund 28 Prozent kommt ein- 
mal durch eine Dual-Core-Op- 
timierung des Spiels selbst und 
zum anderen von einer Opti- 
mierung für Dual-Core-Prozes- 
soren in der Forceware. Deak- 
tiviert man den zweiten Kern 
unter Windows, erreicht AoE 3 
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immer noch 47 Fps. Auch beiei- Immerhin 40 Prozent unserer u) 
ner X1800 XT steigt die Fps-Rate Leser wollen gar eine Grafikkar- Aufrüsttabelle maximale Spieledetails 


von 39 (A64 4000+) auf 44 Fps te mit 512 MByte kaufen. Nach 
(A64 X2 4800+) und damit um unseren Tests bringt eine solche 


1.024x768, maximale Spieledetails, kein FSAA/AF 


. . :  |6rafikkarte XP 2800* | A64 3000: |A643500* |A644000+ |A64X2 4800+ 

Be: Korea amonsien glei ge (Sockel A) | (Sockel 754) (Sockel 939) | (Sockel 939) | (Sockel 939) 
taktet ist wie eine 256-MByte- B 9800 Pro/i&i 0 SE* 

Es scheint also, dass Spiele- Version, allerdings erst jenseits = [Geforce 6600 GI/I2B 

entwickler langsam, aber sicher der 1.600x1.200-Auflösung mit : Geforce 600/128 

damitbeginnen,ihreEnginesauf mindestens 4x FSAA/8:1 AF : Radeon X800 Pro/256 

Prozessoren mit zwei Kernen zu Vorteile. So ist der Leistungsvor- i eforce 6800 61/256 

optimieren. Allerdings braucht teil der 7800 GTX-512 gegenüber : [Radeon X850 X1256 AGP 

es dafür eine überdurchschnitt- der 256-MByte-Variante im We- i adeon X1600 XT/256 

lich leistungsstarke Grafikkarte. sentlichen auf die höheren Takt- : Radeon X1800 XL/256 

Eine Geforce 6800 GT profitiert frequenzen zurückzuführen. [Geforce 7800 61/256 

nach unseren Messungen nicht : [Radeon K1800 XT/si2 

von Dual-Core-Optimierungen >> SLI oder nicht? : [before 780 GTNST2 

bei AoE 3. Immerhin rund die Hälfte aller :  MFlüssig spielbar © Bedingt spielbar MM Praktisch unspielbar E nicht möglich 
PCGH-Leser hat ein SLI-/Cross- H Benchmarksuite: Quake 4 (dt.), Call of Duty 2, Age of Empires 3 

>> Eine Frage des Speichers fire-fähiges Mainboard oder Settings: Geforce 6800 GT/256, 2x 512 MByte DDR400, Forceware 81.87. Low Detail: 1.024x768, 

1.024 MByte Arbeitsspeicher ist plant den Kauf. Allerdings wol- minimale Spieledetails; High Detail: 1.024x768, max. Spieledetails, kein FSAA/AF; Max. Quality: 


1.280x1.024, 4x FSAA/B:1 AF. * Radeon 9800 Pro simuliert auf PCI-E mit X800 SE (380/340 MHz) 


Standard bei rund zwei Drittel len insgesamt nur 28 Prozent 
aller PCGH-Leser; 17 Prozent wirklich ein Dual-Grafikkarten- 
setzen noch auf 512 MByte, System aufbauen. Wichtig sind 
10 Prozent auf 2.048 MByte. hier vor allem die Anforderun- 


Bei unseren Spieletests (Quake gen an das Netzteil. Hier die of- no" Aufrüsttabelle maximale Bildqualität 
4, Call of Duty 2, Age of Empires  fiziellen Voraussetzungen. 


3) zeigt sich, dass der Sprung :  11.280x1.024, maximale Spieledetails, 4x AA, 8:1 AF 

von 512 auf 1.024 MByte mit bis MH Geforce 6600 (GT) SLI: : Grafikkarte AP 2800* | A643000+ |A643500* |A644000+ |A64X2 4800+ 
zu 8 Prozent Leistungsplus bei 350-420 Watt, 20A auf 12V ; (Sockel A) | (Sockel 754) | (Sockel 939) | (Sockel 939) | (Sockel 939) 
den durchschnittlichen Bild- IH Geforce 6800 (GT) SLI: 9800 Pro/X800 SE* 

wiederholraten belohnt wird. 420-480 Watt, 25A auf 12V i eforce 6600 GT/I2B 

Bei den minimalen Fps-Werten IH Geforce? SLI/Geforce 6800 U : [Before 6800/28 

sind noch höhere Zugewinne SLI: 500 Watt, 30A auf 12V ; adeon X800 Pro256 


messbar. Vor allem das Laden HAti Crossfire: 500 Watt H eforce 6800 6256 
von Leveln geht mit 1.024 MByte ; Radeon MO KISS AGP 
. Re i adeon X1600 XT/256 
oder mehr spürbar schneller. Bei einer einzelnen Geforce? Radeon 11800 XL256 
Einen echten Vorteil von 2.048 spricht Nvidia von 350 Watt store 7800 61/256 
MByte in Spielen konnten wir (22A auf 12V), Ati von 450 Watt : FRadeon KIBDo XT/s72 
allerdings nicht messen. für die X1800. Die Benchmarks i eforce 7800 GTW/512 
zeigen, dass SLI/Crossfire nur : 
Auch der lokale Speicher auf in grafiklimitierten Qualitäts- 
ı.. m nl we a oo en Settings: Geforce 6800 GT/256, 2x 512 MByte DDR400, Forceware 81.87. Low Detail: 1.024x768, 
tiger. Dank Speicherfressern wie Vorteile bringt. In 1.024x768 Ii- : minimale Spieledetails; High Detail: 024x768, max. Spieledetails, kein FSAA/AF: Max. Quality: 
Battlefield 2 sind 256 MByte Vide- mitiert oftmals die CPU durch : 1.280x1.024, 4x FSAA/BI AF.* Radeon 9800 Pro simuliert auf PCI-E mit X800 SE (380/340 MHz) 
ospeicher fast schon Pflicht, um die anfallende Synchronisati- Eee ER ANNIE RES ENSEULR. Le EIS RER ORT NURRRLAID 10. SERHEUEOEURRERRA. 
nicht die hoch getaktete Grafik- onsarbeit zwischen den beiden 
karte auszubremsen. Bei neuen Grafikkarten. Ein ausführliches 
Spielen sind 40 bis 60 Prozent Special zum Thema gibt es in | INFO | Dual-Core-Optimierungen Age of Empires 3 
Leistungsverlust mit 128 MByte der kommenden PCGH. | : 


W Flüssig spielbar " Bedingt spielbar MM Praktisch unspielbar ® nicht möglich 
Benchmarksuite: Quake 4 (dt.), Call of Duty 2, Age of Empires 3 


Video-RAM keine Seltenheit. THıLo Baver/DanıeL WAADT :  |1.024x768, kein AA/AF 
; Geforce 6800 GT Geforce 7800 GTX/256 | X1800 AT/S12 
: | Athlon 64 4000+ 37 Fps 40 fps 39 Fps 
| INFO | Arbeitsspeicher im Vergleich :  Alona2400e  |sTEns on) Sifns (8%) 44rps CR) 
: : :  11.280x1.024, Ax AA, 8:1 AF 
: [1.024x768, kein AA/AF | i Geforce 6800 GT Geforce 7800 GTX/256 | X1800 AT/S12 
21256 MByte DORA00 T2x 512 MByte DDRA0D T2x1.024MByte DDRADO | =: „Ahlonsttle __[30fps As as 
Quake 4 (dt) 7 Fps Basıs 1 Ps (4% 1 Fps 44% | ; Athlon 64 X2 4800+ 3 Fps (+0%) 44 N (+10%) #3 IN (10%) 
Age of Empires 3 48 Fps (BASIS SI Fps (+6% 51 Fps (+6% ; : Settings: Nforce4 SLI, 2x 512 MByte DDR400, Forceware 81.89, Catalyst 5.10a, Win XP SP2 
Call of Duty 2 (Multipl-Demo) | 61 Fps (BASIS 62 Fps (+2% 63 Fps (3% ; i 
1.280x1.024, Ax AA, 8:1 AF ; : Age of Empires 3 ist eines der ersten Spiele, das nachweislich Optimierungen für 
2u 256 MByte DDR400 |2x512 MByte DDRAOD | 2x 1.024 MByte DDRAOO | i Dual-Core-Prozessoren besitzt. Allerdings hilft diese Optimierung nur schnellen 
Quake 4 (dt) A Fos (BASIS ARFIs (2% 12 Fps (+2% R : Grafikkarten - eine Geforce 6800 GT ist zu langsam, um vom zweiten Prozessor- 
n : r n ! : _kern zu profitieren. Bei der Geforce? kommt noch eine weitere Komponente hinzu: 
ge of Empires 3 48 Fps (BASIS 50 Fps (+4% 50 Fps (+4% Die aktuelle F 80 verfügt ebenfalls über Dual-Core-Optimi H 
CallofDut 2 muinem | Fos (iSIS BFIs [0 SFIS COM ie aktuelle Forceware 80 verfügt ebenfalls über Dual-Core-Optimierungen. Hier 
MEN aD] © Fp P P ; : werden vermutlich Berechnungen auf Vertexebene vom Treiber zum zweiten Kern 
Settings: Athlon 64 X2 4800+, Nforce4 SLI, Geforce 7800 GTX/256, Forceware 81.89, Win XP SP2 ; : verschoben. Der Lohn sind zusätzlich bis zu 15 Prozent höhere Fps-Raten bei AoE 3. 
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Bruns: Windows auffrischen 


Windows XP tunen 
oder gleich neu 
installieren? 


Seit dem Erscheinen von 
Windows XP hat PCGH 
zahlreiche Tuning-Guides 
veröffentlicht. Doch ist 
es womöglich nicht viel 
einfacher und schneller, 
Windows neu zu instal- 
lieren, anstatt zu tunen? 
Wir haben ein zwei Jahre 
altes XP mit einem frisch 
aufgespielten verglichen 
und dabei erstaunliche 
Entdeckungen gemacht. 


| ARBEITSMATERIAL | 


: I PDF: Mehr Power für XP 
Heft-CD/DVD, PCGH 07/2005 

: EU PDF: Windows-Tipps 

:  Heft-CD/DVD, PCGH 05/2005 

E HDiskdefrag 

: WEBCODE 2362 
www.heise.de 

: = Winoptimizer 2005 
Heft-CD/DVD 12/2005 

:  www.ashampoo.de 

 ENlite 

: WEBCODE 2368 
www.nliteos.com 


| WAS IST? 


: BE Msconfig 

: Dient unter anderem zur Konfiguration 

: der Autostart-Funktion 

: I Registrierung 

:  Mächtige Systemdatei, in der alle ; 
wichtigen Einstellungen für das Betriebs- : 
system gespeichert sind 

: M Viren 

: Viren sind kleine „Sabotage“-Program- 
me, die sich an andere ausführbare 
Dateien (EXE, COM und BAT) hängen. 
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aben Sie auch das Ge- 

fühl, dass Ihr Windows 

XP trotz regelmäßiger 
Entschlackungs- und Tuning- 
maßnahmen im Laufe der Zeit 
immer träger wird? Wäre es da 
nicht sinnvoll, gleich ein frisches 
Windows XP aufzusetzen? 


Damit Sie das nicht selbst 
ausprobieren müssen, hat PC 
Games Hardware den Test für 
Sie gemacht. Wir vergleichen 
eine XP-Installation, die zwei 
Jahre dauerhaft genutzt wurde, 
mit einem frisch installierten 
Windows. Außerdem testen wir, 
was XP-Tuningversuche wirk- 
lich bringen. 


TIPP 1: Virenscanner für kurze 
Zeit abschalten 

Die Mehrzahl aller PC-Anwen- 
der nutzt einen Virenscanner 
mit Wächterfunktion. Dieses 
Programm ist ständig aktiv und 
überwacht alle Dateiaktivitäten. 
Nach unseren Messungen wer- 
den dadurch vor allem Festplat- 
tenzugriffe verlangsamt. Auch 
subjektiv läuft ein Windows 
XP ohne Antivirus schneller. 
Auf dem Test-PC setzen wir 
Etrust Antivirus 2005 ein. Dieser 


Virenscanner bremst das 
System ein wenig, sodass 
F.E.A.R. ohne die Software im 
Hintergrund fünf bis sechs 
Prozent schneller läuft. 


Dennoch raten wir davon ab, 
den Virenscanner auf Ihrem Sys- 
tem dauerhaft zu deaktivieren. 
Schalten Sie das Programm nur 
temporär ab oder kaufen Sie eine 
ressourcenschonende Software. 
Beachten Sie dazu auch unseren 
Vergleichstest Virenscanner auf 
Seite 66. 


TIPP 2: Festplatte defragmen- 
tieren 

Gerade ältere Systeme werden 
durch fragmentierte Dateien 
auf der Festplatte immer träger. 
Hinzu kommt, dass eine fast 
volle Partition dem Betriebs- 
system kaum Luft zum Atmen 
lässt. Daher unser Tipp: Machen 
Sie mindestens zehn Prozent auf 
dem Systemlaufwerk frei, dies 
ist meistens C. Dazu empfehlen 
wir Ihnen auch das Programm 
„Datenträgerbereinigung“. Ma- 
nuell starten Sie die Anwen- 
dung über „Start” — „Ausfüh- 
ren” — „cleanmgr”. Falls Sie nun 
möchten, dass Windows regel- 


mäßig bestimmte Dateien ent- 
fernt, müssen Sie den Vorgang 
automatisieren (siehe auch PDF 
auf CD/DVD). 


Defragmentieren Sie anschlie- 
ßend die Festplatte. Geben Sie 
dazu unter „Start“ — „Ausfüh- 
ren” das Kommando „defrag c:“ 
ein. Mit „c:” bestimmen Sie, wel- 
ches Laufwerk bearbeitet wer- 
den soll. Alternativ können Sie 
auch die grafische Oberfläche 
der _Windows-Defragmentie- 
rung unter „Start“ — „Program- 
me” — „Zubehör“ - „Systempro- 
gramme“ - „Defragmentierung“ 
aufrufen. Eine weitere Alternati- 
ve ist die kostenlose Software 
HDiskdefrag (WEBCODE 23G2). 
Nach dem Defragmentieren der 
Festplatte werden die 10.000 
Testdateien in 229 Sekunden ko- 
piert - 40 Prozent schneller als 
vorher. Auch die erste Mission 
des Spieles F.E.A.R. startet in 
58 statt 71 Sekunden. 


Damit auch der Start von Win- 
dows XP beschleunigt wird, 
sollten Sie die Bootdateien de- 
fragmentieren. In der Regel 
wird dies von Windows auto- 
matisch durchgeführt. Bei unse- 
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PRAXIS 


. . 1.024x768, . . . Flüssig spielbar 
[3 [3 
Leistung: Windows XP Merage Spielbarkeit: Windows XP (2 
R ER men 1.024x768, : ; Rn BEN Bedingt spielb 
I Das alte Windows lässt sich nur geringfügig tunen. Minimum Fps I Schon kleine Tuning-Maßnahmen zeigen Wirkung bei diesem Benchmark. (EBs: 25-40) 
B Ein neues XP ist gut sieben Prozent schneller als ein zwei Jahre altes Windows. Ein neu installiertes XP ist schneller als ein getuntes Windows. Unspreiber 
B Ein bereinigter Autostart bringt vier Prozent mehr Performance. Die Leistung des PCs reicht trotzdem nicht, um das Spiel flüssig darzustellen. (Fps < 25) 
BATTLEFIELD 2 V.1.02 (PCGH-DEMO) 1.024X768 - F.E.A.R. 
" BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELB. 
BESSER» Fps_|5 10 20 ET) {N Spielbarkeitin% lo m m 3% 4 50 0 m 0 100% MN Sum 
Neu installiertes ee?‘ (1%) 
Windows XP 11 (46%) DEU DE — lim 2m 
As X  ioptimizer | EEE 2) a EEE :’; u a 
einsetzen | Hmm 16 (0% Fer 
Altes XP +Dienste _ | EEE 2 (4%) a Fi ne 
abschalten 16 (0% 10% u 
Altes XP + Autostart | ME 28 (+1%) . EN 9% 
berenigen _ | mm 16 (1 Ates P + Dienste 2 . a 
. [HE EEE | 
Altes XP + HD defrag- | ME 21 (0%) . 
mentieren || m 160% 9% 
| Altes XP + Autostart f Nam 2m 
Altes 0 + Antivirus | EN 27 (0) verien  n0 6 
abschalten || nm 160% i 
: - EN 9% 
Zwei Jahre altes Win- | ME 77 (B1SIS) Altes XP + HD defrag- Nam rs 
dons XP ohne Tuning | EEE 1 (5) °° montieren | 21% en “| Sn 
| 
Settings: Athlon XP 2700+, Leadtek KTNCRIGD Pro 2x 512 MByte RAM, Geforce 6600, Forceware 78.01, WinXP SP2 ‚Altes XP + Antivirus RE 9% a 1m 2m 
abschalten ID Bu 10% + +% 
| ei 
r | 6% 

Zwei Jahre altes Win- lm 2m 
rem Testsystem ist die Automa- welche Anwendung es sich han- BE XP ohne Tuning mi Basis Basis 
tik allerdings nicht aktiv. Geben delt, sollten Sie sich die Spalte 
Sie dazu unter „Start“ - „Aus- „Befehl“ genau ansehen. In die- 800X600 - F.E.A.R. 
führen“ das Kommando „defrag ser Spalte werden beispielswei- Spielbarkeit in%lp m m 30 4 5060 7 100% IN Senn 
c: -b“ ein und bestätigen Siemit se der Name der Datei und der Neu insaliertes | EN 21 ii im Bm 
Enter. Die Option „c:“ müssen Ordner angegeben. Diese Daten Mindans XP EEE 23%; LEE 
Sie natürlich Ihrer Konfiguration lassen meist auf die zugehörige Altes AP + Winoptimizer EN 21% en Bm 3m 
anpassen. Die Erweiterung „-bD“ Anwendung schließen. 2005 einsetzen — +6 
gibt an, dass die Bootdateien EEE 21% 

s ’ Altes XP + Dienste EEE 13%; ör  Idrrs 
defragmentiert werden sollen. Sie schalten den Autostart ab, abschalten TTTT——n Euer? 
Der Vorgang dauert meist nicht indem Sie den Haken vor dem EEE 17%; 

& 2 : n p en 5 Altes XP + Autostart EEE 13); Sr Idrms 
länger als eine Minute. Teilwei- unerwünschten Eintrag entfer- bereinigen Erpm s An +6 
se ist das Defragmentieren nach nen. Sobald Sie „OK“ drücken, — 
i : : : im 38 
wenigen Sekunden fertig. An- werden Sie zum Neustart aufge- Aites XP HD der U 13% Es FH 
; 2 i ; B EN 30% a 
schließend fährt Windows XP fordert, diesen sollten Sie auch s 
j m 5 = EEE 21% 
in 50 statt 55 Sekunden hoch. ausführen. Nachdem Windows Altes XP > Antivirus u 13%; B: . 
; DL ED | 
wieder hochgefahren ist, wird a 
FR: i i R EEE 23% 
TIPP 3: Autostart bereinigen Ihnen ein Hinweisfenster ange- Be I —— Um in 
: P : . er ‚ows:At.;oNine Tuning asis Basis 
Im Zeitraum von zwei Jahren zeigt. Setzen Sie das Häkchen EEE 31% 
werden einige Anwendungen, und bestätigen Sie mit „OK“. 
Treiber und Tools installiert Settings: Athlon XP 2700+, Leadtek K7NCRIGD Pro 2x 512 MByte RAM, Geforce 6600, Forceware 78.01, WinXP SP2 


Dazu werden oft auch Elemente 
über die Autostart-Funktion von 
Windows XP aufgerufen. Meist 
ist dies aber gar nicht notwendig 
und verbraucht nur Ressourcen. 
Die radikale Aufräumaktion hat 
auf unserem Testsystem aber 
kaum etwas bewirkt. Nur der 
Testlevel des Spieles F.E.A.R. 
wird in 54 statt 58 Sekunden ge- 
laden. Immerhin: Subjektiv lädt 
Windows XP schneller und er- 
laubt früher Benutzereingaben. 


Am schnellsten räumen Sie den 
Autostart auf, indem Sie un- 
ter „Start“ — „Ausführen“ das 
Kommando „msconfig“ einge- 
ben. Wählen Sie anschließend 
die Registerkarte „Systemstart“. 
Hier finden Sie nun alle Anwen- 
dungen und Funktionen, die 
mit dem Windows-Start geladen 
werden. Damit Sie erkennen, um 


www.pcgameshardware.de 


TIPP 4: Überflüssige Dienste von 
Windows abschalten 

Über die Tastenkombination 
„Strg“, „Alt“ und „Entf” rufen 
Sie den Task-Manager auf. In der 
Registerkarte „Prozesse“ finden 
Sie unter anderem alle gestar- 
teten Dienste. Hier können Sie 
erkennen, wie viel Rechenzeit 
und Speicher von jeder Software 
verbraucht wird. Konfigurieren 
können Sie die Dienste aber nur 
in der Diensteverwaltung (Mi- 
crosoft Management Console, 
kurz MMC). Geben Sie dazu 
unter „Start“ - „Ausführen“ den 
Befehl „services.msc“ ein. 


Nun werden Ihnen alle Dienste 
von Microsoft und von Dritt- 
anbietern wie beispielsweise 
Symantec angezeigt. Zu jedem 
Dienst finden Sie auch einen 
kurzen Beschreibungstext. In 


SECURITY 


AntiyirenKit starten 


Statistik... 


"ITTICETT 
30 Minuten 
1 Stunde 


Zeitraum: 5 Minuten 


Virenscanner: Viele moderne Virenwächter lassen sich nur noch temporär abstel- 
len. Wir empfehlen Ihnen, den Virenscanner nicht dauerhaft abzuschalten. 
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PRAXIS 


XP-TUNING 


[PRAXIS| Windows XP tunen 


'Tipp 2 Festplatte defragmentieren 


Defragmentierung: Den größten Geschwindigkeitsschub bei Ihrem PC 


m 


erreichen Sie immer noch mit einer defragmentierten Festplatte. 


‘Tipp 3 Autostart aufräumen 


nkonfigurationsprogramen 


Allgemein | SYSTEM.INE | WIN.TNE | BOCIT.EN | Dienste Systemstart 


RUNOLL32.EXE Cı\WINETISyStemaz N pl, Van 
C1\Prunge ae ln quali armen Kytmaaur HM Kmylal mum 


mela,ue install 


"Ci \Progranme\ Gemeinsame Dateisni\TeıraTechRenekellT... 


2) auntrar 
[Fl mmmeiray 
Dim MAL 


"Ci\Progranime\Antimrankiz ZUOG|AYK TIrayAvK Trayaue" 
RUNDLLIZ. DIE C:\wINNTIaySten N veIeTeaY. GNVTaSk.. 


7) aOpen Skenk-fan a®  C:\PROGRAM Open \MORENS» I \openfan.ene IS 


7) Wisnueiiey 


CHPROGRAAT MEAARCH I WLANLTINWLANUTLENE 


D) Adobe Reader » Se... COCA Adcbejächoan2.OlRenderiREADER-I.... 


I bkaetritz CiiProgrammelmmelentibluetriz.ene 


« 


Msconfig: Befreien Sie Ihr System von unnötigem Ballast. So erhalten Sie 


mehr freien Arbeitsspeicher für Spiele und Anwendungen. 


Diensteverwaltung: Nicht alle Dienste unter Windows XP sind für 
reibungslosen Betrieb wichtig. Schalten Sie die unwichtigen ab. 


der Spalte „Status“ erkennen 
Sie, ob der Dienst aktuell aktiv 
ist. Klicken Sie einen Eintrag 
der Liste doppelt an. Unter 
dem Reiter „Starttyp” haben 
Sie die Wahl zwischen den drei 
Optionen „Automatisch“, „Ma- 
nuell“ und „Deaktiviert“. Die 
Einstellung „Automatisch“ be- 
deutet, dass der Dienst beim 
Starten von Windows geladen 
wird, egal ob dieser benötigt 
wird oder nicht. Mit der Option 
„Deaktiviert“ wird dieser Dienst 
nicht mehr gestartet. Der Start- 
typ „Manuell“ lädt den Dienst 
nur noch, wenn ein Programm 
diesen anfordert oder Sie ihn 
manuell starten. Einen Dienst 
starten Sie per Hand, indem Sie 
dessen Eintrag in der Liste mit 
der rechten Maustaste anklicken 
und im Kontextmenü „Starten“ 
auswählen. Auf die gleiche Wei- 
se können Sie Dienste auch be- 
enden, anhalten oder fortsetzen. 


Wir haben alle Windows-Diens- 
te nach den PCGH-Empfehlun- 
gen der Ausgabe 07/2005 (Seite 
126 oder PDF auf CD/DVD) 
konfiguriert. Subjektiv macht 
sich die Maßnahme bemerk- 
bar, Windows scheint schneller 
auf Eingaben zu reagieren. Im 
Benchmark lässt sich auch ein 
Effekt messen: Der Kopiervor- 
gang von 10.000 Dateien wird 
durch mehr freien Arbeitsspei- 
cher nochmals um 13 Sekun- 
den auf 216 Sekunden verkürzt. 
Unser Testlevel in F.E.A.R. lädt 
in nur noch 52 Sekunden. Ge- 
genüber der Ausgangskonfi- 
guration ist das eine Leistungs- 
steigerung von 26 Prozent. 


TIPP 5: Tuning-Tools einsetzen 

Als Stellvertreter für die zahl- 
reichen Tuning-Programme für 
WinXP haben wir Ashampoo 


| INFO | Tuning-Maßnahmen und Wirkung im Überblick 


Winoptimizer 2005 ausgewählt. 
Per eingebauter 1-Klick-Opti- 
mierung soll das Betriebssystem 
schlanker und schneller wer- 
den. Dabei wird unter anderem 
die Festplatte entmüllt und die 
Windows-Registrierung auf- 
geräumt. Wir haben den Win- 
optimizer 2005 auf der Grund- 
konfiguration und nach dem 
„Dienste abschalten” eingesetzt. 
Bei beiden Tuningständen sind 
kaum Verbesserungen am Sys- 
tem messbar. Das Spiel F.E.A.R. 
wird nicht flüssiger spielbar. 
Einzig mit PCMark05 lassen sich 
leichte Verbesserungen beim 
Festplattenzugriff messen. Doch 
weder XP noch unser Testlevel 
werden schneller geladen. 


TIPP 6: Windows XP komplett 
neu installieren 

Den meisten Anwendern fällt es 
schwer, sich zur Neuinstallation 
des Betriebssystems durchzurin- 
gen. Unsere Benchmarks spre- 
chen aber eine deutlich Sprache: 
Das Windows XP auf der zuvor 
leeren Partition istschlanker und 
läuft flüssiger. Das ist nicht nur 
subjektiv so, sondern wird auch 
durch die Benchmarks bestätigt. 
Das „neue“ Windows XP bootet 
in 36 Sekunden. Zum Vergleich: 
Das unoptimierte XP benötigt 
55 Sekunden, nach den Tuning- 
Maßnahmen sind es 50 Sekun- 
den. Gut 50 Prozent schneller ist 
das neue XP beim Kopieren von 
10.000 Dateien — 190 statt 379 
Sekunden. 


TIPP 7: Fazit: Zeitbedarf der 
verschiedenen Maßnahmen 

Das getunte Windows kann es 
nicht mit dem frisch installierten 
XP aufnehmen. Nach unseren 
Berechnungen ist eine gut or- 
ganisierte Neuinstallation auch 
schnell machbar. Allerdings 


Windows-Version Änderung Spielbarkeit (F.E.A.R./BF 2) |10k-Dateien kopieren |XP-Start FE.A.R.: Level laden CPU-Leistung (PCMark05) | Zeitbedarf 
Windows XP SP2 kei 25 Fps (0%) 379 5 (0%) 55 5 (0%) 715 (0%) 2.57 (0%) 0 Minuten 
Windows XP SP2 + Antivirus abschalten 25 Fps (0%) 370 5 (2%) 53 5 (4%) 62 5 (B%) 2.611 (2%) 1 Minute 

Windows XP SP2 +HD defragmentieren 25 Fps (0%) 229 5 (40%) 50 5 (9%) 58 5 (18%) 2.619 (2%) 15 bis 60 Minuten 
Windows XP SP2 + Autostart bereinigen 25 Fps (0%) 229 5 (40%) 50 5. (9%) 54 5 (24%) 2.622 (3%) 15 Minuten 
Windows XP SP2 + Dienste abschalten 26 Fps (4%) 26 s (43%) 50 5. (9%) 52 5 (26%) 2.623 (3%) 15 Minuten 
Windows XP SP2 + Winoptimizer 2005 einsetzen | 26 Fps (4%) 26 s (43%) 50 5 (9%) 52 5 (26%) 2.616 (2%) 5 bis 20 Minuten 
Windows XP SP2 Komplett neu installieren 27 Fps (8%) 190 5 (50%) 3% 5 (35%) 55%) 2.660 (4%) 30 bis 60 Minuten 
Eine aufgeräumte Festplatte, die noch mindestens 20 Prozent freien Speicher hat, sorgt für einen ordentlichen Leistungszuwachs unter Windows XP. Allerdings verbessern sich haupt- 
sächlich die Ladezeiten, auch subjektiv arbeitet Windows deutlich flüssiger, da Festplattenzugriffe seltener und wesentlich schneller geschehen. 
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tung von Windows XP und die 
Installation von Anwendungen 
und Spielen Stunden in An- 
spruch nehmen. 


kann die persönliche Einrich- IT Persönliche Windows-XP-CD erstellen 


an 


Die Neukonfiguration der Diens- - Ian eg 
te dauert bis zu 15 Minuten. Bis ! — 
Sie den optimalen Autostart : m Vesndatupe heran 
gefunden haben, können noch ; = —— 
einmal 15 Minuten vergehen. ze 
Am längsten dauert mit Sicher- ———  — —— m lb 

: ; ! DR Be" Le] J 
heit das Defragmentieren der 
Festplatte: je nach System 15 bis ; ee FREE RR FEEW Seel | ee E. .- .... 
60 Minuten. Im optimalen Fall i Vereinfachen und personalisieren Sie die Installa- Binden Sie Treiber schon vorher ein! Damit sparen 
haben Sie Windows in 51 Minu- : tion von Windows XP. Sie sich einige Arbeitsschritte bei der Installation. 
ten getunt. Die Neuinstallation : 
(ohne Benutzereinstellungen : Das Tool Nlite ermöglicht es Ihnen, eine Installations-CD für beaufsichtigte Installation“ oder „Tweaks“. In den weiteren 
und Drittsoftware) kann in 30 : Windows XP selbst anzupassen. Beispielsweise wird so eine Dialogfeldern geben Sie nun eine gültige Seriennummer für 
Minuten geschehen. Möglich :  unbeaufsichtigte Installation möglich oder Sie packen gleich Windows XP ein und legen eventuelle Tweaks schon vor der 
wird dies mit dem Tool Nlite. : alle Service Packs, Hotfixes und Treiber mit auf die Setup-CD. nstallation fest. Auf jeden Fall sollten Sie auch „Bootfähiges 
Damit erstellen Sie sich eine Sie bekommen das Programm unter WEBCODE 2368. Nach dem SO-Image” auswählen, damit Sie eine bootfähige Installations- 
persönliche XP-Installations- : Start des Programms werden Sie aufgefordert, den Pfad zur CD erstellen können. Nlite erzeugt eine ISO-Datei, die sich mit 
CD, is schon Service Packs, Orginal-CD anzugeben; anschließend werden die Dateien zur jedem Brennprogramm auf eine CD schreiben lässt. Sobald Sie 
Höffixes, Tweaks und Treiber Bearbeitung auf die Festplatte kopiert. Im nächsten Dialogfeld Windows mit der neuen CD installieren möchten, müssen Sie wie 
enthält. Trotzdem lohnt sich die . ı . 2 a t Aue en en 

. . ä BEE klicken Sie die Option an, die Sie verändern möchten, darunter gehabt die Festplatte einrichten und die Zielpartition festlegen. 

Neuinsellalien nicht 2uE Jeden beispielsweise „Service Pack Integration“, „Treiber ..”, „Un- Anschließend arbeitet die CD ohne Benutzereingaben. 
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Bruns: Kantenglättung 


Die beste Bildqua- 
lität bei aktuellen 
Spielen 


In Sachen Kantenglättung 
wird der Dschungel ver- 
schiedener Modi immer 
unübersichtlicher. Wel- 
cher Modus bringt welche 
Vorteile und auf welchen 
Karten stehen welche 
Modi zur Verfügung? 
PCGH gibt die Antwort. 


ARBEITSMATERIAL 


| E Forceware 81.87 
:  Heft-CD/DVD 
Www.nzone.com 


Catalyst 5.11 
Heft-CD/DVD 
www.ati.de 


: E Videomaterial 
Heft-DVD 


WAS IST? 


: # Multi-Sampling-FSAA 

: Technik zur Kantenglättung, bei der nur 
die Kanten von geometrisch dargestell- 
ten Objekten geglättet werden. Wirkt 
nicht innerhalb von Texturen. 


: I Transparenz-/Adaptive-FSAA 

: Technik zur leistungsschonenden 
Glättung von Kanten bei durchsichtigen 
Objekten (Alpha-Test). Offiziell verfüg- 
bar bei Geforce7- und Radeon-X1000- 
Karten. 


; # Super-Sampling-FSAA 

:  Kantenglättung, die das gesamte Bild 
in höherer Auflösung oder in mehreren 
separaten Buffern berechnet. Wirkt i 
auch innerhalb von Texturen und wertet :; 
diese auf. : 
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n den letzten Jahren hat 

sich das Thema „Kan- 

tenglättung“ von einer 
Randerscheinung zu einer der 
wichtigsten Größen für die Bild- 
qualität entwickelt. Nachdem 
Ati mit der Radeon-9700-Rei- 
he sowohl in Sachen Qualität 
als auch Geschwindigkeit auf 
der Überholspur davonzog, wa- 
ren die Fronten bezüglich Kan- 
tenglättung lange Zeit klar. Seit 
kurzem hat sich in diesem Be- 
reich jedoch einiges getan, wie 
PCGH nach einem Überblick 
über verschiedene Anti-Ali- 
asing-Methoden zeigt. 


TIPP 1: Wozu FSAA? 

Kantenglättung wird überhaupt 
erst nötig, weil die Rasterung 
der digitalen Bildausgabe keine 
sanften, stetigen Kantenverläufe 
ermöglicht, wie es die Natur und 
mathematische Gleichungen 
vorgeben. Die Artefakte, also die 
bekannten „Treppchen-Effekte”, 
entstehen durch die Rasterung 
und werden mit zunehmen- 
der Auflösung immer kleiner. 
Theoretisch würden sie irgend- 
wann unter die Wahrnehmungs- 
schwelle des menschlichen Au- 
ges fallen. Kantenglättung oder 


Full-Scene-Anti-Aliasing (FSAA) 
errechnet nun Zwischenstufen, 
die den Kontrastunterschied 
abschwächen und so dem Auge 
einen „natürlichen“, glatten 
Kantenverlauf vortäuschen. Je 
höher die Anzahl der so genann- 
ten „AA-Samples“, also der zu- 
sätzlich berechneten Bildpunkte, 
und je sinnvoller diese verteilt 
sind, desto besser geglättet wir- 
ken die Kanten. 


TIPP 2: Super-Sampling 

Die älteste und in gewissem 
Maße die simpelste Form der 
Kantenglättung ist das Super- 
Sampling (SSAA). Die Vorsilbe 
„Super“ (engl.: über) bezeichnet 
dabei bereits die zugrunde lie- 
gende Technik: Das gesamte Bild 
wird in einer höheren Auflösung 
berechnet, als es später auf dem 
Monitor ausgegeben wird. Üb- 
lich ist dabei ein ganzzahliges 
Vielfaches der X- und Y-Achse. 
So entsteht beispielsweise ein 
2-Sample-FSAA (2x AA) durch 
Verdoppelung der horizontalen 
oder der vertikalen Auflösung, 
während für 4-Sample-FSAA 
(4x AA) normalerweise beide 
Achsen doppelt so hoch aufge- 
löst werden. Auch höhere Fakto- 


ren oder Zwischenstufen wie 1,5 
sind möglich. Super-Sampling 
wirkt auf das komplette Bild 
- also auch innerhalb von Tex- 
turen. Das kostet entsprechend 
der eingestellten AA-Stufe sehr 
viel Grafikleistung. 


TIPP 3: Multi-Sampling 

Seit 2001 ist eine ökonomische- 
re Version der Kantenglättung 
üblich. Sie hört auf den Namen 
Multi-Sampling-FSAA (MSAA). 
Hier werden lediglich die Kan- 
ten von geometrischen Kon- 
strukten geglättet, also Objekte 
innerhalb der Spielwelt oder 
Teile dieser Objekte, die mit- 
hilfe von Dreiecken modelliert 
wurden. Das spart enorm viel 
Leistung, da die Geometrie üb- 
licherweise nur einen geringen 
Bruchteil des Bildes ausmacht. 
MSAA beansprucht vorwiegend 
die Speicherbandbreite der Gra- 
fikkarte. Durch die geringere 
Gesamtbelastung im Vergleich 
zum Super-Sampling tritt hier, 
— besonders in aktuellen Spielen 
und hohen Auflösungen - noch 
ein anderer Effekt auf. Die Spei- 
cherausstattung der Grafikkarte 
kann ebenfalls zum begrenzen- 
den Faktor werden. 256 MByte 
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sind für Grafikkarten mit einem 
256-Bit-Speicherinterface eine 
gute Ausgangsbasis. 128 MByte 
sind in vielen Fällen bereits zu 
knapp dimensioniert. 


TIPP 4: Problemfall transparente 
Kanten 

Um sowohl Prozessor- als auch 
Vertex-Shader-Leistung einzu- 
sparen, werden transparente 
Objekte oft nicht mithilfe von 
Dreiecken modelliert, sondern 
durch teilweise transparen- 
te Texturen dargestellt. Eine 
Möglichkeit, dies zu bewerkstel- 
ligen, ist das Alpha-Test-Ver- 
fahren. Daneben existiert noch 
Alpha-Blending, das allerdings 
unter anderem eine Vorsortie- 
rung durch die CPU erfordert. 
Da Texturen durch das gängi- 
ge MSAA nicht erfasst werden, 
wurden Alpha-Test-Treppchen- 
Effekte bis zur Geforce7-Reihe 
nicht geglättet. 


Nvidia führte beim Geforce? 
einen Modus namens „Transpa- 
renz-Anti-Aliasing” ein, um die- 
sem Problem zu begegnen. Um 
ihn zu aktivieren, müssen Sie im 
Treiber in die erweiterten Ein- 
stellungen wechseln und finden 
dort weit unten in der Liste die 
Möglichkeit, Transparenz-FSAA 
entweder im Super-Sampling- 
oder Multi-Sampling-Modus 
zu aktivieren. Das Super-Samp- 
ling bezieht sich hier zwar nur 
auf die transparenten Bildberei- 
che, kostet aber trotzdem etwas 
mehr Performance als der Mul- 
ti-Sampling-Modus. 


Seit dem Catalyst 5.9 ist ein 
ähnlicher Modus auch bei Ra- 
deon-Karten von Ati verfügbar 
- bisher aber nur inoffiziell über 
eine Modifizierung der Win- 
dows-Registry zu erreichen (s. 
PCGH 12/05, VGA-Tipps). Für 
Radeon-Karten der X1000-Reihe 
bietet Ati den neuen Modus im 
Catalyst 5.11 offiziell an. Es exis- 
tieren hier ein Qualitäts- und ein 
Performance-Modus. Letzteren 
sollten Sie nur im Notfall ein- 
setzen, da hier die AA-Sample- 
Positionierung wenig sinnvoll 
erscheint. Für ältere Radeon- 
Karten befindet sich der Modus 
noch in der Validierungsphase, 
soll aber laut Ati demnächst 
auch offiziell im Catalyst-Trei- 
ber nachgereicht werden. 
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TIPP 5: Hybride FSAA-Modi 
Wenn Sie eine Nvidia-Karte be- 
sitzen, werden Ihnen im Treiber 
sicherlich schon Anti-Aliasing- 
Modi wie „4x5“ oder „8x5“ auf- 
gefallen sein, die Sie auswählen 
können. Hierbei handelt es sich 
um Kombinationen von leis- 
tungsschonendem Multi- mit 
hochwertigem Super-Sampling. 
Diese Modi verbessern neben 
der Kantenglättung auch die 
restlichen Bildinhalte (Textu- 
ren). Der Effekt, den sowohl 
4xS- als auch 8xS-FSAA auf ho- 
rizontale Texturen haben, ist im 
Prinzip ähnlich dem der 2:1-Ein- 
stellung des anisotropen Filters. 
Ob Sie AxS oder 8x5 als höchsten 
verfügbaren Modus angezeigt 
bekommen, hängt davon ab, 
über welche Grafikkarte Sie ver- 
fügen. Beiden Modi gemein ist 
ein zweifacher, vertikaler Super- 
Sampling-Anteil, der im Extrem- 
falle, also bei absoluter Grafik- 
limitierung, die erreichbaren Fps 
halbieren kann. Sie sollten diese 
Modi also für Spiele reservieren, 
bei denen Sie Fps-Leistung im 
Überfluss haben. 


Zusätzlich gibt es im Nvidia- 
Treiber noch reine Super-Samp- 
ling-Modi. Diese werden nicht 
offiziell unterstützt und folglich 
auch nicht über das Treibermenü 
angeboten. Externe Tools, wie 
der Riva-Tuner, A-Tuner oder 
Nhancer, bieten diese zum Teil 
sehr leistungshungrigen Modi 
jedoch zum Ausprobieren an. 


TIPP 6: Quincunx meiden 

Ein Nvidia-exklusives Feature 
ist der so genannte „Quincunx”- 
FSAA-Modus (2xQ). Dieser Mo- 
dus legt einen Filter über das 
gesamte Bild, welcher einen 
Unschärfeeffekt erzeugt und 
dadurch natürlich auch Kan- 
tenpixel etwas verwaschener 
darstellt. Sie sollten lieber direkt 
auf das höherwertige 4x FSAA 
schalten. 


TIPP 7: HDR und Kantenglättung 
High-Dynamic-Range-Rendering 
ist gerade in Verbindung mit 
Kantenglättung ein heikles The- 
ma - auch und gerade deshalb, 
weil „HDR“ als werbeträchtiges 
Schlagwort inzwischen immer 
öfter verwendet wird. Für die- 
sen Artikel setzt PCGH mindes- 
tens FP16-Genauigkeit voraus, 


Ivo] Welche Karte kann welchen AA-Modus? 


Übersicht: FSAA-Modi der verschiedenen Karten (Einzelkarte) 


Transparenz-AA 
Adaptive-AA 
Hybrid-Modi 
Super-Sampling 


Wunterstützt  Inoffiziell MM Nicht verfügbar 


Radeon 
11000 


Geforce6 Radeon Radeon 
9500-9800 


Standard-FSAA, wie die 2x- und 4x-Modi, unterscheiden sich kaum. Interessanter ist 
zum Beispiel die Wahl zwischen schnellem 6x MSAA und schickem 8xS-FSAA. 


INFO | Kantenglättung in Age of Empires 3 


Geforce 7800 


1 | Shader-Einstellung „Hoch“, Kantenglättung „Hoch“ 


Radeon X1800 


Schattenspiele: In Sachen Kantenglättung unterscheiden sich Radeon und 


Geforce hier nur minimal - 


dafür stellt Ati die Schatten detaillierter dar. 


2] Shader-Einstellung „Sehr hoch“, Kantenglättung „Hoch“ 


| Geforce 7800 


Radeon X1800 


HDR und FSAA: Die hellen Balken unten im Turm wirken auf dem Ati-Screen- 
shot kaum geglättet. Die Schatten sind hier beinahe gleichwertig. 
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PRAXIS 


KANTENGLÄTTUNG 


Kantenglättung: Lost Coast (HL2), 1.280x1.024 


Frames per Second 


m 7800 GT SLI 
u 7800 GTX / 512 MByte 
u X850XT Crossfire 

I X1800 XT / 512 MByte 
= 7800 GT / 256 MByte 
u X1800 XL / 256 MByte 
u X850XT Single 


4x Transparenz- DUNIY suBk/ sunek] 
SS-Adaptive-FSAA BuS-FSAA Bx Super-AA x SuperAd 


ohne 2-Sample- 
FSAA FSAR FSAA 


4-Sample- 


Settings: A64 FX55, Nforce4 SLI/Rad. Xpress 200 CF, FW 81.89 (HQ), Catalyst 5.11 (Al def.), kein AF, Win XP SP2, DirectX 9.0c, 1.024 MByte 


Die Multi-GPU-Modi SLI- und Super-AA bieten selbst mit aktuellen Karten nur schlechte 
Bildwiederholraten; Atis 6x MSAA-Modus ist deutlich flotter als Nvidias 8xS-FSAA. 


Leistung Kantenglättung: Age of Empires 3 


Frames per Second 


N 


m 7800 GT SLI u X1800 XT / 512 MByte 
m 7800 GTX /512 MByte MmX1800 XL / 256 MByte 
m X850 Crossfire 


= 7800 GT / 256 MByte 


4x Transparenz- DUN!Y) suuBx/ sunsk/ 
SS-Adaptive-FSAA BAS-FSAA Bx Super-AA 14x SuperAd 


ohne 2-Sample- 4-Sample- 
FSAA FSAA FSAA 


Settings: A64 FX55, Nforce4 SLI/Rad. Xpress 200 CF, FW 81.89 (HQ), Catalyst 5.11 (Al def.), kein AF, Win XP SP2, DirectX 9.0c, 1.024 MByte 


AoE3 hat noch ein Problem mit Crossfire. Die 7800 GT muss erst mit 8xS-FSAA einen deutlichen 
Einbruch hinnehmen. Transparenz-/Adaptive-FSAA kostet zwar keine Leistung, wirkt aber auch nicht. 


| VERGLEICH Bildqualität Single-Karten FSAA-Modi 


um von „echtem“ HDR zu spre- 
chen. 


Die Geforce6- und -7-Reihe ist 
nicht in der Lage, MSAA in Ver- 
bindung mit HDR-Effekten dar- 
stellen zu können. Atis Radeon 
X1000-Reihe verfügt nun exklu- 
siv über die Möglichkeit, MSAA 
mit HDR zu kombinieren. Da 
viele Spiele, die HDR-Effekte 
bieten, mit der Geforce-Limitie- 
rung im Hinterkopf program- 
miert worden sind, muss hier 
per Patch nachgeholfen werden, 
um der Radeon zu ermöglichen, 
ihre Fähigkeiten auch zu nut- 
zen. Zukünftige Spiele werden 
hoffentlich mit direkter Unter- 
stützung für beide Architektu- 
ren erscheinen. 


TIPP 8: Spiele mit „HDR" 
Croteams Fun-Shooter Serious 
Sam 2 verfügt im aktuellen 
Zustand noch nicht über die 
Möglichkeit, HDR und FSAA 
zusammen auf der Radeon zu 
aktivieren. Auch in Splinter 
Cell 3 gibt es in Verbindung 
mit dem Shader-Modell-3-Pfad 
HDR zu bewundern, allerdings 
müssen Sie hier ebenfalls auf 
einen Patch hoffen, der es den 
Radeon-X1000-Karten ermög- 
licht, ihre HDR/MSAA-Fähig- 
keiten auszuspielen. 


Bei der Source-Engine, auf der 
zum Beispiel Half-Life 2 (dt.) Lost 


Coast oder Day of Defeat: Source 
aufsetzen, wurde von Valve mit 
verschiedenen Render-Pfaden 
experimentiert. So erlauben Lost 
Coast und DoD: Source, HDR- 
ähnliche Effekte auch auf Karten 
einzusetzen, die dafür nur über 
wenig hardwareseitige Unter- 
stützung verfügen. Für Karten 
mit erweitertem HDR-Support, 
insbesondere der Fähigkeit, 
FP16-Texturen zu filtern, bietet 
Valve ein anderes Format an, 
das ein geringfügig besseres 
Bild verspricht als das ansons- 
ten verwendete Integer-Format. 
Durch diese verschiedenen Pfa- 
de hat Valve es erreicht, HDR- 
ähnliche Effekte und MSAA auf 
allen aktuellen DirectX-9-Karten 
zu ermöglichen. 


Far Cry (dt.) unterstützt HDR- 
Rendering nach dem Patch auf 
Version 1.3 seit mittlerweile 
knapp einem Jahr. Der bevor- 
stehende Patch auf Version 1.4, 
der PCGH in einer Vorabversion 
vorliegt, bringt Unterstützung 
für HDR-Rendering auf Radeon- 
X1000-Karten. Daneben ermög- 
licht er erstmals auch, HDR und 
Multi-Sampling zugleich einzu- 
setzen - wenn auch nur mittels 
einer bestimmten Reihenfolge 
von Konsolenbefehlen. 


Bei Age of Empires 3 ist die Situ- 
ation etwas anders gelagert. In 
der Shader-Einstellung „Sehr 


4x FSMA (Radeon K1800 XL) 
Tu 1 


Besonders Half-Life 2 (dt.) profitiert von Transparenz- oder Adaptive-FSAA, da das Spiel sehr viele Alpha-Test-Objekte wie Zäune oder Geländer einsetzt. 
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IX 


‚icybox.de 


ICY BOX IB-550-BL ICY BOX IB-360-BL 


ICY BOX IB-281 - 
Externes Gehäuse für 2,5" Festplatten 


« Leichtmetall mit Kunstleder überzogen 

. 2,5" IDE HDD 

« Datenübertragung bis 480 Mbit/s 

« Unterstützt: Windows 98/ME/2000/XP, >OS 9.0 

’ + Hot swappable 

Rs] % « USB2.0 (USB 1.1 abwäts kompatibel) 

IS Bm * USB bus powered, kein Netzteil erforderlich 
41 zu « integriertes USB-Kabel 


[ StoragesSolutions | 


...fürs Büro und unterwegs! 


IEireWire 


ICY BOX IB-360-BL 
Beleuchtetes externes Gehäuse für 3,5" Festplatten 


« Aluminium mit Chromkanten «+ USB2.0, USB2.0 & 1394a, 
+ Lüfterloses Design USB2.O & SATA, SATA Host 
« Plug & Play und Hot Swap + Netzteil und Datenkabel inklusive 


« Für (P)JATA oder SATA Festplatten « Farben: Silber, Schwarz, Blau, Rot 


www.hyrican,de www.,soft-carrier.de www.frozen-silicon.de www.snogard.de www.elv.de 


PRAXIS 


KANTENGLÄTTUNG 


hoch“ wird Shader-Modell 3 
verwendet. Mit per Treiber er- 
zwungenem FSAA ist dieser 
Modus nicht kompatibel — das 
schließt leider auch Transpa- 
renz- bzw. Adaptive-FSAA mit 
ein. Die Programmierer von 
Age of Empires 3 haben aber eine 
Möglichkeit eingebaut, im Spiel 
selbst Kantenglättung zu akti- 
vieren. Die beiden Modi arbei- 
ten unterschiedlich auf Geforce- 
und auf Radeon-X1000-Karten. 
Während bei der Geforce ein Su- 
per-Sampling-Modus mit 1,5-fa- 
cher Buffergröße aktiviert wird 
(1,5x1,5-SSAA), rendert die Ra- 
deon X1000 in ihrem 10:10:10:2- 
Integer-Format mit normalem 
Multi-Sampling. Hier schlägt die 
Gamma-Anpassung des FSAA 
von Ati aber ausnahmsweise in 
die falsche Richtung aus, sodass 
Kanten, die sich in sehr hellen 
Bildbereichen befinden, nicht 
sehr gut geglättet aussehen. 


Multi-GPU-FSAA 
Besitzer von zwei Nvidia- oder 
Ati-Karten, die im SLI- oder 
Crossfire-Verbund laufen, ha- 
ben die Möglichkeit, zusätzliche 
FSAA-Modi auszuwählen. Die- 
se verfügen über eine deutlich 
erhöhte Sample-Anzahl im Ver- 
gleich zu Einzelkarten. Selbst 
Age of Empires 3 wird dadurch 
beinahe unspielbar bei gleich- 
zeitig nur geringem Qualitäts- 
gewinn. 


Externe Tools 

Neben den offiziell angebote- 
nen gibt es noch einige weitere 
AA-Optionen, die zum Teil nur 
über externe Programme ak- 
tivierbar sind. Aufseiten Atis 
wäre da aktuell das Adaptive- 
FSAA zu nennen, welches es 
bis dato noch nicht in den Funk- 
tionsumfang der offiziellen 
Catalyst-Treiber-Suite geschafft 
hat. Bei Nvidia gibt es eine Viel- 
zahl zusätzlicher FSAA-Modi, 
von denen viele allerdings we- 
nig sinnvoll erscheinen bzw. nur 
in Ausnahmesituationen genü- 
gend schnelle Fps-Raten schaf- 
fen dürften. Diese sind auf der 
Webseite des Tools „Nhancer” 
(www.nhancer.com), mit dem 
man natürlich ebenso wie mit 
dem A-Tuner oder Riva-Tuner 
die diversen Modi umschalten 
kann, ausführlich und mit direk- 
tem Bildvergleich beschrieben. 


Videomaterial 
Abschließend wollen wir noch 
auf die Begleitvideos auf der 
Heft-DVD hinweisen. Diese 
zeigen jeweils Transparenz- 
und Adaptive-FSAA, 6x MSAA 
und 8x S-FSAA sowie speziel- 
ler Crossfire- bzw. SLI-FSAA- 
Modi. Sie liegen erstmals bei der 
PCGH in hoher Auflösung und 
geringer Kompressionsrate vor. 
Zum Abspielen benötigen Sie 
den Windows Media Player 9. 

CARSTEN SPILLE 


| VERGLEICH Bildqualität Single/Multi-Karten FSAA-Modi 


INFO | Kantenglättung in aktuellen Spielen 


A0Ed3 |CoD2 Quake4(dt.) FEAR. HL2(dt.) HL2 (dt.) Lost Coast 


Multi-Sampling 
ransp.-AN/Adapt-AA 
Hybrid-Modi 
Super-Sampling 
SLI-/Super-AA 


Sinnvoll 


— 


Wenig sinnvoll/kostet evtl. zu viel Leistung MM Nicht sinnvoll/kostet zu viel Leistung 


Die Übersicht zeigt, welche Kantenglättungstechniken bei aktuellen Spielen sinnvoll 
sind. Manche Modi sind bei unterschiedlichen Spielen unterschiedlich zweckmäßig. 


4x MSAA (Radeon X1800 XL) 


Ohne Kantenglättung (Geforce 7800) 


Premiere: Der Vorab-Patch 1.4 für Far Cry zeigt auf der Radeon X1000 schönstes 
HDR-Rendering mit FSAA. Aufgrund des hohen Kontrastes fällt dies besonders auf. 


6x MSAA (Radeon X1800 XL) 


8xS-FSAA (GF 7800 GTX) 


8x SuperAA (X850XT-Crossfire) 


8x SLI-AA (GF 780067) 


16x Super-AA (K850XT-Crossfire) 


16x SLI-AA (GF 7800 GT) 


8xS-AA und der 6x-MSAA-Modus sind fast gleichwertig, wobei Ersterer eine geringfügig verbesserte Texturdarstellung bietet. SLI- oder Super-AA sind ihren Leistungsverlust kaum wert. 
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Coba AP-400X P/PFC(S120) 


- 400W 

- 12cm Lüfter 

- P/PFC 

- 230V 

- auto/ man. Lüftersteuerung 


Coba AP-400X A/PFC(S135) 


- 400W 

- 13,5cm Lüfter 

- A/PFC 

- Full Range 

- automatische Lüftersteuerung 
- Over Voltage Protection 

- Over Power Protection 

- Short Circuit Protection 

- No Load Protection 


Coba FL-550 A/PFC Faänless 


- 300W 

- Lüfterlos 

- A/PFC 

- 230V 

- durch spezielle Kühltechnik 
keine Kühlrippen ausserhalb 
des Gehäuses 


IH, A 


nsadnnsnne 


rewzä 


rl Sarterum 


www.,bwz.de www.reichelt.de 
cyberport, u // computeruniverse 1 
www.cyberport.de www.computeruniverse.de 
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State-Of-The Art 
www .inter-tech.de 


Coba AP-400X A/PFC(S120) CMS 


- 400W 

- 12 cm Lüfter 

- A/PFC 

- Full Range 

- auto/man. Lüftersteuerung 
- Anthrazites Gehäuse 

- Dual Rail 


- sek. K Bibar 
gri® 
prall 


Coba AP-400X P/PFC(DRS120) 


- 400W 
- 12 cm Lüfter 
- P/PFC 
- Full Range 
- auto, Lüftersteuerung 
- Anthrazites Gehäuse 
- Dual Rail 
> 


puA- a verfügbaf) 


www.kmelektronik.de 


www.e-bug.de 


lechnische Angaben ohne Gewöht 
Immer und Änderungen vorseihalten. 


Bruns: Treiber-Special ATI 


Der perfekte Treiber für aktuelle Spiele 


es 


CAITALYS 


CATALYSTMRAT: 


{ 


I CATALYST" Al. deaktivieren 


CATALYSTMRT: 


WM CATALYST" Al. deaktivieren 
TE  — 


Standard 
CATALYST” Al. deaktivieren 


Erweitert 


Dreimal A.l.: Je nach Einstellung im Catalyst Control Center gehen Atis Treiber- 
optimierungen gar nicht (oben), sanft (Mitte) oder aggressiv (unten) ans Werk. 


v 


Schattenfehler: Alle bisherigen Radeon-Treiber zeigen die dynamischen Schat- 
ten in EAs Online-Verkaufsschlager Battlefield 2 bisher nur stark verpixelt an. 


Half-Life 2: Die Aktivierung von A.l. bei einem Treiber ab 5.7 hat zur Folge, dass 
ein Wasser-Shader am Ufer nicht korrekt dargestellt wird. 


u Catalyst | u All. 
WAS Atis Treiberpaket für alle Radeon-Grafikkar- 
| Ss T? ten. Auf wwuw.ati.de erscheint jeden Monat 


die aktuelle Version. 
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. Artificial Intelligence. Atis Oberbegriff, der 
: alle Treiber-Optimierungen (wie Shader und 
. Filtermethoden) umfasst. 


Letzten Monat brachte PCGH Licht ins Dunkel des Treiber- 
Urwalds von Nvidia. Dieses Mal sind die Radeon-Nutzer an 
der Reihe. Unsere Tests klären, welche Treiber BF 2, F.E.A.R., 
Half-Life 2, AoE 3 und Serious Sam 2 optimal befeuern. 


wölfmal im Jahr können 

Nutzer einer Radeon- 

Karte mit frischem 
Treiber-Futter rechnen. Und 
jedes Mal stellt sich die Frage, 
ob man von der neuen Software 
überhaupt profitiert. Gerade als 
Besitzer einer etwas betagteren 
Grafikkarte kommen sogar oft 
Zweifel auf, ob die neuesten 
Treiber aus Geschwindigkeits- 
sicht nicht sogar einen Rück- 
schritt darstellen. Stolze Nutzer 
der brandneuen X1000-Serie 
hingegen hoffen mit jedem neu- 
en Release auf die Freisetzung 
des schlummernden Potenzials 
der neuen Architektur. 


Wer sich jetzt angesprochen 
fühlt, der möge bitte weiter- 
lesen. Wir haben Atis Treiber- 
Arbeit eines Jahres durch den 
oben genannten Parcours aktu- 
eller Top-Titel gescheucht und 
teils hochinteressante Beob- 
achtungen gemacht. Verwen- 
det wurden eine Radeon 9800 
Pro als Vertreter der vorletzten 
Generation und AGP-Versionen, 
eine X800 XL als Teil der weit 
verbreiteten R420-Serie und 
schließlich eine X1800 XL auf 
Basis des aktuellen R520. 


TIPP 1: Details zum Catalyst 

Eine der meistgestellten Fragen 
zum Catalyst bezieht sich auf 
Funktion und Sinn von „A.l.“. 
Diese „künstliche Intelligenz” 
stellt Atis Oberbegriff für die im 
Treiber enthaltenen Optimierun- 
gen dar. Nach der Installation 
eines Treibers — sei es mit Con- 
trol Panel oder Center - ist das 
Feature in seiner ersten der zwei 
verfügbaren Stufen aktiv. Damit 
treten alle nach der Einführung 
mit dem Catalyst 4.10 integrier- 


AA 


: Anti-Aliasing. Reduziert durch Hinzufügen 
: von Subpixeln Kantenflimmern an Poly- 
: gonen. 


ten Bugfixes, das Shader-Re- 
placement sowie Filtertricks in 
Kraft. Beim Konkurrenten Nvi- 
dia sorgen Filtertricks ja für das 
berüchtigte Texturflimmern, da- 
her haben wir uns abermals eini- 
ge Spiele unter Nutzung der drei 
möglichen A.l.-Settings (Deakti- 
viert, Standard, Erweitert - siehe 
Screenshot) genauer angesehen. 
Das Ergebnis ist optisch bis 
auf eine Ausnahme durchweg 
positiv: Beim Spielen lassen sich 
keine Unterschiede feststellen 
- für die braucht es schon eine 
Lupe. Die Texturqualität ist stets 
gut, Flimmern gibt es nur bei 
sehr „anfälligen” Texturinhalten 
wie in WoW. Nur bei Half-Life 2 
hat A.I. neuerdings Probleme 
- doch dazu später mehr. 


TIPP 2: Control Panel vs. Control 
Center 

Oft zu hören ist die Frage: „Ist 
das Control Center mittlerwei- 
le empfehlenswert?” Die Ant- 
wort darauf fällt nicht ganz so 
leicht, da das wiederum eine 
Frage des Geschmacks ist. Auf 
der Haben-Seite des altgedien- 
ten Control Panels steht die 
simple und dabei Ressourcen 
sparende Optik. Großer Nach- 
teil: Man hat hiermit keinen 
Einfluss auf A.l. (es ist stets auf 
Stufe 1, also aktiv) und auch 
Geometry-Instancing lässt sich 
nicht regeln. Daneben steht das 
nun seit einem Jahr verfügbare 
Control Center, welches neben 
den erwähnten Einstellungen 
eine hübsche Optik bietet. Doch 
diese hat ihren Preis in Form 
von RAM-Hunger und langer 
Ladezeit. Letztere hat sich seit 
dem Catalyst 4.12 zwar stets 
gebessert, ist aber mit bis zu 30 
Sekunden auf einem Dual-Core- 


:HAF 


. Anisotrope Texturfilterung. Verhindert, 
: dass nach hinten geneigte Texturen in der 


Entfernung unschärfer werden. 
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TREIBER-SPECIAL ATI 


PRAXIS 


System noch immer zu lang. Ati 
verspricht, dass nach dem Re- 
lease von Microsofts .NET 2.0 
darauf optimierte, schnellere 
Versionen erscheinen werden. 
Die Alternative zum CCC ist, 
den Treiber „pur“ zu installieren 
und für die Einstellungen die 
Ati Tray Tools zu nutzen. 


TIPP 3: Battlefield 2 

Aufgrund unzureichender Leis- 
tungsfähigkeit verzichteten 
wir bei der Radeon 9800 Pro 
generell auf die Nutzung von 
AA/AF, das zweite Benchmark- 
Setting entfällt daher. Eine 
Leistungsabweichung von rund 
10 Prozent trennt den Treiberäl- 
testen Catalyst 4.12 vom 5.10 bei 
dieser Karte - die Minimalwerte 
zeigen einen bis zu 30-prozen- 
tigen Sprung auf. Bei der X800 
XL liegen Welten zwischen den 
Treibern: Im Extremfall trennen 
Alt und Neu 280 Prozent. Bei 
der X1800 XL liefert der Catalyst 
5.10a mit aktiviertem A.l. im 
Schnitt die besten Werte. Allen 
Karten und Treibern ist gemein, 
dass sie Probleme bei der Schat- 
tendarstellung haben. Diese 
sind zwar nicht so extrem wie 
bei älteren Nvidia-Treibern, aber 
umso ärgerlicher, da sie noch im- 
mer nicht behoben wurden. Die 
Symptome: verpixelte Schatten, 
je nach Sichtweite und -winkel 
mehr oder minder auffällig. 


TIPP 4: F.E.A.R. 

Das neben Call of Duty 2 bisher 
grafisch anspruchsvollste Spiel 
schreit geradezu nach optimier- 
ten Treibern. Wie unseren Wer- 
ten zu entnehmen ist, hat Ati be- 
reits daran gearbeitet. Mit dem 
Catalyst 5.7 kam der erste leich- 
te Performance-Sprung, den die 
neuesten Kreationen abermals 
überbieten können. Doch Vor- 
sicht bei X800 und X1800: Bei 
den neueren Treibern 5.9 und 
5.10 bewirkt A.I. eine Reduzie- 
rung der Leistung um bis zu 15 
Prozent, ohne dass die Bildqua- 
lität abnimmt! Hier ist das Aus- 
schalten von A.l. zu empfehlen. 


TIPP 5: Half-Life 2 

Auch wenn die Halbwertszeit 
von Valves Spiel des Jahres 
2004 noch immer nicht über- 
schritten scheint, hat sich in 
Sachen Treiber nichts Positives 
mehr getan. Im Gegenteil: Die 
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Geschwindigkeitsunterschiede 
sind trotz unserer Worst-Case- 
Timedemo mit viel Wasser auf 
Shader-Modell-2.0-Basis margi- 
nal. Hinzu kommt ein Problem 
mit der aktuellen Spielversi- 
on und A.l. Seit dem Update 
scheint die Erkennungsfunkti- 
on nicht mehr korrekt zu sein. 
Das Resultat ist zum Ufer hin 
unvollständiges Wasser (siehe 
Screenshot), das aber keine Ge- 
schwindigkeitsvorteile bringt. 
Bedauerlich: Auch der kürzlich 
erschienene 5.11 hilft nicht. 


TIPP 6: Age of Empires 3 

Dank der opulenten Grafik von 
Ensembles neuem Echtzeit-Stra- 
tegie-Hit schafft die Radeon 
9800 Pro nur gerade so akzep- 
table Frameraten. Dabei ist der 
verwendete Treiber praktisch 
egal, die neueren sind allerdings 
konstant schneller. 
Bei der gesamten X-Serie fällt 
die Entscheidung weniger klar 
aus. Hier trennen die Treiber 
maximal 5 Prozent, wobei Alter 
und A.l.-Setting keine Rolle zu 
spielen scheinen. 


minimal 


TIPP 7: Serious Sam 2 


BF 2: Radeon 9800 Pro 


HOptimal für BF 2 sin 


alle Treiber ab Catalyst 5.7. 


Zwischen 4.12 und 59 liegen 10 Prozent Leistungsunterschied. 


Das Durchschnittsmi 


imum stieg mit neuen Treibern um bis zu 30 Prozent. 


Flüssig spielbar 


(Fps > 45) 


Bedingt spielbar 


(Fps: 25-45) 


Unspielbar 
(Fps < 25) 


1.024X768, KEIN AA/AF 


. Fran F I" El‘ 
Spielbarkeit in%|p m 20 0 4 50 60 70 0 90 100% | mm sam. | kr 
10% 
Catalyst 5.9, A default | rim 
6% 9% +10% 
1 
Catalyst 5.7, A.l. aus 82% Ir Es ka 
1% % I 
m 12% 
Catalyst 5.7, Au. default | 0 ih a 
mn Kae 
13 
Catalyst 5.10, A. default |. En 
1% % % 
10% 
Catalyst 59, AlLaus. | ee 
u ı% An + 
73 
Catalyst 5.10, A. aus | Bi Se 
1% % I 
5% 
Catalyst 5.3, A.l. default 16% u en ki 
EEE 19% “+2 
1% 
Catalyst 3.3, AL aus | Th ie 
HE 18% % % 
4% 
Catalyst 5.5, Aı.aus | en 
EN 18% rn Hi 
u 
Catalyst 5.5, Au default 1° 10% So 
EN 13% I % 
mm 
Catalyst AT2, A. default | 10% | ke 
HE 18% I I 
4% 
Bean. | m N 
EN 1% asis Basis 


Bei Croteams neuester Dauer- 
feuer-Orgie lässt sich neben 
wunderschöner Grafik vor allem 
eines feststellen: Atis Treiberteam 
schenkte dem Spiel offensichtlich 
bisher keine große Beachtung. 
Die Optik ist mit jedem Treiber 
einwandfrei und die Perfor- 
mance schwankt innerhalb der 
Messtoleranz. Wer auf Nummer 
sicher gehen und wirklich das 
letzte Prozent Leistung haben 
will, der greift zu einem der 
neuesten Treiber. 


Die Quintessenz ist folgende: 
Atis neueste Treiber sind - egal 
welche Karte man nutzt - meist 
schneller oder genauso schnell 
wie die alten. Erkauft wird dies 
allerdings mit sich häufenden 
Problemen (HL 2 und F.E.A.R.). 
Da man diese allerdings relativ 
einfach umgehen und zudem 
ab dem Catalyst 5.9 das optisch 
hochwertige Adaptive-AA auch 
auf älteren Karten genutzt wer- 
den kann, ist für Qualitätsfanati- 
ker das Neueste auch das Beste. 
Dem 5.11 gilt speziell für X1000- 
Karten unsere Empfehlung für 
OpenGL-Spiele. | 

RAFFAEL VÖTTER/THILO BAYER 


Settings: Athlon XP 3200+, 


orce 2 Ultra 400, 2x 512 MByte RAM, WinXP SP2, DX9.Oc 


BF 2: Radeon X1800 XL 


Die Unterschiede in 1. 


024x768 sind innerhalb der Messtoleranz. 


I Mit aktivem AA/AF beträgt der Unterschied zwischen A.l. an und A.l. aus 


maximal 13 Prozent. 


1.024X768, KEIN AA/AF 


(Fps > 45) 
Bedingt sp: 


Flüssig spielbar 


ielbar 
(Fps: 25-45) 


. Frar - - PREIS 
Spielbarkeit in%|p m 2m 3 D 50 60 70 80 90 100% | Mi im. dm 
a —————_—_— —_—_—_] 
Catalyst „Sample“, 7 9% Mm 842m k 
A. default 1m FE u 
a ] 
Catatyst5i0a, | m [am Mm | 
Al. default 1% | 
FF 
Catalyst 5.10a, 0m 9% 25,9rs 82,3rs ka 
Al. aus 1m Basis Basis u 
[m U | 
Catalyst „Sample“, BT 96% 22m Bl,drs ka 
Al. aus 1%. m 0m nu 
1.280X1.024, 4X AA/B:1 AF 
Fi Free - - PREIS 
Spielbarkeit in%|p m 2 30 40 50 6 70 80 90 100% | Mm sim. I amEi 
I 
Catalyst 5.10a, 1,37 57,lms 
A.l. default ug 1 en ka 
84% 
Catalyst „Sample“, Mies 56,Örs 
A.l. default | 1 ee 77 ka 
ii 15% 
Catalyst „Sample“, n 16,4 52,8 
H Al. aus a Basis Basis u 
15% 
Catalyst 5.103, Al.aus | 00 3% Mm Bm |, 
1% MM 


Settings: Athlon 64 X2 4800+, Asus ABN SLI, 2x 512 MByte RAM, WinXP SP2, DX9.0c 
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I PRAXIS TREIBERSPECIAL 


Flüssig spielbar . i 
BF 2: Radeon X800 XL m Leistung: Radeon 9800 Pro = 
. = 5 R Bedingt spielbar . A x R . 2; 
Optimal für BF 2 sind alle Treiber ab Catalyst 5.7. (Fps: 35.15) I Die Unterschiede bei Age of Empires 3 sind minimal. 
I Zwischen 4.12 und 5.7 liegen satte 44 Prozent Leistungsunterschied. Unspläihar Ab dem Catalyst 5.7 oder neuer tut sich praktisch nichts mehr. 
Der Catalyst 5.10 ist in 1.280x1.024 deutlich schneller als der Rest. (Fps < 25) I Aktives FSAA und AF sind auf der 9800 Pro zu langsam. 
1.024X768, KEIN AA/AF A EHBIREEN 
. or - " PREIS AR 
Spielbarkeit in%|p m 2 3 40 50 6 70 80 90 100% | un somm. | ii BESSER» Fps | . di Damm sein 
TE 9V f 
Catalyst 57, Au. default ||i7 6% ” on Bi ka Catalyst 5.10, A.l. aus _ | 15, (Basis) 
li 
11% ü z Catalyst 59, AL. default | 35, 
97%: Catalyst 5.7,Al. default ee  — zn 3 
Catalyst 5.7, Al.aus || 7% um 8m |. 
1m ie: el CHE AL. 20= — 3; 
35% | 27... (355. Catalyst 5.10, A. default EN 5 
Ne | N Call 59. AL. EEE 23 
Catalyst 55, Alan 243 
Calalidt'53, All derauit a er 
Pe 11% A ' ka. Catalyst 5.5, A.l. defauit_ | 148 
11% 4 +40% 
Catalyst 4.12, A.l. default || En 148 
93% 
Catalyst 5.10, A.l.aus IN 6% BA bl, ka Catalyst 53, AlLaus 217 
N) I 3 7 
11% Catalyst 5.3, A.I. default EEE 21 
| 4 
Catalyst 59, AlLaus oa 6 nm m | ,, Cats, AT. En 24 (2%) 
+30 u. 
11% k 
Catalyst 5.5, A.I. default u % Börs 58T an " BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELB. 
5, Al. BE 9% 2 k.a. BESSER»| Fps 0 10 20 30 ab 
1M Catalyst 212, 1.205 | EEE 45 (3: 
Er 
Catan 53, Au. eu | 0% Kim Bm | ,, Cats, 1. fu | EEE 413 
11% ie), Um Cafes 57, A. def] EN 465 
EEE 90° TAL EEE 
Catalyst 5.5, A.l. aus nur 0% Blms 57,2 ka Sau an Alan ! 43 
11% | Catalyst 5.5, ALT. defauft ZZ —  —än 
EEE 33); PER En Catalyst 5.5, A.l. aus Ei. 
Catalyst 5.3, A.l. WFS OLLRRS 
ee | Fr GG 53 A120 EN 4, 
Catalyst 310, 1.205 | EEE 46 
 !% im 525m 1 
Catalyst 412, Al. default un 3 a a Cats 53, AL. efaut_] EEE 
3% +6 +16% n ! 
Catalyst 5.10, ALL. default | En '% 
H EN 50%; — ————— 
Catalyst 412, A. aus || 8% ni ki Catalyst 5.9, Al. default 4% 
BE 12% ae CafalysE 53, A. as EEE 16 (3%) 
1.280X1.024, 4X AA/B: AF HALF-LIFE 2 
R Far min- © Dunch- | „BREIS f 
Spielbarkeit in%lp m 2 30 4 50 60 70 80 90 10% | Muh sc | BEsseRb IF | 
EEE 3%: Cafalyst 12, A. defuit_ | EEE 63,4 (| 
Catalyst 5.10, A.l. default 1 ik zim Bim |, = — ee 
12% | Ar Catalyst 5.3... deut] EN 63, 
BEE 13%; Catalyst 55 ALL de | EN 17 
Be) — Ti; ana | ta Eee Op er 
| 1m + +23 Catalyst 5.10, A.I. default 616 
T 
Catalyst 57, ALT. default || si 
un ı% n 169m 31,3re 1 
Catalyst 5.9, A.I. default — u —— 32% 210 ka Catalyst 5.9, A. defauit || ME 663 
EEE 10% n 1 
Catalyst A, Al. aus | 511 
2 
Catalyst 57, Au aus B— Ee Er ka. Catalyst 55, AL a5 | En 62 
— Catalys5-10, ALL aus] EEE 613 
FE  — 
Catalyst 5.10, Al. aus || mn 13% ee Galatat 33 Alan 619 
EEE 2% u Catalyst 5A as | EN 6,5 
T 
zu% Catalyst 5.3, Al.aus | si (10%) 
Catalyst 59, Alaus B— ke 
TEE 25%: 
F.E.A.R. V1.0.1 
RE 13% » BED. SPIELBAR 
Catalyst 4.12, A. default!| m 21% n . ka BESSER» Fps_|h 10 20 [} 
EEE 67; Fe Catalyst 5.10, ALL. defauft | 21 (035is) 
12% Catalyst 5.10, A.l. aus _ | 
Catalyst 5.5, A.l. default ||| 45% Alm Sim | ,, 
EEE 5: sn 154 Catalyst 5.9, A. default || 
12% ala Catalyst 5.9, A.l.aus || a  ! 
ee ms En eb | N GEST. AL. fat | EN 2 
Catalyst 57,A.L aus _ | 5 
12% 10,Ars 22,4 
Catalyst 5.3, A.l. default | 072% ka. Catalyst 5.5. A.l. default | 5 | 
1; a 
Catalyst 5.5, A.l.aus _ | 5 | 
12% 10,Ars  20,Tees Catalyst 5.3, A.l. default 5 
Catalyst 5.3, Al.aus || 1% bei a atalyst 5.3, AL. default | 
TR Catalyst 5-3,A1.aus — | 5 
11% Catalyst 4.12, A. default | 5 
Catalyst 412, Al. aus | 77 7% Tim Mm | ., 
92); Basis | Basis Catalyst 4.12, A. default | 35 (1%) 
Settings: Athlon 64 X2 4800+, Asus ABN SLI, 2x 512 MByte RAM, WinXP SP2, DX9.0c. Settings: Athlon XP 3200+, Nforce2 Ultra 400, 2x 512 MByte RAM, WinXP SP2, DirectX 9.0c 
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TREIBERSPECIAL PRAXIS Eu 


Leistung: Radeon X800 XL =“ Leistung: Radeon X800 XL =“ 


1.280x1024, 1.280x1024, 4x 


Ein AoE 3 spielt der Treiber bisher praktisch keine Rolle. Ax AA, 8:1 AF BBei Catalyst 59 und 5.10 bewirkt A.l. eine Verlangsamung! AA, 8:1 AF 
Bin Serious Sam 2 liegen die neuesten Treiber ab 5.7 knapp vorne. Der Catalyst 5.7 stellt das bisherige Optimum dar. 
HOptimal für HL 2 ist der Catalyst 4.12: schnell und auch mit A.l. fehlerfrei. BAlle Treiber unter Catalyst 5.7 sind in FE.A.R. deutlich langsamer. 
AGE OF EMPIRES 3 V.1.01 F.E.A.R. V1.0.1 
" BED. SPIELBAR |) FLÜSSIG SPIELBAR » BED. SPIELBAR > FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSER»IFps_|n 10 M MN 40 50 BESSERDIFps |p 10 20 Mi 40 50 60 70 
Catalyst 53, Al Tau En 7; | a Tre] Die 
#2] ii Ale kele En: r 
Gt ae EEE auto 
Catalyst 57 A 6 En 745 ä Catahst ST A en 7) i 
Catalyst 4.12, A.l. aus —— 35 423 Catalyst 5.10, A.I. default Im ne 4 
Catalyst 5.7, A.l. default —. | a2 Catalyst 5.9, A.l. default 7 bi 
T I T 
Catalyst 5.10, A.. default 7 a2 Catalyst 5.5, A.l. default nn s0 
Te 
Catalyst 5.5, A.l. aus ——— 45 a2 Catalyst 5.3, A.l. default 7 s0 
Catalyst 5.5, A.l. default FT —— 31 416 Catalyst 4.12, A.l. default —— m —— s0 
ZZ —— FF ımm— 
Catalyst 5.10, A.l. aus E Ar 4,3 Catalyst 5.5, A. aus n 50 
: ———,„Z— 
a ——— pe . a ————— 77 & 
ne 1 
Catalyst 5.9, A.l. default m —_—_— 23 | A (3%) Catalyst 4.12., A.l. aus u 13 (34%) 50.0109) 
SERIOUS SAM 2 Settings: Athlon 64 X2 4800+, Nforce4 SLI, 24512 MByte RAM, WinKP $P2, DirectX 9.0c 
>» Er SPIELBAR |)» FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERDIFps bo m Bl: {! 50 ER!) 


Zw —— 14,3 (Basis) 


ET a Leistung: Radeon X1800 XL :“ 


Catalyst 5.7, A.l. aus 


512 Au . . nee 1.280x1024, 
RRERET 738 I Genau wie bei den Kollegen spielt auch bei AoE 3 der Treiber keine Rolle. Ax AA, 8:1 AF 
a : 519 HALL sorgt für hohe Geschwindigkeit, macht allerdings das Wasser hässlich. 
Catalyst 59, Al.aus EEE 35 BFEAR. läuft auch mit einem R520 ohne A.l. deutlich schneller. 
133 AGE OF EMPIRES 3 V.1.01 
er re | i : 55,7 (Basis) BESSER»| Fps "BED, ag FLÜSSIG aaa u 
Fe 50) je Catalyst 510 „Sample", #5 Bar) 
1 Z A.l.aus 
Catatyst 412, Al. default EEE TEE mean a 
EEE EEE | 5 atalyst 5.10, A.l. aus A1CEn) 
Catayt 59, u. ara EEE 72 Cola 5100 A. EEE «:2 
BES EEEEEESEGEEN default | 331 
Catalyst 5.3, A.l. aus 81 13 Catalyst 5.10 „Sample”, - 1,33%) 
! ? s A.l. default { 33,8 (Basis) 


Catalyst 5.3, A.l. default 11 


j 32,5 SERIOUS SAM 2 
= z Ta > FLÜSSIG SPIELBAR 
Catalyst 5.5, Al. aus er 13 BESSERBIFps h) m a Mi Fra 1 WR ( ER 
u Am Catalyst 5.108, a 
Catalyst 5.5, Al default | nn St CR] A.l. default EN 34 (8) 
! ! s FF] 
Catalyst 5.10a, A.l. aus " 
EN 56, (5%) 
HALF-LIFE 2 1 ! 
| "> BED. SPIELBAR |> FLÜSSIG SPIELBAR Catalyst 5.10 „Sample“, 33 
BESSERDIFps | 1m | 30 40 bo 60 70 80 90 100 10 120 Al. aus 56,7 
Catalyst 5.3, A.l. default 07 17 (Basis) Catalyst 510 „Sample, ES 200%) 
Catalyst 5.9, A.l. default 506 13 HALF-LIFE 2 
1 : " BED. SPIEL. | FLÜSSIG SPIELBAR 
Catalyst 12, Au. de rt | EEE 10.3 BESSERDIFps I m 2 0 | 50 0 m m 0 m m 1m 
BE DD ER Catalyst 5.10 „Sample“, |) ME 115,5 (Basis) 
Catalyst 5.7. A.l. default EEE 11.2 Al.aus EEE 61,5 
SR 5; Catalyst 5:10 „Sample, | EEE 12 
Catalyst 5.10, A.l. default 101 Ar detail EEE 61.9 (sis) 
last Ba gem) 50.8 (Basis) Catalyst 5.10a, SS  ——n 
TE Al defaut (TE EEE (1) 
Catalyst 5.5, A.l. default Te 5 f - - 193% 
u ! Catalyst 5.103, A. aus —— — 193%) 
c 149 612 11%) 
‚atalyst 5.7, A.l. aus %3 
I — F.E.A.R. V1.0.1 
10,5 
Catalyst 5.9, A.l. aus 43 BESSER» | Fps 0 n en smeuaa Ir Ass DEI n u 
IT Eee, Catalyst 310 ‚Sample, E16 (Bass) 
a ——— m his 42 (si) 


N] 5 
a ————_— Fre] eatalye 3a AN U ne 

FF mh Catalyst 510 „Sample", ‚ I 
a 77 "Adult LLL——— € a 

ma Catalyst 5102, Al. m) 
a 3. ” Gera En 31 (26% 


Settings: Athlon 64 X2 4800+, Nforce4 SLI, 2x512 MByte RAM, WinXP SP2, DirectX 9.0c Settings: Athlon 64 X2 4800+, Nforce4 SLI, 2x512 MByte RAM, WinXP SP2, DirectX 9.0c 


www.pcgameshardware.de 01/2006 | PC Games Hardware 125 


Bruns: Notebook aufrüsten 


Mehr Grafikleistung 
für das Notebook 
Dell Inspiron XPS 2 


Seit fast einem Jahr ver- 
kauft Dell das Spieler-Note- 
book Inspiron XPS 2 mit 
Geforce Go 6800 (Ultra). 
Inzwischen ist die deutlich 
schnellere Geforce Go 
7800 GTX erschienen, 

die ohne weiteres in das 
„alte“ Notebook passt. Wir 
erläutern Ihnen, wie Sie 
den Umbau vornehmen 
und wo Sie eine Go 7800 
GTX kaufen können. 


| ARBEITSMATERIAL 


u Werkzeug i 
Kreuz, Flach- und Torx-Schraubendreher | 
| Ei Geforce Go 7800 GTX 

: 2.B. bei www.ebay.de 


; E Neuer Pentium M 
: Fachhandel ; 


WAS IST? 


: ECPU 
Central Processing Unit. Hauptpro- 
zessor, der alle anderen Bestandteile 
steuert. 


: m Torx 
Weiterentwicklung von Kreuzschlitz- 
schraube und Innensechskant mit 
verbesserter Kraftübertragung 

:  Heatpipe 

: Wärmerohr, welches unter Nutzung 
von Verdampfungs- und Kondensations- 
wärme Wärme ableitet 


126 PC Games Hardware | 01/2006 


a Leistungsaufnahme 

und Wärmeabgabe der 

Chips Geforce Go 6800 
(Ultra) und 7800 GTX gleich 
sind, ist das Aufrüsten des Dell 
Inspiron XPS 2 kein Problem. 
Allerdings verkauft Dell das 
Grafikmodul mit Geforce Go 
7800 GTX nicht offiziell. Ak- 
tuell ist es nur im Graumarkt 
(z. B. bei Ebay) erhältlich. Doch 
für relativ wenig Geld erhalten 
Sie so wieder ein Top-Note- 
book. In diesem Zuge können 
Sie auch gleich den Prozessor 
(Pentium M) austauschen. Die 
CPUs sind bei vielen Versand- 
händlern erhältlich. Leider gibt 
es bei der Sache einen Haken: 
Sobald Sie Ihr Notebook öffnen, 
verlieren Sie die Garantie. 


TIPP 1: Notebook aufschrauben 

Bevor Sie mit den Arbeiten be- 
ginnen, müssen Sie das Notebook 
spannungsfrei machen. Ziehen 
Sie das Netzteil ab und bauen 
Sie den Akku aus. Lösen Sie jetzt 
vorsichtig mit einem flachen 
Schraubendreher die Abdeckung 
über der Tastatur. Dazu müssen 
Sie das Display ganz nach hin- 
ten kippen. Gehen Sie beherzt, 
aber nicht zu gewaltsam ans 
Werk, sonst bricht die Querab- 
deckung. Anschließend werden 


Bi RE In A 
Ha er en RZ 
Due =) I 5, 


—r 


die zwei Schrauben der Tastatur 
sichtbar. Entfernen Sie diese und 
ziehen Sie das zugehörige Flach- 
bandkabel von der Hauptplati- 
ne. Die großzügige Abdeckung 
verhindert, dass Sie schon jetzt 
an CPU und Grafikeinheit kom- 
men. Der gesamte obere Deckel 
muss entfernt werden. Drehen 
Sie alle Schrauben heraus, die 
mit „P” gekennzeichnet sind. 
Die Halterungen des Displays 
müssen nicht (!) abgeschraubt 
werden. Dafür sollten Sie aber 
alle Steckerverbindungen lö- 
sen, die sichtbar sind. Klappen 
Sie das Notebook zu und legen 
Sie es mit der Unterseite nach 
oben auf den Tisch. Drehen Sie 
alle Schrauben heraus, die sich 
am Rand des Notebooks befin- 
den. Die zwei Schrauben der 
Festplatte und die Schraube der 
kleinen Abdeckung neben dem 
Akkufach müssen nicht entfernt 
werden. Anschließend können 
Sie die obere Abdeckung samt 
Display abnehmen, achten Sie 
bitte auf Kabelverbindungen 
zwischen Platine, Display und 
Touchpad. 


TIPP 2: Neue CPU einsetzen 

Lösen Sie die vier Schrauben am 
Sockel des Prozessors. Dadurch 
lässt sich die kleine Heatpipe- 


Alle Arbeiten 
geschehen auf 
eigene Gefahr! 


Kühlung abnehmen. Mit einem 
Flachschraubendreher lösen Sie 
die Sockelverriegelung, indem 
Sie die Schraube um 180 Grad 
drehen. Anschließend lässt sich 
der Pentium M einfach heraus- 
nehmen. Setzen Sie dann die 
neue CPU ein und verwenden 
Sie möglichst wenig Wärme- 
leitpaste. Bei unserem Test war 
gar keine Paste nötig. Setzen Sie 
die Heatpipe-Kühlung wieder 
auf den Prozessor, verriegeln 
Sie den Sockel und befestigen 
Sie die vier Schrauben wieder. 


TIPP 3: Grafikmodul wechseln 

Die Heatpipe der Grafikkarte 
erstreckt sich über die gesamte 
Breite des Notebooks. Entspre- 
chend vorsichtig müssen Sie 
beim Ausbau vorgehen. Entfer- 
nen Sie als Erstes die vier klei- 
neren, schwarzen Schrauben am 
Grafikmodul und lösen Sie dann 
die vier Schrauben in der Mitte. 
Dazu ist ein spezieller Schrau- 
benkopf mit der Bezeichnung 
„Torx“ (Größe T9) notwendig. 
Entnehmen Sie anschließend 
die gesamte Heatpipe-Kühlung 
und lösen Sie mit dem Finger 
(Bild) das Grafikmodul von der 
Hauptplatine. Gegebenenfalls 
müssen Sie das Blech an der 
Unterseite der alten Grafikkarte 
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INSPIRON XPS AUFRÜSTEN 


PRAXIS 


[PRAXIS] Dell Inspiron XPS 2 aufschrauben 


Gehäuse öffnen 


egen: Entfernen Sie die Schrauben an der Unterseite des Laptops. Unter der 
Tastatur lösen Sie zudem alle Schrauben, die mit „P‘ beschriftet sind. 


2 Innenleben des Notebooks 


Eu N . e 


Nach dem Öffnen sehen Sie links den Prozessor und rechts 


(rote Markierung) die Grafikkarte des Notebooks. 


| 3 | Prozessor tauschen 
# k 


Heatpipe des Grafikmoduls abschrauben 


ru 


&:® 
2 8 E i Pr. I) 
Heatpipe: Insgesamt müssen Sie acht Schrauben lösen, für vier davon benötigen 
Sie einen so genannten Torx. Dann kann die Heatpipe abgenommen werden. 


Grafikmodul tauschen 


| en 


Lösen Sie mit dem Zeigefinger das alte Grafikmodul aus dem Steckplatz. 
Setzen Sie dann die neue Grafikkarte ein. 


für die neue wieder verwenden. 
Drücken Sie die Geforce Go 7800 
GTX in den vorgesehenen Port 
auf dem Notebook-Mainboard 
und befestigen Sie die Heatpipe 
der Grafikkarte wieder. 


TIPP 4: Zusammenbau 

Der Zusammenbau erfolgt in 
umgekehrter Reihenfolge zum 
Öffnen des Notebooks. Wichtig 
ist, dass Sie alle Kabelverbindun- 
gen wieder anstecken. Dies soll- 
ten Sie mehrfach kontrollieren. 
Läuft das System wieder, instal- 
lieren Sie den aktuellen Treiber 
(WEBCODE 2369) und testen das 
Notebook mit einem 3D-Spiel. 
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TIPP 5: Fazit: Leistungszuwachs 
Der Einbau eines neuen Pen- 
tium M 780 (2,26 GHz) und der 
Geforce Go 7800 GTX machen 
sich deutlich bemerkbar. Die 
gemessene Leistung steigt um 
25 bis 42 Prozent an. Dabei blei- 
ben Wärmeentwicklung sowie 
Akkulaufzeit fast gleich. Die 
Kosten für die neue Hardware 
sind allerdings enorm: Die neue 
CPU kostet 700 Euro und das 
Grafikmodul ist für 620 Euro 
erhältlich. Zudem dürfen Sie 
nicht die Kosten vergessen, die 
durch den Garantieverlust ent- 
stehen können. | 

MARcOo ALBERT 


1.024x768, 32 Bit 


Leistung: Prozessoren 


Das Spiel AE.A.R. läuft mit neuer Grafikkarte und CPU erst richtig flüssig. 
Mit 2x AA und 411 AF legt das getunte Notebook bis zu 42 Prozent zu. 
Das Hardware-Upgrade lohnt sich vor allem für Spieler. 


1.024x768, 2x AA, 
AA1AF 


Minimum FPS 


FEE.A.R. V.1.01 
BESSER»I|Fps |g 10 20 


BED. SPIELBAR |> FLÜSSIG SPIELBAR 
30 ] 50 60 10 80 9% 


84 (+33%) 


Pentium M 780 (2,26 GHz) 


Geforce Go 7800 GT | En 64 (39%) 


63 (0%) 


Pentium M 755 (2,0 GHz) 
Geforce Go 6800 Ultra 


TEE EN 16 (0%) 


BATTLEFIELD 2 V.1.02 (PCGH-DEMO) 
BESSER»IFps |p 0 » er SPIELBAR m rag* en RN 


Fefum 170002260) | EEE EN 70 25%) 
Sec Co TAN 62%) 


En 5‘; (0%) 
#8 (0%) 


Pentium M 755 (2,0 GHz) 
Geforce 60 6800 Ultra 


Settings: Pentium M 780/755 (2,26/2,0 GHz), Intel 915, Forceware 81.85, Windows XP SP2, DirectX 9.0c (August) 
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Bruns: Alternative CPUs 


Mobile CPUs im 
Desktop-Einsatz 


Notebook-Prozessoren 
sind schnell, bleiben 
erstaunlich kühl und ha- 
ben normalerweise eine 
hervorragende Pro-MHz- 
Leistung. Sind Pentium 
M, Celeron M und AMDs 
Turion 64 die besseren 
Spiele-CPUs? 


ARBEITSMATERIAL 


: BI PDF: Test: Asus Sockel- 
: Adapter 
Heft-CD/DVD 


: I PDF: Overclocking: A64 X2 
.  Heft-cD/DVD 
PCGH 12/2005 


Heft-CD/DVD, WEBCODE 23AE 
www.cpuid.org/cpuz 

: = Everest Home Edition 

: Heft-CD/DVD, WEBCODE 23DP 
http://www.lavalys.com/products/ 
download.php?pid=I&lang=en 


Heft-CD/DVD, WEBCODE 23EE 

:  www.mersenne.org/freesoft.htm 

: = BIOS-Update für P4C800-E 
:  Heft-CD/DVD 


WAS IST? | 


: I Frontside-Bus (FSB) 
Datenweg bei aktuellen Intel- und älte- 
ren AMD-CPUs zwischen Prozessor und 
Speichercontroller. Bei Athlon 64 und 
Turion 64 sitzt dieser Controller direkt 
in der CPU. 

: BE CPU-Multiplikator 
Legt bei Athlon 64 und Turion 64 mit 
dem HT-Referenztakt den Gesamttakt 
der CPU fest. Bei allen Intel-Modellen 
ergibt sich der Prozessortakt hingegen 
aus FSB und Multiplikator. 


EB VCore 
: Die „Kernspannung“ bestimmt, mit wel- : 
cher Spannung eine CPU betrieben wird. 
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If 
III 
| 
IR 
HI 
IN 


er schnellste Intel-Pro- 

zessor ist nicht etwa ein 

teurer Pentium 4 Extre- 
me Edition. Der Pentium M für 
Notebooks bietet mehr Perfor- 
mance pro MHz und produziert 
dabei deutlich weniger Abwär- 
me. Wir erklären, wie Sie die 
beliebte Mobile-CPU im Desk- 
top-PC nutzen. Außerdem testen 
wir die Budget-Variante Celeron 
M und AMDs Notebook-Pro- 
zessor Turion 64. Neben der 
Leistung stehen dabei Kompati- 
bilität, Temperaturentwicklung 
und das Übertaktungspotenzial 
im Fokus. Der Artikel „Overclo- 
cking: Athlon 64 X2” aus PCGH 
12/2005 (PDF-Datei auf Heft- 
CD/DVD) verrät, wie Sie Ihre 
CPU sicher übertakten. 


TIPP 1: Pentium-M-Kompatibilität 
Bei unserem Praxistest haben 
wir einen Pentium M 755 mit 
2.000 MHz verwendet. Im Ge- 
gensatz zu den Mobile-Varian- 
ten, deren Bezeichnung mit 
einer Null endet, arbeitet die 
Fünfer-Serie mit 100 MHz FSB 
anstelle von 133 MHz. Allen 
Mobile-Pentiums gemein ist 
hingegen der 2.048 kByte große 
L2-Cache - selbst ein Athlon 64 
FX hat nur 1.024 kByte. Da der 


Pentium M nur in den Sockel 
479 passt, funktioniert er nicht 
mit normalen Mainboards. Meh- 
rere Hersteller bieten jedoch 
ATX-Platinen mit dem Mobile- 
Sockel an. So kommt von Aopen 
das i915Ga-HFS (Test in PCGH 
10/2005, Wertung: 1,85) mit 
Intels 915G-Chipsatz. Für ambi- 
tionierte Übertaktungsversuche 
scheidet die Platine allerdings 
aus, da sich die VCore nicht ver- 
ändern lässt. Zudem ist der mit- 
gelieferte Miniaturkühler aus 
Aluminium sehr schwach und 
der Preis mit 220 Euro zu hoch. 
MSIs 915GM Speedster kostet 
immerhin 40 Euro weniger und 
verfügt über einen effektiveren 
CPU-Kühler. Dafür lässt sich 
auch bei der MSI-Platine die 
CPU-Spannung nicht anheben 
und der FSB konnte beim ver- 
wendeten Pentium M mit 100 
MHz FSB nur um höchstens 32 
MHz übertaktet werden. 


TIPP 2: Fazit Pentium M 

Asus bietet eine weitere Mög- 
lichkeit, den Pentium M im 
Desktop-PC zu verwenden: Mit 
dem Adapter CT-479 (Test in 
PCGH 07/2005) können Sie die 
Mobile-CPU auf Sockel-478- 
Platinen nutzen. Dabei gibt es 


jedoch zwei Einschränkungen: 
Das Sockelmodul unterstützt 
ausschließlich Asus-Boards und 
normalerweise ist ein BIOS-Up- 
date erforderlich. Dafür ist die 
Adaptervariante vergleichswei- 
se günstig. So bekommen Sie den 
CT-479 samt gutem CPU-Kühler 
für 40 Euro, ein geeignetes 478- 
Board kostet rund 100 Euro. Ent- 
sprechende Platinen verfügen 
jedoch meist über einen alten 
AGP-Steckplatz. Eine Ausnah- 
me ist das P4GPL-X für etwa 
75 Euro. Im Test verwendeten 
wir das ebenso zuverlässige wie 
übertaktungsfreudige P4C800-E 
Deluxe (BIOS 1023). Durch die 
unflexiblen Speicherteiler des 
AGP-Boards lief der verwendete 
DDR400-Speicher allerdings nur 
mit 133 MHz. Trotzdem erzielte 
der Pentium M 755 sehr gute 
Ergebnisse und war bei F.E.A.R. 
so schnell wie ein Athlon 64 
4000+. Das CPU-intensive Dun- 
geon Siege 2 entschied die AMD- 
CPU jedoch klar für sich. Dafür 
wurde die Mobile-CPU selbst 
im Belastungstest mit Prime95 
lediglich 41 Grad Celsius warm. 
Zudem konnten wir den Pen- 
tium M problemlos auf 2.500 
MHz übertakten (125 MHz FSB 
mal 20). Durch das hervorragen- 
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ALTERNATIVE CPUS 


PRAXIS 


Turion: Da der Notebook-CPU ein Heatspreader fehlt, ist sie niedriger als ein Athlon 
64 (hinten) - der Anpressdruck eines Sockel-754-Kühlers ist dadurch geringer. 


de Pro-MHz-Verhältnis war die 
Intel-CPU damit bei Dungeon 
Siege 2 satte 32 Prozent schnel- 
ler und wurde lediglich 47 Grad 
Celsius warm. Wenn Sie bereits 
ein Sockel-478-Mainboard von 
Asus besitzen oder den Pen- 
tium M übertakten wollen, ist 
der Sockeladapter erste Wahl. 


TIPP 3: Celeron M im Praxistest 

Intels Günstigvariante verfügt 
zwar über den gleichen Kern wie 
der vollwertige Pentium M, ar- 
beitet jedoch nur mit 1.024 kByte 
L2-Cache und maximal 100 MHz 
FSB. Dafür ist die CPU deutlich 
günstiger: Den verwendeten 
Celeron M 360 mit 1.400 MHz 
bekommen Sie schon für 85 
Euro. Unsere Praxistests haben 
wir erneut auf dem P4C800- 
E Deluxe samt Sockeladapter 
durchgeführt. Durch die nied- 
rige VCore von 1,26 Volt wur- 
de der Notebook-Celeron unter 
Prime95-Last lediglich 36 Grad 
Celsius warm. Dieser Wert ist 
besonders erstaunlich, wenn 
man bedenkt, dass beim Asus- 
Modul nur ein schmächtiger 
Kühler mit groben Alurippen 
und leisem 65-Millimeter-Lüfter 
mitgeliefert wird. In den Bench- 
mark-Iests lag der Celeron M 
mit 1.400 MHz erwartungsge- 
mäß hinten, erzielte jedoch zu- 
mindest bedingt spielbare Er- 
gebnisse. Sein wahres Potenzial 
spielte die CPU erst im Über- 
taktungstest aus: Sobald wir 
die Kernspannung auf 1,3 Volt 
erhöhten, lief der Prozessor mit 
2.100 MHz stabil (150 MHz FSB 
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mal 14) — das entspricht einer 
Steigerung von 50 Prozent. Ein 
noch höherer Takt war selbst 
mit einer VCore von 1,45 Volt 
nicht möglich. Durch den 150 
MHz schnellen FSB schlägt die 
auf 2.100 MHz übertaktete CPU 
sogar den Pentium M mit 2.000 
MHz. Fazit: Der Celeron M in- 
klusive Sockeladapter ist ein 
Geheimtipp für preisbewusste 
Übertakter. 


TIPP 4: Turion als Alternative? 
Bei den Spezifikationen un- 
terscheidet sich der Turion 64 
MT-34 (1.800 MHz) kaum von 
einem Athlon 64. So unterstützt 
die Mobile-CPU für Sockel 754 
DDR400-Speicher und nutzt 
1.024 kByte L2-Cache. Das 
größte Problem ist die Kompa- 
tibilität zu Sockel-754-Platinen: 
Das Nforce3-Board K8N Neo 
Platinum-54G von MSI startete 
gar nicht erst, das Nforce4-SLI- 
Modell Epox 8NPA SLI stürzte 
schon beim Bootvorgang regel- 
mäßig ab. Erst MSIs K8N Neo3 
(Nforce4) war mit der BIOS- 
Version 1.4 Turion-64-tauglich. 
Da die Notebook-CPU keinen 
Heatspreader hat, ist sie nicht 
so hoch wie ein Athlon 64. Der 
Anpressdruck des CPU-Kühlers 
ist damit geringer und der Tu- 
rion wurde trotz niedriger VCore 
von 1,2 Volt im Test sehr warm. 
Die Übertaktungsergebnisse 
waren nur Durchschnitt und in 
den Benchmarks bot der Mobile- 
Prozessor die gleiche Leistung 
fürs Geld wie ein Athlon 64. M 
DanıeL MÖLLENDORF 


| INFO | Übertaktungsergebnisse 


Prozessoren Pentium M Celeron M Turion 64 
Sockel 419 419 154 
£rhältliche Taktraten | 1.600-2.260 MHz 1.400-1.600 MHz 1.600-2.200 MHz 
CPU-Kern Dotha Dotha Lancastei 
Herstellungsprozess | 90 n %n 90130 n 
L2-Cache 2.048 kByte 1.024 kByte Sto/1.024 kByte 
CPU-Spannung 1.276-1.340 Volt 1,26 Volt 12135 Volt 
TDP (Max) 28 Watt 26,5 Watt 25/35 Watt 
Desktop-Unterstützung | Adapter plus Sockel-478-Board von Asus oder | Ausgewälte Sockel-754-Mainboards 
Sockel-479-Mainboard 
FAZIT sc Sehr schnell » Sehr günstig Relativ günstig 
a Gutes OC-Potenzial Ic Gutes OC-Potenzial |: Geringer Stromverbrauch 
ı» Temperaturentw. | Temperaturentw. 1m Bordkompatibilität 
cı Relativ teuer co Langsam ohne 0C | Probleme mit CPU-Kühlern 


Leistung: Mobile-CPUs 


Average Fps* 


I Nur der Celeron Mist 


BFEAR. ist selbst mit niedrigen Qualitätseinstellungen GPU-Iimitiert. 


nach der Übertaktung deutlich schneller. 


Minimum Fps* 


I Beim Turion haben wir für den OC-Test DDR550-Speicher verwendet (2,5-4-4-7). 
FE.A.R. V1.01 

BESSER» | Fps 0 m » @ en ze FUSS DPIELRAR m 30 PREIS 
0C: Pentium M 755 : 11 (9%) 3: 
(2.500 MHz, 20x125 MHz)]| En 25 (0%) . 
Pentium M 755 719%) 3: 
(2.000 MHz) 4 (4%) e 

0C: Celeron M ———  —— 719%) 85: 

(2.100 MHz, 14x150) || WE 24 (4%) ' 


Athlon 64 4000+ 
(2.400 MHz) 


70 (+8%) 
— (an) m 


‚Athlon 64 3500+ 
(2.200 MHz) 


an) 


67 (3%) 


230, 


Turion 64 MT-34 
(1.800 MHz) 


220, 


0C: Turion 64 MT-34 
(2.115 MHz, 9x235 MHz) 


(8%) 


67 (3%) 


67 (3%) 
En 24 (4%) 


Celeron M 360 
(1.400 MHz) 


6 
rn 3 (0%) 


(0%) 


Settings: Verschiedene Mainboards, Geforce 6800 Ultra, Forceware 81.85, 2x 512 MByte DDR400-RAM (2-2-2-5), AMD-OC: DDR5SO-RAM (2,5-4-47) 


Leistung: Mobile-CPUs 


Average Fps* 


Dank höherem FSB scı 


BESSER» | Fps 


Der Pentium M ist mit 25 Prozent mehr Takt satte 32 Prozent schneller. 


lägt der Celeron M mit 2.100 MHz den 2-GHz-Pentium-N. 


Der übertaktete Celeron M hat ein geniales Preis-Leistungs-Verhältnis. 


DUNGEON SIEGE 2 V2.20 


> BED. SPIELBAR | FLÜSSIG SPIELBAR 
0 10 2 30 40 


Minimum Fps* 


PREIS 
50 ti 


0C: Pentium M 755 
(2.500 MHz, 20x125 MHz)) 


15(-88%) j 
3.18%) M; 


Athlon 64 4000+ 
(2.400 MHz) 


340,- 


0C: Celeron M 
(2.100 MHz, 14x150) 


0C: Turion 64 MT-34 
(2.115 MHz, 9x235 MHz) 


35 (+46%) 


Pentium M 755 
(2.000 MHz) 


3 (+42%) 


‚Athlon 64 3500+ 
(2.200 MHz) 


3 (42%) 


Turion 64 MT-34 
(1.800 MHz) 


30 (25%) 


Celeron M 360 
(1.400 MHz) 


13 (0%) 


Settings: Verschiedene Mainboards, Geforce 6800 Ultra, Forceware 81.85, 2x 512 MByl 


e DDR400-RAM (2-2-2-5), AMD-0C: DDR550-RAM (2,5-4-47) 
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* 1.024x768, kein AA/AF 


* 1.024x768, kein AA/AF 


Bruns: Leseraktion 


Inhalte auf der 

HEFT-CD/DVD 

- Bewerbungsunterlagen für 
die Leseraktion 


| TUNINGMATERIAL 


_ Prozessor (Nicht verfügbar) 
Athlon XP 1800+ (amd.de) 


Netzteil (ca. € 115,-) 

: technology 460 Watt (gtechnology.de) 

E Grafikkarte (Nicht verfügbar) 
MSI Geforce FX 5700 (msi-computer.de) 


Tipp 1 |Der Hardwaretausch 


E Lüfterdrosselung (ca. € 5,-) 
CPU-Lüftersteuerung (alternate.de) 


8 Arbeitsspeicher (ca. € 180,-) ; 
2x Corsair 512 MByte (Corsairmemory.com) : 


BE Gehäuse (ca. € 70,-) 
Aspire X-Plorer (aspireusa.net) 


1.024 MByte statt 256 MByte 


Steuerung für den CPU-Lüfter 


Athlon XP 1800+ statt Athl. 1.200 MHz | Einbau einer schnelleren Grafikkarte 


Hardware-Tuning: Eine Geforce FX 5700, ein XP 1800+ und 1.024 MByte RAM 
sorgen für mehr Rechnerpower, eine Lüftersteuerung für weniger Lautstärke. 


' Tipp 3 | Feintuning 


Details: Über die Steuerung des Gehäuses lassen sich die Gehäuselüfter dros- 


seln. Den verstaubten Chipsatzlüfter säubern wir mit Druckluft. 


130 PC Games Hardware | 01/2006 


Auch in diesem Monat tunen 
wir einen Leser-PC. Zögern 
Sie nicht und schicken Sie 
uns Ihre Bewerbung; beim 
nächsten Mal ist vielleicht 
Ihr PC unser Tuning-Objekt. 


er erste Eindruck des 

PCs von Joachim Strobl 

ist zwiespältig. Zwar 
ist die Lautstärkeentwicklung 
mit 1,9 Sone erträglich, aber die 
Hardware ist veraltet. Neben ei- 
ner Grafikkarte mit Kyro-Chip 
sorgt ein Athlon 1.200 MHz 
und 256 MByte Speicher für viel 
Frust bei unserem Leser, der 
das System gerne für einfache 
Video- und Bildbearbeitung auf- 
rüsten möchte. Die CPU-Iempe- 
ratur (laut BIOS) ist mit 51 Grad 
Celsius akzeptabel und auch 
die Gehäusetemperatur liegt 
mit 39 °C im grünen Bereich. 
Den Tausch des Mainboards hat 
unser Leser für einen späteren 
Zeitpunkt ins Auge gefasst, da- 
her bleibt vorerst das veraltete 
KT-266-Board im Computer. 


TIPP 1: Der Hardwaretausch 

Absolute Priorität beim Hard- 
ware-Tausch hat der Arbeits- 
speicher, da 256 MByte selbst 
für die simpelsten Anwendun- 
gen zu wenig sind. Das einzelne 
Modul wird gegen zwei Bau- 
steine von Corsair mit jeweils 
512 MByte getauscht. Alleine 
dieser Wechsel bringt schon er- 
hebliche Geschwindigkeitsvor- 
teile — so wird beispielsweise 
der Systemstart um 30 Prozent 
beschleunigt. Da Joachim schon 
seit längerer Zeit an einem TFT- 
Monitor arbeitet, diesen aber 
mangels DVI-Anschluss analog 
ansteuert, tauschen wir die Gra- 
fikkarte mit Kyro-Chip gegen 
eine Geforce FX 5700 mit erwei- 
terten Multimedia-Anschlüssen. 
Diese bietet zwar im Vergleich 
zu aktuellen Grafikkarten nur 
noch ausreichende Spieleleis- 
tung, unser Leser spielt aller- 
dings nicht und benötigt daher 
keinen lauten 3D-Boliden. Als 
Nächstes steht der CPU-Tausch 
auf dem Programm. Ein Blick 
auf die Webseite des Board-Her- 
stellers bringt zutage, dass die- 
ses Mainboard maximal einen 
Athlon XP 1800+ mit einem FSB 


von 133 MHz unterstützt. Nach 
dem Umbau bleibt der Moni- 
tor allerdings schwarz. Erst ein 
aktuelles BIOS ermöglicht den 
Betrieb des XP 1800+, die veral- 
tete Version hat die „moderne“ 
CPU schlichtweg nicht erkannt. 
Um alle Komponenten ausrei- 
chend mit Strom zu versorgen, 
statten wir den PC anschließend 
mit einem Silent-Netzteil von 
Otechnology aus. 


TIPP 2: Kühlung und Lautstärke 
Nach dem CPU-Tausch pegelt 
sich die Temperatur des Prozes- 
sors bei guten 43 Grad Celsius 
ein. Um die Lautstärke noch 
weiter zu senken, drosseln wir 
mit einer Einkanal-Steuerung 
den CPU-Lüfter auf sieben Volt. 
Das Resultat: Der PC ist mit lei- 
sem Netzteil und gedrosseltem 
CPU-Kühler nur noch 1,6 Sone 
laut, ohne dass die Temperatu- 
ren in problematische Bereiche 
steigen. Sehr bedenklich ist zu 
diesem Zeitpunkt die Wärme- 
entwicklung beider Festplatten 
mit 48 Grad Celsius, die wie ein 
Sandwich übereinander liegen. 
Da keine weiteren 3,5-Zoll-Lauf- 
werksschächte zur Verfügung 
stehen, verfrachten wir den 
gesamten PC kurzerhand in ei- 
nen Aspire-ITower, der überdies 
auch wesentlich besser aussieht 
als der alte Tower. 


TIPP 3: Feintuning 

Mit 44 °C laufen die Festplatten 
alleine durch einen Platztausch 
kühler. Über eine eingebaute 
Lüftersteuerung drosseln wir 
anschließend die beiden Gehäu- 
selüfter ebenfalls und senken 
die Lautstärke so nochmals um 
0,1 Sone. 


TIPP 4: Fazit 
Trotz des alten Mainboards 
konnten wir mit einem Athlon 
XP 1800+ und zwei 512-MByte- 
Modulen von Corsair das System 
wesentlich beschleunigen. Sollte 
Joachim zukünftig doch spielen, 
würde sich bei diesem System 
höchstens die Aufrüstung auf 
eine Geforce 6600 GT anbieten. 
Wir empfehlen als nächsten 
Schrittallerdings einen Komplett- 
umbau. | 
LARS CRAEMER 
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Gamer aufgepasst! AMD Athlon64 


Case: Hochwertiges Design-Gehäuse Casetek APlus Shark * Netzteil: starke 460 Watt von Tagan/ 
Enermax ® CPU: Athlon64 3200+ ® Board: Asus A8BN-SLI e RAM: 1024MB RAM dual chanel ® 
Grafik: GeForce 6600GT ® Festplatte: 200GB « Laufwerk: CD-RW/DVD-RW (DoubleLayer) « LAN 


board (DSL read — 
N: % en ü Viele weitere Modelle und unzählige andere Produkte aus 
den Bereichen PC / Software / Home-Entertainment/Kom- 

munikation auf unserer Homepage www.mindfactory.de! 


72x 17,97€ = 
5 Design-Case NZXT „Lexa” 

Das neue Highlight aus dem Hause NZXT 

Aluminium Chassis e Systemtemperaturüberwachung ® zahlreiche 
Erweiterungsmöglichkeiten « kein NT ® Artikel-Nr. 7781072 


(Rechenbeispiel) oder 


Microsoft Windows Microsoft Windows 


Home Edition Professional 


Sa, SER, n SBASER 
deutsch | deutsch 


Art.Nr. 15540 2 Art.Nr. 15255 
Tragecase 
separat 
erhältlich! 


Wir haben ihn! Der erste 2ms-TFT: ||Der Königsmacher auf jeder LAN: Revoltec u Writer. 


Viewsonic VX922 24 erste intelligente Lüfter, der schreibt! 

= x - ı  Grandiose Lichteffekte: Tempe- 

Reaktionszeit: 2ms | # raturanzeige * 80x80x40mm + 

Helligkeit: 270cd/m? Pr 12V « 2000 rpm * 29db + Art. 

Kontrast: 650:1 | 7 Nr. nn 

Blickwinkel: 150°/130° er mm 

Analog-&DVI-Anschluss 

Artikel-Nr. 7783729 


Alle Preise in Euro und inkl. Mehrwertsteuer zzgl. Versand ab 6,90 € (Nachnahme 11,90) & 0.85% des 
Warenwertes Versanversicherung. Alle genannten Artikel sind Copyright des jeweiligen Herstellers. 
Preisänderungen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. Abbildungen teilweise abweichend. 


Alle Preise Stand 17.11.2005 
vertrieb@mindfactory.de 


Bestellhotline: 01805 / 266 263 Ladengeschäft: Preußenstraße 14 a-c, 26388 Wilhelmshaven 
Montag-Freitag 9-18 Uhr, Samstag 9-16 Uhr Öffnungszeiten: Montag-Freitag 10-18 Uhr, Samstags 10-16 Uhr wvwvv.mindfactory.de 
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AEROENGINE 2 


WÜRDIGER NACHFOLGER DER 
LEGENDAREN AERDOENGINE-SERIE: 
WEEDEREMIT DABEI: DIESFRONT IM 
STIEZEINERSFELUGZEUGTURBINE MIT 
DEMSSTICHZEFFEKTVOLLE DREHENDEN 
1 YOMM-EUFTER SAMT HINTERGUND- 
BELEUCHTUNG -UNDEDER - SEITEICHE 
EINBETER -INS- MASCHTNENTINNERE- 
NEUFSDASZSEDLEE DESIGN UND DEE 
ZWEIGETELLTE ERONTKLAPPE AUS 
GEBÜRSTETEN ALUMENTUM! 


Es 
- 
- 
- 
= 
= 


KELER LA 


AUSSERDEM: 

ATX-UND- MEERO-ATX KOMPATIBEL 
INSHOSTEKTERNSEIbX IS 5TEINTERN 
FRONT A@CESS- EUR: 

EX USB DAB IXTSIEEEFIINERTREUTRES 
VX- LINESOUTSE LUX ME SEINGANG 


m — N — 


EVIEEWATEH 7 --EIVE :PANEE 2 


UWIESIEVIEL-ZFEIOL TS DRAUFSTEHTA IST AUCH FEINE SDREN!! 
BEI- BEIDEN PANELS 20 IN DE CARDREADER Z ERONT=EUSBFZZAUDTO ENZOUT 
EONTROL=PANEL FÜR=LÜFTERDREHZAHL=- CPU=EUNDSGEAUSETEMPERATUR.- 


NURZBELMZEOOLEWATCHEESOFTWARESEONTROLLSEENTER MIT DEM FALLE 
FUNKTIONEN BEQUEM PER MAUSCLICK GENUTZT WERDEN KÖNNEN. 


NUR=BEIM <CEOOL=ZPANELZ=PORTABLER MINI=CARDREADER 


BE EYE LEBE FERIEN 


AND - GET IT HERE 


GullseomEcasekinerder- 1777 


WWWFE-COINPUTERDE WWWARLT.COM WWW CASEKING' DE WWW'SILICON-COMPUTER.DE WWW.PEICEBOX.DE 


Overclocking 


Lars 
Craemer 


Betreut den 
Bereich Overclocking 


Mit „Adaptex“ hat Keypoint (www. 

i keypoint-tech.com) eine Software 

i angekündigt, die Schreibfehler im 
inhaltlichen Kontext selbstständig 
korrigiert. Anders als bei T9 basiert 

i die Software nicht auf bekannten 
Wörtern, sondern kennt quasi die 
Schreibgewohnheiten und die Wort- : 
wahl des Anwenders. Hört sich genial 
an, aber ich schlage eine Altersfrei- : 
i gabe ab 18 vor. Warum? Stellen Sie 
sich Schulkinder vor, die einfach nur 

i noch auf dem PC rumhacken, ohne 
sich um Rechtschreibung Gedan- 

ken zu machen. Oder Redakteure, 

die bald ganze Texte aus einigen 

i Eckdaten automatisch generieren 
lassen können ... ;) Zukunftsmusik? 

i Ich hoffe doch sehr. 


Designgehäuse: 
Testa Motari 


Wer seinem ATX-PC oder Notebook ein 
passendes Gehäuse verpassen will, das 
zum Aston Martin und der Villa vor der 
Stadt passt, sollte bei der Designmanu- 
faktur Testa Motari (www.testa-motari. 
com) vorbeischauen. Die im Bild gezeigten 
Modelle sind nur eine kleine Auswahl der 
verfügbaren Gehäuse und stellen sozusa- 
gen die Basisausstattung dar. Individuelle 
Kundenwünsche, zum Beispiel Gold oder 
Edelsteine, sind kein Problem. Die güns- 
tigsten Kunstwerke schlagen mit rund 300 
Euro zu Buche, die Edel-Ausstattung kostet 
allerdings mehrere tausend Euro. (lc) 


Speicher: Team 
Xtreem 


Ebenso günstige wie übertaktungsfreudige 
Speicherpärchen bietet der bisher unbe- 
kannte Hersteller Teamgroup an. In unse- 
rem ersten Test erzielten die Module sehr 
gute Ergebnisse: Das DDR500-Kit (2x 1.024 
MByte, 269 Euro) konnten wir auf 270 MHz 
DDR, den DDR600-Speicher (2x 512 MByte, 
189 Euro) sogar auf 310 MHz DDR übertak- 
ten - bei einer moderaten Spannung von 2,7 
Volt. Für faire 140 Euro bietet Teamgroup 
zudem ein DDR400-Paket (2x 512 MByte) 
mit den niedrigen Latenzen 2-2-2-5. Derzeit 
bekommen Sie Teamgroup-RAM nur bei 
www.overclockers.de. (ms/dm) 


Testa Motari: Die Design-Manufaktur bietet gemod- 
dete Gehäuse für den größeren Geldbeutel an. 


DI TZ TE A NTEH Neue Produkte kurz vorgestellt 


GEHÄUSE: ZALMAN TNN- 
300AF Der 15 Kilogramm 
schwere TNN-300AF ist 

für Micro-ATX-Mainboards 
konzipiert und besitzt neben 
einem lüfterlosen Netzteil mit 
350 Watt zwei Heatpipe-Syste- 
me für den Prozessor und die 


für Laufwerkserweiterungen 


Grafikkarte. Das Gehäuse bietet 


Xtreem: Der Speicher von Teamgroup ist günstig 
und lässt sich hervorragend übertakten. 


SILENT-HARDWARE Der NB-Fan- 
Controller wird in einen freien PCI-Slot 
des Gehäuses geschraubt und erlaubt 
die stufenlose Steuerung eines Lüfters. 
Die Regelung kostet drei Euro. 

Info: www.oc-card.de 


SCHUTZHÜLLE FÜR PSP Mit dem 
Playgear Pocket bietet Logitech eine 
stabile Schutzhülle aus Polykarbonat 
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einen 5,25-Zoll-Schacht und 
zwei 3,5-Zoll-Schächte. Die 
passive Kühlung arbeitet nach 
dem Konvektions-Prinzip - die 
Wärme der Heatpipes wird über 
die großen Außenflächen des 
Gehäuses abgeleitet. 

Info: www.hardware-rogge.de 


MESSGERÄT Mit dem Leistungsmess- 
gerät können Sie schnell und einfach 
den Stromverbrauch Ihrer elektrischen 
Geräte festellen - ideal für den PC. Das 
22 Euro teure Gerät zeichnet dabei 
auch den Verbrauch über mehrere Tage 
auf und kalkuliert die Kosten. 

Info: www.frozen-silicon.de 


GEHÄUSE Auch Lian Li bietet diesen 
Monat mit dem PC-777 ein ATX-Gehäuse 
mit individuellem Design. Der Tower 

ist in Schwarz und Silber erhältlich und 
kostet 310 Euro. In das Designerstück 
passen jeweils sechs 5,25-Zoll- und 
sechs 3,5-Zoll-Laufwerke. 

Info: www.hardware-rogge.de 


für die PSP an. Das schwarze Gehäuse 
kostet 20 Euro. 
Info: www.caseking.de 


ZUBEHÖR Ichbinleise bietet für 

100 Euro eine kompakte Kombination 
aus USV und Steckerleiste an. 

Info: www.ichbinleise.de 
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M Der Hobbys 


EN % 
‘ Hardınare ? 


Ist Ihr Casemod zu schade, um im Wohnzimmer ein Schatten- 
dasein zu fristen? Wir geben Ihnen in der Rubrik „Hobby- 
schrauber” die Möglichkeit, Ihre Bastelkunst einem breiten 


Publikum vorzuführen. 


nser Hobbyschrauber 

des Monats hatte schon 

lange den Plan gefasst, 
seine graue Blechkiste umzu- 
bauen. „Für die Inspiration zu 
meinem Mod bedurfte es erst 
eines ausgiebigen Urlaubs. Da- 
mals habe ich beschlossen, ei- 
nen Pyramiden-Mod zu erstel- 
len“, so Ramon Lopez Perez zu 
der Ideenfindung. Doch damit 
der Mod nicht einfach wie ein 
Steinklotz ausschaut, hat Ramon 
sich für den schwierigen, aber 
schönen Werkstoff Plexiglas 
entschieden. „Gesagt, getan! 
Mit grenzenlosem Optimismus 
fing ich an, Skizzen zu zeichnen 
und das benötigte Plexiglas im 
Baumarkt zu kaufen“, so unser 
Hobbyschrauber. 


»> Erste Probleme 

Mit Plexiglas, Scharnieren und 
Schrauben saß Ramon nun vor 
seinem PC und stellte schnell 
fest, dass ein so aufwendiger 
Mod für ihn als unerfahrener 
Bastler vorerst zu viel ist. „Zum 
Glück hat sich mein Schwager 
Elia bereit erklärt, mir bei den 
wichtigsten Arbeiten zu helfen, 
und zusammen haben wir uns 
an die Bearbeitung des Plexigla- 
ses gemacht.” Erster Schritt war 
die Anpassung der Grundplat- 
te samt einer 45°-Phase, damit 
die Seitenteile später sauber ab- 
schließen. Da Plexiglas schlecht 
für Gewinde geeignet und 
Bohren eine potenzielle Gefahr 
für das spröde Material ist, hat 
Ramon, soweit möglich, Schrau- 
ben samt Muttern verwendet. 


>> Pyramidenbau 
„Unter der Grundplatte befin- 
det sich der Unterkasten für die 


E Plexiglas 


WAS 
IST? 
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Mit Plexiglas ist eine gute Optik mög- 
lich, allerdings muss bei der Bearbei- 
tung sorgfältig vorgegangen werden. 


Inhalte auf der 


HEFT-CD/DVD 
Weitere Bilder des Casecons 


Laufwerke und das Netzteil. 
Die Seitenteile haben wir erst 
grob zurechtgesägt und dann 
überfeilt — so haben wir eine 
gute Passgenauigkeit erreicht”, 
erklärt der Erbauer. Auch die 
Pyramidenteile haben die Hob- 
byschrauber zusammenge- 
spannt und in diesem Zustand 
die Kanten bearbeitet sowie alle 
nötigen Löcher für die Befesti- 
gung der Scharniere gebohrt. 


>> Casecon-Details 

„Die mittlere Ebene in der Py- 
ramide ist mit Heißkleber befes- 
tigt, da zusätzliche Bohrungen 
die Optik verschandelt hätten 
und ein so genaues Bohren mit 
‚Hausmitteln“ kaum möglich 
ist.“ Abschließend wurden die 
größeren Flächen des Casecons 
noch mit Spiegelfolie verschö- 
nert. 


>> Fazit: Casemod des Monats 
Der Arbeitsaufwand von knapp 
zwei Wochen für den Casecon 
hat sich gelohnt — das Ender- 
gebnis kann sich sehen lassen. 
„Neben den richtigen Werkzeu- 
gen wie einer Laub- und einer 
Kontursäge, einer professio- 
nellen Feile sowie einer guten 
Bohrmaschine samt qualitativ 
hochwertigen Bohrern ist bei 
der Arbeit mit Plexiglas viel 
Geduld erforderlich“, meint 
Ramon abschließend. | 
LARS CRAEMER 


E-Mail: sara02694@Iycos.de 
Webseite: - 


EB Casecon 

Als Casecon wird ein komplett selbst 
gebauter Mod bezeichnet, der nicht auf 
einem gekauften Tower basiert. 


; Einblick: Auf der untersten Ebene der Pyramide befindet sich fast die ge- 
: samte Hardware und die Beleuchtung des Casecons. 


ee 4 
Ar a £ 


; Damit unser Hobbyschrauber an alle Stellen des Gehäuses 
: kommt, sind einige Plexiglasscheiben mit Scharnieren ausgerüstet. 


asecon: In der Gesamtübersicht sind die verschiedenen Ebenen des Mods gut 
zu erkennen - der Mod steht auf einer großen Plexiglasscheibe. 
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rm = HAAR DWARE HardwareRogge GmbH 


- Ihr Tuningpartner - 
Hardware & Computerzubehör 


Saitek 
Eclipse Keyboard 


Papst 34712 NGL <-alman 
(2-Pin ker CNPS 9500 LED 


x m% 


> 


> 49,90 € 
AeroCool 
AeroEngine 2 Silber PC-777 B Schwarz 
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U-IE 
699,00 € 69,930 € 


Sharkoon 
Thermaltake Kaltlicht Kathode Sin? 


AquaBay M1 


auenanen 


eJRIESEN-AUSWAHL 


UBER ARTIKEL IM SHOP 


HardwereRogge GmbH - Geschäftsführer: Daniel Rogge - erstens Str. 28-34 - 13727 Berlin - Tel.:030/4862 1046 - Fax:030/48621047 F 
roter mung. www.hHardware-R e.de Email:info@hardw: ‚de Ges; gender Mo-Fr, 99.00-16.30 Uhr 
Irrtümer, Preisänderungen und a Sndachenverkauf vorbehalten; Alle Preise enthalten 16% MwSt.und verstehen sich zzgl. Vrsandkosten. 
Vorkasse 3.99 EUR oder erden 6.99 EUR zogl. 2.00 EUR Nachnahmegebühren. Dem Verbraucher 1.8.d. 813 BGB steht 
ein Widerrufsrecht von 149 Tagen 
” [> su.o mi En TE ne 


MB DVERCLOcKING Opteron 


FX-55-Leistung für l 
nur 160 Euro 


Alle Arbeiten 
geschehen auf 
eigene Gefahr! 


Der neue Opteron für den 
Sockel 939 hat unter am- 
bitionierten Übertaktern 
einen beispiellosen Ruf: 
Vereinzelt berichten Pro- 
fitüftler von Ergebnissen 
jenseits der 3-GHz-Gren- 
ze. Ist der Server-Chip 
für Übertakter eine bes- 
sere Wahl als Desktop- 
Prozessoren? 


ARBEITSMATERIAL 


| EB PDF: Overclocking: A64 X2 
:  Heft-CD/DVD 
PCGH 12/2005 


8 PDF: Overclocking: Speicher 
:  Heft-CD/DVD 
PCGH 11/2005 


: BE PDF: Overclocking: Main- 


Heft-CD/DVD, WEBCODE 23AE 
www.cpuid.org/cpuz 


| E Prime95 
:  Heft-CD/DVD, WEBCODE 23EE 
www.mersenne.org/freesoft.htm 


Treiber und BIOS-Updates 
. Heft-co/DvD 


WAS IST? 


: # HT-Referenztakt 
Grundtakt beim Athlon 64, von dem 
sich Taktfrequenzen wie der CPU- 
Gesamttakt, der Speichertakt und der 
Hypertransporttakt ableiten 

: BE CPU-Multiplikator 

: Legt beim Athlon 64 mit dem HT-Refe- 
renztakt den Gesamttakt der CPU fest. 
Beispiel: 11x 200 MHz HT-Referenztakt = 
2.200 MHz Gesamttakt. 


: I Speicherlatenzen 

: Diverse Wartezeiten, die beim Auslesen 
einer Speicherzelle entstehen. Niedrige 
Latenzen sorgen für mehr Leistung. 
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eit September bietet 

AMD den Opteron 

erstmals für den So- 
ckel 939 an. Mittlerweile sind 
entsprechende CPUs in großen 
Stückzahlen lieferbar. Neben 
der Single-Core-Variante mit Ve- 
nus-Kern steht eine Dual-Core- 
Version (Denmark) zur Wahl. 
Für den Übertaktungstest ver- 
wenden wir ausschließlich Ein- 
kern-Opterons, da vergleichbare 
Dual-Core-Modelle rund dop- 
pelt so teuer sind. Ein großer 
Vorteil der Server-Prozessoren 
ist der 1.024 kByte große L2- 
Cache. Zum Vergleich: Der Ath- 
lon 64 mit Venice- oder Winches- 
ter-Kern muss mit 512 kByte 
auskommen. Gegenüber dem 
älteren Opteron für den Sockel 
940 arbeiten Venus und Den- 
mark mit gewöhnlichem unbuf- 
fered DDR400-Speicher. Zudem 
liefen die CPUs problemlos mit 
jedem getesteten Sockel-939- 
Mainboard — auch ohne BIOS- 
Update. Ein Wermutstropfen für 
Silent-Fans: Der neue Opteron 
beherrscht kein Cool’n’quiet. 


TIPP 1: Testexemplare 

Bei unserem Test kommen aus- 
gewählte Prozessoren von www. 
funcomputer.de zum Einsatz. 


Der Online-Versender bietet 
zum geringen Aufpreis „pretes- 
ted” Opterons mit garantiertem 
Übertaktungspotenzial an. So 
befindet sich bei allen Modellen, 
die wir bekommen haben, ein 
Zertifikat in der Verpackung - 
samt BIOS-Anleitung und einem 
Prime-95-Screenshot. Folgende 
Opteron-Modelle haben wir im 
intensiven Übertaktungstest ge- 
prüft: 


I Opteron 144, 1.800 MHz 
garantiert auf 2.680 MHz 

I Opteron 146, 2.000 MHz 
garantiert auf 2.730 MHz 

I Opteron 148, 2.200 MHz 
garantiert auf 2.820 MHz 


Der höhere Takt soll bereits mit 
einer vergleichsweise niedrigen 
CPU-Spannung (VCore) von 
1,48 Volt möglich sein - Opte- 
ron-Standard sind 1,4 Volt. Zu- 
sätzlich zu den vorgetesteten 
Modellen haben wir auch bei 
gewöhnlichen Modellen von 
www.funcomputer.de das je- 
weilige Taktmaximum ermittelt. 
Zum Vergleich lassen wir den 
neuen Opteron gegen unseren 
bisherigen Overclocking-Cham- 
pion Athlon 64 3000+ mit Ve- 
nice-Kern antreten. 


TIPP 2: Vorgehensweise 


Wie Sie einen aktuellen AMD- 
Prozessor sicher übertakten und 
anschließend zuverlässig auf 
Stabilität testen, erfahren Sie 
im Artikel „Overclocking: Ath- 
lon 64 X2” in Ausgabe 12/2005 
(PDF-Datei auf der Heft-CD/ 
DVD). Wie bei den Desktop-Mo- 
dellen ist beim Opteron für den 
Sockel 939 der Multiplikator 
ausschließlich nach unten frei- 
geschaltet. Komplett „unlocked” 
sind hingegen nur die teuren 
FX-Prozessoren - hier kann der 
Multiplikator auch angehoben 
werden. Bei unserem Testsystem 
nutzen wir das bewährte Lan- 
party Ultra-D von DFI, da die 
Nforce4-Ultra-Platine besonders 
vielfältige OC-Einstellungen be- 
reithält. Zudem verwenden wir 
eine Geforce 7800 GTX, zweimal 
512 MByte DDR600-Speicher 
von G.Skill (2,5-4-4-8) und das 
zuverlässige Netzteil Chromus 
II von Revoltec (500 Watt). 


TIPP 3: Ergebnisse 

Die günstigste Opteron-Variante 
144 hatte im Test prozentual das 
größte Übertaktungspotenzial: 
Die 1.800-MHz-CPU lief pro- 
blemlos bis 2.750 MHz stabil. 
Das entspricht einer immen- 
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OPTERON 


OVERCLOCKING 


INFO Übertaktungsergebnisse 


Prozessor: Opteron 144 Opteron 146 Opteron 148 Athlon 64 3000+ 
Preis ca.€ 160,- ca. € 180,- ae 2; ca € 120, 
CPU-Kern Venus Venus Venus Venice 
Dual-/Single-Core Single-Core Single-Core Single-Core Single-Core 
L2-Cache 1.024 kByte 1.024 kByte 1.024 kByte 512 kByte 
Benötigte VCore für 0C | 1,53 Volt 1,56 Volt 153 Volt 157 Volt 
CPU-Temperatur 44 Grad Celsius 48 Grad Celsius 47 Grad Celsius 138 Grad Celsius 
Max. Multipl. x HT-Ref. |9x305 MHz 10x282 MHz 10x290 MHz 9x300 MHz 
Standardtakt 1.800 MHz 2.000 MHz 2.200 MHz 1.800 MHz 
0C-Ergebnis 2.750 MHz 2.820 MHz 2900 MHz 2.700 MHz 
Steigerung 53 Prozent 4 Prozent 32 Prozent 50 Prozent 


sen Steigerung von 53 Prozent. 
Damit liegt der 144 knapp vor 
unserem Athlon 64 3000+ mit 
Venice-Kern. Hier konnten wir 
den Takt „nur“ von 1.800 MHz 
auf 2.700 MHz steigern (50 Pro- 
zent). Durch die etwas höhere 
Taktrate und den größeren L2- 
Cache ist der Opteron somit zwei 
Prozent (Battlefield 2) respektive 
vier Prozent (F.E.A.R.) schneller 
als der Desktop-Rivale, kostet 
aber auch 20 Euro mehr. Dafür 
schlägt der übertaktete Opteron 
sogar einen wesentlich teureren 
Athlon 64 FX-55 für rund 830 
Euro. Wenn Sie den Speichertakt 
analog zum Prozessortakt anhe- 
ben wollen, brauchen Sie jedoch 
hochwertige und normalerweise 
auch recht teure RAM-Module: 
Da sich der Multiplikator beim 
Opteron nicht anheben lässt, 
setzt sich der hohe Takt aus dem 
Standard-Multiplikator von 9 
und einem 305 MHz schnellen 
HT-Referenztakt zusammen. 
Mit 305 MHz DDR arbeitet der 
verwendete DDR600-Speicher 
von G.Skill bereits am Limit. 


Die beiden teureren Opteron- 
Varianten lassen sich prozentual 
nicht so gut übertakten, erzie- 
len jedoch absolut die besseren 
Ergebnisse: Der 146 lief im Test 
bis 2.820 MHz stabil (Standard: 
2.000 MHz, 41 Prozent Steige- 
rung), der 148 arbeitete sogar 
bis 2.900 MHz stabil (Standard: 
2.200 MHz, 32 Prozent Steige- 
rung). Damit schlagen beide 
Varianten AMDs aktuelles Spit- 
zenmodell Athlon 64 FX-57 
(2.800 MHz) und sind deutlich 
günstiger. Die gewöhnlichen 
Opteron-CPUs erzielten zwi- 
schen 80 und 100 MHz schlech- 
tere OC-Ergebnisse als die 
„Pretested“ Prozessoren. 
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TIPP 4: Temperaturentwicklung 
Im Vergleich zum Athlon 64 
produziert der Opteron trotz ge- 
ringerer Spannung bei gleichem 
Takt sechs bis acht Grad Celsius 
mehr Abwärme. Der mitgeliefer- 
te Boxed-Kühler ist für ernsthafte 
Übertaktungsversuche ungeeig- 
net. Bei unseren Tests verwende- 
ten wir eine Wasserkühlung mit 
dem CPU-Kühler Nexxxos XP 
und dem Dualradiator Black Ice 
inklusive zwei 120-Millimeter- 
Lüftern. Erstaunlich: Bei identi- 
schem Takt und gleicher Span- 
nung wurden die Prozessoren im 
Test unterschiedlich warm. Teil- 
weise haben wir mit dem DFI- 
Tool Smartguardian eine Diffe- 
renz von zehn Grad gemessen. 
Offenbar sitzt der Heatsprea- 
der nicht bei allen Prozessoren 
gleich gut auf dem Kern, denn 
sobald wir das Schutzblech ent- 
fernten, waren die Temperatur- 
werte identisch. Bei CPUs mit 
problematischem Heatspreader 
schrumpfte auch das Taktpoten- 
zial um bis zu 100 MHz. 


TIPP 5: Fazit: Opteron 
Der Sockel-939-Opteron bietet 
ein enormes Taktpotenzial zum 
fairen Preis und ist damit der 
ideale Overclocking-Prozessor. 
Für gute Ergebnisse brauchen 
Sie jedoch hochwertigen Spei- 
cher (möglichst DDR600) und 
eine effektive Kühlung. Zudem 
schwanken Temperatur- und 
Taktergebnisse bei identischen 
Modellen ungewöhnlich stark. 
Wer kein Risiko eingehen will, 
kauft einen „Pretested”-Op- 
teron. Solche CPUs sind zum 
Beispiel bei funcomputer.de, 
trend4pc.de oder overclockers. 
de gegen Aufpreis erhältlich. I 
MICHAEL SCHNETZER/ 
DAnıeL MÖLLENDORF 


* CPU-Z ala 
CPU | Cache | Mainboard | Memory | SPD | About | 
Processor 
Name AMD Opteron 145 (UP) AMD 
Brand ID | 12 7 
Package Socket 340 ap 
Voltage 1568 v Opter on 
Specification AMD Opteron(tm) Processor 146 
Family F Model 7 Stepping 1 
Ext. Family F Ext. Model | 27 vision || 
Instructions |MMX (+), SDNow! (+), SSE, SSE2, SSES, x86-64 
Clocks ‚ Cache 
Core Speed | 2820.4 MHz L1 Data 54 KBytes 
Muttiplier x 10.0 L1 Code 64 KBytes 
HTT 282.0 MHz Level2 | 1024 KBytes 


CPU-Z: Der getestete Opteron 146 lief bis 2.820 MHz stabil. Da sich der Multiplika- 
tor nicht anheben lässt, haben wir den HT-Link auf 282 MHz übertaktet. 


Leistung: Opteron 


Average Fps* 


I Per Übertaktung wird 


Der Opteron 144 liegt durch den größeren L2-Cache vor dem Athlon 64 3000+. 


der Opteron 148 bei den min. Fps 28 Prozent schneller. 


B Ein höherer Takt wirkt sich bei den minimalen Fps besonders stark aus. 


Minimum Fps* 


F.E.A.R. 1.01 
" BED. SP|> FLÜSSIG SPIELBAR 
BESSERDIFps I) 1 20 IK) ih 
0C: Opteron 148 103 (+23%) M- 
(2.900 MHz) 10x290 EEE 56 (+51%:) Ku 


.0C: Opteron 146 
(2.820 MHz) 10x282 


18 623%), 
56 (819%) 


0C: Opteron 144 
(2.750 MHz) 9x305 


0C: Athlon 64 3000+ 
(2.700 MHz) 9x300 


102 (21%) 
Zn zn zccc = 


100 (+19%) 


54 (74%) 


Opteron 148 95 (+13%) 

(2.200 Mhz) SZ (42%) ca. 270,- 

Opteron 146 —— — 93 (11%) 

(2.000 Hz) 40 (#29%) ca. 180,- 

Opteron 144 N 31 (+%) 

diaooMm) — | mn 36h) 10 
Athion 64 3000+ x 840%) Er 

(1.800 MHz) En 3 (0%) a 


Settings: DFI Lanparty Ultra- 


(Nforce4), Geforce 7800 GTX, 2x512 MByte DDR6OO-RAM, Forceware 81.85 


Wasserkühlung: Dualradiator Black Ice Extrem, zwei 120-Millimeter-Lüfter von Noiseblocker, Eheim 600 Compact, CPU Kühler Nexxxos XP 


Leistung: Opteron 


Average Fps* 


B Analog zum Prozesso! 


BESSER»| Fps 


B Battlefield 2 skaliert sehr gut mit schnellen Prozessoren. 
I Den 53 Prozent höheren Takt setzt der 144 in 52 Prozent mehr Leistung um. 


takt haben wir den Speichertakt angehoben. 


BATTLEFIELD 2 V1.02 
"BED. SPIELBAR|D FLÜSSIG SPIELBAR 
0 1 20 30 4 | 5 60 7 8 


Minimum Fps* 


90 100 10 


PREIS 
QnEumD) 


0C: Opteron 148 
(2.900 MHz) 10x290 


9% (+65%) 
52 (41%) 


ca. 270,- 


.0C: Opteron 146 
(2.820 MHz) 10x282 


7 I 


.0C: Opteron 144 
(2.750 MHz) 9x305 


95 (61%) 
50 (+35%) 5 


8 (30%) 


94 (59%) 


0C: Athlon 64 3000+ 
(2.700 MHz) 9x300 


90 (+53%) 
41 27%) = 


Opteron 148 73 (+24%) 

(2200 MHz) 50 (35%) ca. 270,- 

Opteron 146 66 (+12%) 

(2.000 Hz) 3 (+16%) ca. 180,- 

Opteron 144 . 62. (5%) 

(1300 MHz) EEE} m ca. 160, 
Athlon 64 3000+ 59 (0%) ca.1m- 

(1.800 MHz) nn 3 (0%) rs 


Settings: DFI Lanparty Ultra- 


(Nforce4), Geforce 7800 GTX, 2x 512 MByte DDR6OO-RAM, Forceware 81.85 


Wasserkühlung: Dualradiator Black Ice Extrem, zwei 120-Millimeter-Lüfter von Noiseblocker, Eheim 600 Compact, CPU Kühler Nexxxos XP 
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*1.024x768, kein AA/AF 


*1.024x768, kein AA/AF 


MB oVERcLocKınG: Praxis 


Chipsatz-Kühler: Der Blue Ice ist zu vielen Halterungen kompatibel, allerdings 
aufgrund der enormen Größe nicht mit jedem Mainboard. 


Tipp 2 ‚Revoltec Thermoeye 


Diagnose-LED: Über zwei Sensoren liest das Thermoeye beispielsweise Fest- 
platten- oder Gehäusetemperaturen aus. 


Aerocool Coolwatch 


DS - = — nd 


Lüftersteuerung: Ganze zwei 5,25-Zoll-Schächte benötigt der Coolwatch. Die 
Steuerung und Justierung erfolgt ausschließlich über beigelegte Software. 
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In dieser Rubrik stellen wir 
Ihnen Neuheiten aus den 
Kategorien Wasserkühlung, 
Overclocking und Silent mit 
detaillierten Praxisinforma- 
tionen vor. 


in außergewöhnlicher 

Chipsatz-Kühler von 

Cooler Master ist dies- 
mal der Hingucker der OC-Pra- 
xis-Seite. Des Weiteren haben 
wir diverse Diagnose- und Info- 
Tools von Revoltec und Aero- 
cool im Angebot. 


TIPP 1: Cooler Master - Blue Ice 

Der Hybrid-Chipsatzkühler ist 
mit einer Heatpipe samt Lüfter 
ausgestattet. Mit seiner Grö- 
ße von 60x45x75mm (BxTxH) 
passt er allerdings nicht auf je- 
des Mainboard. Bei SLI-Main- 
boards, auf denen sich der Chip- 
satz hinter einem Grafikslot 
befindet, verliert man auf jeden 
Fall einen der PCI-E-Slots. Eben- 
falls Probleme gibt es bei Main- 
boards, deren Chipsatz sich zu 
nah am CPU-Kühler befindet 
- dies hängt aber auch vom ver- 
wendeten Kühler ab. Die Mon- 
tage des Kühlers ist relativ ein- 
fach, allerdings muss dafür das 
Mainboard ausgebaut werden. 
Nach der Demontage entfernen 
Sie die Plastikhalterungen des 
originalen Kühlers (außer bei 
geklammerten Kühlern, hier 
müssen Sie die Halteklammern 
lösen) und reinigen vorsichtig 
die Kontaktfläche des Chipsat- 
zes. Im nächsten Schritt müssen 
Sie die benötigte Befestigung 
des Blue Ice auswählen, der 
Kühler kann auf Mainboards 
mit Klammerung (bei manchen 
P4-Mainboards) oder Haltelö- 
chern verwendet werden. Der 
maximale Lochabstand beträgt 
etwa 90 mm. In einem Standard- 
gehäuse beträgt die Chipsatz- 
Temperatur (3D) eines Abit AN8 
rund 58 °C. Nach dem Tausch 
sinkt die Temperatur auf gute 44 
°C. Die Lautstärkeentwicklung 
des Blue Ice ist mit 0,9 Sone sehr 
gut. Prüfen Sie auf jeden Fall vor 
dem Kauf die Mainboard-Kom- 
patibilität oder lassen Sie sich 
diese vom Händler bestätigen. 


Produkt: Blue Ice # Hersteller: Cooler Master 
B Anbieter: www.compito.de I Preis: ca. 20 Euro 


TIPP 2: Revoltec - Thermoeye 
Die externe Temperaturanzeige 
wird mit einer Klebefolie außen 
am PC befestigt und kann dank 
eines Klettverschlusses einfach 
entfernt werden. Beide Sensoren 
arbeiten mit einer Trägheit von 
etwa einer Sekunde und sind 
einen Meter lang. Über einen 
Schalter auf der Rückseite kann 
zwischen Grad Celsius und 
Fahrenheit umgeschaltet wer- 
den. Das Thermoeye ist ideal, 
um die Innentemperatur eines 
Gehäuses oder die Temperatur 
einer Festplatte zu bestimmen. 
Für Prozessoren ist das Thermo- 
meter nur bedingt geeignet, da 
die Temperaturfühler nicht nah 
genug am CPU-Kern befestigt 
werden können. 


Produkt: Thermoeye H Hersteller: Revoltec 
B Anbieter: wwww.revoltec.de I Preis: ca. 13 Euro 


TIPP 3: Aerocool - Coolwatch 
Für den Einbau der Kontroll- 
und Steuereinheit werden zwei 
5,25-Zoll-Schächte benötigt. 
Neben vier Kanälen für die 
Steuerung von Gehäuse- und 
CPU-Kühler stehen ebenfalls 
vier Temperatursensoren zur 
Verfügung. Nach der Monta- 
ge müssen das Audio- und die 
USB-Kabel auf die passenden 
Steckplätze auf dem Mainboard 
gesteckt werden. Die Tempera- 
tursensoren sind ideal für die 
Kontrolle der Innen- und Lauf- 
werkstemperatur. Umständlich: 
Zur Steuerung der Lüfter und 
zur Eingabe aller Parameter 
muss die Software verwendet 
werden - Bedienmöglichkeiten 
am Coolwatch fehlen. 


Als Steuerungs-Settings ste- 
hen „Auto“ und „Manual“ zur 
Verfügung, wir empfehlen die 
manuelle Einstellung. Um bei- 
spielsweise einen Schwellen- 
wert einzustellen, ab dem ein 
Lüfter aufdrehen soll, müssen 
Sie per Software erst die Dros- 
selung (ausgehend von der 
Ursprungsdrehzahl) und dann 
einen Temperatur-Schwellen- 
wert eingeben, ab dem die Dros- 
selung wieder aufgehoben wer- 
den soll. u 


Produkt: Coolwatch B Hersteller: Aerocool 
B Anbieter: wwww.listan.de B Preis: ca. 64 Euro 


LARS CRAEMER 
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4 Hohe Effizienzwerte, Alle elektronischen 

©) die über dem von INTEL Bauteile entsprechen 
“I geforderten ATX12V der neuen Umwelt- 
Standard liegen verordnung nach RoHS 


Erfüllt die neuesten 
1" ATX 12V Spezifikstionen 
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NOCH MEHR KRASSE ACTION EIBT'S UNTER WWW.FLALTION.DE/AEKTSCHNMAEN 


Daniel 
Waadt 


Betreut den 
Bereich Internet 


di 

i Vielleicht gehören Sie ja auch 

; zu den weltweit 168 Millionen 
registrierten Ebay-Mitgliedern, die 
i gelegentlich Artikel kaufen oder 

i verkaufen. Wie eine Stichprobe der 
Verbraucherzentrale Nordrhein- 
Westfalen zeigte, schließen rund 
zwei Drittel aller Privatverkäufer 
ihre Gewährleistungspflicht formal 
: nicht richtig aus. Seit 2002 müssen 
nämlich auch private Verkäufer 


: für neue und gebrauchte Waren eine | 


Gewährleistung von zwei Jahren 
geben. Allerdings können private 
Verkäufer, im Gegensatz zu gewerb- 
i lichen, die Gewährleistung vertrag- 

; lich ausschließen. Formulierungen 
wie „keine Rücknahme möglich" rei- 


chen dabei aber längst nicht aus. Bei 


einer zweifelhaften Formulierung 
muss also auch ein Privatanbieter 
für defekte Ware haften. Korrekt 
sind laut der Verbraucherzentrale 
die vier Worte „Unter Ausschluss 

i jeglicher Gewährleistung“. Ich weiß 
nicht, welche Formulierungen Sie 
verwenden; ich werde bei meinen 
Auktionen aber immer diese Klausel 
nutzen, um rechtlich auf der siche- 
ren Seite zu sein. 


Internet 


EBAY: Schnäppchen 
aufgespürt 


Dank der Seite www.vertippdich.de macht 
die Schnäppchensuche auf Ebay noch 
mehr Spaß. Auktionen, bei denen sich der 
Verkäufer vertippt hat, werden meist nur 
durch Zufall oder erst gar nicht gefunden. 
Entsprechende Gegenstände wechseln dann 
für einen minimalen Preis den Besitzer, da 
kaum ein Käufer auf die Auktion aufmerk- 
sam wurde. Die Internetseite www.vertipp 
dich.de ist dabei behilflich, Auktionen mit 
Tippfehlern zu finden, da nach allen er- 
denklichen Schreibkombinationen gesucht 
wird. Schnäppchenjäger kommen an der 
Seite kaum vorbei. (dw) 


.EU-LAUNCH: Neue 
Top-Level-Domain 


Der Domainverwalter www.eurid.eu gab 
Informationen zum Launch der neuen Top- 
Level-Domain „.eu“ bekannt. Um den Han- 
del mit Domains zu verhindern, dürfen ab 
dem 7. Dezember nur öffentliche Einrich- 
tungen sowie Inhaber von eingetragenen 
Markennamen einen Antrag einreichen. 
Ab dem 7. Februar 2006 können dann auch 
Namensinhaber (beispielsweise Firmen- 
namen) eine „.eu“-Domain anmelden. Erst 
ab dem 7. April 2006 ist es auch für Privat- 
anwender möglich, an eine der begehrten 
„.eu“-Domains zu kommen. Ab dann gilt 
das Prinzip „First come, first served”. (dw) 


8 2 


Ebay: Die Seite www.vertippdich.de erleichtert die 
Suche nach Auktionen mit Tippfehlern. 


Neue Domains: Ab dem 7. Dezember können die 
ersten „.eu"-Domains beantragt werden. 


INTERVIEW Ebay-Mitarbeiter Dirk Wagener im Gespräch mit PCGH (das Interview führte Christoph Holowaty) 


EB Ebay ist in diesen Tagen zehn 
Jahre alt geworden. Wo sehen 
Sie das Unternehmen in weite- 
ren zehn Jahren? 

Es ist im Internet-Business immer 
sehr schwer, in die Glaskugel zu 
schauen! Vor zehn Jahren hätten 
wir nicht gedacht, dass wir heute 
dort sind, wo wir heute - nach 
zehn Jahren - angekommen sind. 
Erfolg hängt immer von vielen 
Faktoren ab. Einige kann man be- 
einflussen, einige nicht. Was wir 
als Unternehmen machen können, 
ist, unseren Mitgliedern genau 
zuzuhören, deren Bedürfnisse 
und Wünsche aufzunehmen und 


entsprechend auf dem Marktplatz 
umzusetzen. 


EM Ebay wird immer komplexer und 
bietet immer mehr Features. Ist 
das nicht gerade für PC-Anfänger 
eine Hürde? 

Natürlich hat sich die Ebay-Web- 
seite im Laufe der vergangenen 
zehn Jahre verändert. Es sind viele 
neue Kategorien hinzugekommen 
und die „Sofort kaufen“-Funktion 
gab es zum Beispiel auch noch 
nicht, als Ebay online ging. Wer 
jetzt neu bei Ebay einsteigt, fin- 
det viele Möglichkeiten vor, dort 
zu handeln. Wir haben aber aus 


Gesprächen mit Nutzern erfahren, 
dass jeder den Teil an Ebay nutzt, 
den er braucht, der ihm gefällt, der 
ihn weiterbringt. Anfängern emp- 
fehlen wir die Teilnahme an der 
Ebay University oder die Online- 
Trainings. Alles zu finden unter: 
www.ebay.de/trainingsportal. 


EB Was erhofft sich Ebay durch 
die Übernahme von Skype? 

Ebay und Paypal haben bereits den 
weltweiten Internethandel und 

die Onlinebezahlung vereinfacht, 
jetzt kommt der Kommunikations- 
aspekt durch Internet-Telefonie 
mit Skype noch viel stärker hinzu. 


EB Warum sind in der Ebay- 
Beschreibung Hyperlinks zu 
Herstellerseiten oder ähnlichen 
Quellen nicht erlaubt? 

Wir möchten allen unseren Mit- 
gliedern ein sicheres und Spaß 
bringendes Handeln auf unserem 
Marktplatz ermöglichen. Hierzu 
gehört unter anderem auch, mehr 
Transparenz für Käufer zu schaf- 
fen. Aus diesem Grund sind alle 
Informationen zu den Angeboten, 

die für die Kaufentscheidung eines 
Interessenten und die Preisbildung 
wesentlich sind, ausschließlich auf 
den Ebay-Webseiten zur Verfügung ; 
zu stellen. i 
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BnTeuer. Ping optimieren 


Ping um Faktor 7 
verbessern 


Mit einer schlechten 
Internetverbindung 
kommt bei Online-Spielen 
nur wenig Freude auf. 
Gerade bei schnellen 3D- 
Shootern ist ein niedriger 
Ping entscheidend, um 
rechtzeitig auf gegneri- 
sche Aktionen reagieren 
zu können. PCG Hardware 
verrät Ihnen, welche 
Möglichkeiten Sie haben, 
die Internetverbindung 
zu optimieren. 


| ARBEITSMATERIAL 


| E Raspppoe 
:  www.raspppoe.com/RASPPPOE_098B.ZIP 
WEBCODE 2363 


| BE Cfos Speed 
:  Heft-CD/DVD (WEBCODE 2364) 
www.cfos.de/cfosspeed-v2l2.exe 


WAS IST? 


| u Fastpath 
: Unter Fastpath versteht man die Ab- 
schaltung von Interleaving. 


DSL 

:  Digital-Subscriber-Line. Breitband-Inter- 
netanschluss, meist asynchron (ADSL, 
größerer Down- als Upstream) 

: B# Ping 

: Ein niedriger Ping in Computerspielen 
sorgt für ein ruckelfreies Spielvergnü- 
gen im Online- oder Netzwerk-Modus. 


; B# Interleaving 
Verfahren, das zur Umsortierung oder 
Verschachtelung von Bits angewendet 
wird 
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ie meisten PC-Spie- 
D le verfügen über ei- 
nen Netzwerk- bzw. 
Online-Modus. Um Spiele wie 
Battlefield 2 oder Age of Empires 
3 auch online flüssig zu spielen, 
reicht es aber nicht immer, einen 
schnellen Computer und eine 
DSL-Internetverbindung zu 
haben. Ebenso wichtig für den 
Online-Spielspaß ist ein nied- 
riger Ping. Mit einer Reihe von 
Tuning-Maßnahmen können 
Sie diesen verbessern. Ein op- 
timales Management der Hin- 
tergrundprogramme, Fastpath 
oder alternative DSL-Treiber 
versprechen Besserung. PCGH 
hat sich diese Methoden genau- 
er angeschaut. 


>> Ping in Online-Spielen 

Der beste Ping nutzt allerdings 
nichts, wenn der Server, auf 
dem das Online-Spiel gezockt 
wird, zu langsam ist. Wichtig ist 
außerdem die Zahl der Spieler, 
die auf dem Server eingeloggt 
sind - viele Spieler sorgen für 


= 


mehr Traffic und damit einen 
schlechteren Ping. Ein guter 
Ping ist dabei nicht für jedes 
Spiele-Genre wichtig. So kommt 
es beispielsweise bei Strategie- 
spielen wie Civilization IV nicht 
auf Schnelligkeit an. Bei schnel- 
len 3D-Shootern wie Battlefield 2 
oder Counter-Strike Source ist ein 
guter Ping dagegen entschei- 
dend, um nicht als Erster von ei- 
ner feindlichen Kugel getroffen 
zu werden. Vor der eigentlichen 
Optimierung wollen wir uns die 
Grundlagen der Datenübertra- 
gung näher ansehen: 


>> Interleaving und Fastpath 
Unter Fastpath versteht man die 
Deaktivierung einer Funktion 
(Interleaving), um den Ping bei 
der Datenübertragung zu ver- 
ringern. 


Wenn Sie eine Datei herunter- 
laden, wird diese nicht im Gan- 
zen übertragen, sondern in viele 
kleine Datenpakete aufgeteilt. 
Die Größe dieser Pakete wird 


durch den MTU-Wert bestimmt 
(MTU = Maximum Transmis- 
sion Unit) und beträgt norma- 
lerweise im lokalen Netzwerk 
1.492 Byte pro Paket. Dabei 
muss der PC jedes empfangene 
Datenpaket beim Server bestäti- 
gen. Nur so kann sichergestellt 
werden, dass keine Pakete (und 
damit die Datei als Summe al- 
ler Pakete) verloren gehen oder 
fehlerhaft sind. 


Um die Auswirkung von Über- 
tragungsfehlern zu reduzieren, 
überträgt Interleaving diese Da- 
tenpakete nicht der Reihe nach, 
sondern vermischt deren Inhalt 
miteinander. Tritt während der 
Übertragung ein Fehler auf, ist 
dieser über mehrere Pakete ver- 
teilt und kann durch die Feh- 
lerkorrektur leichter korrigiert 
werden. Standardmäßig ist bei 
den meisten DSL-Anschlüssen 
Interleaving aktiviert. Im Ge- 
gensatz dazu werden die Pakete 
mit Fastpath in der ursprüng- 
lichen, „normalen“ Reihenfolge 
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PING OPTIMIEREN 


INTERNET 


d 
Fastpath- 
Pakete 


DATENPAKET | [DATENPAKET] | DATENPAKET] 


fa 


Interleaving- 
Pakete 


ZN Preise und Verfügbarkeit 


Übertragungsformat: Interleaving vermischt die Inhalte der Pakete. Fastpath (=ab- 
geschaltetes Interleaving) übermittelt diese in der originalen Reihenfolge. 


gesendet. Die durch das Ver- 
schachteln entstandene Verzö- 
gerung entfällt also mit Fastpath 
und dadurch können die Pakete 
schneller bestätigt werden. 


Der Ping hängt aber nicht nur 
von der Paketfolge ab, sondern 
auch von der Entfernung zur 
Vermittlungsstelle. Je weiter 
diese entfernt ist, desto schwä- 
cher wird das DSL-Signal in 
der Leitung. Ab einer bestimm- 
ten Länge der Teilnehmer-An- 
schluss-Leitung (TAL) wäre ei- 
ne fehlerfreie Datenübertragung 
ohne Interleaving nicht mehr 
möglich. Bei einer zu langen 
TAL steigt die Fehlerhäufigkeit 
so an, dass keine funktionie- 
rende Verbindung zustande 
kommt. Das ist übrigens auch 
der Grund, warum DSL in 
ländlichen Regionen nur sehr 
schlecht verfügbar ist. 


>> Verfügbarkeit von Fastpath 

Laut unserer Umfrage nutzen 
nur sehr wenige Leser die DSL- 
Zusatzleistung Fastpath. Doch 
gerade bei Online-Spielen führt 
Fastpath zu einem deutlich 
niedrigeren Ping. Auch Spiele- 
konsolen mit Internetanschluss 
(beispielsweise Xbox Live) 
profitieren von Fastpath. Fast- 
path gehört aber nicht immer 
standardmäßig zu jedem DSL- 
Anschluss und muss eventuell 
beantragt werden. Laut T-On- 
line ist die Bereitstellung von 
Fastpath abhängig von den 
physikalischen Gegebenheiten 
der Anschlussleitung und muss 
daher erst überprüft werden. 
T-Online berechnet für Fastpath 
99 Eurocent pro Monat sowie 
eine einmalige Einrichtungsge- 
bühr in Höhe von 24,99 Euro. 
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Bei Arcor-Kunden ist Fastpath 
standardmäßig verfügbar und 
muss nicht extra beantragt wer- 
den. Auch bei den DSL-Tarifen 
von AOL ist Fastpath ohne Zu- 
satzkosten verfügbar. Allerdings 
profitieren momentan nur AOL- 
Kunden in Bremen, München 
und Hamburg von Fastpath, 
bis Jahresende will AOL in 12 
weiteren Großstädten Fastpath 
zur Verfügung stellen. Bei den 
Providern 1&1, Freenet, GMX 
sowie Lycos müssen Sie auf Fast- 
path verzichten. Falls Sie aller- 
dings nur die DSL-Flatrate bzw. 
den Internettarif bei diesen Pro- 
vidern beziehen und der DSL- 
Anschluss über die T-Com läuft 
(T-DSL), können Sie Fastpath 
über T-Com beantragen. 


>> Ping verbessern 

Standard-DSL-Treiber behan- 
deln alle Anfragen mit der glei- 
chen Priorität. Nach wie vor 
müssen alle Datenpakete, die 
Sie während des Spiels zum Ser- 
ver schicken oder von diesem 
empfangen, bestätigt werden. 
Falls ein anderes Programm die 
Leitung belegt, muss die Pa- 
ketbestätigung so lange warten, 
bis das andere Programm die 
Leitung nicht mehr belegt. Ge- 
nau in solchen Fällen entsteht 
im Spiel ein hoher Ping-Wert 
und die unerwünschten „Lags” 
treten auf. Virenscanner und 
Firewalls beeinflussen den flüs- 
sigen Spielbetrieb nicht, da die- 
se nicht direkt auf das Internet 
zugreifen. Anders sieht es bei 
Programmen aus, die auf File- 
sharing basieren. Das Update- 
programm von World of Warcraft 
beispielsweise baut sehr viele 
gleichzeitige Verbindungen zu 
Usern oder Servern auf. Je mehr 


Anbieter im Vergleich 

Anbieter Verfügbar Einrichtungsgebühr \Kosten/Monat 
T-Online Ja € 49 € 09 

1a Nein - = 

Arcor Ja Entfällt Entfällt 

ML In 15 Städten Entfällt Entfällt 
Freenet Nein E ä 

GMX Nein E E 

Lycos Nein E E 
Neben T-Online bieten nur Arcor und AOL Fastpath an. Allerdings ist Fastpath nicht 
in allen Ortschaften verfügbar. 


(M {06 DSL-Treiber auf CD/DVD nutzen 


Cfos Speed Interface 


» "— 
Speichern: 

wikipedia_1_2005_cd.iso von ftp.beinet.be 

. 


Geschätzte Dauer: 34 Min, 30 Sek, (5,66 MB von 693 MB kopiert) 
Downloadnach; C:\Dokum.,.\wikipedia_1_2005_cd.iso 
Übertragungsrate: 340 KB/Sek. 


T” Dialogfeld nach Beendigung des Downloads schließen 


Offen | Brdner.offnen 


Grafisches Interface: Cfos zeigt Ihnen den Upload (grün), den Download 
(rot) sowie die Anzahl der TCP/IP-Verbindungen (0. r.) und den Ping an. 


21ms 


'2 | Programmprioritäten 


rengDC + Bro un) 
Prioritäten: Hier sind bereits viele Programme in Kategorien gelistet. Wir 
empfehlen, die Prioritätenverteilung dem Cfos-Treiber zu überlassen. 


or 


3 | Verbindungen verwalten 


_ warnte Tome Sugar fmgen je mu | 
vorne WiRrertandung m DFÜNeLZ virmansen 


Hatzwet tomounerem 
(ma PROLTOCG MIT Naar Carmen im 
Anıter Mac 000 2u20:00.00, 1 EL Wi. 


Voreinstellungen: Hier listet der Treiber alle verfügbaren Adapter und 
Verbindungen auf. Cfos Speed unterstützt auch USB-Modems und Router. 
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INTERNET 


Settings: Nefkom Maxi-DSL, 6.000 kBit Download, 512 kBit/s Upload 


PING OPTIMIEREN 


Download-Geschwindigkeit bei maximalem Upload 


Raspppoe En 120 


XP-Treiber 120 


DSL-Treiber 


(fos Speed En; 


0 100 200 300 400 
kByte pro Sekunde 


500 600 700 800 


Selbst wenn die Upload-Leitung voll beansprucht wird, sind Downloads mit dem Cfos-Treiber bei voller Geschwindigkeit kein Problem. 


Server-Antwortzeiten (Ping) 2 
I Ohne Last sind alle Treiber ungefähr gleich schnell. Cfos Speed 
I Bei voller Auslastung ist der Vorsprung des Cfos Speed rund Faktor 7. 

XP-Treiber 


B Auch bei Up- und Downloads kann sich der Cfos-Treiber deutlich absetzen. 


PING WWW.T-ONLINE.DE 


Antwortzeit 


BESSER linie | 20 40 60 80 100 120 140 160 180 200 220 240 260 
Ve Aut, (ns 
ee (EEE 2: 

IH 
Mit Download EEE 49 
Ei 
—E 
Mit Upload EEE 53 
HE 5; 
5 
Kein Upload/Download || 20 
> 


Settings: Nefkom Maxi-DSL, 6.000 kBit Download, 512 kBit/s Upload + Fastpath 


RITS spieibarkeit bei unterschiedlicher Auslastung 


Kein Upload/Download 
DSI-Treiber XP-Treiber Raspppoe 

FEAR. MP Demo 

Age of Empires 3 

Quake 4 (dt.) 

Battlefield 2 

Serio! 
Mit Upload 
DSI-Treiber 

R. MP Demo 
Age of Empires 3 
Quake 4 (dt.) 
Battlefield 2 
Serio! 
Mit Download 
DSI-Treiber 

R. MP Demo 
Age of Empires 3 
Quake 4 (dt.) 
Battlefield 2 

Serious Sam 2 
Volle Auslastung durch Up-/Download 
DSI-Treiber AP-Treiber Cfos Speed* 
FEAR. MP Demo 

Age of Empires 3 

Quake 4 (dt.) 

Battlefield 2 

Serious Sam 2 


Sehr guter Ping-Wert (* 50ms) " Guter Ping-Wert (50-90ms) IM Durchschnittlicher Ping-Wert (? 90ms) 


Settings: Nefkom Maxi-DSL, 6.000 kBit Download, 512 kBit/s Upload + Fastpath 
* mit aktiviertem Traffic-Shaping 


AP-Treiber Cfos Speed* 


AP-Treiber 


Cfos Speed* 


Raspppoe 
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Verbindungen bestehen, desto 
intensiver ist die Kommunika- 
tion und die Auslastung Ihrer 
Leitung. Entsprechende Pro- 
gramme sollten also keinesfalls 
im Hintergrund laufen. 


>> DSL-Treiber für besseren Ping 
Gleich vorweg: Alle Tests wur- 
den aus technischen Gründen 
mit aktiviertem Fastpath durch- 
geführt. Um einen Ping von 20 
bis 50 Millisekunden zu errei- 
chen, müssen Sie Fastpath nut- 
zen. Alternative DSL-Treiber 
verbessern den Ping lediglich, 
wenn nebenbei Up- bzw. Down- 
loads durchgeführt werden. 
Windows-XP bringt bereits ei- 
nen Treiber für den DSL-Betrieb 
mit. Alternative „pppoe“-Trei- 
ber (point-to-point-protocol- 
over-ethernet) sind Raspppoe 
von Robert Schlabbach und 
Cfos Speed. Auf unserer Heft- 
CD/DVD finden Sie eine 90-Ta- 
ge-Iestversion von Cfos Speed, 
während Sie auf der Webseite 
nur eine 30-Tage-Version herun- 
terladen können. Der Cfos-Trei- 
ber unterstützt als Besonderheit 
das so genannte Traffic-Shaping. 
Wie bereits erwähnt, müssen 
empfangene Datenblöcke beim 
Sender bestätigt werden, bevor 
dieser ein neues Datenpaket 
auf den Weg schickt. Wird die 
Leitung durch Uploads belastet, 
müssen die Bestätigungspakete 
warten. Auf diese Weise bremst 
der Upload direkt den Down- 
load aus — auch mit Fastpath. 
Traffic-Shaping gliedert diese 
Bestätigungspakete bei Last frü- 
her in den Datenstrom ein und 
sorgt dafür, dass bei voller Aus- 
lastung des Uploads der Down- 
load schnell bleibt. Traffic-Sha- 
ping arbeitet zudem intelligent 
und optimiert so das Handling 
der Datenpakete. 


Die Leitung muss jedoch zuerst 
kalibriert werden. Nach der In- 
stallation des Cfos-Speed-Trei- 
bers erscheint rechts unten auf 
dem Bildschirm ein grafisches 
Diagramm. Klicken Sie zunächst 
mit der rechten Maustaste da- 
rauf und wählen Sie „Leitungs- 
daten löschen”. Starten Sie nun 
einen Download mit maxima- 
ler Geschwindigkeit (Dauer: 
ca. 10 Sekunden). Im Anschluss 
starten Sie einen Upload mit 
maximaler Geschwindigkeit, 


indem Sie beispielsweise eine 
E-Mail mit großem Anhang ver- 
schicken. Die Leitung wurde 
richtig konfiguriert, wenn Sie 
bei vollem Upload immer noch 
niedrige Ping-Zeiten erreichen 
und Downloads mit voller Ge- 
schwindigkeit laufen. Im Test 
haben wir den T-Online-Server 
unter verschiedenen Bedin- 
gungen angepingt. Wenn die 
Leitung „frei“ ist, unterschei- 
den sich die drei Testkandida- 
ten hinsichtlich der Pingzeiten 
nicht. Bei voller Auslastung der 
Leitung (Upload + Download) 
wurden erste Erfolge mit dem 
Cfos-Treiber sichtbar. Während 
der Ping zum T-Online-Server 
mit dem Standard- und dem 
Raspppoe-Treiber rund 240 
ms beträgt, erreicht der Cfos 
Speed sehr schnelle 32 ms und 
ist damit mehr als sieben Mal 
schneller. Im zweiten Test wird 
die Leitung mit dem Upload 
einer Datei belastet und die 
maximal mögliche Download- 
Geschwindigkeit gemessen. 
Raspppoe und XP-Treiber brem- 
sen den Download auf niedrige 
420 kByte/s aus, während der 
Cfos-Treiber mit 745 kByte/s an- 
nähernd Maximalgeschwindig- 
keit erreicht. Dies bedeutet eine 
Steigerung der Bandbreite um 
77 Prozent. Weniger deutlich 
wird der Unterschied beim An- 
pingen während eines Down- 
loads (ohne zusätzlichen Up- 
load). Der Cfos Speed liegt hier 
mit 25 ms vor Raspppoe und 
XP-Standard mit etwa 50 ms. 
Somit kann sich der Cfos Speed 
gegenüber den anderen Treibern 
mit 100 Prozent Geschwindig- 
keitsvorteil absetzen. 


>> Fazit: Internet-Tuning 
Software- oder Treiber-Lösun- 
gen helfen, den Ping in Online- 
Spielen zu verbessern, wenn Sie 
nebenbei Up- und Downloads 
durchführen. Während eines 
laufenden Up- oder Downloads 
können Sie mit dem Cfos-Speed- 
Treiber spontane Spiele-Sessions 
einlegen, ohne den Datentrans- 
fer zu unterbrechen. Der Cfos- 
Treiber garantiert Ihnen auch 
dann noch optimale und kon- 
stant niedrige Ping-Zeiten beim 
Zocken. Der Raspppoe-Treiber 
bringt nach unseren Messungen 
dagegen keine Vorteile. | 
DanıeL WAADT/CHRISTIAN TRÄGER 
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Der Modding- und Tuningshop 
\? Better »Faster »Cooler 1 


CoolerMate CCFL 2ini UV 10cm Sharkoon Xurface Mousepad 5 Stück CoolerMate Commander 7 


39: 


Sharkoon GHS1 Headset DVB-T USB2.0 Stick - JK Thermaltake Tai-Chi VB5000SNA 


62 4 | 
a‘ 
14% 5 552% 


Thermaltake Swing VB6000SWS Zalman VF700-Cu LED 


| 


99 
me 


ö Für Lieferungen innerhalb Deuts chlan 
Bei Nachnahme 4,18 EUR zzgl. 2 EUR Postentgelt 


Teuer. Webguide 


Die technische Entwicklung von Grafikkarten bis zum heutigen Zeitpunkt 


wurde durch 3dfx, Ati und Nvidia geprägt. Unser Webguide zeigt Ihnen die 


besten Anlaufstellen rund um die Geschichte der GPU-Evolution. 


Webseite: www.3dchip.de 


Webseite: www.pc-erfahrung.de 


sm 
| 
1 
j 
| 


1 
’ 


Dur 


Webseite: www.voodooalert.de 


Webseite: www.voodoofiles.com 


Unter www.3dchip.de scheint 
sich auf den ersten Blick ein 
reines Online-Magazin für Gra- 
fikkarten mit News und Tests 
aktueller Hardware zu befinden. 
Die Seite bietet jedoch mehr und 
liefert umfangreiche Infos über 
ältere 3D-Hardware und 3D- 
Chips (hauptsächlich Ati und 
Nvidia) sowie deren technische 
Spezifikationen. Herausragend 
ist die „Grafikkarten-Rangliste“, 
welche 137 Grafikkarten nach 
ihrer Leistungsfähigkeit ordnet. 


Fazit: www.3dchip.de versteht 
sich nicht nur als Online-Ma- 
gazin, sondern auch als Infor- 
mationsquelle für ältere Grafik- 
Hardware. Die „Grafikkarten- 
Rangliste“ ist ein nettes Feature, 
um die Leistungsfähigkeit von 
älteren Grafikkarten einzuschät- 
zen. (us) 


Die Internetseite www.pc- 
erfahrung.de widmet sich neben 
diverser Hardware auch dem 
Thema Grafikkarten. Neben 
Spezifikationen, Ranglisten und 
der Geschichte von Grafikkarten 
bzw. Grafikchips lässt das Team 
ein sehr wichtiges Thema nicht 
aus: mobile Grafikchips. Die- 
se werden unter „Grafikchips 
Mobile” ebenso ausführlich vor- 
gestellt und erleichtern Ihnen 
die Wahl beim Kauf eines Spie- 
le-Laptops. 


Fazit: Umfangreiche Informa- 
tionen über Grafikchips seit 
Anbeginn der 3D-Beschleu- 
nigung sind unter www.pc- 
erfahrung.de zu finden. Spitze 
ist der Einblick in die Welt der 
mobilen Grafikchips - so etwas 
bieten nur die wenigsten Inter- 
netseiten dieser Art. (us) 


Kultstatus haben die alten Voo- 
doo-Grafikkarten auf jeden Fall 
bereits erreicht. Doch kann man 
damit noch aktuelle Spiele zo- 
cken? Unter www.voodooalert. 
de erhalten Sie eine „Kompa- 
tibilitätsliste” (über 50 Spiele) 
mit Angaben zum empfohlenen 
Treiber und Hinweisen zur Kon- 
figuration. Entsprechende Ori- 
ginaltreiber von 3dfx oder Dritt- 
anbietern können gleich unter 
dem Punkt „Download“ herun- 
tergeladen werden. 


Fazit: Wer noch eine alte Voo- 
doo-Grafikkarte sein Eigen 
nennt, sollte einfach mal unter 
www.voodooalert.de vorbei- 
schauen. Die „Kompatibilitäts- 
liste” zeigt, dass neue Spiele 
auch noch auf den Urgesteinen 
der 3D-Beschleunigung laufen 
können. (us) 


Auf www.voodoofiles.com be- 
kommen Sie eine Menge Infor- 
mationen, technische Details 
und Treiber rund um Voodoo- 
Karten. Zum Download stehen 
außerdem mehrere „Glide- 
Wrapper“. Ein Glide-Wrapper- 
Programm wird benötigt, da- 
mit alte Spiele wie MDK, Need 
for Speed 2 oder Unreal (dt.) mit 
3D-Beschleunigung auch auf 
aktuellen Geforce- und Radeon- 
Grafikkarten spielbar werden 
und nicht „Sdfx-only” bleiben. 


Fazit: Dank der „Glide-Wrap- 
per” von www.voodoofiles.com 
können alte Spiele selbst mit 
aktuellen Grafikchips mit 3D- 
Beschleunigung gespielt wer- 
den. Zusätzliche Treiber, Infos 
und Details rund um Voodoo- 
Grafikkarten runden das An- 
gebot ab. (us) 


| WEBSEITE DES MONATS Elupele ol) 


EB In Sachen 3D-Beschleunigung war die Firma 3dfx ein Pionier 

- allen voran mit der Voodoo-Serie. Die englischsprachige Webseite 
www.thedodgegarage.com/3dfx widmet sich ausschließlich den 
Chips und Grafikkarten dieser Firma. Für alle Modelle liegen viele 
Bilder und technische Informationen vor. Zusätzlich liefert Gary S. 
Donovan einige Raritäten in der „3dfx not for resale”-Rubrik: Darin 
sind Prototypen, so genannte „Engineering Samples“, von 3dfx-Kar- 
ten zu sehen. Natürlich darf ein Vergleichs-Benchmark mit 21 ver- 
schiedenen 3dfx-Grafikkarten auf der Homepage nicht fehlen und 
unter „Timeline“ ist eine Chronik der Firma 3dfx verfügbar. (us) 


) www.thedodgegarage.com/3dfx 


_ Webseite des Monats 
ist diesmal www. 
 thedodgegarage. 
com/3dfx, auf der 
umfangreich alle 
Grafikkarten von 
3dfx in Bild und Text 
vorgestellt werden. 
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Deutsche Niederlassung: 


ER. Thermaltäke Germany GmbH 
hun Oststrasse 26 
UMeE EL. Li 22844 Norderstedt 
F IL Telefon: +49 40 30 85 86 -0 
4 ’ WDWUIR 21 IF: Telefax: +49 40 30 85 86 -89 


Email: info@thermaltake.de 


ernannt 'Pür 


Powerstation 520 W 


* in schwarz oder silber erhältlich 
*"*" in schwarz oder silber, mit oder ohne Fenster erhältlich 


EN 
\ 


Be. 


a 
ALTERNATE uses: 


01805 - 266-263 [‚12ct/Min) 0911-999 2750 01805 - 90 50 40 (0, 12ct/Min) SZ 943-0 02234 - 966 13 34 
www.mindfactory.de www.pc-lcebox.de www.alternate.de www.kmeicktronik.de www.snogard.de 


VERSANDKOSTENFREIE LIEFERUNG * ::::=:- 


u 
Alle PC's jetzt inkl. Systemverpackun 
+ > +4 7 Ari 


& DHL Transportversicherung! 


- Prozessor: AMD Athlon 64 3200+ Sockel 939 z » Prozessor: AMD Athlon 64 3500+ Sockel 939 

- Prozessorkühler: Coolermaster CK8 m - Prozessorkühler: Coolermaster CK8 

- Arbeitsspeicher: 512MB DDR-RAM AENEON PC400 » Arbeitsspeicher: 512MB DDR-RAM AENEON PC400 

- Mainboard: BIOSTAR K8T89-A9 ] ‚- Mainboard: BIOSTAR K8T89-A9 

- Festplatte: 160GB 2mb Cache ATA100,7200u/min. » Festplatte: 200GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. 

- Grafikkarte: NVIDIA GeForce 6200TC mit bis zu 256MB \ - Grafikkarte: 256MB NVIDIA GeForce 6600 PCI-E 

- Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner > - Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

- Gehäuse: 400W Design Miditower Supersilent(sehr 1 j » Gehäuse: 400W Design Miditower Supersilent(sehr 
leise), Frontbeleuchtung, Front USB . leise), Frontbeleuchtung, Front USB 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 6 Kanal Sound, I f - Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 6 Kanal Sound, Sam 
Raid, LAN, 1xPCI-E x16 2xPCJ-E x] i Raid, LAN, 1xPCI-E x16 2xPCI-E x1,1 | 


Bu ae 


oder 
Finanzkauf 


Finanzkauf 


ab 9E/mtl. ab 11€/mtl. 
1 (512MBfauff1024MB 1 


Inungz We 


« Art-Nr. 3256 


— Art-Nr. 3257 


" Prozessor: AMD Athlon 64 3500+ Sockel 939 Sa - Prozessor: AMD Athlon 64 3700+ 

» Prozessorkühler: Coolermaster CK8 - Prozessorkühler: Original AMD Kühler Boxed 

* Arbeitsspeicher: 1024MB DDR-RAM AENEON PC400 - Arbeitsspeicher: 1024MB DDR-RAM AENEON PC400 

" Mainboard: BIOSTAR K8T89-A9 & - - Mainboard: MSI K8N NEO 3-F 

" Festplatte: 200GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. - Festplatte: 200GB SATA 8mb Cache, 7200u/ min. 

» Grafikkarte: 256MB ATI Radeon X1600Pro PCI-E - Grafikkarte: 256MB NVIDIA GeForce 6600GT PCI-E 

» Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner - Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

» Gehäuse: 400W Design Miditower Supersilent[sehr » Gehäuse: 550W X-Blizzard Modding Tower+Front LEDs 
leise), Frontbeleuchtung, Front USB - - Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 1xPCI-E x16 x1, 

- Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 6 Kanal Saum an 6 Kanal Sound, Gigabit LAN, SATA/Raid, 1xAGP/AGR 
Raid, LAN, 1xPCI-E x16 2xPCI-E x1,.1xAG - . u Kater 
oder 
Finanzkauf Finanzkauf 


ab 13€ /mtl. ab 16€ /mtl. 
onen [2048MB) ‘ 4 


Inunf69RTe 2 


AD & Shop by Dynamic Pixels - www.dpxs.de 


oder 


— Art-Nr. 3258 — Art-Nr. 3225 


» Prozessor: AMD Athlon 64 3700+ Sockel 939 2 " Prozessor: AMD Athlon 64 3800+ Sockel 939 
_ » Prozessorkühler: Original AMD Kühler Boxed 4 - Prozessorkühler: Original AMD Kühler Boxed 

- Arbeitsspeicher: 1024MB DDR-RAM AENEON PC400 i E * Arbeitsspeicher: 1024MB DDR-RAM AENEON PC400 

- Mainboard: MSI K8N NEO 4-F fie = - Mainboard: MSI K8N NEO 4-F 

- Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. i ü " Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. 

- Grafikkarte: 256MB ATI Radeon X800GT0 PCI-E BE . Grafikkarte: 256MB ATI Radeon X1600XT PCI-E 

- Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner z ec - + Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

" Gehäuse: 550W X-Blizzard Modding Tower+Front LEDs ) » Gehäuse: 550W X-Blizzard Modding Tower+Front LEDs 

- Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 1xPCI-E x16 x1, - Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 1xPCI-E x16 x1, 

7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, SATA/Raid 7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, SATA/Raid 


oder oder 


Finanzkauf Finanzkauf 
ab 16€/mtl. ab 18€/mtl. 
1 


nn ı 


- Art-Nr. 3300 


- Art-Nr. 3260 


incl.16% at reicht. Rückgaberecht im Sinr 


rtümer und Drucl 


Unsere telefonische Bestellannahme ist 7 Tage die Woche von 08.00 - 19.00 Uhr für Sie erreichbar! 


Brunen IT Distribution OHG - Hauptstr. 81 - 26446 Friedeburg 


Alle PC-Systeme werden ohne Betriebssystem ausgeliefert. 
Aufpreis Windows XP Home inkl. Installation zzgl. 89.- 
Windows Aufpreis Windows XP Professional inkl. Installation zzgl. 149.- 


" Prozessor: AMD Athlon 64 4000+ Sockel 939 =. a " Prozessor: AMD Athlon 64 4200+ X2 Sockel 939 

" Prozessorkühler: Original AMD Kühler Boxed 5 5 -Prozessorkühler: Original AMD Kühler Boxed 

» Arbeitsspeicher: 1024MB DDR-RAM AENEON PC400 f ee — * Arbeitsspeicher: 1024MB DDR-RAM AENEON PC400 

- Mainboard: MSI K8N NEO 4-F N - Nainboard: NISI KSN DIAMOND 

+ Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. - Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. 

- Grafikkarte: 256MB NVIDIA GeForce 68006GS PCI-E $102"MBJautr2043MBJ . Grafikkarte: 256MB NVIDIA GeForce 7300GTX PCI-E 

» Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner > jnur » Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner 

» Gehäuse: 550W X-Blizzard Modding Tower-+Front LEDs N — - Gehäuse: 550W X-Blizzard Modding Tower+Front LEDs F& 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 1xPCI-E x16 x1, - Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 7.1 Kanal Sound, Dual 
7.1 Kanal Sound, Gigabit LAN, SATA/Raid Raid, SATA/Raid, Dual Gigabit LAN, 2xPCI-E x16, SLI 


En 


oder oder 
Finanzkauf Finanzkauf 
ab 20€ /mtl, ab 26€/mtl. 


® .) 


Art-Nr. 3301 


Art-Nr. 3304 


" Prozessor: AMD Athlon 64 4200+ X2 Sockel 939 " Prozessor: AMD Athlon 64 4400+ X2 Sockel 939 

" Prozessorkühler: Original AMD Kühler Boxed " Prozessorkühler: Original AMD Kühler Boxed 

* Arbeitsspeicher: 1024MB DDR-RAM AENEON PC400 " Arbeitsspeicher: 2048MB DDR-RAM INFINEON/KINGSTON 

- Mainboard: MSI K8N DIAMOND SLI - Mainboard: MS! RD480 NEO2 

" Festplatte: 250GB SATA 8mb Cache, 7200u/min. | | - Festplatte: 1000GB (4x250GB) SATA 7200u/min. 

« Grafikkarte: 2x256MB NVIDIA GeForce 7800GTX SLI « Grafikkarte: 2x256MB ATI X1800XT CROSSFIRE 

- Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner » Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner, 16xDVD-Rom 

- Gehäuse: 550W Edler Alu Design Modding Tower Doc: " Gehäuse: 550W Edler Alu Design Modding Tower 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 7.1 Kanal Sound, Dual * Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 7.1 Kanal Sound, 
Raid, SATA/Raid, Dual Gigabit LAN, 2xPCI-E x16, SLI AxSATA/Raid, Gigabit LAN, 2xPCI-E x16 x1, Crossfire 


A; Bo; | . . } 
oder ? \ | ! oder 
Finanzkauf 1 Finanzkauf 
ab 37E/mtld | ab 48€/mtl. 

a m i 
- [Rn WE Pre A 


Fe —— 


Art-Nr. 3309 Bere Art-Nr. 3311 


" Prozessor: AMD Athlon 64 4800+ X2 Sockel 939 | " Prozessor: AMD Athlon 64 FX57 Sockel 939 

- Prozessorkühler: High End Kühler - " Prozessorkühler: High End Kühler 

» Arbeitsspeicher: 4096MB DDR-RAM INFINEON/KINGSTON | " Arbeitsspeicher: 4096MB DDR-RAM INFINEON/KINGSTON 
- Mainboard: MSI RDA480 NEO2 - Mainboard: MSI K8N DIAMOND SLI 

- Festplatte: 500GB (2x250GB) SATA, 7200u/min. | - Festplatte: 1000GB (4x250GB) SATA 8mb Cache 

« Grafikkarte: 2x256MB ATI X1800XT CROSSFIRE - Grafikkarte: 2x256MB NVIDIA GeForce 7800GTX SLI 
» Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner, 16x DVD-Rom » Laufwerk: 16xDouble Layer DVD+-R/RW-Brenner,16xDVD-Rom 
« Gehäuse: 550W Edler Alu Design Modding Tower f » Gehäuse: 550W Edler Alu Design Modding Tower 

* Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 2xPCI, 7.1 Kanal Sound, ‘ - Anschlüsse: 8xUSB 2.0, 3xPCI, 7.1 Kanal Sound, Dual 
4xSATA/Raid, Gigabit LAN, 2xPCI-E x16 x1, Crossfire Raid, SATA/Raid, Dual Gigabit LAN, 2xPCI-E x16, SLI 


P \ oder 
Finanzkauf | Finanzkauf 


ab 55€/mtll | ab 65€ /mtl. 
| I i 
u I | 
> Be} | I {r- _ 
Art-Nr. 3221 re — Art-Nr. 3222 IR rw 


„. weitere aufrüstbare PC-Systeme sowie diverses Zubehör finden Sie in unserem 24h-Onlineshop! 


ABO-ANGEBOT 


Gaming with Style! 


Holen Sie sich das Miniabo 
von PC GAMES HARDWARE z 
- 3 Ausgaben plus das 
stylische LightPad 
Precision für 

nur € 9,90! 


REVOL 


k N 
UTiom FECHMoLoGY 


TAN x; 


D PRECISION von Die strukturierte Oberfläche ist die ideale 
ombiniertaufeinzig- Unterlage für optische und kugelbasierte 
innovatives Design Mäuse. Die Start- und Reibewiderstände 
fallen sehr gering aus und das Gleit- und 
Reaktionsverhalten ist sehr gut. Dank der 
rutschfesten Standfüße bleibt das Pad auch 
in heißen Spiele-Situationen stabil. 


D 


pleichermaßen für Profi-Gamer, Office und 


er mtv un uw uuıNnit an! Computec Media AG, Aboservice CSJ, Postfach 14 02 20, 80452 München, 
Tag (0)89 20 028 111. Für Österreich: Leserservice GmbH, St. Leonharder Str. 10, A-5081 Anif, Fax:+43 (0)6246 SSes2tT 


Kr ich möchte das Miniabo der PC Games Hardware. Bitte senden Sie mir drei Ausgaben der , Bequemer und schneller 
C Games Hardware mit DVD + Gratis-Extra für nur € 9,90! ı online abonnieren: 


I 
Adresse des neuen Abonnenten 


Als Gratis-Extra erhalte ich: 


abo.pcgameshardware.de 


on Revoltec LightPad Precision (Green-Edition) 
Name, Vorname (Art.-Nr.: 002795) 


(Angebot nur solange Vorrat reicht) Dort finden Sie auch 

Straße, Hausnummer eine Übersicht sämtli- 
Gewünschte Zahlungsweise des Abos: cher Abo-An ebote von 

u EL] Bequem per Bankeinzug (Prämienlieferzeit in Deutschland ca. 2-3 Wochen) g 

Pla Mahn N PC Games Hardware und 

weiterer COMPUTEC- 

Magazine. 


Telefonnummer (für evtl. Rückfragen) 
Konto-Nr. 


E-Mail-Adresse (für weitere Informationen) 


Gefällt mir PC Games Hardware, so muss ich nichts weiter tun. Ich erhalte das 


Magazin jeden Monat frei Haus zum Preis von nur € 57,60/12 Ausg. (= € 4,80/Ausg TT TIPPS MTUNING 
Ausland € 69,60/12 Ausg.; Österreich € 64,80/12 Ausg. Versandkosten übernimmt 

der Verlag. Das Abo kann ich jederzeit kündigen, Geld für schon gezahlte aber nicht . B 

gelieferte Ausgaben erhalte ich zurück. Gefällt mir PC GAMES HARDWARE wider Kontoinhaber: art ua 2 


Erwarten nicht, so gebe ich dem Abo-Service nach Erhalt des zweiten Heftes kurz DAS HARDWARE-MAGAZIN FÜR PC-SPIELER 
schriftlich Bescheid. Postkarte genügt. Bitte beachten Sie, dass die Belieferung auf- — 6— 6——ä—ä—6—6—6— 
grund der Bearbeitungszeiten nicht immer mit der nächsten Ausgabe beginnen kann. [[] Gegen Rechnung (Prämienlieferzeit in Deutschland 6-8 Wochen) 


a Ich bin damit einverstanden, dass Sie mich auch per Post, Telefon 
Datum, Unterschrift des Abonnenten (bei Minderjährigen gesetzlicher Vertreter) oder E-Mail über interessante Angebote informieren. (ggf. streichen) 


Kay 
Beinroth 


Betreut den 
Bereich Wissen 


: Der clevere Brite lan Pearson hat 
: eine geniale Idee: Er will Brustim- 


: plantate zusätzlich zum Silikon 


Aeunmrentuns Kreuzworträtsel: Spielen Sie mit! 


: könnte er sich beispielsweise einen . 
! In dieser Ausga- 


: MP3-Player mit hoher Speicher- a 
be geht unser dEHBEREHSEBEHdE nen 


: kapazität in der Brust vorstellen ! 

- eine Brust würde dabei als Player Dan en noben IE _ ENEEERE 
agieren, die andere wäre dann Meise, der 

die „Festplatten-Brust”, in der die 
Musiktitel gespeichert werden. 
Eine weitere tolle Anwendung: Es 
könnten ein GPS-Sender und ein 
Navigationssystem verbaut werden 


uns unzählige 
Rätselfragen ge- 
schickt hat. Die 
Auflösung dieses 
Kreuzworträtsels 


finden Sie in der 


: - damit wird die Ehefrau trotz Stra RN 

i N ! nächsten Ausga- 

: ßenatlas-Legasthenie zum perfekten : i f g 

! $ “ ! e auf unserer 

: Beifahrer. Auch sehr schön: Denkbar : 

In 2 i ! Heft-CD. 

: wäre laut Pearson ein Brust-Handy 

mit integrierter Freisprechanlage. 

Das Leben mit diesen „Borg"-Im- 

: plantaten stelle ich mir allerdings 

: nicht einfach vor: Wenn beim ku- 

; scheligen Beisammensein eine Stim- 

: me freundlich, aber bestimmt „Bitte 

: an der nächsten Kreuzung rechts 

: abbiegen“ zu mir sagt oder ich auf . R . ORR® En . 

Bo . : : 2. Zwischen Kühler und CPU 23. Befehlsschlangensystem bei 1. Festplattenaufräumaktion 20. Einheit der Leistung 

; einmal am Telefon beziehungsweise 5 3. Digitales Fernsehen estplatten 4. Next-Generation-Windows 22. SLI-Konkurrenz 

: an der Brust die Schwiegermutter ; 7 -Auffüllende Zwischenberechnung 25. Browser 5. PC-Mod aus Eigenbau 24. Getarntes Schadprogramm 
: dran hab, könnte mir eventuell ® 1. egenteil von digital 29. Altertümliches Betriebssystem c 6.Weit verbreiteter Codec 26. Ohne Verpackung und Extras 
! ! = 13. Optisches Gehäusetuning 31. Bildschirm des Todes HM 8. Stromspender 27. Leistungstest 

; schon der Spaß vergehen. i wu 15. Low-Cost-CPU von AMD 32. Ati-Treiberpaket & 9. Hersteller des Diamanten- 28. AMD-Produktionsstandort 
; ! Q 17. Gruselschocker, Computerspiel 33. Für Sportspiele wie NHL und zZ _ tischnagers 30. Wartezeit beim Auslesen von 
: : < 18. Weicher Schatten FIFA unverzichtbar u 10. Soundbibliothek Speicher 

- : 19. 615-Hersteller 34. Chipsatz-Familie 12. Kühlungshardware 35. Verbundsystem mehrerer 
! ; 20. Kabelloses Netzwerk 36. Grafikkarten-Nachrüstkühler 14. Kleiner als Millimeter Festplatten 
RETTET BOULRERERUELTIEERUG PESEUEFRERPAORERR seen 21. Grafikbearbeitungssoftware 16. Klanggeber 


'Fachchinesisch übersetzt: Das PCGH-Lexikon klärt auf. 


Im PCGH-Lexikon erklären wir Ihnen der auf Dienste eines Servers zugreift. In dem Befehle in einer Warteschlange ge- 
Monat für Monat leicht verständlich Netzwerken können so Ressourcen geteilt parkt werden können 
wichtige Fachbegriffe. werden. 

COM-Schnittstelle | Software | 
Chipsatz A Cluster EIHA Serielle Schnittstelle bei PCs, die mittler- 
Recheneinheit auf Mainboards, die in Kleinstmögliche Speichereinheit, bei- weile aber kaum noch genutzt wird 
erster Linie für Datentransporte - bei- spielsweise bei Festplatten 
spielsweise vom Prozessor zum Speicher Compiler | Software 
- verantwortlich ist CMOS NEST  Übersetzungssoftware, die ein Programm 

Abkürzung für „Complementary Metal aus einer höheren Programmiersprache 

Cinch ETE  Oxide Semiconductor“, Fertigungsverfah- wie C++ in eine für den Prozessor ver- 
Weit verbreitete Schnittstelle für den ren zur Herstellung von logischen Schal- ständliche Maschinensprache übersetzt 
Audio- und Video-Bereich tungen und entsprechenden Prozessoren. 

Weitere Fachbegriffe finden Sie in der 
Client DER Command queuing nächsten Ausgabe der PC Games Hard- 
Ein Programm oder Benutzer, das oder In der Regel spezieller Pufferspeicher, in ware und auf unserer Heft-CD/DVD. 
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Buissen Grafikkarten 


Teil 7: Anschlüsse 
und Dual-Head 


Im vorigen Teil der 
PCGH-VGA-Wissensreihe 
haben wir wichtige 
Treibereinstellungen im 
Detail beschrieben. Heute 
soll es darum gehen, die 
verschiedenen Anschlüs- 
se einer Grafikkarte zu 
beleuchten. Ferner wid- 
men wir uns auch kurz 
der Fähigkeit moderner 
Grafikkarten, mit zwei 
oder mehr Bildschirmen 
zugleich umzugehen. 


m eine Grafikkarte 

überhaupt erst einmal 

nutzen zu können, 
muss diese ihre Ausgabedaten 
auch loswerden können. Mo- 
derne Grafikkarten bieten daher 
in der Regel eine Vielzahl an 
Anschlüssen, um mit Anzeige- 
geräten in Kontakt zu treten. 


>> Anschlüsse: D-Sub-15 

Seitdem der PC zum Massengut 
wurde, war der so genannte D- 
Sub-15-Anschluss die Standard- 
verbindung für Anzeigegeräte. 
Diese zumeist blaue, entfernt D- 
förmige Buchse mit 15 Kontak- 
ten (daher der Name D-Sub-15) 
findet sich auch heute noch auf 
den meisten Grafikkarten wie- 
der und erlaubt den direkten, 
analogen Anschluss der allseits 
bekannten Röhrenmonitore. 
Kabellänge und Qualität spie- 
len hier eine ebenso wichtige 
Rolle für die Bildqualität wie 


EB HDMI 


VEN Das High-Definition-Multimedia-Interface 
ist im Gegensatz zu DVI in der Lage, auch 


IST? 
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die eingesetzte Grafikkarte und 
der Monitor, da die Bilddaten 
analog, also bereits fertig für 
den Monitor gewandelt, über- 
tragen werden. Nahezu ohne 
Bedeutung im Consumer-Be- 
reich ist der ebenfalls analoge 
BNC-Anschluss (Bayonet-Neill- 
Concelman-Connector). Bei 
diesem werden die Signale für 
Rot, Grün und Blau sowie die 
horizontale und vertikale Syn- 
chronisation über fünf separate 
Kabel geführt. 


>> Digital-Visual-Interface: DVI 

Seit der größeren Verbreitung 
digital angesteuerter Flachbild- 
schirme hat sich der DVI-Stan- 
dard (Digital-Visual-Interface) 
durchgesetzt. Diesen gibt es in 
drei verschiedenen Ausprägun- 
gen: DVI-I, DVI-D und DVI-A. 
Letztere ist in der Praxis außer 
für DVI-Analog-Adapter bedeu- 
tungslos und überträgt die Bild- 


| BE HDCP 


: tion wird von Microsoft als Kopierschutz 


: Die High-Bandwidth-Digital-Content-Protec- 


: voraussichtlich in Windows Vista integriert. 


daten analog zum Display - bei 
digitalen Flachbildschirmen ist 
das kontraproduktiv. DVI-D 
überträgt hingegen nur die di- 
gitalen Daten, während DVI-I (I 
für Integrated) beide Signale zu- 
gleich überträgt. Die Anschlüsse 
sind jeweils mit unterschiedlich 
vielen Pins bestückt. Die rein 
digitale Übertragung (unter 
die auch DVI-I fällt, die ana- 
logen Signale werden einfach 
nicht genutzt) hat den Vorteil, 
dass Wandlungsverluste entfal- 
len und potenziell auch längere 
Kabelstrecken zur Übertragung 
genutzt werden können. Ober- 
halb von 5 Metern, für die man 
bereits abgeschirmte Kabel für 
um die 15 Euro benötigt, wird 
es allerdings schon richtig teu- 
er. Hier können eventuell auch 
Signal-Repeater fällig werden, 
um die Qualität des Signals 
über längere Strecken aufrecht- 
zuerhalten. 


:  Serielle Datenübertragung 
: Bezeichnung für eine Technik, bei der die 


: Bits auf den einzelnen Leitungen in schnel- 


: ler Folge nacheinander übertragen werden 


>> TMDS: Single- vs. Dual-Link 


TDMS steht für „Transmissi- 
on-Minimized-Differential-Sig- 
nalling“ und ist in erster Linie 
eine Technik, um mit hoher Ge- 
schwindigkeit Daten seriell zu 
übertragen. Das DVI nutzt diese 
Übertragungsform und daher 
müssen die parallelen Daten 
von einem Transmitter (Sender) 
digital in einen seriellen Da- 
tenstrom umgewandelt werden. 
Auf der anderen Seite werden 
sie von einem Receiver (Emp- 
fänger) wieder in parallele Da- 
ten zurückgewandelt. Da der 
Receiver im jeweiligen Display 
sitzt, ist er für seine Aufgabe 
natürlich immer ausreichend 
dimensioniert. Anders ergeht 
es da dem Transmitter. Heute 
üblich sind Single-Link-Verbin- 
dungen. Doch Vorsicht: Auch 
wenn heute bereits viele Gra- 
fikkarten über zwei DVI-An- 
schlüsse verfügen, trügt hier der 


E Reduced-Blanking 


. Das Display-Timing wird gestrafft und da- 
. durch der Verschnitt von 25 bis 30 Prozent 
auf weniger als 5 Prozent reduziert. 
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Schein. Hinter den zwei DVI- 
Buchsen verbergen sich nämlich 
in den wenigsten Fällen auch 
zweikanalige Dual-Link-DV]Is. 
Im Consumer-Bereich bieten 
einzig Atis neue X1800-Kar- 
ten im Referenzdesign zwei 
Dual-Link-DVI-Anschlüsse. Sie 
können somit auch extrem hoch 
auflösende Monitore ansteuern, 
die mit dem Schlagwort „HD“ 
zukünftig vielleicht größere Ver- 
breitung erfahren werden, als 
es momentan noch der Fall ist. 


>> Spezialfall: DMS-59 

Auch der DMS-59-Anschluss soll 
kurz Erwähnung finden. Dessen 
Buchse sieht dem normalen DVI- 
Anschluss recht ähnlich, ist aber 
wesentlich dichter bestückt. Er 
erlaubt die Nutzung von zwei 
unabhängigen Kanälen. So kann 
ein DMS-59-Anschluss als dop- 
pelter DVI-Ausgang fungieren, 
um auch Low-Profile-Karten 
den Anschluss zweier Bildschir- 
me zu ermöglichen. Diese bie- 
ten aufgrund ihrer flachen Bau- 
weise nicht genügend Platz für 
zwei separate Anschlüsse auf 
dem Slotblech. 


Der zweite und zukünftig wo- 
möglich wichtigere Aspekt ist 
der, dass Atis Crossfire-Techno- 
logie sich ebenfalls eines DMS- 
59-Anschlusses bedient. Für die 
externe Verbindung zwischen 
der Master- und Slave-Karte, bei 
der die Slave-Karte ihre Signale 
in die Master-Karte einspeist, 
wird der DMS-59-Anschluss 
genutzt. Via Y-Kabel kann der- 
selbe Port gleichzeitig auch als 
Ausgang genutzt werden. 


>> HDMI 

Bereits als „DVI 2” oder „Panel- 
Link“ im Gespräch, repräsentiert 
das „High-Definition-Multime- 
dia-Interface“ eine All-in-one- 
Lösung - die DVI-Schnittstelle 
inklusive Audio-Übertragung 
und Intels HDCP-Kopierschutz, 
zu der HDMI auch abwärts- 
kompatibel ist. So lassen sich 
per Adapterkabel Verbindungen 
zwischen den verschiedenen Ge- 
räten herstellen. Verschiedene 
HDMI-Versionen unterstützen 
zudem noch unterschiedliche 
Audio-Formate: Version 1.0 bie- 
tet hier lediglich Stereo-Support. 
Version 1.1 kann dagegen schon 
mit Dolby-Digital bzw. DTS im 
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Multichannel-Format umgehen 
und die aktuelle Version 1.2 
bietet gar Unterstützung für 24- 
bittiges DVD-Audio. Dadurch 
könnte der HDMI-Anschluss es 
schaffen, den Kabel-Dschungel, 
der hinter dem Equipment so 
manches Heimkino-Enthusias- 
ten wuchert, etwas auszudün- 
nen. 


HDMI bietet zwar eigentlich ei- 
ne zweiseitige Kommunikation 
zwischen Abspiel- und Anzei- 
gegerät. Was den bis zu 5 GBit/ 
s schnellen Datenstrom für In- 
halte angeht, bleibt der Transfer 
der Daten aber eine einseitige 
Geschichte und so werden nur 
Authentifizierungsdaten des 
Kopierschutzes und Eigenschaf- 
ten des Displays an das Host- 
System zurückübermittelt. Das 
war für die Implementierung 
der Kopierschutzmechanismen 
und damit die Akzeptanz des 
HDMI-Standards durch die gro- 
ßen Hollywood-Studios von es- 
senzieller Bedeutung. 


Auch HDMI schleppt noch das 
Problem der Bandbreite mit sich 
herum. Der normale Stecker ist 
für eine Single-Link-Bandbreite 
von 165 MHz ausgelegt. Sollen 
es mehr als 1.600x1.200 Bild- 
punkte mit 60 Hz (oder eben 
1.920x1.200 Pixel mit „Redu- 
ced-Blanking“) sein, wird der 
Stecker-ITyp „B“ benötigt, der 
aktuell kaum zu finden ist. 


>> TV-Out: Definitionen 

Ein großes Problem, mit dem 
sich viele User herumschlagen, 
ist der TV-Ausgang: S-Video- 
oder Composite-Ausgang, 
YPbPr- oder Komponenten-An- 
schluss — kaum jemand hat da 
heute noch den Überblick. 


Die erste Verwirrung kommt 
beim S-Video bereits mit dem 
Namen. „S“ steht in diesem Fal- 
le in keinem Zusammenhang 
mit dem alten S-VHS-Format. 
Es deutet lediglich an, dass Hel- 
ligkeits- und Farbinformationen 
getrennt übertragen werden 
(„separate“). Hierdurch ist die 
Reinheit der Signale potenziell 
besser als bei „Composite”-An- 
schlüssen. Dort werden die Syn- 
chronisations- und die beiden 
Farbkomponenten (Y, U und V) 
bereits zusammengemischt >» 


[TZJ Dvı-Betriebsmoci 


Einen DVI-Anschluss kennt mittlerweile wohl jeder - schließlich ist er bei den meis- 


ten Flachbildschirmen schon längst zum Standard avanciert. Auch aktuelle Grafik- 
karten bieten heute mindestens einen, oft aber auch schon zwei DVI-Anschlüsse. 

Bei diesen unterscheidet man zwischen so genannten Single-Link- und Dual-Link- 

Anschlüssen. Single-Link-DVI ist durch die Spezifikation auf eine Videobandbreite 

von 165 MHz festgelegt. Diese reicht bei normalem Betrieb für eine Auflösung von 
1.600x1.200 Bildpunkten bei 60 Hz Wiederholrate. Will man Displays mit höheren 


Auflösungen betreiben, gibt es drei Möglichkeiten: 


Man verwendet ein vom Standard abweichendes Timing, bei dem die für digitale 
Displays sowieso sinnlose Abtastlücke und damit der Verschnitt drastisch reduziert 
wird. Dieses „Reduced-Blanking" sorgt dafür, dass zum Beispiel noch 1.920x1.200 
und die für HDTV wichtigen 1.920x1.080 Bildpunkte mit 60 Hz dargestellt werden 
können. Dafür ist die Unterstützung dieses Modus sowohl seitens der Grafikkarte 
als auch des verwendeten Displays nötig, was die meisten aktuellen Modelle bieten. 


Eine zweite Möglichkeit ist die Verwendung reduzierter Bildwiederholraten. Diese 
führen bei LC-Displays aufgrund ihrer kontinuierlichen Bildwiedergabe nicht unbe- 


dingt zu einer verminderten Ergonomie, sodass je nach dargestelltem Inhalt auch 
Hz-Zahlen von 40 oder weniger vertretbar sein können. 


Die dritte und eleganteste Lösung ist die Verwendung von Dual-Link-DVI-Verbin- 
dungen. Diese nutzen, wie in den Diagrammen dargestellt, zwei Transmitter und 
Receiver, um die den Farbinformationen zur Verfügung stehende Bandbreite auf 
330 MHz zu verdoppeln. Damit lassen sich auch noch extrem hohe Auflösungen im 
Bereich von neun Megapixeln mit hoher Refresh-Rate darstellen. 


Single-Link-DVI: Die vier Kanäle teilen sich in die drei Farbanteile von Rot, 
Grün und Blau sowie einen Kanal für den Pixeltakt auf. 


Dual-Link-DVI: Für höhere Auflösungen und Bildwiederholraten wird die 
Anzahl der Farbkanäle verdoppelt. Das Taktsignal wird gemeinsam genutzt. 


Bilder: „Digital Visual Interface & TDMS Extensions“, Silicon Image Whitepaper 


01/2006 | PC Games Hardware 153 


GRAFIKKARTEN (7) 


VIDEO S-VIDEO 
VIDEO OUT 


Video-Ausgänge: Composite-Video über Cinch-Anschuss, S-Video über eine 


COMPONENT 


vierpolige Buchse und der dreigeteilte Komponenten-Ausgang. 


Unterschiede: HDMI-Buchse und Stecker sollen dem Kabelsalat ein Ende bereiten 
(links). Oben rechts ein einfacher DVI-/Analog-Adapter und ein Dual-Link-DVI-1. 


1a DVI-Anschlussvielfalt 


DVI-Anschlüsse gibt es in vielen Variationen, vom vollbeschalteten Stecker für den 
Dual-Link-DVI-I über den rein digitalen DVI-D-Dual-Link, dem die vier Pins für den 
analogen Teil fehlen, bis hin zum rein analogen DVI-A, dessen Stecker nur noch das 
analoge Pin-Quadrat und die für Plug-and-Play nötigen Verbindungen aufweist. Die 
jeweiligen Single-Link-Stecker verfügen mittig über sechs Anschlüsse weniger. 


DVI-I eEEHEEE] Link 


DVI-I GE BE Link 


DVI-D Single-Link 


DMS-59 vs. DVI: Im direkten Vergleich wirkt der DMS-59-Anschluss deutlich 
überladener (unten) als der nur analog bestückte DVI-A-Stecker. 
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DVI-D Dual-Link 


übertragen. Composite-Video 
wird üblicherweise durch eine 
gelbe Cinch-Buchse kenntlich 
gemacht. 


Daneben gibt es noch so genann- 
te Komponenten- und YPbPr- 
Übertragung. Beide sind geeig- 
net, um High-Definition-Inhalte 
zum Ausgabegerät zu transpor- 
tieren. Im Falle der Komponen- 
ten-Signale steht für jeden der 
drei Kanäle (Y, U und V) ein 
separates Kabel zur Verfügung 
- einen Schritt aufwärts von S- 
Video. Der Begriff „YPbPr“ fällt 
im Zusammenhang mit High- 
Definition ebenfalls sehr häu- 
fig. Diese Art des Anschlusses 
steht ebenfalls für die getrennte 
Übertragung dreier Komponen- 
ten. In diesem Falle ist jedoch 
sowohl die Farbwiedergabe als 
auch die Datenart eine andere. 
YPbPr ist eine analoge Über- 
tragungsart, welche die Grund- 
helligkeit und zwei Farbdiffe- 
renzen überträgt. Dieses unter 
die „Helligkeit-Farbigkeit-Mo- 
delle“ einzuordnende Verfahren 
wird bevorzugt bei komprimiert 
vorliegenden Daten eingesetzt, 
da man problemlos die ein- 
zelnen Kanäle unterschiedlich 
hoch auflösen kann. So kann 
man dem natürlichen Sehver- 
mögen eher entgegenkommen. 
Das menschliche Auge reagiert 
am stärksten auf Helligkeitsun- 
terschiede, danach auf Farbton- 
unterschiede und erst danach 
auf Farbsättigungsunterschie- 
de. Auch der unterschiedlichen 
Wahrnehmungsfähigkeit bei 
den verschiedenen Grundfarben 
(Wahrnehmungsreihenfolge: 
Grün, Rot, Blau) wird hierbei 
Rechnung getragen. 


>> TV-Out: NTSC oder PAL 

Die Frage, warum ein ange- 
schlossener Fernseher nicht das 
gewünschte Bild ausgibt, ob- 
wohl man bei der Verkabelung 
doch alles richtig gemacht hat, 
beschäftigt die Hilfe- und Sup- 
port-Foren im Internet seit lan- 
gem. Eine mögliche und überra- 
schend einfache Antwort ist die, 
dass Grafikkarte und Fernseh- 
gerät sich nicht auf den jeweils 
verwendeten Modus der Über- 
tragung verständigen konnten. 
Oftmals werden Grafikkarten 
im NTSC-Modus ausgeliefert, 
während vorwiegend älte- 


re Fernseher damit noch nicht 
viel anfangen können. NTSC 
(National-Television-Systems- 
Committee) ist ein aus den USA 
stammendes Übertragungssys- 
tem, welches auch in Kanada, 
Japan und Taiwan eingesetzt 
wird. Das in Europa mit Aus- 
nahme von Frankreich übliche 
PAL (Phase-Alternating-Line) 
kann man bei vielen Grafikkar- 
ten-Modellen über den Treiber 
einschalten. Manche Modelle 
von Ati bieten hierzu auch einen 
sehr kleinen (!) DIP-Schalter auf 
der Grafikkarte selbst an, den 
Sie in die entsprechende Posi- 
tion bringen müssen. 


>> Zwei Bildschirme 

Man kann nie genug Platz auf 
dem Desktop haben. Irgendein 
wichtiges Fenster liegt immer 
hinter anderen versteckt oder 
die Tabellenkalkulation bzw. 
das Bildbearbeitungsprogramm 
zeigt nie den Ausschnitt an, den 
Sie gerade benötigen. Die vielen 
Anschlüsse an der Grafikkarte 
dienen seit einiger Zeit unter an- 
derem auch dazu, mehrere Bild- 
schirme zugleich zu betreiben. 
So könnte es, wenn Sie im Be- 
sitz einer modernen Grafikkarte 
sind, sinnvoll sein, anstelle eines 
teueren Bildschirms lieber zwei 
kleinere anzuschaffen - speziell, 
wenn es um die Arbeitsfläche 
geht und nicht um die maximale 
Auflösung in 3D-Spielen. Spä- 
testens seit der Radeon 9500 von 
Ati und der Geforce4-Reihe von 
Nvidia können Sie davon ausge- 
hen, dass Ihre Grafikkarte fähig 
ist, mit mehreren Bildschirmen 
umzugehen - sofern der Her- 
steller am Slotblech die nötigen 
Anschlüsse eingesetzt hat. Da- 
durch kann man beispielswei- 
se ein Video im Vollbild auf 
dem Zweitschirm laufen lassen 
und derweil am ersten Bild- 
schirm weiterarbeiten. Auch 
die schlichte Vergrößerung der 
Desktop-Oberfläche oder das 
Laufenlassen eines Instant-Mes- 
sengers neben einem Spiel ist 
auf diese Weise möglich. 


>> Abschluss: VGA-Serie 

Hiermit schließen wir unsere 

VGA-Wissensreihe ab. Weitere 

spannende Themen werden in 

Zukunft in loser Folge in sepa- 

raten Artikeln behandelt. | 
CARSTEN SPILLE 
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WISSEN: Radeon X1000 


Die Technikanalyse 
der neuen Radeon- 
Generation 


Mit gleich drei neuen 
Chips läutet der Grafik- 
spezialist Ati den Herbst 
ein. PC Games Hardware 
legt die neuen Transis- 
tormonster unter das 
Technikmikroskop. 


u SIMD 


Single Instruction Multiple Data. Eine identi- 
sche Anweisung wird für viele Daten (Pixel, 


Verticen) angewandt. 
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ti vertraut bei seiner 
A X1000-Generation auf 
das lange bewährte 
Grundmuster, nach dem ein 
Grafikchip mit getrennten, spe- 
zialisierten Funktionseinhei- 
ten arbeitet. Daher findet man 
neben den programmierbaren 
Shader-Einheiten für Eckpunk- 
te und Pixelberechnungen auch 
weiterhin eine Reihe von Mo- 
dulen, deren Aufgabengebiete 
in sehr engen Grenzen verlau- 
fen. Die Neuerungen bei der 
X1000-Serie sind daher im De- 
tail zu suchen. 


>> Vertex-Shader Radeon X1000 

Nachdem sich Ati bei den letz- 
ten beiden Generationen mit 
einer Kompatibilität zum Sha- 
der-Modell 2 zufrieden gab, 
meldet die neue Generation nun 


: BU Vertex Texture Fetch 


| nung auf Texturdaten zurückzugreifen. 
: Unterstützt ab Shader-Modell 3. 


: Fähigkeit, innerhalb der Eckpunktberech- 
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durchgehend Shader-Modell-3- 
Unterstützung. Bei den Vertex- 
Shadern sind dafür nur wenige 
zusätzliche Forderungen zu er- 
füllen. Neben einer allgemeinen 
Erhöhung der Speicherzellen für 
Zwischen- und Endergebnisse 
musste auch der Programm- 
speicher mindestens verdoppelt 
werden. Ati hat diesen jedoch 
sogar auf 1.024 Instruktionen 
vervierfacht. Den grundsätzli- 
chen Aufbau des Vertex-Shaders 
sehen Sie rechts. 


>> Pixel-Shader Radeon X1000 

Bei den Pixel-Shadern unter- 
stützt Ati jetzt ebenfalls voll- 
ständig das Shader-Modell 3 
und ist damit der zweite GPU- 
Hersteller, der diese finale Di- 
rectX-9-Stufe erreicht hat. Im In- 
neren setzt Ati dabei weiterhin 


: u Bubble/Stall 

: Störungen im optimalen Ablauf einer 
Recheneinheit, die zu einem Leistungs- 
verlust führen können. 


Tameı Nanet 
m. Kam 


auf eine getrennte Textureinheit 
sowie ein kombiniertes Rechen- 
werk für jeweils ein Pixelquad 
(2x2 Pixel). Damit dieses den 
SM3-Anforderungen von Mi- 
crosoft entspricht, musste die 
Genauigkeit von 24 auf 32 Bit 
erhöht werden. Ansonsten hat 
man den internen Aufbau je- 
doch vom Vorgänger übernom- 
men. Damit kann die neue GPU- 
Familie direkt von allen bishe- 
rigen Fortschritten profitieren, 
die man beim Optimieren der 
Shader im Treiber erreicht hat. 


Da das Shader-Modell 3 im Ver- 
gleich zur Version 2 die Aus- 
führung von Verzweigungen 
im Code erfordert (Branching), 
hat man den vorhandenen vier 
Recheneinheiten noch eine zu- 
sätzliche Einheit zur Seite ge- 


: H Ultra-Threading 

: Bezeichnung für ein Pixel-Shader-Steuer- 
: konzept, das Ati bei den Radeon-X1000- 

: GPUs verwendet. 


RADEON X1000 


WISSEN 


stellt. Diese bestimmt bei den 
Verzweigungen, welcher Weg 
für ein Pixel der richtige ist. Im 
Idealfall kann das Rechenwerk 
daher nun bis zu fünf Anwei- 
sungen pro Takt ausführen. Zu- 
sammen mit der in der Textur- 
einheit ausgeführten Texturan- 
weisung erreicht man so sechs 
Anweisungen pro Takt und Pi- 
xel. Dies trifft jedoch nur auf die 
Modelle der X1800- (R520) und 
X1300-Serie (RV530) zu. Bei den 
X1600-Karten (RV515) hat Ati 
jedem Pixel zwei zusätzliche Re- 
chenwerke spendiert, wodurch 
die maximale theoretische Ver- 
arbeitungsgeschwindigkeit dort 
auf 16 Anweisungen pro Takt 
und Pixel steigt. Damit plant 
Ati offenbar, dass in künftigen 
Spielen die Pixelfarbe vermehrt 
durch mathematische Berech- 
nungen und weniger aus Textu- 
ren gewonnen werden. 


Pixel-Shader im Detail 
Um die komplexen Anwei- 
sungen mit einer hohen Takt- 


geschwindigkeit ausführen 
zu können, nutzt man das mit 
der Fließbandproduktion ver- 
wandte Pipeline-Prinzip. Die- 
ser bekannte Begriff wird auch 
häufig zur Klassifizierung einer 
GPU genutzt, indem man die 
Anzahl der parallel liegenden 
Einheiten zusammenzählt. Da 
diese Einheiten als Pipeline auf- 
gebaut sind, spricht man dann 
von der entsprechenden Anzahl 
Pipelines. 


Solange die Pipelines ein identi- 
sches Arbeitsvolumen erledigen, 
ist das auch eine gute Methode. 
Allerdings unterscheiden sich 
die Pipelines moderner Grafik- 
chips sehr stark, weshalb aus 
ihrer reinen Anzahl keine Rück- 
schlüsse mehr auf die Leistung 
möglich sind. Der interne Auf- 
bau einer Pipeline wäre dagegen 
ein guter Indikator, allerdings 
gehört dieser zu den Geheim- 
nissen der Chipentwickler. Wir 
stellen im Folgenden zumindest 
den Grundaufbau vor. > 


KIT] vertex-Shader Radeon X1000 
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Ausgeführt werden die Vertex-Shader-Programme weiterhin von zwei parallelen 
Rechenwerken. Eines davon ist auf Rechnungen mit Vektoren aus vier Elementen 
spezialisiert. Das zweite übernimmt die skalaren Werte. So ist es wie schon bei den 
Vorgängern möglich, bis zu zwei Anweisungen pro Takt auszuführen. Neu dagegen 
ist die Möglichkeit, einzelne Teile des Programms nur für bestimmte Eckpunkte 
auszuführen. Da die Vertex-Shader allerdings weiterhin miteinander gekoppelt sind 
(SIMD), erreicht man damit keine optimale Leistung. Entsprechend rät Ati Entwick- 
lern auch, diese neue Fähigkeit besser nicht einzusetzen. 


Die Spezifikation des Shader-Modells 3 beschreibt eigentlich noch die Möglichkeit, 
aus dem Vertex-Shader-Programm auf Texturen zuzugreifen („Vertex Texture 
Fetch“). Ati hat diese Eigenschaft aber nicht in der X1000-Serie implementiert. 
Alternativ möchte man den Entwicklern eine als „Render to Vertex Buffer“ bekann- 
te Technik anbieten. Bislang ist dafür aber keine direkte Unterstützung in DirectX 
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RADEON X1000 


NEO) Pixel-Shader Radeon X1000 


Vector ALU 1 


Vector ALU 2 


Die Pixel-Shader-Einheiten der X1000-Reihe erfüllen als Neuerung die Anforderun- 
gen des Shader-Modells 3. Ati sieht weiterhin eine getrennte Textureinheit (gelb) 
sowie ein kombiniertes Rechenwerk für jeweils ein Pixelguad (2x2 Pixel) vor; das 
Bild links unten zeigt Details aus solch einer Gruppe. Damit dieses Rechenwerk 
SM3-fähig ist, hat Ati die Genauigkeit von 24 auf 32 Bit erhöht. Der interne Aufbau 
der PS-Einheiten wurde ansonsten von der Vorgängergeneration übernommen. 


KNTZJ uitra-Threading X1600 


Ultra-Threading im Pixelprozessor einer X1600-Karte 


Verteiler 


m m m m 


Rechen- Rechen- 
werk 2 werk 2 


Thread im Rechenwerk 


Rechen- 


Textur- 


einheit 


Thread in Textureinheit 


Thread wartet auf Rechenwerk 


Thread wartet auf Textureinheit 


1. 


Ein Teil der Threads wartet auf die Zuweisung zu einem Rechenwerk oder einer 
Textureinheit (oben). Die Verteiler übernehmen die Aufgabe, wartende Threads auf 
frei gewordenen Einheiten zu verteilen. Die Pfeile zeigen die Flussrichtung. 
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>> Pipeline-Aufbau 

Die auszuführende Arbeit wird 
auf eine bestimmte Zahl kleine- 
rer Schritte aufgeteilt, die dann 
nacheinander abzuarbeiten sind. 
Da für einen kleinen Schritt 
weniger Zeit benötigt wird als 
für einen großen, lässt sich ei- 
ne höhere Taktrate erreichen, 
wenn die Anzahl der Schritte 
erhöht wird. Die endgültige 
Anzahl der Schritte bestimmt 
dann die so genannte Latenz. 
Sie ist die Summe der Takte, die 
ein Pixelquad vom Anfang der 
Pipeline bis zum Ende braucht. 
Ebenso gibt sie an, wie viele 
Pixelquads sich mit unterschied- 
lichem Fertigstellungsgrad in 
der Pipeline befinden können. 


Solange nun alles seinen ge- 
wünschten Gang geht, kann in 
jedem Takt ein Quad in die Pipe- 
line eingebracht und ein anderes 
Quad am Ende entnommen wer- 
den. Eine Pipeline kennt aber 
zwei große Feinde. Wenn am 
Eingang der Pipeline kein Quad 
zur Verfügung steht, so muss ein 
leeres Quad eingeschoben wer- 
den, um die Pipeline am Laufen 
zu halten. Diese als Bubbles be- 
zeichneten Störenfriede verbrau- 
chen genauso viel Rechenleis- 
tung wie ein echtes Quad. Das 
zweite „Problemkind” ist direkt 
in der Pipeline zu finden. Kann 
ein Teilschritt nicht wie vorgese- 
hen in einem Takt erledigt wer- 
den, weil zum Beispiel noch auf 
Daten aus dem RAM gewartet 
werden muss, blockiert dieser 
Schritt die gesamte Pipeline. Das 
wird als „Stall“ bezeichnet und 
bedeutet einen direkten Leis- 
tungsverlust. 


»> Ultra-Threading 

Um die Anzahl der Blasen und 
Stalls zu reduzieren, setzt Ati 
auf eine als Ultra-Threading 
bezeichnete Technik. Dabei 
bilden jeweils vier Quads eine 
als Thread bezeichnete Einheit. 
Neben einem Speicherblock für 
Zwischenergebnisse verfügt je- 
der Thread über die Informa- 
tion, welcher Befehl als Nächs- 
tes ausgeführt werden muss. 
Abhängig von der Art des Be- 
fehls muss der Thread dann auf 
eine freie Textureinheit oder 
das Rechenwerk warten. Damit 
sich mehrere wartende Threads 
nicht gegenseitig in die Quere 


kommen, übernimmt ein Ver- 
teiler (der Dispatch-Prozessor) 
die Kontrolle. Immer wenn das 
Rechenwerk oder die Texturein- 
heit einen freien Eingang mel- 
den, wählt der Verteiler einen 
der wartenden Threads aus und 
gibt ihn zur Ausführung. 


Aufgrund der Threadgrö- 
ße von 16 Pixeln (X1600: 48) 
kann eine Pipeline nur maxi- 
mal alle vier (X1600: 12) Takte 
einen freien Platz melden. Das 
verschafft dem Verteiler mehr 
Zeit für seine Aufgabe. Da bei 
X1800-/X1300-Karten jeweils 
zwei Funktionseinheiten einem 
Verteiler zugeordnet sind, muss 
umgerechnet alle zwei Takte ein 
Thread bearbeitet werden. Bei 
X1600 sind es zwei Einheiten 
mehr am Verteiler. Gleichzeitig 
wurde dort die Threadgröße 
auf 48 Pixel erweitert. Dadurch 
stehen entsprechend sogar drei 
Takte pro Thread zur Verfügung. 
Unabhängig davon stehen für 
jedes Quad an Pixelprozessoren 
128 Threads bereit. Bei X1800- 
Karten ergibt sich daraus eine 
Gesamtzahl von 512 Threads. 
Ein Teil davon befindet sich in- 
nerhalb der Funktionseinheiten, 
der andere wartet auf Zuteilung. 
Jeder wartende Thread erhöht 
die Wahrscheinlichkeit, dass der 
Verteiler fündig wird. Ansonsten 
muss er eine Blase für die freie 
Funktionseinheit erzeugen. 


>> Verteilerarbeiten 

Durch die Unterschiede bei der 
Threadgröße sowie der Anzahl 
der Funktionseinheiten ergeben 
sich bei gleicher Threadzahl Effi- 
zienzunterschiede. Die Verdreifa- 
chung der Threadgröße bei einer 
Verdoppelung der Funktionsein- 
heiten sollte den X1600-Karten 
einen leichten Effizienz-Vorteil 
verschaffen. Negativ kann sich 
der für jeden Thread zur Verfü- 
gung stehende Speicher auswir- 
ken. Reichen die zwei Speicher- 
zellen nicht aus, muss sich ein 
Thread den Speicher von einem 
anderen ausleihen. Dadurch 
reduziert sich die Threadzahl. 
Trotz der Limitierungen erreicht 
das Ultra-Threading-Konzept ei- 
ne höhere Effizienz als die Kopp- 
lung von Textureinheit und Re- 
chenwerk. Der große Effizienz- 
sprung bleibt aus, da Ati schon 
bei den Vorgängermodellen auf 
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eine leistungssteigernde Technik 
zurückgriff. 


Eine andere Stärke kann Ultra- 
Threading erst in Verbindung 
mit dem Shader-Modell 3 aus- 
spielen. Genau wie in den Ver- 
tex-Shadern kann ein Shader- 
programm nun Teile enthalten, 
die nur für einen Teil der Pixel 
ausgeführt werden müssen. So 
kann zum Beispiel bei Pixeln, 
die im Schatten liegen, die Be- 
rechnung der Farbe übergan- 
gen werden. Da Pixel-Shader 
allerdings immer mit Blöcken 
von Pixeln arbeiten, muss sol- 
cher Code von allen Pixeln in 
einem Block ausgeführt wer- 
den, wenn ein Pixel des Blocks 
ihn benötigt. Durch die kleine 
Blockgröße von nur 16 Pixeln 
bei X1300/X1800 lässt sich der 
Effekt minimieren; bei X1600 (48 
Pixel) schwächt sich der positi- 
ve Effekt etwas ab. 


>> Textureinheiten Radeon X1000 
Die auffälligste Neuerung bei 
den Textureinheiten ist ein al- 
ternativer anisotroper Texturfil- 
ter. Die Qualität des ebenfalls 
vorhandenen Verfahrens des 
Vorgängers war abhängig vom 
Betrachtungswinkel stellenwei- 
se schlecht. Das neue Verfahren 
zeigt sich nahezu unbeeindruckt 
vom Winkel und liefert eine sehr 
gleichmäßige Qualität. 


Danaben hat Ati auch die Un- 
terstützung von Schattenpuffern 
verbessert. Bisher wurde nur ei- 
ne Variante mit 16 Bit Genau- 
igkeit angeboten. Neu ist eine 
24-Bit-Variante, die damit der 
üblichen Auflösung des Z-Puf- 
fers in modernen Spielen ent- 
spricht. Um die Schattenberech- 
nung weiter zu beschleunigen, 
wurde im gleichen Zug ein als 
Fetch4 bezeichneter Lesemodus 
eingeführt (siehe Kasten). Dieser 
liefert nicht wie üblich nur einen 
Wert aus dem Schattenpuffer, 
sondern vier benachbarte. 


Da dieses Verfahren allerdings 
nicht in DirectX vorgesehen ist, 
müssen alle Spiele, die es be- 
nutzen wollen, erst durch einen 
Patch angepasst werden. Des 
Weiteren stellt Ati diese Technik 
nur auf X1600- und X1300-Kar- 
ten zur Verfügung. X1800-Mo- 
delle müssen darauf verzichten. 
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Aus diesem Grund ist fraglich, 
ob die Entwickler bereit sind, 
diese Technik auch einzusetzen. 


>> Raster-Operatoren 

Aufgrund ihres nur bescheide- 
nen Beitrags zum Gesamtergeb- 
nis werden Raster-Operatoren 
meist wenig beachtet. Ati hat 
dort jedoch kräftig erweitert. 
Neben dem für das HDR-Ren- 
dering wichtigen Blending für 
16-Bit-Fließkommawerte wurde 
das Format auch noch gleich 
Anti-Aliasing-fähig gemacht. 
Ebenfalls neu ist die Unterstüt- 
zung eines Bildspeicherformats 
mit 10 Bit pro Farbkanal. X1600- 
Karten hat man noch eine weite- 
re Verbesserung angedeihen las- 
sen. Diese sind nun in der Lage, 
den Z-Buffer mit der doppelten 
Leistung zu beschreiben, wenn 
kein Anti-Aliasing genutzt wird. 
Dies lässt sich besonders in Ver- 
bindung mit dem neuen Schat- 
tenpufferformat einsetzen. 


>> Vergleich zur Konkurrenz 

Die Vorgängermodelle aus dem 
eigenen Haus lässt Ati klar hin- 
ter sich. Der Vergleich zu Nvi- 
dias Chipsätzen fällt insgesamt 
zwiespältig aus. Bei den Vertex- 
Shadern versteht es Ati, durch 
brachiale Rechenleistung zu be- 
eindrucken. Bei der Umsetzung 
der Shader-Modell-3-Fähigkei- 
ten hat jedoch Nvidia die Nase 
vorn. Lediglich bei der maxima- 
len Programmlänge zeigt sich 
Ati großzügiger. 


Bei den Pixel-Shadern ist es 
genau andersherum. Hier hat 
Nvidia die höhere Leistung pro 
Rechenwerk, Ati aber die effizi- 
entere Implementierung. Der Pi- 
xel-Shader-Teil der X1600-Chips 
ist ein Ausnahmefall und be- 
eindruckt auch durch seine no- 
minelle Rechenleistung. Diese 
kann er aufgrund seiner ansons- 
ten der X1300 entsprechenden 
Architektur im Pixel-Teil aber 
nicht voll ausspielen. 


Bei den Textureinheiten über- 
zeugt Ati durch eine verbesserte 
Filtermethode. Im Gegensatz zu 
Nvidia kann Ati allerdings kei- 
ne Fließkommatexturen filtern. 
Diese beim HDR-Rendering er- 
forderliche Funktionalität muss 
dann vom Pixel-Shader über- 
nommen werden. Ein ähnliches 


INTZJ vergieich Schattenberechnungen 


Nvidia: Verwendung eines Z-Buffers als Textur (DST) + Filterung (PCF) in der Textureinheit 
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Bei der Filterung von Fließkommatexturen und bei Schattenpuffern bietet Nvidia 
eine Lösung direkt in der Textureinheit. Ati muss hier jeweils die Pixel-Shader-Ein- 
heiten bemühen. X1300 und X1600 sind bei der Schattenberechnung technologisch 
weiter entwickelt als X1800 und können den so genannten Fetch4-Lesemodus 
nutzen, der theoretisch eine höhere Geschwindigkeit erlaubt. 


Bild ergibt sich beim Schatten- 
puffer. Dazu bietet Nvidia schon 
seit der Geforce3-Generation 
eine Komplettlösung in der Tex- 
tureinheit. Ati muss hierzu er- 
neut die Pixel-Shader zur Un- 
terstützung bemühen. Bei den 
Raster-Operatoren geht die 
Krone an Ati. Sie überzeugen 
vor allem durch das sechsfache 
Multi-Sampling, das auch für 
das 16-Bit-Fließkomma-Format 
einsetzbar ist. Lediglich bei der 
Z-Füllrate müssen sich X1800 
und X1300 noch den Nvidia- 
Pendants geschlagen geben. 


>> Fazit: Radeon X1000 
Ati spielt mit der neuen X1000- 
Serie nun auch technologisch 


wieder vorne mit. Für einen kla- 
ren Sieg reicht es jedoch nicht. 
Dafür hätten die Kanadier nach 
der langen Vorbereitungszeit für 
das DX9-Oberhaus mehr zeigen 
müssen. Aufgrund der Allein- 
stellungsmerkmale von Ati wie 
die bessere Texturfilterung und 
das HDR-Anti-Aliasing kann 
aber auch Nvidia den Thron 
nicht für sich alleine beanspru- 
chen. Interessant: Der X1600 ist 
technologisch weiter entwickelt 
als der X1800; das könnte eine 
direkte Folge der Verspätung 
des Top-Modells sein. Vermut- 
lich wird Ati diese Situation erst 
mit dem R520-Nachfolger R580 
wieder korrigieren. u 

RaLr KornMmAnn/THıLo BAYER 
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DST: Depth Stencil Texture. Textur, die Tiefeninformationen enthält. Verwendung eines Z-Buffers als Textur. PCF: Percentage Closer Filter: Texturfilter für DS-Texturen. Bestimmt, wie stark das Pixel im Licht liegt. 


Busscı 


: PC-Grundlagen 


Teil 6: 
Optische Laufwerke 


Zum Transport von Daten 
sind optische Daten- 
träger das wichtigste 
Medium. Im sechsten Teil 
unserer Serie erklären 
wir, wie entsprechende 
Geräte funktionieren und 
wohin die Entwicklung in 
Zukunft gehen soll. 


n den letzten Ausgaben 

unserer Serie haben 

wir uns mit Datenströ- 
men im PC, mit dem Prozessor, 
dem Mainboard, dem Arbeits- 
speicher und den Festplatten 
beschäftigt. Heute werfen wir 
einen Blick auf jene Laufwer- 
ke und Medien, die maßgeblich 
dafür verantwortlich sind, dass 
wir überhaupt Programme und 
Daten auf unsere PCs spielen 
können: die optischen Laufwer- 
ke und Datenträger. 


>> Das erste Laufwerk 

Das erste optische Laufwerk, 
das den PC eroberte, war das 
CD-ROM-Laufwerk. Die Com- 
pact-Disc (CD) wurde Ende der 
70er-Jahre von Philips und So- 
ny zur digitalen Speicherung 
von Musiktiteln entwickelt, um 
die bis dato üblichen analogen 
Speichermedien wie Schallplat- 
te oder Band abzulösen. Zur 
Beschaffenheit der heutigen 
CDs gibt es übrigens eine net- 


u ScSI 


WAS Small Computer System Interface; standar- 
disierte Schnittstelle zur Datenübertragung 
zwischen Geräten auf einem Computer-Bus. 


IST? 
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te Anekdote: Ursprünglich sah 
der Entwurf der CD angeblich 


vor, dass diese in eine handels- 


übliche Brusttasche eines An- 
zug-Hemdes passen sollte. Da 


jedoch Sonys Vizepräsident No- 


rio Ohga darauf bestand, dass 
Beethovens neunte Sympho- 


nie auf eine CD passen müsse, 
wurde der Durchmesser so weit 
vergrößert, bis das etwa 74- 


minütige klassische Werk da- 
rauf Platz fand - dies entsprach 
einer Datengröße von 650 
MByte. Heute übliche CD-Roh- 
linge haben allerdings in der 
Regel Platz für 700 MByte oder 
80 Minuten Spieldauer. 


Vorgestellt wurde die erste CD 
im Jahr 1979. Bis das Medium 
seinen Platz als Datenträger in 
den PCs fand, vergingen aller- 
dings noch etliche Jahre. Erst 
1987 wurde der ISO-9660-Stan- 
dard verabschiedet, der den 
Aufbau einer Daten-CD be- 
schreibt. Vor Anfang der 90er- 


U ATAPI 


: Adv. Techn. Attachment Packet Interface; 
i Erweiterung von ATA, um optische Laufw. 
: und andere Wechselmedien zu verbinden. 


Jahre waren CD-ROMs in han- 
delsüblichen Computern noch 
kaum zu finden, da diese sehr 
teuer waren. Große Programm- 
pakete mussten noch per Dis- 
kette installiert werden. Wer 
jemals versucht hatte, die Dis- 
kettenversion von OS/2 Warp 
zu installieren (25 Disketten, 
Dauer ca. 3 Stunden), dem war 
klar, dass die Zeit reif war für 
einen neuen Datenträger. In der 
Zwischenzeit hat die DVD der 
CD bereits den Rang abgelau- 
fen. Kaum noch ein PC wird 
heute ohne DVD-ROM oder gar 
DVD-Brenner ausgeliefert und 
selbst hier steht der Nachfolger 
schon wieder vor der Tür. 


>> Aufbau einer CD 

Bleiben wir jedoch vorläufig bei 
der CD und ihrem Aufbau. Sie 
besteht aus einer Kunststoff- 
scheibe mit einem Durchmesser 
von 12 cm und einer Stärke von 
1,2 mm. Im Gegensatz zu einer 
Festplatte, die wir uns das letzte 


:BICLV 
: Constant Linear Velocity; je weiter der 
: Lesekopf nach außen bewegt wird, desto 


: geringer die Umdrehungsgeschwindigkeit. 


Mal genauer angesehen haben, 
befinden sich auf einer CD keine 
konzentrisch angeordneten Da- 
tenspuren. Stattdessen gibt es 
nur eine einzige Datenspur, die 
ähnlich wie bei einer Schallplatte 
spiralförmig verläuft. Ebenfalls 
im Gegensatz zu einer Festplatte 
sind die Sektoren bei einer CD- 
ROM immer gleich groß. Das 
bedeutet jedoch, dass ein Sektor 
am Rand der CD-ROM einen 
kleineren Anteil des Umfangs 
in Anspruch nimmt als in der 
Mitte des Mediums. Das hat den 
Vorteil, dass kein Speicherplatz 
verschwendet wird. 


>> Konstante Geschwindigkeit 

Die Laufwerke müssen jedoch 
mit höherer Drehzahl arbeiten, 
je weiter innen auf der CD-ROM 
gelesen wird, um die gleiche 
Transferrate zu erreichen wie 
am Rand der CD. Dieses Ver- 
fahren nennt man Constant Li- 
near Velocity oder kurz CLV. 
Bei einfacher CD-Geschwindig- 


: B Laser 

: Light Amplification by Stimulated Emission 
: of Radiation (Lichtverstärkung durch ange- 
regte Strahlungsaussendung) 
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keit werden etwa 150 Kilobyte 
pro Sekunde ausgelesen, wovon 
etwa die Hälfte reine Nutzda- 
ten sind. Der Rest besteht aus 
Zusatzinformationen für Feh- 
lerkorrektur, Kodierung und 
Synchronisation. Die Informa- 
tionsträger an sich sind wie bei 
einer Schallplatte kleine Vertie- 
fungen, die so genannten „Pits“ 
und „Lands“, welche im Maß- 
stab jedoch um ein Vielfaches 
verkleinert wurden. Außerdem 
sind diese unterschiedlich lang 
und wurden so konzipiert, dass 
sie mithilfe eines Laserstrahls 
ausgelesen werden können. 
Der Wechsel von „Pit/Land” 
bzw. „Land/Pit“ bildet eine 1, 
eine gleichbleibende Struktur 
„Land/Land“ oder „Pit/Pit“ ei- 
ne 0. Die Ton- oder Datenspur 
verläuft von innen nach außen. 
Am Anfang der Datenspur ist 
ein Inhaltsverzeichnis gespei- 
chert. Bei Musik-CDs gibt dieses 
Inhaltsverzeichnis die Anzahl 
der Musiktitel, die Einspieldau- 
er und die Gesamtspieldauer 
an. Bei Daten-CDs sind dort 
unter anderem die Positionen 
der Dateien und Verzeichnisse 
gespeichert. 


>> Das CD-ROM-Laufwerk 
Um eine CD-ROM lesen zu kön- 
nen, ist ein entsprechendes Lauf- 
werk nötig. Früher waren diese 
Laufwerke oft im SCSI-Stan- 
dard ausgeführt, heute kommt 
als Schnittstelle praktisch nur 
noch ATAPI zum Einsatz. Die 
Laufwerke selbst sind häufig 
als Caddy- oder seltener als 
Slot-In-Version ausgeführt. Die 
zwei elementaren Bauteile eines 
optischen Laufwerks sind der 
Laufwerksmotor und der La- 
ser. Der Laufwerksmotor hat die 
Aufgabe, das Medium in Rota- 
tion zu versetzen und die Dreh- 
geschwindigkeit der Leseposi- 
tion anzupassen. Gelesen wird 
mithilfe eines Laserstrahls, der 
voneiner Laserdiode ausgesandt 
und von einer Linse und einer 
Fokussierungsspule gebündelt 
wird. Der Laser durchdringt die 
Kunststoffschicht und wird an 
jener Schicht reflektiert, welche 
die Lands und Pits enthält. 


>> Reflexionen 

Trifft der Laser auf eine Ver- 
tiefung, wird sein Licht in alle 
möglichen Richtungen zurück- 
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geworfen. Eine Erhöhung dage- 
gen reflektiert den Laser beinahe 
direkt zu seinem Ausgangpunkt 
zurück. Auf dem Weg dorthin 
wird der Strahl allerdings an 
einem Prisma umgelenkt und 
zu einer lichtempfindlichen 
Diode geleitet. Kommt der La- 
serstrahl dort an, so wird eine 
geringe elektrische Spannung 
erzeugt, die über Timerschal- 
tungen zusammengefasst wird, 
um daraus die obligatorischen 
Nullen und Einsen zu erzeugen, 
die ein Computer als Daten ver- 
werten kann. 


>> CD-Brenner 

Doch die CD hätte sicher nicht 
diese Erfolgsgeschichte hin- 
ter sich, wenn sie ein reines 
Lesemedium geblieben wäre. 
So richtig kam erst Schwung in 
die Bude, als es möglich wurde, 
CDs nicht nur zu lesen, sondern 
auch zu beschreiben. Hierzu 
muss der Laser in der Lage sein, 
bei Bedarf eine Struktur auf den 
Datenträger aufzubringen. 


Ein so genannter Rohling (CD- 
R) besteht aus fünf oder mehr 
Schichten verschiedenen Mate- 
rials, wobei beim Brennen jedes 
davon eine bestimmte Aufga- 
be erfüllt: den Laser entweder 
durchzulassen, zu reflektieren 
oder eine Struktur aufzuneh- 
men. Das Trägermaterial besteht 
wie bei einer CD aus Polykarbo- 
nat-Kunststoff. Darauf befindet 
sich wahlweise eine grüne oder 
blaue Schicht aus gefärbtem 
Material, eine Schicht Gold, um 
den Laserstrahl zu reflektieren, 
eine Schutzschicht aus Lack und 
darüber meist noch eine kratz- 
feste Schicht aus polymerem 
Material. 


Beim Brennen folgt der Schreib- 
kopf des Lasers einer engen, 
spiralförmigen Bahn, die als 
Atip bezeichnet wird, was für 
„absolute timing in pregroove” 
steht. Diese besitzt ein Wellen- 
muster, anhand dessen Fre- 
quenz das Laufwerk die relative 
Position des Kopfes zur Ober- 
fläche der CD berechnen kann. 
Dies ist notwendig, um den Mo- 
tor gemäß CLV zu steuern. Die 
Brennsoftware kodiert die zu 
schreibenden Daten dabei zum 
Beispiel im ISO-9096-Format, 
welches eine Fehlerkorrek- »> 


Mi Single-sided, single-layer 
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Bonding layer 


Bonding layer 


Mi Single-sided, dual-layer 
8,5 GByte 


nnnnnnnanannnnnnnnnnn| 0.6 mm 


0.6. mm 


switch switch 


Space layer: 55 um Space layer: 20 ıım 


Aufbau: Aufgrund engerer Abstände kann eine HD-DVD mehr Daten speichern als 
heutige DVDs. Mit der Etablierung wird in den nächsten fünf Jahren gerechnet. 


Laufwerke: Slot-In-Laufwerke (unten) sind zwar schick, konnten sich aber 
(noch) nicht gegen Caddy-Laufwerke (oben) durchsetzen. 


01/2006 | PC Games Hardware 161 


WISSEN 


PC-GRUNDLAGEN 


tur enthält und ein Inhaltsver- 
zeichnis anlegt. Diese Informa- 
tionen schreibt das Laufwerk 
mithilfe eines 780-Nanometer- 
Lasers auf die Scheibe. Möglich 
ist dies, da die Farbschicht der 
CD so konzipiert ist, dass sie 
Licht dieser Wellenlänge absor- 
biert, was eine Verformung auf 
der Schicht zur Folge hat. Die 
Verformung der Oberfläche ist 
dauerhaft, weshalb ein normaler 
CD-Rohling auch als WORM- 
Medium bezeichnet wird 
(„Write Once Read Many“). 


>> Die DVD 

Der designierte Nachfolger der 
CD, die DVD, hat sich heute 
praktisch flächendeckend bei 
PCs durchgesetzt. DVD steht 
für Digital Versatile Disc (eng- 
lisch für „digitale, vielseitige 
Scheibe“). Die DVD besteht aus 
vier Schichten, wobei die Da- 
ten ebenfalls in Einkerbungen 
und Erhöhungen gespeichert 
wird. Nur sind die Struktu- 
ren bei einer DVD wesentlich 
feiner, weshalb bei einer DVD 


auf die gleiche Fläche deutlich 
mehr Daten passen, nämlich 8,5 
GByte statt nur 650 MByte. Bei 
den beschreibbaren Rohlingen 
unterscheidet man zwischen 
den normalen DVD-Rohlingen 
mit 4,7 GByte und den Double- 
Layer-Rohlingen, die 8,5 GByte 
Daten speichern können. 


Beim Double-Layer-Verfahren 
befindet sich die Hälfte der 
Daten auf einer transparenten 
Schicht, die andere wie gewöhn- 
lich auf einer reflektierenden. 
Durch eine Veränderung der Fo- 
kussierung kann der Laser die 
transparente Schicht durchdrin- 
gen und Daten von der reflek- 
tierenden Schicht lesen. Wird 
der Fokus auf die transparen- 
te Schicht eingestellt, so kann 
von dieser gelesen werden. Zur 
weiteren Verdoppelung der Da- 
tenmenge gibt es auch DVDs, 
die beidseitig Daten speichern. 
Hier muss man allerdings die 
DVD umdrehen, um die Daten 
von der anderen Seite lesen zu 
können. 


Ungleiche Zwillinge: Optisch ist ein DVD-Rohling (links) von einem CD-Rohling 
(rechts) nur anhand der Farbe zu unterscheiden. 


u — 


1lum381kV 1988 
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es 
1um3BikV 1 
Mikroskopaufnahme: Die Daten in Form von Pits und Lands sind bei einer DVD 
(rechts) deutlich dichter angeordnet als bei CDs (links). 


u 


>> DVD-Standards 

Im Gegensatz zur CD hat sich 
bei den DVDs bis heute kein 
einheitlicher Standard durch- 
gesetzt, weshalb Hersteller 
von Laufwerken in der Regel 
gezwungen sind, alle oder zu- 
mindest die meisten Formate 
zu unterstützen. Drei spezielle 
DVD-Formate gibt es, die für 
bestimmte Verwendungszwecke 
optimierte Datenstrukturen auf- 
weisen (und ursprünglich nur 
einen Lesezugriff erlaubten): 
DVD-Video, DVD-Audio und 
DVD-ROM. Ferner existieren 
fünf beschreibbare DVD-Forma- 
te: DVD-RAM, DVD-R, DVD+R, 
DVD-RW und DVD+RW. Die- 
se fünf Formate lassen sich mit 
dem bloßen Auge von den drei 
erstgenannten anhand ihrer 
Rückseite unterscheiden. 


>> DVD-Typen 

Die vom Konsumenten selbst 
beschreibbaren DVDs besit- 
zen keine graue Rückseite (wie 
die CD), sondern sind farbig 
(zum Beispiel blau, violett oder 
braun). Die DVD-RAM hat au- 
ßerdem charakteristische auf- 
gedruckte Sektormarken. Eine 
DVD-Video ermöglicht die Wie- 
dergabe von Bewegtbildern und 
Ton mit DVD-Video-fähigen 
Abspielgeräten, während DVD- 
Audios die Wiedergabe von 
Standbildern und Ton in sehr 
hoher Qualität mit DVD-Audio- 
fähigen Abspielgeräten ermögli- 
chen. Die DVD-ROM schließlich 
ermöglicht das Lesen von all- 
gemeinen Daten. Daneben gibt 
es auch so genannte Hybrid- 
DVDs, welche die Eigenschaf- 
ten einer DVD-Video, DVD- 
Audio oder DVD-ROM in einer 
DVD kombinieren. Eine solche 
Hybrid-DVD enthält Videos, 
Musik und Computerdaten 
und präsentiert im DVD-Player, 
DVD-Rekorder oder DVD-Lauf- 
werk des Computers die jeweils 
abspielbaren Inhalte. 


>> Die Zukunft 

Doch natürlich bleibt die Ent- 
wicklung nicht stehen und so 
haben sich erst kürzlich einige 
Firmen auf den Nachfolger der 
DVD geeinigt. Nach der kon- 
troversen Diskussion zwischen 
Intel und Microsoft um HD- 
DVD oder Blu-Ray als DVD- 
Nachfolger sprechen sich beide 


Großkonzerne nun offiziell für 
die HD-DVD aus, die 15 GByte 
(Single Layer) bzw. 30 GByte 
(Double Layer) speichern kann. 
So biete die HD-DVD wesentli- 
che Vorteile gegenüber Blu-Ray, 
wie es in einer gemeinsamen 
Presseerklärung heißt. Zum ei- 
nen sei eine bessere Kompatibi- 
lität der HD-DVD zum PC ge- 
währleistet, da die HD-DVD ab- 
wärtskompatibel zur gegenwär- 
tigen DVD ist, was den Umstieg 
für die Nutzer erleichtern soll. 
Die HD-DVD beherrscht unter 
anderem „Managed Copy“, also 
die Möglichkeit, eine limitierte 
Zahl von Inhaltskopien anzule- 
gen und diese auch auf mobilen 
Geräten abzuspielen. Zudem 
ist es möglich, HD-Inhalte zu- 
sammen mit normalen DVD- 
Inhalten auf einer beidseitigen 
Scheibe abzulegen. 


>> Kopierschutz 
Weiterhin sei die Konstruktion 
von HD-DVD-Notebook-Lauf- 
werken mit weniger Problemen 
als bei Blu-Ray verbunden und 
das vorhandene Equipment zur 
Herstellung von DVDs könne 
auch zur HD-DVD-Fertigung 
benutzt werden. Letztlich fiel die 
Entscheidung für die HD-DVD 
wohl deswegen, weil Blu-Ray 
genau wie herkömmliche CDs 
oder DVDs keine Kopierschutz- 
Mechanismen mitbringt, wes- 
halb es sehr leicht ist, diese Me- 
dien zu vervielfältigen. In den 
letzten Jahren haben daher pro- 
prietäre Kopierschutzlösungen 
gerade bei den Spieleherstellern 
und in der Musikindustrie star- 
ke Verbreitung gefunden, die 
beim Anwender oft jedoch mehr 
Frust als Lust hervorrufen. Viele 
Laufwerke haben Probleme mit 
dem Kopierschutz und können 
die Original-CD nicht lesen. Der 
Standard für HD-DVD dagegen 
beinhaltet bereits einen solchen 
Kopierschutz und wird deshalb 
von vielen Firmen favorisiert. 
Die Liste der HD-DVD-Unter- 
stützer umfasst rund 100 Na- 
men, neben Intel und Microsoft 
auch Toshiba, NEC und Sanyo. 
Für die Blu-Ray-Technologie 
sprechen sich unter anderem 
Sony, Panasonic, Philips, Pio- 
neer und Samsung aus. Wer das 
Rennen letztlich wirklich macht, 
ist derzeit noch offen. | 
RoLAnD NEUMEIER 
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sch 19928 Aktuelle Versamdpre 


LG Electronics GSA-4163B 


@®ıG 


- DVDR schreiben: 16 fach 
- DVDRW schreiben: 8 fach 
- CD-R schreiben: 40 fach 
- CD-RW schreiben: 24 fach 
- Zugriffszeit: 145/125 ms 

- Puffergröße: 2 MByte 


49,89 


Art.Nr.: 7298 


512MB Infineon + Infineon 


- Latenz Zeit: CL 3.0 
-PC-400DDRAM Ta an 
- Taktung 3-3-3 49,99 


Art.Nr.: 4076 


DDRAM PC-400 
1024MB Corsair CL2 Twinx1024-3200C2 
1024MB Infineonchip CL3 
1024MB Infineon+Infineon CL3 
512MB Infineonchip CL3 
512MB Elixir CL3 
512MB Kingston CL3 KVR400X64C3/A 512 
512MB Aeneon CL3 
512MB OEM CL3 
512MB Corsair CL2.5 VS512MB400 
512MB Samsung Original CL3 
256MB Infineon+Infineon CL3 
256MB Infineonchip CL3 


138,99 
107,89 
140,29 
47,39 
42,79 
53,49 
44,39 
39,29 
51,89 
59,59 
29,39 
24,59 


AMD Athlon 64 3500+ 
Venice 2.2GHz 


- CPU-Takt: 2200 Mhz 

- FSB: 1000 Mhz 

- CPU Cache L2: 512 KB 
- Art der CPU: 64 Bit 

- Sockelart: Sockel 939 


196,99 


‚Art.Nr.: 8404 


AMD Prozessoren Sockel-754 
ATHLON 64 2800+ Newcastle Tray 119,59 
ATHLON 64 3000+ Newcastle Tray 124,19 
SEMPRON 64 2600+ Palermo Box 70,09 
SEMPRON 64 2800+ Palermo Box 79,99 
SEMPRON 64 3000+ Palermo Box 93,19 
SEMPRON 64 3100+ Palermo Box 100,79 
SEMPRON 64 3300+ Palermo Box 111,99 

AMD Prozessoren Sockel-939 

ATHLON 64 3000+ Venice Box 
ATHLON 64 3200+ Venice Tray 
ATHLON 64 3500+ Venice Box 
ATHLON 64 3700+ SanDiego Box 
ATHLON 64 3800+ Venice Box 
ATHLON 64 4000+ SanDiego Box 
ATHLON 64 X2 3800+ ADA3800BVBOX Box 
ATHLON 64 X2 3800+ Tray 
ATHLON 64 X2 4200+ ADA4200BVBOX Box 
ATHLON 64 X2 4400+ ADA4400CDBOX Box 
ATHLON 64 X2 4600+ ADA4600BVBOX Box 


141,59 
150,09 
209,69 
258,89 
310,59 
354,09 
338,09 
329,59 
415,79 
535,79 
641,79 


ASRock K7VT4A-Pro KT400A 


- Sockel A 
- KT400A 
- FSB: 333 Mhz 


- On Board LAN 
- 6x USB 2.0 


39,19 


‚Art.Nr.: 7897 


Mainboard AMD Sockel-A 
ASRock K7-Upgrade-600 VIA KT600 
ASRock K7S41 SiS741 
ASRock K7S416X SIS7416GX 
ASRock K7VT4A-Pro KT400A 
ASRock K7VT6-C KT600 
ASUS A7N8X-X nForce2 400 
ASUS A7V600-X VIA KT-600 
Gigabyte GA-7N400S-L 

Mainboard Sockel-754 

Asus K8N nForce3 250GB 
Asus K8N-E Deluxe nForce3 
Gigabyte K8N-E nForce4 
MSI K8N Neo-FSR nForce3 
MSI K8T Neo-V K8T800 MS-7032-020 
MSI K8N Platinum Ed. nForce3 
Mainboard Sockel-939 
Abit Av8 3rd-Eye K8T800 Pro 
Abit Av8 K8T800 Pro 
Asus A8N-SLI Deluxe nForce4 
DFI LANparty UT nF4 SLI-DR 
Gigabyte GA-K8N-Pro SLI 
Gigabyte GA-K8NF-9 nForce4 
MSI K8N Neo4 Diamond 7100-030R 
MSI K8N Neo4 Platinum 7125-020R 
MSI K8T Neo2-F K8T800 Pro 7094-030 


Maxtor 200GB 6L200M0 


- Cache: 8MB 

- S-ATA 150 

- Zugriffszeit: 9.3ms 
K- 7.200 U/Min 


Maxtor ru 


Festplatten IDE 
Maxtor 6Y080L0 2MB 
Excelstor ES-J680/J880C 
Samsung SP0812N 8MB 
Hitachi HDT722516-DLAT80 8MB 
Seagate ST3200822A 8MB 
Samsung SP2014N 8MB 
Samsung SP2514N 8MB 
Maxtor 6L300R0 16MB 
Hitachi HDS724040KLAT80 400GB 
Hitachi HDS725050KLAT80 500GB 

Festplatten SATA 

Seagate ST380817AS 8MB 80GB 
Western Digital WD800JD 8MB 80GB 
Samsung HD160JJ 8MB 160GB 
Samsung SP2004C 8MB 200GB 
Maxtor 6L200MO 8MB 200GB 
Western Digital WD2500KS 250GB 
Seagate ST3400832AS 8MB 400GB 
Hitachi HDS725050KLA360 500GB 


80GB 
80GB 
80GB 
160GB 
200GB 
200GB 
250GB 
300GB 


49,99 
52,79 
58,59 
74,19 
95,99 
89,69 
99,99 
121,49 
236,29 
328,49 


60,29 
58,59 
79,99 
105,59 
79,99 
147,69 
291,89 
327,49 


- PC400 max.2048 MB 


LG Electronics L1750SQ 


- Helligkeit: 250 cd/m? 
- Kontrast: 600:1 

- Responszeit: Ams 

- 15 Pin D-Sub analog 
- TCO03 

- VESA Schnittstelle 


LG 258,09 


17” TFT 
AMW M177TD analog/digital 
BenQ FP71E+ 8ms 
Viewsonic VP171b analog/digital 
19” TFT 
Samsung Syncmaster 193P 
Samsung Syncmaster 913N 
LG Electronics L1950SQ 


232,59 
255,59 
365,59 


467,09 


335,19 
350,99 


Terminal-Komplettsysteme: 
Terminal - | - (Basic) 


- AMD Sempron 2200+ 
- 256MB DDR Speicher 
- Grafik: 64MB 

- Midi-Tower 

- DVD-Brenner 

- Diskettenlaufwerk 3.5" 


I: - Festplatte: 3.5" 40GB 
4 2 g - Tastatur/Maus/Boxen 
- u 7 
289,99 


Terminal - II - (Profi) 2.2GHz/512MB/80GB 309,99 
APOLLON - Phase Ill- (Power) 2.2GHz/256MB 479,99 


Leadtek A340T 1283MB 


- GeForce FX 5200 

- GPU Takt: 250 MHz 

- Speichertakt: 400 MHz 
- RAMDAC: 400 Mhz 

- TV-Out 


NVIDIA AGP bis 128MB 
AOpen Aeolus Fx5200 DVI/TV-Out 
Asus N6600GT/TD DVV/TV-Out 
Gigabyte 6600GT Silent Pipe 
MS| (LRT) NX6600-VTD128 DVI/ViVo 
MSI NX6600GT-VTD128 TV-ViVo 

NVIDIA AGP bis 256MB 
Gainward Powerpack! Pro/1480 6200A 
Leadtek AB340TD GeForce5200 
MSI (LRT) NX-6600-VTD256 DVI/ViVo 
Xpertvision 6600GT DVI/TV-Out 

NVIDIA PCle 

ASUS Extreme N6800GT/2DT 2xDVI/TV 294,69 
ASUS Extreme N7800GT/2DHTV 2xDVI 387,89 
ASUS Extreme N7800GTX/2DHTV 2xDVI 492,39 
Leadtek Winfast PX6800GT-TDH DVI/TV 274,39 
MSI NX7800GTX-VT2D256E 2xDVI-ViVo 491,79 


48,29 
234,99 
177,49 
134,19 
189,99 


76,09 
57,79 
140,79 
187,79 


“ Bestellung unter: www.kmelektronik.de oder 07159 / 943 - 111 
Versandzentrale - K&M Elektronik AG - Blumenstraße 21 - 71106 Magstadt 
Händleranfragen erwünscht unter : (D 07159 / 943 - 299 


-Ihre Ware wird gegen Diebstahl und Beschädigung auf dem Versandweg für Sie kostenlos versichert! 
-Wir kümmern uns um Sie, natürlich auch nach dem Kauf. Wir wollen, daß Sie 100% zufrieden mit K&M Elektronik sind. Wenn Sie einmal 
Grund zur Beschwerde haben sollten, können Sie sich per E-Mail direkt an die Geschäftsleitung wenden. Bei uns ist der Kunde König! 


Irrtum und Änderungen vorbehalten. Für Druckfehler übernehmen wir keine Haftung! Warenzeichen sind Eigentum der jeweiligen Hersteller. 


24 K&M-Shops 
in 
Deutschland: 


Böblingen 
Bremen 


Dortmund 


Essen 


Frankfurt 
Freiburg 
Hamburg 
Hannover 
Heilbronn 
Karlsruhe 


Kassel 


Leipzig 


Bitte beachten Sie 
dass die Filial- 
preise von den 
Versandpreisen 
abweichen können. 
In den Filialen 

keine Mitnahme- 
garantie. Nutzen Sie 
unseren Express- 
schalter durch Vorbe- 
stellung Ihrer Waren. 


„grorz 


€ ed 


B seuc: Gewinnspiel 


Die Preise werden von Asus, Adobe und Ubisoft zur Verfügung gestellt. Diese Verlosung findet in Zusammenarbeit mit 
unseren Schwestermagazinen PC Games und PC Action statt. 


Grafikkarte von Asus 


Sie hätten gern die schnellste Grafikkarte der Welt in Ihrem PC? Bei uns können 
Sie sie gewinnen. Wir verlosen eine Asus EN7800GT Dual. Die Karte arbeitet mit 
zwei 7800-GT-Chipsätzen und ist dank höherer Taktraten schneller als zwei 
einzelne Geforce 7800 GT im SLI-Modus. Die Grafikkarte ist weltweit 


auf 2.000 Stück limitiert - eine davon können Sie bei uns gewinnen. 
YößsS 


HEART OF TECHNOLOGY 


Software von Adobe 1 0 Y 


Adobe Photoshop Elements 4.0 plus Adobe Premiere Elements 2.0 ist 


ein leistungsstarkes Software-Paket für die Bearbeitung und Optimie- Bundle aus 
rung Ihrer Fotos. Mit dem Softwarepaket können Sie Bilder nachbe- Photoshop 
arbeiten, effektvolle Präsentationen erstellen, Videos schneiden und Elements 4.0 


erstellen und diese dann auf DVDs mit individuellen und Premiere 
AN DVD-Menüs brennen. Insgesamt verlosen wir zehnmal Elements 2.0 


dieses wertvolle Softwarepaket von Adobe. 


Adobe 


aktuellen Ubisoft-Spieletiteln. Unter anderem werden Silent Hunter 

IIFSpiele und U-Boot-Modellbausätze verlost. Siedler-Fans dürfen 

sich auf die Gold-Edition von Siedler 5 freuen, dazu gibt es Siedler- Fanpakete 
Sammelfiguren, -Bierkrüge und -Mützen. Weitere Preise: Brothers in 

Arms-Taschen, Playboy-Bettwäsche und Fanpakete zum neuen Spielekracher 

King Kong, bestehend aus Poster, King-Kong-Plüschfigur und T-Shirt. 


In Zusammenarbeit mit Ubisoft verlosen wir riesige Fanpakte zu 0 X 


Gesamtwert ca. € 1.800,- 


GREIZ U NCH Was ist das Besondere an der Asus EN7800GT Dual? 


Mögliche Antworten: Die Antwort schicken Sie uns per SMS. Hängen Sie dafür an das Kennwort „PCGH ar BEER: 
9 37“ den Buchstaben der Lösung und Ihre Adresse an. Ihre Antwort könnte dann ie A 
PISSTETEEN zwei Stromanschlüsse folgendermaßen aussehen: „PCGH 37 A Adresse”. Schicken Sie die Lösung an: a p 
i h 
Deutschland: © 8 20 98 Schweiz: © 92 92 Schicken Sie diese an: 
RE ETA:] Zwei Kilogramm Gewicht Österreich: © 0900 700 800 
PC Games Hardware 
AHLEN Zwei rafikprozessoren Preise pro SMS Deutschland: € 0,49*, Schweiz: Sfr 0,70, Österreich: € 0,50 nn ee 
. r.-Mack-Straße 
PCGH 37 D Zwei Monitoranschlüsse inkl. 0,12 EUR/SMS VF-D2-Transportanteil 90762 Fürth 
Teilnahmeschluss ist der 04.01.2005. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen und die Gewinnbenachrichtigung erfolgt schriftlich oder telefonisch. Mitarbeiter der Sponsoren und der COMPUTEC 
MEDIA AG sowie deren Angehörige sind von der Teilnahme ausgeschlossen. 
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© Cable-Management 
Maximale S-ATA und Molex Anschlüsse 


= 
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Volle Unterstützung des höchsten Standards für Sı : 

Desktop-Leistungsanforderungen. Separate Fee Unterstützt Dual PCI Express Grafikkarten, 
12V Leon leisten stabilstmöglichen Strom Fr 7 SLI oder Crossfire. 

für CPU, GPU, MB und Laufwerke. ZAKZE ) 


Volle Unterstützung von Dual Core-Systemen Ih Speziell entwickelter 12 cm Lüfter kombiniert 
eb. Pentium D EE und Athlon 64X2) & Dual u Lautlosigkeit und Kühlung durch intelligente 
PU-Systemen, il Fan Geschwindigkeitsanpossung. 


Flexibles Design versorgt ATX/BTX-Systeme \ f a Einzigartige 4-Pin Molex + SATA Anschlüsse in 
und Dual (ei) Entry-Level Server & + TER Pogren geben Ihnen die moximale Freiheit 
Workstations. - Er zwischen PATA & SATA Komponenien zu wählen, 


Hohe Effizienz von 80% im Lastbereich von 
30-100% minimiert Ihre Stromrechnung. 


_ uFortiinex OO) er a 
Der Oalinashos 2 Caseking.de u 80% ENERMAX 


B seuc: Einkaufsführer 


® HEFT-CD/DVD 


Eine ausführliche Liste finden 
Sie als Excel-Datei auf CD/DVD. 


Die besten Grafikkarten 


Grafikkarten 
AGP-Karten 
Preis Grafikchip Speicher (MByte) Takt (Chip/RAM) Pixel-/Vertex-Shader | Lautheit Kein AA/AF* Ax AAJ8:1 AF* Wertung 
MSI NX6800U-T2D256 ca. € 450,- |Geforce 6800 Ultra 1256 DDR3 [16.ns] 400 MHz/550 MHz DDR 6/6 3,2 Sone 1% 87,20% 169** 72004 
Sapphire Radeon X850 XT-PE ca. € 460,- [Radeon X850 XT-PE 1256 DDR3 [1,6.ns] 540 MHz/587 MHz DDR 6/6 3,7 Sone 90,50% 88,50% 177°" (06/2005 
Sapphire Radeon X800 X ca. € 350, |Radeon X800 XT 256 DOR3 [1,6 ns] 500 MHz/500 MHz DDR 6 4,5 Sone 89,20% 86,40% 112** 12004 
Asus AX 800 XT ca. € 340, [Radeon X800 XT-PE [256 DDR3 [1,6.n5] 520 MHz/560 MHz DDR 6/6 3.6 Sone 90,10% 8710% 175** (08/2004 
Sparkle SP-AG406PT ca. € 280,- | Geforce 6800 6T 256 DDR3 [2,0 ns] 350 MHz/500 MHz DDR 6b 3,1Sone 88,20% 81,70% 183** _ (12/2004 
Sapphire Radeon X800 XI ca. € 290,- |Radeon X800 XL 256 DDR3 [2,0 ns] 400 MHz/493 MHz DDR 66 3,8 Sone 84,60% 80,90% 1,85 9/2005 
MSI RX800 Pro-TD256 ca. € 200,- | Radeon X800 Pro 256 DDR3 [2,0 ns] 472 MHz/446 MHz DDR 26 1,8 Sone 84,60% 19,30% 188"* 9/2004 
Silent- Leadtek Winfast A400 TDH ca.€ 150,- | Geforce 6i 128 DDR [2,8 ns] 325 MHz/350 MHz 25 2,7 Sone 71,60% 64,30% 2,15** 72004 
di jabyte GV-N68128 ca € 170- [Geforce 6 128 DDR [2,8 ns] 325 MHz/350 MHz 25 0 Sone 71,60% 64,30% 220° (06/2005 
Gigabyte GV-N66T128VI a.€1h eforce 6600 6 128 DDR [1,6 ns] 500 MHz/560 MHz DDR 3 0 Sone 77,30% 59,50% 231 9/2005 
Sparkle SP-AG40DT ca.€ 180,- | Geforce 6i 128 DDR [2,8 ns] 325 MHz/350 MHz DDR 2/5 3,4 Sone 71,60% 64,30% 2,34** (10/2004 
Leadtek Winfast A66006T TDH ca.€ 150,- | Geforce 6600 6 128 DDR [2,0 ns] 500 MHz/450 MHz DDR 3 1,2 Sone 76,50% 57,80% 2,36** (01/2005 
MSI NX660061-VTDI2 ca. € 160,- | Geforce 6600 6 128 DDR [2,0 ns] 500 MHz/450 MHz DDR 3 1,6 Sone 76,50% 57,80% 2,36** (02/2005 
Galaxy Geforce 6600 GT ca.€ 150,- |Beforce 6600 6 128 DDR [1,6 ns] 525 MHz/525 MHz 3 2.0 Sone 7740% 58,90% 244* (02/2005 
Aopen Aeolus 660067-DV128 ca.€ 150,- |Beforce 6600 6 128 DDR [2.0 ns] 450 MHz/450 MHz DDR 3 2.2 Sone 76,10% 57,20% 244** (02/2005 
PCI-Express-Karten 
Preis Grafikchip Speicher (MByte) Takt (Chip/RAM) Pixel-/Vertex-Shader | Lautheit Kein AA/AF* Ax AAJB:1 AF* Wertung 
Asus EN7800GTX To ca. € 470,- |Geforce 7800 6TX !256 ‚ons 486 MHz/675 MHz DDR 248 1,1Sone 10430% 109,30% 11 (10/2005 
eadtek Winfast PX78006TX TDH ca. € 460,- [Geforce 7800 6TX_ !256 ns 430 MHz/600 MHz DDR 248 1,4 Sone 101,50% 105,80% 1 (09/2005 
Asus ENTBOOGTX ca. € 460,- |Geforce 7800 6TX__ !256 ns 430 MHz/600 MHz DDR 248 1,2 Sone 101,50% 105,80% 16 (09/2005 
Sparkle SP-PXTOXV ca. € 460,- [Geforce 7800 6X 1256 DDR3 [1,6.ns 430 MHz/600 MHz DDR 24/8 12 Sone 10150% 105,80% ‚20 12/2005 
eadtek Winfast PX78006T Extreme |ca.€ 380,- | Geforce 78 256 DDR3 [2,0 ns 450 MHz/525 MHz DDR 20/7 2,8 Sone 98,80% 9,10% 129 1/2005 
ainward Ultra/3400PCX 68 ca. € 390,- |Geforce 78 256 DOR3 [2,0 ns 450 MHz/550 MHz DDR 20/7 3,0 Sone 99,10% 9,40% 34 1/2005 
Asus Extreme N780 ca. € 370, |Geforce 78 256 DOR3 [2,0 ns 400 MHz/500 MHz DDR 20/7 39 Sone 98,10% 93,10% 3% 1/2005 
eadtek Winfast PX7800 GT TDH ca.€ 30,- | Geforce 7 256 DDR3 [2,0 ns 400 MHz/500 MHz DDR 20/7 2,9 Sone 98,10% 93,10% 37 (10/2005 
MSI NX78006T-VT2D256 ca.€ 360,- | Geforce 7 256 DDR3 [2,0 ns 400 MHz/500 MHz DDR 20/7 2,8 Sone 98,10% 93,10% 40 (10/2005 
IS Radeon X850 XT IceQ2 ca. € 510,- |Radeon X850 X 256 DOR3 [1,6 ns 533 MHz/573 MHz DDR 6 1,4 Sone 90,10% 780% 63** _ (04/2005 
Asus Extreme N6 ra ca. € 500, | Geforce 6800 Ultra 1256. DDR3 I1,6.ns 425 MHz/550 MHz DDR 66 3.2 Sone 9.20% 710% 64** (04/2005 
ainward Ultra/2400PCX 68 ca. € 479- |Geforce 6| 256 DOR3 [2,0 ns 400 MHz/550 MHz DDR 6 2, Sone 90,10% 410% 64 (09/2005 
Sapphire Radeon X1800 XL ca. € 380,- | Radeon X1800 X 256 DDR3 [1,Ans 500 MHz/495 MHz 6/8 4,5 Sone 8.90% 20% 69 12/2005 
ul Powercolor X850 XT-PE ca. € 400,- |Radeon X850 XT-PE 1256. DDR3 I1,6ns 540 MHz/590 MHz DDR 6 1,5 Sone 90,50% 50% ‚z1* (04/2005 
MSI NX680061-T2D256 ca. € 340,- | Geforce 6i 256 DDR3 [2,0 ns 350 MHz/500 MHz DDR 6/6 2.2 Sone 8,20% 10% ‚72** (06/2005 
5 Radeon X850 X ca.€ 600,- |Radeon X850 XT-PE 1256. DDR3 [L6ns 540 MHz/590 MHz DDR 6 2,3 Sone 90,50% 50% ‚74** (03/2005 
Asus Extreme AX 800X ca. € 460, |Radeon X800 X 256 DDR3 [2,0 ns 500 MHz/500 MHz DDR 6 4,0 Sone 9.20% 6.40% ,80** (11/2004 
$ Radeon X800 GTO Ice0 2 ca.€ 220, |Radeon X800 670 1256. DDR3 I1,6ns 500 MHz/500 MHz DDR 2/6 2.2 Sone 5,90% ‚40% , 12/2005 
Sapphire Radeon X850 Pro ca. € 220,- |Radeon X850 Pro 256 DDR3 [1,6 ns} 506 MHz/520 MHz DDR 2/6 2,0 Sone 5,10% 7970% ** (06/2005 
Preis- | Sapphire Radeon X800 XL Ultimate |ca. € 300,- |Radeon X800 XI 256 DDR3 [2,0 ns 400 MHz/493 MHz DDR 6/6 1 Sone 4,60% 90% , (08/2005 
Leistungs-M Gecube GC-RX8006T03-D3 ca. € 180,- [Radeon X800 670 1256 DDR [2,0 ns 472 MHz/500 MHz DDR 2/6 9 Sone 510% ‚60% 193 12/2005 
Tipp | Club 3D Radeon X800 RX ca. € 160,- | Radeon X800 6 256 DDR3 [1,6 ns 472 MHz/493 MHz DDR 6 2.4 Sone 79,60% 68,60% 2.06 2/2009) | 
$ Radeon X800 GT Ice0 2 ca. € 190, |Radeon X800 6 256 DDR3 [2,0 n5 500 MHz/500 MHz DDR 6 22 Sone 0,40% 69,30% 2.08 (2f200s) | 
Asus EN66006T Silencer ca.€ 190,- |Geforce 6600 6 256 DDR3 [2,0 ns 500 MHz/500 MHz DDR 3 Sone 78,10% 66,50% 208 (00) IE 
Albatron PC68 ca. € 230, |Geforce 6| 128 DDR [2,8 ns] 350 MHz/350 MHz DDR 2/5 ‚1Sone 79,60% 6790% 215 o92oos) |* 
‚ecube Radeon X800 GT Uni-Wise ca. € 150,-_|Radeon X800 6 256 DDR3 [2,0 ns 500 MHz/500 MHz DDR 6 ‚6 Sone 7910% 67,30% 216 (12009) |& 
MSI NX6800-TD256| ca. € 270,- | Geforce 6i 256 DDR [2,8 ns] 325 MHz/300 MHz DDR 25 3,4 Sone 770% 63,50% 2m (027005) | 
ul Powercolor X800 6T ca.€ 150, |Radeon X800 6 256 DOR3 [2,0 ns 500 MHz/500 MHz DDR 6 25 Sone 7910% 67,30% 219 (2oos) | 
Silent. | gonnect3D Radeon X800 ca. € 190, [Radeon X 256 DDR3 [2,0 ns 392 MHz/350 MHz DDR 2/6 27 Sone 79,80% 69,30% 221° (06/2005 = 
Topf igabyte GV-RX80128D Silentpipe ca.€ 180,- | Radeon X8 128 DDR3 [2,0 ns 398 MHz/493 MHz DDR 26 Sone 78,70% 70,90% 22 (oreoos) 15 
MSI NX660061-TD128 ca. € 150,- | Geforce 6600 6 128 DDR3 [2,0 ns 500 MHz/500 MHz DDR 3 2. Sone 76,80% 58,30% 2,30** (04/2005) |& 
eadtek PX6600 GT TDH Extreme ca.€ 160,- | Geforce 6600 6 128 DDR3 [1,6 ns] 550 MHz/560 MHz DDR 3 ‚6 Sone 71,80% 59,50% 2,33** (06/2005 8 
inweis: In Zukunft listen wir von neuen Chipsätzen nur die besten Modelle in der Testtabelle auf. Damit schaffen wir Platz für günstigere Grafikkarten. 
Aktuelle Produkt-Empfehlungen: Grafikk 
Langsam, aber sicher sind AGP-Grafikkarten aus dem PREIS-LEISTUNGS-TIPP SILENT-TIPP 
Mainstream- und High-End-Segment vom Aussterben Grafikkarte (PCI-Express) Grafikkarte (PCI-Express) 
bedroht. Zudem werden viele Modelle zu überteuerten 
Preisen angeboten. Lohnenswert sind nur noch 256- 
MByte-Modelle mit dem X800 Pro, X800 XL oder 6800 
GT. Bei den PCI-Express-Modellen bieten X800-GTO- 
Zus Karten mit 256 MByte Speicher ein gutes Preis-Leis- 
Daniel Waadt | }ungs-Verhältnis. Bei den High-End-Karten in PCI-Ex- 
ah press-Bauform lohnt sich der Griff zu einer günstigen 
Geforce 7800 GT. Gecube GC-RX8006GT03-D3 Gigabyte GV-RX80128D Silentpipe 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Die besten Monitore und Gehäuse 


Preis Montageplätze |Lüfterplätze Gewicht Temp. CPU/VGA/Gehäuse* Lautstärke in dB(A) und Sone Wertung 
Thermaltake Armor a.€ 1, 5 (5,25 Zoll), 8 (3,5 Zoll) |4(4) Schwer (16 Kilo) 45/58/40 Grad Celsius 39 dB(A), 3,1Sone 1,83 (08/2005) 
Antec TX1050B ca. € 120, 46,25 Zoll), 6 8,5 Zoll) | 501) Schwer (14,0 Kilo) 44/60/39 Grad Celsius 42 dB(A), 39 Sone 1,84 (08/2005) 
Enermax C$-718 ca€120- 146525 Zoll), 8(35 Zoll) !32) Schwer (15,0 Kilo) 36/54/33 Grad Celsius 43 dB(A), 41 Sone 185 (08/2005) 
Preis- | Thermalrock Circle a.€ W- 5 (5,25 Zoll), 8 (3.5 Zoll) |3(2) Normal (11,5 Kilo) 43/58/38 Grad Celsius 40 dB(A), 3,2 Sone 1,87 (08/2005) 
Leistungs- Aspire X-Plorer ca.€ 10,- 4 (5,25 Zoll), 7 (3,5 Zoll) | 4(2) Leicht (8,0 Kilo) 51/57/44 Grad Celsius 38 dB(A), 2,7 Sone 199 (08/2005) 
Tipp | Chieftec CH-O1B-B-SL-400 ca. € 105,- 36,25 Zoll), 7 85 Zoll) | 30) Schwer (15,0 Kilo) 52/66/48 Grad Celsius 35 dB(A), 21 Sone 203 (08/2005) 
Röhrenmonitore (CRT) 
19 Zoll 
Preis Anschluss |Horiz.-Freg. Bildschärfe Farbbrillanz Leistungsaufnahme* Besonderheiten | Wertung 
Preis- | L6 901B ca€200,- |D-Sub (fest) 30-98 kHz Gut bis sehr gut Gut 88/6 Watt Keine 213 (09/2004) 
Leistungs-P> Yakumo 996N ca. € 150,- D-Sub (fest) 30-98 kHz Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 90/16 Watt Highcontrast 215 (09/2004) = 
Tipp | Samsung Syncmaster 957P ca. € 250,- D-Sub, BNC 30-% kHz Sehr gut Befriedigend bis gut 10310 Watt Highcontrast 224 (092004) | 5 
Samsung Samtron 98PDF ca. € 150,- D-Sub (fest) 30-96 kHz Sehr gut Befriedigend 71/5 Watt Keine 230 (09/2004) E 
Flüssigkristallbildschirme (LCD) 
17 Zoll 
Preis Anschluss Reaktionszeit |Bildschärfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Besonderheiten Wertung 
Eizo Flexscan MI700 ca. € 300,- «Sub, DVI tms Sehr gut Gut bis sehr gut 25 bis 260 cd/m? autsprecher 192 (11/2005) 
Preis- | Sony SDM-HS75P ca.€ 340,- -Sub, DVI 26. ms Sehr gut Sehr gut 75 bis 330 cd/m? X-Brite-Technik 193 (04/2005) 
Leistungs-> Benq FPTIV ca. € 260,- -$ub, DVI-I Ih ms Sehr gut Gut 00 bis 280 cd/m! autsprecher 192 (12/2005) 
Tipp | Viewsonic VX724 a.€ 310; Sub, DVI-I 6 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 00 bis 290 cd/m? 5 19 2005) 
Acer ALIT5Ibs ca. € 300,- -Sub, DVI I7ms Sehr gut Sehr gut [20 bis 300 cd/m? e 197 (12/2005) 
iyama Prolite EA315 ca. € 260,- «Sub, DVI 25 ms Sehr gut Gut bis sehr gut [20 bis 290 cd/m? autsprecher 2,09 2005) 
hilips 170P5ES ca. € 400,- -Sub, DVI 27 ms Sehr gut Gut 25 bis 190 cd/m? autsprecher, Lightframe !218 (04/2005) 
6 11740 ca. € 330, «Sub, DVI tms Sehr gut Gut 30 bis 315 cd/m? autsprecher 2,19 2005) 
Beng FP7! ca. € 280,- -Sub, DVI 27 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 40 bis 235 cd/m? 'SB-Hub, Lautsprecher 2,23 1/2004) 
Asus PMITTS ca. € 20,- «Sub, DVI ms Sehr gut Gut 90 bis 250 cd/m? autsprecher 2.24 2005) 
Shuttle XPI7 TempAR ca. € 500,- -Sub, DVI 25 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 80 bis 290 cd/m? lasplatte, Tragegriff 2,85 2005) 
yundai B7OA ca. € 20, "Su 25 ms Gut Gut 40 bis 250 cd/m? - 2,39 2005) 
19 Zoll 
Preis- Preis Anschluss Reaktionszeit |Bildschärfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Besonderheiten Wertung 
Leistungs- Samsung Syncmaster 930BF ca.€ 340,- «Sub, DVI lo ms Sehr gut Gut bis sehr gut 80 bis 250 cd/m? Magicbright 1,86 2005) 
Tipp | Viewsonic VX924 ca. € 370, «Sub, DVI lo ms Sehr gut Gut 65 bis 190 cd/m? 3 190 (07/2005) 
Eizo L77 ca. € 580,- -Sub, DVI &4ms Sehr gut Sehr gut 20 bis 180 cd/m? ichtsensor 192 5/2005) 
Phillips 190P6ES ca. € 600,- -Sub, DVI-I 27 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 30 bis 240 cd/m? 'SB-Hub, Lautsprecher 199 2005) 
Nec Multisync 19706X ca. € 450,- «Sub, DVI 26. ms Sehr gut Gut bis sehr gut 40 bis 373 cd/m? = 2,02 2005) 
Hyundai Imagequest L90D+ ca. € 360,- -Sub, DVI 26 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 60 bis 210 cd/m? 5 2,07 4/2005) 
liyama Prolite E4805 ca. € 30,- "Sul 25 ms Gut bis sehr gut Gut 90 bis 220 cd/m? autsprecher 2.09 (07/2005) 
Viewsonic VX912 ca. € 360,- «Sub, DVI %4ms Sehr gut Gut bis sehr gut 80 bis 195 cd/m? - 2,09 1/2005) 
Samsung Syncmaster 913N ca. € 300,- N 26. ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 65 bis 210 cd/m? Magicbright, Magictune 21 4/2005) 
FSC Scaleoview $19-2 ca. € 400,- VI 24 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 50 bis 206 cd/m? autsprecher 212 2005) 
Acer 1951As ca. € 370, «Sub, DVI 24 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 100 bis 250 cd/m? autsprecher 215 2005) 
AOC LM928 ca. € 330, «Sub, DVI 25 ms Sehr gut Gut bis sehr gut 100 bis 190 cd/m? 2 2,19 (11/2005) 
NEC LED9I2VM a.€ 30, -$u 28 ms Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 40 bis 180 cd/m? autsprecher 2,85 4/2005) 
Acer ALI9I4MS ca. € 300,- Su 26 ms Gut bis sehr gut Gut 50 bis 190 cd/m? 2,34 4/2005) 
20 Zoll 
Preis- Preis Anschluss Reaktionszeit |Bildschärfe Farbbrillanz Regelbereich Helligkeit | Besonderheiten Wertung 
Leistungs-P Dell Ultrasharp 2005FPW ca. € 750,- “Sub, DVI-D 28 ms Sehr gut Gut 180 bis 300 cd/m? 16:10-Format, USB-Hub 1,89 8/2005) 
Tipp | liyama Prolite ES11$ ca. € 760,- -Sub, DVI-D 28 ms Sehr gut Gut 40 bis 220 cd/m? Lautsprecher 2.08 8/2005) 


Aktuelle Produkt-Empfehlungen: Monitore 
Schnelle und günstige LC-Displays bekommen Sie PREIS-LEISTUNGS-TIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


von Beng und Viewsonic. Der VX924 und der kleine- -Zoll-LCD 17-Zoll- 
re VX724 eignen sich uneingeschränkt für Spiele, die 
LCDs können es selbst mit einem Röhrenmonitor auf- 


nehmen. Noch einen Tick schneller ist der Benq FP7IV. 
Zudem kostet das 15 Millisekunden schnelle Gerät nur 
260 Euro. Ebenfalls sehr schnell ist der 19-Zöller mit 
der Bezeichnung Syncmaster 930BF von Samsung. 
Preiswert und spieletauglich sind auch die Geräte 
liyama Prolite E431S und Acer AL1751bs. Samsung Syncmaster 930BF Beng FP7IV 


Marco Albert 
Redakteur 
Bereich Monitore 
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SERVICE 


EINKAUFSFÜHRER 


Prozessoren und Speicher 


Aktuelle Produktempfehlungen 


Der günstigste Doppelkernprozessor kommt derzeit 
von Intel - ein Pentium D 820 mit 2,8 GHz Taktfre- 
quenz kostete im Oktober knapp 250 Euro. Das Preis- 
Leistungs-Verhältnis ist bei Einkern-Prozessoren für 
die meisten Anwender aber nach wie vor deutlich bes- 
ser: Für ebenfalls knapp 250 Euro gibt es schon einen 
Athlon 64 3700+, der den Pentium 4 D 820 bei den 
meisten Spielen deklassiert. Wer einen preiswerten 
Intel-Prozessor sucht, sollte sich die Modelle mit 


Christian 
Gögelein 
Redakteur 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Prozessor 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Arbeitsspeicher 


Bereich CPU/Speicher 3,2 (210 Euro) und 3,4 GHz (270 Euro) ansehen. 


AMD Athlon 64 3700+ (5939) 


Pentium 4 650 (3,4 GHz) 


Alele AMD-Prozessoren nach Kernen sortiert (Auswahl) 


Manchester (ZK*) Toledo a 


Revision DO Revision E3 Revision E6 Revision EA Revision EA Revision E6 
OPN (PN): Bl OPN (PN): BP/BZ OPN (PN): BW/BY OPN (PN): BN OPN (PN): BN OPN (PN): BN 


Athlon 643000 ca. € 160,- Athlon 64 3000* ca. € 140,-\ | Athlon 643000+ ca. € 140,- Athlon 643500  ca.€ 220, Athlon 64 X2 3800+ ca. € 340,- Athlon 64 X2.4400+ ca. € 510,- 
Athlon 643200  ca.€ 170,- Athlon 64 3200+ ca.€ 170,-\ | Athlon 643200* ca.€ 170, Athlon 643700 ca. € 250,- Athlon 64 X24200+ ca. € 420,- Athlon 64 X2.4800+ ca. € 810,- 
Athlon 643500*  ca.€ 270, Athlon 64 3500+ ca.€ 220,-| | Athlon 64 3400+** Athlon 644000 ca. € 350,- Athlon 64.X24600* ca.€ 640,- 

Athlon 64 3800+ ca. € 310,-\ | Athlon 64 3500+* ca. € 220, Athlon 64FX55 ca.€ 780, 

Athlon 64.3800+ ca. € 310,- Athlon 64 Fk57 ° ca.€ 980, 
< Im 90-Nanometer- cn SSE3 cn SSE3 un SSE3 ı Zwei Kerne auf dem Chip sh Zwei Kerne auf dem Chip 
Prozess gefertigt <a In 90 nm gefertigt so Teils fehlerbereinigt © Teils fehlerbereinigt un SSE3 Sn SSE3 

ca Wird nicht mehr produziert <= In 90 nm gefertigt In 90 nm gefertigt so Teils fehlerbereinigt 5 Teils fehlerbereinigt 
cı Kein SSE3 5 In 90 nm gefertigt < In 90 nm gefertigt 


OPN: Kern und Stepping 

ermitteln Sie mit dem Chip- 
Aufdruck (obere Zeile!) oder 
mit dem OPN-Tool (Heft-CD). 


M = Preis-Leistungs-Tipp 


...Sledgehammer (Athlon 64 FX) 
‚Sledgehammer (Athlon 64 FX) 

.. Clawhammer 
Clawhammer 


AR 
AS... 


*ZK = Zwei Kerne ** Nicht verfügbar, aber in Datenblatt gelistet 


Aktuelle Intel-Prozessoren (Auswahl) 


4 


DO-Stepping EO-Stepping NO-Stepping ?-Stepping* ?-Stepping* AO/BO-Stepping 
Prescott (5x0-Reihe) Prescott (5x1-Reihe) Prescott 2M (6x0-Reihe)@ Cedar Mill (6x1-Reihe) Cedar Mill (6x2-Reihe) OPN (PN): Bl 


N 


x 


! 


N 


„Venice 
Manchester (zwei Kerne) 
Toledo (zwei Kerne) 


| 


Pentium 4530 (3,0) ca. € 170,- 
Pentium 4540 (3,2) ca. € 210,- 
Pentium 4550 (3,4) ca. € 270,- 
Pentium 4560 (3,6) ca. € 400,- 
Pentium 4570 (3,8) ca. € 630,- 


Pentium 4531 (3,0) ca. € 170,- 
Pentium 4541 (3,2) ca. € 210,- 
Pentium 4551 (3,4) ca. € 270,- 
Pentium 4561 (3,6) ca. € 410,- 
Pentium 4571 (3,8) ca. € 620,- 


Pentium 4630. (3,0) ca. € 170,- 
Pentium 4640 (3,2) ca. € 210,- 
Pentium 4650 (3,4) ca. € 270,- 
Pentium 4660 (3,6) ca. € 380,- 
Pentium 4670 (3,8) ca. € 620,- 


Pentium 4631 (3,0) Nax. 
Pentium 4641 (3,2) Nax. 
Pentium 4651 (3,4) Nax. 
Pentium 4 661 (3,6) Nax. 
Pentium 4 671 (3,8) Nax. 


Pentium 4662 (3,6) 
Pentium 4672 (3,8) 


N.aw. 
N.ax. 


Pentium D 820 (2,8) 
Pentium D 830 (3,0) 
Pentium D 840 (3,2) 


a.€ 30, 
a.€ 310, 
a.€ 520, 


= 
= 


In 90 nm gefertigt 
cı Nur 1 MByte L2-Cache 
a Kein EIST 

o kein EM64T 


<a In 90 nm gefertigt 
sch EM6AT 

ca Nur I MByte L2-Cache 
o Kein EIST 


5 In 90 nm gefertigt 
© 2 MByte L2-Cache 
son EM64T 

h EIST 


< In 65 nm gefertigt 
<> 2 MByte L2-Cache 

Sc EMGAT, EIST 

a Noch nicht verfügbar 


So In 65 nm gefertigt 

<> 2 MByte L2-Cache 

<> EMGAT, EIST, Vanderpool 
a Noch nicht verfügbar 


© Doppelkern-Prozessor 

a Wird nicht mehr produziert 
o 820 ohne EIST 

cı Max. 3,2 GHz (840) 


M = Preis-Leistungs-Tipp *Diese Prozessoren sind noch nicht verfügbar / alle Informationen beruhen auf aktuellen Roadmaps und können sich noch ändern 


Alle Preiese beziehen sich auf die Boxed-Varianten - Versandkosten sind nicht berüc 
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Preis- 
Leistungs- 
Tipp 


Preis- 
Leistungs-' 
Tipp 


EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Mainboards für Spiele-PCs 


Aktuelle Produktempfehlungen 


Daniel 
Möllendorf 
Redakteur 
Bereich Mainboards 


Leistungsgierige Spieler, die Nvidias SLI-Technik nut- GEHEIMTIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


zen wollen, bekommen mit dem A8N-SLI von Asus eine Mainboard Sockel 939 (AMD) Mainboard Sockel 939 (AMD) 
zuverlässige und preiswerte Sockel-939-Platine. Das , 
SLI-Board wird schon für 110 Euro verkauft. Ideal für 
Aufrüster ist dagegen Asrocks 939Dual-SATA2. Das 60 
Euro günstige Board verfügt über einen AGP- und einen 
PCI-Express-x16-Steckplatz - dank Ulis 1695-Chipsatz 
arbeiten beide Grafik-Slots mit voller Geschwindigkeit. 
So können Sie bedenkenlos Ihre AGP-Karte behalten 
und später auf ein PCI-E-Modell wechseln. Asrock 939Dual-SATA2 (Uli 1695) Asus A8N-SLI (Nforce4 SLI) 


Sockel 939 - Athlon 64, Athlon 64 FX, Sempron 


Preis Chipsatz |BIOS/Platine | AGP! PCI! PCI-E LAN FSB/HT |Sonstige Ausstattung |Max. Speicher Stabilität |Wertung 
Asus ABN-SLI Premium ca.€ 160,- | Nforce4$ 0071.02 13 1x6), x(2) 2x1.000 MBit/s | 200-400 MHz_| 8x SATAC-RAID), Firew., Heatpipe 400 (4) Bestanden ‚23 2005) 
Gigabyte KBNXP-9 ca.€ 180,- | Nforce4 Ultra |Fafi. - 13 1x6), x) 2x1.000 MBit/s | 200-250 MHz | 8x SATAC-RAID), Firewire, WLAN 400 (4) estanden 30 (03/2005) 
Asus ABN-SLI Deluxe ca.€ 140, | Norce4$ 0011.02 = 13 116.(2), x1(2 2x1.000 MBit/s ! 200-400 MHz_| 8x SATACRAID), Firewire 400 (4) estanden 35 (03/2005) 
De Asus ABN-SLI ca.E 110, | Morce4$ 0011.02 131162), x1(2 .000 MBit/s 200-400 MHz_| 4x SATA(-RAID), Firewire 400 (4) estanden 43 6/2005) 
MSI K8N Diamond-546 ca.€ 170,- | Morce4$ .019/Vorserie 131.162) 2x1.000 MBit/s ! 200-400 MHz_| 4x SATAC-RAID), Firewire, WLAN 400 (4) estanden 46 (03/2005) 
Gigabyte KBNF-9 (Rev. 1.1) ca € 90,- | Nforce4 2. 13 116.0), x1@8 .000 MBit/s 200-400 MHz | 4x SATA(-RAID), Firew., Dual-BIOS 400 (4) estanden 46 (12/2005) 
Epox 9NPA+ Ultra ca.€ 110,- | Norce4 Ultra |22.03.05/1.0 = 13 116.1), x1@8 MBit/s 200-400 MHz_| 4x SATA(-RAID), Firewire 400 (4) Bestanden 48 6/2005) 
Gigabyte KBN Pro-SLI ca.E 110, | Norce4$ A. = 12 I x16(2),x(2 MBit/s 200-465 MHz | 4x SATA(-RAID), Firew., Dual-BIOS 400 (4) estanden 152 2005) 
Epox 9NDA3+ ca. € 100,- | Norce3 Ultra | 02.02.05/1.0 1 [5 |- MBit/s 200-400 MHz_| 4x SATAC-RAID), Firewire 400 (4) estanden 158 6/2005) 
Elitegroup KNI Extreme ca.€100,- | Morce4 Ultra [1.0c/t. = 13116 (1),x1(2) 2x1.000 MBit/s ! 200-250 MHz | 6x SATACRAID), Firewire 400 (4) estanden ‚6 6/2005) 
Abit AX ca.€95- | K8T890 on. - 13 I 6(,x1@ MBit/s 200-400 MHz_! 4x SATA(-RAID), Firewire 400 (4) estanden ‚68 6/2005) 
Abit Fatality AN8 ca.€ 180, | Nforce4 Ultra 11.6/1. = 13 116.(1), x1(2) MBit/s 200-410 MHz | 4x SATAC-RAID), Firew., RAM-Flow 400 (4) jestanden ‚69 2005) 
Abit ANB SLI ca.€ 120,- | Nforce4$ of. = 12 1x6), x(2 MBit/s 200-410 MHz | 4x SATA(-RAID), Firew., Diag.-LED 400 (4) estanden 17 2005) 
Epox 9NPATI a.€ Nforce4 0-03-20051.0 1-13 Id), xl) MBit/s 200-450 MHz | Ax SATA(-RAI 400 (4) estanden 2 (12/2005) 
Abit Fatality ANB SLI ca.€ 180,- | Nforce4$ 5N. - 12 1x6), x(2) MBit/s 200-410 MHz | Ax SATA(-RAID), Firewire 400 (4) Bestanden TI /2005) 
Albatron K8SLI ca.€ 130, | Norce4$ ‚0. - 12 I x16(2,x(2 MBit/s 200-450 MHz | 4x SATA(-RAID), Dual-BIOS 400 (4) estanden 72 72005) 
DFI Lanparty NFASLI-DR !ca.€ 180,- | Nforce4$ .25/A = 12 1x6), x(2) 2x1.000 MBit/s | 200-456 MHz | 8x SATAC-RAID), Firew., Frontbl. 400 (4) estanden Br 4/2005) 
Abit AV ca.€ 80, | K8T800 Pro Ni. 1 15 ]- MBit/s 200-333 MHz | 2x SATA-RAID), Firewire 400 (4) estanden 4 (09/2004) 
Elitegroup KV2 Lite ca.€ 70,- | K8T800 Pro ‚2B/i. 1 5 MBit/s 200-511 MHz | 2x SATAC-RAID), Frontblende 400 (4) estanden 76 (12/2005) 
MSI K8N Neo4 Platinum ca. € 120,- | Nforce4 Ultra !1.029/Vorserie 14 1x6), xl) 2x 1.000 MBit/s | 190-400 MHz | 8x SATAC-RAID), Firew., Diag.-LED 400 (4) estanden , (02/2005) 
MSI KBT Neo2-F V2.0 ca 65 | K8T800Pro_ [32 1 14 |- ‚000 MBit/s 200-232 MHz | 2x SATA(-RAID) 400 (2) estanden 185 (11/2005) 
Asrock 939Dual-SATA2 ca€60- | Uli1695 10/1.04 1 31x16), xıcı) MBit/s 3 3x SATA(-RAID), Future CPU Port 400 (4) estanden 87 (11/2005) 
Albatron KBNFAX ca.€ 75, | Norced Rı.tafıı - 12 | x16(1), x) MBit/s 200-450 MHz | 4x SATA(-RAI 400 (4) estanden (11/2005) 
Asus ABV-E Deluxe ca.€ 100, | K8T89 4/1.03 = 13-600), x .000 MBit/s 200-400 MHz_| 2x SATAC-RAID), Firewire 400 (4) Bestanden 89 (06/2005) 
Elitegroup NFA-A939 ca.€ 60,- | Nforce4 Of. E 3 x16 (1), x1(2) .000 MBit/s 200-250 MHz | 4x SATACRAI 400 (4) Bestanden 95 (03/2005) 
MSI K8N Neo2 Platinum-546 | ca. € Nforce3 Ultra 11.031/1.0 1 je MBit/s 200-300 MHz | 4x SATA(-RAID), Firewire, WLAN 400 (4) estanden 96 2004) 
MSI K8N Neo2 Platinum ca.€ 100,- | Morceg Ultra |1.03/1. 1 5 2x1.000 MBit/s ! 200-300 MHz | 4x SATA(-RAID), Firewire 400 (4) estanden 97 2004) 
Asus ABV Deluxe ca.€ 85, | K8T800 Pro 61.01 1 5 .000 MBit/s 200-300 MHz_| 4x SATA(-RAID), Firewire, WLAN 400 (4) estanden 201 (09/2004) 
Gigabyte KBNXP-SLI ca.€ 150, | Norce4 Stil 2jNorserie - 12 6.(2),x1(2) 2x1.000 MBit/s! 200-400 MHz_| 8x SATAC-RAID), Firewire, WLAN 400 (4) eilbestanden 12,01 (02/2005) 
Epox 9NPA+ Ultra ca.€ 110, | Nforce4 Ultra |71.05/1.03 = 3 6.(1),x1(3) MBit/s 200-400 MHz | Ax SATA(-RAID), Firewire 400 (4) eilbestanden |202 (03/2005) 
Biostar NASLI-A9 ca.€ 120, | Nforce4 SL 2bf/A01 = 8 6(2),x1(2) MBit/s 200-300 MHz _! 4x SATA(-RAI 400 (4) Nicht bestanden | 3,28 2005) 


Preis Chipsatz |BIOS/Platine | AGP| PCI | PCI-E LAN FSB-Takt | Sonstige Ausstattung |Max. Speicher |Stabilität |Wertung 
Asus P5WD2 Premium Wifi-TV ca. € 260, ! 955X 205/1.02 - 13 16d,x0) 2x1.000 MBit/s 450 MHz | 4x SATACRAID), Wi-Fi-TV-Karte 2-661 (4) estanden 54 (07/2005) 
Abit Fatality AABXE ca.€190- | N2SXE of - 2 60), x) &100 MBit/s | 100-400 MHz | Ax SATACRAID), Firew., Diag.-LED 2:53 (4) estanden 54 (02/2005) 
Epox 5NVA+ SLI ca€190,- | Norce4 SLIIE 15522N.0 - 12 | 6(d,x1(2) .000 MBit/s 98-325 MHz | 4x SATA(-RAID), Firew., SATA-Kit 2-667 (4 estanden 66 (09/2005) 
We Gigabyte BN-SLI Pro ca€ 120, | Norce4 Stile [Fi - 12 |6(2,x1(2) .000 MBit/s "500 MHz | 4x SATACRAID), Firew., Dual-BIOS 2-667 (4 estanden ‚73 2005) 
Asus P5LD2 Deluxe Wifi-TV | ca. € 210, ! 945 611.02 - 13 6d,xıd) .000 MBit/s 450 MHz | 6x SATACRAID), Wi-Fi-TV-Karte 2-661 (4 eilbestanden !179 72005) 
Asus P5AD2 Premium Wifi-TV| ca. € 160, _! 925XE 0041.02 - 13 [6,x1) 2x 1.000 MBit/s -400 MHz_ | 8x SATAC-RAID), Firew., WLAN 2533 (4) estanden 81 2004) 
Aopen i915Ga-HFS a.€220- 195 Mi. BETEN .000 MBit/s -400 MHz | 4x SATACRAID), Firew., Kühler 2533 (4) estanden 185 2005) 
MSI 865PE Neo3- ca€70- | B65PE 5.20) 1. 15.>.]= .000 MBit/s 500 MHz | 2x SATA 400 (4) estanden 185 5/2005) 
Gigabyte 81955X Royal ca.€190- | 955% SA [8 116.(),x1(2) 2x 1.000 MBit/s "600 MHz | 6x SATAC-RAID), Bluetooth 2-667 (4 estanden 188 8/2005) 
Abit AW8-Max ca. € 200, | 955X on. - 12 6,x1) 2x1.000 MBit/s ! 200-400 MHz_| 6x SATAC-RAID), Firew., Heatpipe 2-661 (4) estanden 9% (09/2005) 
Abit ALL a.€140- | 945 Zi. - 2 6), x@) .000 MBit/s 3-400 MHz | 6x SATACRAI 2-667 (4 estanden 2.06 /2005) 
MSI PAN Diamonı ca.€180,- | Nforce4 SuiE 1.247 - [2 [x16(2), x) 2x1.000 MBit/s ! 150-350 MHz | 6x SATAC-RAI 2-667 (4 eilbestanden | 2,1 /2005) 
MSI 915 Combo ca€100- 195 of. - 13. [60,@) MBit/s | 200-500 MHz | 4x SATACRAI 400/2-533 (2/2) | Bestanden 213 5/2005) 
MSI 945P Platinum-FIR ca.€150- |945 on. - 13 [6l,x1) MBit/s 200-350 MHz_| 4x SATA(-RAID), Firew., Diag-LED 2-661 (4 estanden 216 (09/2005) 
Gigabyte 81945P Pro a€ 4 945) Sf. - [3 [6,1 .000 MBit/s 600 MHz | 4x SATAC-RAID), Firew., NB-Lüfter 2-667 (4 eilbestanden 12,20 8/2005) 
Asus PSND2-SLI Deluxe ca.€ 160, | Norce4SLIIE [0605/1.02 - [3 116.(2), x1(2) 2x 1.000 MBit/s ! 200-400 MHz | 6x SATACRAID), Firewire 2-667 (4 eilbestanden |2,22 8/2005) 
Elitegroup PF5 Extreme ca.€ 15, | 945 50530/1.04 - 13 x, x() .000 MBit/s 200-500 MHz_| 6x SATA(-RAID), Firew., Front-An. 2-667 (4 eilbestanden 12,33 8/2005) 
MSI 649 Neo-V ca€ 60. | $is649 3a 113 6) MBit/s 355 MHz | 2x SATA 400 (2) estanden 252 (1/2005) 
Biostar I945P-A7 ca.€130- |945 505/10 - [3116 (2), x1(2) .000 MBit/s 200-232 MHz | Ax SATA(-RAI 2-667 (4 eilbestanden | 2,62 72005) 
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SERVICE 


EINKAUFSFÜHRER 


Kühlung und Overclocking 


Akt 


Lars 
Craemer 
Redakteur 

Bereich Overclocking 


Geräuschentwicklung. Achten Sie auch auf die Markt- 
übersicht in dieser Ausgabe! Zur Kühlung einer Nvidia 
Geforce 6800 GT eignet sich der Zalman VF700-AlCu. 
Ein günstiges Netzteil ist das Revoltec Chromus II mit 
430 Watt (27 A auf 12 V) für 85 Euro, das sogar für SLI- 


Systeme ausreichend Leistung liefert. 


lle Produktempfehlungen 


Der Freezer 64 von Arctic Cooling (Sockel 754, 939, 
940) vereint eine einfache Montage mit guter Kühl- 
leistung. Für die Sockel A, 370 und 478 bietet der 
Aerocool GT-1000 eine gute Leistung bei geringer 


CPU-Kühler 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


etztei 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Arctic Cooling Freezer 64 


Revoltec Chromus II RPS-450 V2 


CPU-Kühler (ie Ergebnisse der aktuellen Marktübersicht werden in PCGH 02/2006 nachge 


Anbieter (u. a.) |Preis Sockel K8-Befestigung Lautheit (12 V/7 V) | Temperatur (12 V/7 V) | Geeignet bis ... Wertung 

Thermalright XP-120 (Noisemagic) www.pc-world.de ca€70- |478,K8 Retentionmodul wird getauscht | 1,4/0,6 Sone 52/57 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X2 4800 | 1,55 7/2005 
Thermalright XP-90C www.hardware-rogge.de |ca.€40,- | 478,775, K8 Retentionmodul wird getauscht | 0,7/0,5 Sone 52/62 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X2 4800 | 1,57 7/2005 
Zalman CNPS9500 LED www.alternate.de ce 50- |478,775,K8 Retentionmodul wird getauscht | 0,5-2,4 Sone 53/57 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X2 4800 | 1,59 2005 

Preis- | Aerocoo| 67-1000 www.pc-icebox.de ca€35- | 478,775, K8,A | 2xi-Verschraubun ‚0/0,8 Sone 51/57 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800+ | 160 1/2005 
Leistungs-W Arctic Cooling Freezer 64 www.pearl.de ae |K8 2x3-Klammer ‚110,6 Sone 58/66 Grad Celsius Athlon 64 FX-57 ‚61 17/2005 
Tipp | Thermaltake Silent Boost K8 www.frozen-silicon.de ae 20- |K8 2x3-Klammer ‚8/0,3 Sone 54/60 Grad Celsius Athlon 64 FX-57 ‚61 1/2004 
EKL V8 www.ekl-ag.de ca€55- |478,775,K8 | 2xl-Verschraubun 5/0,6 Sone 54/62 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X2 4800 | 1,63 7/2005 

Zalman CNPS7700-Cu www.pc-cooling.de ce 35- |478,775,K8,A | 2xi-Verschraubung* 8/0,8 Sone 50/53 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X2 4800+* | 1,64 1/2005 

Asetek Vapochill Micro Ultra Low N. | www.watercooling.de ca€50,- | 478,775, K8 2x3-Klammer 22/07 Sone 54/58 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X2 4800* | 1,66 9/2005) 

Scythe Shogun www.jet-computer.de ca€55- |478,775,K8 | 2xl-Verschraubun ,4/0,6 Sone 47/56 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* | 1,67 7/2005 
Blacknoise NB-Cool Scraper www.blacknoise.de ca€55- |478,775,K8 | 2xl-Verschraubun ‚5/0,2 Sone 54/55 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* | 1,68 1/2004 
Thermaltake Sonic Tower www.caseking.de ae 25- |478,775,K8 2xl-Verschraubun ,1/0,5 Sone (mit Lüfter) 62/68 Grad Celsius (mit Lüfter) | Athlon 64 FX-57 ‚710 7/2005 

Verax Quattro 4 www.verax.de ca€ 65. |478,775,K8,A | 2xi-Verschraubun ‚6/0,4 Sone 61/68 Grad Celsius Athlon 64 FX-57 71 17/2005 

Northq NQ-3312 www.com-tra.de ca€40- | 478,775, K8,A | 2x1-Verschraubun /0,8 Sone 56/61 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X2 4800 | 1,84 7/2005 


* Muss mit dem Mainboard verschraubt werden 


Anbieter (u. a.) Preis Lüfter Lautheit (12 V) Temperatur 3D (Chip) Ideal für ... Wertung 
Preis- | Zalman VF700-Cu LED www.alternate.de ae 25, Ja (75 mm) 0,5 Sone 68 Grad Celsius (Geforce 6800 GT)) Geforce 6800 GT 1,87 (12/2005) 
Leistungs-P Zalman VFTOO-AlCu www.alternate.de ca.€ 20, Ja (75 mm) 0,5 Sone T1 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) Geforce 6800 GT 188 (12/2005) 
Tipp | Arctic Cooling Ati Silencer 5 www.arctic-cooling.com |ca.€ 16, Ja (75 mm) 1,0 Sone 60 Grad Celsius (Radeon X850 XT) Radeon X850 XT 188 (12/2005) 
Zalman Fataltty FS-V7 www.alternate.de ae, Ja (75 mm) 12 Sone 65 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) Geforce 6800 GT 189 (12/2005) 
Arctic Cooling NV Silencer 5 www.arctic-cooling.com \ca.€ 15,- Ja (75 mm) 12 Sone 61 Grad Celsius (Geforce 6800 GT) Geforce 6800 GT 198 (12/2005) 
Arctic Cooling V6A Silencer www.arctic-cooling.com |ca.€ 10,- Ja (70 mm) 0,7 Sone 40 Grad Celsius (Radeon 9800 Pro) Radeon 9800 Pro 204 (12/2005) 


Preis- 


Tipp 


Anbieter (u. a.) | Preis Gesamtleistung | Stromaufnahme Stand-by |+3,3 V/+5 V/+12 V |Lautheit (Win/3D) | Temperatur (3D) |Wertung 
Be Quiet! BOT P5-520W-51.3 www.listan.de ca.€ 100,- | 500 Watt 0,08 Ampere 30/43/31 Ampere 0,6/1,0 Sone 44 Grad Celsius* 154 (05/2005) 
Elanvital EVP-5007-00 www.pearl.de ca.€ 115, | 500 Watt 0,09 Ampere 37/37/33 Ampere 0/0,8 Sone 50 Grad Celsius* 164 (09/2005) 
Enermax EG7O1AX-VH(W) Www.enermax.de ca.€ 130,- | 600 Watt 0,08 Ampere 34/34/35 Ampere 0,8/2,5 Sone 41,5 Grad Celsius* 168 (05/2005) 
Be Quiet! BOT P6-520W www.listan.de ca.€ 120,- | 500 Watt 0,08 Ampere 28/35/33 Ampere 0,6/2,6 Sone 46 Grad Celsius* 168 (12/2005) 
Leistungs-J» Hiper Type R Modular 580W www.caseking.de ae 9%, 560 Watt 0,065 Ampere 32/36/30 Ampere 0,6311 Sone 43 Grad Celsius* 173 (09/2005) 
Revoltec Chromus II RPS-450 V2 www.listan.de a.€ 15, 430 Watt 0,06 Ampere 28/34/27 Ampere 0.771,8 Sone 45,5 Grad Celsius* 1714 (05/2005) 
Enermax EG7O1AX-VE(W) Noisetaker | www.enermax.de ca.€ 120,- | 600 Watt 0,08 Ampere 34/34/35 Ampere 0,5/25 Sone 50 Grad Celsius* 182 (09/2005) 
Antec TPII-480P Truepower 2.0 www.antec.com a.€ 85, 460 Watt 0,15 Ampere 30/38/33 Ampere 0,919 Sone 42,5 Grad Celsius* 184 (05/2005) 
Sharkoon Silentstorm 535 Watt www.sharkoon.de ca.€100,- | 535 Watt 0,08 Ampere 32/32/34 Ampere 0,5/2,8 Sone 49,5 Grad Celsius* 188 (09/2005) 


* Gemessen im 3D-Betrieb 


Wasserkühlungen 


Preis- 


Leistungs-W Zalman Reserator 1 


Tipp 


Anbieter (u. a.) Preis Lautheit (12 V/7 V) | Temp. (Windows/3D) 12 Volt |Temp. (Windows/3D) 7 Volt | Geeignet bis ... Wertung 
Innovatec Set passiv Xxk (Universal) | www.innovatek.de ca. € 290,- 0.,3/- Sone 37/46 Grad Celsius ® Athlon 64 FX-57/X24800* [173 (05/2005) 
Alphacool Konfigurator-Set www.h2o-computer.de ca. € 190,- 2.117 Sone 36/41 Grad Celsius 38/44 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* |199 (05/2005) 
Aqua-Computer Highend-Set www.aqua-computer.de ca€200- [35/15 Sone 38/42 Grad Celsius 39/44 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* |2,06 (05/2005) 

www.alternate.de ca€200- 10,4) Sone 45/49 Grad Celsius = Athlon 64 FX-57/X24800* |218 (05/2005) 
Kailon MK II Silencer Set www.kailon.de ca.€ 165, 0,4/- Sone 43/48 Grad Celsius = Athlon 64 FX-57/X24800* |2,25 (05/2005) 
Corsair Water C. Kit (CWC-100-1000) | www.corsairmicro.com ca. € 180,- 3.0/- Sone 40/44 Grad Celsius = Athlon 64 FX-57/X24800* |2,31 (05/2005) 
Levicom Watercube www.levicom.de ca.€ 140, 41/2,7 Sone 45/47 Grad Celsius 52/55 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* |243 (05/2005) 
Cooler Master Aquagate (ALC-UO1) www.caseking.de ca. € 180,- 45/29 Sone 43/46 Grad Celsius 50/54 Grad Celsius Athlon 64 FX-57/X24800* |2,55 (05/2005) 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Laufwerke, Speicher und DVD-Brenner 


Aktuelle Produktempfehlungen 


SATA-Festplatten sind IDE-Geräten in einigen Punkten PREIS-L 


EISTUNGS-TIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP | 
tplatt DDR-SDRAM 


Festplatte 


überlegen: Die Verkabelung ist einfacher und die Trans- 
ferraten sind bei einigen Tests besser. Festplatten nach N 
SATA-II-Standard punkten zudem durch Features wie 
NCQ und hohen Burst-Speed. Zum Thema Speicher: Wer 
seinem Athlon 64 preiswerten DDRAOO-Speicher zur Sei- 
te stellen will, bekommt Kingstons KVRA00X64C3A/512 
Kay Beinroth mit 512 MByte für 45 Euro. Übertakter greifen zum güns- 


Redakt 
in tigen DDR500-RAM von A-Data. Bei den DDR2-Modulen 
ereich Laufwerke 


liegt Corsair dank niedriger Latenzen vorne. Hitachi HDT722516DLA380 Kingston KVR400X64C3A/512 
SATA-Festplatten 
Preis Interface |Größe U/min Lautheit (max.) | Zugriffszeit Cache Transfer Lesen* Transfer Schreiben* Wertung 
Western Digital WD740 ca.€ 160- [SATA 74 GByte 10.000 7 Sone ms (mittel) 8. MByte 65,1 MByte/s 63,6 MByte/s 133 9/2004 
Preis- | Samsung SP2504C ca € 110, [SATA 250 GByte 12 ‚0 Sone 4,2 ms (mittel) 8. MByte 60,9 MByte/s 58,6 MByte/s 134 7/2005 
Leistungs- Hitachi HDTT22516DLA3B aeT [SA 164 GByte 7.2 ‚3 Sone 2,6. ms (mittel) 8 MByte 51,7 MByte/s 48 MByte/s 153 1/2005) 
Tipp | Seagate ST32508234$ cae 10 [SATA 250 GByte 72 15 Sone 54 ms (mittel) 8 MByte 58,3 MByte/s 53,7 MByte/s 154 1/2005) 
Hitachi HDST22525VLSA80 ca€ 100, [SATA 250 GByte 1.2 ‚8 Sone 2,2 ms (mittel) 8 MByte 49.8 MByte/s 47,4 MByte/s 154 92004 
Samsung SPI6I4C ae [SATA 160 GByte 72 ‚0 Sone 4,1 ms (mittel) 8. MByte 49,3 MByte/s 46,4 MByte/s 164 7/2005 
Western Digital WD160 ce 80-  |SATA 160 GByte 12 ‚2 Sone 3,2 ms (mittel) 8 MByte 52,8 MByte/s 48,9 MByte/s 64 712005) | 
Maxtor 6B300S ca.e120- |SATA 300 GByte 12 ‚6 Sone 4,1 ms (mittel) 16. MByte 54,0 MByte/s 52,2 MByte/s ‚66 7/2005 5 
Excelstor J8805 a.e50- [SATA 80 GByte 12 ‚4Sone 2,9 ms (mittel) 8. MByte 48,9 MByte/S 47,6 MByte/s 168 12005) |e 
Western Digital WD2500JD ce 110-  |SATA 250 GByte 72 4 Sone 3,2 ms (mittel) 8 MByte 52,4 MByte/s 48,5 MByte/s ‚68 72005) 18 
Seagate ST3400832A5 ca€ 230,- SATA 400 GByte 12 ‚6 Sone 5,6. ms (mittel) 8 MByte 51,4 MByte/s 55,3 MByte/s 70 7/2005) 5 
IDE-Festplatten 
Preis Interface Größe U/min Lautheit (max.) |Zugriffszeit Cache Transfer Lesen* Transfer Schreiben* |Wertung 
Western Digital WD3200JB ca.€ 130; |IDE 320 GByte 7.200 1,0 Sone 13,4 ms (mittel) 8 MByte 57,0 MByte/s 549 MByte/s 152 (07/2005) 
Hitachi HDT722525DLAT8O ca€100- |IDE 250 GByte 7.200 1,4 Sone 129 ms (mittel) 8 MByte 55,5 MByte/s 53,7 MByte/s 158 (072005) |.= 
Seagate $T3400832A ca.€ 230; |IDE 400 GByte 7.200 1,5 Sone 15,2 ms (mittel) 8 MByte 59,5 MByte/s 549 MByte/s 164 (000s) \S 
Hitachi HDS722525VLAT8O ae;  |IDE 200 GByte 7.200 1,4 Sone 11,8ms (mittel) 8 MByte 51,0 MByte/s 499 MByte/s 164 (09/2004) = 
Seagate ST3200822A a8; |IDE 200 GByte 7.200 1,2 Sone 15,2 ms (mittel) 8 MByte 549 MByte/s 54,0 MByte/s 172 (0972004) \& 
Samsung SPI6O4AN ae; |IDE 160 GByte 7.200 0,7 Sone 135 ms (mittel) 2 MByte 50,1 MByte/s 51,3 MByte/s 17a (09/2004) & 
DVD-Brenner 
Preis- Preis Interface | Lautheit (max.) DVD+R/+RW/DVD-R/-RW/#R/-R DL |Brenndauer DVD+R | Brenndauer DVD-R Fehlerkorrektur* Wertung E 
Leistungs-P Samsung SH-WI62C a.e€55- IDE 2,3 Sone/37 dB(A) 16x/Bx/tex/ox/sx/n 5:33 Minuten 5:52 Minuten 4:44 Minuten 185 (10/2009) |& 
Tipp | Plextor PX-740A ca€70- IDE 2,3 Sone/36 dB(A) 16x/BxMox/ox/Bx/dx 5:51 Minuten 6:05 Minuten 4:46 Minuten 187. (10/2005) | 5 
Benq DWI640 ca.€50,-  !IDE 2.3 Sone/36 dB(A) 16x/x/t6x/ox/ax/äx 5:51 Minuten 6:05 Minuten 4:46 Minuten 188 (10/2005) E _ 
Plextor PX-TI6AL ca € 120. \IDE 4 Sone/44 dB(A) 16x/Bx/t6x/An/on/ox 6:03 Minuten 6:17 Minuten 4:46 Minuten 197 (10/2005) ER 
Plextor PX-I6A ca.€ 105, !IDE 41 Sone/45 dB(A) 16x/Bx/16x/Ax/ox/ox 6:14 Minuten 6:46 Minuten 454 Minuten 197 (ao) IE & 
Philips DVDRIGLSK ca€70- IDE 2.4 Sone/ 38 dB(A) 16x/Ax/8x/Ax/2.Ax/- 6:03 Minuten 8:21 Minuten 4:46 Minuten 199 «ofoos) [55° 
HP dvd640i ca€ 60;  |IDE 3,6 Sone/41 dB(A) 16x/An/Bx/Ax/2,An/- 6:01 Minuten 8:13 Minuten 446 Minuten 200 (1072009) |E= 
16 6SA-4163B ca€50-  \IDE 24 Sone/37 dB(A) 16x/Bx/iox/ex/äx/- 5:27 Minuten 5:20 Minuten 440 Minuten 2.01 (012005) | 5 
ArDe eJ- e DDR DRA 
DDR433/466/500/533/550/600 unbuffered 
Preis Modulgröße/Organisation |Max. Takt (It. Herst./Test NF4/Test i875P) |SPD-Latenzen | Min. Latenzen (Nforce4/DDR400) |Wertung 
A-Data Vitesta PC40\ ca.€ 160; | 24512 MByte/i6x 256 MBit/DS 250 MHz/235 MHz/265 MHz (125-447 (1233-6 207 1/2005) 
orsair Twinx1024-4400025 ca.€ 220, | 24512 MByte/i6x 256 MBit/DS 275 MHz/240 MHz/255 MHz (125-448 (1233-6 2,09 1/2005) 
‚Skill FI-3200DSU2-IGBLB ca.€ 190; | 24512 MByte/i6x 256 MBit/DS 300 MHz/250 MHz/260 MHz 1125-448 1122-25 22 1/2005) 
DDR400 unbuffered 
Preis Modulgröße/Organisation |Max. Takt (it. Herst./Test NFA/Test i875P) | SPD-Latenzen | Min. Latenzen (Nforce4/DDR400) |Wertung 
orsair Twinx1024-3200XL ca.€ 180,- | 24512 MByte/i6x 256 MBit/DS 200 MHz/250 MHz/265 MHz (1222-5 (1222-5 1 4/2005) 
62. PC3200 Plat. (OCZ4ODI024ELDCPE-K) | ca. € 150, | 2x 512 MByte/l6x 256 MBit/DS 200 MHz/245 MHz/265 MHz 112-225 1122-25 1 4/2005) 
Kingston KHX3200UL/512 ca€120- | 1x512 MByte/t6x 256 MBit/DS 200 MHz/245 MHz/245 MHz (1222-5 (1222-5 119 4/2005) 
Preis- | Corsair XMS Xpert-Kit Twinxp1024-3200XL | ca. € 260, | 2x 512 MByte/i6x 256 MBit/DS 200 MHz/225 MHz/260 MHz (1222-5 (1222-5 1,86 1/2005) 
Leistungs Kingston KVRA0OX6AC3A/S12 ca€4- | 1512 MByte/ßx 512 MBit/DS 200 MHz/215 MHz/215 MHz 113:3:3-8 1233-6 197 1/2005) 
Tipp | 0C2 PC3200 EL Platinum 2048MB Kit ca.€ 260, | 241.024 MByte/l6x 512 MBit/DS 200 MHz/220 MHz/220 MHz 1123-25 (112325 [A| 2/2005) 
DDR2-533/667/675 
Preis Modulgröße/Organisation |Max. Takt (it. Herst./Test NFA/Test 925XE) | SPD-Latenzen | Min. Latenzen (NF4 SLI/DDR2-667) |Wertung 
orsair XMS2 Kit Twin2x10244-5400UL | ca. € 290, | 2x 512 MByte/ßx 512 MBit/s$ 338 MHz/395 MHz/415 MHz (14-4412 13-4412 1,67 1/2005) 
Kingston KVR533D2NAK2/1G (DDRZ-533) | ca. € 100,- | 2x 512 MByte/ßx 512 MBit/SS 266 MHz/-/321 MHz (144412 113331 215 1/2005) 
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EINKAUFSFÜHRER 


SERVICE 
Audio-Hardware & USB-Sticks 


Aktuelle Produktempfehlungen 


Das beste Stereosystem 


ist aktuell das Z-2300 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


5.1-System 


PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Soundkarte 


aus dem Hause Logitech. Die Anlage klingt in al- 
len Tonbereichen sehr gut. Logitechs Z-5500 Digi- 
tal und Creatives Gigaworks S750 oder G500 sind 
zurzeit bei den Mehrkanalsystemen das Maß aller 


Dinge. Sparfüchse investieren alternativ in das 


ordentliche Sharkoon Audics 5.1. Bei den Sound- 
Kay Beinroth 
Redakteur 
Bereich Sound 


karten heißt die neue Referenz Sound Blaster 
X-Fi Xtreme Music. Wem diese zu teuer ist, der greift ’ 
zur Sound Blaster Audigy 2 ZS. Sharkoon Audics 5.1 Hercules Muse 5.1 DVD 


Stereosysteme 
Preis Lautsprecher |Leistung RMS | Verkabelung Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Logitech 2-2300 ca.€ 10,- 2] 200 Watt Einfach Gut bis sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 166 (04/2005) 
Creative T2900 ae 55, 24 29 Watt Einfach Gut bis sehr gut Gut Gut 201 (03/2004) 
Terratec Home Arena TXR 335 ca. € 50,- 24 35 Watt Einfach Gut Gut Gut 220 (03/2004) 
Hercules XPS 2.100 Silver “€ 60,- 2] 60 Watt Einfach Noch gut Gut Noch gut 225 (03/2004) 
Quadral MM 220 ca€ 60,- 2% 32 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 234 (04/2005) 
Preis- | Creative I-Trigue 3600 ca. € 100, 2% 41 Watt Einfach Befriedigend Befriedigend Gut 240 (04/2005) 
Leistungs“ Creative P380 a.€ 30, 2% 29 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 243 (03/2004) 
Tipp | Genius Sp-HF 2.0 500 ae, 2 14 Watt Einfach Befriedigend Gut Befriedigend 250 (09/2005) 
Terratec Home Arena MX 21 a€ 3, 2] 22 Watt Einfach Befriedigend Befriedigend Noch gut 268 (04/2005) 
Mehrkanalsysteme 
Preis Lautsprecher Leistung RMS |Dekoder Hochtonbereich Mitteltonbereich Tieftonbereich Wertung 
Logitech 2-5500 Digital ca. € 210,- 5* 505 Watt Integriert Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 130 (01/2005) 
Creative Gigaworks $750 ca.€ 390,- 74 700 Watt 5 Sehr gut Sehr gut Gut bis sehr gut 156 (06/2004) 
Creative Gigaworks 6500 ca.€ 240- 5+] 310 Watt E Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Sehr gut 1,66 (12/2005) 
Teufel Concept 6 THX 71 a. € 300,- Hl 680 Watt a Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 166 (04/2005) 
Logitech 25300 ca.€ 140,- 5+ 280 Watt 2 Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 175 (06/2004) 
Hercules XPS 5.101 ca.€ 120,- 5+1 90 Watt - Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 198 (12/2005) 
Preis- | Speed-Link Full Metal 5.1 System $L-8237 | ca. € 120,- Se 75 Watt ® Gut Gut Gut 24 (1212005) 
Leistungs-W> Sharkoon Audics 51 ae 10; 5el 60 Watt = Gut Gut Gut 226 (1212005) 
Tipp 


Soundkarten 


Preis Soundchip Ausgänge CPU-Belastung 3D-Sound |Spieleunterstützung |Klangeigenschaften |Wertung 
Creative SB X-Fi Xtreme Music a.€ 110, KFi 3x Line-Qut, digital Sehr gering Sehr gut Sehr gut 128 (10/2005) 
Creative SB Audigy 2 78 ca.€ 80, Audigy 3x Line-Qut, digital, Firewire ! Sehr gering Sehr gut Sehr gut 154 (11/2003) 
Terratec Aureon 7.1 Universe ca. € 140 ICE 1724 Envy 24 4x Line-Out, 1x MIDI, digital Gering Gut Sehr gut 170 (05/2004) 
Hercules Fortissimo IV ae 4, ICE 1724 Envy 24HT 4x Line-Qut, Ix MIDI, digital Gering Gut Gut 186 (07/2005) 
Preis- | Terratec Aureon 7.1 Space ca.€ 80, ICE 1724 Envy 24 4x Line-Out, 1x MIDI, digital Gering Gut Gut 232 (03/2003) 
Leistungs-Ie Hercules Muse 5.1 DVD a.€ 2, CMI 8738/PCI-6ch-LX | 3x Line-Out, 1x MIDI Deutlich spürbar Gut Noch gut 232 (09/2002) 
Tipp 
Kopfhörer/Headsets 
Preis Kabellänge Gewicht Tragekomfort Hörtest Hochtonbereich Hörtest Tieftonbereich Wertung 
Sennheiser PC160 ca.€ 80, 3,0 Meter 186 Gramm Sehr gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 153 (08/2005) 
Preis- | Speed-Link Medusa 5.1 Headset a.€ 60, 3.9 Meter 342 Gramm Sehr gut Gut Gut bis sehr gut 153 (12/2003) 
Leistungs-W> Plantronics Gamecom 1 ae 30, 3,0 Meter 140 Gramm Gut Gut bis sehr gut Gut bis sehr gut 169 (08/2005) 
Tipp | Speed-Link Medusa 5.1 USB Headset ae, 3,5 Meter 350 Gramm Sehr gut Gut Gut bis sehr gut 113 (08/2005) 
Sharkoon Cosmic 5.1 USB Headset ae, 4,0 Meter 392 Gramm Befriedigend Gut Gut 192 (08/2005) 
Logitech USB Headset 20 a.€ 40, 2,0 Meter 70 Gramm Befriedigend Gut Befriedigend 228 (08/2005) 


Preis- 


Tipp 


Preis Schnittstelle | Größe/Preis pro MByte Lesegeschwindigkeit Schreibgeschwindigkeit Bootfähig | Wertung 
Leistungs-Be Corsair Flash Voyager a.€ 40, USB2.0 512 MByte/0,10 pro MByte 16,12 MByte/s 12,19 MByte/s Ja 157 (03/2005) 
Sharkoon Flexi-Drive Ultra Speed a.€ 60, USB2.0 512 MByte/0,12 pro MByte 14,09 MByte/s 12,39 MByte/s Ja 159 (02/2005) 
Lexar Jumpdrive Lightning a.€ 60, USB2.0 512 MByte/0,18 pro MByte 23,75 MByte/s 18.99 MByte/s Ja 165 (09/2005) 
Acer USB 2.0 Flash Stick ae, USB 2.0 512 MByte/0,11 pro MByte 19,01 MByte/s 11,01 MByte/s Ja 1,66 (02/2005) 
Pearl Pconkey USB 2.0 Flash Disk ca.€ 50, USB 2.0 512 MByte/0,15 pro MByte 1,56 MByte/s 6,14 MByte/s Ja 175 (02/2005) 
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EINKAUFSFÜHRER SERVICE 


Die besten Eingabegeräte 


Aktuelle Produkt-Empfehlungen 
Dank der per Knopfdruck verstellbaren dpi-Zahl bleibt PREIS-LEISTUNGS-TIPP PREIS-LEISTUNGS-TIPP 


Logitechs MX 518 die optimale Spielermaus. Ebenfalls Tastatur Gamepad 
von Logitech kommt die G15, die neue PCGH-Referenz 
für Spieler. Falls Sie eher ein Kombipaket bevorzugen, 
sind Sie mit dem Cordless Desktop MX 3100 von Logitech 
bestens bedient. Eine gute und günstige Steuerhilfe für 
den virtuellen Rennbetrieb ist das Thrustmaster Enzo 
Ferrari FF Wheel. Eine gute Leistung zu einem fairen 
Preis bieten auch das Saitek P2600 Rumble und der Lo- 
gitech Extreme 3D Pro. Microsoft Comfort Curve Keyboard 2000 Saitek P2600 Rumble 


Frank Stöwer 
Redakteur 
Bereich Eingabegeräte 


Preis Tasten Abtastung Anschluss Auflösung Latenz Spielertauglich Wertung 
Logitech MX 518 a.€ 3, 8 + Scrollrad Optisch Ps/2, USB 400/800/1.600. dpi | Keine Ja 1,65 (11/2005) 
Razer Copperhead ca.€ 65, 7 + Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 2.000 dpi Keine Ja 1,70 (11/2005) 
Raptor Gaming M2 ae 3, 5 + 4-Wege-Scrollrad Optisch PS/2, USB 400-2.400 dpi Keine Ja 178 (11/2005) 
Logitech 67 ae 70, 6 + Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 400/800/2.000 dpi! Keine Ja 182 (12/2005) 
Preis- | Logitech 65 ca.€ 50,- 6 + Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 400/800/2.000 dpi Keine Ja 1,83 (11/2005) 
Leistungs-B> Trust Predator (GM-4200) a.€ 20- 6 + Scrollrad Optisch PS/2, USB 800/1.600 dpi Keine Ja 193 (11/2005) 
Tipp | Microsoft Laser Mouse 6000 ae 3, 5 + Scrollrad Optisch (Laser) PS/2, USB 1.000 dpi Keine Ja 195 (11/2005) 
Tastatur 
Preis Anschlag/Druckp. Layout/Tastenh. | Anschluss Zusatztasten Handballenablage Spielertauglich Wertung 
Logitech 615 ca.€ 54- Sehr gut Full-Size/Normal N 3+LCD Vorhanden Ja 153 (01/2006) 
Microsoft Digital Media Pro Keyboard a€23,- Sehr gut Full-Size/Normal SB, Ps/2 23 + Zoomregler Vorhanden Ja 1,86 (01/2006) 
Genius Ergomedia 700 a€29- Gut Full-Size/Flach SB, PS/2 33 + Scrollrad Vorhanden Ja 19 (01/2006) 
Preis- | Logitech Media Keyboard Elite ca€21- Sehr gut Full-Size/Normal SB, PS/2 33 + Zoomregler Vorhanden Ja 196 (01/2006) 
Leistungs-> Microsoft Comfort Curce Keyboard 2000 ca.€ 16, Sehr gut Full-Size/Flach SB, PS/2 0 z Ja 2,04 (01/2006) 
1) | 
Kombinationen Maus & Tastatur 
Preis Tastatur Maus Anschluss Auflösung Maus |Anschlag Tastatur |Spielertauglich Wertung 
Preis- | Logitech Cordless Desktop MX 3100 ca.€ 70,- Kabellos Kabellos/optisch PS/2, USB 800 dpi Mittel Ja 14 (06/2005) 
Leistungs-Be Microsoft Wireless Desktop Elite ca.€ 50,- Kabellos Kabellos/optisch PS/2, USB 400 dpi Hart Mit geringen Einschränkungen | 1,77 (11/2003) 
Tipp | Microsoft Wireless Desktop Comfort Edition | ca. € 45,- Kabellos Kabellos/optisch Ps/2, USB 400 dpi Mittel Mit geringen Einschränkungen | 191 (1/2004) 
Benq X730 Wireless Desktop Companion Pro | ca.€ 50,- Kabellos Kabellos/optisch PS/2, USB 800 dpi Mittel Ja 2.06 (03/2005) 
Creative Desktop Wireless Optical 6000 ca.€ 20,- Kabellos Kabellos/optisch PS/2, USB 800 dpi Mittel Ja 2,16 (01/2004) 
Lenkräder 
Preis Tasten Schaltung Anschluss Einsatzbereich Verarbeitung Force Feedback Wertung 
Preis- | Logitech Momo Racing Force ca.€ 100, 6 2 Wippen + Schaltknüppel | USB Simulation/Arcade Sehr gut Sehr gut 159 (01/2005) 
Leistungs-BP Thrustmaster Enzo Ferrari FF Wheel (PC/PS2) | ca. € 70,- 8 + Steuerkreuz 2 Wippen + 2 Tasten USB Simulation/Arcade Sehr gut Sehr gut 170 (08/2004) 
Tipp | Speed-Link Leather Force Feedback Wheel \ca.€ 65,- 8 + Steuerkreuz 2 Wippen USB Simulation/Arcade Gut Befriedigend 178 (02/2005) 
Thrustmaster Enzo Ferrari Wireless ca.€ 45, 8 + Steuerkreuz 2 Wippen IN} Arcade Gut Nicht vorhanden 2.00 (01/2005) 
Saitek R440 Force Feedback Wheel ca. € 50,- 4 2 Wippen USB Arcade Befriedigend Befriedigend 2,18 (08/2004) 
Gamepads 
Preis Tasten Achsen Anschluss Schnurlos Anzahl Ministicks Vibrationsfunktion |Wertung 
Preis- | Logitech Cordless Rumblepad 2 a€ 3, 0 6 (digital & analog) USB Ja 2 Vorhanden 1,80 (10/2005) 
Leistungs“ Saitek P2600 Rumble ca. € 20, 0 6 (digital & analog) USB Nein 2 Vorhanden 197 (10/2005) 
Tipp | Thrustmaster Wireless Dual Trigger ca.€ 30, 10 +2 Trigger 6 (digital & analog) IN} Ja 2 Vorhanden 198 (10/2005) 
Genius Maxfire G-12U Vibration ca.€20;- 0 6 (digital & analog) USB Nein 2 Vorhanden 214 (10/2005) 
Joysticks 
Preis Tasten Achsen Anschluss | Schnurlos Sonstige Ausstattung |Force-Feedback Wertung 
Thrustmaster Force Feedback Joystick ca.€ 45, 7 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 153 (03/2005) 
Saitek Cyborg Evo Force ca.€ 50,- 9 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Vorhanden 1,61 (03/2005) 
Saitek Cyborg Evo Wireless ca.€ 40,- 9 + Schubregler 3 + Coolie-Hat IN} Ja Schubregler separat Nicht vorhanden 1,65 (03/2005) 
Preis- | Thrustmaster Hotas Cougar ca. € 165,- 28 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 1,68 (04/2002) 
Leistungs-BP Logitech Extreme 3D Pro a.€ 30- 12 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 170 (03/2005) 
Tipp | Trust Predator 02 501 ca.€ 20,- 6 + Schubregler 3 + Coolie-Hat USB Nein Schubregler separat Nicht vorhanden 2.00 (03/2005) 
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SERVICE: Der PCGH-PC 


DIE GRUNDKOMPONENTEN 


Grundkomponenten: Egal, welchen Zweck 
Ihr System später erfüllen soll, gewisse 
Grundkomponenten wie Mainboard, Be- 
triebssystem oder Brenner bleiben immer 
gleich. Wir haben für Sie exemplarisch im 
Kasten rechts bewährte und ausbaufähige 
Komponenten ausgewählt. Unten auf der 
Seite sehen Sie drei Ausbaustufen, die 
unserer Meinung nach für einen Silent-PC, 
Office-PC und Spiele-PC sinnvoll sind. Bei 
der Auswahl der Bauteile haben wir be- 
wusst nicht die teuerste Hardware gewählt, 
da hier das Preis-Leistungs-Verhältnis nicht 
optimal ist. Wenn Sie sich ein System an- 
hand unserer Auswahl bauen lassen wollen, 
müssen Sie Montagekosten einkalkulieren. 


BASIS-ELEMENTE PCGH-PC 
Mainboard 
Asus A8N-SLI (5939, Nforce4 SLI).......ca. € 110,- 


Festplatte 
Samsung SP2504C (250 GB, SATA Il) .ca. € 110,- 


Gehäuse 
Chieftec CH-O1-B-SL-OP (ATX)... a.€ 65, 


Betriebssystem 
Windows XP Home... ca€ 80,- 


DVD-Brenner 
Samsung SH-W162C (Plus, Minus, DL).ca. € 40,- 


Maus und Tastatur 
Logitech MX 518, Logitech M. Keyb.....ca. € 50,- 


ca. € 455, - 


MÖGLICHE AUSBAUSTUFEN 


Mittlere Aufrüstung 


— 


LEISTUNG DES PCs* 
6: 5 4 3: © 1: 
[Feen ne Tue en 


| Leistungsaufnahme EEE N 


LEISTUNG DES PCs* 
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:  Leistungsaufnahme EEE 


LEISTUNG DES PCs* | 
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; Leistungsaufnahme E 
Spieleleistung EEE F Spieleleistung DEE | Spieleleistung EEE ; 
Lautheit EEE : Lautheit EEE Lautheit EEE ; 

CPU CPU CPU 
AMD Athlon 64 3000+ (Venice)..........ca. € 110,- AMD Athlon 64 3500+ (Venice).........ca. € 170,- AMD Athlon 64 4000+ (San Diego)....ca. € 345,- 
Kühler Kühler Kühler 
Arctic Cooling Freezer 64 (Hybrid)......ca. € 15,- Thermalright XP-120 (mit Papst 4412) ..ca. € 60,- Thermalright XP-90C (mit Papst 3512) ca. € 60,- 
Netzteil Netzteil Netzteil 
Fortron FSP300-60THN-P (300 Watt)..ca. € 30,- Elanvital EVP-5007-00 (500 Watt).....ca. € 120,- Be Quiet BOT P5-520W-S1.3 (520 W.)..ca. € 105,- 
Grafikkarte Grafikkarte Grafikkarte 
Asus Extreme AX300SE/TD (X300 SE).ca. € 50,- Gigabyte GV-RX80256D (Rad. X800)..ca. € 190,- 2x Asus Extreme N7800GTX Top.......ca. € 950, 
Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher Arbeitsspeicher 
Ix Take MS DDRA00, 512 MByte, CL2,5..ca. € 45, 2x Geil DDR400, 512 MByte, CL2,5......ca. € 100,- 2x Corsair DDRA00, 1.024 MByte, CL2..ca. € 290,- 
Soundkarte Soundkarte Soundkarte 
Onboard... E 0,7 Onboard... le E 0,” Creative SB X-Fi Xtreme Music (PCI)..ca. € 105,- 


Preis (mit Grundkomponenten): ca. € 705,- 


Wichtige Anmerkungen: 

Trotz der Office-Ausrichtung ermöglicht die 
Ati Radeon X300 SE den Spielebetrieb in nied- 
riger Auflösung ohne zugeschaltete Effekte. 
Beachten Sie, dass beim CPU- oder VGA- 
Upgrade eventuell das Netzteil getauscht 
werden muss. 


Fazit: Für 705 Euro erhält man einen ausbau- 
fähigen Office-PC mit Sockel 939 und SLI. 
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Preis (mit Grundkomponenten): ca. € 1.095,- 


Wichtige Anmerkungen: 

Besonders bei Silent-PCs muss auf die 
Wärmeentwicklung geachtet werden. 

Im Zweifelsfall sollten Sie das Gehäuse mit 
leisen Lüftern aufrüsten. Zusätzliche Kom- 
ponenten oder eine schnellere CPU erhöhen 
ebenfalls die Wärmeentwicklung. 


Fazit: Der PC ist leise, ermöglicht aber dank 
der Geforce 6800 eine gute Spieleleistung. 


Preis (mit Grundkomponenten): ca. € 2.310,- 


Wichtige Anmerkungen: 

Die High-End-CPU und -Grafikkarten werden 
im Betrieb sehr heiß. Auch hier sollten Sie 

die Temperaturen im Auge behalten und 
gegebenenfalls Gehäuselüfter nachrüsten. 
Etwas Einsparpotenzial bietet die Soundkarte, 
da das Mainboard Onboard-Sound besitzt. 


Fazit: Der PC ist schnell und für alle aktuellen 
Spiele und Anwendungen optimal geeignet. 
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ein professioneller 
Jee: 


* jeweils pro Monat als Guthaben jeweils zzgl. 1 SMS pro Ton/(Sexy) Handybild/ 
(Sexy) Animiertes Handybild/Spiel/Theme/Erotik Download [+ Transport). Abruf der 
Produkte über SMS, Internet [www.pcaction.deloderwap[wap.jamba.de). Abrechnung 
über Mobilfunkanbieter. Es gelten die SMS/WAP/GPRS/UMTS-Verbindungspreise 
des Mobilfunkanbieters. Kündigung der Sparabos jederzeit zum Monatsende per 


In allen Netzen verfügbar 


Im Monat (Sparabos) 4,99€ 


Guthaben: 3 Töne + 15 Logos 
+ Musiknews+ WAP-Inhalte 
+9 Software 


Poly/Real/ 
Videoklingeltöne 


(Sexy) Animierte Handybilder Guthaben: 5 Stück 


(Sexy) Handybilder Guthaben: 10 Stück 


SMS mit „stopcool” an 33333 (€ 0,20/SMS). Tel: 0180-5554890 (€ 0,12/Min). Es gelten 
die AGB der Jamba! GmbH, abrufbar und speicherbar auf www.pcaction.de. Nutze 
dein Guthaben und sende „Liste“ an 33333*. Handytypen & AGB auf www.pcaction.de 


Premium Spiele Guthaben: 2 Stück 
Themes Guthaben: 4 Stück 


Erotik Download Guthaben: 2 Stück 


Poly Handyinfo: Nokia: 3510i, 6100, 6230, 6610, 7250(i); Siemens MC60, M55; Samsung: E600, E700; Sony Ericsson: T610, T630; Motorola: V525, V600 Real Music Handyinfo: Nokia: 3200, 3220, 3650, 6600, 7650; Siemens: C65, M65, S65; 
Samsung: E600, E700; Sony Ericsson: K500i, K700i; Motorola: V525, V600 (Sexy) Handybilder Handyinfo: Nokia: 3510i, 6100, 6230, 6610, 7250(i); Siemens: CF62, MC60, M55; Samsung: E600, E700; Sony Ericsson: T610, T630; Motorola: V525, 
V600 (Sexy) Animierte Handybilder Handyinfo: Nokia: 3100, 3650, 6230, 6600, N-Gage QD; Siemens: A60, M55, S65, SL65; Samsung: E700, E800, X600; Sony Ericsson: T610, T630, K700i; Motorola: V525, V600, V620 Videoklingeltöne Handyinfo: 


Nokia: N-Gage QD, 3650, 3660, 6260, 6630, 6670, 7610, 7650 Spiele Handyinfo: Nokia: 2650, 3100, 3650, 6230, 6600, 6681, 7650, N-Gage QD; Sony Ericsson: K700i, Z1010 Themes Handyinfo: Motorola: A630, C370, E380, V220, V600, V80; 
Nokia: 3220, 6600, 7610, 7270; Siemens: S65, C65, SL65; Sony Ericsson: T630, Z600, K500, S700, P900, 21010 Erotik Download Handyinfo: Nokia: 2650, 3100, 3650, 6230, 6600, 6681, 6820, 7650, N-Gage QD; Motorola: V500, V800; Samsung: 
SGH-P400, E710, X450; Siemens: SX1; Sony Ericsson: K700i, 21010, T610, Z600; weitere Handys und Infos auf www.jamba.de 


B seuc: Leserbriefe 


>> Arbeitsspeicher defekt? 


Ich habe ein Problem, bei dem 
Sie mir hoffentlich weiterhel- 
fen können. Bis jetzt lief mein 
Rechner mit zwei 512-MByte- 
Modulen von Samsung (single- 
sided, PC400, CL3). Dann 
habe ich den Rechner mit zwei 
weiteren 512-MByte-Modulen 
von Infineon aufgerüstet. Aller- 
dings werden nur 1.536 MByte 
Arbeitsspeicher erkannt. Ich 
habe das Asus-Mainboard A8N 
SLI. Ist das Mainboard defekt 
oder muss ich eine Einstellung 
verändern? 

[Dennis Andre, per E-Mail] 


Daniel Möllendorf: Eventuell ist 
eines der vier Speichermodule 
defekt. In diesem Fall sollte sich 
der Dual-Channel-Modus auto- 
matisch abschalten. Installieren 
Sie CPU-Z von unserer Heft- 
CD/DVD oder von www.cpuid. 
org/cpuz.php und klicken Sie 
hier auf die Registerkarte „Me- 
mory“. Falls im Fenster „Chan- 
nel” lediglich „Single“ angezeigt 
wird, ist die Wahrscheinlichkeit 
groß, dass tatsächlich ein DIMM 
beschädigt ist. Prüfen Sie in die- 
sem Fall die Module einzeln, um 


den defekten Riegel ausfindig 
zu machen. Läuft der PC aller- 
dings im Dual-Channel-Betrieb, 
ist eventuell die BIOS-Version 
schuld. Ein aktuelles BIOS für 
Ihr Board bekommen Sie von 
unserer Heft-CD/DVD oder un- 
ter WEBCODE 23HX bzw. 
http:/ /support.asus.com/ 
download/download.aspx? 
SLanguage=en-us 


>> AGP-Karte gesucht 


Seite unten. 


Wenn Sie Ihre Meinung zum Heft äußern wollen oder 
Probleme mit Ihrer Hard- und Software haben: Schicken 
Sie doch einfach eine E-Mail an den jeweiligen Fachredak- 
teur! Die Adressen finden Sie auf dieser und der nächsten 


Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich an: 
redaktion@pcgameshardware. de 


deutlich geschrumpft. Während 
Einsteigermodelle noch häufiger 
zu finden sind, sind gerade die 
Mainstream- und High-End-Kar- 
ten vom Aussterben bedroht. Die 
neue Chipsatzgeneration von Ati 
und Nvidia gibt esbislang nur für 
PCI-Express-Mainboards. Es ist 
zudem unwahrscheinlich, dass 
die Hersteller noch neue AGP- 
Grafikkarten bauen werden. 


»> DVI-D oder DVI-I? 


In Ihrer letzten Ausgabe der 
PCG Hardware habe ich mir mit 
viel Interesse den Einkaufsfüh- 
rer mit den besten AGP-Grafik- 
karten angeschaut. Auf dem ers- 
ten Platz steht eine Geforce 6800 
Ultra von Innovision. Wann und 
wo wird es diese Grafikkarte zu 
kaufen geben? Ich konnte die 
Karte in keinem Ladengeschäft 
finden. 

[Dominik Dörfler, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Bei den AGP-Gra- 
fikkarten sieht die Verfügbarkeit 
von vielen Ati- und Nvidia-Gra- 
fikkarten inzwischen dramatisch 
schlecht aus. Demzufolge ist un- 
ser Einkaufsführer mit den bes- 
ten AGP-Grafikkarten nun auch 


Ich besitze eine Radeon X800 XL 
von Club3D (mit zwei DVI-Aus- 
gängen) und den Pro Lite E435S 
von Iiyama (mit DVI-D- und 
D-Sub-Eingang). Welches Kabel 
(DVI-D oder DVI-I) benötige 
ich, um meinen Monitor digital 
anzuschließen? Kann ich gleich- 
zeitig zwei Monitore an diese 
Grafikkarte anschließen, ohne 
dass die Monitore beschädigt 
werden? 

[Matthias Terber, per E-Mail] 


Marco Albert: Das LCD können 
Sie durch ein DVI-D-Kabel mit 
dem PC verbinden. Das DVI-I- 
Kabel ist in der Regel teurer, da 
darüber analoge und digitale 
Signale transportiert werden 


Die Redaktion behält es sich vor, Leserbriefe sinngemäß zu kürzen. 


können. In der Praxis ist dieser 
Anwendungsfall (DVI-I) eher 
ungewöhnlich. Zwei Monitore 
an einem PC sind kein Problem 
und führen bei fachgerechtem 
Anschluss zu keinen Schäden. 
Dadurch erhalten Sie die Mög- 
lichkeit, den Desktop zu ver- 
größern und auf einen zweiten 
Monitor zu erweitern. 


>> Doom-3-Timedemo 

Ich interessiere mich für die Doom 
3-Timedemo, denn ich habe ge- 
lesen, dass das Benchmark-Er- 
gebnis in Fps ein gutes Maß für 
die CPU-/Memory-Performance 
ist. Daher möchte ich die Demo 
als Real-World-Benchmark für 
meinen Speicher benutzen. Das 
Problem: Ich habe Doom 3 nicht 
und kann die Demo bei PCGH 
bzw. in den vergangenen Heften 
nicht finden. In der PCGH 12/05 
wurde das Doom 3-Sonderheft 
angekündigt, aber ob die Demo 
dort auf der CD-ROM ist, be- 
zweifle ich. 

[Reinhard Czembor, per E-Mail] 


Daniel Waadt: Wenn wir in 
der PCGH von einer Doom 3- 
Timedemo sprechen, meinen 


So nehmen Sie 
Kontakt auf: 
der direkte 
Draht zu den 
Redakteuren 
von PC Games 
Hardware. 
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Timedemo: Als Timedemo werden selbstablaufende Szenen in Spielen bezeich- 
net, die als Benchmark dienen und einen Fps-Wert ausgeben. 


wir keine herkömmliche Demo- 
version des Spiels. Für Bench- 
marks nutzen wir ausschließ- 
lich die Vollversion von Doom 
3. Darin enthalten ist bereits 
eine aufgezeichnete Timedemo. 
Dabei handelt es sich um eine 
selbstablaufende Spielsequenz 
in Echtzeit. Alles, was Sie tun 
müssen, istden Parameter „time- 
demo demo1” in der Konsole 
einzugeben, um den Benchmark 
bzw. die Timedemo zu starten. 


>> Gewinnspielfrage 

Mein Name ist Maik Befeld und 
ich habe einige Fragen zu Ihren 
Gewinnspielen. Wenn der jewei- 
lige Gewinner des Hauptpreises 
ermittelt wurde, welchen Ge- 
winnanspruch haben dann die 
restlichen Mitspieler, die eben- 
falls alle Antworten richtig be- 
antwortet haben? Warum wird 
keine vollständige Liste der 
Gewinner mit Namen veröffent- 
licht? Einige Mitspieler wird es 
sicherlich interessieren, wie gut 
sie waren. Informieren Sie die 
50 besten Teilnehmer darüber, 
welchen Platz sie erreicht ha- 
ben, und spielt die Anzahl der 
richtigen Antworten nur für den 


Hauptpreis eine Rolle? 
[Maik Befeld, per E-Mail] 


Kay Beinroth: Bei Gewinnspie- 
len und ähnlichen Aktionen 
gibt es grundsätzlich keinen 
Gewinnanspruch. In den Regeln 
steht eindeutig: Gibt es mehrere 
Leser, die alles richtig beantwor- 
ten haben, wird der Hauptpreis 
zwischen diesen Lesern ausge- 
lost. Die Liste mit Gewinnern 
ist in erster Linie ein Daten- 
schutzproblem. Jeder Einzelne 
müsste schriftlich versichern, 
dass er keine Einwände gegen 
die Veröffentlichung seiner Da- 
ten hat. PCGH hat die richtigen 
Antworten veröffentlicht und 
jeder kann selber prüfen, wie 
gut er war. Ein gewisser Teil der 
Preise wird unabhängig von der 
Anzahl an richtigen Antworten 
unter allen Teilnehmern verlost. 


>> Linkshänder-Mäuse 

Ich lese die PC Games bzw. die 
PCG Hardware mehr oder weni- 
ger regelmäßig, aber bisher habe 
ich noch nie etwas über speziell 
für Linkshänder geformte Mäu- 
se gelesen. Ich benutze momen- 
tan eine Logitech MX 300, aber 


Microsoft Laser Mouse 6000: Die Ergonomie der Microsoft-Maus ist sowohl für 


Rechts- als auch für Linkshänder geeignet. 


wenn ich meinen Bekannten 
sehe, wie er mit einer MX 510 
arbeitet, werde ich etwas nei- 
disch. Ich habe auch schon auf 
der CeBIT an mehreren Ständen 
nachgefragt, aber meistens wur- 
de mir gesagt, dass solche Mäu- 
se nicht hergestellt werden, da 
sie unrentabel sind. 

[Jan Kehl, per E-Mail] 


Frank Stöwer: Spezielle Links- 
händer-Mäuse sind wirklich 
sehr selten. Ich wüsste aktuell 
nur ein Modell, das speziell für 
Linkshänder ausgerichtet ist 
(Keysonic Warp Left Hand Laser 
Mouse). Leider ist diese Maus 
zum Spielen ungeeignet, da sie 
bei sehr schnellen Richtungs- 
änderungen zu stark verzögert. 
Daher empfehle ich eher eine 
Maus zu kaufen, die sich von der 
Form her für Rechts- und Links- 
händer eignet (z. B. Razer Dia- 
mondback/Copperhead oder 
Microsoft Laser Mouse 6000). 


>> Dual-Core-CPU? 

Ich bin von meinen Eltern be- 
auftragt worden, meinem Bru- 
der zu Weihnachten einen PC 
zusammenzustellen, der einige 


Fehlerteufel 


Ausgabe 12/05 


Falsche Release-Termine 

In unserem Spiele-Hardware-Special 
ist uns auf der Seite 100 bei der Anga- 
be des Veröffentlichungstermins von 
Call of Duty 2 ein Fehler unterlaufen. 
Das Spiel wird nicht wie angegeben 
im 1. Quartal 2006 veröffentlicht, 
sondern ist bereits seit dem 3. 
November im Handel. Des Weiteren 
erscheint Age of Empires 3 nicht im 
November 2006, sondern steht seit 
dem 4. November in den Regalen der 


Spielehändler. 


Missverständnisse bei den 
Hardwareanforderungen 

Die Angaben, die wir im Spiele- 
Hardware-Special für Gothic 3 (S. 
98) und UT 2007 (S. 99) bezüglich 
der Mindestanforderungen machen, 
beziehen sich auf die Hardware, die 
voraussichtlich erforderlich sein 
wird, um die Spiele mit den meisten 
Details spielen zu können. Zur 
Minimalkonfiguration, um diese Titel 
überhaupt spielen zu können, gibt es 
leider noch keine konkreten Aussagen 


seitens der Entwickler. 
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Zeit halten soll. Da mein Bruder, 
wie ich übrigens auch, ambiti- 
onierter Spieler ist, kommt es 
auch auf einen schnellen Prozes- 
sor an, der von AMD kommen 
soll. Ich habe nun Schwierigkei- 
ten, mich zwischen drei CPUs 
zu entscheiden. Athlon 64 X2 
4600+, Athlon 64 X2 4400+ oder 
Athlon 64 4000+. Der Athlon 64 
4000+ bringt momentan in Spie- 
len sicherlich noch einen Vorteil, 
doch wie sieht es in ein oder 
zwei Jahren aus? 

[Pascal Jung, per Brief] 


Christian Gögelein: Nach dem 
derzeitigen Kenntnisstand wird 
es in ein bis zwei Jahren eine 
Menge  Dual-Core-optimierte 
Spiele geben. Ob und wie viel 
diese dann tatsächlich schneller 
laufen, kann derzeit aber nur ge- 
schätzt werden. Ich würde von 
bestenfalls etwa 20 Prozent mehr 
Leistung ausgehen. Tatsächlich 
können Dual-Core-Optimierun- 
gen ja auch die Navigation (The 
Movies), die Physik (B&W2) oder 
sogar Partikeleffekte (Juiced) be- 
treffen. Die wirkliche Mehrleis- 
tung ergibt sich bei den meisten 
Spielen derzeit ohnehin nur aus 
den neuen optimierten Grafik- 
treibern von Ati und Nvidia. 
Mit einer Mehrleistung von 20 
Prozent ist der Dualcore-Chip 
dann in etwa auf dem Niveau 
eines 4000+ — aber das bei einem 
deutlich höheren Preis! So gese- 
hen würde ich vorläufig noch 
zum Single-Core-Prozessor grei- 
fen. Ein Dual-Core-Prozessor ist 
zweifellos eine tolle Sache, aber 
das Preis-Leistungs-Verhältnis 
ist einfach noch zu schlecht. 
Eine echte Notwendigkeit für 
Dualcore-Prozessoren sehe ich 
persönlich erst in etwa zwei bis 
drei Jahren. 


>> Pipeline-Mod 
Ich habe vor, mir zu Weihnach- 
ten eine Geforce 6800 LE von 
Leadtek zu kaufen, da ich die 
Pipelines freischalten will. Nun 
habe ich aber in einigen Foren 
gelesen, dass es nicht mehr mög- 
lich ist, Pixel- und Vertex-Sha- 
der-Einheiten freizuschalten. 
[Sascha Beier, per E-Mail] 


Carsten Spille: Nvidia und de- 
ren Board-Partner statten Ge- 
force-6800-Karten teilweise und 
in zunehmendem Maße mit dem 
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NV41- bzw. NV42-Chip aus. 
Diese verfügen physikalisch 
nur über zwölf Pixel- und fünf 
Vertex-Shader-Einheiten, sodass 
es nicht möglich sein wird, dort 
mehr als die vorhandenen Ein- 
heiten freizuschalten. 


>> Geforce-Optimierungen 

Als treuer Leser der PCG Hard- 
ware und Abonnent habe ich 
eine Frage zum Artikel „Test: 
PCI-E-Grafikkarten” in der Aus- 
gabe 12/2005. In diesem Artikel 
wurde die Aopen Aeolus 7800 
GTX getestet und bekam auch 
eine Top-Notenwertung von 
1,21. Als Kritikpunkt wurde 
nur erwähnt, dass sich die Filter- 
optimierungen nicht abschalten 
lassen. Um welche Optimierun- 
gen handelt es sich denn? 

[Christopher Zieris, per E-Mail] 


Daniel Waadt: An dieser Stelle 
möchten wir klarstellen, dass 
diese Filteroptimierungen nicht 
nur bei der Geforce 7800 GTX 
von Aopen auftreten, sondern 
die gesamte Geforce6/7-Serie 
von dieser Problematik betrof- 
fen ist. Schuld an dieser Misere 
ist der Forceware-Treiber von 
Nvidia. Filteroptimierungen, 
die sich nicht abschalten lassen, 
sorgen in einigen Spielen für ein 
schlechteres Bild als bei Ati-Kar- 
ten. Dabei wird in Bewegung ein 
Texturflimmern sichtbar. Nvidia 
hat angekündigt, die Forceware 
in dieser Hinsicht weiter zu ver- 
bessern. 


>> Vobis-PC gesucht 
In der Ausgabe 12/2005 wird der 
Vobis-Gamestar-PC mit einem 
Preistipp-Award ausgezeichnet. 
Dieser PC ist weder im Internet 
noch auf der Webseite von Vobis 
zu finden. 

[Hans-J. Brandt, per E-Mail] 


Frank Stöwer: Bei unserem 
Preistipp handelt es sich um 
einen Komplett-PC, den Vobis 
mit der im Artikel angegebenen 
Hardware für 1.299 Euro zusam- 
menstellen kann. Allerdings ist 
Vobis bei der Angabe der CPU 
ein Fehler unterlaufen. Der PC 
ist nicht mit einem Athlon 64 X2 
4200+, sondern lediglich mit ei- 
nem X2 3800+ ausgestattet. Um 
diesen PC zu kaufen, müssen 
Sie eine Vobis-Filiale in Ihrer 
Nähe aufsuchen. 


| KOMMENTAR Leserbrief des Monats 


Ralf Kirschner 

Ich lebe seit mehr als 
drei Jahren in Ghana und 
hier sind Computer- 
spezialisten eher dünn 
gesät. Mein Computer 
startet nicht mehr und 
drei Geschäfte konnten 
mir nicht weiterhelfen 


und meinten, es könnte am Mainboard liegen. Das Mainboard habe ich 
anschließend getauscht, aber es passiert nichts. Der Computer gibt 
keinen Signalton von sich. Auch der Austausch des Prozessors schaffte 
keine Abhilfe. Alle Lüfter laufen, nur der Bildschirm bleibt schwarz. Kann 
es sein, dass auch der zweite Prozessor defekt ist? Die grüne LED auf 
dem Asus-Mainboard (A7N8X Deluxe) leuchtet. 


Christian Gögelein: Haben Sie schon einen CMOS-Reset probiert? 
Alternativ würde ich die Grafikkarte und/oder den Speicher ausbauen 
und prüfen, ob dann zumindest Pieptöne zu hören sind. Die grüne LED 
zeigt, dass das Board grundsätzlich kein Problem haben sollte. Was mir in 
Zusammenhang mit Ihrer speziellen Situation eingefallen ist: In solchen 
Ländern gibt es oft Probleme mit der Stromqualität. Starke Spannungs- 
schwankungen und -spitzen sind die Regel (Intel plant ja unter anderem 
deshalb einen speziellen Akku-PC für Entwicklungsländer, der Strom- 
schwankungen kompensieren kann). Daher sollten Sie versuchen, den PC 
hinter einer unterbrechungsfreien Stromversorgung (USV) zu testen. 


Einige Abonnenten 
in Österreich haben 
sich sicherlich schon 
mal gefragt, wieso 
sie das Heft manch- 
mal mit Verzögerung 
erhalten. Die Gründe 
sind immer die 
gleichen: Wir liefern 
die Hefte für alle 
unsere Abonnenten 
immer gemeinsam 
an die Post und dies 
mehrere Tage vor 
dem Erstverkaufstag. 
Die Verzögerungen 
entstehen immer 
wieder im Postnetz, 
leider jedoch auch 


EMELUNE: SPIELE 
umso 


Im Spieletest: Aufrüst-Guide 


"Bi LEDs SPEICHER 


Test: 460 Kombinatı at autıeıten f 


CD4 und Splelen metu Soielelentung 


tung: Jetzt umitengen auf 
er fer 


= 13D TUNING 


wre 
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ohne erkennbare Zusammenhänge. Es ist leider von einem zum anderen 
Mal nicht klar, in welchen Postleitzahlengebieten Laufzeitüberschreitun- 
gen zu erwarten sind, und noch weniger, welche Ursachen sie haben. 


Das Problem liegt vor allem darin, dass die österreichische Post seit 
ihrer Entstaatlichung die Zeitungs- und Zeitschriftenbeförderung mit der 
Beförderung von zeitunkritischen Massensendungen in einen Topf wirft. 
Dies mag zwar aus logistischer Sicht für die Post günstig sein, aus Sicht 
des Kunden ist es absolut widersinnig und keinesfalls marktorientiert. 
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MyGuide 3500 GO 


Professionelle Navigationslösung im Querformat 


- 32MB Flash ROM. 64MB SDRAM, SD/MMC Kartenslot 
- Falk Navigator 2 Navigationssoftware 


- Prozessor Intel® Xscale 300 MHz - Windows CE.net 4.2 Betriebssystem 


- Aktuellstes Kartenmaterial für Mitteleuropa City” und zusätzlich das Hauptstrassennetz für weitere 
europäische Länder auf 512 MB SD Karte Software vorinstalliert plus Gesamt Westeuropa auf CD 


MyGuide 3500 XL 


Satelliten-Navigationssystem mit Pocket PC 


- 300 MHz Intel Prozessor 
-576 MB Speicher, davon 64 MB intern + 512 MB auf SD Karto 
- Nouostes Microsoft Windows Moblle'” 2003 SE Mobile 
- Falk Navigator 2 Navigationssoftware : 
Aktuellsies Kartenmaterial für Mitteleuropa City* und 
zusätziich das Hauptstrassennetz für weitere europäische 
Länder auf! 512 MB SD Karte Software vorinstalliert 
plus Gesamt Westeuropa auf CD 


Die MyGuide Produktlinie wird 
mit der exzellenten Software 
von FALK ausgestattet 


MyGuide 7000 XL 


Pfadfinder trifft Alleinunterhalter 

portabler Multimedia-Playor & Navigationssystem 
+ Intel Bulverde PXA-270 312/416 MHz 

» Betriebssystem Windows Mobilo’” SE 

- Memory 32 MB ROM / 128 MB RAM 

- GPS Sirf II + Integrierte Antenne 

+ Display 3,5” 320x240 Auflösung 

- SD Memory Card bis zu 2 GB 

- Batteriednuer: 8 Stunden (PDA), 5 Stunden (GPS) 


MyGuide PMP GO 


Pfadfinder trifft Alleinunterhalter 

portabier Multimedie-Player & Navigationssystem 

+ Intel PXA263 Xscalo mit 400MNz Prozessor 

+ Betriebssystem Windows CE .net 42 

- Memory Flash ROM mit 32MB 

- Mini SDRAM und CF Karten als Wechseispeicher 

- Verwendung einer 1° Zoll HDD mit 2,5 oder 5 GB möglich 

+ Wiedergabe der gängigsten Audio-, Wideo- und Bildtormate 

- Navigation, GPS Anzeige, Video Player, Jukebox, Diktiergerät, 
Spielekonsole und, und, und... 
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181 PC-Probleme lösen 


Mit den Praxis-Artikeln im Heft können wir zwar vielen 

Lesern helfen, so manche ganz persönlichen Hardware- 
Probleme bleiben aber immer ungelöst. Für diesen Fall 
bieten wir Ihnen ab sofort eine kostenpflichtige Hotline 
an, bei der Sie Ihre PC-Sorgen loswerden können. 


0190/82 46 66° 


Hardware-Probleme; täglich von 7 bis 24 Uhr 


Wenn Sie dagegen Fragen zu einem bestimmten Spiel 
haben, sollten Sie folgende Nummer wählen und sich 


KIT Pc Games Hardware online 


Ei 
— 


Fivehcode F Suchen 


Webcodes: Einfach die Nummer unter „Suche“ eingeben und „Web- 
code“ anklicken. 


News & Downloads: 
www.pcgameshardware.de 


Abos online bestellen: 
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beraten lassen: 


0190/82 46 54° 


Spieleprobleme; täglich von 8 bis 24 Uhr 


* Ein Anruf bei den Hotlines kostet jeweils € 1,86 pro Min. 


Mail-Adressen 


Abofragen Inland + Ausland außer Österreich: 


computec@csj.de 
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Redaktionskontakt: 
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peter.kusterer@computec.de sven.wedig@computec.de 
Wolfgang Menne Lars Werkmeister 


© +49-911-2872-144 
wolfgang.menne@computec.de 


© +49-911-2872-255 
lars.werkmeister@computec.de 
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DATENÜBERTRAGUNG: 
via E-Mail: anzeigen@computec.de 
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Manuskripte und Programme: Mit der Ein- 
sendung von Manuskripten jeder Art gibt 
der Verfasser die Zustimmung zur Veröf- 
fentlichung in den von der Verlagsgruppe 
herausgegebenen Publikationen. 


Urheberrecht: Alle in PC Games Hardware 
veröffentlichten Beiträge bzw. Datenträger 
sind urheberrechtlich geschützt. Jegliche 
Reproduktion oder Nutzung bedarf der 
vorherigen ausdrücklichen und schriftlichen 
Genehmigung des Verlags. Die Benutzung 
und Installation der Datenträger erfolgt 
auf eigene Gefahr. Der Verlag übernimmt 
für Fehler, die durch die Benutzung der auf 
den Datenträgern enthaltenen Programme 
entstehen, keine Haftung. Die Programme 
stellen keine Entwicklung des Verlags dar, 
sondern sind Eigentum des Herstellers. Für 
den Inhalt der Programme sind die Autoren 
verantwortlich. 


COMPUTEC MEDIA ist nicht verantwortlich 
für die inhaltliche Richtigkeit der Anzeigen 
und übernimmt keinerlei Verantwortung 
für in Anzeigen dargestellte Produkte und 
Dienstleistungen. Die Veröffentlichung von 
Anzeigen setzt nicht die Billigung der an- 
gebotenen Produkte und Serviceleistungen 
durch COMPUTEC MEDIA voraus. 
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eu: Die Redakteure 


THILO BAYER | tb@pcgameshardware.de 
Fachgebiet: Grafikkarten 


Privater Rechner: CPU A64 X2 4800+ | Grafik Geforce 6800 (passiv) | 
RAM 2.048 MByte DDR400 | Bildschirm Philips 19"-TFT | Sound Onboard 


Funktion: Chefredakteur 


Nutzt PC privat für: Die vielen neuen Spieleknaller wie AoE 3, Quake 4 


ten Bildbearbeitung abhalten. 


PC-Praxis: Mein Arbeits-PC ist nach 1,5 Jahren einfach so abgeraucht. 
Zumindest konnte ich noch die wichtigsten Daten retten. 


Wunschzettel: Für Weihnachten nehme ich einen neuen Fotodrucker 
oder einen professionellen Filmscanner ins Visier. 


KAY BEINROTH | kb@pcgameshardware.de 


MARCO ALBERT | ma@pcgameshardware.de 


Fachgebiet: Monitore, Notebooks Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU 64 3200+ | Grafik Geforce 6800 GT | RAM 1.024 
MByte DDR400 | Bildschirm CTX 17"-LCD | Sound Aureon Sky 


Nutzt PC privat für: Durch den Familienzuwachs bleibt immer weniger 
Zeit für Spiele. Aktuell nutze ich den PC nur für E-Mails und Internet. 


PC-Praxis: Seitdem ich meinen PC nicht mehr allein verwende, habe ich 
die Vorteile der Windows-XP-Nutzerkonten entdeckt. 


Wunschzettel: Am liebsten hätte ich ein neues Notebook. Natürlich mit 
Geforce Go 7800 GTX und 17-Zoll-Breitbild-Display. Doch ich werde wohl 
weiter mit dem „alten“ 14-Zöller arbeiten müssen. 


2.048 MByte DDR400 | Bildschirm Philips 19"-CRT | Sound Soundstorm 


Nutzt PC privat für: Titel wie Serious Sam 2, Call of Duty 2, Quake 4 


FRANK STÖWER | fs@pcgameshardware.de 
' Fachgebiet: Spiele, Eingabegeräte 
(dt.) und Starship Troopers garantieren diesen Monat ein Shooter-Fest 


und somit viele Stunden Ballerspaß am flüsterleisen Haupt-PC. 
PC-Praxis: Das Projekt Wasserkühlung ist nun endlich abgeschlossen. 
Wunschzettel: Neben einem PCI-E-Mainboard und einer Geforce 7800 


GTX müsste auch die CPU-Leistung mal wieder hochgeschraubt werden. 


Fachgebiet: Infrastruktur Funktion: Redakteur 


DANIEL MÖLLENDORF | dm@pcgameshardware.de 
Privater Rechner: CPU Athlon 64 3000+ | Grafik 6600 GT | RAM 1.024 
MByte DDR400 | Bildschirm liyama 19"-TFT | Sound SB Audigy 2 
Nutzt PC privat für: Mein Haupt-PC dient als Spiele-, Aufnahme- und 
Internet-Rechner, der Wohnzimmer-Mini als digitale Abspielstation. 


2 


PC-Praxis: Bei meinem Mini-PC zähmt das Expertool den GPU-Lüfter. Per 
Wunschzettel: Ein Dual-Core-Prozessor, damit ich den PC beim Video- 
wieder zum KOTOR 2-Spielen komme. 


BIOS-Steuerung will ich nun die Propeller in meinem Haupt-PC anpassen. 
Konvertieren weiterverwenden kann, und etwas Zeit, damit ich endlich 
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und Serious Sam 2 werden mich die nächsten Wochen von meiner gelieb- 


Fachgebiet: Sound, Festplatten, Netzteile Funktion: Leitend. Redakteur : 


Privater Rechner: CPU Athlon 64 3200+ | Grafik Geforce 6800 | RAM 
1.024 MByte DDR400 | Bildschirm liyama 19"-TFT | Sound SB Audigy2 | 
Nutzt PC privat für: Im Augenblick vor allem, um beim genialen Musik- 
dienst www.pandora.com meine Lieblingsmusik zu hören und neue Bands : 
zu entdecken. | 
PC-Praxis: Die Anzahl meiner USB-Geräte steigt und steigt - jetzt | 
musste ein zweiter Afach-USB-HUB her. ; 
Wunschzettel: Dual-Core-CPU, passendes Mainboard und PCI-E-Grafike 
karte - dieses Jahr hoffe ich auf einen fleißigen Weihnachtsmann :-) : 


Funktion: Redakteur 
Privater Rechner: CPU Athlon 64 3200+ | Grafik Geforce 6800 GT|RAM 


Das Ergebnis: Nervige Nebengeräusche gehören jetzt der Vergangenheit an. 


CHRISTIAN GÖGELEIN | cg@pcgameshardware.de 
Fachgebiet: CPUs, Infrastruktur 


Funktion: Stellv. Chefredakteur 


Privater Rechner: CPU Athlon 64 3200+ | Board MSI K8T Neo-FIS2R | 
Grafik Ati X800 Pro | RAM 1.024 MByte DDR400 | Sound SB Audigy 2 


Nutzt PC privat für: Schreiben, Programmieren, Recherchieren, Mailen, 
Spielen und als Online-Radio 


PC-Praxis: Ich habe diesen Monat erneut die Maus gewechselt und 
versuche es nun mit einer Lasermouse 6000 von Microsoft. Der erste 
Eindruck ist sehr gut. 


Wunschzettel: Demnächst muss dann wohl der Zweikernprozessor her. 
Ich werde aber frühestens nach der nächsten Preissenkung zuschlagen. 


LARS CRAEMER | Ic@pcgameshardware.de 
Fachgebiet: Komplett-PCs, 


Laufwerke, Kühlung Funktion: Redakteur | 


Privater Rechner: CPU Athlon 64 3500+ | Grafik Geforce 6600 GT | 
RAM 2.048 MByte DDR400 | Bildschirm liyama 19"-CRT | Sound SB Live! 


Nutzt PC privat für: Aktuell nutze ich den PC fast ausschließlich zum ; 
Zocken. Das Shooter-Häppchen F.EA.R. hat mich schwer enttäuscht, daher : 
ziehe ich jetzt wieder online meine GT Legends-Runden. ; 


PC-Praxis: Mit etwas Küchenpapier habe ich die Gehäuselüfter meines 
PCs von Staub befreit und die Lautstärkeentwicklung wieder reduziert. 


Wunschzettel: Zu Weihnachten spendiere ich meinem PC eine Geforce 
7800 GT samt passendem Wasserkühler und mir Civilization 4. 


CARSTEN SPILLE | cs@pcgameshardware.de 
Fachgebiet: Grafikkarten, Infrastruktur 


Privater Rechner: CPU P3-S 1,4 GHz | Grafik GF 6800 (350/350 MHz) | 
RAM 512 MByte PC133 | Bildschirm Eizo T965 21"-CRT | Sound SB Audigy 2 ; 


Funktion: Volontär 


Nutzt PC privat für: Zu Hause nutze ich meinen Rechner hauptsächlich 
als Multimedia-Station, zum Surfen und auch ein wenig zum Spielen. 
Allerdings sind die ganz aktuellen Kracher etwas zu viel für das System. 


PC-Praxis: Das geplante CPU-Upgrade wird noch verschoben. DDR2 und 
der Sockel M2 im nächsten Jahr versprechen mehr Zukunftssicherheit. 


© Wunschzettel: Als Erstes bekommt mein Notebook mehr Arbeitsspei- 
cher und danach ist eventuell noch eine 2,5-Zoll-USB-Festplatte drin. 


DANIEL WAADT | dw@pcgameshardware.de 


Fachgebiet: Grafikkarten, Internet Funktion: Redakteur 


Privater Rechner: CPU Athlon 64 3200+ | Grafik Geforce 7800 GTX | ; 
RAM 1.536 MByte DDR400 | Bildschirm Hyundai 17"-TFT | Sound Onboard : 


Nutzt PC privat für: Das Ranking-System bei Battlefield 2 sorgt dafür, 
dass ich auch noch nach Monaten Motivation zum Spielen habe. 


PC-Praxis: Da man als PC-Anwender immer mit einem Festplattenausfall | 
rechnen muss, nutze ich nun eine USB-Festplatte, um regelmäßig Back- 
ups von meinen Daten anzufertigen. 


Wunschzettel: Mein PC-System ist momentan schnell genug und so 
freue ich mich auf neue PC-Spiele wie Need for Speed: Most Wanted. 


Kurzporträt: 


Ständige freie Mitarbeiter bei 
PC Games Hardware 


MICHAEL SCHNETZER ROLAND NEUMEIER 
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Fachgebiet: Overclocking Fachgebiet: Infrastruktur 


THOMAS BRÜNGER CHRISTIAN TRÄGER RAFFAEL VÖTTER 


Fachgebiet: Spiele Fachgebiet: Hardware Fachgebiet: Hardware 
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DER SUPERSTORE FÜR DEN SPORTLICHEN PC 


Thermaltake Aqua Bay 


Lautlos bis leise 


| 
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Power bis 500 W ” 


Super Verarbeitung 
400 0. 520 W Netzteil 


= 


Ideal f. 5,25" 
Schacht 


PROFI-TIPP Modulbauweise 


SICHT 


KEINE VERSANDKOSTEN —— ZERSHAUNd TANK 


Netzwerkfileserver f. 3,5" Festplatten Belkin Nostromo Speedpad N52 Thermaltake Blue Orb 2 
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ur € 129,00 


KEINE VERSANDKOSTEN 


ne | 


NEUHEIT 


AMD & Intel en — 


HIGH END GAMING 


€ 39,90 


USB-Anschluss 


frozen-silicon.de 


info@frozen-silicon.de 


=> SuperStore mit über 1500 Top-Angeboten Bei jeder Bestellung € 5 »” geschenkt! 
=> von Fachleuten und Powerusern empfohlen A 2 Leser der 

=> höchste Kundenzufriedenheit 

=> 24h Lieferservice ohne Aufpreis 


>> bequem bezahlen : auch per Bankeinzug 
>> ab 50,- EUR keine Versandkosten 


are Ds, 
Sicherheit beim Onlinekauf ” 


Mit Geld-Zurück-Garantie 


EI 
Pr 


reis 


ALTERNAIE} 


HARDWARE =" SOFTWARE " ENTERTAINMENT 


MAINBOARDS 


GRAFIKKARTEN | 


NVIDIA-Chipsatz ATI-Chipsatz 
GA-K8NE S,GL,sA 754/nfored D 72,- ATN8X-XE S.LsA A/nr2-U4000 49,- 
GA-K8NSC-939 S,6L,sA 939/nf3-250 D+ 84,- ABN-E S,GL,sA 99/nFa-U D+ 99,- - 
GA-KBN-SLI S,6L,sA 939/nF4Sllı D+ 99,- ABN-SLI Deluxe S,6L,FsA 939/nF4Sll D+ 149,- EN6600 Silencer PCIe 128-DD / GF 6600 09,- EAX800/2DTV PCIe 256-63 / Rad. X800 199,- 
GA-K8NF-9 Ultra S,6L,RsA 939/nf4U D+ 109,- P4P800 SE s,6L 478/865pE D 89,- EN6600GT/TD PCIe 128-DD / GF 66006T 169,- EAX850Pro/HTVD PCle 256-63 /Rad.X850Pro 229,- 
P5GD2-X s.6L,R 775/95 2 94,- EN6800GT/2DT PCle 256-63 /GF6S006T 279,- A9600Pro/TD AGP 256-DD /Rad.9600Pro 79,- 


P5WD2 Premium S,6LFsA,R 775/955X  D2+ 219,- EN7800GT/2DHTV PCIe 256-693 /GF780060°° 399,- 


X800GT0 Fireblade Edition PCle 256-63 /Rad.X8006T0 199,- 


LANparty UT RDx200 CF-DR K7VTAAPro S;Lsa A/KTaona D  34,- NX66128DP Silentpipe PCIe 128-DD /GF 6600 09,- X1800XT PCie 512-63 /Rad.xıg0oxt 579,- 
a SLsA A/nr2U D n 2. suoke PCIe 128-63 /GF66006T Ver 7000 PCI 64-DD / Rad. 7000 34- 
i i - S,L,sA 9339/1695  D+ £ PCIe 256-63 /GF78006T - 
an. en 2x U133 K8NFAG-SATA2 S,V,L,sA 754/nf410 D  57,- 

Kon Kr x X800XL PCIe 256-63 /Rad.xBooxL 249,- 
2x PCle x16 » PCle x1 » 3x PCI NX7800GTX-VT2D256E PCIe 256-63 /GF7s0oGXx 499,- 9250 AGP 128-DD /Rad. 9250 34,- 
6x USB 2.0 » 1x FireWire K7N2 Delta2-FSR S,LsA A/nf2-UaooDp 49,- MX4000-T64 AGP  64-DD / GF MX4000 27- 9250 PCI 128-DD / Rad. 9250 44- 
2x Gigabit LAN - 7.18 d K8T Neo2-F S,6L,sA 939/Ketsoop D+ 64,- NX6600GT-VTD128 AGP 128-63 / GF 66006T 69,- 

gan! un K8N Neo4 Platinum S,6L,FsA 939/nr4U D+ 129,- 

ATX 2 RX800-TD128E PCIe 128-DD/Rad.xeon 139,- 
1 PX7800GT TDH PCle 256-63 / GF78006T 359,- RX9250-TD256 AGP 256-DD / Rad. 9250 54,- 
KN8 Ultra $,6L,sA 939/nF4-UltraD+ 99,- PX7800GTX TDH PCIe 256-63 /GF78006TX 489,- RX9600XT-TD128 AGP 128-DD /Rad.9600XT 89,- 
AN8 SLI S,6L,EsA 939/nF4-Stlı D+ 129,- A6600GT TDH AGP 128-63 / GF66006T 149,- 
en Fatality AN8 SLI S,6L,EsA W9/nF4-Stl D+ 189,- 


X800XL PCle 256-63 /Rad.X800XL 222,- 
AOPEN 6600GT-DV AGP 128.63 /GFesooeat 159,- GamerX-X850XT PCIe 256-63 /Rad.xB50XT 269,- 


nE3 Ultra S,6L,EsA 939/nF3U D+ 109,- GAINWARD Ultra/1960 AGP 128-63 /GF6600GT 149,- X1800XT PCle 512-63 /Rad.X1800X7 539,- 
Din SRr S,6L,EsA 939/nf4-U Dr I 

n -DR Expert S,GL,ESA 939/nF4-SLI D+ ,- FE STP L ATTEN j 

i915GA-HFS S,V6L,sA 4799/9156 D2 219,- IDE SATA 


i915GMm-HFS ATX, S,V,GL,EsA 479/9156M D2 239,- 


Verwendbare Speicherbausteine: S: SD-RAM / D: DDR-RAM / D2: DDR2-RAM / SO: SO-DDR-RAM / +: auch ECC / 

*: nur ECC Registered / R: RD-RAM / R32: 32 Bit RD-RAM // Ausstattungsmerkmale: D: Dual CPU/L: LAN / F: FireWire / \ND800JB v-00 80 9/ 8192/ 7200 56,- WD740GD 74  4/ 8.192/ 10.000 169,- 

S: Sound / GL: Gigabit LAN / WL: Wireless LAN / V: VGA/ B: Bluetooth / R: IDE-RAID / sA: SATA-RAID WD2000JB u-100 200 3/7 8192/ 7.200 89,- \WVD8OOJD 80 9/ 8.192/ 7.200 58,- 
WD3200JB u-100 320 9/ 8.1927 7.200 134,- WD1600JS satz 160 9/ 8.192/ 7.200 88,- 


2 \VD2000JS saraz 200 97 819/ 720  I4- 
CPUs WD2500JS saıa2 250 9, 8.192/ 7.200 114,- 
P0822N v3 80 9/ 208/ 7200 56,- WD2500KS sam2 250 9, 16.384/ 7.200 119,- 


S 
1 SP1634N u33 160 9/ 8192/ 7200 82,- WDA4000KD 400 37 16.3847 7.200 224,- 
INTEL® AMD SP2014N u133 200 37 81927 7200 88,- 
SP2514N u-133 250 9/ 819/ 7200 109,- 
HDO8OHJ sara2 80 9/ 8.192/ 7.200 61,- 
2,4 GHz Prescott 533 1.024 149,- 2400+ ThoroughbredB 1,66 333 256  73.- HDISOJJ sam 160 87 any 720 84, 
2,8 GHz Prescott 800 1.024 189,- 2800+ ThoroughbredB 2,0 333 256 86,- 6YO8OLO u33 80 37 207 7200 54,- SP2ODAC saraz 200 9/ 8.192/ 7.200 94,- 
3,0 GHz Prescott 800 1.024 209,- 219,- 6L160PO 33 160 39/ 8192/ 7200 77,- SPZ5OAC sara2 250 9/7 81927 7.200 114, 
3,2 GHZ Prescott 800 1.024 254,- 6L250R0 u-133 250 8/ 16.384/ 7.200 99,- 
3000+ Venice 18 1000 512 139,- 149,- 6L300RO u-133 300 9/ 16.384/ 7.200 124,- 
3200+ Venice 2.0 1000 512 154- 169,-  7L300R0 u-133 300 9/ 16.384/ 7200 134,- 7125080 250 9/ 16.384/ 7.200 109,- 
630 Prescott 3,0 800 2.048 194,- 3500+ Venice 2,2 1000 5ı2 194,- 219,- 6130050 300 9/ 16.384/ 7.200  129,- 
640 Prescott 3,2 800 2.048 239,- 3700+ San Diego 2,2 1.000 1.024 269,- n 7130050 300 9, 16384/ 7200 _133,- 
660 Prescott 3,6 800 2.048 429,- 4000+ San Diego 2,4 1.000 1.024 369,- HDT722520 u33 200 8/ 8192/ 7200 89,- 
FX-57 San Diego 2,8 1.000 1.024 1.079,- _HDT722525 133 250 8/ 8192/ 7200 104,- 
HDS724040 u-ı00 400 8/ 8192/ 7.200 234,- HDS728080 sarrı2 80 9, 8.192/ 7.200 55,- 
820 Smithfield 2,8 800 2.048 269,- HDS725050 u-133 500 8/ 8192/ 7200 329,- HDT722516 sarr2 160 8/ 8.192/ 7.200 84,- 
830 Smithfield 3,0 800 2.048 349,- 3800+ Manchester 2,0 1.000 1.024 354,- HDT722525 saa2 250 8/7 819/ 7200 109, 
840 Smithfield 3,2 800 2.048 569,- 4200+ Manchester 2,2 1.000 1.024 439,- HDS725050 sara2 500 87 16.384/ 7.200 329,- 
4400+ Toledo 2,2 1.000 2.048 549,- ST380011A u-100 80 8/ 2048/ 7200 54,- 
4600+ Manchester 2,4 1.000 1.024 689,- ST3200826A u-00 200 8/ 8.192/ 7.200 90,- 
186 Dothan ST3250823A u-100 250 8/ 8192/ 7.200 104,- ST3250823ASnca 250 11/ 8.192/ 7.200 111,- 
755 Dothan ST3300831A u-ı00 300 8/ 8192/ 7.200 129,- ST3400832ASncao 400 8/ 8.192/ 7.200 249,- 
760 Dothan 144 Venus 000 1.024 ST3400832A u-ı00 400 8/ 8192/ 7.200 229,- ST3500641AS sara2 500 8/ 16.384/ 7.200 379,- 
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2.0 1000 1024 En DVD-LAUFWERKE 


ATAPI 
DDR 512 MB 400-333 55,- 48- DDR 512MB 400-0125 47,- 44,- ® 2 
DDR 1,0GB 400.333 94- 109- DDR DGB anc2s 86- 112- Radeon® X800GTO BENQ DW-1640 1/7 3 52,  57,- 
DDR 20GB 400-333 215,- DDR 20GB ao-cı25 220,- NEC ND-4550A schwarz 1x/ %  57,- 
SO-DDR 512 MB 333-0125 61- SO-DDR 512 MB 200-0125 52,- ATI Radeon® X800 GTO Chip NEC ND-6650A Siimline, schw. 8x/ 4x  89,- 
SO-DDR 106GB  3383.0125 159,- SO-DDR ‚0GB 200-125 137,- 256 MB GDDR3-RAM (256 Bit) LG GSA-4167B schwarz 187 & 52-64, 
BE I dr | nommen DE 
J 533-CL4 - 7 \ 667-555 Ir „ j R x/ 4x Br 7 
DDR2 2068 sascıa 188- 714- DDR2 Z06B 33a 166- 244- BSD MEZ Speichertakt PIONEER DVR-KOSL Slimline 8x 4x  38,- 
SO-DDR2 512MB 533.C14 52,- DDR2 2,0GB 667-555 192,- DVI, VGA 5 PIONEER DVR-110 1x7 &  59,- 
SO-DDR2 1,06B 533-CL4 94,- SO-DDR2 512MB 533-014 42,- TV-Out PHILIPS PBDV1628GB schwarz 1x/ &  49,- 
DDR Hyperx 10GB a222 146,- 144, SO-DDR2 ‚DGB  533-C14 87,- Fer PLEXTOR PX-740A 1X x 74-79 
DDR HyperX 2,0GB 400-232 279,- PLEXTOR PX-716AL 16x/ 4x 124- 134, 
DDR2 HyperX 1,0GB 800-555 189-  179,- DDR SE Rn 54 SAMSUNG SH-W162C schw. 16x/ 5x 49- 54, 
DDR2 Hyper 2,0GB 800-555 362,- DDR DEB A0.ca 129- TOSHIBA SD-R6472B Slimline 8x/ 2,4x 99,- 
DDR2 512MB 533-014 52,- USB 2.0 
DDR Premier 106B 0-25 112, DDR2 ‚0GB 53cLa 119,- 
DDR Performance 1,0GB 400-233 136,- . 
DDR GoldEL 1,0GB 400-222 186,- N LG GSA-2164D schwarz 16x/ 8 104,- 
EnE GoldELVX N os 500-222 u DD: 5 Ak 400-C13 1 ie LG GSA-2166D schwarz 16x/ 8x 124,- 
Platinum EL N 600-CL2,5 7 } 400-333 IP -$ . a 
DDR PiatinumeL 2,0GB 400-232 270,- DDR2 512MB 533-CL4 44,- h f \ BEIN SBEWEIRIER JOHN ul 
DDR PiatinumeL 2,0GB 500-332 364,- DDR2 ‚0GB 533-014 104,- y SATA 
Single: Preis für ein Speichermodul. SAPPHIRE 
Kit: Preis für zwei identische Speichermodule im Retail-Kit. Angegeben ist die Gesamtkapazität. PLEXTOR PX-716SA To an 199 


Wählen Sie zwischen verschiedenen Bezahlen Sie Ihre Online-Einkäufe Bestseller bestellen & Versand- Stellen Sie sich Ihren Traum-PC 
Versandarten und Anbietern. Die wahlweise per Nachnahme oder kosten sparen: bei uns finden Sie online zusammen: Wählen Sie aus 
Versandkosten richten sich dabei Vorkasse, mit Kreditkarte oder ganz immer das Neueste und Aktuellste allen Produkten Ihre Wunschkompo- 


nach der entsprechenden Versand- bequem in Raten mit unserer indivi- aus den Bereichen Belletristik und nenten und konfigurieren Sie ein PC- 
art und dem Gewicht der Ware. duellen Online-Finanzierung. Sachbuch. System nach Ihren Bedürfnissen. 


Zu \: 


HARDWARE ° SOFTWARE E 


1.1 Sound he 


AFSSERFE 
VIDEOS 
Die neuesten NVIDIA GeForce 7800 GT und 7800 GTX Grafikprozessoren in 
fo. Kombination mit nForce 4 SLI Mainboards erfüllen schon heute die Anforderungen 
HESSERE aktueller PC-Spiele. Jetzt Durchstarten mit The Power of 3: 
PC-SPIELE A Pe 
DirectX” 9.0 Shader Model 3.0 a” 4 
Der Standard von Microsoft? für die PCs.von“heute und die_Spielekonsolen der nächsten 
EN Generation ermöglicht atemberaubende Effekte und komplexe Grafiken in Kinoqualität. 
j 
HDR-Rendering (High Dynamic-Range) 
RFESSFRF Ultimative Ausleuchtungseffekte erwecken Spielelandschaften zu wahrem Leben - für ein 
PERFORMANCE ultrarealistisches Spielerlebnis. 
NVIDIA® SLI" Technologie 
Mit der SLI Technologie können zwei Grafikkarten parallel betrieben werden - das heißt: 
bestmögliche Performance und Bildqualität. 
Je zwei GeForce 7800 GT oder 7800 GTX Grafikkarten auf einem nForce 4 SLI > 
Mainboard machen den PC zur ultimativen Gamermaschine und garantieren ein AVIDI A. 
unvergleichliches Spielerlebnis. 
ASUS Sockel 939 Mainboard ASUS PCIe Grafikkarte ASUS PCIe Grafikkarte 
5 B8N32-SLI Deluxe Extreme N7800GT/2DHTV Extreme N7800GTX/2DHTV 
3 - NVIDIA® nForce4" SLI X16 Chipsatz » NVIDIA® GeForce" 7800 GT Grafikprozessor * NVIDIA® GeForce” 7800 GTX Grafikprozessor 
= 4x DDR-RAM (400 MHz, Dual-Channel) » 256 MB GDDR3-RAM (256 Bit) - 512 MB GDDR3-RAM (256 Bit) 
& 2x U-133, 4x S-ATA II RAID, 2x S-ATA - 400 MHz Chiptakt - 486 MHz Chiptakt 
E 2x PCle x16, 1x PCle x4, 3x PCI - 1.000 MHz Speichertakt - 1.350 Speichertakt 
= - SLI Unterstützung BENEEIN * 2x DVI (VGA via Adapter), 2x DVI (VGA via Adapter), 
5 USB 20, FireWire 5, S L! Video-In/Out Fe Video-In/Out 
E 2x Gigabit-LAN nen - SLI Unterstützung va L ü 
2 
= 
= 


* € 0,12/ Minute 


WWW.ALTERNATE.DE 
24 h Bestellhotline: 01 86805-905040 


* € 0,12/ Minute 


NETZWERK & KOMMU MONITORE 


Wireless LAN 
ee 108 PCI a AMW M179D schw. 8 17,0 DVI-D/Sound 239,- 
2 54 USB2.0-Stick :-  BELINEA 101725 h 234,- ä 
WPN311 RangeMax 108 Pi 2 64- DWL-2100AP 108 AcessPont 89- BELINEA 101902 16 180. Scan 2 | LG GSA-4166B 
WPN111 RangeMax 108  USB2.0-Stick 64,- DI-624 108 Router 69,- BENO FP7IE« ee 259. 
WwEs11T 108  PC-Card 49,- DGL-4300 108 GigabitRouter 164- BENgFPo1G 0 AED 20uN 332 Schreiben: 16x DVD:R, 8x DVD+RW, 
\WPN802 RangeMax 108 AccessPoint 104,- + 8 19,0. DVID/Pivot “ 6x DVD-RW, 6x DVD+R Double L; 
WGT634U 108 Router 71,- EIZO S1910* 16 190 DVD 539,- 1 Ah BuzsublelEayer, 
\WPN824 RangeMax 108 Router 109- \WL-1386 54 PCI 94.- EIZO L778* 12 19,0 DVI-D/USB/Sound 629,- 5x DVD-RAM, 40x CD-R, 24x CD-RW 
“  EIZO S2110W* 16 21,1 2xDVI-/USB 989,- LightScribe - ATAPI 
Modems HYUNDAI L90D+ 8 19,0 DVI-D/Sound/Pivet 369,- Tetail 
ne 54  USB2.0-Box a LG 1193050 12 19,0 2998 
54 PC-Card 1 NEC 906X2 4 190 DVI-D/USB 489,- 
WRTS4G-D2 54 halter 69,- FRITZ!Card PCI v2.1 ISDN PC 64-  jIYAMA EA31S* 8 17,0 DVID/Sound 289,- 
FRITZ!Card USB v2.1 ISDN USB 74- ||YAMA EA81S* 8 19,0. DVI-D/Sound 389,- 
- FRITZ!Card PCMCIA ISDN  PC-Card 169,- SUNG 730BF 299 
FRITZIWLAN USB Stick 125 USB2.0-Stick 44,- = um) Bl " 
| 5 SAMSUNG 913N 8 190 329,- 
FRITZ!Box WLAN 3030 54 Router/Modem 129, SAMSUNG 940B Ey In 369.- 
FRITZ!Box Fon WLAN 7050 54 Rout./Mod./VolP 199,- MicroLink 56K analog PC 27- SAMSUNG I3OBE 4 190 DVID 389- 
MicroLink 56K Fun analog USB 44,- SAMSUNG 214T 8 213 DVD 849.- 
MicroLink ADSL Fun DSL USB 64,- SAMTRON 94V DR 279- 
VIEWSONIC VX924 5 190 DVI-D 379,- 
WD4000YR u Ben 56k M: analog PC = * in verschiedenen Farben erhältlich 
128 Adapter ISDN USB 34,- 3 
WESTERN DIGITAL „Caviar RE2“ \ 
WESTERN DIGMAL„CavierRE2” | pauer EINGABE & GAMING 
NCO-Technologie ze 
En Tastaturen Mäuse 
RAID optimiert AVM FRITZ!Box 2030 DSL 2 99,- 
D-LINK DI-604 DSL 4 34,- 
NETGEAR RP614 DSL 4 34,- _CyMotion Expert schwarz USB 17,-  MX518 USB, PS/2 49,- 
CyMotion Master XPress USB, PS/2 25,- MxX610 Cordless Laser Mouse USB 49,- 
Netzwerk Storage CyMotion Master Plus9 Wireless USB, Psy2 44,- 61 Optical Mouse USB, PS/2 33,- 
65 Laser Mouse USB 66,- 
67 Cordless Laser Mouse USB 79,- 
WDXE1600JB NetCenter 60 107100 219,- IDEAZON Zboard inkl. 2 Keysets USB 49,- 
WDXE2500JB NetCenter 250 1100 239,- LOGITECH Media Keyboard Elite usB,Psy2 25,- 
WODXE3200JB NetCenter 320 107100 279,- MS Wired Keyboard 500 PS/2 11,- MS Comfort Optical Mouse 3000 USB, Ps/2 21,- 
MS Digital Media Pro USB, PS/2 26,- RAZER Copperhead Gaming Mouse UusB 69,- 
H1AP200 200 In Ab: SA Er Eclipse Keyboard USB 39,- SAITEK Gaming Mouse 1000 USB 29,- 
H14R300 300 107100 289- Joysticks Mauspads & Zubehör 
Western 
7 Digital ASUS WL-HDD 2,5" vorbereitet wıAnss 69,- LOGITECH Cordless RumblepadIl us 39,- _Mousebungee V2 (Kabelhalterung) schwarz 14,- 
LINKSYS NSLU2 vorbereitet 107100 89,- SAITEK X6-38V Dual Analog Rumble us 12,- COMPAD Speed-Pad grau 17,- 
= E SAITEK X52 Hotas USB 99,- _KRYPTEC X-Board V2 verschiedene 16,- 
PC-G E HA U Ss E & N ET Gamepads QPAD Gamer LowSense verschiedene 29,- 
F EVERGLIDE Titan MonsterMat schwarz 22,- 
FUNC sUrface 1030 verschiedene 25,- 
LOGITECH Rumblepad Il USB 26,- RAZER Mantis Speed schwarz 24,90 
ARCTIC Silentium Midi 350 W 74,- _COOLERMASTER RealPower 450 A  89,- SAITEK X6-38V Dual Rumble Pad usB 12,- RAZER Mantis Control schwarz 24,90 
CASETEK CS-1018 BM Midi - 59,- ENERMAX 701AX-VHIWISFMA soow Az 149,- 
COOLERMASTER Stacker Big -  144,- HEC 350AR-PTF 350 W AX 39,- 
THERMALTAKE Armor Midi - 124,- SHARKOON SilentStorm zow Am 59, 
GIGABYTE 3D Aurora si. 0. schw. Midi -  149,- SHARKOON SilentStorm 480 W AX2  79,- 
SHARKOON Home Digital HD2 Hrpc -  299,- ZALMAN ZM460-APS 460 W Am2  99,- 
CREATIVE X-Fi Xtreme Music PCI 119,- _LOGITECH Precision Gaming 35mmklinke 32,- 
:Jı\13 BO N ES CREATIVE X-Fi Platinum PCI 189,- PLANTRONICS GameCom 1 35mmklinke 34,- 
CREATIVE X-Fi Fatallty Edition PCI 239,- PLANTRONICS GameCom Pro1 USB 79,- 
- HERCULES GS Muse 5.1 DVD PCI 24,- SENNHEISER PC 150 3,5mmKlinke  59,- 
TERRATEC Aureon 5.1 PCI 18,- SENNHEISER PC 160 35mm Klinke 109,- 
XPC SN25P S.GLESA 989/nFA 399- XCCubeEZ4822 S.WGLFSA 939/RS482 299, TERRATEC Aureon 7.1 Dolby Digital Pcı 52,- SHARKOON Majestic 5.1 Il 39, 
XPC ST2065 S.V.GLFSA 9397 XP200 349- _XC Cube EX761 S'VGLESA 754/7616X 189-- TERRATEC Aureon 7.1 Universe PCI 154,- SHARKOON GHS1 Gamer Headset En Klinke 19,90 
XPC SNI5G5V3 S,GL,EsA 939 /nF3-250 339,- XC Cube MZ855 II S,\,GL,F 479/8556ME 299,- 
XPC SN26P S,6L,FEsA 939/nF4-SLI 599- XC Cube MZ915-M S,\.6L,F 479/9156 329,- 
XC Cube EY945 S,\,6L,F 775/9456 369,- 
EBERLE Sur amım 1642 Terminator 2 T2-R Del 134 
etis ite S,V,L 478/8656V ‚- Terminator 2 T2-R Del. s,v,LF 478/9100I6P „ al. \i ‚ Di ; z 
Hetis 865GV-E Lite S,V,L,F 478/8656V 169,- Pundit-R350 silber o. schw. S,V,L,F 478/RS350L 159,- ot E He War 2 inkl. 2.AddOns 1 al Action Hi 
BE Battlefield Il 46,- Black & White Il 49,- 
PC-SYSTEM E & NOT - IF Catwoman 18,- _C&C Generäle - Deluxe Edition 49,- 
2 Peter Jacksons - King Kong 42,- C&C Generäle - Die Stunde Null Addon 19,- 
Prince of Persia - The Two Thrones 42,- Die Siedler - Das Erbe der Könige 27,- 
PC-Systeme Quake 4 46,- Die Siedler - Das Erbe der Könige: Nebelreich AddOn 22,- 
Ravenshield Athena Sword Addon 18,- Herrder ‚le - Schlacht um Mittelerde 48,- 
Serious Sam Il 34,- Stronghold . 44,- 
PC Office Celeron® 2,4 GHz 256MB 80GB DVD-ROM onboard 309,- Star Wars Battlefront Il 39,- Warcraft Ill - Reign of Chaos 122 
PC Midrange Sempron’ 24004 256MB &0GB DVD-RWDL 64MB Geforce 4 MXA000 359... Unreal Tournament 2004 14,- Warcraft III - Gold ink, Frozen Throne 22. 
PC Sempron 2400+ Sempron” 2400+ 512MB 120GB DVD-ROM 128 MB GeForce FX 5200 379,- Warcraft Ill - Frozen Throne Add On 25,- 
PC Sempron 2600+ Sempron” 2600+ 256 MB 80GB DVD-ROM onboard 319,- I 
Die Sims Super Deluxe XL 49,- 
Notebooks Die Sims 2 47- _DAOC Bundle Bar 
Die Sims 2 - Wilde Campusjahre AddOn 29,- Diablo Il Gold 19,- 
Die Sims 2 - Nightlife Addon 29,- Dungeon Siege Il 44,- 
A6U-5064H Sempron”*-M 3000+ 150 512MB 606GB DVD+RWDL XP Home, MS Works 799,- FIFA 2006 49,- Guild Wars 42,- 
A6V-0026H Pentium®-M 750 15,4 1.024MB 1006GB DVD+RWDL XP Home, Radeon X700, Webcam 1.399,- Flight Simulator 2004 47,- Guild Wars Special Edition 42,- 
ATV-RO26H Pentium®-M 750 171 512MB 606GB DVD+RWDL XP Home, Radeon X700, Webcam 1.399,- Fussballmanager 2006 49,- Splinter Cell: Chaos Theory 27,- 
V6VA-8003P Pentium®-M 750 150 512MB 806B DVD+RWDL XPPro, Radeon X700, Tasche 1.789,- Need for Speed Most Wanted 47,- Star Wars - Knights of her Old Republic II 26,- 
A6KM-O004P Turion 64'":MMT-34 15,4 1.024MB 1006GB DVD+RWDL XP Pro, GeForce Go 7300, Webcam 1.299,- NHL 2006 49,- World of Warcraft 42.- 


Alle Preise in Euro inkl. MwSt. Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 


A 


Besuchen Sie die große ALTERNATE Weihnachtswelt im Internet! ALTERNATE Philipp-Reis-Straße 9 35440 Linden 
Freuen Sie sich auf unseren Adventskalender und gewinnen Sie 


täglich neue Produkte. Gehen Sie auf Entdeckungstour: Probieren Fon: 01805-905040 ITSTORE 


Sie unseren Geschenkefinder oder nutzen Sie unseren Einpack- Fax: 01805-905020 Mo -Fr: 9:00-20:00 Uhr 
Service. ALTERNATE wünscht ein Frohes Fest! Mail: mail@alternate.de Sa: 9:00-16:00 Uhr 


ALTERNAIE: 


HARDWARE " SOFTWARE " ENTERTAINMENT 


| MAINBOARDS GRAFIKKARTEN 


| NVIDIA-Chipsatz ATI-Chipsatz 

GA-K8NE S,6L,sA 754/nforced D  72,- ATN8X-XE S,LsA A/nF2-U400D 49,- 

GA-K8NSC-939 S,GL,sA 99/nF3-350 D+ 84,- A8N-E S,GL,sA W9/nFaU D+ 99,- - 

GA-K8N-SLI S,6L,sA 939/nF4Sll D+ 99,- ABN-SLI Deluxe S,6L,FsA 939/nF4Sll D+ 149,- EN6600 Silencer PCIe 128-DD / GF 6600 109,- EAX800/2DTV PCIe 256-63 / Rad. X800 199, 

GA-K8NF-9 Ultra S,6L,EsA 939/nF4-U D+ 109,- P4P800 SE s,cL 478/86 PE D 89,- EN6600GT/TD PCle 128-DD / GF6600GT 169,- _EAX850Pro/HTVD PCle 256-63 /Rad.X850Pro 229,- 
P5GD2-X S,6L,R 775/915 P D2 94-  EN6800GT/2DT PCle 256-63 / GF68006T 279,- A9600Pro/TD AGP 256-DD /Rad.9600Pro 79,- 


P5WD2 Premium S,6L,FsA,R 775/955X  D2+ 219,- EN7800GT/2DHTV PCle 256-63 / GF 78006T 399,- 


X800GTO Fireblade Edition PCle 256-63 /Rad.x8006T0 199,- 
LANparty UT RDx200 CF-DR K7VT4APro S.LsA A/KTAODA D 34- NX68128DP Silentpipe PCIe 128-DD /GF6600 109,- X1800XT PCIe 512-63 /Rad.X1800XT 579,- 


K7NF2-RAID S.LsA A/nr-U D  42,- NX66T128VP silentpipe PCIe 128-63 /Gr6s0oGT 174,- 7000 PCI 64-DD / Rad. 7000 34,- 
ATI Xpress200 Crossfire Chip 939DUAL-SATA2 S.L,sA 39/1655 D+ 64,- NX78TZS6V-B PCIe 256-63 /GF780060° 349,- 
4x DDR-RAM - 8x S-ATA RAID : 2x U133 K8NFAG-SATA2 S,V,L,sA 754/nf410 D  57,- 
X800XL PCle 256-63 /Rad.X800XL 249,- 
2x PCle x16 » PCle x1 » 3x PCI a D2e8 PCle 256-63 / GF 78006TX > 9250 AGP 128-DD / Rad. 9250 34,- 
H r i K7N2 Delta2-FSR S,LsA A/nr2-U400D 49,- - AGP 64-DD / GF MX4000 = ea) PCI 128-DD / Rad. 9250 44,- 
= DN en A K8T Neo2-F S,6L, A 939 7 Kataoop D+ 64- NX6600GT-VTD128 AGP 128-63 /GF6600GT 169,- : 
eigen! auscun K8N Neo4 Platinum S,6L,FsA 939/nF4-U D+ 129,- 
ATX RX800-TD128E PCIe 128-DD/Rad.xeon 139,- 
1. PX7800GT TDH PCIe 2566-63 /GF780000° 359,- RX9250-TD256 AGP 256-DD / Rad. 9250 54,- 
KN8 Ultra S,GL,sA 939/nFA-UltraD+ 99,- PX7800GTX TDH PCle 256-63 /GF78006%X 489,- RX9600XT-TD128 AGP 128-DD / Rad. 9600XT 89,- 
AN8 SLI S,6L,ESA 939/nF4-Sll D+ 129,- A6600GT TDH AGP 128-63 / GF6600GT 149,- 
Fatallty AN8 SLI S,GL,5sA 939/nF4-Sil D+ 189,- 


www.dfi.com 
X800XL PCle 256-63 /Rad.X800XL 222,- 
AOPEN 6600GT-DV Asp 128.63 /6Fesooet 159,- GamerX-X850XT PCIe en 269,- 


nF3 Ultra S,6L,EsA 99/nF3U D+ 109,- GAINWARD Ultra/1960 AGP 128-63 /GFes000T 149,- X1800XT PCle 512-63 /Rad.X1800X7 539,- 
Din alla S,6L,EsA 939/nF4-U Dr I 
n -DR Expert S,GL,RSA 939/nF4-SUl D+ ,- FESTPLATTEN 
i915GA-HFS S,V,GL,sA 479/9156 D2 219,- 
i915GMm-HFS ATX, S,V,GL,EsA 479/9156M D2 239,- IDE SATA 
Verwendbare Speicherbausteine: S: SD-RAM / D: DDR-RAM / D2: DDR2-RAM / SO: SO-DDR-RAM / +: auch ECC / 
* nur ECC Registered / R: RD-RAM / R32: 32 Bit RD-RAM // Ausstattungsmerkmale: D: Dual CPU /L: LAN / F: FireWire / \WWD800JB u-00 80 9/ 8192/ 7200 56,- WD740GD 74 4/ 8.192/ 10.000 169,- 
S: Sound / GL: Gigabit LAN / WL: Wireless LAN / V: VGA / B: Bluetooth / R: IDE-RAID / sA: SATA-RAID \WD2000JB u-100 200 9/ 8192/ 7200 89,- \WD800JD 80 9/ 8.192/ 7.200 58,- 


WD3200JB u-100 320 9/ 8.192/ 7.200 134,- WD1600JSsar2 160 9/ 8.192/ 7.200 88,- 


2 \VD2000JS sara2 200 9/7 8190/ 720  I4- 
CPUs WD2500JS saıa2 250 9, 8.192/ 7.200 114,- 
P0822N v3 80 9/ 2087 7200 56,- WD26O0OKS sam2 250 9, 16.384/ 7.200 119,- 


S 
SP1634N u33 160 39/ 8192/ 7.200 82,- \WDA4000KD 400 97, 16.384/ 7.200 224, 
INTEL® AMD SP2014N u133 200 37 81927 7200 88,- 
SP2514N u-133 250 9/ 8192/ 7200 109,- 
HDO80H)J sara2 80 9/ 8.192/ 7.200 61,- 
2,4 GHz Prescott 533 1.024 149,- 2400+ ThoroughbredB 1,66 333 256 73,- HD16OJJ sam 160 97 81827 7.20 84,- 
2,8 GHz Prescott 800 1.024 189,- 2800+ ThoroughbredB 2,0 333 256 86,- 6YOBOLO v3 80 9/ 2098/ 7200 54,- Sp2004C SATA2 200 9/ 8192/ 7.200 94,- 
3,0 GHz Prescott 800 1.024 209,- 219,- 6L160PO u33 160 39/ 8192/ 7.200 77,- SPZSOAC sara2 250 97 8.192/ 7.200 14,- 
3,2 GHz Prescott 800 1.024 254,- en U-133 a 8/ 16.384/ 7.200 a 
i : Bl: U-133 9/ 16.384/ 7.200 „ 
a va ” ke au ar 18: 7L300R0 u-133 300 9/ 16.384/ 7.200 134,- 71250S0 250 9/ 16.384/ 7.200 09,- 
630 Prescott 3.0 800 2.048 194,- 3500+ Venice 2.2 1000 5ı2 194- 219, 6130050 300  9/ 16.384/ 7.200 29,- 
640 Prescott 3,2 800 2.048 239,- 3700+ San Diego 2,2 1.000 1.024 269,- 7130050 300 9/ 16.384/ 7.200 3g,- 
660 Prescott 3,6 800 2.048 429,- 4000+ San Diego 2,4 1.000 1.024 369,- HDT722520 133 200 8/ 8192/ 7200 89,- 
FX-57 San Diego 2,8 1.000 1.024 1.079,- _HDT722525 u33 250 8/ 8192/ 7200 104,- 
HDS724040 u-ı00 400 8/7 8.192/ 7.200 234,- HDS728080 sata 80 9, 8.192/ 7.200 55,- 
820 Smithfield 2,8 800 2.048 269,- HDS725050 u-133 500 8/ 8192/ 7.200 329,- HDT722516sA1m2 160 8/ 8.192/ 7.200 84,- 
830 Smithfield 3,0 800 2.048 349,- 3800+ Manchester 2,0 1.000 1.024 354,- HDT722525 sara2 250 8/ 8.192/ 7.200 09,- 
840 Smithfield 3,2 800 2.048 569,- 4200+ Manchester 2,2 1.000 1.024 439,- HDS725050 saa2 500 87 16.3847 7.200 329,- 
4400+ Toledo 2,2 1.000 2.048 549,-  ST380011A u00 80 8/ 2098/ 7200 54,- 
4600+ Manchester 2,4 1.000 1.024 689,- ST3200826A u-00 200 8/ 8.192/ 7.200 90,- 
735 Dothan 1,7 400 2.048 219,- ST3250823A u-0 250 8/ 8.192/ 7200 104,- ST3250823ASnca 250 11/7 8.192/ 7.200 11,- 
755 Dothan 2,0 400 2.048 319,- ST3300831A u-100 300 8/ 8.192/ 7200 129,- ST3400832ASnca 400 8/ a192/ 7200  249,- 
760 Dothan 2,0 533 2.048 329- 144 Venus .000 1.024 144,- ST3400832A u-00 400 87 8.192/ 7.200 229,- ST3500641AS sara2 500 8/ 163847 7200  379,- 
770 Dothan 2,13 2 


533 2.048 459- 146 Venus 2,0 1.000 1.024 DD DVD- LAU FWERKE 


| ATAPI 
DDR 512 MB 400-333 55,- 48- DDR 512MB 400-0125 47,- 44,- ® 2 
DDR 10GB aaa 94- 109- DDR DEE was u 117, | Radeon? X800GTO BENO DW-1640 8 52 57; 
DDR 2,0GB 400-333 215,- DDR 20GB ao-cı25s 220,- NEC ND-4550A schwarz 1x/ &  57,- 
SO-DDR 512MB 333-0125 61- SO-DDR 512 MB 400-C125 52,- ATI Radeon® X800 GTO Chip NEC ND-6650A Slimline, schw. 8x/ 4x  89,- 
SO-DDR 106B 33-0125 159,- SO-DDR ‚0GB 00-25 137,- 256 MB GDDR3-RAM (256 Bit) LG GSA-4167B schwarz 1X/ & 52, 64, 
DDR a > 2 DO te RUE DER LITEON Sennneses Dan =. 
1 533-CL4 hr „ J 667-555 , „ n E x/ A F = 
DDR2 206B sc 188- 714- DOR2 Z0GB a3  166- 244- BeUMBZSpeichertakt PIONEER DVR-KOSL Slimline 8x 4  98,- 
SO-DDR2 512MB 53:.CL4 52,- DDR2 2,0GB 667-555 192,- DVI, VGA PIONEER DVR-110 1x7 &% 59, 
SO-DDR2 1,06GB 533-CL4 94,- SO-DDR2 512MB 533-014 42,- TV-Out PHILIPS PBDV1628GB schwarz 1x/ &  49,- 
DDR Hyper 106GB A022 146. 144, SÜO-DDR2 ‚0GB 533.C14 87.- retail PLEXTOR PX-740A 187 x 7. 79, 
DDR HyperX 2,0GB 400-232 279,- PLEXTOR PX-716AL 1X/ m 124- 134,- 
DDR2 HyperX 1,0GB 800-555 189-  179,- DDR SRNITTEISE 54 SAMSUNG SH-W162C schw. 16x/ 5x 49,- 54,- 
DDR2 Hyperx 2,0GB 800-555 362,- DDR ME Ama 129- TOSHIBA SD-R6472B Stimline &x/ 2%  99,- 
DDR2 512MB 533-014 52,- USB 2.0 
DDR Premier 106B 0-25 112,- DDR2 ‚0GB 533.C14 119,- 
DDR Performane 1,0GB 400-233 136,- 2 \ 
DDR GoldEL 1,0GB 400-222 186,- en : 1 LG GSA-2164D schwarz 16x/ 8 104,- 
In GoldELX 1,0 es 500-222 229,- DI 5 A 400-C13 ne r LG GSA-2166D schwarz 16x/ 8 124,- 
PlatinumEL 1,0 600-0125 234,- \ 400-333 Du F k & 
DDR PiatinumeL 2,0GB 400-232 270,- DDR2 512MB 533.CL4 44,- x S [RENDISDEN IB Bel 2 
DDR PlatinumelL 2,0GB 500-332 364,- DDR2 ‚0GB 533c14 104,- ) SATA 
Single: Preis für ein Speichermodul. SAPPHIRE 
Kit: Preis für zwei identische Speichermodule im Retail-Kit. Angegeben ist die Gesamtkapazität. PLEXTOR PX-716SA ge 


Wählen Sie zwischen verschiedenen Bezahlen Sie Ihre Online-Einkäufe Bestseller bestellen & Versand- Stellen Sie sich Ihren Traum-PC 
Versandarten und Anbietern. Die wahlweise per Nachnahme oder kosten sparen: bei uns finden Sie online zusammen: Wählen Sie aus 
Versandkosten richten sich dabei Vorkasse, mit Kreditkarte oder ganz immer das Neueste und Aktuellste allen Produkten Ihre Wunschkompo- 


nach der entsprechenden Versand- bequem in Raten mit unserer indivi- aus den Bereichen Belletristik und nenten und konfigurieren Sie ein PC- 
art und dem Gewicht der Ware. duellen Online-Finanzierung. Sachbuch. System nach Ihren Bedürfnissen. 


B HErtvoRschau: 02/2006 


SPECIAL: RÜCK- 
BLICK AUF 2005 


Die schrillsten Produkte, die kühnsten 
Versprechen und die schlimmsten 
Rohrkrepierer - unser unterhaltsamer 
Jahresrückblick bringt in der nächsten 
Ausgabe vergessene Produkte ans 
Licht und klopft Herstellerverspre- 
chen vom Anfang des Jahres auf 
ihren Wahrheitsgehalt ab." 


DIE BESTEN 
MAINBOARD-TIPPS 


Direkt von den Telefonen der Support- 
Hotlines kommen die besten Tipps für 
weit verbreitete Mainboards, die wir 
für das nächste Heft zusammenstel- 
len. Dazu auf CD/DVD: die wichtigsten 
BIOS-Updates und hilfreiche Zusatz- 
programme für alle gängigen Haupt- 
platinen.” 


NOENISITR NR Fusselige Webcam 


„Oooch, ist der süß!“ Diesen Satz werden Sie, meine Herren, 
nur ausgesprochen selten aus zartem Frauenmund verneh- 
men. Und wenn, dann sollte Ihnen das wirklich sehr, sehr 
peinlich sein. Wer nun aber trotzdem nicht darauf verzichten 
mag (oder kann), sollte sich unbedingt die Webcam „Look 
312P" von Genius besorgen. In meinen heroischen Selbst- 
versuchen brachten acht von acht Frauen genau diesen Satz 
zu Gehör - und das ganz ohne Peinlichkeiten. Die Cam in der 
Nase des Plüschwaldis erfüllt keine hohen Qualitätsansprüche 
- der Plüsch hingegen schon. Das ideale Geschenk für den 
technisch ambitionierten Frauenversteher oder Finger-beim- 
Kaffeetrinken-Abspreizer! (rr) 

Info: www.geniusnet.com.net 


WEITERE THEMEN 
EB Praxis: Dual-Core-Prozessoren 
Zweikerntechnik im Alltag 


u Test: USB-Festplatten 
Was mobile Speicher leisten 


EB Special: Intel-Quiz 
PCGH sucht den Intel-Experten 


WE worte Des monats 


„Firefox hilft, dem Internet 
seine Standards wiederzugeben, 
wir wollen mit dem Browser kein 

Geld verdienen.” 


Tristan Nitot, Mozilla Europe 
(Quelle: www.onestat.com) 


WE 51L0 Des monars 


FILMKLASSIKER: Kann man einen Film in nur 30 Sekun- 
den beschreiben? Böse Zungen würden jetzt behaupten, 
30 Sekunden wären für so manche „Perle“ zu viel. Wie 
dem auch sei, unter www.angryalien.com finden sich klei- 
ne Flashfilme von solch illustren Klassikern wie der Rocky 
Horror Picture Show oder auch Pulp Fiction. Empfohlen sei 
an dieser Stelle die Titanic-Zusammenfassung - so bleibt 
einem Leonardo DiCaprio erspart und man hat doch alles 
„Wichtige“ gesehen. 


SAGEN SIE UNS 
IHRE MEINUNG! 


Wie hat Ihnen die aktuelle Ausgabe 
gefallen? Welche Verbesserungen 
wünschen Sie sich? Bei unserer mo- 
natlichen Heftumfrage können Sie uns 
unter www.pcgameshardware.de Ihre 
Meinung sagen. Den Link zur Umfrage 
finden Sie spätestens zwei Tage nach 
dem Erscheinen des Heftes unter den 
Top-News (ganz oben auf der Seite). 
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Die nächste 
PC Games 
Hardware 

erscheint am 


04.01.06 


Abonnenten bekommen das Heft 
üblicherweise 1 bis 2 Tage früher. 


www.pcgameshardware.de 


*Alle Angaben und Termine sind ohne Gewähr. Aufgrund von Terminverschiebun- 
gen auf Herstellerseite kann es zu unplanmäßigen Änderungen kommen. 


High Quality Power Supply Unit. 
Wenn der Wunsch nach mehr Leistung aufkommt- dann wählen 
Sie SINAN POWER, den Magneten aller Kräfte! Die 430Watt 


Version ist bereits für die Aufgaben des Alltags gerüstet, mit der 
530Watt Version befinden Sie sich dann vollends auf der Siegerstraße!! 


Ihr PC freut sich schon... auf Netzteile von Sa F 


Bereits erhältlich bei: 


2 w de ea ra PArer 
BEE UG® Wenn 


DAS SCHNELLSTE LCD-DISPLAY DER WELT 


Ultraschnell. Gestochen scharf. Brillant. Der VX924 (19") und der VX724 (17") haben sich 
in Sachen Geschwindigkeit selbst übertroffen. Mit nur 3 Millisekunden sind störende 
Schlieren und Nachzieheffekte von gestern. Rasante Spiele, Video und schnelles Scrollen 
werden zum Vergnügen. 


Erfahren Sie mehr über unsere ClearMotiv’'M Modelle auf viewsonic.de 


ViewSonic Ms 


the choice of professionals 


